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Einleitung. 


Dae  unmittelbar  vor  der  Sndenbmrg  im  Sflden  der  Stadt  Mag- 
ddbQq;  0n  sabnrbio  eiyitatia  Hagdeborgenrns)  auf  einer  m&asigen 
Anh5he^  gelegene  ehemalige  Benedietmerkloster  Berge  war  eine 
Stiftnng  Ottos  1  Die  Qrttndmig  desselben  steht  im  Zosammenhange 

mit  der  Enrichtung  des  Erzstiitee  Magdeburg,  welche  in  Folge  eine« 
Beschlusses  der  Synode  zu  Bavenna  durch  Papst  lohann  XIII.  er- 
folgte. Am  Weibnaehtafeste  968  wurde  Adalbert,  bisher  Abt  des 
Klosters  Weissenburg,  zum  Erzbischot  von  Magdeburg  feierlich  in- 
thronisirt.  Ein  Domstift  wurde  eiDgericbtct  und  das  937  von  Otto  L 
gestiftete  Moritzkloster  wurde  der  Sitz  desselben.  Kun  T(Hrher 
hatten  die  Benedictiner  von  S.  Moritz  den  Geistlichen  des  neuen 
Domstiftes  den  Platz  geräumt  und  waren  in  das  fUr  sie  neu  erbaute 
S.  Johanniskloster  gezogen.  Die  Chronisten  nennen  als  den  Tag 
des  Einzugs  in  das  neue  Kloster  und  der  Ausweisung  aus  dem  Mo- 
ritzklüster  den  9.  August,  und  lange  Zeit  wurde  alljiibrlieh  das  An- 
denken an  diesen  Tag  durch  eine  Traucrprocession  zur  Domkirebe 
erneuert;  erst  bei  der  Einiübruug  der  Hirschaner  Kegel  durch  Abt 
Hildibold  1098  wurde  diese  Sitte  eingestellt.'- 

So  erklärt  sich  der  Zusammenhang ,  welchen  das  dem  h.  Jo- 
hannes dem  Täufer  geweihte  Kloster  Berge  mit  dem  Moritzkloster 
gehabt  hat.  An  die  Stelle  des  Moritzklosters  traten  gewissermassen 


^  Die  Bczcichming  derselben  mit  dem  Namen  Riildagsberg  beruht  auf 
einer"  missverstandenen  Stelle  des  Chron.  Magd.  284:  abl)ate  sancti  Johannis 
baptistae  de  monte,  Biddago  .  .  deposito.  l>as  Mifisverst&ndnias  ist  Yon  lirotuff 
in  seiner  Hefsebnrger  Chronik  575  ausgegangen ,  in  der  Folg»  von  allen  Magde- 
hnrglecliea  Geechichtafinschem  hirfhehalten  und  ent  von  E.  CHtaither,  Chronik 
der  Magdeburger  ErgMachOfe,  GHittingar  Dfeeertation  1871  S.  89,  anj^iedeckt  worden. 

9  Ann.  Msgd.  180.  Ann.  Sazo  ad  a.  969. 
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zwei  nene  Stiflangen ,  das  Erzgtift  Magdeburg ,  welches  die  reichen 
Schenkungen  des  Moritzklosters  erhielt,  und  das  Johanniskloster.  Aber 
die  Brüder  von  S.  Johann  hielten  sich  fort  und  fort  tlir  die  Nachfolger 
der  Brüder  von  S.  Moritz;  daher  eröffneten  sie  die  Reihe  ihrer  Aebte 
mit  den  drei  Achten  des  Moritzklosters,  Anno,  Adwin  und  Richer, 
und  verwahrten  in  ihrem  Archive  Briete,  welche  einst  dem  Moritz- 
kloster verliehen  waren,  ^  oder  suchten  sich  Privilegien  zu  schaffen, 
welche  aus  einer  früheren  Zeit  stammten.'^ 

Die  beiden  ersten  zuverlässigen  Urkunden,  mit  denen  das  Kloster 
Berge  in  die  Geschichte  tritt,  datiren  aus  dem  Januar  970.  Durch  die 
eine  vom  17.  Januar  erhielt  dasselbe  ein  Gut  zu  Wikkara  und  Noran- 
stat,  durch  die  zweite  vom  25.  Januar  das  Recht  der  freien  Abtswahl 
und  die  Freiheit  von  weltlichen  Diensten.' 

Ausser  Otto  I.  gaben  auch  uiuiore  Mitglieder  des  Sächsischen 
Kaiserhauses  dem  Kloster  vielfache  Beweise  ihrer  Iluld.  Strenge  Be- 
obachtung der  Ordensregel,  Fieiss  und  sorgfältige  BeschUfkigung  mit 
den  Wissenschaften  zeichneten  die  Conventsmitglieder  in  den  ersten  Jahr- 
hunderten des  Bestehens  des  Klosters  ans.  Auch  die  Existenz  einer 
Sehnla  Itat  sieh  naohweisen,  die  tob  dran  10  jährigen  Thietmar,  dem 
spftteren  Bisehof  yon  Menebnig,  toh  966—969,  sowie  von  dessen  Bril- 
dem  Siegfried  und  Bruno  besneht  wurde.  <^  Einen  misweidentigen  Be- 
weis von  dem  wissensehaftliehen  Sinn,  der  im  Kloster  heirsehte,  liefert 
der  Umstand,  dass  der  Ver&Bser  der  Annales  HagdehnigenseB  ein 
MOneh  im  Kloster  Beige  war.*  Aneh  die  Gesta  abbatmn  Bergensiun 
sind  daselbst  entstanden.   Ebenso  seheint  der  Codex  Updensis  n.  40 


1  So  be&nd  sich  im  Archlr  des  Eloeten  Berge  die  üricmide  v«m  28.  Aprfl 
941  mid  der  SdienkttnesMef  aber  Dementer  t.  J.  9K9.  &  dea  PriTÜegienbach  des 

Klosters  Berge  8.  121  mtil  230.  Ebenso  triebt  daa  Weine  Buch  ftst  alle  auf  dSg 
MoritsUmter  bflsOgüchaii  Urkunden  in  AbechnfL 

•  SoeridirtdchdieFaleeluing  vom  12.ApEil  965  (üilLn.1),  anf  irolciieididie 

Vermuthimg,  dass  das  Kloster  im  J.  961  gegrtlndct  ist,  gestützt  habe.  S.  Magdeb. 
6es(  hl(  htsbl&ttar  V,  815  £L  und  dagegen  X,  19  und  DOmnder,  Otto  d.  Qxoaae  S. 
450,  Aum.  5. 

>  Ulk.  n.  8.  4. 

«  UxlE.  n.  e.  7.  a  10.  18. 

5  TUetm.  lY,  11. 

•  Wattenbadi,  DantichlandsOeKfaichtsiiielkii,  II,  807. 


Digitized  by  Google 


tänle&timg.  im 

d«B  11.  Jahrhunderts)  der  Sallnst,  Horas,  Luoan  und  Haidanns  GapeDa 
enädUt^  ans  dem  Kloster  Berge  herroigegangen  sa  aein.! 

Dem  S.  Abt  des  Klosters,  Alfker,  der  «ng  dem  Kloster  POlde 

kam,s  fol^  Siegfried,  Graf  von  Walbeck,  der  in  VerUnduig  mit 
seinen  Brüdern,  dem  Markgrafen  Heinrich  nnd  dem  Burggrafen  Fried- 
rioh  Yon  Magdeburg,  dem  Kloster  mannigfache  Zuwendungen  maohte.* 
Unter  Abt  Siegfried ,  der  1020  den  Bischofssitz  yon  Münster  erhielt,* 
lerstDrte  eine  durch  die  Unvorsichtigkeit  eines  Mönches  entstandene 
Feoersbrnnst  am  21.  Juli  1017  äustdas  ganzeEJoster  mit  seincuGebän- 
den,  fttr  deren  Yerschönerong  nnd  Ausbau  der  Abt  seit  5  Jahren 
thfttig  gewesen  war.*  Im  folgenden  Jahre  begann  Siegfried  den  Bau 
einer  schönen  Klosterkirche,  der  aber  erst  lu82  vollendet  wurde. ^'  Im 
J.  Iu25  erhielt  Bruno,  Graf  von  Walbeck,  Sie^'-friedH  Bruder,  die  Abts, 
stelle;  er  hatte  sie  bis  lU^  inne,  in  welchem  Jahre  er  Bischof  von 
Verden  wurde.* 

Die  unruhigen  Zeiten,  welche  die  Regierung  Kaiser  Heinrichs  IV. 
herbeiführte,  waren  auch  tllr  das  Kloster  Berge  verhäugnissvoll.  Meh- 
rere Aebte  verwalteten  dasselbe  verschwenderisch  und  unredlich,  und 
unter  den  Conventsniitgliedern  rins  Unordnung  und  Unfleiss  ein.  Erst 
mit  der  Berutung  des  Abtes  Hildibold  aus  dem  Kloster  Hirschau  1U98 
und  mit  der  gleichzeitig  erfolgten  Einltihrung  der  Hirschauer  Ordnun- 
gen begann  das  Kloster  sich  wieder  zu  heben. ^  Durch  denselben  Abt 
wurde  im  J.  lllu  die  Propstei  zu  Hillersleben  in  eine  Abtei  ver- 
wandelt und  Alverich  zum  ersten  Abt   bestellt.    Auch  üildiholds 


1  Man  darf  dies  «ua  der  Au&chrift  von  Fol  la  schliessen:  SancÜ  lohannis 
lMI|lt.  Magdcburch. 

3  Das  Kloster  Püldo  wurdo  durch  einen  vernichtenden  streich  Heinrichs  II. 
in  «ine  Propstei  verwandelt  Thietman  Bericht  (VI,  15)  dooten  Oieaetnrecht,  Gesch 
d.  dwfuchflnKaiiWfieit  11,84  u.  587  ondHirBch  ind.  Jahrb.  d.  deatBcfaen  Beidis  imtm' 
Hffarfc^  n.  8.  805  auf  das  lohannisklostcr  bei  Magdeburg;  es  etfaellt  aber  ans  den 
Geata  abb.  Bergg.  (Magd.  GeachiehtsUfttter  Y,  872),  dass  FOUe  gemeint  ist 

3  Urk.  n.  11. 

*  Ann.  Ilildesh.  Mon.  Germ.  V.  98. 

ö  Thietra.  VII,  43.  Abt  Siegfried  war,  als  das  Fonor  ausl)rach,  niclit  im 
Kloster.  £r  wohnte  mit  dem  Kaiser  Ucinridi  II.  der  Einführung  des  Abtes  liardiiig 
in  KiflolRiiv  IwL 

6  AiAi.  Sazo  ad  a.  1088. 

'  Ami.  Saxo  688. 

s  Ami.  Sg2o  732.  EkkeL  Chrom.  Moa,  Germ.  VI,  210  ad  a.  1099. 
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Naohfi>]ger,  Hugo,  kam  ans  Hinoban.  Nach  seiiiem  am  12.  Deoonber 
1119  erfolgten  Tode^  gelangte  Arnold,  einer  der  bedeatendsten  Aebto 
des  Kloetera,  zur  Abtgwilrde.  Seit  1134  verwaltete  er  andi  die  Abtei 
Nienborg  a.  d.  Saale.  Sein  Ansehen  bei  den  Domherren  m  Magde- 
burg war  so  gross,  dass  er  nicht  nur  die  Beförderung  des  Snbdiaoonos 
Konrad  von  Querfurt  zum  Erzbischof  von  Magdeburg  im  J.  1125  ver- 
hinderte*^ und  die  Wahl  Norberts  begünstigte,  sondern  auch  nach  dem 
Tode  des  Erzbischofe  Friedrich  auf  die  Erhebung  des  Bischofs  Wich- 
mann  von  Naumburg  auf  den  erzbischöflichen  Stuhl  von  Magdeburg 
im  J.  1152  einen  eutseheidenden  Einfluss  ausübte.  ^  Andere  Beweise 
für  seine  hohe  Stellung  unter  der  Magdeburgischen  Geistlichkeit  liegen 
in  den  zahlreichen  Urkunden,  in  denen  er  als  Zeuge  auftritt,  besonders 
in  kaiserlichen  und  erzbischöflichen  Urkunden,  in  denen  er  meist 
hinter  den  Suflfraganbischöfen  oder  an  der  Spitze  der  Dorageistlichkeit 
erscheint.  Seine  organisatorische  Thätigkeit  machte  er  bei  der  Ein- 
richtung von  vier  Klöstern  geltend,  die  mit  Bergischen  Mönchen  be- 
setzt wurden.  I12;j  half  er  das  CoUegiatstift  zu  Ballenstedt  in  ein 
Benedictinerkloster  umwandeln;*  sein  erster  Abt,  Johannes,  war  ein 
Mönch  aus  dem  Kloster  Berge.  1129  wandelte  er  das  CoUegiatstift  zu 
Ammensieben  ebenfalls  in  ein  Benedictinerkloster  um  und  Erzbischof 
Norbert  Ubergab  ihm  das  Aufsichtsrecht  Aber  dasselbe.  Am  1.  Januar 
1140  weihte  Enbisehof  Eonrad  den  eisten  durch  freie  Wahl  ans  dem 
Kloster  Berge  hervorgegangenen  Abt  Bertold  ftr  Ammeodeben*  nnd 
am  11.  Febmar  1140  stellte  Papst  Innooens  II.  das  Kloster  Anunens- 
leben  unter  die  Infelöht  des  Bergischen  Abtes.  *  Die  dritte  Stiftnng» 
sn  deren  Befonnation  Arnolds  Mitwirkung  erfolgte,  war  dasJungfiranen- 
Uoster  sn  Königslutter,  welches  im  J.  1135  anf  Anordnung  des  Kaisen 
Lothar  den  Abt  Eberhard  erhielt  und  mit  Beigischen  MOnehen  be> 


1  Hon.  Btinbcrg.  od,  Jafff  p.  579. 

s  Chron.  noiit  aar.  ed.  BdDtdn  &  IS,  Ctatta  alib.  Bergg.  a.  a.  O.S.  37a 

s  Gesta  abh.  Becgg.  a.  a.  0.  8.  878:  item  oonaOio  Inilat  abliatis  JüanML 
WldmuminiB  ftdas  est  «rchiepiMopDB  MagdebnrgenBis.  Demnach  steht  m  anaaer 

Zweifel,  dass  die  Schöppenchronik  (Chronnvou  der  deutschen  StÄdto  VU,  117)  mit 
dea  Worten  'dat  reit  abbet  Amoldiis  van  Berge*  sagon  iriU:  'das  xiethAbt  A.  V.B.* 

*  Ann.  Magd.  182.  Gesta  abb.  Beigg.  87a 

ß  Urk.  n.  27. 

*  Urk.  n.  28,  erneuert  vom  Papst  Innocenz  HI.  durch  die  Bafle  Tom  l&De- 
cember  lfl09  (Uifc.  n.  00). 
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seist  wurde.  ^  Endlich  verdankte  das  vom  Herzog  Ratibor  von  Pom- 
mern 1153  errichtete  Kloster  za  Stolpe  an  der  Peene  dem  Abte  Ar- 
nold seine  Einriobtiiiig  und  wurde  ebenialls  mit  Berguohen  Mtfnohen 
besetzt.  2 

Die  Päpste  Innocenz  II.  und  Lncins  II.  bestätigten  1142  und 
1145  (1144)  durch  besondere  Schreiben  dem  Kloster  Berge  seine  Rechte, 
Freiheiten  and  Besitzangen.^  Das  letztere  derselben  bezeugt  den  ane- 
gedehnten  GUterbesitz  des  Klosters. 

Arnold  resignirte  1163  die  Abtei  Nienburg  und  1164  auch  die 
Abtei  Berge.  Noch  zwei  Jahre  triedlieher  Ruhe  verlebte  er,  bis  er  am 
23.  December  11G6  starb.*  Sein  Nachfolf^er  Siegfrid  war  dem  Kloster 
vom  Erzbischof  Wiclimann  aufgedrängt  worden,  Nach  dem  Tode  des 
Abtes  Eberhard  erhielt  auch  er  die  Abtei  Nienburg.  Es  begann  nun 
der  bekannte  »Streit  des  Erastifte«  Magdeburg  um  den  Besitz  der 
Reichsabtei  Nienburg,  welcher  erst  mit  Wichmanns  zweitem  Nachfolger, 
dem  Erzbischof  Albrecbt  IL,  endete.^  Im  J.  1180  erhielt  Siegiried  die 


1  Aon.  Uagdeb.  185.  Ana  Saxo  769.  Chron.  mont  ser.  18.  Gesta  abb. 
Befgg.  879.  —  Stumpf  Bddiakaiuder  n.  8806—8810,  doch  lit  die  letitwe  lom 
1.  Aiig:  1185  nicht  in  KamnbiBg,  Mndem  im  Kloster  menbaig  aoBgestellt 

*  Der  entePommefBdie  Bischof  Adalbert  benqgt  dies  mit  fidgendenWortoi: 
Tode  OOS,  sicut  offidi  nostri  eodgit  oido,  soUicite  nsqne  quaqoe  satagentes,  pro 

haias  norellae  plantationis  augmento  et  rellgioBorum  virorum  qui  cooperatores  exi- 

stcrcnt  flasjantes  dcsiderio  ex  Ma?rlcburg:ensis  ccclesiae  tunc  ipinatissimo  coonobio 
impctratls  fratribu.s  a  domiiio  Anmldo  abbatti  sancti  Johannis  baptlstc  de  raonto 
eo6  in  ripa  Peuao  tluminis  loco  qui  dicitur  Ztuipii  locavimus.  Schöt|^en,  Origines 
iiHUsterii  SlolpenriB  §  3. 

3  Urk.  n.  29  luid  00. 

*  Gesta  abb.  Bcrgg.  379.  Vrgl.  die  Bemerkung  zu  den,  Magdeburger  Begesten 
I,  n.  1456.  —  Dass  er  einGeechichtawerk  (Über  seiiie  Zeit  fwftsst  baba,  berabl  auf 
einer  rnfssverstandeiMn  SteOe  der  Magdeburger  Annalea  a.  J.  1166:  Amoidns  abbas 

Magdeburgöisls  felids  memorie  terrenis  oxomptos  darum  sui  roUqult  menaorlale^ 

Das  Missrerst&ndniss,  das  von  Oobn  Gott.  gel.  Anz.  1860,  S.  858  ausgegangen  war, 
lutt  Scheffer-Boichorst  Hi.«?t.  Zcitschr.  XXVI,  -153  aufgedeckt,  indem  er  richtip:  uhch- 
wieK.  dass  mesmoxiale  im  mittelalterlidieu  IsL&nzIeistii  die  Bedeutung  von  Gcd&dit- 
niss  habe. 

*  Ann.  Magd.  193.  Chron.  mont.  ser.  32. 

0  Donatio  et  snbicctio  Nyonburgcn.sis  ccclesie  im  Neuw  Lftusitzer  Magazin 
XL,  519  fil  Forschungen  z.  deutädien  Gescii.  XIH,  124  ff. 
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Abtei  Hemfeld,  in  der  B^gierang  des  Klosters  Berge  folgte  ihm  Abt 
Heinrich  L,  Nienbarg  resignirte  er  erat  1195.^ 

Unter  Abt  Beinbod  begann  das  Kloster  Berge  seine  Thätigkeit 
im  Gau  Morzane,  die  sich  später  in  einer  glänzenden  Weise  entwickelte. 
Beinbod  baute  das  Sehloss  Mnndzoy  an  der  Grenze  der  DOrfer  Dnre 

und  Parchau  und  erwarb  Parohau  selbst  durch  einen  Tansch  vomEns- 
bischof  Wichmann.2  Es  erscheint  daher  auch  das  Dorl'Parehau  nebst 
Werder,  Plunierdang  nnd  Stridewisch  unter  den  Besitzungen,  welche 
Papst  luuocenz  III.  durch  Bulle  vom  18.  Deccmber  12l)9  dem  Kloster 
bestätigte.-^  Aus  der  genannten  Urkunde  geht  ausserdem  hervor,  wie 
ansehnlich  sich  der  GtUcrbesitz  des  Klosters  vermehrt  hatte. 

Eine  glückliche  Zeit  trat  für  das  Kloster  unter  Abt  Bertram 
(1220—1243)  ein,  besonders  durch  die  Erwerbung  der  eigenen  Advo- 
catie  durch  Kauf  vom  Burggrafen  Burchard  von  Magdeburg  *  und 
durch  Zuwendung  von  Gütern  in  Magdeburg,  Schwaneberg,  Altenwed- 
diugen,  Scbleibnitz,  Biliiugsdod,  Tunderslebeu,  Uermsdorf,  Siegerslebeu 
n.  a. 

Aoeh  Bertrams  Nachfolger,  dieAebte  Achilles  (1243—1248),  Bn- 
dolf  (1248—1263)  und  Gebhard  (1263—1278)  sorgten  nach  Krilften  ftr 
die  VergrOssemng  des  kl^toterliehen  Vermögens.  Im  J.  1251  befimd 
sieh  der  Oardinalpriester  nnd  päpstliche  Legat  Hugo  von  S.  Sabina  im 
Kloster  und  steUte  für  dasselbe  eUien  Ablassbrief  ans.*  1266  war  der 
Cardinal  nnd  p&psUiohe  Legat  Gnido  im  Kloster.«  üm  diese  Zeit  war 
ein  Neubau  der  KlostergetAnde  nOthig,  wobei  die  Beliqoien  des  h.  Fe- 
lix, Bischoft  ToiTMetz,  anfgefonden  worden.'  Behnft  des  Nenbanes 
stellte  aaeh  der  Bisehof  Wilhelm  yon  Lebus  im  J.  1272  einen  Abläse- 
brief  ans.^ 


1  Ghrcn.  mont  «er.  62. 

2  Bestätigungsurkundo  des  Papstes  Cölostin  III.  vom  21.  November  1191 
(Urk.  n.  47)  und  des  Papates  Innooeiis  UL  vom  6.  December  1900  (Uik.  n.  58j. 

3  Urk.  n.  59. 

*  Urkk.  n.  71.  73.  74.  76.  85.  87. 

5  Urk.  II.  108.  —  Ueber  Unso  von  S.  Sabina  nnd  xein  Verdienst  um  die 
lateiimchen  Verbalconcordauzeu  der  Bibel  s.  Bindseü  in  den  TlieoL  Studien  und 
Kritiken  1870,  S.  676. 

•  üikk.  n.  114.  IIS. 
t  Vjk.  n.  118. 

B  yriL  n.  124. 
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Die  nachfolgrenden  Aebte  Johannes  (1278—1281),  Heidenreich 
(1281  —  1287),  Hodol.  (12S7-12.S9),  Heidolf  (12S9  -  1292)  vermochten 
nur  mit  Mühe  den  Verfall  des  KloHtcrs  aufzuhalten.  Sie  sahen  sich  gc- 
nöthigt,  zur  Tilgung  der  Schulden  des  Klosters  viele  Güter  zu  veriiusseru. 
Abt  Johannes  musste  eine  goldene  Tafel  einschmelzen  und  verkaufen 
lassen,  Abt  Heidolf  die  grösste  Glocke  des  Klosters  bei  den  Juden  ver- 
setzen. Endlich  war  das  Kloster  nicht  mehr  im  Stande,  seinen  jüdi- 
schen und  christlichen  Gläubigem  die  schweren  Zinsen  zu  zahlen,  und 
nnr  einige,  namentlich  unter  Bodo  II.  (1313  1328)  und  Zlauco  (1333 
—  1345)  ZQ  rechter  Zeit  erhaltene  Schenkmi^'en  und  Vermächtnisse 
nttetea  es  TOm  gänzlichen  Untergänge.  Diese  setzten  auch  den  Abt 
IK^tridi  (1945^1372)  in  den  Stand,  den  Bau  der  grossen  Klosterkirche 
n  ToUenden.  Die  Einweihung  derselben  erfolgte  durch  Erzbischof 
Dietrieh  Ton  Ifagdeburg  am  23.  Oetober  1363>  am  Tage  naeh  derEln- 
weihiuig  der  Domkirehey  und  fand  unter  grosser  Feierlichkeit  und  in 
Gegenwart  vieler  Bisohltfe»  Aebte,  Fürsten  und  edler  Personen  statte 

Sehr  yerhängniaevoU  flir  das  Kloster  wurde  die  Regierung  des  Abtes 
Albiecfat  Ton  Qnerfurt  (1383—1382),  da  der  weltliche  Sinn  dieeea 
Abtea  aneh  die  Conrentsmitglieder  ergriff.  Der  vom  Ersbischof  Günther 
ass  dem  Kloster  Königslutter  1413  berufene  Abt  Heinrioh  IV.  ver- 
moehte  die  frühere  Ordnung  nicht  henostdUen,  und  die  von  dessen 
Maefafolger  Heinrieh  V.  im  J.  1437  versuehte  Einflihrung  der  Bursfelder 
Reformation  konnte  erst  1460  unter  dem  Abte  Hermann,  den  der  treff- 
HebeErsbisehof  Friedrieh  mit  sechs  Mönchen  ans  dem  Kloster  Bursfelde 
kommen  liess,  zu  Stande  gebracht  werden.  Abt  Hennann  ftihrte  die 
verbesserten  Statuten  dieses  Klosters  nnd  mit  ihnen  eine  strengere 
Lebensweise  ein,  so  dass  Fleiss  und  ein  sorgfältiges  Stadium  der  Wis- 
sen schaflen  wieder  in  das  Kloster  einkehrten.  Da  er  die  Kloater- 
bibliotbek  in  den  elendesten  Umständen  und  fast  alle  Bücher  zerrissen 
nnd  von  Motten  zerfressen  fand,  so  legte  er  eine  neue  an.  Ebenso 
gewissenhaft  sorgte  er  fllr  die  Instandsetzung  der  Klostergebäude.  Im 
J.  1451  erschien  der  Oardinalpriester  und  ]iäpstliche  JjC^at  Nieoiaus 
de  Cusa  im  Kloster  und  ernannte  die  Aebte  der  Klöster  Berge,  Huys- 
burt(  und  S.  Peter  zu  Erfurt  zu  Visitatoren  der  Hcnedietinerklöster  in 
den  Diöcesen  Magdeburg,  Meissen,  Naumburg  und  Merseburg^.  Auch 

1  dmn.  Magd.  853.  Die  Einweihung  der  DonüÜiche  geseiiili  die  daainica 
ante  featnm  BinioiiiB  et  Jndae  (22.  Oetober). 
>  Ulk.  n.  296. 
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bestimmte  er,  dass  alle  drei  Jahre  das  Provinzialcapitel  der  Benedic- 
tiner  im  Kloster  Berge  gehalten  werden  möchte.  Eine  lanp^e  Zeit  hin- 
durch wurde  nun  das  Provinzialcapitel  der  „schwansen  Mönche",  dem 
die  Benedictinerkiöster  der  Provinzen  Magdeburg  und  Bremen,  simie 
der  Diöcese  Gamin,  untergestellt  waren,  anter  dem  V^orsitze  der  ge- 
nannten Achte  im  Kloster  Berge  abgehalten  und  zahlreiche  Urkunden 
bezeugen  die  thatkrättige  Wirksamkeit  des  Abtes  Hennaim  als  Mitvor- 
sitzcndcu  des  Provinzialcapitels,  besonders  auch  iu  eim^m  Competcnz- 
streite  der  Achte  zu  Chemnitz,  Stade  und  Harsefeld.  Eine  gleiche  er- 
folgreiche Thätigkeit  entwickelte  Abt  Hermann  in  der  Reformation  der 
Klöster  Ammenslebcn,  Hillersleben ,  Möncheuuienburg,  Bosau  und  des 
Lorenzklosters  in  Neustadt-Magdcbnrp: ,  welche  ihm  tibertragen  wurde. 
Auch  mit  der  Revision  der  Prämoustratenserklöster  des  Erzstifts  beauf- 
tragte ihn  Papst  Paul  H.  Acht  Jahr  hindurch  liess  Hermann  das  seiner  Lei- 
tung unterstellte  Kloster  Ammenslebcn  durch  einen  Prior  verwalten,  bis 
im  J.  147U  Tilemann  Schönebeck  zum  Abt  ernannt  wurde. 

Anch  unter  Hermanns  Nachfolger,  Andreas  Becker,  gelangte  das 
Kloster  m  hohem  Ansehen.  Der  genannte  Abt  reformirte  das  Peters- 
kloBtor  bei  Mersebaig  ond  daa  Kloster  Wimmelbarg  and  beeetate  die 
Abtsstelleii  mit  Beigisehen  GonTentoalen.  Ebenso  wurde  er  yom  £n- 
bisehof  Emst  mit  der  Visitation  desLoreosklosters  in  Nenstadt-Hagde- 
bnig,  der  KlOster  sn  Becklingen,  Mttnsenberg  bei  Qnedlinboig.  Marien- 
stahl bei  Egefak  nnd  Meiendorf  beanftragt^ 

Die  schrecklichsten  Zeiten  standen  dem  Kloster  im  16.  Jahrhundert - 
beror.  Im  J.  1625  nahm  derBath  an  Magdeburg  unter  dem  Verwände, 
es  drohe  ihm  durch  den  Baneraanfstand  Gefthr,  das  Kloster  in  Besits 
und  Aihrte  allen  Hansrath  und  das  gesammte  Inventarium  hinweg,  so 
dass  nur  leere  Gemächer  stehen  blieben.  Vieles  wurde  bei  dieser  Ge- 
legenheit zerstört  Nachdem  die  beiden  schönen  Thttrme  der  Kloster- 
kirche abgerissen  waren,  wurden  die  Mönche  vertrieben,  erlangten  aber 
nach  ihrer  Rückkehr  im  J.  1Ö25/26  das  Verlorene  nicht  wieder,  noeh 
wurde  ihnen  das  Geraubte  ersetzt.  Aerger  hätten  die  autrtthrerischen 
Bauern  nicht  hausen  können.  Kaum  war  alles  unter  schweren  Opfern 
wieder  hergestellt,  als  die  Magdeburger  im  J.  1546  bei  Beginn  des 
Schmalkaldischen  Krieges  kurz  vor  der  Helao:crung  Magdeburgs  durch 
Kurfürst  Moritz  von  Sachsen  aufs  neue  das  Kloster  niederrissen  und 
der  Erde  gleich  machten,  am  dem  Feinde  die  Gelegenheit  zu  rauben, 


1  Urk.  n.  688. 
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MB  dem  Kloster  einen  Stfitsptmct  Beiuer  Operationen  zu  machen.  Das 
Kloster  bereclmete  den  ihm  imeiietzt  gebliebenen  Sehaden  aof  ld|569 
Molden. 

Der  letzte  katholische  Abt  des  Klosters  war  Peter  Ulner,  der 
1559  zom  Coadjotor  des  Abtes  Heinrich,  15«3()  zum  Abt  gewählt  wurde. 
Im  J.  1565  nahm  er  mit  seinem  Convent  das  evangelische  Bekcnntniss 
an,  am  12.  Sonntag  nach  Trinitatis  wurde  die  erste  lutherische  Predigt 
in  der  1563  wieder  erbauten  Klosterkirche  gehalten.  An  Ulners  Ver- 
dienst um  die  Herstellung  des  Klosters  erinnerte  eine  Uber  dem  Thor 
angebrachte,  mit  tolgender  Inschrift:  „R.D.Petrus  d.  g.  abbas  49  anno 
dei  1563  extruebat"  versehene  Steiutatel,  die  sich  gegenwärtig  an  der 
Südseite  des  Gesellsehattshauscs  des  Friedrich-Wilhelmsgartens  befindet. 

Der  Herausgeber  des  l'rkundenbuches  glaubte  mit  dem  J.  1565 
einen  Absehiuss  machen  zu  mUssen. 

Das  Kloster  erhielt,  nachdem  der  Convent  sich  zur  evangelischen 
Lehre  bekannt  hatte,  die  Bestimmung,  itir  Erziehung  und  Unterricht 
der  Jagend  m  Migen.  Der  Abt  nahm  zwölf  Magdebnrgisdie  Landes- 
kinder als  Freiaehttler  io  das  Kloster,  gab  ihnen  fielen  Tisch  and  Woh- 
nung and  liess  sie  dordi  dieConventaalen  antenrlehten.  In  einem  neu 
erbanten  Saale,  in  welehem  1577  die  Formnla  Coneordiae  sn  Stande 
kam,  legte  er  eine  ansehnliohe  Bibliotiiek  an. 

Im  dreissigj&hrigen  Kriege  wurde  das  yon  den  Bewohnen  ver- 
lassene Kloster  duroh  die  kaiseriichen  Truppen  besetzt,  welehe  1628 
den  Abt  Samuel  Crusius  g&nzlieh  yertrieben  und  einen  katholischen 
Abt  mit  Benedictinermönchen  wieder  einznftthren  snchten.  Der  Ad- 
ministrator Christian  Wilhelm  Uess  nun  im  J.  1680  die  Mehrzahl  der 
Klostergebttade  abdecken  und  verwOsten.  Dann  bemächtigte  sichTilly 
des  Klosters  und  seine  Truppen  zerstt^rten  die  Kirche  und  liessen  von 
den  Klostergebäuden  fast  nichts  als  die  blossen  Mauern  stehen. 

Erst  nach  dem  Kriege  konnte  der  Abt  Wulff hardt  (1686—1709) 
an  den  Wiederaufbau  und  die  Erweitening  der  Schule  denken,  die  nun 
eine  der  voretlgliehstcnHildungs-  und  Erziehungsanstalten  Deutschlands 
wurde.  Den  Achten  verblieb  ihr  Titel  und  zugleich  der  Sitz  auf  der 
Prälatenbank  unter  den  Landständen  des  Iler/ogthums  Magdeburg. 

Einen  ausgezeiehueten  Ruf  erhielt  die  Schule  unter  dem  Abte 
Steinmetz  (1732  —  1762).  Zu  ihren  Schillern  gehörte  u.  a.  auch  der 
Dichter  Wieland. 

Durch  das  Decret  der  Westfälischen  Regierung  vom  10.  December 
1809  wurde  die  Schule  auigehobeu  und  am  do.  März  1810  geschlossen. 


XIV 


Ehdflitang. 


Am  2().  December  1813  begann  die  Demolirung  der  Bärnrntlicben  Kloster- 
gebäiide  diiieli  die  Franzosen.  Das  von  der  Preussischen  Regiernng^ 
als  besonderer  Studienfonds  vori:refuudene  Vecmitgen  der  Anstalt  wurde 
demnäcbst  tbeils  zur  Unterhaltung  der  Uuiversitiit  Halle,  theils  zu  Sti- 
pendien fUr  mehrere  Gymnasien  der  Provinz  Sachsen  bestimmt.  Da» 
Vermögen  wird  von  der  Admiuistratioü  der  Kioster-Bergischen  Stiftung 
zu  Magdeburg  verwaltet 


Die  Qaellen  sor  Gesohiebte  des  Kloflten  Beige  nnd  amser  den 
Urkunden  Thietman  Obroniooni  das  Chionioon  archiepisoopomm  Mag- 
debnfgenBiom,  die  Annales  Hagdebiurgenses,  der  Annalista  Saxo  und 
die  Gesta  abbatum  Beigensiom.  Andere  literariaehe  Hilfsmittel  sind: 
Laurent.  Pascha  Tetrasticha  in  abbates  Bergenses  prope  llagdeburgum 
1564;  Henr.  Meibomii  Cbroiiioon  Bergensc  in  dessen  Script,  rer.  Germ. 
III,  287—344,  nebst  der  Fortsetzung  seines  Enkels  Heinrieb  Meibom, 
die  durch  Sim.  Friedr.  Hähne  herausgegeben  wurde;  (Rathnuum)  Kurze 
Geschichte  der  Schule  zu  Kloster  Beige  bis  zu  ihrer  Auf  hebnng,  Magd. 
1812;  Wiggert,  Ueber  Alterthümer  aus  dem  Boden  des  ehemaligen 
Klosters  Berge  vor  Magdeburg,  in  den  Neuen  Mittheilungen  des  Thür.- 
Sächs.  Vereins,  I,  '2,  9!)  — KV);  Holstein,  Die  Anfänge  des  Klosters 
Berge,  in  den  Magdcb.  Geschichtsblättern  V,  31:^-324. 

In  Folge  der  vielfachen  Zerstörungen  und  J'lliuderungen ,  denen 
das  Kloster  im  Laufe  der  Zeit  ausgesetzt  war,  ist  das  ausserordentlich 
reiche  Archiv,  welches  aus  den  lür  die  (Jcscliichte  des  Klosters  selbst 
und  des  Magdeburger  Landes  wichtigsten  Urkunden  bestand,  grossen- 
theils  verloren  gegangen.  An  Originalurkunden  sind  ungefähr  2.%, 
alle  anderen  Urkunden  sind  in  Abschriften  erhalten.  Von  den  ersteren 
bewahrt  das  Geheime  Staatsarchiv  zu  Berlin  7  Kaiserurkuiideu.  Das 
Staatsarchiv  zu  Magdeburg  bewahrt  200  der  Klo8ter>Bergischen  Stiftung 
gehörige  Originalnrkanden,  von  denen  die  erste  Abtbeilong  (Kr.  1—156  " 
and  25a)  die  Zeit  von  970— 1666  nmfasstnnd  Privilegien,  Sohenknngen, 
Vermiobtnisse  zn  Memorien,  ttberbaapt  die  Erwerbung  von  GHItem  nnd 
Beieditigmigen  nnd  den  klOsterliehen  Haoshalt  betrifft,  wlhrend  die 
zweite  (Nr.  157—199)  die  Zeit  von  1437—1577  nm&sst  ond  sieh  aof 
die  geisfliobe  Verbindung  derjenigen  Benedietiner  bedebt»  die  nnter 
dem  Namen  der  „sebwarzen  MOnebe"  bestand.  Von  diesen  Uiknnden 
kamen  im  ganzen  nur  181  sorBenntsong,  da  die  tibrigen  ttber  die  Zeit 
von  1565  binansgehen. 
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Ausserdem  befinden  sich  im  Staatsarrhiv  zu  Magdeburg  noch  meh- 
rere auf  das  Kloster  bezügliche,  aber  in  verschiedenen  Abtheilungen  * 
befindliche,  sowie  13  speciell  Kloster-Bergische  Originalurkunden,  welche 
Torzugsweise  dem  15.  und  16.  Jahrhundert  angehören.  Einige  andere 
sind  den  Archiven  zu  Dresden,  Hannover,  Merseburg,  Wolfenbüttel  und 
Zerbst  entnommen,  sowie  dem  Archiv  der  Kloster-Bergischen  Stiftung. 

Eine  reichere  Ausbeute  gewährten  diejenigen  Schriftatücke,  in 
denen  sieh  Urkundenabschrit'ten  befinden. i   Es  sind  folgende: 

1.  Das  Privilegi en buch  des  Klosters  Berge,  eine  Papier- 
handschritt aus  dem  Ende  des  l().  Jahrhunderts,  enthaltend  448  Seiten 
in  Folio,  in  der  Administration  der  Kloster-Bergischen  Stiftung  (P  7  b 
des  Archivs).  Der  Titel  lautet  S.  1:  Privilegia  coenobii  divi  lo- 
annis  baptiste  inBerga  iuxta  muros  ci vitatisMagdeburgen- 
sis  ex  ipsis  veris  origiualibus  diplomatis  fideliter  secun- 
dum  ordinem  al phabeticum  conscri pta.  Den Uauptbestandtheil 
bilden  die  Abschrieen  von  Kloster-ßergiscben  Urkunden  anfS.  1  —  416, 
tfmmtüch  von  einer  Hand  geschrieben,  die  jüngste  daÜrt  TomJ.  1532. 
Diesen  folgen  NaehMge  nnd  ZmdUse,  nmiehst  S.  419— '490  tob  an- 
derer Hand  4  kaiserliche  Sohvlabriejfe  de  1668  nnd  1669,  sodann  Ur- 
knnden  ans  der  Zeit  des  Ahtes  Peter  Ulner  de  1560—1562  anf  8. 
433—443,  niletat  3Urknnden  von  1585,  1562  nnd  1620  anfS.  444—448. 
Dem  Sehieiber  lagen  die  Ursohriften  der  AnuntUohen  210  Urkunden, 
welehe  das  Priyilegienbnch  enthllt,  vor,  wie  man  ans  den  Ueber- 
sehriften  sieht,  welehe  den  Anftehriften  ab  eitra  entnommen  sind,  wo- 
bei aneh  die  alte  Bezeichnung  angegeben  wird,  unter  welcher  die  be- 
tfeflßsnde  Urkunde  im  Register  yerzeiehnet  war.  Dem  Titel  gebt  yorans 
anf  seehs  BIftttam  ein  „Index  hnius  yolnminis*',  ebeofidls  alphabetiseh 
geordnet,  mitef  Angabe  der  betreflfonden  SdtensahL  Unter  A  finden 
sidi  folgende  Titel:  Abbas  (5  Urkunden,  Ai— y),  Adyocatas(ATi— zi), 
Ammesleye  (A  xu — xnii),  Adikersleye  (A  xv),  Albis  transportus 
Uber  (A  xvr),  Alberti  archiepiscopi  testamentum  (A  XVii).  Der  Yer- 
fsfflwr  gab  jeder  Urkunde,  die  er  abschrieb,  eine  neue  Nummer,  und 
zwar  sind  unter  A  17,  B  U,  C  3,  D  16,  E  10,  G  1,  H  13,  J  2,  K  5, 
L  1,  M  16,  N  2,  O  19,  P  23,  Q  1,  R  2,  S  10,  T  5,  V  20  verzeichnet; 
im  ganzen  2U0  Urkunden.  Es  ist  zu  beklagen,  dass  yon  22  Urkunden 
nur  die  An&cbrülen  gegeben  worden  sind;  es  sind  dies  namentlich 

^  Die  beiden  Copialbüchor  des  Klosters,  die  sich  1562  daselbst  befanden,  sind 
Mint  den  Kekrologiiim  verloren  gegangen.  Yrgl.  Urk.  n.  KXKI. 
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15  Indulgcnzbriefe,  die  das  Kloster  erhielt,  ausserdem  eine  Urkunde, 
•  betreflfeud  den  Wiederkauf  eines  Zinses  von  H  Rhein.  Gulden  vom 
Augustinerkloster  zu  Magdeburg  (F  xx),  ein  Frateraitätsbrief  des  Jo- 
hannes Capistranus  (N  vi),  eine  Urkunde,  betreffend  Osterweddinge  de 
missa  coq^oris  Christi  et  de  Salve  (P  ii),  drei,  betreffend  Ockstede  de 
uno  molendino  (D  XI,  xil,  xviO,  ein  Sehreiben  des  Papstes  Pius  IL, 
betreffend  die  Union  der  Benedictiner  (L  l),  mit  der  Aufschrift:  Tran- 
Bumptum  Privilegium  unionis  monasterii  per  papam  Pium  concessum, 
eine  litera  de  llborch  et  Honhaven  (P  v)  und  ein  Brief,  betreffend 
Soden  de  tcnninis  ligneti  (P  iv).  —  Endlich  enthält  das  rrivilegien- 
buch  zwei  auf  das  Moritzkloster  beztigliche  Urkunden:  1)  S.  121  die 
über  Deventer  v.  J.  959  mit  der  Ueberschrift:  Dewenter  curta  aliaque 
plura  donantur  in  cap.  C  XI ;  2)  S.  230  die  vom  23.  April  941  mit  der 
Ueberschriit :  Magdeburg  et  alique  ville  a  primo  fundatore  sunt  do- 
nate  nostro  monasterio,  require  in  capsa  C  xix. 

2.  Das  Weisse  Bach  des  Klosters  Berge,  eine  Papierhand- 
schrift  ans  dem  17.  Jahrhundert,  enthaltend  924  Seiten  in  Folio  in  der 
Admiidstratioii  der  Kloster-Bergischen  Stiftung  (B  1  des  Archivs).  An 
der  Hand  der  UrktmdeD  wird  eine  Gescfaiehte  des  KhiBtom  rmt  der 
Stiftung  desselben,  welche  in  das  Jahr  936  gesetzt  wird,  bis  zom  Jahre 
1677  gegeben.  Es  werden  dabei  eine  Anzahl  von  Uiknnden  dem  Wort- 
laut naoh  vollstilndig,  andere  nur  im  Bögest  mitgetheili  Die 
Geschichte  des  Klosters  bis  zur  Einfthmng  der  evangelischen  Lehre 
unter  Abt  Ulner  wird  auf  den  ersten  306  Seiten  gegeben.  Von  S.  307 
—791  bietet  das  Weisse  Buch  fitr  dieOeschichte  derKloster-Beigischen 
Schule,  welche  bereits  unter  Abt  Uhier  eingerichtet  wurde,  eine  der 
hervorragendsten  Quellen.  Der  darüber  gemadite  Bericht  ist  von  der 
Hand  des  Abtes  Sebastian  Oöbd.  S.  792  —  810  sind  unbeschrieben. 
S.  811  —  835  enthält  das  Inventarium  des  Klosters  vom  J.  1562.  S. 
836—842  sind  unbeschrieben.  S.  843—874  folgt  eine  „ßeschrdbung 
des  Eizstiftes  Magdeburg  Gerechtigkeiten  und  Grewohnbeiten'S  ehi 
Anszni]^  aus  dem  bandscbriftlichen  Landbuch  des  Landraths  Andreas  von 
Meyendorff,  das  er  im  J.  1578  der  Landschaft  gewidmet  hatte.  S. 
875  -  884  folgt  ein  Auszug  aus  der  Scbulpredigt  des  Dr.  Martin  Chem- 
nitz, die  er  bei  der  Einweihung  der  Universität  Helmstedt  im  J.  1576 
gehalten  hat  und  die  „von  Klosterschulen ,  fUrnemlich  bei  uns  in 
Teutschland"  handelt-  S.  885  —  894  folgen  Urkunden  de  1652-  1654. 
S.  895  lind  896  sind  unbeschrieben.  S.  897—904  folgt  „Fassung  und 
Ordnung  des  grossen  und  kleinen  Aasschossea  bey  dem  Erzatift  llag- 
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deburgk  im  J.  1652."  Den  Schluss  bildet  auf  S.  905—924  ein  alpha- 
betiMslies  InhaltsreneldiBiBs.  —  Eiie  Absehrift  des  Weissen  Baches 
befindet  sieh  unter  der  Einderiing^sehen  Handsehriftensaaunlnng  der 
Königlichen  Bibliothek  sn  Berlin.  Ms.  bomss.  Qnart  SU  nnd  316. 

3.  Das  Lehnbneh  der  Aebte  Andreas  nnd  Matthias  de 
1478—1501,  ein  Bestandtheü  des  Lehnsarehivs  des  Klosters  Beige 
nnter  n.  5,  in  der  Administration  der  Kloster -Bergischen  Stiftong, 
Papierhimdsehrift  von  325  Blatt  neuerer  nnd  310  Blatt  alter  Psginimng 
In  Ckossqnarty  en^tend  nngefilhr  660  Urkunden ,  meist  Lehnbriefe 
nnd  Wiederkauisyersehrdbangen  in  Absohrüt  Es  beginnt  EL  3  mit  der 
Ueberschrifl:  Copiale  domini  Andree  Becker  abbatis  und  mit  einer  Ur- 
kunde de  1478. 1   Am  Scbluss  befindet  sich  ein  alphabetischer  Index. 

4  Das  Lehnbueb  des  Klosters  Berge  de  a.  1478—1495 
Im  Staatsarchiv  zn  Magdeburg  s.  r.  Kloster  -  Bergische  Stiftung  n.  12, 
Pergamentbaudscbrift,  26  Blatt  in  Folio  enthaltend.  Es  war  das  Iland- 
exeinplar  des  Abtes  Andreas,  in  welches  er  die  Lehnsverträge  kurz  ein- 
trug. Bi.  1  enthält  von  anderer  Hand :  Kegistrura  sequens  scriptum  est 
et  c<>llectum  manu  domini  Andree  Becker  abbatis,  iuceptum  anno  do- 
miai  MDCCCCLXXViu.  Es  erstreckt  sich  Uber  den  grössten  Theil  des 
Klosterbesitzes,  insbesondere  Uber  folgende  Ortschaften:  Barendorp, 
Beckendorp,  Bonnekenbeke,  Byendorp,  by  sunte  Mycbele,  Byllingestorp, 
Borne,  Brumbey,  Buckow,  Destorp,  Dylmeke,  Dobernitz,  Dodendorp, 
Domesleve,  Gennersleve  parva,  Kyssenbrugge,  Korith,  Linstorp,  Nye- 
stad  Magdeborch,  .Nickeide,  Nortghermersleve,  Ochmersleve,  Oldestad 
Magdeborcb,  Oldenwedinghen,  Olvenstede,  Osterwedingbe,  Pollene,  Ka- 
dencAeTe,  Remkersleve,  Sleunenmarke,  Slevenitze,  Snardesleve,  Stem- 
mer, Steynbmgge,  Svaneuberge,  Soldorp,  Tnnderslevei  Tzacmunde, 
Wobnenleve,  VecÄielde,  Wellen,  Westerenbywende,  Veterstorp,  Wels- 
le?e.    Bd  folgenden  Ortschafken:  Eggestorp,  Gerstorp,  Ketelinghe 

*  Auf  Bl.  1  befindet  sich  ein  aus  12  Distichen  bestehendes  lateinisches  Gedicht 
des  Abt«s  Andreas,  welches  einen  Abuchiedsgruss  an  den  Schreiber  des  Abtes  bei 
winer  Venetsang  nach  Bnmdenbmg  enth&lt  Der  Anfing,  der  ein  Lob  der  Liebe 

CBthttt,  iMttet  : 

En  ***'*^**  MV  UBor  immMs  Itn  fWM  nndiiUli, 

Htm  mm  mOlele  pan  «fo  wmgaM  ta«, 
JMtß  partnrbM  ■«luma  corpnaqne  molettaa, 

Pixen  Conndu,  tu  quoque  parco  xnichl. 
NoUa  permittM  nulUm  rettnero  qnietom, 

NoB  wt  puc  noUi,  Miautiaf  «t  «mnit  abett 
CorOniu  «I  BMtito  lal^li,  pndi  dolor,  ffiu» 

InmrnRuiii  viilnng,  nemo  mcdoro  (!)  potoet, 
B4.<gibua  Ott  coauuuue  mainm  qtioque  prtnelpibvuqu«» 
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Kedderndodeleve,  Salina  ma^a,  Solen,  Wantslcve  parva,  fehlen  die 
Einzeicbnangen.  Mehrfach  wird  das  Kegistium  des  Voigän^rs  des 
Abtee  Andreas  angezogen;  dasselbe  scheint  dem  TOiliegenden  Lehne- 
register  vorangegangen  zu  sein,  wie  ans  der  Pagmirang  zn  schlieBsen 
ist  Dieselbe  beginnt  nämlieh  mit  Bl.  48  und  endet  mit  einzeUienAQS- 
lassnngen  und  EUnsebiebungen  bei  Bl.  75. 

Wir  haben  von  dem  Abdruck  dieses  Lehnsregisters  Abstand  ge- 
nommen, weil  derselbe  durch  das  unter  n.  3  angegebene  Lehnbach 
tlberflUssig  geworden  ist  Um  aber  doch  die  Form  zu  kennzeichnen, 
in  welcher  die  Eintragungen  gemacht  sind,  so  wählen  wir  folgende 
zwei  Beispiele:  Bl.  3.  By  snnte Mvchele.  Anno  etc.  LZZXn  feriatertia 
post  Reminiscere  infeudavi  Haus  Hovener,  provisorem  ecdesie  parro- 
ehialis  sancti  Mychaelis  suborbii  Magdeburgensis,  com  nno  horto  sito 
prope  nostrum  hortum  vinee  ezterioris  circa  stratam  pablicam,  quem 
habuit  quidam  Hans  Sinid,  quem  post  eins  mortem  filius  soQsLodewieh 
Smid  resignavit,  et  dedit  eidem  ecclesie  ea  condicione,  nt  post  eins 
mortem  alins  villicus  seu  proTisor  infendabitnr.  Dedit  un  no  gr.  — 
Bl.  16.  Oldestad  Magdeb.  Anno  eto.  Lxxvm  feria  qoarta  post  Letaie 
infendavi  qnendam  Frieken  fiylring  et  Ilsen  ozorem  snam  com  domo 
qnadam  sita  in  pUitoa  volgariter  dieta  np  dem  losoehenhove,  dedit  ZTI 
solides  den.,  nt  hoo  in  registro  predeoessoris  mei  plenins  seriptnm  in- 
Yonitur. 

5.  Acten,  betreffend  die  Tom  Rath  der  Stadt  Magdeburg  Anno 
1546  gesehehene  Demolirung  und  Spoliimng  des  uralten  kayserl.  Klo- 
sters Berga  und  die  darauf  angeordnete  kayserl.  Commission,  imStaats- 
arehiv  zu  Magdeburg  s.  r.  Erzstift  Magdeburg  Nachtrag  n.  2B4,  ent. 
haltend  66  Bl  in  Folio.  Die  wichtigsten  Theile  dieses  nrspmnglieb 
dem  Azehiy  des  Klosters  Beige  gehörigen  Aeteostttckes  sind:  1)  Or- 
dentliche Einbringung  Toneichnung  vnd  Taxirung  der  grossenn  vn- 
erwientlichen  beschwerung  vnd  scbedenn,  die  dem  hernn  Abt  vnd 
Conuenth  des  kqrserlichen  Stieffts  vnd  Closters  Sanct  Johannis  Bab- 
tisten  zw  Berga  vor  Magdeburgk  von  Ottone  primo  fundirt  In  vnd  vff 
gemelttem  Closter  vnd  angehörigen  Fnhrwercken  Pechaw  vnd  Prester 
Tnd  sonst  allenthalbenn  in  dem  Ihren,  von  den  Magdeburgesehra,  vor 
Ynd  in  der  belhagemng  mudtwilliglichen  mith  gewaltt  ynnorursachet 
vnd  vnbefuget  vfferlechtt  beiegnett  vnd  lugelttgtt  wordenn.  BL  1  —  9. 
2)  Concept,  waß  vom  h.  Apt  zum  Berga  anff  angesetztem  verborstage 
einem  £rb.  Rhatt  fugehalten.  BL  lü~13.  Die  Mehrzahl  der  anderen 
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Schriitstttcke  de  löö5— 1576  finden  sieh  ancb  abflchrifUich  im  Weisaen 
Bache. 

6.  Von  den  CopialbUcheru  des  Staatsarchivs  zu  Magdeburg 
sind  sehr  viele,  in  welchen  fiich  auf  das  Kloster  Berge  bezügliche  Ur- 
kunden befinden,  benutzt  worden.  Besonders  sind  zu  nennen  die  Ein- 
lage von  Cop.  XXXI  und  djis  Cop.  XLiii,  das  in  seinem  ersten  l'lieile 
eine  Anzahl  erst  in  neuerer  Zeit  genommener  Abschritten  der  im 
Weissen  Buche  enthaltenen  Urkunden  und  Urkundenregesten  enthält. 

In  Betreff  der  .Siegel  des  Klosters  ist  folgendes  zu  bemerken. 
Das  grosse  runde  Conventssiegcl  zeigt  fast  im  Kniesttick  den  Schutz- 
patron Johannes  den  laufei',  indem  er  ein  Band  mit  der  aus  Jesaias 
40,  V.  3  ^^cnoinmeuen  Inschrift:  PiUlATE  VIAM  DNI  vor  sich  hält. 
Die  Umschrift  lautet:  SCS.  lOHANNES.  BAF1\  IN.  MA(iDKBVRG.  -f-. 

Eins  der  ältesten  Siegel,  das  des  Abtes  Heinrich  II.,  an  einer  Ur- 
kunde des  Jahres  1207  beiindlich,  ist  parabolisch,  zeigt  den  Abt  mit 
Stab  ond  Buch  auf  einem  Thron  mit  Ltfweuköpien  und  hat  die  Um- 
adirift:  SIGILLVM  ABBATIS  DE  BEB6£ +. 

Ein  zweites,  das  wir  abbilden,  ist  das  Siegel  des  Abtes  Bertram, 
welches  sieh  an  einer  Ufknnde  des  Jahres_12S9  befindet.  Es  bat  fol- 
gende Umsebrüt:  BERTTRAM'  DI  GRA.  ABB.  SCI  lOEifiS  BAFT 
HAGDB  +. 

Ausser  den  genannten  drei  Siegeln  sind  dem  UriLondenbaehe  die 
litbographiseben  Nacbbilduigen  von  xw«  Uiknnden  vom  J.  965  nnd 
1004  bdgeftigt  worden. 


SebliessHeh  sei  es  mir  gestattet^  den  beben  StaatsbebOrden,  wddie 
die  Genefamigong  nur  Benntiang  der  betreffenden  Arebivalien  sa  er- 
tiieflen  die  Gewogenheit  hatten,  besonders  dem  Oberprasidenten  der 
FroTinz  Sachsen ,  Herrn  Staatsminister  Freiherm  von  Patow,  dem 
Diieetor  des  Königlichen  Provinzia]  -  Schul  -  Collegiums  zu  Magdebarg, 
Herrn  Regierungs  -  Präsident  von  Schwarshoff,  und  dem  Direetor 
der  StaatsarchiTe,  Herrn  Geheimen  Regierungsrath  Professor  Dr.  von 
Sybel,  sowie  allen  Denjenigen,  welche  durch  ihre  thätige  Mitbüli'e 
meine  Arbeit  wesentlich  getbrdert  haben,  besonders  den  Herren  Archiv- 
secretär  Ehlers  in  Wolfenbuttel,  Archivar  Dr.  Geisheim  in 
Magdeburg,  Geheimer  Archivrath  Gollmert  in  Berlin,  Geheimer  Ar- 
chivrath Hassel  in  Berlin,  Bibliothekar  und  Arcliivar  Dr.  Jacobs  in 
Wernigerode,   Arohivrath  Protessor  Kindacker  in  Zerbst,  üe- 
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heimer  Archivraih  yon  Iffllyerstedt  in  Magdeburg,  AnfaiTar 
Dr.  Palm  in  Hannover,  Bibliothekar  desBeichstages  Dr. Pottbast  in 
Berlin,  Gebeimer  Arcbivratb  Dr.  inr.  Schmidt  inWolfenbttttel,  Biblio- 
thekscastos  Dr.  Seelmann  in  Berlin,  Geheimer  Archivrath  Suden- 
dorf in  Hannover,  Director  des  Haupt-Staatsarchivs  und  Ministerial- 
rath  Dr.  von  Weber  in  Dresden,  Pastor  Winter  in  Altenweddingen, 
meinen  gehorsamatem  und  verbindlichsten  Dank  zn  sagen. 

Möge  das  vorliegende  Urkuudeubuch  dazu  beitragen ,  die  For- 
aohnng  auf  dem  Glebiete  der  Provinzialgesehidite  zu  fördern. 

Pro£  Dr.  Holstein. 
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Nordlurasen,  965,  April  1^  L 

Kaiser  OttoL  sdtmiddem  Kloäer  desKMaimes  mMsiffddmrg 
den  Um  t»  der  äUmaeken  iVotmur  IfUim  jnutAeHde»  Homf^ 

C.  In  nomine  aanetae  et  indiTido^  trinitatiB.  Otto  divina  annuente 
dementia  imperator  augnstne.  Sanctis  ac  yenerabilibus  locis  beneficia 
nostrae  münincentiae  largiranr  tarn  pro  presenti  statu  a  nobis  rogendae 
rei  puplice  quam  futurae  mercedis  remuneratione.  Idcirco  ODiniom 
fidelium  Bauctae  universaii»  aecciesiae  nustrorumque  prt^sentiom  scilicet 
•tqne  Ihtotonnn  noToit  nniversitaB,  qualiter  noe  pro  amoie  dei  sane- 
tiqoe  lohannis  bantietae  et  pro  remedio  nostrae  anim<{  neenon  dileetae 
eoningis  Hadellieiaae  noetrique  amantissinii  filii  Ottonis  regis  per  lininB 
nostri  preoqpti  cartam  iniperiali  aiutoritate  ad  raonasterium  supra 
memorati  sancti,  (piod  in  surburbio  Magadahiin  h  constructum  uobiliter 
monacborum  claret  collegio,  donaviiuu»  decimaiu  ex  omni  censu  mellis, 
quod  nostro  debetur  servitio  de  proviutia  Sclavorum  >Iizizi  nominata 
in  eomitata  fidelie  nostri  Ydonis  sita,  cum  sabscriptis  nrbibns  SosUi, 
Verliazi,  Grodisti,  Vsizi,  Broth,  Ro(  butini,  Nesguzi,  Sipnizi,  Torgua,  PretimI, 
Olsnicb,  Dumoz,  Triebaz,  Prietozini,  Clotna,  Wazgriui,  Zuetna,  h&c  scilicet 
ratione,  qnatenns  ex  hoc  in  reliquum  tempus  abbas  ipsins  nionastcrii 
quicunujue  pro  tempore  fuerit  simulque  monachi  sub  eo  re^iilari  con- 
yeimtioue  deo  servienteä  bac  uustra  donatione  perpetuo  iure  i'ruautur. 
Atqne  nt  haee  nostrae  aoetoritatis  largitio  omni  tempore  finna  stabilieqne 
pennaoeat,  inde  ioBaimne  boe  rngteoB  pr^e^ptom  eonseribi  nostroqne 
Bigno  anotoraii  manaque  propna  snbter  firmavimus. 

Sipnm  domni  Ottonia  magni  et  invictiasimi  (L.  M.)  imperatoria 
augusti.  (L.  S.) 

Lindulfas  cancellaiios  ad  vicem  Wilbelmi  archipraesuiis  et  Bommi 
eapellani  reoognovi  et  snbBcripBi.  (S.  K.) 

Data  n  Idna  Aprilia  .anno  dominioae  inoamationiB  DCOOCLXV, 
indictione  vm,  anno  imperii  magni  Ottonia  imperatoria  angoati  nn, 

r^i  Bui  XXX. 

Actum  NortbuHun  in  Christi  nomine  feliciter.  Amen. 

AngebUtAeg  Original  im  Geh. Staatsarcltioe  zu  Berlin:  das  Oiufgedruekt  gewemm 
Siegel  iel  (AgefaOm.  Abschrift  im  l^imletnenbndie  8.  »SO--9S2  m&  der  Utibenc^rift: 

Malig  tJeciniiim  a  Schiris  (hnidmn  Otto  I  {mpcrator.  C.  X.  wid  im  Wrissrn  Burlie 
&  22.  23.  Gedruckt:  Origa.  Guelf.  IV,  557;  Höfer  Zeitschrift  I,  371;  Jaffe  dij)L 
gmdr.  10;  v.  Heinemaim  Cod.  dipl.  AnhaU.  I,  35.  Vergl  Stumpf  Reg.  n.  357;  Maigd. 
Rf/je.sten  I,  n.  170.  —  Stumpf  ntid  r.  Ileinematm  setzen  die  Urkunde  in  das  Jahr  966, 
Grosftld  de  archiep.  Magd.  orig.  73  u/nd  Winter  in  den  Ge^fchichUiitUittem  für  ^adt 
Mmd  Jjmd  Magdeburg  X,  19  hatten  aie  fitr  tmecht,  vergl.  duqegen  Fkker  BeHr.  M,  Whm' 
dmlekre  §  118,  34au.3a.  —  Der  AMMtdhrt  itt  »kher  meht  inn  MtOnr 

fl^iInlilMi  d.  Pr.  "--^ —    IX.  1 


2  *  •••••       ürkundenbuch  des  Klosters  Berge. 

••*•••.  . 

1Umm'ii%CMiiilr^  Tinte gesclmel>ev ,  flagegen  sind,  vaft mnst  i»  fr hnuJni  Ottos  I.  nicht 
gewöhnlicfi,  'Ächan  mui  Datum  in  versdiietienen  Jieihen  yesclmäjeii.  Das  Monogramm 
igt  richtig.  Der  KreuzacJtnitt ,  mittels  des/ten  das  Siegel  befestigt  m  werden  pflegte^ 
ist  rorJianden;  aber  es  sind  auch  —  und  dies  ist  ron  der  Tifijr}  (dtweichend  —  Sjyurm 
w»  einem  Bunde  rorttanden,  mit  weldicm  das  Siegel  befeMujt  gewesen  zusein  scJteirU. 
Jetzt  fehlt  das  Siegel.  Das  SscognÜitmszeichen  war  zum  grossen  Theile  xx>m  SKegd 
Itedrckt ,  i^cine  lütrm  ist  gan~.  imgeiröhnh'ch  und  wn  der  der  echten  Urkund.en  ab- 
veichend.  Ktidlidi  gleiciU  audt  die  Sdtrift  der  Urkunde  in  vielen  I^tnkten  wteAr 
^  iT «Im"  <Mi  11.  Mwkmäerta,  —  &      MOogn^fhiadie  NaObadmtg  m 

(Köm,  968),  Octo!>er.  2, 

Papst  JohatmXin.  (fcstattd  in  einer  an  AeUUbert,  Erzhischof  bu 
Magdeburg,  gerief Ueten  Bulle  den  Äbten  der  Kirche  des  h.  Jo- 
hannes in  der  Vorstadt  der  Stadt  Magddnirg  deti  Gd)raue}i  dir 
Tuniken  und  das  Lesen  der  Messe  vor  dem  AUar  des  h.  Morite 

zu  Mafjddfurtf. 

lohannes  episcopus,  .servornm  dei  serviis,  dilecto  nobis  in  Christo 
coni'ratri  Adalberto  sancte  Magdcbnrgensis  ecclesie  ardiiepiscopo  in 
domino  eternam  salutem  . .  Super  hoc  vero . .  abbatibus  ecclesie  sancd 
lohumis  baptiBte  in  sobnrbio  eioBdem  dyitatis  constrncte  tnmcis  nti 
concedimus,  qnibos  exoeptifl  et  episcopis  super  altaie  in  bonore  best! 
Mauricii  dedicatom  missam  celebnure  «Uqnis  nnllo  modo  presmnat  etc. 
Scriptum  per  manum  Stephan i  scriniarii  flanote  sedifl  spostolice  in  menae 
Üctobre,  indictione  duodecima. 

Abschr^  m  Cqp.  laf.  lö  des  Staatsarchivs  zu  Magdeburg.  OedrueiU:  LeuckfeUd 
ÄnHga.  mmmar.  Sß6;  mSBMt  Antiqu.  Mugdeb.  73;  Forschungen  wm  «ieirfadla» 


Pavia,  D70,  Januar  17.  8. 

Kaiser  Otto  I.  sehen Jcl  dem  Johann  is/:losfer  zu  Magdrhurg  ein  von 
smtefn  (irtrffum  Guntram  Um  überlassenes  Gut  jsu  Wikkara  und 

Nornyisfnt. 

C.  In  nomine  sanete  et  individne  trinitatis.  Otto  divina  favente 
dementia  imperator  augustns.  Noverint  omnes  tideles  nostri  tarn  pre- 
»entes  quam  scilicet  taturi,  ^  quaiiter  dos  interventn  diiecte  coniugis 
noetre  Adalheidis  filüqne  et  ooimperatoriB  nostri  Ottonis  pro  statn  vel 
inoolomitate  regüi  et>  imperii  nostri  quoddam  predinm,  quod  Guntram- 
nus  fidelis  nostcr  ex  sno  sueqne  cnningis  proprio  in  villis  Wikkara  et 
Noranstat^  nominatifl  nobis  tradidit,  monasterio  sancti  lobannis  baptiste, 
quod  in  suburbioMagadeburgensi  situm  est,  cum  omnibuH  appendiciis  et 
utUitatibus,  sicut  idem  Guntramnus  hactenus  possidere  visus  est,  tarn 
in  maneipHs  quam  edificiis  et  tertia  parte  nnins  aecdeaie,  vinetis,  pratis, 
pascuis,  silvis,  aqnis  aquaramye  deconibiUy  exitibns  etniditibaB,  qnesitiB 
et  iaqairendifl»  in  pa^o  et  comitata  Kaningeflsnndra,  eni  Immat  eomea 
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preesse  videtur,  ad  opus  monacbornm  in  prescripto  monastcrio  deo  sub 
r^^a  sancti  Benedieti  servientium  liberaliter  obtulinuis,  iit  teneniit  et 
possideant  et  suis  ut  res  monasticas  iuxta  libitum  iii^ibus  adiunpuit. 
Et  ut  hoc  manificentie  Dostre  muuus  tirumm  et  stabile  pcmmiieat  et  a 
BoatriB  Banetoqne^  dd  eodesie^  fidelibas  Terias  cndatur,  cartam  hano 
eosneribi  et  aanli  Bostri  impreMiooe  signaii  iaflamnu,  quam  et  nuuia 
propria  Bnbtoa  finnavimoB. 

SigDum  domni  Ottonia  magDi  et  inylctiaaum  (L.  iL)  impeiatoris 
augusti.  (L.  S.) 

Liudgerus«  cancellarius'^  ad  vicem  Hattonis  archicapellaDi  notavi. 
Data  XVI  Kalendas  Februarii  ^  anno  dominice  incaruationis  dcccclxx, 
indietione  xm,  aono  imperii  domni  Ottonia  hnperatoria  angoati  maioria 
▼mi,  filii  vero  eina  in.  Actmn  Papie  in  dei  nomine  feliciter.*  Amen. 

Urschrift  im  StaaUarchiv  zu  Maißehurg  s.  r.  Erzst.  Magdeb.,  Kh.-t,r 
Berge  1.  Gedruckt:  Siigittarius  kisi.  ducat.  Magd,  in  BoyserCn  Maguzin  1,  J.'ti; 
Hojer  Zeitschrift  II,  347.  —  Das  im  GeJt.  Staaüurchiv  zu  Berlin  üefindiic/he  ihi- 
ftHBi,  gedruckt  M  JaffH  dipL  jnodr.  14,  Aat  faUffenäe  Mmmdmtgm:  1)  Noverü 
ommttm  fiddium  nostrorum  tarn  presmtium  quam  futurorum  indvMtria.  —  2)  rel.  — 
8)  Norinstat.  —  4)  mtuctaetiuf.  —  5)  aecckstae.  -  6)  Liudigeiits.  —  7)  notarius.  — 
Sr])femhris.  —  Ö)  fehlt.  —  Auch  die  4m  PrinlegienbucJie  S.  398  (mit  der  IVoer- 
scMrift:  Wikkera  predium  tmdituni,  h>  enp.  C.  J)  und  im  Weissen  Buch*  S.il9,90 
befindlidten  Abschriften  haben  d<ts  Da  tum  X  VI  Kalendas  Üe^tenibris. 

Stu^f  Mt0.n.  478  und  Dümmler  Otto  d.  Grosse  47lAiiim.2  9et$en  die  Urkmde 
mm  tr.SBumat,  VergLMagd.MigeitenI,n.S43%mdaS0. 


Pa^lÄ,  970,  Januar  25.  4. 

Kaiser  Otto  I.  gewähti  dem  (\mvmt  des  Joftatmisl-Iosfrrs  zu  Maifde- 
bürg  das  lOrkt  der  freien  Abtswahl  und  Freilieii  von  aUen  weUr 
liehen  Dienstm. 

In  nomiue  sancte  et  individue  trinitatis.  Otto  divina  fareute  cle- 
nwntla  imperator  augustus.  Cum  hoc  sit  in  Christo  maximum  ac  sa- 
labenimnra  noetri  ordim  offieinm  pro  augendo  tnendoqne  eoclesianun 
honore  pro  yiribna  inaodarc,  piis  petitionibus  dileote  eoningia  noatre 
Adelheidiö  nostrique  amantisHimi  filii  Ottonis  rcf^is  monasterio  sancti 
lohannis  baptist«,  quod  a  nol)is  in  suburbio  Magdeburg  constructum 
Bobilium  monachorum  ciaret  collegio,  liberum  clectionis  concesHinius  ar- 
bitriuoi,  ut  quotiens  sortis  humane  condicio  honoris  ordiuem  mutaverit 
habeant  poieatatem  aine  eainaqnam  oontradictione  inter  ae  qoem  divine 
diipoBaatiooiH  gratia  decreverit  eUgendi  *  paatorem  ac  monatraverit. 
Neenon  eiusdem  loci  abbatea  enm  onmibns  ad  sni  regiminia  eooleeiam 
iore  pertineiifibnsdebito  totiusmnndane  servitutis  absolviniiis,  imperialis 
nostre  niaie.<tatis  auctoritate  sanctiens  (!)  eo  quo  ceteri  al)bate8  iure 
ordineque  sibi  subditiä  preesse  nec  cuiquam  persone  quicquam  omniuo 
faBBnlataa  debere,  aed  tantam  illias  synodale  preoeptom  respiciant,  in 
eaiaa  diooeai  ChrMo  miKtare  vidmitnr.  Et  nt  boc  preceptum  noatri 
iaria  «nelaritaie  lUoilui  innom  tarn  noatra  quam  anoeeasonun  noatro- 
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üikundenbadi  des  Klmters  Berge. 


mm  aetate  stabilccjue  perniancat,  liaiic  cartaiii  conscribi  aniiliquß  nostri 
iuipressione  signari  iimsinius,  quam  et  iiiauu  propria  subter  firmayimas. 

Signum  domiii  Ottoniä  magui  impcratoris  augUHti. 

Linderns  canoellarias  ad  yicem  HattoniB  arobieapellaDi  oonscripsi. 
Data  vm^  Kalendas  FebniarB  anno  dominioe  ineanianonis  dococlzx, 
indictioneill,'anno  imperii  domni  Ottonis  imperatoris  angastomaioiisyni, 
filii  Tero  m.  Actum  Papie  in  dei  nomine  feliciter.  Amen. 

Ahsi'hr'tfl  mix  dem  l'J.  Jnhrh.  im  Stfutimrchir  zu  Mufjdrhurfi  v.  r.  Kl.  Serguche 
Stijtmu  1.  Äbüdmß  im  Weiasen  Iktdte  S.  27. 28  wul  im  litiHl^fietiOudte  3.  9  mit 
dar  üSenduriß:  MibaHm  Üben  tigere  ef  obomnl  imere  mmdam  ieniMü  äbtokHio 

donntur  (ihOtUme  im]>ernU^e  Maipto,  in  ot]>sii  ('.XVIII.  Gedruckt:  Fonchnmgm 
Sur  iU-n(s(  hfn  (itsdiichfr  X II l,  Ci'JS.  -    VrrijL  Mu(jd.  lieyetsten  l^n.  24a. 

1)  Ute  Otpie  iuit  VlillX.  —  2)  Ütatt  XJIL 


im.)  5. 

Kaiser  Otto  L  wtwdnet,  dfiss  die  au  ff  (hr  U^e  eines  Mini  sf  malen 
des  Jahannisklosters  mit  einem  Dienstweih  des  Dommjntd^  in  Ma^fdehurg 

hrrrortjfhrndm  Kinder  diw  Klosfrr,  und  die  aus  der  J^Jic  rinrs  Mini- 
atrrialoi  des  DonnHjntrls  ntit  ruirtn  Dietüdweib  des  Klo^ers  hervorgellenden 
Kindrr  di-ni  Dofnriipitel  gehören. 

Hegest  mm  Wetase»  Buche  S.  30. 


Sommer i II j»:eii,  975,  Juli  15.  6. 

Kaiser  Offo  IT.  s<hrnl:f  drm  Johnnniskloster  bei  Magdeburg  das 
lJurf  L(\ih<itici  Uli  Mr<).:nii. 

In  nomine  sanctae  et  individuac  trinitatis.  Otto  divina  faveute 
dementia  impcrator  auguätus.  Noverit  omuiuni  fidciiiim  nostrorum  tarn 
presentium  quam  üiturornni  iudustria,  qualiter  soror  uostra  Magtbilda 
nobia  unice  düeeta  pro  quornndam  monaohomm  in  monasterio  Maga- 
dabnrg  diete  civitatis  snbnrbio  sito  deo  ritu  monachici  oidiniB  militan- 
tium  rebus  sumptu  uostro  nimirum  augendia  nostram  infteipellavit 
clementiam.  Quapropter  iustis  ac  salubribus  praedictae  sororis  nosti  ae 
petitiouibus  adquiescens  pn»  saliite  qu^  est  in  Christo  pii  geuitoris 
nostri,  qui  pro  remedio  auimac  suae  monasterium  illud  sub  houore 
sancti  lobannis  baptistae  constmxerat,  ac  pro  statn  imperii  nostri 
necaon  etiam  pro  nostrae  conteetalisqne  TideHcet  inoolnmitatis  raooeasn 
et  pro  spe  fiitnrae  remunerationis  in  deo  viltam  qnandam  Liubatici 
dictam  in  pago  Mrozini  comitatnque  Gerouis  sitam  nostri  procul  dubio 
iuris  aecclesiae  supra  memorati  patroni  tradidimus  cum  omnibus  atti- 
nentiis  suis,  terris  cultiy  ot  incultis,  aquis,  pratis,  pascuis  aquarumve 
decursibus,  molendiuis,  mobilibus  vel  inmobilibus,  öilvarum  usibuä,  viis 
et  inviis,  exitiboa  et  reditibus,  quaesitis  et  inqnirendia  et  com  omnibus 
qoae  ad  praeaominatam  TÜIam  perttnero  videbantur  ntilitatibua.  Et 
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vt  hoe  nostrae  imperiaUg  Budestatis  edictum  per  tempora  siiooedeiitiA 
finnnm  perpetim  stabUeqne  pennaneat,  hanc  cartam  nostrae  tnditioms 
testinionio  conscriptam  analiqoe  nosiri  impreaeione  signataiii  mann 

propria  8ubtu8  firniavimus. 

Signum  domni  Ottouis  (L.  M.)  magni  et  iiiTictisBinu  imperatoris 
augusti. 

Folemanis  notariiu  viee  WiBigiBi  arohicappellaDi  notayi 
Data  Idna  lalü  anno  dominieae  ioearnationia  dcocclzxy,  indio- 
tione  Ulf  anno  yero  regni  domni  Ottonis  xHü,^  imperii  antem  vm. 

AGtnm  Sumeringe  in  dei  nomine  feliciter.  Amen. 

Urschrift  im  Geh.  Stanfsnrchir  zu  Berlin.  Ahfu-hrif}  im  PrirUeciienhnchr 
S.ä28—2.30  mit  der  Ceberschrift:  Villq  Liubantzki  ab  Ott<me  IL  donatur.  CXJUJ. 
MNcf  im  Weissen  Buche  S.  31.  32.  Gedruckt:  Höfer  ZmUekrifi  I,  512;  e.  JEbme- 
wumn  Cod.  dipl  AnhaU.1,  46.  VgL  Skimpf  Beg.  n.e63;  Miigä.  Begetfen  I  n. 

l)  ataU  XV. 


Allstedt,  m,  October  20.  7. 

Kaiser  Otto  IL  schenld  dem  Johaniiisklostrr  su  Mn^chbtuy  die 
ihm  gehörige  licsitzung  zu  Doiicnflorf  in  Nordthnringaii. 

C.  In  nomine  sanctae  et  individuae  trinitati».  Otto  divina  tavente 
dementia  Imperator  augustas.  Noyerit  omnium  fidelinm  nostrorum 
tarn  preaentiom  quam  et  fntnrornm  [indostria],  qnod  noa  eare  noetrq 

eeniiricis  petidone  predinm,  <|iiod  Imcnsque  in  villaDatonthorphabuimus, 
ad  aecelesiam  sancti  martiris  lolianiiis  baptiste  in  usum  deo  ibidem 
militantium  moiiacboiiini  in  ])ago  N(»rththuriiij::e  in  comitatii  Friderici 
comitis  situm  donavimiis  cum  utriusqiie  sexus  mancipii^,  edificiis,  terris 
ealtis  et  incuitis,  pratis,  pascuis,  aquin  aquarumve  decuiisibu»,  cxitibus 
etreditibiiB,  Yüsetinviis,  qaesttis  et  inqnirandis  CQnctisqne  iure  ad  illod 
peitinentilynB  ea  ratione,  atpiediete  eeclesiq  proTiBorliberrimam  exinde 
habeat  potestatem  firneiidi  oonimut^iudi  vel  quicqnid  infra  conmiunis 
necessarii  ntiiitatem  cum  consilio  fratruin  placuerit  faciendi.  Et  ut  hqc 
nostre  tiadiciouis  auctoritas  tirma  indissolubilique  teneatur  solidamento, 
hanc  cartam  iustsu  nostro  conscriptam  et  signatam  manu  propria  sub- 
Dotando  oonsolidavimos. 

Signum  domni  Ottonia  imperatoriB  angoati.  (L.  M.)  Gerbertas 
eanceliarioa  ad  vicem  Willigisi  arcbicapeUani  conscripsi. 

Data  \ni  Kalendas  Novembris  anno  dominice  incamatiouis 
DCCCCLXxvui,  indictione  vi,  anno  regni  domni  Ottonig  xvn,  im- 
perii X.  Actum  Altstheti. 

Unchrifl  im  Geh.  StacUsarckio  xu  Berlin.  Abschrift  im  Prioüegievibuche  S.  JJiß 
mit  der  UAertekrift:  Dodemlorp  et  Nor^^mrinqe.   C.  TIT.  tmd  im  Weumi  Bmthe 

S.  .l}.  :i'}.  GMrucl  f  :  finfn-  Zeitschrift  T,  514.  —  StuDipf  JUij.  n.  718  und  Gicse- 
bredit  Jiihrbb.  des  deutschen  Reiches  tmter  Otto  IL  S.  M)  setzet^  die  Urkumde  w  das 
Jähr  BJT.  —  Vergl  Magd.  Begesten  I,  n.  31S. 
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LeltBbiui,  996,  Aognst  IS.  S. 

König  Odo  III.  acJmikt  dein  Johanniskloster  eu  Magdeburg  das 
Dorf  Senothm  hn  (Um  Moros'nti. 

C.  In  nomine  sanctae  et  individuae  trinitatis.  Otto  divina  favente 
dementia  rex.  Omnibus  fidelibus  uostri«  praesentibus  scilicet  atque 
futuri»  uotuDi  esse  volumus,  quomodo  uos  ob  petitiouem  et  interventum 
fidetis  nostri  Hildibaldi  Wonnadensis  eedesiae  TenenMliB  epteeopi 
dedimUB  ad  moiiasteriiim  sanoti  lohannis  baptisfeae,  qood  sHom  est  in 
subiirbio  Magadaburgensi ,  quandam  villam  Senotina  dictam,  in  pa|(0 
Morozini  ac  comitatu  Si^iberti  comitis  sitam,  atqne  eandem  villam  cnm 
Omnibus  suis  pertinentiis,  hoc  est  arcis,  aedificiis,  terris  cultis  et  iu- 
cultis,  agris,  pratis,  pratis  (!),  campis,  pascuis,  siivis,  venationibus, 
aquis  aquarumve  decursibus,  viis  et  iuviis,  exitibus  et  reditibus, 
anaesitis  et  inqnirendis  cnnetisqae  alÜs  appendiciis,  qaae  adbne 
dioi  ant  nominari  postnnty  a  nostro  inie  In  ins  et  in  OBom  monar 
chorum  ibidem  deo  servientium  transfiidimiia  ea  videlioet  ratioue  nt 
eiusdem  monasterii  abbaa  qnicumqiie  pro  tempore  fuerit  liberam 
babeat  potestatem  iam  dictaui  villam  commutare  aut  sibimet  reti- 
nere  voluerit.  YA  ut  haec  nostrae  dominationis  (!)  aiictoritas  nunc 
et  in  tüturo  tirma  et  inconvulsa  permaueat,  hoc  praeceptum  iude 
eoofleriptiim  sigiUi  impressione  signare  insatmiu  manuque  propria  nt 
infra  videtur  corroboravimus. 

Signum  domni  Ottonis  (L.  M.)  gloriosissimi  regia.  (L.  S.) 

Hildibaldos  episoopiiB  et  canceUarios  vice  Wüligid  archiepisoopi 
lecognovi. 

Data  XV  Kaleudas  Septembris  anno  dominicae  incarnationis 
DCCCCXCV,  indictioue  vui,  anno  autem  tertii  Ottonis  regnantis  xn. 
Aetom  Liezeca  feltoiter.  Amen. 

ünchrift  im  Geh.  Staatsarchir  zu  Berlin.  Äbschriß  im  PrivUegioibxiche 
8.356.  357  mit  der  Uefterscfirift :  Senotina  de  i-illa  bulla  Ottonis.  C.  XIIL  und  hm 
Weiasen  Tiwhe  S.  .U.  35.  -Gedruckt:  Huftr  Ztifschriß  1,636;  Je^i  d^^ptadr,  M. 
—  Vgl.  Stumpf  lieg.  »t.  1043;  Magd.  liegesten  I,  n.  4;i3. 


1004,  Februar  2').  9. 

Die  EeliquicH  </r,s  /<.  Moritz,  ivcldui  früher  dir  könußichm  Ce^peUe 
gehörfm,  werdni  durch  König  Heinrich  IL  vom  Jokcmniskioster  m  die 
Lomkirche  m  Magdeburg  ubergefiihrt. 

NerroJ.  M'iqdH).  de  946—1033  in  den  Neuen  BßtMimgm  X,  9,  SW,  Weis$9» 
Buch  S.35.   Vgl.  Magd.  liegesUnl,  n.478. 
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Magdeburg,  1004,  November  18.  10. 

Könitf  Iff  inrirh  TL  fkustfUiffl  drm  Jolumnisklmter  zu  Moffdefmrg 
du  S^ltriil:m/;f  sriiH's  Vorffäufftrs  (Mio  L,  ladrhend  In  dem  Hm^ig^ 
sehiUifn  in  der  sUuisfJicn  Nizhl  und  deren  ßurgm. 

C.  In  nomine  sanotae  et  individuae  trinitatin.  Heinricns  dei  co- 
operante  gratia  invictus  et  pacificius  (!)  rex,  Üivinae  dispensationis 
largikioneil'rcipQblicae  preiecti  regeudae,  debitore»  »umus  pro  acquirendo 
anuiiae  nostrae  lemedio  venerabUium  aDtecessoram  nostronun  doDativam 
potefltative  alque  impeiatoria  «notoritate  foturae  meroedisoaiualaigitiini 
finnare  stabilire  et  aogere.  Idoo  «mmiiim  sanotae  catholieae  aeoolesi^ 
universitati  fidelitim  nostraeciue  netatis  contempomneis  necnon  posteritati 
cunctae  sit  cof,'nitnm,  (jualitcr  nos  pro  dei  aiii(»rc  sancti(|iie  lohaiinis 
baptintae  et  pm  aLM|uirenda  [latris  uostri  ni)straL'<|ue  auimac  venia  nec- 
non dilectq  couteeUiliä  nostrae  Cun^undae  uuätrique  amautü>.siuii 
Tegenonis  Partbenopolitani  arclnprqsuliB  petitione  ot  in^aper  qaod  Uli 
conetiBqBO  oaenobiis  iu»te  dobet  diaponi  a  nobiH,  ad  monaaterium  piie- 
libati  precorsoris  Christi,  qood  in  saburbio  Magadaboreb  constmctom 
nobiliter  collegio  pollet  monaeliornn»,  invictissimi  anp^sti  map:ni  Ottonis 
noBtri  antecessoris donatione  lar^itani  oninetu  luelliH,  quod  eins  pcrtinuit 
servitio,  deciuiani  de  Sclavoruiii  proviuiia  Nizizi  nomiuata  cum  »ub- 
aeriptia  arbibnaSiosili»  Werlazi,  Grodiati,  Vsizi,  Brot,  Boehntfni»  Nobuo, 
Sipniii,  Torgoa,  Pretini,  Obnie,  DoniiiB,  Tribas,  Priotoauna,  Olotna, 
Waagrini,  Znetna,  tuno  tomporis  in  oomitatn  Hodonis,  nunc  vero 
Geronis,  seriptis  litteris  proprii  siplii  inpressione  si^rnatis  per  huiu» 
nostri  preeepti  .stabiliviiuus  cartani,  iioe  seiiiect  tenori«  pacto,  quatinus 
ipsius  eoenobii  provisor  vel  illius  quivis  successor  cum  sibi  ßubiectis 
regularibut)  deo  ibidem  militantibu»  U8U  fructuario  eundem  censum 
amraa  molntione  ntatnr.  Sed  qma  a  qQtboBdam  divinoB  timor  panri 
penditur,  nisi  humanns  sobsequatnr,  deerevimaa  finniterqae  statoimiiB, 
ut  si  quis  imperiale  nostram  in  boc  transgredi  presnmpserit  preceptnm, 
Kit  deliitor  ad  rcjrale  aerarium  deeeni  auri  talentorum  predictiqiic  »ancti 
cociiobio  icstitiiatur  in  decuplum  ein.sdem  deciraationis  detrimentum. 

Signum  domiui  ileiuriei  (L.  M.)  regis  magni  et  pacitici. 

EUbertos  eancellaritis  ad  Willigis!  arehiopiseopi  aornrniqne 
eapeliani  raoognovi  et  mbacripsi.  (L.  8). 

Data  die  Idunm  Novembrinm  anno  dominicae  incarnationis  mille- 
simo  mi,  indictione  u^,  anno  aotem  imperii  regia  Heinrid  UL  Aetum 
Magadaburch.^ 

Urschrift  im  Geh.  Staatsa/rchii^  ;u  Berlin,  mit  etim^  rerletztem  aufqedruckUm 
Siegel,  ohne  BecoffniUoMzeiehen  des  Katizlers.  Abschrift  im  PrwtlMienbitcM 
S.  248 — 250  mit  der  ('djerschrift :  Mellis  decimc  de  riilis  Shworum  C  IX.  — 
Gedruckt:  Höfer  Zeitschrift  II,  137;  .Tuffe  dipl.  qmidr.  25;  v.  Heittemann  Cod. 
dipl.  Anhalt.  I,  75.  Vergl.  Stumpf  Reg.  n.  1396;  Mttgd.  Reqestenl,  h.491.  — 
1)  amUL  —  2)  Von  amdent  Mmid  Mimgefi^--a,  UAognphfiieh»  Naek- 
MUmm  m  der  !L  Atüaae. 
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IL 


Si&ffried,  AM  des  Jdmnniskloslers  hei  Magd^urg ,  srJimM  dem- 
selben  verschiedene  Werfftaachen  uml  Ii  Hehn-.  BiscJwf  Thiehnar 
von  M&rseburg  und  sdne  Brüder,  der  Markgraf  Ilnnrirk  ntid 
Friedrich,  Burggraf  von  Magdeburg,  treten  in  die  HrüderadMß 
des  Ktoisters, 

In  nomine  patris  et  filii  et  Spiritus  sancti.  Venerabilis  abbas 
Sigifridus  pro  remedio  aninie  sue  dorainicam  rrncem  auro  gemmisqiie 
lapidibusque  diligenter  adoniavit  triaqiie  scrinia  argento  tecta  cum 
calice  deuarato  et  patina  altari  douavit.  Et  altare  aureum  de  suis 
impensifl  deo  teste  qnattnordecim  talentis  «oqnisitis  (I),  exeeptiB  dnobns 
et  dimidio  que  de  ecclesia  talit»  lapidibns  precioeiB  et  gemmis  ornatiim 
saneto  lobanni  dedit,  casnlas  n,  cappas  ii,  vii  albas,  iv  stolas  cum 
phanonibus,  pallium  leoninnm  de  serioo,  v  pallia  linea  super  altaria 
ponenda,  iii  lanea,  v  canq^anas,  tabulas  ebumeas  ii,  fasciatoriun»  i, 
collectarinm  I,  evaugciiumi,  librum  epistolarem  x,  libruiu  sequeDtiamm  l, 
pealteriaii,  passioaem  apostolonimi  et  passkmes  nuurtinim  iv,  Boetiom 
de  saneta  trinitate  et  afinm  de  solatione,  yaagogas,  nudorem  Dooatnm 
com  mmore,  Iginam,  priorem  partem  Smaragdi,  gradale  i,  moralia  lob 
exintegro,  Virgilinm  cum  Servio,  bibliothecam  mm  suis  libris,  calicem 
cristallinnra  cum  auro  et  lapidihns  ornatum,  turibulnm  argenteum.  Et 
de  predicti  abbatis  instinctu  Thiatmarus  ei)i8Copu8  cum  duobus  fratri- 
bu8  Heinrico  et  Fritherico  datis  tribus  mansis  nostram  fraternitatcm 
inienmt 

Awi  «mar  Handschrift  der  ISadtbüi^olhek  m  Hamburg  gedrttcU  im  Archiv  für 
äMere  deiifsrhe  G>srhich(.-<kunxlc  TX,  4.19. 

Abt  Sie/ilried  regierte  von  1009— lfm.  Die  Urhwule  muM  i»  die  Jahn  1009 
->  Jt>i7  füllet^,  da  der  Markgraf  Bekmdi  bereUa  1017  starb. 


Komg  Bßinridi  IL  at^mM  dem  Jekommdäoster  m  Magd/ämrg 
die  BSrige  Maggdta  mU  ihren  Söhnen  und  l^ditem. 

C.  In  nomine  sanotae  et  individuae  trinitatiB.  Beinriens  divina 
ordinante  proTidentia  lex.  Notnm  sit  omnibna  nostria  fidelibos,  prae- 
sentibus  scilioet  ac  fatoris,  qnaliter  noa  dirini  amoris  instinctu  pro 
remedio  animae  nostrae  atqne  interventu  ac  petitione  ISigifridi  abbatis 
ßibi  ac  suo  monasterio  in  honore  sancti  Johannis  baptistae  consecrato 
quandam  ancillam  nomine  Mazzeka  cum  suis  tiliis  et  tiiiabus  in  villa 
Werela  dicta  in  coraitatu  Vniconis  comitis,  quam  autccessor  noeter 
divae  roemoriaeOtto  Tidelicet  Imperator  angoBtiis  antea  ad  idem  mona* 
Blerinm  tradidif,  Dnnc  yero  noa  per  bane  noatram  regalem  ao  praeoe- 
ptalem  pagioam  firmiter  donando  corroboramm  et  confirmamus  et  de  nostro 
rare  ao  dominio  In  eins  Ina  et  domlninm  omnlno  transtadimiiB  ea  ride- 


Prose,  1010,  Augnst  16. 


18. 
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licet  ratione,  nt  praefatiis  abbas  snique  successores  praescripto  mona- 
steriopraeeideiites  de  praedicta  ancilla  suaque  posteritate  deliinc  libcraiu 
habeant  potc^tatem  (piicquid  eis  ])laciiei'it  t'acieudi  iul  eorum  utilitatem 
eededae,  oiuuiaui  videlicet  inquietudiuc  remota.  Et  nt  bacc  nostrae 
donatknüs  sen  oonfinnatioDiB  anctoritas  BtabilU  et  incoiiTalsa  omni 
pennafQeat  tempore],  hoc  pnieceptam  inde  conscriptam  mann  piopria 
corroborantes  atque  conftirniantes .  .  sigDari]  inssimns. 

Signnm  domni  fHeinrici  (L.  M.)]  regis  invietissimi. 

Guntherius  canccllarius  viee  AVilligisi  arclncappL-Uani  notavit.  (L.  S.) 

Datum  xvii  Kaleiidas  Septenibris,  indictioue  viii,  anuo  doniinicae 
incaraatioiiis  millesimo  [x]mo,  anno  vero  domni  »[ecanjdi  Heinrici 
legnaBtui  Ymi.  Aetom  Frosa  feliciter.  Amen. 

Unekriß  mt  ftragmentari9^  erhtdtenem  Sieg^  im        Ji^euttmrehh  m  BerUn. 

Gtdrwkt:  Höfer  Z-itsrhrin  TT,  U4.  Voifif.  SfumpfTinj.  u.  15-19:  l\f<t,j<l  Tlrfjcstni  T, 
n.  543.  —  Im  Pi  icilegieiünuJie  S.  38  findet  sich  über  diene  Lrkutuie  folgetide  Notiz: 
AdcQU  id  est  nnlfer  qaedam  cum  liberis  suis  in  servitiiim  motaasterii  estdcoata,  k 
oqm  C  VI  reperies. 

(1034-1051.)  18. 

Thidmar,  Prior  drs  Johannisklosfers  in  Magdeburg,  srjymki  dem' 
sellß^n  veradUedene  hostbaire  Gegenstände  für  den  JUardienst  des 
Klosters. 

Dithmanis  j»riorhuins  congregacionis  pro  remcdio  anime  sue  obtulit 
sancto  lohanni  baptistc  scriniiini  bcati  lohannis  baptiate  anreum  \)re- 
ciosis  lapidibtis  conipetenter  oniatuni,  nianiim  ipsius  aureain  preciosis 
lapidibus  uichiluuiiuus  adoriiataiu,  »criuium  oBsium  »culptura  electro 
Insigne,  Bcrmimii  ebmuemn,  tres  ealieee,  nnum  deaniatam,  pixidem  oor- 
poris  domini  aigenteam  anratam^  ampnllas  dnas  argenteas  et  totidem 
scateilas,  eroces  dnaa  arge&teaa  et  qnam  plnia  alia  denodiJk 

Gesta  ablt.  Tkrnq.  in  den  Magd^.  Gfuchichtdihittrrn  V,  STfi. -—  The  NaHs  ist  MUT 
BegkrmgaäeU  des  jüftes  aidag  gestdiL  VergL  Magd,  £qfe8UiiI,n.  68t 


(1051—1076.)  -  14. 

Bernhard,  AU  drs  Johannisklosters  zu  3Iagdd)urg,  gab  eur  Feier 
seines  Galächfnisses  dem  Kloster  das  Dorf  Brtmbjf  (ad  annivenarimn 
■aom  dedit  Brumbey  villam). 

Gesta  (lUi.  Ihniq.  in  den  Maqdd).  GeschichtSbiäUwn  V,  376,  liefest  im  Weium 
Buche  8. 37.  V^.  Magd.  Regesien  I,  n.  713. 

16. 

Nolia  über  <len  Kirdiensduitjs  des  Johantm/dosters  zu  Magde- 
burg. 

Infra  istud  tenipus,  quando  monastcrium  absque  abbate  erat,  sub 
JU^iepiscopo  Hartwigo  facta  est  deacriptio  tbeaauri  haius  monasterii 
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üilniiidMiliiidi  des  Klostefs  Bo^ga. 


anno  domini  MXCVll,  indictione  qninta:  cruceH  auree  quinqae  cnm  snis 
baculifi  deargentatis,  capsa  domiDice  cracis  deaorata,  crux  Coostantiiii 
Slavi,  libii  qaattaor  deamati,  dno  deai^ntati,  sorinia  qaattnor  deargen- 
tata,  oalioes  anrei  tres  cam  pateDis  et  aarea  ÜBtnla,  calices  argentet 
quinqiie  cum  pateiüfl,  tburibiila  argentea  dao,  calix  crisüliintis  enm 
aareo  pede. 

Gesta  abb.  Bergg.  in  dm  MagdA.  GesdudUMäUem  Y,  376.  VergL  Magd.  Bt- 
gesUn  I,  tu  834. 


Hciunrh,  KrzUkrhof  zu  Mtufckhurfi ,  sc^ikt  dem  JohonutslUoster 

zu  Mnfjdf'hurif  die  Föhn:  hei  Frrmrrslchai. 

In  nomine  sancte  et  individiie  trinitatis.  Hciniicus  dei  f^acia 
Mag:de})iirgen8i8  ecdesie  arehiepiscopns.  Notuni  sit  onniihus  (idelibus 
tarn  presentibus  quam  futuris,  quud  pro  remedio  aniuie  uo^tre  tradidi- 
mns  traoBportnm  ad  Fredhimaresleve  eoclesie  beati  lobannis  biqitiste 
in  usmn  fratrum  monachorum  scilicet  ibidem  deo  toIHtaiitiiun  testibiiB 
Herimanno  urbis  prefecto  eiusdem  ecclcBie  advocato  et  Caucone  niilite 
episcopi  ac  Thiderico  ministeriali  episcopi  eodeniqne  villico  in  Calven 
aliisque  quam  plurimin  ibidem  prc^cntibiis.  Et  ut  iiec  iKistra  traditio 
in  pcrpetuum  iuconvui8a  perniaucat,  banno  no^iio  eonlirmamus.  Anno 
dominicae  mcamationis  Mcv,  indictione  xin.  xin  Kalendas  NoTembite. 

Ävt  dem  Pririleffimhuche  8. 37  mit  der  Ueberscliriß :  AJBth  Uber  imt8portu$  Mift- 
ceditur  twl>is,  in  mpm  C.  XV.  Wrisses  Bud^S.  39.39  wUt  dtr  wrigen  JahmteM 
1300,  —  Vergl.  Magd.  Begau»  I,n.8G0. 


WtdüMi  Abt  des  Jokanms^äßden  ju  Magdeburg,  und  Asmo 
etXUessen  eine»  vom  Eräbiadiiof  Melgot  vom  Magdeburg  bestätigtm 

Tauschvetirag,  tiwiach  erster  er  die  Besitzimg  Roda  nebst  2  Hofen 
im  Dorfe  Schnudheck  gegen  l^j.^  Hufen  im  Dorfe  Okienstirlt  aUritt 
und  unter  Jlinzufügung*  von  10  Ffutul  Gddes  em  Gvi  von 
8  Hufen  m  Dorfe  Stemmern  erhalt. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Omnibus  credentibna 
Christi  fidelibus  notum  sit,  qualiter  matrona  quedam  ludhita  cum  filio 
suo  Annone  canipsionem  cn'nsdnin  possessionis  sancti  lobannis  baptiste 
Koda  nominate  ab  Hildib(tkIo  abbate  tarn  stiuliose  quesicrit,  ut  predic- 
tos  eins  filius  cum  Heinrico  archiepiscopo  huius  campsioniä  liceutiam  a 
rei^  Heinrico  qninto  aeceperit  Qnam  predictam  posaeasionem  cnm 
fMSclesia  et  silvis,  pratis  ac  pascnis  et  cum  omni  iure  proprietatis  ad 
eam  pertinentis,  insuper  et  in  villa  Schmalbeck  dicta  duas  curtes  in 
lantnm  predii,  uude  annuatiiii  dufHlecim  solvnntur  solidi,  ei  pretatus 
abbas  coucessit)  quodpredimu  idem  pater  acquiiuvit  a  Bernbardo  sancü 


1105,  October  20. 


16. 


1107. 


17. 
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Maaritii  Moonieo,  tunc  temporis  eiusdem  predM  preposito,  coram  Her- 
raanno advocato  urbi8  prefecto  cum  canipRione  mansi  et  dimidii  iac«ntis 
üi  villa  Vlvenstede.  Addita  sunt  quoque  ei  decera  taleota  ab  eodem 
patre,  pro  qaibus  omnibus  ipse  ab  eis  prediiim  octo  mansoruni,  (luod 
iacet|  in  villa  btemmer  dicta,  recepit.  Uec  oiuDia  ab  ipso  Aononc  et 
frstiilras  efais  Waltbero,  Wernhero,  Adebenme  et  Adelberto  oonfinnata 
et  oonun  his  testibiu,  yjdeUeet  raenuMlo  arohiepifloofio  Adelgoto  et 
episoopo  Hecelone  <  et  advooato  Hermanno  nrbis  prefecto,  comite  qiioqao 
jHÜatino  Fritherico  bisque  comitibus  Oldone,  Thiderie^  aliisque  quam 
plnrimis  utriusque  partis  c/tnsensu  tanta  stabilitate  sunt  solidata,  ut 
pars  que  hoc  pactum  violaie  presunierct  centum  taleota  perBolveret. 
\  t  autem  hec  inconvulba  pcriuaueuut,  ego  Adelgoz  tarn  bauui  epiäco- 
p«lig  quam  sigilli  sanetLMaoritii  oonfirmo  unpressione.  Qmniahee  aota 
mit  anno  dominice  inoamationis  MCvn,  indictione  xv,  rege  Heinrioo 
qninto  regnaate  et  HUdiboldo  tun  temporis  abbate  eidem  ecdesie 
presideote. 

Abschrift  im  Prif-ilenieyünuhe  357  —359  mit  der  Utberschrift :  Sfrmmer  rrm- 
eambmm  manaorum,  in  cap.  C.  XII.  uitd  m  Weissen  Buche  S.  39.  40.  —  Vergl. 
MagiA.  Seatäm  I,  n.  €76. 

1)  Budom  im  Oop,  48  f.  7  im  Staat$arclm$  «w  Magiebmrg, 


Magdeburg,  im  18. 

Jikigci,  EnAiadiof  tu  Magdeburg,  beurhundä  die  vonSeiien  des 
SHftshmn  von  8L  Nicolai  Bernhard  und  dessen  St^meester  Eva 
gemaekte  Schenkung  veraekiedener  GOier  an  die  geisÜidten  An- 
siaUen  zu  Magdd)urg,  darunhr  dir  Schenkung  des  Dorfes  Bo- 
rofkei  an  das  Johannisklosier  eu  Magdeburg, 

In  nomine  sancte  et  individae  trinitatia.  Adelgotns  licet  indignos 

sancte  Magdeburgensis  ecclesie  arcbiepiseopus.  .  .  Eapropter  noverint 
tarn  presontis  quam  futuri  temporis  Christi  fideles,  qualiter  Hennannns 
urbis  huius  comcs  predia  Beruardi  canonici  et  sororis  eius  f>e,  illa 
iam  defuucta,  ipso  petente,  deo  super  altare  beati  Mauritii  obtulit.  .  . 
Igitnr  ministerialeB  cum  suis  beneficiis  et  partem  decimam  Bodage 
Tille  com  8018  ntilitalibnB  maiori  ecclesie  sancti  Manritti  delegayit  et 
Borochei  Tillam  abbatie  beati  lobannis  baptiste  preeentialiter  contra- 
didit.  .  .  .  Horum  autem  omnitun  testes  et  aesignantes  hü  sunt:  Ekar- 
dus  prepositus  maior,  Bernardus  decanus,  Sigefridus  frater  marchionis 
Kodolfi,  Esicns  camerarius  et  prepositus  beati  Sebastiani,  Elvems 
coslosy  GerbarduB  prepositus  rolidensis,  Hemezo,  Theodericiis,  Escheri- 
dw,  Bemardos;  principes  veio:  Fridi»ioiis  palatinns  eomes,  Bodolfiis 
marobio,  Hennaanns  oomes  nrbis,  Otto  oomes,  Tbeodeiim  comes  de 
Ammensleve,  Lindolfus  comes;  ministeriales ecclesie:  Alvericus  prefectus, 
Tbeodericus  de  Calve,  Rodolfus  de  Halle,  Rodolfus  et  Fridcricus  fratres 
de  Hunesburch,  Gevezoet  alii  qujim  plures;  cives  urbis:  Ratnianis,  Beren- 
gemsy  Liambertus,  Martinas,  li^nzcecojipreterea  civium  infinita  moltitado, 
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Urkiuidcnbuch  dea  Klosters  Berge. 


qnorum  ooudlio  et  anzilio  roborati  in  Tirtute  sancti  spiritos  a  corpore 

ecdesie  seqnestramiis  et  'eterno  anathematc  dnüipramns,  si  qnis  con- 
timax  hec  anuUarc  temptavcrit  vcl  infiriiiare,  nisi  resipiseat  »atis-  , 

factionc.    8i  quis  autem  hec  oijservare  aiiipliare  et  (Ictendcrc  pic  studnerit, 
liberet  eum  dominus  ab  omni  iiialo  l'aciatque  felicem  hic  et  in  futuro. 

Actiim  Magdelmig  anno  dominioe  incamationiB  Mcvui,  indictione 
prima,  {tteddente  sancte  Romane  ecdesie  Pasehali  papa  seoondo  et 
regDante  gloriosiflsimo  imperatore  Heinrico  qointo,  feliciter.  Amen. 

A)is  dem  CopiaJlmch  des  S.  Nüxilrtisfiffrs  fCnj).  5.9  f.  1  a)  im  Staatmrchiv  M 
Moffdeburg.    VoUständig  gedruckt:  v.  HeiftetiMn/n  (Jod,  dipi.  Anhalt.  1,  136.  — 


Hillerslebeii,  U09,  August  10.  19. 

Bemkardf  Bisehof  it»  Mdberatadt,  besikimi  in  einer  das  Kloster 

HiUersl^en  hetreff enden  Urkunde,  dass,  wem  aus  der  ZbM  der 

Conventualen  keine  für  die  Stdle  des  Ahtes  geeignete  Person  at**- 
fimlig  getmirM  uferden  h'hnife,  aus  dem  Convmt  der  Klöster  zu 
Bsetdmrg,  Huyshurg  oder  Berge  hei  Magdeburg  (de  monte  sancti 
Idhannis  haptiste  MagdebnrgensiJ  die  WnJd  getroffen  werden  soll. 
Unter  den  Zeugen  hrfinden  sieh :  idtlxites  Martihus  ILsendmrgensis, 
Alferus  Hnishurgnisis .  HiliUholdus  Mdgdebnrgensis,  jtrejuisitus 
nuiioris  eeelesic  Luilolfu^,  (xundjertus  prepasitus  de  sando  lo- 
hunne  u.  a. 

Data  IUI  Idus  Augiisti  anno  doniini  MCIX,  indictione  II.  Actum 
Hildesleve  in  dei  nomine  feliciter.  Amen. 

Urschrift  im  StaatsarclUo  zu  Magdeburg,    Gedrtickt:  Gercken  Cod.  dijü.  Brand.  I, 
SM  Cod.  dipl  Bnmd,J,2»,  411.412.—  VergL  MagiA.RegegtmI,n,88a. 


mo.  ao. 

Ääetgoty  ErOisAaf  guMagdeburg,  Obereiffnei  äemJohamuMieler 
m  Magdäfwrg  das  Dorf  Brester  nebst  dem  Walde  Dubrese. 

In  nomine  eanete  et  indiWdne  trinitatis  ego  Adelgotne  divina 
oidinante  dementia  MagadalrargenBis  arehiepiempns.    Notnm  facio 

omni  ccclcsie  dei  me  pro  pia  predecessoruin  nieoram  memoria  cenobio 
beati  Johannis  baptiste  in  suburbio  ^Ia^^1daburgensi  posito  tradidisse 
quandam  fisci  mei  villam  Rrezderi  dictam  ultra  Albiam  fluvium  sitam 
cum  äilva  Dubreze  tarn  cum  aquiis  quam  cum  omnibus  appendiciis 
boIb  in  nsum  monadiomm  iUdem-  deo  senrientinm  eorani  mnltis  testi- 
bns,  Sigifirido  yideUeet  prepodto,  Herimanno  nrbis  prefecto,  eiuadem 
ecclesie  adyocato,  Annone  vicedomno  etWalthero  fratre  eins,  ftrmionei 
Cönone  de  Wippere,  Gf)deschalco ,  Adalberto  eetcrisque  liberis  ac  mi- 
ni stris.  Vt  autem  her  nostra  donatio  plena  vigeat  tirmitiite,  pontificalis 
bann!  auctoritate  eam  firmavimos  et  confiimatam  conscribi  ius9imns 
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60  floOioet  animo  et  stndiOi  nt  nullus  suecegsonim  nostrorum  temere 
illam  presumat  coiifringcre,  et  si  nllus  hoiiio  in  eisdeni  rebus  aliquid 
imune  facere  jiresumpserit,  sumiiii  iudicis  vindiete  subiaceat  et  irani 
preDoininati  saiu'ti  incuiTat  seque  exconiniunicatuin  agnoscat.  Et  ut 
hoc  a  cuQctiä  tidelibus  credatur  veriuä,  sigilli  sancti  Mauritii  in- 
prefliioBe  rolionTimiiB.  Facta  est  antem  hee  traditio  dondnioe  in- 
eamationis  aono  1ICX|  indiotioiie  rege  Heinrioo  qainto  legnante  et 
Hfldiboldo  timc  temporis  abbate  eidem  ecclesie  praaidente. 

Urschrift  im  Staatmrchir  nt  Magddntrg  s.  r.  Kl.  Jiermsche  Stiftimg  3.  Ab- 
Kkrift  im  Ftivüegienbuche  S.  320. 321  mit  der  Ud)er8chrift:  Brester  donata  ah  Add- 
gato  ardniqneofOy  E.  I,  und  im  Warnen  Buche  S.  41.  42.  —  Yergl.  Magdeb.  Be- 
gttteml,  n.89tK 

1117.  a. 

Bf^nihard  von  Donicrshbru  ( liemardus  de  Dof/irshve),  Conventwd 
des  Klostrrs  Berge,  seJienld  das  Dorf  D(»nersJ)  }n  u  dem  Ergstift  Magde- 
hitnj  und  <He  Dörfer  JJohetdiar/n  und  f/ihhurfj  fffonhavele  et  He- 
borchj  dem  Klodcr  Berge  (mncto  loluiuni  Uiptiatej.  Er  starb  am  l.De- 
cemiber  1117. 

Gesta  abb.  Bergg.  in  den  Magdeb.  GeschichMUttem  V,  '.i77.    Hegest  im  Weissen 


lüoHter  Berge,  1129,  October  29.  22. 

Zu  Kloster  Berge  überweist  Norbert,  Erghischof  m  Magddiwrg, 
das  Kloster  U.  L.  Frauen  (ecdesia  atmete  MairieJ  ßu  Magddntrg 
an  die  I^äinmistratenser. 

Actnni  est  anno  Christi  MCXXIX,  indictinne  VII,  viii  Kalendas  No- 
veiubris  iu  saburbio  civitatis  Maydeburgeiwis  in  abbatia  beati  iobaouis 

baptistne. 

Getiruckt:  Battman»  GeschichU  der  StwU  Miufdeburg  1,385:  Leuckfeid  ÄfOiqa. 
Bnmt,  JO;  «.  XMfew^  iMigg.  «mm.  II,  398;  Htigo  tie  de  &  JVorb.  m  —  Vergt. 
MagäA.BegeamI,  n.  10S4. 


Goslar,  1130,  Febraar  5.  88. 

Arnold,  Abt  gu  Berge,  (^b  mlphiis  [st.  Aimoldus]  ablas  de  mtmie) 
heseugt  mit  anderen  die  Urkunde  des  römischen  Königs  Lothar, 
dmdt  wddte  dieser  für  dm  EnOtiß  Magddwrg  die  Abtei  AU- 
leben  o.  d.  Stüde  gegen  dae  iScAfo»  Sehartfdd  «ertouMM. 

Actum  Oofilarie  Nonas  Febraarii  anno  incarnationiB  dominice  MCXXX, 
iadietione  vin,  anno  vero  domni  liOtharii  ex  qno  regnaie  oepit  y. 

GedmeM:  9.Direghaupt  Saalknis U, 8U.  SOteid Origg,  Oue^  II, 903  u.  — 
V0rgLMagäA,BBgettmI,n,IO89, 
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üffamdeiilmeh  dM  Kketon  Beige. 


Päpst  Jhnocenß  n.  hestäHgt  dem  Erebischof  Norbert  von  Magdeburg 
auf  sein  und  des  Königs  Loäkar  Anaudten  aüe  Besifyntngen  und  Güter 
des  Magdebwrgiedten  Sprengeis,  darunter  audi  das  JctumnisÜoster  (ab- 
batiam  beati  lohannis  baptiste). 

Otdruekt:  v.  Imdemig  SeHgg.  man,  XII,  388,  —  VergL  Jaffi  Eeg.  ponL  n.  UU; 
Magdeb.Stge9tmI,n.]im. 


Rom  im  Lateran,  m%  MMz  H.  85. 

Fapsi  Innocenß  II.  sdireibt  den  Bischöfen  von  BeäberskuU  und 
Merseburg  und  den  Brüdern  des  JdkannisÜosters  gu  Magdeburg 
(dilectis  .filiis  sanoti  lohaanis  in  monte  Magdebnrgensi)  tu  Bärt^f 

des  durrJi  die  Privilegien  der  Täpste  Benedict  VITT,  und  Jo- 
hannes XIX.  den  Stiftsherreti  zu  Magdchurg ,  u'rkhc  den  Dietist 
am  HaupkiUar  verriditden ,  für  bestimmte  Tage  (jesUdteten  Qe- 
hrauchs  der  Sandalen  uml  beauftragt  dieselhen,  die  DomJierren  zu 
veranlassen,  passende  und  würdige  Briester  in  ihre  Gemeinschaft 
aufetmehnien. 

Datum  Latecani  vm  Idas  Mardi  pontificatns  nostri  anno  Xmo. 

Abschriß  im  Cop.  57  f.  SSO  des  Stfmtmrchira  zu  Mmfdeburg.  Gedruckt :  SaoitUirius 
inBog9m'9huLMiiaMiHU,43,^  VergL Magdeb.Itege8tenI,n.U46.  FdhUbeiJaffi. 


Born  Im  Lateran,  1189,  April  SO.  96. 

Aj'udd,  Abi  zu  Berge  (Aniohlns  ahhns  Jiergensis),  ist  nehst  dem 
Bischof  Änsdm  von  Havelberg  und  dem  Domi)roj)st  (hrhard  von 
Magdeburg  Schiedsrichter  in  einem  Streife  über  die  ZnhtUfreiheit 
der  Besitgungen  des  Ergsüftes  Magdeburg  in  der  BrandenhuT' 
gisdten  Diöcese,  wetdten  Bipst  Innoceng  IL  naA  dem  sdneds' 
ridderUdten  ErkemUniss  sMdUet. 

Datum  Lateran i  per  mauuiu  Aluicrici  sancte  Komuiic  ecclcsic  diacoui 
cardinalia  et  cancelhurii  xii  Kalendaa  MaH,  mdictione  n,  incarnationia 
dominicae  anno  MCxxxix,  pontifieatns  nostri  domini  Innocentü  papae  n 
anno  decfano* 

€Mniekti  Sagitkunm  inBogtm's  Mit  Mayazin  II,  45 ;  Riedel  Cod.  üpL  Brand.  I, 
8, 30t  XXk  —  VergL  Jaffi  Beg^pmO,  n.  S71S;  Magdeb.  Regealm  I,  n.  11S8, 
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IbgdebiirSf  1140,  Januar  L  87. 

Kmmdt  Etgbi&Aof  vm  Magdeburg,  heseugt  die  Umwandlung 

de8(})Ues^atsHfle8euJßnmenMminäne1döi^^ 

Arnold,  Abt  eu  Berge.   Ausserdem  ihetU  er  den  BeaMtss  der 

vom  Endnsdiof  Norbert  von  Magdeburg  äbgAaUenen  Synode  in 

Magddnirg  vorn  Jtüirr  1129  mit,  iUiss,  wenn  skh  für  den  Alt 
keine  geeignete  PersönlicMteU  findet,  die  WaM  aus  dem  Chnvent 
des  Klosters  Berge  oder  aus  irgmd  einem  Klosier  des  Magdebw' 
gisrhm  Spmujrls  zu  irrffni  ist.  fhurh  (rhoKif  von  1135  hfi- 
sfäfifjf  (hwnnf  Erzliisiliof  Koiircd  drin  h'losfrr  Atninriislrhrn  seine 
(iidrr  und  in-ihf  didih  ilir  <ji (jniinirti<jr  (  rkuiu/r  dm  erstm, 
durch  frrie  \V(dd  (ins  dnn  Klosirr  Ihriji'  hi'rvorijrgnngcnni  Aht 
lU  riitld  für  das  Kloster  Atiinn  ushhm ,  ivvbei  die  1^'iviUgien  des 
Klosffrs  von  ncumi  hrstäti<jt  tnrdrii. 

in  üoiJiiDe  sancte  et  iiuiividne  triuitutibConraduHdei  gratia  Miigde- 
burgeoaiä  archiepiscopa».  Qiiia  noätri  est  ufficii  in  divine  laudis  et 
donünid  gregis  auguiento  et  pia  oostodiA  ingiter  Insodare,  iddn»  noti- 
fioemnfl  sancte  aniversitati  tarn  presentia  qoamfiitnri  teraporis  fiddivm, 
qaaliter  Ammenslevensi  coenobio  in  nostra  parocbia  sito  perpetnnm 
paeis  et  tranquill itatis  ac  liberüitis  piogpexiimis  subBidiuni.  Vir  itaque 
religiosus  Henuaniius  fimies,  nepos  mens,  cum  consensii  tiatrum  suorum 
Ottonis  et  Thiederici  eaudem  ecclesiam  ex  hereditate  pareutuui  suorum 
oonstrneftam  in  mamu  pie  memorte  deoesBoris  meiNorberti  hoii»  aancte 
Magdebrngenais  ecdesie  arcbiepisoopi  libertate  ^  donavit  et  ex  derie»li 
ordine  in  monasticam  reli^noncm  per  dominum  Arnoldum  abbatem  ex 
Bergensi  coenobio  trnnsmutavit.  Hec  antem  huiiiB  donationis  oondicio 
tiiit,  nt  eadem  ecflesia  i*uni  abbate  et  fratribus  inibi  deo  famulantibus 
gab  mundiburdio  Komane  sedis  conBtituta  nee  cuiquani  beredum  nee 
nUi  prorsns  spiritali  (!)  ant  seculari  peraone  quicquam  terreni  faniulaminis 
▼d  prirafci  iuris  debeat,  aed  liliera  onm  nniTeraiB  attinentÜB  suis  ab 
omni  «lactione  et  violentia  in  soacepta  professione  perpetualiter  seeura 
pennaneat.  Advocatiam  vero  ipse  pius  Hermnnnns  obtinuit  ac  suis 
hanc  legitimis  herediuus  et  ex  ipsis  ei  qui  maior  natu  l'oret  conceden- 
dara  sub  tali  duntaxat  pacto  statuit,  ut  cum  assensu  vel  petitione 
abbalis  et  Iratrum  iaciat  et  nulla  gravamina  vel  violeutiam  eidem 
eedede  ant  fimnlis  iJUig  aliqna  oecadone  inferat,  sed  magis  pinm  ae 
iUios  defensorem  et  ad  omnem  profectum  cooperatorem  reoognoscat 
nnUamque  cxinde  oommodnm  preter  Christi  et  beati  Petri  gratiam 
requirat.  Salubri  quoqne  proviHione  decrctum  est,  ut  obeunte  abbate 
nec  advocatUH  ncc  alia  qualiscumque  persona  ad  dispositionem  eccle- 
siaäticaruiii  reruui  t»ine  voluntate  et  petiiiuue  Iratrum  se  aliquatcuus 
ingerat,  fratres  vero  liberam  electionem  abbatis  intra  snum  danstnun 
babeanty  in  qna  noilins  ^olentiam  soatineaat.  Cni  eleotiooi  Bolus  ad- 
Tocatos  inteidt,  qui  tarnen  niliil  private  et  qiiad  potiori  sed  oonumini 
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et  simili  cum  fratribns  iure  vel  oonBitio  agere  ibi  ae  deliere  noTerit 

Quodsi  inter  se  idononm  patrem  non  inveiicrint,  in  Rergensi  monaaterio, 
unde  primituH  ille  coepit  ordo,  re(4uiiaiit ,  (piodsi  ir-c  ibi,  de  quolibet 
epibc-opi  Magdeburgensis  claustro  »ecunduiu  ordiuem  duutaxat  Hir- 
saugieDsium  digntim  eligaat  Hanc  igiturtraditioneniTelconstitQtionem 
prefatoa  arobiepiacopas  Norbeiins  de  mann  predieti  oomitis  Hennanai 
snscipieDa  terribUiB  banni  interniiuationc  per  anctoritatem  beati  ¥dbA 
et  Romane  sedis  ennfiniiavit  tavore  et  c(»nsilio  gravimn  et  reli^n'osomm 
viroriim,  qui  buic  negotii  iiitcrcrant,  seilicet  episcoporiini  Ludolti  Bian- 
denburgensis,  Anselmi  Ilavelbergeu^ia,  abbatuni  Arnoldi  liergeiisis, 
Irmiubardi  Uiidcäleveusis,  prepositoruoi  quoque  Fritherici  de  maiori 
eoelesia,  Fritherici  deBiveia,  Wichen  de  sancta  Maria,  letaonla  decaiii, 
FdooldI  Tioedoiiuiii  aUommqae  plurimorum,  me  qaoque  presente  et 
assentiente  cum  tota  synodo  Magdebargenai,  anno  dominioe  inoar- 
nationis  mcxxviiii,  indietione  vii. 

Non  longo  vero  post  tempore  prenominatis  scilicet  Norberto  arcbi- 
episex)po  et  liermaDuo  comitc  deluuctis  ego  Couradus  eiasdem  saucte 
Magdeburgensia  eodeaie  dei  diq)onente  dementia  licet  indignoa  cfdi- 
natna  arehiepiacopna  iam  dietia  dnobna  fratribas,  eogaatia  näa,  Ottone 
scilioet  eomite  et  Tbiederico  petentibaa  primi  in  prefato  loco  Ammens- 
love  monasterii  dedicationcm  deo  annnente  onm  domiiio  Aiiselnio  Havel- 
bergenBi  episcopo  peregi,  ubi  et  onmia  de  eiusdem  eeuobii  libertate  et 
abbatis  vel  advocati  privilegio,  quod  pretati  »umun,  a  deeessore  meo 
decreta  et  coniinnata  ego  quoque  decrevi  et  contirmavi  sub  gravi 
anathematia  aententia.  Gnina  rei  testea  aderant  aaepe  nominatoa  An- 
aelmusHavelbergengiaepiaoopns,  Arnoldus  BergenniH  abbaa,  Erertiardna 
Lnttorensis  abbas,  Imiinhardus  Hildeslovcnsin,  lezo  decanus,  Otto  oomea 
et  tune  eiusdem  loci  advocatns  cum  Tbe(tderieo  fratre  et  ßia  Borore, 
qui  devotum  buic  ncgotio  tribuenint  asscnsum,  astante  innumerabili 
utriusque  sexus  multitudiue  auno  domiuice  incarDatioDis  MCXXXV,  iu- 
diotione  xm. 

Dehinc  ratione  poaoente  et  tempore  primmn  qaoqne  einadem  ceße 
abbatem  venerabilem  scilicet  virum  Bcrtlioldum  nomine  libere  de  Ber- 

gensi  ccnobio  electum  ordinavi.  Vbi  nibilominus  terti«»  oninia  superius 
de  ipso  et  cius  monasterio  sanciata,  banno  vt  preseutis  privilcfjrii  testi- 
monio  corroboravi,  annuentibus  et  sumnio  studio  t-oopcrantibus  Wicbero 
Brandenburgeusi  episcopo,  Aruoldo  quoque  Bergensi,  Irminbardo  Ilildes- 
krenai,  lohaane  Allenatadenai,  Bnrchairdo  Wimodeburgensi  abbatibaa, 
Gerhardo  prepoeito  maioris  ecclesie,  Friderieo  prcposito  de  Bivara. 
£?ermat  prepoaito  sancte  Marie,  Thiedeiico  eum  Bia  sorore  aliisqne 
quam  plurimis  coram  omni  ecclesia  Magdeburg'ensi.  Huius  rei  ergo 
testamenti  eonstitutionem  sigilli  nostri  inipressione  roboratain  pro 
cenobio  AmmcnsiobieiiBi  et  omuibus  attiuentiin  eiu%>  quesitis  vel 
adhue  inqairendta  per  inooDTnlBam  beatt  ¥M  et  Bomane  aedia 
noatreqne  aathoritatem  perpetao  anathenuite  et  diTini  iadidi  inter- 
ndnatlone  oonfinnamoa.  Data  Kalendia  lannarii  anno  dominioe  in- 
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carnationis  MCXL,  indictione  m.   Aeimn  Magdebnig  in  dei  nomine 

feüciter.  Amen. 

(hpte  ivi  Stll(lts^lrr]lir  zu  Magdflmrq  r.  Kl.  Amnun.slrhen  Iti.  Gräruckl: 
Le»ck/eld  Antt.  Btirsjehl.  56  —  59.  Verai  Mmfd.  ]{t',fc,strn  /.  JJnf  tt.  1144.  — 
Die  an  zweiter  SteHe  angezogene  Urkwule  (Us  ErzbiHc]u}fs  Kioinul  r.  ./.  1136  i$t 
gednKki  in  ih-u  Neuen  lilitflteihmgeH  des  tkür.-tädu,  Veram  XIII,  iiSi, 

1)  WM  pia  liberalitate. 


Born  im  Lateran,  1140,  Februar  11.  28. 

hipsf  !})utt<i'nz  II.  bcsfäflfff  auf  Hitint  (Irfi  Ahfrs  Arnold  dem 
Jißlunniisldostcr  zu  jSLujdrhiinf  (Ins  dtiiisi  Ilten  rotn  Erzlnsf^hof  Nor- 
bert, von  Magdeburg  übertragene  und  vom  Ershisdiof  Konraä  von 
Magdeburg  hestäUgte  Aufsidüsrecht  über  die  S.  Feierskirche  m 
Ammmdebm  und  sidteri  dieser  Kirdte  aUe  ihre  BesUeungen, 

IniKicentins  episc<»pu8  servus  servonmi  dei  dilectc»  filio  Arnoldo 
abbat!  muuaäterii  beati  lobanuiB  de  luuute  eiusque  Bucccsöoribus  mo- 
narticMn  yitam  professis  regtilariter  snbstitutis  in  perpetnnm.  Fle  po- 
BtnUitio  Tdontatis  debet  effectn  profieqnente  oonqileriy  nt  derotionis 
sinceritas  laudabiter  (!)  cnitcscut  et  utilitas  pofitiilata  vires  aaramat 
Ideoque,  dilecte  in  doiuino  fili  Arnolde  ablias,  tuis  rationalibus  postu- 
lationibus  gratum  prcbentes  assensum  ecclesiiun  beati  Petri,  que  in 
MadebuFj^ensi  dyocesi  in  loco  seilicet  qui  Aiaeiiesleve  dicitur  sita  est 
atque  a  venerabili  iratre  nostro  recoiende  memorie  Norberto  archiepiscopo 
Madelniiigeofli  predlniB  nobilis  Tiri  Hemumni  et  fratram  ac  nlionun 
saonnn  monaslerio  beati  lohanniSy  oai  anotore  domino  preaideSi  eollata 
et  tarn  ab  ipao  qoam  etiam  a  £nitre  noBtro  sneeesMire  eins  Chnaiado 
ardiiepigcopo  Rcriptis  propriis  roborata,  cnra  suis  omnibus  pertinentiis 
tibi  tuisque  successoribus  ac  fratiibiis  in  ])eri)etuuin  contirniainus,  sta- 
taeiiteH  ut  ordo  inonasticus  secundum  beati  Jienedicti  regulani  in  eodem 
loco  perpetuis  futuris  teraporibus  iuvioUbiliter  conseiTetur.  Preterea 
qaaaciimqiie  posaessioneai  quecumque  bona  eadem  eooleBia  inpmen- 
tiarum  iaste  et  kgitime  poeeidet  aut  in  fiitiumni  anxiliante  domino  potcrit 
adipisci,  eidem  presenti  scripto  firmamoB.  Decemimns  ergo  ut  nnlli 
nmnino  bominnm  liccat  raonasterinm  vestriim  super  hac  nostra  confir- 
matione  teraerc  perturbare  aut  sua  bona  prenonünate  ecclesie  beati 
Petri  auferre  vel  ablatas  retinere  minuere  aut  aliqui})U8  vexationibus 
fiitigare  sed  et  omnia  integra  conaerventor  eomni  pro  quorum  guber- 
oatiooe  et  mtentatione  oonoessa  nmt  nribna  ornnimodis  profntnim. 
81  qua  igitur  in  postemm  eedesiaatiea  seealariBTe  persona  haue  noetre 
confirmationis  paginam  sciens  oontra  eam  temere  venire  temptaverit, 
nisi  secundo  tertiove  commonitus  reatum  suum  correxerit,  potestatis 
bonorisque  sui  dignitate  careat  et  a  sacratissirao  corpore  ac  sanguine 
dei  et  domioi  nostri  lesu  Christi  aliena  tiat  et  in  extremo  examine 
diMetenltiotti  rabiMeat»  eonservantes  aotem  intervenientibus  beatoram 
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apostolornm  Petri  et  Pauli  meritis  etene  vite  pieada  coBsequantur. 

Amen.   Amen.  Amen. 

Ego  Inuocentius  catholice  ecclesie  episcopus  88.  (L.  M.) 
jB^o  Albertos  Albaueusin  episcopus  ss. 

t£go  Geraidm  preeMter  eaidinalis  titnli  sanete  eram  mleranlem  ss. 

Griflogonns  presbiter  cardinalis  tituli  sanete  Fteedis  88. 
fEgo  Petrus  presbiter  cardinalis  tituli  Pastoris  ss. 
fEgo  Goizo  presbiter  cardinalis  tituli  sanete  Cecilie  ss. 

Datum  Luterani  per  maiiiiin  Almeriei  sanete  Romane  ecclesie  diae»>ui 
cardinalis  et  cauceilarii  iii  Idus  Februarii,  indictione  iiu,  iucarnationis 
domiiiice  anno  mcxl,  pontiticatus  vero  domini  Innoeeiitii  pape  n. 
aiiBo  ximo. 

ürsdtriß  im  SkuOtankh  tu  Mmtddntsrg  9.  r.  Kl  Berffkehe  SHßtmg  4.  AbitMß. 

im  Prtrilrffirnhuchr  S.  24 — 26  mit  tirr  Celirrnchriff :  Aiiniuslrrr  rrim  om)u'}mii  ;>o.<««ft«- 
sionäma  doiuitur  et  confinmUur  twstro  tnonasterio  ab  ImunxtUw  IL  mi»i,  in  mp- 
adlaA  IX.  —  Umhei  Jafß  Heg.poiU.  8.589.  Vtß.  MbuM.  RumtmXn.  1145. 

Ih  r  >>rhis  jxnüificalü  hat  ztpigtAm  twei  eoMemtruehm  löreiam  die  ITMacAr^: 
Adtum  nos  dem  sahUarvi  no8ter. 


Born  im  Lateran,  U4:^  AprU  27.  2». 

Bapst  Innoomg  H  heOSHgf  Me  BesUgumgm  des  KkOm  Berge 
und  gesiaMet  den  Qmvewkiaien  eme  freie  und  ungduinderie  AbU- 
woM. 

Innocentiiis  episcopoB  serras  8ervoram  dei  dileetis  llUis  Arnoldo 
abbati  de  moDle  einsqae  fialribiis  tan  presentibos  quam  fataris  rega- 

lariter  sabstitnendis  in  perpetaani  memoriam.  CoBunisse  nobis  apostolice 
sedis  anptorita-*^  nos  iKutatur  ut  l(K'ist't  personis  eiu.«?  auxiliura  devotione 
debita  implorantibus  tuitionis  praeKidiuiii  inipendere  debeanius.  Quia 
sieut  iniusta  ])etentibu8  uulius  est  tribuenduss  eflectus,  ita  legitima  ei 
iusta  po8ceutium  nou  est  dift'ereuda  petitio  praesertim  eorum  qui  reH- 
gionem  devote  Yidentar  amplecti  et  sab  ea  gandent  domiiio  militare.  . 
Eapropter,  dilecti  in  domino  filii,  vestris  iostis  postnlationibus  clementer 
annnimiis  et  beati  loannis  baptiste  monasterinm,  qaod  iuxta  Magde- 
burg situra  est,  in  quo  divlno  mancipati  estis  obnequio,  cum  omnihus 
pertinentiis  sub  beati  Petri  et  nostra  protectione  suscipimus  et  pre- 
sentis  scripti  privilegio  eouununimus  statuentes  ut  quascuuiquc  posses- 
Bionus,  quaecnmque  bona  c^incessione  puntificum  largitioneOttoniB  bone 
memorie  imperatorisaliorumque  regum  vel  principuDi  oblatione  fideliura 
aeu  aliis  iustis  modis  idem  moDasterinm  ünpresentiarum  e^in<mice 
possidet  aat  in  üiturum  rationabiliter  deo  propitio  poterit  adipisci,  finna 
vobls  vestrisque  successoribus  et  illibata  permaneant,  ol)eunte  vero  te 
nunc  eiusdem  l(K'i  abbatc  vel  tiuniim  (juolibet  siicfes-soriiiii  niilhis  ibi 
qualibet  subreptiouib  astutia  vel  violeutia  prepuuatui*,  sed  iiceat  vobis 
oommuni  conailio  vel  parti  consUü  sanioris  aeeondmn  dei  tfanoveni  et 
beati  Benedict!  regalam  absqne  uUius  contradietioiie  abbaten  eligeie. 
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'  Nidhis  quoque  ipnius  loci  adroeatiam  sibi  usiirpare  Tel  ooeupare  pro- 
somaty  nisi  qnem  abl»s  et  fraftres  jad  honorem  dei  et  atüitatem  ipeius 
moDasterii  idoneum  esse  perspexerint  Decerninras  ergo  nt  nulli  omidiio 
hominum  lireat  prefatum  monasterium  fernere  pertnrbare  mit  eins  pos- 
fjCRsionea  uutbrrevel  al)laüis  retincre  niinuere  aiit  aliquibus  vexationibus 
fatigare,  sed  onmia  iiitegra  coiiser; entur,  eorum  pro  quoriim  guberna- 
tione  et  sustentatiuue  coucessa  suuL  usibus  ouipituodiä  prufutura.  Si 
qua  igitnr  in  fiitomm  eodeaUustica  aecolariaFe  persoiui  haue  noetre 
oonstitQtionis  paginam  sdens  oontra  eam  temere  yenire  tentayerit,  ae- 
cando  tertiove  oommonita,  si  non  aatiafactione  congraa  emendayerit, 
potestatis  honorisque  Rui  dip:nitate  careat  reamque  se  divino  iudicio 
existcre'  de  perpetrjiUi  üuiquitute  cngnoscat  et  a  sacratissimo  corpore 
et  saDguinc  dei  et  domini  redemtorin  uoätri  lesu  Christi  aliena  tiat  attjue 
in  extremo  examine  districte  uitioni  gnbiaeeat  Cunctis  autem  eidem 
loco  ioia  aenrantibiis  rit  pax  domini  nostri  lesa  Christi,  quatenitaet  hie 
finctom  bone  actionis  pereipiant  et  apnd  diatrietom  indieem  ptemia 
eteme  pacis  inveniant.    Amen.   Amen.  Amen. 
fEgo  Innocentius  catholice  eccleaie  episcopua  sa. 
fEgo  Conradus  Sabinensis  episcopus  8s. 
t  Ego  Albericu»  Hostiensii}  episcopuä 
t  Ego  StephaniiB  Bmieatimis  episeopna  sa. 
t  Ego  Martinoa  pnaj^rter  oaidinalis  tituli  sancti  Stepbani  aa. 
t  Ego  Guido  aanete  Romane  ecciesie  iadignaa  aacerdos  sa. 
•j-  Ego  Stantius  presbyter  cardinalis  tituli  sancti  Ravine  ss. 
"j-Ego  Rainenis  presbyter  cardinalis  tituli  sanetc  Prisce  ss. 
t  Ego  Guido  presbyter  cardioalifl  tituli  sancti  Cbrysogoni  ss. 
t  Egu  Goilo  presbyter  eardinaUa  titnli  aanete  Ceeilie  ss. 
t  £go  Hnbaldoa  presbyter  cardinalis  titoli  aanctorom  lobannia  etPatdi  sa. 
fEgo  Gregorius  diaeonus  cardinalis  tituli  sanctorum  Sergü  etBaochisa. 
fEgo  Otto  diacx)nu8  cardinalis  »ancti  Georgii  ad  velum  aureum  ss. 
fEgo  Guido  diaeonus  cardiiiali.s  .san('t(»rum  Cosnio  ot  Damiani  88. 
j  Ego  Gerhardus  diaeonus  sjiucte  Marie  in  Donuiica  ss. 
fEgo  Octavianus  diaeonus  sancti  Nicolai  in  carcere  ss. 

Data  Lateran!  per  mannm  Gerhard!  aanete  Bomane  eocleste  pres- 
byter! cardinalis  et  bibliothecarii  Y  Kalendas  Ifaii,  indictione  v,  incar- 
nationis  dominic-e  anao  JfCXLa,  pontificatiis  yero  domini  Innooentii* 
pape  II.  anno  xiii. 

Nach  finer  Oßjrk  (Us  16.  Jahrh.  in  Aelis  x.  r.  Er:sti(}  Mfi()(hhi<r(]  Xnchtmn  /s^i?  im 
Stuataarchit  zu  Magdeburg.  Pririlegienhuch  S.  1—4  mit  der  l'Htrrschrift :  AUhis  rli/ja- 
$mr  dg mmmuni  ftmtnm  amsüio,  ddvoaitus  ab  abbaiewt  fmtrihm  comtittuitur  et  öm- 
nium  jurnfsstionum  confirnutfin  Imutcmtii  II  papae,  incapfui  A  IUI.  Yerg}.  Magdeb. 
Megestm  J,  w.  1157.  —  Feldt  bei  Jaff  e  lieg,  poniif.  S.  594.  —  Der  orbis  jtotüificalis  hat 
gm$dm  noaeonemtriBehm  Krumm  die  UmK^rift:  Äikimno$  deMtiOutari»  notier. 


ff 


2» 


Urkundenbuch  des  Klosters  Berge. 

Bom,  1145  (1144),  Januar  11.  80.  • 

Papst  Lucius  IL  nimmt  das  Kloster  des  h.  Johannes  des  Täufers 
hei  Magdeburg  in  seinen  tkhtUs  und  bedätiyt  dessen  JtedUc,  Frei- 
heiten und  BesUsunyen»  ^ 

Lucius  cpiscopus  servu8  servornm  dei  dilectis  filiis  Anuildo  abbati 
sancti  lohannis  baptiste  in  Mndeburg  cius(|ue  tVatribus  tarn  presentibus 
quam  fiituris  regulärem  vitani  professis  in  perpeUniin.  Desiderium  qund 
ad  religionis  propositum  et  auimarum  galutem  pertinere  mountratur 
animo  nos  deoet  libeoti  concedere  et  pelentiiim  desideriis  congroiim 
itnpertiri  raftragiuni.  Eapropter,  dilecti  in  domino  filii,  vestn^  instis 
pOBtQlationiblU  dementer  anuuimus  et  prefatum  beati  lobanniB  baptiste 
monasterium,  quod  iuxta  Madel)nrg:  situm  est,  in  quo  divino  mancipati 
efitis  ()bse<iui(),  ad  exemplar  prcdeeessoris  n(»8tri  l'elicis  memorie  pape 
Innocentii  sub  beati  l'etri  et  nostra  proteetione  susoipimus  et  preseotis 
Bcripti  priviiegio  eommuuimus,  statuentes  ut  quaseumque  pohsessiones, 
qveciuuqne  bonaconoesBionepoDtificum,  largitionebone  memorie  Ottonis 
imperatorig  aliorumqne  regnm  Tel  principmn,  oblatione  fideliom  sea 
aliis  iustis  modis  idem  monasterium  in  presentiamm  iu»^te  et  canoniee 
possidet  aut  in  lutunim  deopropitio  rational)iliter  poterit  adipisci,  fimia 
vobis  vestrisque  suceessorihus  et  illibata  pernianoant,  in  quibus  bec 
propriis  duximus  exprimenda  voeabulis  :  villani  Otiterwaddi  cum  Om- 
nibus appcndiciis  suis,  Tbiedestorp,  Dudeutborp,  Othmersdorp,  Abban- 
thorpi  in  AMenwaddige,  Stemmere,  Poleni,  Baraentiiorp,  Haldogestorp, 
Bamon,  Winkiltborp,  Bumekar,.  Wilmareslope,  Glini,  Vetherechipe, 
SIcTenize,  Dudeloge,  Hathewardestorp,  Rimekerslove,  Domeneslove, 
Amfrideslove,  Wanzlove,  A))i)enthorp,  Olvcnstidi,  Brescbevice,  Bisenstidi, 
Meringe,  Schaehenstidi,  Errikislove,  Adikerslove^  Urainlove,  Ottcrslove, 
Nivilize,  Walli,  Antborp,  Schakeneslove ,  Berga,  Nienstidi,  Mezstidi, 
Brumboio,  Haddantborp,  Retmerslove,  Rotbrnerslove,  Errikisleve,  Bum- 
stidi,  Oehtmenlove,  Bunlorp,  Yaresfdt,  VmmenUiorp,  Tiidpstidi,  Mein- 
coten,  Handenni,  Bebemisthorp,  Vecbtla,  Haehttenbude,  Birchenthorp, 
Ivendorp,  Cazdre,  Dalanwersleve,  in  Aldagesthorp,  Hardeethorp,  Sum- 
meringe, Svanebcrp^e,  Birtinisleve,  Walli,  Sadun  cum  omnibus  TÜlulis 
suis,  Porchem  cum  omnibus  ap)»cudiciis  suis,  Priztire,  Zlane. 

(Sehluss  wie  in  d.  Vrh.  n.  20  vom  27.  Jjn'il  1142*) 

Ego  Lucius  catholice  ecclesie  cpiscopus  es.  (L.  M.) 
tEgo  Conradus  Sabinensis  cpiscopus  ss. 

t  Ego  Gregorius  diacouus  et  cardinalis  sanctonim  Sergii  et  Bacbi  ss. 

t  Ego  TheodewinuB  sancte  Bnphine  episoopns  ss. 

tEgo  Petrus  Albanensis  episoopns  ss. 

fEgo  Guido  diaoonus  sanctorum  Cosme  et  Damiani  8B. 

•j-Ego  Thomas  presbiter  cardinalis  tituli  Vestine  ss. 

fEgo  Rodulfus  diaconus  cardinalis  sancte  Lucie  in  septasolis  S8. 

-j-Ego  Maofredus  presbiter  cardioalis  tituli  saucte  Saviue  ss. 
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t£go  fin^o  sanctc  Romane  eodesie  presbiter  tituli  saDcti  Lanrentii  in 

Lucina  ss. 

•(•Ego  Villanus  prcshitcr  cardinalis  titiili  .sancti  Stephani  in  Colin  nionte  rs. 

Datum  Rome  per  mauuiii  Baroni»  tjaucte  Romauc  ccclcHie  suhdiaconi 
ni  Idas  lannarii,  indiotione  Tm,  incarnattonis  dominice  anno  liCXLim, 
pontifieatos  vero  domini  Lncii  n  pape  anno  primo. 

()rü}i»4il  im  Shi(its(nrJur  zu  Maifdetntrtj  «.  r.  JOotier  -  BertfiaAß  SHftutu/  5.  — 
irtdriu  kt:  r.  I h  frilutupt  Brsrhr.  drs  S'u'ifkrrisrs  I,  Ui ;  r.  Heinrmann  Ctni.  dipl.  An- 
halt. I ,  .  btilictiim  nml  hmitlikiiUynhr  irrisrn  nuf  1115  hin.  —  Vffl.  Jnff'c 
Seg.  pomL  n.  til^l  aud  Mtigtl.  J{rtit\slrn  /,  n.  1174.  —  Ih  r  (»bi«  /HrtUifkalis  hat  zwischen 
zwei  emieaUritchet^Kreiaen  tUe  Umachrifl:  (Mkmde  nobUdtnmmmiseriooidm  tmm. 


Bei  Magdeburg,  1145,  Deceiiiher  81.  31. 

Arnold,  Abt  zu  Berge  uml  Nienhunj  (.irnoldus  Ntt&tburgmsis 

abbas),  hfizewjt  mit  niulntt  eine  frhitwtr  dfs  romtsrheti  Königs 
Kournd  HL.  dnnh  in  hhr  dirstr  St  hndi  itng«  n  des  Domhrrm 
lltirficfff  in  Miiijdilmrit  mal  si  iin  r  MtUtd',  der  (xraßn  BÄchardUt 

(Dl  (((IS  Krzstift  M(((f(/(l>i(nf  bi:.stäti<d. 

(loniinic'c  incarnationis  mcxlv,  indictionc  vil,  rej^nante  C'iin 
Tad«t  Kniiiauoriini  rej;e  setMindo,  anin»  von»  re^ni  eius  vii  data  est  apud 
JMagdeburch  ii  Kalendan  lanuarii  in  Chri.sto  feliciter.  Anieu. 

Ori{finiil  im  (irh.  Stitut-sttrchir  zti  Jitulin.    Galrm:kt:  (iercken  Cod.  dipl.  Brand.  I, 

341;  r.  'llein4>iiuinn  Mnrkgraf  .ilbrecht  8,  453}  JUg^p9Mberg  Jiamb.  (/ribdbeA.  J,  tSS. 
—  VgL  Magd,  neuesten  J,  n.  J1S6. 


114«,  Anglist  IL  83. 

Wigoy  Pre^fyter  und  SHftJterr  mt  8i.  SebasHim  m  Magdeburg, 
übereignd  dem  8t.  Mamiddoäer  bei  Magdeburg  eine  Hufe  im 
Dorfe  Wetterscki^,  wMe  jährikk  11  SdnOmg  mit  ihrem  Grund- 
siiiees  einbringt,  bdiufs  seiner  Aufnahme  in  die  Srüdersdtaft  des 
Klosters  und  mr  Spendung  von  tAebesgaben  bei  seinen  LAeeiten 
am  Sebastianstage,  nach  seinem  Tode  aber  an  seinem  Todestage, 

C.  In  nomine  sancte  et  mdividne  trinitatis.  Notnm  tit  tarn  presentis 
cjoam  et  futuri  temporis  fidelibii8|  qnaliter  ego  Wigo  indignns  presbiter 
et  canonicns  beati  Sebastiani  martyris  in  Magdeburch  fraterne  karitatis 

instinctn  mansnm  nnum  ex  propriis  snniptibns  comparatnm  cenobio 
»ancti  lohanuis  baptiste  in  .sul)iirbio  eiusdem  civitatis  sito  ie^;itinia  do- 
natione coQtradidi  pro  remedio  auime  mee,  perpetuam  pie  recordatioDis 
memofiam  et  plenarie  iraternitatis  soeietatem  inibi  oeo  ndlitantiiun 
hnmiliter  expetenB.  Hane  rero  donationem  M  sab  talis  ratione  pae 
tionis,  ut  diebus  vite  mee  oorporalis  in  festhritate  beati  Sebastiani  pa- 
troni  mei,  poet  obitomTero  menm  in  annivenariodepositioniBmeedie^ 
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karitatis  sen  itium  fratribug  exinde  prebeatur  per  fratrem,  cnini  pro- 

enrationi  Bpecialiter  fucrit  communis  oonsilii  voluntate  a  fratribus  eom- 
mendatus.  Situs  est  autem  idcm  mansus  in  villa  Veterschipi  dicta  XI 
solidos  cum  sua  vorehure  anmiatim  jiersolvens.  lluiiis  modi  ergo  devo- 
iionis  mee  traditionem  vel  institiitionem  a  domno  Arnolde  einsdcm 
cenobii  abbate  et  tratribus  coUaudatam  et  per  manos  Kötbingeri  advo-  ^ 
cati  snseeptMii  legitiiDo  quoqne  banno  oorroboratam  sed  et  presentiB 
Bcripti  tesnmonio  et  sigillo  beati  lohannis  baptiste  consignatam  ai  qnk 
In  postemm  sine  oommnni  consilio  aat  Yoluntate  fratmm  matare  aat 
infringere  presnmpserit,  horrendnni  dei  ac  beati  lohannis  hic  et  in 
iuturo  experiatnr  vindictam.  Huic  rei  teste»  et  actores  intertuerunt 
domnos  Aruoldus  venerabilis  abbas,  ThietmaruB  prior,  Lambertos  pre- 
positus  ac  omnis  religiosomm  fratrum  Gonventas,  Uici  qnoqae  fideles 
KÖthingemB  adyocatos  aliiqne  eomplnres  (L.  8.) 

Data  m  Idus  Augusti  anno  dominioe  incamationis  ,MGXLVI,  in- 
dietione  ymi»  feliciter.  Amen, 

(hiffituil  im  Stodtikirchir  -it  Maff(l4^mr(j  s.  r.  Klnxtcr-  Ticrfftsche  Stißtmg  6.  Ab- 
schriß  im  Frwüegu'nhnche  S.  394. 395  mit  der  Ueberschriß:  VtUdratorpdeumo  wwmmt 
m  «MDM  C  F.  —  Vgl  Magd.  BegesUn  J,  n.  1908. 


DatWeimBtidtS.  44  bemerkt,  dtt$$dieaerderltÄygiui(inU,Ävf,)  war. 


Markgraf  AXbredit  doh  Brandeiiburg  vertäust  Ministaieden 
mU  dem  Ert^p  Magddfurg. 

A|lbertU8]  dei  gracia  marchio  BrandeuburgeoHis  sab  testimonio  litere 
presentis  damvB  Henrioum  filinm  Friderici  de  Dodeleve  mintsterialem 
nostram  ecclesie  Magdeburgcusi,  iuri  nostro,  qhod  in  ipso  babainia% 
prorsas  reounciaDtes  ctUeuricuni  filium  BartokliSloteldni  mmiifterialeni 
eiusdcin  ecdede  in  nostnun  poBsessionem  pro  reeompensatione  re- 
cipientes. 

Abachriß  im  lYirilegienbudte  S.  IM  müier  Otberm^nfi:  JHmiuornm  mmdtm 
fanwH  m  cajfaa  M  XI. 


.  Bestätigungs'Urkimde  des  Königs  IfViedrick  L  ßr  das  Kloeier 
NeU'Oorvey, 

Data  in  curia  Merseburch  anno  inearnationia  domini  MrLii,  indic- 
tiono  X  va,  anno  domini  FritluM-ici  Hoiiianoram  i^is . . .  Actum  in  Christo 
ieliciter.   Amen    xv  Kalendas  lunii. 

Gedruckt:  Kr}uml(\td.dipl.hist.  Westphal.  [[,64:  iMdeirifi Rfliqq.manuscr.il,  lf¥i; 
Lünig  Heichaardiie  X  VIII,  1. 96;  Hcinecciua  Antiifn-  Goslarr.  149.  —  Vgl.  Magd.  Be- 
gestmI,M.l$e7, 


(im.) 
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Wil)ald,  Abt  voti  Corvey,  daM  dm  Abt  Arnold  m  K1<>ster 
Berge  für  die  Aufmüinu .  ich-hc  er  dem  Abt  Shgfricd  von  l  11^ 
heim  hat  eu  HusU  werden  Uissen,  rhntso  wie  für  das  Beäeid,  das 

er  diesem  wegen  seiner  widerredUlidim  Absetzung  bewiesen  bat. 

Reverendo  in  f'liristo  patri  et  doniiiio  Airnoldol  vencrabili  abbati 
de  montc  frater  W  ibaldusj  dei  ^Tatia  id,  qnod  est  in  aeeelesia  catho- 
lica,  salutem  in  Christo  et  fraternae  karitativ  indissolnbile  vinculnni. 

Maltiplices  gratiarum  actiones  vestrae  in  Christo  dilectac  fraterni- 
tati  debemus,  pro  eo  qnod  karissimniD  fralrem  nostnun  et  domino 
coltegam  Sifridum,  venenbilem  abbateni  de  HolleBhem,  venientem  ad 
vos  in  tribniationibns  et  angostiis  suis  benigne  snflcepUtis»  et  pii  con- 
solatnris  affectum,  quantuni  invobis  tuit,  ei  cxhibuistis,  et  contnnieliam, 
quae  ordini  nostro  in  persona  eins  irrogata  est,  debita  eompassioue 
doluistis.  Et  DOS  ergo  cuuteiiiptani  in  eo  iustitiam  pluriniuiu  doleniui^ 
tum  pro  totiiui  monairtlei  ordinis  generali  MMxkd»  tarn  pro  GorbeieiwiB 
aeeclesiae,  cuios  ipw  filins  est  et  prolessns,  speciali  eonfiiflioiie.  Haae 
aotem  Tiolentiam  persoaae  eins  irrogatam  in  auribus  vestrae  sanetitatls 
et  omnium  fratrum,  venerabiüuni  scilicet  coabbatum  nostrorum  necnon 
universoruin ,  qui  in  sancta  rcligione  cousistunt,  cum  lanientabili  et 
atlectuosu  qaerimouia  proclanianms:  quod  sine  voeatioue,  sine  iudicio, 
sine  audientia,  sine  proprii  oris  confessione,  dignitate  et  rebus  abbatiae 
enae  privatna  est,  neqne  per  nostram  snpplieationem  ant  Corbeiensis 
aecclesiae  sen  alicnins  ordinis  aut  dignitans  intercessionem  poet  hoe 
factum  obtinere  potnit,  nt  in  iudicium  vocaretur  et  cansa  eins  eanonico 
online  tractaretur  Iluius  igitur  illatae  sibi  iniusticiac  testinioninni  ei 
apud  domnuni  pajjani  et  sanctani  luunanani  aecclesiani  perhibenius,  et 
qoantuui  in  nobis  est,  querimoniae  eins,  ubicuuque  iudiguerit,  ex  de- 
bito  officü  nostri  non  deerimos,  lioca  vestra  patemitate  obnixe  efflagi- 
tantes,  nt,  quemadmodum  hactenns  feeistts,  solatinni  vestmni  ipsi 
elementer  impendatis,  ita  videlicet,  nt  causam  eins  sanctis  patribus  in 
rejrione,  quae  cin-a  vos  est,  notaui  faeiatis  et  eos  ad  coinpationdum 
•  atHictioiii  ipsius  et  ad  siililovanduni  eun»  tani  per  litteras  testimonii 
ipsoruni  «(uaiu  per  alia  hunianitatis  subsidia  monitis  et  cohortationibus 
vestris  stndiose  provocetis.  iSpecialiter  antem  faurissimo  seniori  nostro 
et  in  Cbristo  firatri  Ekberto,  venerabili  abbati  de  HniasbnrOy  onina 
religionis  sinoeritatem  vera  in  domino  karitate  ampleetimur,  hone 
pauperem  nostrnm  deiectum  et  humiliatuin  coniniendamus  et,  nt  vicem 
Christi  in  causa  eins  doleat  atque/ in  quantum  potest,  deiectionem  eios 
eonsoletur,  cum  omni  devotione  supplicamus. 

Gedruckt:   WÜMldi  eputUA.  S94  bei  Jaffe  BibL  rer.  Germ.  J,  ^5.  Vergl. 
Magdtb.  Begatml, 


S4  UfkoDdenbadi  des  Klostccs  Becige. 

1164,  Januar  15*  36. 

Amoldf  Ahf  zu  Brrge,  bestätigt  eine  testamentUche  Schmknng  des 
Presbyter  Wigo,  Drehmüen  des  Stifte  St.  Sdnistian  m  Magde- 
burg, an  das  Klostrr  Berge,  hesfehmd  in  3  Hufen  0U  Stemmern 
und  8  Hufen  su  Hathumsrdestorp, 

C.  In  nomine  sancte  et  individne  trinitatis.  AmoldoB  dei  gratia 

Magdebnr^ensiK  abbas  dnodeoimus.  Notuni  esse  copimOB  sancte  uni- 
versitati  fidcliiiin  tarn  preseiitiuni  (luani  et  futuroriini,  qualiter  VVi{;o 
vcnerabilis  presbiter  et  ecciesie  beati  Sebastiaiii  in  Maj?deburch  decanus 
pia  salutis  kuc  provisicme  pU  iuiriain  noHtrü  congrc^atioiiis  id  est  moiia- 
sterii  bcati  luhauuis  baptiste  luieiiH  Irateruitatem  datiti  de  suu  xvil 
talentis  mansos  inSveniinere  viUaxxviii  solidoe  annnatim  penolventes 
comparavit,  quos  ad  usus  fratium  snoram  predicto  monasterio  n<)»tro 
legitima  traditione  donavit  ea  .scilicet  conditione,  ut  anuis  singulia 
(|nadra«;psiinnli  ttMiipon*  iin-nsis  fratriiiii  ipsis  XXVIII  solidis  oleum  com- 
paretur.  Haue  igitur  traditionein  a  iioliis  continnatam  et  ne  ab  ali(|Uo 
suceessoruin  nostroruin  intriugatur  baniio  et  nigilli  iiobtri  iinpressioue 
roboratam  si  quus  absque  cöiuoiuui  abbatis  et  iVatruni  coDsilio  quolibet 
modo  immntare  ant  Tiolare  presumpserit,  eternam  Christi  ac  beati 
lobannia  baptiste  offensam  et  ultionem  hic  et  in  ftaturo  se  ineureamm 
Dovcrit.  Preterea  idem  pre.sbiter  datis  aliis  xn  talentis  iii  manflos 
in  Ilathuwardcsthorp  XXX  sfdidns  annuatiin  ^olviMitrs  a  P^ilrado  qno- 
daiii  n<d»ili  invadiavit  et  mniiasteiio  nostro  similiter  donavit.  Sed  et 
ipse  pro  Iiis  et  aiüs  benetactis  suis  niutua  vicissitiidine  V  mansos  in 
WelH  de  antiquis  ecciesie  nostrereditibus  in  bencftcium  anobis  recepit, 
qnoe  tarn  ipse  quam  et  post  eum  pru))inqui  sni  id  est  Gdnrados  eleri- 
cus  cum  matre  sua  Uazelca,  qnornm  et  predicta  pecnnia  fuit,  usque  ad 
obitum  suimi  vel  spontaneam  eorom  abrenunciationem  libere  absqne 
(MTinii,'ena  servitii  exaetiofio  possideant.  Quodsi  predietus  Fulradus 
aiit  (piilibet  lejjitiniiis  beies  |)renoiiiiiiatuni  predium  suum  redemerit, 
tunc  et  isti  aut  peeuniam  suam  reeipiaut  et  bencticio  eareaut  aut  eerte 
pecnnia  in  alias  monasterii  utilitates  distracta  isti  benefieium  qua  pre-  • 
diximns  libertate  retineant  Hnins  autem  rei  testes  nobisenm  inter- 
fueriiiit  doiniii  et  patresEberbardusLuteronsisjTliietmaniBBallenstadensiSy 
Roiloltus  \\  imodeburgensis  abbates,  Rödifj^erus  advocatus,  Marquardus, 
(Yuuadus,  HniiKt  niilitos  alii(iue  eomplurcs.  Data  xviii  Kalendas 
Febniarii  anno  douiiniee  iuearuationis  MCLllll,  indietione  ll. 

Origimd  im  Stnnf.vtrcfiir  ~u  Mtufdelmrff      r.    K("stcr  -  fleniusdie  Sfiffmiti  <9. 
Abschrift  im  iiirileyitnbudie      200— 20:1  mit  ilcr  Ldjctschrijl:  ilartmvrsturp  Iii 
mami  et  in  Slemmtr  III  mantL  G.  XX.  —  Vei^  Magd,  B^gestenl,  n>  1398, 


Digitized  by  Google 


Nr.  36— 38  a.  U^— lUtO. 


85 


Magdeburg,  1157. 


87. 


Dürtbft,  Biadnof  0U  HaXberstaM,  beurkmidä  den  EiniauaiA  ge- 
ufisser  Güter  m  Sommeringen  seitens  Bietirid»  von  FAInisieM 
durch  Arnold,  Abi  des  St.  Johaunidiosters  zu  Berge  hei  Magda- 
^fg,  gcgct^  Güter  in  Olvenstedt  und  Itneringen,  sowie  dm  Ein- 
iausA  von  Gütern  in  hmrimjm  und  Nenlitz  und  tbr  Kirche  in 
Stmmermgm  seitrm  des  St.  JitliuHniskhtdcrs  bei  Magdrhnrg  grgeii 
dfu  Zfhnfen  in  Bodendorf  und  OUtnendorf  an  das  Hochstiß 
Ifalbrrsfadf. 

lu  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Odeiricus  dei  gratia 
saucte  Halverst;i(l»Misis  eccleHie  epi8c<*pu.s.  Nj)tun>  sit  oninibus  tarn 
presentibas  quam  tatiirU  perpctuu,  venerahileni  abbatem  Arnoldum  de 
monte  sancü  lohannw  baptiste  in  Magdeborcb  cain  Theodeiioo  de 
Elmstade  miniBteriaU  ecclesie  saneti  Stephan!  in  Halberatat  teciase 
eoncambitun  de  posHessione  illius  et  ecclesie  reditibus,  ea  ratione  ut 
pro  trihns  niansis  in  Ohenstide  et  duohus  in  Imerigge,  quos  T.  ille 
a]»l»ati  eoucambialiter  dedit,  vi  manisos  in  Sumerif^ge  de  ecclesie 
possesÄioue  ab  abbate  reciperet.  Post  hec  abbas  de  bouiö,  que  a  T. 
acceperat,  duobus  maus!«  iu  Imerigge  et  uuo  in  Niulice  et  ecelesia  in 
önmerigge  nobiscnm  concambiam  statait)  deoimas  eeoleaie  noatre  in 
Dndentborp  et  Othmcresthorp  reeipima  et  allodiis  ecclesie  8ue  iider- 
aerens.  Que  concambialis  racio  ut  omnibus  in  posterum  seculis  rata 
sit  ac  probata,  cgo  ().  lialberstadensis  episcopus  pontiticali  anetoritate 
decerno,  seriptis  presentibus  assigno,  bannis  episeopalibus  taniquani  cell 
clavibuä,  ue  qua  tcmcritate  dirimatur  communiu.  Acta  8uut  bec  et 
litteris  assignata  anno  incamationis  domini  nostri  lera  Cbristi  MCLVii, 
indietione  imperante  Friderico  Romanoram  imperatore  angnsto»  anno 
y  regni  eins,  imperii  vero  anno  autem  Dtliclricl  episeopi  Halber- 
stadensis  viii,  anno  qnoque  domni  Arnoldi  abbatis  trieesimo  nono. 
Actum  Magadebnrch  feliciter.  Amen. 

Or)V//>».//  Sttuiinarchir  zu  MwyhUKrij  .<f.  r.  KImfer-  En-ffische  Sliftumf  9.  ~~ 
Abdeln  ift  tut  J i  trilegknbuche  S.  127  mit  der  Lebcrschriß:  JJÜtetuiorp  et  ÖtmireS' 
torp  deeima  m  eapea  C  IUI,  —  Kerjii  düigd,  Begesten  I,  n.  IMf, 


Aritold,  ÄH  zu  Berge  fAnwldus  (dßfkis  aerdesiae  saneti  lohnnnis 
hipf'tskic  hl  Mncfdihunj) ,  bezeugt  mit  mulmi  du:  Srhenkuuffs- 
urkunde  des  Mfir/cqrafen  Albrecht  von  Brandeidmrg  für  den 

Johl  n  n  'der  -  Ordcti . 

Actum  anno  incarnatiouis  dominicae  MCLX,  epacta  XI,  concurrente 
V,  iudictione  viii,  fcguante  Friderico  Komanorum  impciatorc  augu»to 
et  Odelrieo  yenerabA  episcopo  Halberstadensi  aeceleaiae  presidente 
feliciter.  Amen. 

Mnictf  IL  (k  &i  JBwilel      d^  AtuidL  J,  ^ 


* 


1160. 
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Oigitized  by 


M  üikndmlmch  des  Kbaten  Beise. 


Magdeburg,  1162,  März  Zh 


St 


JbncM,  Abt  zu  Berge  (Amoldus  ahbas  de  monk),  hasmgt  mU 
andern  eine  Schmkungsurhunde  drs  Mfirhinrfrn  ABuredtt  von 
Brandenburg  für  das  Kloster  Neuwerk  bei  Haüe* 

Actum  Haneburg  in  plena  sinodo  habita  in  qninta  feria  cena 
doniini  quo  tunc  occurrit  xii  Kalendjw  Aprilis  anno  dominioe  incaniationis 
MCLXii,  indictione  decima,  imperaate  glorioso  Romanorom  imperatore 
augusto  Fridericü. 

Copie  im  Staataarehic  zu  Magdeburg  im  Cup.  LX  f.  90.    Gedruckt:  de  Lud^ 
wig  nAiqq.  memmer,  V,  Ml;  v.Hememmtm  Cod.  dM.  AML  h  BtMoUe 
Vrrsvwh  einer  Gmth.  d.  Omrm,  BramM,  Anh.  U,  7.  —  VeryL  Uu^L  B»- 
ge»tei},  If  n.  1414, 


Bitten  (interrciUii  (tr  jfrfifioHC  dilfdi  n4>siri  Sigrfridi  Nii'iihur- 
gensis  ac  Miujddmrgmsis  abbutis)  nuieht  Erzhiachof  '\Mciimann 
von  Magdcbiinj  dem  Kloster  Neuwerk  hei  Halle  eine  Schenkung, 

Acta  sunt  ;^uteui  hec  anno  dominice  iucaruationiB  MCLXXll,  in- 
dietione  oanenrrente epacta regnaate  domko  Fredeiico  glorioeiflsiiiio 
Bomanonitii  imperatore  et  eemper  augneto  feliciter.  Amen. 

Gttlr.:  de  lAtd4'wif)  Ueliquüie  nuimmer^ßtormk  V,  8.  V,  Dreghmv*  SaälkreU 
U,3U,-^  VergL  Magidt,  Begeetem  I,  n,  im. 


"Vifichmam,  Erebischof  su  Magdeburg,  gestattet  dm  Kaufleuten 
äu  Burg  und  den  stmstigen  Übertibiseiten  Handetdeuten,  wdehe 
Tuche  tmd  andere  Waaren  neU^  Magdeburg  bringen,  die  Bs' 
natmmg  emee  am  Markte  gelegenen,  dem  St.  Johannüidoster  tu 
Berge  bei  ISagdäburg  gehörigen  Hofes  und  emes  /ür  sie  eingeriek- 
t^en  Hauses. 

In  nomine  saoote  et  indiyidne  trinitalis  Wicmannns  dei  gnoia 
sanete  Mai^deboTgeneis  eodesie  archiepiaeopai.  Ne  per  ignMantiam 
▼el  propter  diutoma  temporie  earriciua  enbeeripta  nostra  dispontio 
possit  irritari,  caproptor  notiim  esse  voliiiniiK  universiH  tarn  futnrig  qoain 
presentibus,  quod  pro  peticione  et  (lilertionc  tidclis  nontri  Sifridi  venc- 
rabilis  NuenburgeuHis  et  sancti  lohunuib  in  montc  abbatis  eoiistituimus 
et  observari  volumus,  nt  in  curia,  que  ecclesie  sancti  lohannis  in  monte 
pertinet  et  foro  dvitatiB  Magdebnrgensie  coftmode  "adiacet,  meroatores 
de  Bnrch  et  reliqni  transalbini  niercatores  et  negociatores,  qni  venalia 
in  pannis  seu  in  aliis  huiusnmdi  rebus  in  civitatem  affernnt,  se  rcci- 
piant  et  res  aoas  in  domo  ipsios  ciurie  vendaut,  congroa  editidorom 


1172. 


1176. 


41. 


Ifer.  a.  1168—1177. 


oommoditate  eis  disposita  in  eadeni  curia.  Hanc  nostram  dispositionein 
incunvubaai  esse  voleiites  auctoritate  privile^ii  nostri  eam  eonfirmaimis 
adhibitifl  idoneis  testibus,  quoriuu  noQiiua  sunt  hec:  Kokerus  Magdc- 
burgensiB  maior  prepodtiuiy  WMddiu  preporitOB  in  HmioldcrdMircb, 
Ileinricns  sancti  ^bastiani  prepofiitnS)  Albertos  de  Bisenrode,  Glero 
vieedominus,  Heinricus  Longns,  Burehardos  Magdeburgensis  bn^gia?»!) 
comes  Hadericus  de  Berne burc Ii,'-)  Otto  de  Ranis,  Heidenricus  camera- 
rius,  Conradus  sculthetus  Magdebur^'cnsis,  Heinricus  de  Cöine,  Gerbertus 
advocatus  Magdebargensis,  Beruigus  de  Bideriz  et  alii  quam  plures. 
Aetam  anno  incaniaäoniB  domini  mclxxvi,  indictione  viii. 

Original  mU  unbedeutendem  Siegel iratjment  im  Staatmrchiv  zu  Magdeburg  s.  r. 
Khster- liergiHcItr  Stifttmg  11.  Ahiickrift  im  Prii  üegienbuche  S.  257.  258  mit  der 
Uebenckrift:  Negotiatone  traiuaMni  res  euaa  in  nostra  curia  iuxta  forum  in 
Magietmrff  femtdenU.  J.  XXITIL  Oedmekt:  Hoff  mann  Geschichte  der  Stadt 
Milseburg  I,  507.  —  Vergl.  Mwfddh  BegeMen  I,  n.  1555. 

1)  Da»  Harn,  g&mmt  der  Burgseike  Hoft  lag  in  der  Nähe  der  Spieqdbrücke 
md  wurde  1294  em  BatA  der  flammen  (Riedd  (hd.  dipl.  Brand.  I,  io,  488); 
nacMt  m  teieder  hergeetdlt,  tcnrde  es  nm  14.  Augiutt  151.1  t^m  neuem  arn^ Fhter 
tersturi  (Uffffwumm  Qetch.  o.  Magddb.  II,  366),  — '  3)  sMt  Dormbuirdk 


Venedig,  (IITT),  Juli  81.  42. 

T\tpd  Alr.rmultr  III.  hcsfätii/f  (hin  Klosdr  Umir  drn  lirsifz 
st'inrr  (intrr  und  (•rtlirllt  ihm  dir  iyf  fKifulss,  für  (lit  l^'nrrkirchni, 
die  es  besitzt,  dmi  Diö<Atsanhisc}u)f  <jrei(jndc  (reisilichc  hrJiuf.s  dnr 
üebertragung  der  Sedsorge  an  dieselben  zu  präsenHrm.  Auch 
aoBe  es  dm  Qmomde  freisteken,  freie  Leute  uMuAen  Standes* 
die  skh  mrüdarithen  toöfkn,  ohne  Wtder^rw^  Jemandes  hei  «dk 
aufgun^men, 

Alexander  episoo|Hi8  aerros  seryomm  dei  dUeetie  filns  Sigefredo 
abbat!  etfratribos  monasterii  sancti  lobaonis  baptiste  in  monte  MÜntetn 

et  apostolicam  benedictioneni.  Officio  nostro  congniit  preces  et  petitionce 

filiomm  ecciesie,  qne  rationi  concordant  et  ah  eeelesiastica  non  disso- 
nant honestate,  elenientcr  adniittcre  et  utiliter  eftiM  tu  pnisecjuente  complere. 
Eapropter,  dilecti  in  dumiuü  tilii,  vestris  iustis  pustulationibus  beuiguius 
annaentesmonasteriomvestrum,  in  quo  divino  estis  manoipati  obseqoio, 
com  omniboB,  qne  in  presentiarom  legittime  poBsidet  ant  in  ftttomm 
iustis  modiB  prestante  deo  potent  adipiaoi,  sub  beati  Petri  et  nostra 
protectirme  suscipinius.  Preterea  dccimas  et  alia  que  monasterinm 
vestruiu  presentialiter  iuste  et  rationabiliter  possidet,  vobis  et  per  vos 
eideiu  monasterio  auctoritate  apostolica  contirniaiiuis  et  prcsentis  scripti 
patrocinio  conununinius.  In  parrocbialibus  auteni  ecclesiis,  quas  tenctis, 
Üeeat  vobis  clericos  eiigere  et  dioeesano  episcopo  presentare,  qnibiis, 
si  idonei  fuerint,  episcopns  curain  animaram  committat,  nt  ei  de  spiri- 
tualibas,  vobis  vero  de  teniporalibus  debeant  respondere.  Liccat  preterea 
vobis  decieos  et  Jaicos  überos  et  absolntos  a  seenlo  fiigtentes  ad 
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üikimdeiilioeb  6m  KkMtera  Berge. 


convereionem  vestram  reciperc  eteossine  contradictione  aliqna  retinere. 
Decerninius  er^^o  ut  unlli  otnniiKi  hominuin  liceat  hanc  paginam  nostre 
protectioniä  üoutiriuationiH  et  cunstitutioniH  infringere  vel  ei  aiiquatenus 
oontmire.  Si  quis  motem  hoe  attentare  prosQmpserit,  indignatiooem 
omnipotentis  dei  et  beatommPMri  etPanli  apostotomm  eins  se  norerit 
incanarnm.  Datnm  Venetiis  in  livo  alto  ii  Kalendas  Anfpistt 

Afisrhrt'ft  im  T*rin'h'fj{mbfie7t^  S.  fHl  mit  drr  Ud)rrxchrift:  Bonorum  nmninm 

coniiriiuUio  Akxundri  jMijje  III.  in  atpsa  A  III.  —  i'eAU  bei  Joffe  Hern.  pont. 
8. 773.  Verqi  Magd.  Bt^esten  I,  n.  1B88,  Bs^tt  Atexander  HL  rtgiert  im^UBl, 
AU  aiggfrid  IL  1164—1180. 


Tasculanniii,  (U80),  Juli  ü.  48. 

Bapst  Alexander  HL  verfugt,  dass  der  Abt  und  der  Custos  des 
Kuriers  Berge,  ersterer  nach  setner  Benedidien,  leMerer-tuieh 

IJebermihmc  srinm  Amtes,  bei  ihrer  Ordinirung  de»  ^%demnitäts- 
eid  m  Betreff  ihrer  AmtaverwaUung  m  schworen  haben. 

Alexander  episcopus  servna  aenrornm  dei  dilcctis  filiis  monaehia 
8ancti  loanniB  baptiste  ^laj^tlebiirj;  salutem  et  apoHtolicani  benedictionem. 
yi  (juaiido  postiilatnr  a  nobis  (juod  inri  conveniat  et  ad  ecclesiarum 
indeninitat(Mii  pruficiat,  peteutium  dcsidcriis  asscnsum  facileni  nos  decet 
iuipertire  et  ulilitati  ecdesiasticc  iuxta  ipswiuui  desideriuui  providere. 
Hao  itaqae  latione  indncli  aaotoritate  apoetolica  eonstitaiiDiUy  at  abbas 
beaedietloDe  pereepta  et  cnstos,  postqoam  recepit  obedieDtiam  eceleaie 
vestre,  inxta  aiitiquam  et  rationabilcm  vicinanitiL  ecdeBiaram  consne- 
tudinem  in  ordinatione  sua  de  indenniitate  reruni  ecclesic  prebeant 
iiisiurandiim.  Niilli  ergo  oninino  homiunin  liceat  banc  papiiaiii  nostre 
constitutionis  int'riiigere  vel  ei  ausu  tenierario  conhaire.  Si  (|iiis  autein 
hoc  attentare  presuinpserit,  indignatiouem  dei  uuiuiputentis  et  beatoram 
Petri  et  Pauli  apostotomm  eius  se  noyerit  inenreanuD.  Datnm  Tnaoohuii 
IV  Idas  lolii. 

Ahscln  iff  int  I)rmleffimbtiehe  S.S  mit  der  rdHrachrift :  AblkM  et  ctMtm  iurent 
auper  indeuMitate  terun»  numagterii  ex  memeUUo  Älcritmlri  jmpe  III.  in  capea  A 
XlJTT.  —  FOtti  hei  Jaffe  liefuf.  pont.  f!.  791.  Vergl.  Maffd.  Reifegten  I,  n.  1587. 
Dijist  AliMinider  JJT.  fll.'iO  ItSl)  hiilt  sich  wCüirend  den  Jidinumats  im  TWcf«- 
2a»tMH  t»  den  Jahre»  1171,  1172  und  1180  auf.  Die  Urkmtde  setzen  wir  m  das 
Mr  1190,  weU  der  BeStäHgitMfdtrief  des  Bapstes  für  das  Kloster  Berge  vom  Jahre 
1177  dem  wi¥egtmdm  Sehrmen  wnmgegamgm  »ein  muss. 


Magdeburg,  U8S.  44. 

Wu^mumn,  ErAischof  ßu  Magdeburg,  entstkeidä  anen  vSber  eine 
Wiese  beim  Dorfe  Stemmern  lange  gefShtien  Streit  dahm,  dass 
detn  Kloster  Berge  hei  Magdeburg  vom  BesUser  eine  jähtüdte 
Abgabe  von  2  SdUUingen  su  zahlen  sei 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis.  Wigmannns  dei  gratiA 
sancte  Ifaisdebnigenais  eoeleaie  arohiepisoopna.  Kotam  esse  voiimina 
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tarn  fotoris  quam  presentilras,  qnod  noB  respeota  reuraneratioDiB  eteme 
|Mua  panpemm  ecmsulentes  litetn,  qne  diu  ventilata  est  de  prato  quodam 
ville  que  Stemmera  dioitiir  adiacente,  consüio  Heinrici  abbatis  de  monte 

et  Hokkeri  prepositi  maioris  ecclesie  aliorunKiue  fideliuiii  nostronim  eo 
modo  diremimiis,  quod  rustici  eiusdem  ville  pratum  ipsum  libere  et 
quiete  possideant  et  abbati  cuiu»  e8t  poaseääio  vel  qui  ab  eo  feodum 
tenuerit  duos  solidos  annao  oensa  penolyant  et  sie  ab  omni  exaetione 
seil  yeiatione  immunes  pemumeant.  Vt  igitar  heo  Bostra  eonstitiitio 
fiima  et  ineonvulsa  permaneat,  preaeatem  paginam  sigilli  nostri  im- 
pressione  roboravimns  et  ne  quis  eam  int'ringat  anetoritate  dei  et 
beatorura  apostoloriim  Petri  et  Pauli  et  nostra  siib  anatbemate  i)ro- 
bibemus  adhibitis  testibus  idnneis,  quoruni  iiomiDa  sunt  hec:  Heiiiricus 
abbas  eeclesie  beati  lubaimis  baptiste  in  monte,  Kokkerus  Magde- 
boigensis  ecelesie  maior  prcpositus,  Olrieus  prepositns  ecelesie  beate 
Marie,  Albertos  arohidiaoonus,  Gero  TioedomniM,  Olrieus  maioris  eeclesie 
eananieaBy  Heindenricus  prepositus  de  monte,  Egbertus  eiusdem 
ecelesie  monachns;  laici  vero:  Tbeoderieus  de  Hägen,  Rodoltus  de 
leric'bo,  Heinrieus  sculthetua  de  Magdeburg,  Gerbertus  advocatns,  Ro- 
doltus advocatus  de  Burne,  lliigoldus  sculthetus  de  Calve,  Berniggus 
de  Biderike,  1  et  de  t'amiiia  eeclesie  beati  lobaDois  baptiste  in  monte 
lobannes,  Acbilles,  Alardns  de  SleTioiie,  Theodericos  de  Osterwedige, 
Maiqnardns  proeorator  de  Osterwedigge,  Theodericos  proeorator  de 
Haldestorp.  ActomMagdeborg  anno  dominioe  incarnatioiiisMCLXXzui, 
indietione  l. 

Original  im  Sta/itfuirchii:  zif  ^f'tfi^^rhurp  .s',  r.  Kiffer-  Bergiftche  Stiftun/j  W.  Ah- 
aekn^  im  IVivil^ienintche  S.  302  mit  der  Ueberschriß:  Stemmemuu  deprtUo  dant  II 
mMatmimuiiim.ei^.G,XVJLimimWet»BmMuhe&4ß,  Chdmdet:  4e  Zjudewig 
M.  man.  II,  394.  —  VergLmaffd,SegettmI,n.iee9, 

1)  WoM  Bideriu. 


(1180.)  4& 

HBmridi  L,  AH  m Berge,  Uttd  den  Btpst  üirbannL,  den  inner- 
koBt  seiner  JKÖeeae  m  sehen  BedUen  vidfadt  gdaränktenBisdiof 
Mu  Massen  su  schiUsen, 

Domino  et  patri  spiritoali  Vrbano,  sanetae  Romanae  sedis  oniver- 

sali  papae,  H.hiimilis  abbas  saneti  lohannis  baptistae  in  moute  debitam 
obedientiam  cum  devotis  orationibus  et  hnmili  sen'itio.  Ex  quo  divina 
Providentia  patrempaeis  et  giibernatorem  ecclesiae  vos  constituit,  nierito 
necessitates  ecclesiaruni  ad  sinum  pietatis  vestrae  referuiitur.  Vt  vero 
pax  earum  violata  est,  auctoritate  vestra  consolidata  rcparctur  et  iirma 
persistat  Venerabiiis  Misnensis  episcopus,  qnod  elero  suo  resistente 
eeelesiam  soam  ordinäre  non  poseet  et  qood  a  mann  laieali  moltimodaa 
oppressiones  et  iniurias  sustineret,  Magdeburgensi  capitolo  et  oonfra- 
tribns  suis  episcopis,  praelatis  et  clero  ecclesiarum  freqnenter  conquestus 
est  Verom  qaia  ntmia  contra  eam  persecutione  praevaJente,  timore 
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▼itae  ae  etiani  pro  eodlesiae  snae  honore  oonserrando  ad  pedes  mlfleri- 
oordiae  et  oompaasiunis  vestrae  oonfugit,  zelo  compassionii  snae  et 
ininriae  neenon  conaideratione  honoris  et  utflitatb,  quam  in  aedificiis 

et  in  rebus  ccclesiae  recoIligendiFi  ec«  lesiae  snae  ostendit,  pietati  et 
excellentiae  vestrae  pro  ipso  hnmiliter  supplicainns,  quatenus  auctoritas 
et  gratia  vestra  de  iniuriis  iliatis  ecciesiae  suae  et  ei  satisfäciat,  et 
DOD  sinat  olericaliB  vel  laicalis  manus  ita  ei  resistat,  quin  iura  spiri- 
tnalia  Ubere  in  dispoeitkoe  eodesiae  raae  posatt  exeroere  et  res  tem- 
porales ecciesiae  snae  pertbeniee,  qnaa  laiei  Tiolenter  a  isriadietioiie 
eodesiae  Ditantnrevelieroi  qQietepoasit  possidete  eteeolesiae  eonsenrare. 

Aufi  (Inn  f\x!rr  ]'iri})inisi.<:  drr  ifrAfl.  StbUoßltkzu  WeniiqrrrHh  iirdnivlt  in  (Je  Lu- 
dewig Meli  man.  II,  400;  Geritdor/  Cwl  dÜL  Siuc.  1, 1, 61  nnt  folgender  Bemerhrnw: 
„Dag  Sehmbe»  i$t  rnihmler  vm  Abt  HiBUbdä  (1096^1113)  oder  «o»  AM  Bem^ 
richl.  diso— 90)  amgetjatu/en  uti<l  im  ersten  Falle  an  P.  Urban  II.  (1088-  1099), 
im  andern  an  P.  Urban  HL  (1185—1187)  geriektet.  Allein  da  Abt  UUdebold  ertt 
X)98  em»  HkmSuM  nodl  Magddntrg  kam  tmd  P.  Urban  TT.  bereits  am  S9.  JuH  1099 
starb,  daM  Seltreiben  alm  in  der  Zeit  vam  Herbst  1098  bi«  Ang.  1099,  wo  man  L^baM 
Ableben  auch  in  Idagdeburg  erfuhr,  abgefasst  sein  müsste,  es  jedoch  minder  tooAr- 
scheinlich  ist,  dasses  von  dem  eben  erst  txm  fem  gekommenen,  der  Verhälinisssmmder 
kundigen  Abte  erlassen  imnlen,  si>  empfieJUt  sich  utufleieh  mkr  dassdbe  m  das  Jähr 
im  «u  staien»"  —  VergLMtgd.JtafestenI,n.lß^. 


Rom,  (1191),  November  >1.  46. 

Pnpsf  CJülestin  IIL  hrütiifiqf  dem  Kloster  "Bmjc  dm  Brsife  des 
Dorfes  Parrhnu  niii  Znhiiu»-,  ircldirs  das  Klostrr  durch  Tausch 
VOM  Emhisflio/'  Wirjununn  von  Magdchunj  cnvorh'»  Ind. 

Cele«tinus  episcopus  scrvus  servoriini  dei  dilectis  üliis  abbati  et 
conventiii  sancti  lohannis  baptiste  Mugdebur^eusi  salutem  et  apostolicam 
benedictionem.  lustls  pctentinm  desideriis  dignum  e^it  nos  facUem 
prebere  eoosensnm  et  vota,  que  a  rätionis  tramite  non  disooidaiit, 
eÄetn  proseqnente  eomplere.  Eapropter,  dilecti  in  dopiino  filii,  vestds 
instis  postBlsiionibns  gri^  oonennrentes  assensu  villain  nomine  Parcbowe 
cnm  pertinentiis  suis,  sicut  eam  a  venerahile  fratre  Wigmanno  archi- 
episcopo  vestro  de  consensu  clcricurmn  ecclesie  penuiitationis  nomine 
pereepistis  et  sicut  eadem  perinutatio  canonice  et  sine  pravitate  aliqua 
iacta  est,  vobis  anctoritate  sedis  apostolice  confirmamus  et  presentis 
seripti  patroeinio  eornnraninias.  Nolli  ergo  omnino  horoinam  Ueeat 
paginam  nostram  oonfirmationis  infHngere  Tel  ei  ausu  tenierario  oon- 
tnüre.  Si  quis  autem  hoc  attemptire  presumpserit,  iiidignationem  om- 
nipotentis  dei  et  beatonini  Petri  et  Pauli  ^ipostolorum  eins  se  noverit 
ineursumni.  Datum  Korne  apud  sanctum  Petruui  XI  Kaleudas  Decem- 
bris,  pontifieatuH  nostri  anno  prinio. 

Abschrifl  im  I'rinlegiettbiidte  6'.  •M.'i.  300  mit  der  L  eberHchrift :  Varchoic  luA/ia  item 
a OMm»  ooN^InMifMr.  A  XJIL  —  FdHU  bei  Jaffi  Btgg,  pont,  &8a9. 
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Kl.  Berge,  (im— il96),  Januar  30.  47. 

Zu  Klostar  Berge  bestätigt  der  päpstlidie  Legat  und  Cardinal- 
priester Jehatmes  das  Bivüegium  fmd  die  GiUereomfirmatim  des 
Bapstes  Lmocent  H  mm  Z  Jatmar  1186  ßr  das  Kloster  Ssen^ 
lurg, 

Data  i^wd  Madetniig  tecdo  deeimo  Kalendas  Febmarü. 

OrMMoI  «M  Staaisard^  mMagddmrg  s.  r.  Smiburg  2.  OtänuM:  NrntMü* 
aksSLU^WOi  ürhrnMM  dm  Klotten  ntmAmy  J,  n.  40, 


Horn  Im  Lateran,  (11^)5),  März  9.  48. 

üiyM^  (Jölestin  III.  verordnet,  rlass  von  deti  Gütern  des  KJnsUn 
Berge  nUSits  als  Ijehen  fortgegdicn  oder  dnnseÜten  ohne  Consens 
dfs  f  Vtnrmfs  mler  doch  sf'incr  Mehrzahl  (dtgtiauseht  werde.  Ausser- 
dem befiehlt  er  dnn  Abt  für  sich  und  si  inc  Nachfolger  yiirht  mehr 
Schierstem  hei  dry  Kirche  S.  (icrfnulis,  welcJte  seiner  VcrieaUung 
<inhrft,hli-n  ist,  (lu/^HHrhmen  oder  aufnehmen  Sit  lassen,  als  die 
Einkiinftr  und  das  Vermögen  diesir  Kirche  es  zulassen,  dodi  so, 
dass  das  Recht  des  Papstes  selbst  gewahrt  bleibe. 

Coelestmus  episcopus  servus  senorum  dei  dilectis  filiis  abbati  et 
mooachis  beati  lobmuiis  baptiste  in  Magdeburg  salntem  et  apoBtolicam 
benedietioDeiii.  Aeqmtas  iuris  explorati  exqnirit  et  consaetnao  ecclede 

nihilommus  approbata,  at  qiie  ab  aliquibus  bona  fide  et  iusto  titulo 

possidentnr  ab  hac  sede  constitntionis  et  coufirmationis  aurtoritatem 
accipiant,  que  8iipra  firmam  petram  non  a  quolibet  h(nninnm  sed  ab 
ipso  deo  propter  ineritum  beati  Pctri  construeta  universis  cci  lcsiis  robur 
sni  Status  impartiri  diooscitur  et  decoreui.  Vobis  itaque  et  abbati  qui 
pro  tempore  flierit.prefleiitl  pagina  proUbemiiB  etprobibeodo  atataimiiB, 
ne  aliqnia  predia  ecdene  vestre  eiib  nomine  feudi  alienare  preswnat 
Tel  facere  atiqoaa  permntationes  bonorum  ccclesie  absque  eapituli  vel 
maioris  partis  assensu,  ntilitate  etiarn  ecclesie  diligeuter  itispecta.  Pre- 
cipimus  insnper,  ne  tu  tili  abbaa  vel  succeasores  tui  plures  sorores  in 
ecclesia  sancte  KerntrudiH,  que  ad  luiniHtrationem  tuaui  spectare  dino- 
adtor,  reeipias  recipive  pcrmittas,  quam  rcdditus  seu  fieusnltates  ipsius 
poteront  rastinere,  Balra  tarnen  apostoliee  sedia  aoctoritate.  Deoemi- 
rans  autem,  ut  uulli  oninino  hominom  Keitum  sit  hano  paginam  uostre 
probibitionis  et  constitutionis  infringere  vel  ei  ausu  temerario  eoiitraire. 
8i  (|uis  vero  bor  attemptare  presumpserit,  iudignatioiiem  oiiinipotentia 
dei  et  beatorum  Petri  l^aiUi  apostoloruiii  eius  se  noverit  incursurum. 
Datum  Laterani  vii  Idun  iMartii,  pontititatus  no8tri  anno  quarto. 

AltHcftrifl  im  l^vilegienlmctte  102  —  lü4  mit  der  Uebensdtriß :  Bonorum  alietuiHo 
prohibetur  a  Cetettino.  in  oapaa  A.Xnj,  «Mi  im  Wä9amB»dte8.4r.48,  —  FiMt 
Uijlaffelt0gif.jponiif.  8,890. 
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Urkiindenbuch  d««  Klosters  Berge. 


im 


4». 


BeM»ä,  JM  gu  Berge,  laust  das  &jUos8  Mmdgojf  Of»  äer  Qreme 
der  Dörfer  Dure  und  Farckau. 

OettaM.  in  denMagdäKGmhidMbUUternV,  381.  —  VergL  Magd.  Jyrtgii  I, 


Ltidolf,  Fj  "l'  'i<(hof  von  Magdebtirg,  "RpinMo,  AU  des  Klosters 
Berge  (Reiuhodo  abbas  in  nwntcj,  und  Ludolf,  Propst  des  Klosters 
KaHndtorn ,  als  rom  Pnpd  C^öhsfin  III.  rrtunndr  S< liirdsrirhffr, 
hrkuu<lr}i  <(ir  ßribyumf  eines  Streites  iwisclim  dctn  Kloster  PlorUi 
und  dem  Abt  Widerold  von_  Goseck. 

Actum  est  hoc  anno  dominioe  inoarnationis  liCXCTU,  indietioneXTy 
conoorreiite  u,  epacta  nulla. 

Am  dem  Copialbuch  des  KL  Pforta  in  der  dortwtn  SchuJbüHiothelc.  Gedruckt: 
SchöUqenii  o/nModa  miftora  historiam  Saxonicam  iUmtrantiu  261;  anoL  monaat. 
Fortem.  H;  r.  lUmmom  Cod.  dipL  AnhaU  I,  ÖSi.  Jkuttek  m  Wolf  Chnmik  m 
Fjfortalfim. 


Bi'inbod,  Abt  m  Btrge,  beurkundet  <lti  Sdinikung  einer  erkauftni, 
in  der  S.  Llriehspfarre  zu  Magdehurg  hihgi-nrn  Ilofsfätte  seitens 
des  Conveutudlrn  des  Klosters  Heinrich  loi  das  Kloster  Berge, 
tpodurch  dem  Kloster  eine  jäJirlidte  Einruüinu}  von  10  Schiüit^g 
efwäiihst. 

In  nomine  sancte  etindividue  trinitatis.  Kcinbodo  dci  ^^ratia  abbas 
in  monte  saucti  lohannis  baptiste  in  Magdebur^^.  iSicut  in  commune 
omnibiiB  fiatrilms  nostrk  et  ecdesie,  quantnin  Id  nobia  est,  prodene 
Toeationifl  et  institotionifl  nostre  censura  iobenrari  ita  singnlis,  qni  ad 
oommunem  utilitatem  ex  bona  Tofnntate  nobis  ooUabornre  nituntur, 
iüvando  et  consiilcndo  cooperari  volumus  et  tenemnr.  Inde  est  qnod 
prescntibus  et  fiituris  notuni  csscvolumiis,  quod  t'rator  Ileinrieua  ecdesie 
nostre  filius  et  obcdicntiarius  noster  comniuni  fratrum  suorum  utilitati 
et  sue  prospiciens  saluti  cum  permiBsione  et  licentia  nostra  aream  unam 
in  dvitateMa§^ebnigeD8i  in  parrochia  sanetiVbriei  Bitam  decem  solidos 
annnatim  solventem  a  Tbiederico  homine  eeoleeie  nostre,  qni  eandem 
aream  propria  peccania  eraerat  et  libere  vendere  poterat,  consensu 
tarnen  uxoris  et  filiornm  ac  legittimorum  beredum  omni  iure  fori  corani 
iudice  et  iurisdictatoribus  acto  et  firniato  datis  octo  marcis  in  ])ro- 
prietatem  ecdesie  comparavit  etnibilominiis  permissioue  nostra  eiusdem 
aree  oensnm  ad  memoriaiu  patris  et  matris  dorn  vivit  et  post  obitnm 
ad  anniTersarinm  suum  pro  fratnim  orationibns  et  servitinm  ipsomra 
per  manne  bospitalarii  qmeamqne  fterit  ministrandum  deputavit  Hanc 


50. 


1197. 


51. 
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astem  dtmatMmeni  perminiooe  nostra  imo  per  noB  faotain  prebendo 
fratram  conferimuB  et  firmamiiB  et  super  hoc  statuto  preseiiteiii  paginam 

sigilli  nostri  impressione  roboramiis  et  ne  ab  aliquo  snccessonim  no- 
strornm  vel  quovis  homiuum  aiiferri  vel  minui  vel  mutari  possit,  sub 
exooDimunicatioDiä  interdicto  districte  inhibemus.  Et  hiiius  cause  tetjtes 
idoneos  sabter  annotari  statuimiiB  Lampertum  priorero,  Heinricom  pre- 

K'tom,  YolooldiiiB  oellerariDm  et  camerarhun,  Hehniciim  enstodem, 
irienm  hoipitalarium ,  Alberonem  cappellannm  et  omuem  sacmm 
conventnm ;  cmptionis  teste«  ecclesie  hoiiiines  et  rninisteriales  Heiiiricum 
scnltetuni,  Berninguin  advocatum,  lohannem  de  Brumbcy,  lohannem  de 
Berge;  de  civitate  Reiiilierura,  Christianiini ,  VMonem,  lohannem,  Bni- 
uoueoiy  Adelwardum,  Achiilem.  Actum  auno  domiuice  iucaruatiouis 
ucxcrn,  indictione  xy*. 

Abschrifl  im  IVinUgieiAuche  S.  235^93V mft der  Ikbendkrift:  Magddmrgiarm  I 
mtkem  X  müdoe,  m  eap.  J,  XTTII. 


U97.  53. 

Ludolf,  Ergbischof  zu  3I(igdp}mnj,  bestimmt  in  einer  Bestätigungs- 
Urkunde  für  das  Kloster  Ammvnsleben ,  dass,  fvoin  sich  inner- 
hiilb  des  (JunvetUes  des  getiannten  Klosters  keine  geeignete  Person 
für  die  Abiswahl  findet,  aus  dem  Ckmvent  des  Jo^uinnisklosters 
m  Magddmrg,  «p»  wo  das  Kloster  Muerst  hesetgt  sei,  die  WM 
getroffen  werden  seHL 

In  nomine  Banete  et  individne  trinitatis  Ludolphns  dtrina  finrente 

dementia  sancte  Magdeburgensis  ecclesie  archiepisoopoB.  Obeunte 

ergo  abbate  fratreö  liberam  electionem  habeant  advocato  presente,  qui 
loco  altcrius  fratris  8im])liciter  electioni  cooperabitur;  si  inter  se  in 
personam  idoneam  neu  potuerint  conveuire,  ad  monasterium  sancti 
loliaDniB  baptiste  in  monte  ratione  prime  translationis  transibmit;  Bi 
sec  ibi  potnerint  inveDire,  qaemlibet  idonemn  de  HagdebargenBi  epi- 
aoopato  licentiam  habeant  eligendi.  — 

Actum  anno  dominice  incarnationis  MCXCVii,  indictione  xv,  con- 
eurrente  secunda,  epacta  nulla,  suinmo  pontifice  Celestino  iii.  et  glo- 
riosissimo  Bomanorum  imperatore  et  regeÖicilieUeurico  vi.  In  nomine 
dei  amen. 

AUüiriß  in  Co^j.  XV  f.  20  des  StaatmrcMes  tu  Magddnurg,   Otdmekt:  Neu^JIßt- 
I  dm  «Mr.-«dflte.  Vin6ii§XIII,D69, 


0197.)  53. 

Beinbod,  Abt  äu  Serge,  beurkundet,  dass  das  Kloster  von  Sigewin, 
detn  Besitzer  eines  Gasthnnses  in  Magdeburg ,  einen  Jahrespachf 
von  5  SiJiiUingen  erhalten  fuU,  ivekhe  zur  B^ßoraiwr  der  Bücher 

und  der  Orgd  verwendet  werdeti  sollen. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis  amen.  Reinbodo  dei  gracia 
»bbat»  in  monte  sancti  lohannis  baptiäte  Magdeburghe.   Sicut  dote  ete 
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predia  ecclesianmi  vetustate  temporum  in  avulsionem  non  debent  re- 
vocari,  ita  etiam  oblationes  fideliuni  iu  errorem  nou  debent  retractari. 
lüde  est  quod  notum  esse  volumus  tarn  presestis  quam  iuturi  temporis 
Christi  fidelibue,  quod  qmdam  SigrhiiiB  bone  devotknus  laiou  pro 
remedio  aoime  sue  deo  et  sanoto  lohfttmi  baptiste  obtalH  tabetnam  in 
civitale  Magdeburgh,  que  quinque  solides  annaatim'  in  peaiione  solvit» 
ea  tarnen  conditione  ut  tilius  ipsius  Hartmannus  et  eins  heredes  pre- 
dictam  tabernam  possitleant,  v  dum  snlidos  aunuatim  solvant.  Decrevit 
itaque  commune  frutruni  nostrorum  capitulum,  quatenus  pensionis  iam 
dicte  ceusuB  per  singuloti  auuos  ad  aruiariam  rediret  et  armarius  ut- 
pote  ftdelis  procnralor  libros  et  Organa,  com  opus  flierit»  repanuet  Vt 
ergo  bnina  fidelis  Sigewmi  inoonvnlsa  permaneat  donatio»  preaentem 
soedulani  Rcribi  facimus  et  at  nullus  successorum  nostromm  communis 
capituli  sententiani  audeat  vel  possit  iiIlatcnuR  infinuarey  ugillo  eodesie 
nostre  iusignitam  vohinms  ut  debemufj  roborare. 

Original  mü  Sieg^tagmeiU  im  Staataarchw  tu  Magdeburg  s.  r.  Kloster-Bergische 
Stiftung  7.  Abschrift  tm  J¥wa0ojen5MeRe  8.  aS7—8S8mSder  iMterschrift:  Magdeburgi 
entitw/f/w  tiÜH-me  donatio.  J.  XVI.  —  Vcrgi  Maiyh  Hege-Hteti  I,  n.  J74S. 

lh€  lUgierun0$teU  des  Abta  Beinbod  fäiU  m  die  Jahn  im—JäOB. 


Kmrad,  Bischof  M»  HoHbenkdi,  spricht  dem  AU  Hehibod  m 
Berge  den  ZdutUen  von  einem  neu  angdegten  Weinberg  in  Besetz 
stedt  mh  wdekm  derBUtor  Widdemd  vm  Sdiodmitg  dem  Khsier 
streOig  madten  w>lUe. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Conradus  divina  dementia 
Halberstadensis  ecolesie  e])isr'r)pu8  universis  Christi  fidclibiis,  ad  quos 
hoc  scriptum  pervencrit,  in  perpetuum.  Ad  nostre  sollicitudinis  debitum 
Tidetur  pertioere  iu  omni  re  dubia  veritatis  Seriem  indagare,  ab  om- 
nibns  quoque  oontfOTeraiiB  qpm  ad  noa  defenmtnr  qnantom  prevalemna 
dnMnm  ampntare.  Vnde  notom  esse  eopinras  tarn  presenäbna  quam 
fiitore  floccessionis  Christi  Udelibus,  quod  cum  multo  tempore  contro- 
versia  verteretur  inter  dominum  abbateniK.  ecclesie  sancte  lohannis  in 
monte  in  civitate  Magdeburch  et  Widekiudum  militem  de  Scochwice 
super  deciniatione  vinee  cuinsdam  noviter  cuite  in  territorio  ville  Bisen- 
süde,  cuius  decima  pertinet  ad  dictam  ecclcsiam,  domino  abbate  deci- 
mationeniTuiee  iari  sno  addicente  eo  qnod  in  ipso  cnlta  erat  territorio, 
coins  decima  sae  pertinebat  ecdeaie,  militerero  predicto  deeimationem 
ipeam  repetente,  quam  quia  in  novali  cnlta  esset  nobis  vacare  dicebat 
et  se  a  nobis  eam  iure  fcodali  possidere.  Partibus  hinc  inde  disceptantibus 
ventum  est  ad  sententiam,  que  dictavit,  (juod  si  dominus  abbas  probare 
posset  quod  vinea  de  qua  Iis  erat  exculta  tuisset  in  territorio  viiie  pre- 
tazate,  vinee  ipsius  decimatio  ad  deeimam  ecclesie  sae  pertinentem 
aiiie  omni  questione  iure  pertineret  Qnod  dominni  abbas  in  plena 
aynodo  noetra  eoram  nobis  probaWt  per  teates  omni  eieeptlotte  makveii 
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qoafe  in  Ihm  «umwiitQiitia  dictalMitiptom  saffieienter  evieisse.  Hnios 
ni  tMles  smC:  noslre  niaiorig  eeelesie  canonici:  Wernen»  mftior  pre- 
posttns,  Romarüs  prcpositos,  Fridericns  vicedominns ,  Gcroldiis  prcpo- 
situs  sancte  Marie,  Vlricus  Roolastirns ,  Otto,  Anno,  Lndolfus,  Almams 
sancti  Pauli  prepositus,  Borcbardus  arc-hidiaconiis,  Arnoldiis,  Mcinhardus; 
prelati  ecclesiarum  nostrarum:  ConraUus  electus  in  Hilsineburcü,  Ro- 
pertns  abbas  in  Huisburch,  Sifridus  abbas  in  Vimideburch»  Lndolfus 
prepo8itB8  in  Caldenbnnie,  Thidericns  prepositns  eancti  lohannis  in 
etritate,  Eiistachiofl  jircpositus  in  Hademersleve;  laiei:  Ludolüis  advo- 
catns,  Burchardus  comes  de  Valkensten-,  Wemerus  de  Liechtenbereh; 
ministeriales  ecciefiie  nostre:  Thidericns  de  Sumerinj^e,  Gevchardiis  de 
Alvenealeve,  Heinricns  de  Eilenstide  et  alii  <}uain  plures.  Acta  sunt  hec 
anno  iDcaraationis  dommice  Mccu,  iudictione  v,  ordinatioQu  autem 
nostre  anno  primo.  Nos  itaqne  deeimationeni  «epina  dicte  vinee  in 
iure  coram  nobis  obtentain,  sicnt  ofBcii  nostri  interest,  eeelesie  sancti 
lohannis  in  monte  Magdeburch  anctoritate  dei  omnipotentis  et  nostra, 
banno  quoque  nostro  synodali  confirraamus  et  ue  quin  eam  ausu  teme- 
rario  sibi  presunuit  in  posteriun  nsurpare,  in  virtuto  sancti  Bpiritus 
inhibentes  hanc  paginam  testimouiaieui  iudc  coDscriptum  iupressione 
flIgllU  nostri  eomnnminins. 

Origituil  im  Stivttmrchic  zu  Magdeburg  ».  r.  Kloster- Bergüsclie  liti/lwug  lU,  —  Ab- 
wMft  im  Jhrinleqieribitdie  &  75— 77mUMr  Ikbenekri/t:  JüwiMtetgg  deäma  emmkm 
«MM  ««ML  aVUL 

1207.  55. 

Die  AehU  von  Altm-Cump  und  Boye  bcstüti(jcn  den  zwischen 
den  Klösi&m  Michadstein  und  Maricntfuil  gesdUosamen  ÜrvUer- 
tausch. 

Fratre«  G[erlactis]  in  Campo  et  Hfinricus]  in  Berge  dei  gratia  ab- 
bates  omnibuH,  ad  quos  hoc  scriptum  pervcncrit,  fraternas  orationcs  et 
salutem.  l'robate  consuetudinis  et  debitum  iuste  deponcit  necesBitatis, 
it  qne  soUempnibns  oetobrantnr  actis  pnblicis  etiam  eomm  qnonnn 
interest  mnniantor  instnunentis,  nt  et  memoria  fiM$ti  in  perpetnnmvigeat 
et  malignantium  temeritas  conquiescat.  Notum  igitnr  sit  tarn  presen- 
tibus  quam  futuris,  quod  venerabiles  et  dileeti  filii  et  coabbates  nostri 
Iohanne8  de  Valle  sancte  Marie  et  Tliitniarus  de  Lapidc  sancti  Micha- 
helis  cam  consensu  fratrum  suoruni  huiusuiodi  commutationem  fecerunt, 
Vi  Septem  mansos  et  dimidinm  qnos  fratres  de  Lapide  sancti  Hicbabelis 
ex  doBo  ttobilis  viri  comitisSifridi  de  Blankenburg  in  villa  qne  didtnr 
Mammendorp  legitime  et  quiete  possedenmt,  tnidlderint  pro  Septem 
maiiffls  et  dimidio  Valli  sancte  Marie  pertinentibus  sitis  in  villis  infra 
memoratis  videlicet  in  Wevenslove  tres  et  dimidium,  in  Beruesdorp 
unum,  in  Irikeslove  unum,  in  Wellen  unum,  in  Rodeoeslovc  uuum.  Ne 
igitnr  (idelis  nostra  saceessio  hntasconodi  oonmiutationem  pro  ntilitate 
atrinsque  oanobii  eonoordlter  cdebratamrevocare  debeatant  imminuere, 
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aneioritate  ordims  et  nostr»  Iptam  preaenti  nsripto  oonfirmamns  ad- 
bibitis  dgillia  nostris  et  aabaeriptia  testibns  qnorum  nomina  snnt  bee; 

Tithmarua  abbas  de  Lapide  saneti  Michahelis,  lordanis  prior,  lobannes 
supprior,  Henricus  cellerarius,  Stepbanus  camerarius,  Theodericns,  item 
Theodericns,  HenrieuB  custos;  ex  laicis  comes  Sifridus  de  Blankeuburg, 
Wernerus  de  Aii?orde,  Alvericuä  de  Wanzlove,  Ekebertus  de  Wanzlove, 
Conradoa  deSchiimebeeke,  Sifridna  deBiaddndoip  et  aUI  qnam  plana ; 
lohamiea  abbaa  Yallis  sancte  Marie,  lohaonea  |nior,  Herbordns  sup- 
prior,  Hennanniia  cellenriiia,  Willelmas  camerarios.  Acta  sunt  bec 
anno  incarnationis  dominice  mccvii,  epacta  ima,  concurrente  M^i*, 
indictione  XI',  regnante  domlDO  nostro  IhesuCbristo  qui  vivit  et  regnat 
per  omnia  aecula  sectUorom.  Amen. 

Aus  demOriginal  im  Herzogt.  Landeshamitarchive  zu  Wdfenbüttd  mit  den  an 
BargomenMreifen  hängenden  Sieaeln  der  beiden  Aitssteüer.  S.  die  AbbUdung  de$ 
Siejdi  de»  Sergiaehen  Ahtm  in  der  3.  Anlagt. 


Born  im  Latom,  (1207),  März  8.  M. 

Bapst  Smoceng  HL  erlässt  ein  Sckreibm  an  die  Bi&Mfe  mm 
HaHbentadt  und  Merseburg,  sowie  an  den  Abt  des  Klosters  Berge, 
daMn,  dass  sie  si^  nidd  toeigem  scUen,  JMesler  und  andire 
geeignete  Barsmen  in  ihre  Stiftsoapitd  resp.  Comente  auflnh 

.  .  Alberstadensi  et . .  Mereebu^enai  episcopiB  et .  .  abbati  saucti 
lahamilB  in  montelfagdebiirgensi.  venentllnlia  ftater  noater . .  Magde- 
borgenaia  arehiepisoopna  ana  ooUa  insinoatione  monatnmt  qaod  emn 

bone  memorie  Benedictus  et  lobannes  pape  predecessores  nostri  cano- 
nicis  Magdeburgensibus  ministrantibns  altari  maiori  in  quibusdam 
festivis  diebus  sandalionim  usum  duxerint  concedendum,  sicut  in 
ipsoruni  privilegiis  continetur,  plerique  canonicoruni  illius  occasione 
iiiduiti  aiimt  neminem  ad  illius  altaris  ministerium  debere  admitti  qui 
noD  fiieiit  emn  aandaliia  ordinatas,  yropter  qaod  presbyteroa  diMsretoa 
paiiter  et  honeatoa,  qni  poeaent  eidem  ecelesie  otiUter  deaervire,  in 
fratres  et  canonicos  assumere  contradieani  Cnm  igitur  ex  gratia  sibi 
ab  apostolica  sede  collata  iidem  siimere  non  debeaut  materiam  malig- 
nandi,  discretioni  vestre  per  apostolica  scrijitu  inandamus  quatinus 
facientes  vobis  dictum  Privilegium  presentiiri  et  eo  diligenter  inspecto, 
Bi  nihil  aliud  de  sandaliis  contineatur  in  ipso  nisi  quod  ministri  altaris 
«ia  oertia  dieboa  utantor  anetoritate  noatra  tf  agdebnigensi  capitolo 
ininngatia  ut  propter  boc  presbyteroa  idoneoa  et  alios  ylioa  honeatoa, 
enm  necesse  therit,  in  fratres  et  canonicos  recipere  non  recusent. 
Alioqnin  etiam  arcbiepi&copus  saus  in  eodem  non  celebraret  altari, 
cum  non  iuerit  a  nobis  in  sandaliis  ad  officium  sacerdotale  promotus, 
cum  uos  neminem  cum  sandaliis  in  prcsby  tcrum  ordiuemuS|  sed  uteutem 
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rtiodaliis  in  cpiscopum  conBecramns.  Quod  si  non  omncs  etc.  dao 
vestrum  etc.    Datum  Laterani  viii  Idus  Martii  anno  decimo. 

Gedruckt:  JMstolarum  Innooentü  UJ  Ubri  XI  coUeg.  Stqah.  BahuiuB,  ü.  P.  4 


(1308-1218.)  57. 

Afd  II.  zu  Khfdrr  Bngc,  I^opst  W.  St.  Nicolai  und  der 
Domherr  K  von  Mri/t  ndorf  ztt  Mn^jdchurg  heurkundiM  ah  jmpstUche 
Commissare ,  daas  die  Stnifsnehe  dt^  Mfig.  G.  gegen  dm  Ihran 
Gunzelin  wegen  de,s  IfarranUs  zu  Clöden  durd^  VerzickÜdatuHg 
des  ersteren  heigrlr(ß  sei. 

H[iDriüU8]  dei  gratia  abbat}  in  monte,  W[illibrandnKj  praepositos 
stBeti  Nicolai,  F[riderica8]  de  Meidorp  canoniensMagdeburgensis,  radices 
m  flede  apoetoUea  delegati»  notnin  esae  Tolnmiis  omnibmi  hoe  seriptnm 
aadientibns  et  videntibas,  qnod  magiBter  6.  aetionem»  quam  adverenm 
dominum  Gunc[elinum]  habuit  snper  eo,  quod  curam  ecciesiae  de  Clo- 
dene  ipsi  malitiose  tune,  cum  decanus  exstitit,  dcbuit  denegasse,  8uper 
quo  et  no8  iudices  impetraverat ,  eidem  Gunc.  per  procuratorem  ipsius 
in  nostra  praesentia  constitutum  totaliter  et  sponte  remisit.  Et  ne  in 
poetonmi  eadon  aetlo  neam\  valeat  oontr»  [ipmm],  haAc  praemtem 
eartolam  sigiUis  noBtris  »ignatam  dtefeo  domino  G.  in  te6timo[mnm  Bopjitae 
aeüoni»  doximns  meeddndam. 

Ans  dem  Original  im  K.  ffai^'StaaltarcIme  mt  Dretämi.  CfeirudU:  Chn- 
darf  (Jod.  d^  Sax.  I,  1,  8», 


Horn  Im  Lateran,  (1209),  December  6.  58. 

^pst.  Jmwcenz  III.  bestätigt  dem  Kloster  Berge  d^i  Besitz  des 
Dorfes  Parchau  nebst  Werder,  Plumerdung  und  Stridewisch, 
welche  das  Kloster  ßr  200  Mark  ^Iber  und  dm  ZOrnfm  m 
Nimsfedt  vom  ErMschof  Wu^imcmn  von  Magdeburg  erworben  hat. 

Innocentius  episcopus  servus  serrorum  dei  dilectis  filiis  sbbati  et 
eooTentni  sanetilohanniabaptisteHagdebnrgenslflalQtem  et  apostolicam 

benedictionem.  Solet  annnere  sedcB  apostolica  piis  votis  et  bonestia 
petentinm  precibus  favorem  benivolum  impertiri.  Eapropter,  dilecti  in 
.  domino  filii,  vestris  iustis  poBtulationibus  grato  concurrentes  assensu 
villam^de  Parchowe  trans  Albiam  constitutam  cum  villa  Werdere, 
Plomerdunch  et  Stridewiscb,  cum  ecclesia,  decimiä,  advocatia  eiusdemi 
tihis  et  aqniB  et  qnibnslibet  ntilitatibns  pertinentibus  ad  eadem,  quam 
bone  memorie  Wigmannns  Magdebnrgensis  arcbiepiscopna  leceptis  a 
Tobis  ducentis  marcbis  argenti  et  decima  in  Nienstede  in  concambinm 
monasterio  vestro  concessit,  sicut  ea  inste  et  pacifice  possidetis,  vobis 
et  per  voe  eidem  monasterio  auctoritate  apoatoiica  confirmamos  et  pre- 
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sentis  scripti  patrocinio  communimus.  Nolli  ergo  omnino  bominam 
liceat  hanc  paginam  nostre  eonfirmationis  rafiriDgere  ant  ei  amm  temmrio 
oontraife-  Si  quis  autem  hoc  attem))tare  presumpserit,  indignatioiiem 
omnipotentis  dei  et  beatoram  Pttri  et  Pauli  apostolonun  eins  »  noTerit 

iiicnrsimim. 

Datum  Laterani  viu  Idus  DecembriSi  pontificatus  nostri  anno 
duodecimo. 

Äbschrifl  im  PrivHeoierümOie  S.  304. 905  mU  der  ÜAtnMft:  BxnAaw  emptio 
eoHfimatiMr.  m  ee^  Ä  VUL  —  FOU  (vi  IWOost  Sßgg,  ptmL  J,  m.. 


Flaust.  Innocenz  III.  nimmt  das  Kloster  Iin-n>'  in  seinen  Schutg 
und  bestätigt  demselben  stme  Bechte,  Freiheiten  und  Besitzungen. 

Innocentius  episcopus  servus  servonim  dei  dilectis  tiliis  Heiirico 
abbati  sancti  lobanuis  baptiste  in  Magdeburg  ciusque  IVatribus  tarn 
presentibus  quam  futuris  regulärem  vi  tarn  prolessis  in  perpetuum. 
Desiderimu,  quod  ad  religioniö  propositum  et  auimarum  salatem  per- 
tinere  monatratiur,  animo  noB  decet  Ubenti  oonoedere  ac  petentimii 
desideriis  congranm  suffraginm  impertiii  Ikpfopter,  dileeti  in  domiBO 
filii,  vestris  instis  postulationibus  clementer  annnimupi  et  preiatum  mo- 
nasterium  sancti  Johannis  baptiste,  quod  iuxta  Magdeburg  «itum  est, 
in  quo  divino  mancipati  estis  obsequio,  ad  exempiar  felicis  rccorda- 
tionis  Innocentii  et  Lucii  secuudi  predecesäorum  uubtrorum  Komanoruui 
pontUicnni  sab  beatiPetri  et  nostra  protectione  Bii8cipimii8  et  pieBent» 
floripti  prirflegio  oommiintmas,  inprimis  Biqnidem  statoentesi  nt  oido 
monastioiiB,  (lui  secnndum  dei  et  beati  Benedtcti  regulam  in  eodem 
monasterio  instiiiitus  esse  dinoscitur,  perpetnis  ibidem  temporibns  in- 
violabilitcr  observetur.  Preterea  (|nas<'un<|uc  pos.scssiones,  quccunque 
bona  idem  monasterium  in  pre^entiaruni  iuäte  ac  canonice  possidet 
ant  in  fiitanim  oonoessione  pontificam,  largitione  legnm  vel  principnm, 
oblatione  fideliom  een  aliis  iutU  media  praestante  domino  potent 
adipieci,  firma  vobis  vestrisqae  saoeeBBoribifl  dl  illibata  pemaneant 
In  quibus  hec  propriis  duximus  cxprimenda  vocabulis:  locura  ipsum, 
in  quo  prcfatuui  monasterium  situm  est,  cum  omnibus  pcrtinentiis  suis, 
cum  villis  videlicet  Ostenveddinge ,  Glinum,  Dudcuthorp,  Otmerstorp,^ 
Thiedesthori),  Teutonicum  Slevenitz,  Berge,  Appentborp,  Abbenthorp 
et  ecelesÜB  positis  in  eis,  deeimia  et  omnibne  pertinentiia  earom, 
ecelenam  in  Brumbeie  cum  tota  vUla  ipsa,  excepta  decima  et  tribns 


in  minori  Katmersleve*  et  mansos  septcm,  dimidium  inanj^um  in  Rat- 
mcrslevc,  sex  mansos  et  dimidium  in  Krrikeslcve,  unum  mansum  in 
Bornestede,  unum  mauäum  et  dimidium  in  Ochmcräleve,^  dimidium 
in  Bardorp,  dimidtom  manBum  in  Varsvelt,  nnnm  manBum  in  Vnunen- 
thorp,  yiUtun  totam  Wilpstede  com  Bilva  anfti  villam  totam  Meinko^ 
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mansis,  villam  Haddenthorp 
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novem  mansos  in  Hondenni,  novem  mansog  in  Beemistorp,*  quatuor- 
decim  maoBos  in  Vechtla  cum  silva  sua,  tres  mauäos  in  Mechten- 
bntle,  quatBor  mtmw  in  KurkenÜiorp,  nmuii  maMnm  et  dimidiimi  Ib 
Evoitborp,  mim  mMram  et  dimidiimi  in  Gaadie,  iuuud  maunm  et 
diaddiiiii  in  Diüwerkesleve,  septeni  mannos  in  Yerthemsleve,  quadr»- 
gnte  sex  man 808  et  dimidinm  in  Aldoweddinge,  viilam  totam  Vetreszap, 
ecclesia-s,  quas  habetis,  et  quinquaf^iuta  quinque  mansos  cum  decirais 
in  villis  Stemmere, ^  Polene,  Bardenthorp  et  Haldestorp,^  duo«  mansos 
iu  BurneQy^  unum  mansum  iu  Winkeleutborp,^  unum  mansum  in 
Bnmekere,  eeeleei«B,  moleiidinom,  viginti  ties  maniOB  et  deounam 
totias  Tille  in  Wolmersleve^^  diuui  partes  dedme  in  Meartedey^^ 
dewmMi  totiiuijMfieDBtede,  decimam  tottns  ville  et  vineanim  adiMentinm 
ei  cum  nno  manwo  et  duabus  areis  in  Besenstede,  duos  mansos  in 
Clozmichz,  undecim  mansos  in  Dudelege,  quatuor  mansos  et  dimidium 
in  Hatbuardeöturp,  quinque  mansos  et  dimidium  iu  Kimekeräleve,  tre» 
mansos  in  Domenesleve,  anum  mansum  iu  Auvorde,  unum  mausum  et 
dtanidiam  in  ■inori  Waatdßve,^^  triginta  qnatnor  mansos  in  Olyen- 
stede,  molendinam  in  Ooetode»  duos  mansos  in  Meringe,  nnnm  raansum 
in  Scakenstede,  unum  mansom  in  Errekesleve,  duos  mansos  inAdkirs- 
leve,*2  tres  mansos  et  dimidium  in  Dreinleve,  tres  mansos  in  Otters- 
leve,  unum  mansuni  in  Niviiitze,*-*  septeni  mansos  et  dimidium  in 
Walü,  tres  mansos  in  Anthorp,  unum  mausum  iu  •Scakeuesleve*  quatuor 
■MUMoe  in  Haideetorp,i^  nram  manemn  in  Grewise,  dnoe  mansos  in 
Svanabeige,  inam  mansnm  in  CSriye,  nnom  mansom  in  WerrekesleTe, 
sex  mansos  in  Sumeringe,  villas  quoque  Korlt,  Kalenberch,  Priztere, 
Duberitz,  Honhave,  Hilburch,  Zviniz,  Silvas Krcin,  Pcnekesttorp, ^7 
magnum  Sodin  et  parvum  Sodin,  Scatberch^^  et  Dure  cum  eeclesiis  in 
eis  positis,  decimis,  silvis,  pratis,  pascuis,  piscationibus  et  omnibus 
pertinentiis  eanuu,  Castrum  Muudzoy,  viilam  Parchem  com  ecclesia 
SM  et  triginfta  qvatnor  maasis,  enins  tetmini  extendontar  oBqae  ad 
medietatem  silve,  qne  dicitmr  Vinre^  villas  preterea  Parchowe,  Werthere, 
Plamerdunk  et  Stridewisch  cum  parrochia,  decimis,  advocatia,  silvis, 
pratis,  piscationibus,  venationibus  et  omnibus  aliis  pertinentiis  suis. 
Lieeat  quwine  vobis  clericos  vel  laicos  liberos  et  absolutos  e  seculo 
lii^eates  ad  conversiouem  recipere  ac  eos  absque  coutradictioue  aliqua 
le&Beie.  Prohibemos  insnper  nt  mdH  flmtnim  Bostronm  post  flustan 
im  nmuHrterio  vestro  profNsioBem  fiw  sit  sine  abbatis  sni  lieentia  de 
elamtio  ▼estio  artioris  religianla  obtentn  disoedere,  discedeateni 
vcro  absque  communium  literarum  vestrarum  cautione  nullus  audeat 
retinere,  quod  si  quis  retinere  forte  presunipserit,  licitum  vobis  sit  in 
ipsos  monachos  vel  conversos  regulärem  sententiam  promulgare.  Cum 
autem  generale  interdictum  terre  faerit,  liceat  vobis  clausis  ianuis,  ex- 
dnais  eieonunnDieatis  et  interdictis,  non  pidsatis  eampanis,  suppreesa 
Tooe  divina  offioia  eelebrare.  Anetoritate  qnoqne  apostolica  prohibe- 
mns,  ne  nllns  in  vos  vel  in^  monasteriom  vestnim  excommunicationis 
vel  inteidieti  sententias  «ine  manifesta  et  lationabiU  oaosa  andeat^ 
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promiilgare  ma  novis  etindebitisexaotionibos  vos  aggravare  presomat 
inhibeiiiiiB  preterea,  ne  tenas  seo  qnodlibet  benefieiiini  eooMe  mtra 
ooUatnm  lioeal  aUooi  penoDaliter  dare  vel  alio  modo  in  oasibns  non 

concessis  alienare  presnmat.  Ad  hec  etiam  prohibemus,  ne  aliqnia 
monachus  sub  professione  domui  vestre  astrictus  sine  licentia  et  con- 
sensa  abbatin  et  maioris  partis  vestri  capituli  pro  aliquo  fideiabeat 
yel  ab  aliquo  pecuniam  mutuo  accipiat,  ultra  preterqae^^  abbatis  et 
capituli  ratrl  profvideiitia  eonatitatom,**  nisi  proptermanifettaiD  douma 
vestre  atilitatein.  Sepnltnram  qaoqae  ipsins  lod  Hbeiam  eise  deeer- 
nimns,  nt  eoram  deTotioDi  et  extreme  volantati,  qnod  se  iUue  sepeliri 
deliberaverint,  nisi  forte  excommnnicati  vel  interdicti  sinf,  nnllus  ob- 
^sistat,  salva  tarnen  iustitia  illarum  ecclesiariim,  a  quibus  mortuomm 
oorpora  as^umuntur.  Obeunte  vero  tc  nunc  eiusdem  loci  abbate  vel 
toomm  qnolibet  mwenonm,  noUiis  ibi  qualibet  snbieptionüi  aslatia 
860  viotontia  preponatur,  nisi  quem  iratrea  eommimiQoiiae&Bo  vel  fratrum 
maior  parR  Ranioris  consilii  secundnm  denm  et  beati  Benedicti  regolam 
previderint  eligendnm.  Nnllus  preterea  ipsins  loci  advocatiani  sibi 
occnpare'-^^  yq\  asurpare  presnmat,  nisi  quem  abbas  et  fratres  ad 
honorem  dei  et  utilitatem  ipsius  mouasterii  idoneum  esse  perspexerint. 
Libertates  qaoqae  et  ünttoiiltates  a  predeoessoribos  noiMi  Bomaais 
pontifidboa  oidinimtro  oonoeBsaa  nee  non  etlibertatea  et  exemplioiieB 
secnlariom  exactionnm  a  regibns  etprincipibos  Tel  allifl  ideUbaa  latio^ 
nabiüter  vobis  indnltas  auctoritate  apostolica  confirmamns  et  presentig 
scripti  privilef;io  communimus.    Paci  quoijue  et  tranquillitati  vestre 

ßaterna  in  posterum  soUicitudine  providere  volentes  auctoritate  aposto> 
oa  prohibemas,  ut  infra  claasoras  loooram  sea^  grangiaramyestramm 
nalloB  rapinam  seo  fnrtom  ftoere,  ignem  apponere,  Baogoinem  tmdnnf 
hominem  temere  eapere  vel  interficere,  sea  violentiam  andeat  exercere. 
Decernimus  ergo,  ut  nulliomnino  hominnm  lieeat  prefatum  monasterinm 
temere  ])ertiirbare  ant  eins  possessiones  aut'erre  aut  ablatas  retinere 
minuere  seu  quibuslibet  vexationihiis  latigare,  sed  omnia  integra  con- 
serventar  eorum,  quorum  gubernatione  ac  sustentatione  concessa  sant, 
agiboB  omnimodis  proüitura,  salva  sedis  apostoliee  aaetoritate  ao  dio- 
eesani  episoopi  caaonica  ioBtitid.  Si  qua  igitarin  fatoram  eeoleaiaatioa 
secnlarisve  persona  hanc  nostre  constitutionis  paginam  soiens  contra 
eam  temere  venire  teniptavcrit,  secnndo  tertiove  eoiniiionita,  nisi  reatum 
suura  congrua  salislaetione  correxcrit,  potestatis  honorisciuesuidignitate 
careat  reauique  se  divino  iudicio  existere  de  perpetrata  iniquitate  cog- 
nosoat  et  a  sacratissimo  oorporeae  sangaine  dei  etdommi  redempto^ 
nostri  lesa  Christi  aliena  fiat  atqoe  in  extremo  examioe  districte 
nltioni  sabiaceat.  Gonctis  autem  eidem  loco  saa  iara  servantiboa  flit 
pax  domini  nostri  lesu  Christi,  quatenus  et  hic  frnctum  hone  aetionis 
percipiant  et  apud  distriotam  iudicem  premia  eteme  pacis  ioveuiaot, 
Amen.   Amen.  Amen. 

Ego  Innoeentias  eatholice  ecelesie  episcopas  bb. 
fEgo  F^troB  PortaenBis  et  sanote  Bnfine  episoopas  ss. 
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fEgo  lohannes  Sahinensis  episcopns  ss. 
fEgo  Nicholaas  Tusculanns  episcopus  88. 
t£g(>  Guido  Prenestiuu»  episcopus  a». 
fEgo  Hogo  HoflüensiB  et  VeUefareosiB  episoopns  ss. 
fEgo  Cinddu  tttoli  Baneti  LMmotii  in  Lwsina  pretliTter  u, 
tEfo  OeiMiat  Banetomm  loluuiBis  et  Fmiü  prasl^Tter  eanttoilis  titoU 
Pamachü  ss. 

fEgo  Petrns  titali  saiicti  MarcolH  prenlnter  cardinalis  88. 

fEgo  Benedictus  ecclesie  »auctc  Siisauue  presbyter  cardinalis  88. 

fEgo  Rogerius  tituli  baucte  Anaöta^ie  preabyter  cardiualis  88. 

fEgo  Petras  eooMe  Podentiane  titnii  pastoris  pre8byter  eardinalia  w. 

t  Ego  Gregoriiis  sancti  Georgii  ad  velam  anremn  diaeonns  cardinalis  flS. 

fEgo  lohannes  sancte  Marie  in  via  lata  diaeonns  cardinalis  SS. 

fEgo  Guala  sancte  Marie  in  poiticn  diaeonns  eardinalis  8S. 

fEgo  Petrns  sanctornm  Ser^cü  et  Bachi  diaeonns  eardinalis  ss. 

fEgo  lohannes  sauctorum  Cusme  et  Damiaui  diaeonns  ciirdinalis  ss. 

fEgo  Magills  saaete  Lude  ad  8epta  solis  diaeoiras  oaidinalis  ss. 

Datum  Laterani  per  maimn  lohannis  sanole  Marie  et  Cosmiani^^ 
diaconi  cardinaliB,  sancte  Romane  ecclesie  eancellarii,  xv  Kalendas 
luinarii,  indictione  xm,  incamationis  dominiee  anno  MCCVaUf  poDti- 
ficatos  vero  domini  Innocentii  pape  ill  anno  diiodeeinio. 

Äbscivrift  im  yVetüsen  Buche  S.  49—54  und  im  Frinlegiettbtiche  S.  86  —  96 
wü  der  UAertdmß:  Born»  inoetra  omma  amfimmit  ItmoeerUiue  papa  HL  Capta 
A  1.  Gedruckt:  Iheyhnupt  Bcschretbung  des  SaalJcreisrs  I,  17  — 19  mit  folgenden 
Äbweichungeti:  l)  Ot merstohar^.  —  2)  Botmenleee. — 3)  Ochtmersleve.  —  4)  Beenmthorp. 
~  b)  fitemcrv.  —  6)  Haidetjesthorp.  —  7)  Enme.  —  8)  WitMdiharp,  —  9)  WQr 
wterdere.  —  10)  Meztede.  "      11)  Wanxlere.  ~  12)  Adteirslnr.  —  18)  Nivüize. 

—  U)  Hardesthorp.  —  15)  Uuberie,  — 16)  silm.  —  17)  Penekesthorp.  —  18)  Stab- 
hmh.  —  19)  /Utt  m.  —  aO)  /UU«  antdeat.  —  21)  pro  tempore.  —  22)  a»uMiM& 

—  23)  amaart,  —  24)  /eUt  mu.  —  25)  m  Comim,  —  VaL  BaOhatt,  Bßgg,  ptmL 
n.  385a 


Bom  Im  Lateran,  1209,  December  18.  60. 

Papst  IhnceeHM  HL  besfäüfft  dem  Joha/miskloster  hei  Magdeburg 
die  deinaelbeti  vom  Erzhiscliof  Norheti  vm  Magdchurg  Überfragetie 
und  vom  Erzhischof  Konrad  von  Magdeburg  bestätigte  St.  Peters- 
kirche in  A)nmensl(^)en  und  sichert  dieser  Kirche  nach  dem  Vor- 
gänge des  Fapstes  Lmocetu  IL  aäe  ihre  Besitzungen. 

Innocentins  episeopns,  servus  servomm  dei,  dilectis  filiis  abbati 
monasterii  saneti  lobannis  de  monte  eiusque  tiatribus  tarn  presentibus 
quam  faturia  regulärem  vitam  professis  in  perpetuam  memoriam-  Pie 
postolatio  volantatis  debet  effectu  proseqoeote  compleri  nt  devotionis 
sinoeritas  laadabiliter  enitescat  et  ntilitas  postalata  vires  assnmat 
IdeiMiae,  dilecte  io  domino  fiU  abbas,  tols  ra^nabilibus  postulationibos 
gratum  prebentes  assensam  ad  exemplar  pie  reeordationis  Innocentii 
pape,  predecosfloris  mei,  ecdesiam  beati  Petri,  qae  in  Magdeborgenst 


42  Ibkandflabwli  im  Kltiten  Bcig». 

diocesi  in  loco  scilicet  qui  Amenesleve  dicitur  sita  est  atqne  a  felicis 
memorie  Norberto  Magdeburgeosi  epit^copo  precibu«  quondam  nobilis 
Tiri  Hermaoni  et  firatrom  ao  filiomm  Nonun  aomiltrio  bettl  lahaoali 
oollata,  eni  aactore  doBuno  prandeB,  et  tem  ipso  quam  etiam  a 
hoDß  memorie  C^urado  arohiepiaoopo,  aucoessore  ipsias,  soripUs  pro» 
priis  roborata  cum  suis  omnibns  portinenttis  tibi  tUMiiie  flOeoessoribliB 
ac  fratribus  in  perpetuum  contirmamus. 

ScJUuss  wie  in  Urk.  n.  28.  vom  11.  Februar  1140. 
Ego  luDooentios  catbolice  ecclesie  episcopas  88.  (L.  M.) 
fEgo  Petras  PortBensis  et  BnineMis  episcopns  ss. 
fEgO  lohannes  Sabinensls  episoopOB  BS. 
fEgo  Nicolaus  Tusculanus  episcopus  ss. 
fEgo  Guido  Prenestinns  episcopns  ss. 

f  E}i;o  Cinthius  tituli  saucti  Laurentii  in  Lucina  presbyter  cardinalis  ßs. 
fEgo  Ceutius  sauctorum  lohaunis  et  Pauli  preBbyter  cardinalis  tituli 
Pamaohü  ss. 

tl^  Petras  titnli  saaoti  Maroelli  piesbyter  eaidinalis  ss. 

fl^  Benedictas  titnli  sancte  Sasanne  presbyter  cardiDaliB  ss. 

f  Ego  Rogerius  tituli  sancte  Anastasie  presbyter  cardinalis  ss. 
fEgo  Petrus  sancte  Pudentiane  tituli  pastoris  presbyter  cardinalis  ss. 
fEgo  Gregorius  saucti  (^eorjfii  ad  velum  aureuiu  diaconus  cardinalis  ss. 
fEgo  Guaia  sancte  Marie  iu  porticu  diaconus  caidiualis  ss. 
-j-Ego  Petras  sanetoram  Seigii  et  Baehi  diaeonns  eardinaHs  ss. 
ff^go  lohannes  sanctornm  Cosme  et  Damian!  diaeonns  cardinalis  ss. 
fEgo  Pelagius  sancte  Lncie  ad  septa  soHs  diaeonns  cardinalis  ss. 

Datum  Laterani  per  mannm  lobannis  sancte  Marie  et  Cosmiani 
diaeonns  cardinalis,  sancte  Romane  ecclesie  cancellarii,  xv  Kalendas 
lanoarii,  iudictione  xiiij  iucarnationis  dominice  anno  MCCVliil,  ponti- 
fiealns  vero  domini  Innocentii  pape  in  anno  dnodecimo. 

Abachrifi  im  J^vjüeffieiibudie  8.  26 — ^  «»^  der  Uebergchrift:  Ammeslere  oon^ 
firmatur  nobis  ab  Innooentio  ITT.  in  capga  A  X.  —  FeMt  beilbUhast  Itegg.  pont. 
—  Der  orbig  poiUifkalis  hat  m  svm  nnümtrmkm  Krm»m  die  ütmohriß:  Ffms 
HMCMM  dominc  aigmtm  in  bomm. 


m%.  61. 

Hmm^k,  JM  m  Berge,  heuHbmM,  dasa  der  BUter  Beimieh 
unäeeine  leiden  Brüder  demKUteter  ÜH^fen  in  AUemüeddmgen 

zu  einer  MemoriensHflung  gewidmet  habeti,  und  ffenehmi^  den 
Kauf  einer  Hufe  Jjondes  in  Meyendorf  dttrch  den  "Propst  A., 
deren  Einkünfte  iheüs  zur  Pflege  der  Aussätmgen  verwendet,  theüe 
im  BentanU  aufbewahrt  uierdm  soUen, 

In  nomine  sanote  et  individue  trinitatis.  Heinricns  dei  ismela 
abbas  in  monte  sancti  lohannis  bi4»tiste  in  Ifagdeboieh.  Hnmanaram 
lenun  ^estina  mntabüitas  gesta  nioiteUnm  seriptnris  eonmitti  eispestalati 
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(\xiÄtinu8  üblivioni  ex  vetiistiite  praescribat  exhibitio  littere  et  malitioso 
errori  contradicat  series  iuiitruinenti.  Inde  est  (|Uod  notum  e8«e  volu- 
mag  tarn  preseutibus  quam  futurib  Christi  fidelibu»,  quod  mileä  quidam 
Htinrlemi  nomine  eom  dnobiis  fratribi»  sniB  dno«  manso«  im  ohoros 
solvente«  de  mann  nostra  in  feodo  habnit,  quo  mortao  fratres  sai  ad 
peticionem  dilecti  nobis  A.  prepositi  eosdem  mansos  snb  tali  pacto 
nobis  resignaverunt ,  ut  prebende  fratnim  nostrornm  ad  ordinationem 
iam  dicti  prepositi  pro  memoria  defuueti  in  perpetuum  pertinerent. 
Quorum  peticioui  gratum  prebeiites  assensum  eobdemmanaos  ioAlden- 
weddinge  sitoa  prebeode  fiutmm  pro  «mora  daSuncA  in  «tbieriptam 
fomiBm  donaomsy  statoentes  ut  de  uno  manso  in  anniTeraario  eins, 
quem  sollempnem  «gi  stataimus«  fimtribos  nostris  Berviator  el  in  domüiica 
illins  hebdomadc,  qiie  commune!?  voeantur,  firatrum  etsororum  nostrorum 
similiter  sullempiiis  memoria  aj^atur  et  eo  die  fratribus  et  sororibus 
nostris  uiiius  de  altero  maiiso  serviatnr.  Adicimuä  etiam  huic  preseuti 
scripto  nostro,  quod  prememoratus  A.  prepositi»  de  noetra  pecndnione 
eom  bona  volnntate  mansum  nnnm  in  Heintlioip  a  ministenaU  eedesie 
noetre  Zacharia  et  filiis  eius  Nioolao  et  Heinrioo  ledemit  et  medietatem 
proventimm  eiusdem  mansi  ab  armario  singulis  annis  de  nostra  volun- 
tate  Icprosis  institnit  et  medietatem  eiusdem  armarius  sihi  reservabit. 
Vt  igitur  hoc  statntum  nostrum  a  nuUo  hominum  infringatur,  sigilli 
nostri  munimiue  roboramus.  Uuius  rei  testes  sunt  Vrbanus  prior, 
Albero  prepositus,  Fritheriens  camemrimi  Frithericna  oustos,  AcniUes 
cellerarias. 

Acta  sunt  bee  anno  dominioe  inoamadoniB  MCCVmi,  indiö- 
tione  xiiL 

Oriffinal  im  Stctatmrchiv  zu  Maqdrburg  «.  r.  Kloster  -  Ber(tis<  he  Sdfhnui  13.  — 
Almhinh  im  BrioOegienbuehe  des  Klo$krs' Berge  &  239—^41  mit  der  Uebergdtritt: 


Zu  Klostar  Berge  stdU  AJhrecht,  Frzhischof  ett  Magdeburg,  eine 
Urkunde  aus,  durch  ufekhe  er  dem  Kloster  Marienborn-  Güter  m 
Baddenstedt  verleiht. 


laanarü)  ponÜfiDatiiB  noetri  amio  qniiito. 

Qmie  im  Oon,  XLVn  f.JO  des  h  SkmtatmM»  mMi^^  UneoOeläiiä^ 
feirum:  e.  Leaibm  Mg»  ArM  TU,  990, 


Kloster  Berge,  1210»  December  Sl. 


63. 
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Magdeburg,  mi,  Juli  16.  ^ 

Balduin,  Bischof  zu  Bnirifh  nburg,  sfißd  ehhen  Vergleich  zicischen 
Heinrich,  Alt  das  Klosters  Berge  hei  Magdeburg,  und  Ritter  Bodo 
voti  Burg,  wonadi  der  erstere  das  Dorf  StridetviscJi  santmt  aUent 
Zubehör,  2  Scheßd  Roggen  und  2  Scheffel  Hafer  aus  dem  Zehn- 
ten im  Dorfe  Karith  an  Bodo  ühertriuß,  dagegen  deti  Zehnten 
utul  das  Huntkorn  in  Pfennigsdorf ,  '>  Hehr  ff  rl  vom  (rdreidezitis 
(spikergdt)^  den  dritten  Pfennig  aus  allen  }V(ildem  des  Klosters 
jenseit  der  Elbe,  das  Ufergdd  und  das  Recht  eu  fisfhm  fte^dBL 

BaldwiniiB  dei  gracia  Brandeburgends  episoopos  oniTersis  Christi 
fidelibvB  presentem  paginam  ioBpeetaria.  Com  Bodo  miles  de  Bnreh  a 

yenerabili  fratre  nostro  domino  Heinrico  abbate  de  monte  sancti  lohannis 
haptiste  in  Magdehiirch  qiiedam  bona  et  qiiedam  iura  in  feodo  peteret, 
que  dicebat  patruuiu  suiim  Conradum  ah  ipsii  ecclesia  tenuibse  et  nibi 
una  cum  ipso  in  leodo  coUata  fuisse,  tandcm  super  eisdem  bonis  pre- 
dictus  dominus  abbas  et  Bodo  miles  coram  Dobifi  ad  compositionem 
amioabilem  sunt  ledncti.  Bona  aatem  hiis  nominibiia  tmi  exprassa: 
TÜla  Stridwisc,  decima  et  hantkorn  in  Penekesthorp,  quinqne  chori  de 
frnmento  quod  dicitur  spikergelt,  tertius  denarius  in  oranibus  nemoribus 
memorate  ecclesie  transalbinis,  itoni  nummus  littoris  et  iura  piscationum 
et  generaliter  oninia  bona  sive  inteodata  sive  libera,  que  prefatus  pa- 
truuseiu»  tenuitab  eccle»ia  äupradicta.  Forma  vero  compositionis  bec 
est.  Dominus  abbas  contidit  eidem  militi  totam  Tillam  Stridwisc  cum 
omoibus  suis  pcrtinentiis  et  duos  choros  siliginis  et  duos  avene  in 
deeima  viile  Korit  et  rennnciavit  idem  miles  omnibns  bonis  aliis  sapra 
scriptis  et  iuravit  quod  prenominatam  ecclesiam  in  repetitione  bonorum 
eorundem  deinceps  non  raolestet.  Adiecit  etiam  in  iuramento  quod 
socrom  suam  nomine  Uazekam  et  fratres  suob  Ueidenricum  etMarquar- 
dnm  eisdem  bonis  rentineiare  fiusiat  cum  eflfeetn.  Item  iwarit  qnod 
terminos  qni  marcbscede  nominantnr  inter  vitlam  Stridwis  (!)  et  nemns 
quod  Yocatar  Kriel  in  ilia  distinetione  eervabit,  qnam  fleidenricus  et 
Mertiricus  ministeriales  ecclesie  Bergensis  et  Ludegerus  de  Priztere 
iurati  expriment  et  asaignabunt  bona  fide.  Testes  autem  huius  compo- 
sitionis hü  sunt:  dominus  Wichmanuus  sancte  Marie  prepositus,  magistcr 
Gernandos,  magister  Baldwimis  Magdebargensis,  Helnrions  de  Jericho, 
magister  Hogo  et  magister  lohannes  BrandenborgeDsis  diooesis,  Alben» 
preposituB,  Frithcricus  camerarius,  Gnncelinus  capellanusBei^^s^;  de 
laicis:  P>icu8  de  Wanzleve,  Hartmodus  de  Rurcli,  Hcidenricus  de  Uoil- 
have,  lohannes  advocatus  monasterii  Bergensis  et  alii  multi. 

Datum  XVII  Kalendus  Augusti  Magdeburch  in  palatio  domini  Alberti 
sancte  Magdebargensis  ecclesie  arcbiepiscopi  anno  incarnationis  domini 
miUesirao  ccxi. 

Nuch  einer  rom  weü.  Director  Wif/ijert  am  detn  Original  genommenen  Copie 
im  Staataarchio  «u  Magdebxurg,  Cop,  XXXI  Einlage.  —  Das  OngimU  führte  nach 
dm  WämmBneht  8.829  folgmin  Aufschriß:  LUmie  de  tpiadm  w^potüioite  Bai- 
dmi  ^giteofi  Snmdmdmrgeiiät.  R  JIL 
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IfflL  «4. 

Heinrich,  Abt  zu  Berge,  hur  kündet  die  Schenkung  einer  für 
9  Mark  Silber  erkauften  Hufe  su  Brester,  todche  jährUt^  11  SM- 
Unge  und  e  MOmar  mnat,  seäms  des  CkmoetOuatm  Eberhard  m 
doM  Khsler  mit  der  Besdmmung,  für  eeirte  EUem  und  ihn  das 
JahreegedäMms  m  feiern. 

In  nomiiie  stnete-  et  IndiTidne  trinitatis.  Heinricps  dei  grstia  abbas 
in  monte  Haj^debngiensi.  Notam  estje  yolnmns  universis  Christi  iideli- 
bos  presentibas  et  fnturis,  qnod  dilecttis  confrater  no8ter  Evcrhardus 
ex  amicornm  nostrorum  collatione  et  de  nostro  adiutorio  et  pennissioiie 
mansnm  nnum  in  Pritzter,  qui  erat  beneficium  ab  antiquo,  pro  novera 
marcia  pari  argenti  redemit,  iK)lveDteiu  anuuatim  uudecim  soUdos  et 
aez  galUiias.  Postolavit  igitur  a  nobia  piadiotos  firatar  hmniliter  et 
derote,  qoatiniia  enndem  maoaimi  eom  appenditüa  annirefBario  patrto 
et  malria  eins  qnoad  yiyeie^  eo  yero  obeuke  eadem  memoria  in  aaiim 
aimnrenarium  transferetnr,  qnod  de  commnni  fratrum  nostrorum  con- 
aensn  et  consilio  statiiimns  t'acieadum,  hanc  formam  diligenter  expri- 
mentes,  ut  de  undecim  solidis  in  prenominato  auniversario  fratribus 
aemator  et  permutatione  de  gallinis  facta  cera,  quoad  inde  haberi  possit, 
in  einadem  memoria  aooendatar.  Statamma  pieterea  et  preseDti  scripto 
inaerendum  duximus,  qnod  featom  beati  Alexii  confowNis  eo  ritu  quo 
dies  saneti  Dionisii  agitur  annuatim  celebretur  et  de  im  areis  in  Prezier, 
qnanim  due  solvunt  sex  solides  et  alie  due  tantum  deeimam  camium 
Tel  eins  restaumm,  eo  die  fratribus  serviatur.  Vt  auteni  bec  nostra 
institutio  rata  et  inconvuläa  permaneat,  sigilli  uostri  impreösione  haue 
eartaa  lobovamiia. 

Acta  annt  hee  anno  dominioe  ineanationia  Moczi  pnaeatia  tothia 
oonyentns. 

Abschriß  im  PrimUgienbuche  S.  324.  325  mü  der  UdmndMß:  Brnter  MMtf 
wtamm  tolveiu  XI  aoUdot  et  VI  galUnwi.  E  III. 


Masdeburg,  ms^  Deeember  80.  66, 

ABtredd  IL,  ErOMnof  tu  Magdeburg,  besUtHgt  den  Kauf  von 
2  Hufen,  ü  HSfen  und  der  JdvoeaHe  un  Dorfe  EtgerMen  sei- 
tens des  Klosters  Berge  flir  40  Mark  SSber, 

In  nomine  lancte  etindividve  trinitatla.  Albertus  deigiatia  sanete 

Magdebnrgensis  eceleaie  arcbiepiscopus  Kecundna.  £a,  qne  ductn  ra> 
tionis  aguntur  et  spcciem  continent  bonestatis,  non  immerito  sortiiintur 
robur  perpetue  finnitatis.  ideoqiie  oiini  dilectos  noster  abbas  et  con- 
ventus  beati  luiiannis  baptiste  in  monte  Magdeburgeusi  nostris  obsequiis 
ezpositi  Semper  faerint  et  parati,  nos  eorum  non  immerito  tenemur 
oommodia  et  prafeetibna  inuninere.  Notnm  itaqne  esse  Tolnmaa  tarn 
pieaentibaa  quam  fiüuia,  qnod  enm  Thiderieaa  de  Adikenteye  dnoa 
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mansos  et  dnas  areas  cnm  advocatia  in  villa  Adikereleve  a  Dobis  te- 
neret  in  fondo,  abbas  et  conventuR  bona  eadem  pro  quadraginta  marcis 
argenti  ab  ipso  niilite  redemerunt,  iit  vidclicet  ea  nobis  libcrc  resignaret. 
Nos  quoque  de  couseDSU  et  voluutate  capituli  uoätri  cadcm  bona  cum 
adyocatia  et  onm  omni  iure  qaod  babeannu  in  Uüb  pn&to  momsterio 
perpefcHo  faire  duxfmQS  eonfereada.  Testes  hoiiis  rei  saut:  Otto  maior 
prepositus,  Geraandos  decanus,  Thidericus  de  Soeienb^e,  Anno  cellarius, 
Otto  Bawar,  Fridcricus  de  Äleiendorp,  Weraerus  prepositOB  de  Hanoi* 
desborcb,  canonici  Magdeburgenses  et  alii  quam  plures. 

Actum  Magdeburg  aono  domini  Mccxii  presidente  Romane  ecclesie 
domino  Innooentio,  pontificatus  eins  anno  xv,  regnante  vero  glorioso 
regeBomanoraoi  et  Semper  aagnsto  Friderioo,  anno  regni  eivsseouidoy 
xm  Kalendas  Deeembris,  indietionis  (I)  xy,  pontifieatiiB  nostri  sexto. 

Abtdwiß  im  IWbO^MMdbf  des  Klotten  Berge  &  96  mü  der  mtndhrift: 


1214,  AprU  14.  66. 

Watier,  bisehöfiUher  OffM  m  LmMbau,  hetmgt,  dass  er  auf 
BefM  dcB  Biaeh&fs  BaUMn  von  Brtmiäeriburg  dm  AMSekmek 
MU  Berge  m  dm  Besxtg  des  Waldes  Dimdk  angefiÜhH  habe,  der 
wn  Kldn-Seedm  aus  durch  den  jenaeiüffe»  hei  SdtSneiMrde 
v&rbeiftiesaende»  See  begrengi  werde, 

Ego  Walleivs  in  lieaeke  mandanle  domino  nostro  Baldnino  Bran- 

denbnrgensi  episoopo  H.  abbatem  monasterii  sancti  lobannis  baptistifr 
in  Magdebnreh  in  corporalem  possessionem  indnximns  in  eilvara,  qne 
Dunch  dicitur  et  limitatur  per  lacum  ulteriorem  a  parvo  Soden  qni 
Schonenvorde  prctcrfluit,  et  eidem  abbat!  et  monaeterio  de  eisdcni  ter- 
minis  firmam  posse^bioDem  roboravimus  et  quietem  et  sub  anathemati» 
et  ezoommnnieationis  yinealo  interdiximns.  Aetam  est  boe  anno  do- 
minice  incarnationis  Hcxi^iiii,  indictione  secundai  die  sanetornm  mar- 
tiram  Tibnreii  et  Valeriani,  oirea  mediam  diem.  Testes  qni  presentes 
fuerunt:  Sigerus  diacomis  et  canonicus  in  Liezeke,  Frithericus  presbyter 
et  monacbus  et  canierarius  monasterii  sancti  lobannis  baptiste  iu  monte, 
Drutlews  subdiaconus  et  mouachos  eiusdem  monasterii ,  Gerbertus  sub- 
diaooniiB  et  canoniens  ecclesie  sancti  Sebastian!  in  Magdebnrcb,  Matlbens 
plebanns  inPaiefaowe,  Bopertosplebanns  inHonbawene,  laiei:  Eylardna 
deYIborcl),  Tfeiuricus  de  Weddinge,  Martiiras  etHeindenriens  deBereba* 
et  aiii  mstici  de  Uolwege. 

AbscJtriß  im  ^nvüegieidMdie  8.  i4ß  der  Udmediriß:  JXmeh  «Aw.  i» 
eapea  F  XIX. 
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AlbrecJU  IL,  Erzhischof  zu  Magdeburg,  ühereignd  mit  Genehmigung 
seines  DomeapUds  dem  Kloster  Berge  eine  WdhnstäUe  im  Dorfe 
Bomersleben,  wMe  dm  Bittem  Bernhard  und  Bodo  von  Domers- 
leben  ffi^ör§e» 

Albertos  dei  gratia  sancte  Magdeburgenns  eeoMe  arehiepiscopiiB. 
NotamYoliimiu  esse  oDiveTBis  in  Christo  fidelibna  tarn  presentibas  qnam 
fatnris,  qaod  nos  ad  petitionem  militis  Bemardi  et  Boilonis  fratris  eins 

de  Domensleve  resignantibns  eis  in  manns  nostras  aream  qnandam 
eiosdem  ville,  qnam  in  feodum  tenuerunt  a  nobis,  Heindenrico  mini- 
steriali  ecolesie  beati  lohannis  baptiste  site  in  subiirbio  civitatis  nostre 
ipsam  aream  contaiimua  a  uobis  iure  teodali  teneDÜam.  rostmodum 
aatom  dttoetoa  in  Gluristo  trater  noster  Hinrioos  abbas  monasterii  me- 
aimti  petiyit  a  nobis ,  vt  aream  eandem  in  proprietatem  SQO  mona- 
sterio  traderemus.  Nos  itaqne  de  oonsensa  capitnli  nostri  ipsius  pre- 
cibus  annuentes  sepe  dictani  aream  monasterio  sno  contulinius  et  in 
proprietatem  douavimus,  donationem  ipsam  per  presentis  scripti  testi- 
mouinm  roborando.  Testes  huius  rei  sunt  Otto  maior  prepositus, 
Gemandus  decunas,  Fridericus  de  Meiendorp,  Tbidericuä  de  iScberem- 
beke,  Wemems  prepositus,  Lndolphns  de  Swanebeke,  Sifindm»  Gonradns 
de  Saltwedele  et  alii  fratres  nostri.  Acta  snnt  hee  anno  domini  ab 
incamatione  domini  Mccxvii. 

Datum  Magdeburg!  vu  Idus  Aprüis,  pontificatuä  nostri  anno  nndeeimo. 

Abschrift  im  Privütgimbucke  £L  JäS,  US  wnü  der  üdmtehrifi:  Bomdne  ma 
area,  in  cajp,  M.  IX, 


Bertram,  Abt  zu  Berge,  beurkundet ,  dass  er  vom  Klostervogt 
Joliannesund  seiner  Frau  Lucia  2  Hufm  in  Dierdorf  für  84  Mark 
Silber  suriUhjekauß  habe,  weUJie  des  Abtes  vorsforhene  Schwcsfer 
(JdilUi  zur  Unterhaltung  eine^s  ewig  brennenden  WadidicJites  rar 
dem  Altar  des  h.  Johannis  des  Täufers  dem  Kloster  geuidmet 
habe.  Schon  früher  hat  sie  10  SdiiUi)ig  jäJirlicher  Zinsen  von 
einer  Wdlinstätte  auf  der  Sd^usterhrücke  in  Magdeburg  mr  üiUer- 
hältung  eines  WatMit^ies  am  Sonntag  dem  Kloster  gewidmet. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Bertrammus  dei  gratia 
abbat  de  moite  HagdeburgensL  Insta  et  lalknialHlia  &eta  seiipto  digne 
eouunendanlnry  ne  mortaüiun  defidente  memoria  inspentun  snstineat 
leritas  idetrimentom.   Ideoqne  notom  esse  TolmMS  tam  presentibos 

qnam  futnris,  quod  nos  de  consilio  fratrum  nostrorum  a  Johanne  advo- 
cato  ecclesie  nostre  et  uxore  sua  Lucia  redemimus  duos  uiansos  in 
Villa  Thiedestorp,  quos  a  nobis  in  teodo  tenebant,  solventes  siugulis 
annis  quatuur  choros  tritici  et  duodecim  sexagenas  avene,  pro  xxx 
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marcis  Magdebiir^ensibus  et  quatnor  marcis  oommnnia  argenti,  qaod 
videlicet  arj^eutum  pie  memoric  domina  Odilia  8oror  uostra  ecclesie 
Dostre  contuHt  tali  condicione  ut  cereum  lumen  ante  altare  beati  lo- 
hannis  baptistc  patroni  nostrieziDde  proenretar.  Vthoc  custos  eodesie, 
qvipro  tempore  ftaerity  fideütorao  honoBte  ministre^  deoem  etiam  aolidi, 
qnog  iam  dicta  matrona  de  area  in  ponte  sutomm  Sita  longe  ante 
diebus  dominicis  ad  cereiim  lumen  contulerat,  adiungetur  predictis.  Ne 
ergo  factum  hoc  quisquam  succcssorum  nostrorum  mutare  vel  iufringere 
possit,  conscribi  fecimus  et  sigillis  ecclesie  et  nostri  impressione  robo- 
ramus,  Domina testium quilntertuerant  subter  annotantes:  Yrbauus prior, 
FrithericQfl  oellenuriiu,  AchilleB  costos,  magister  OoDradnSi  Brnniiiggusy 
Bmno,  Conradus  hospitalariuH,  Godescalcus  camcrarias;  laici  ?ero:  Bor- 
chardus  frater  advocati  de  Magdeburg,  Engelboldus  et  Alardos  fratres 
de  Slevenitz,  Martinus  et  Frithericus  fratres  de  Berge,  lohannes  et 
Conradus  de  Haldegestorp^  Bertramus  de  Yciitorp,  Luderas  iustitor  de 
Magdeburg. 

Aota  anno  dominioe  IncamatioDiB  MOGXZ  feila  Mxta  in  TigUia 
flancti  Benedieti  abliatia.  Amen. 

Abschrift  im  Brimlegienhuclu^  S.  113.  J14  müder  Uebtndmft:  Jkttorp  de  II  man>- 
m,  incup.  G.  1.,  utuJ  iu  (kn  Kinderliiifjsc/wit  S(tmmlungm  aif  d, KämigL BüUothA 
gu  Berlin,  Ms.  Boruss.  (^ttart  317  (uics  dem  (JriytnalJ. 


1220,  Juli  2.  69. 

Das  Kloster  Berge  tauscht  mit  dem  Kloster  Marienthul  eine  an 
der  alten  Stadtmauer  von  Magdeburg  gelegene  Hofstätte  gegen  eine 
andere  in  der  S.  Jacohi-Ff'arre  daselbst  gelegene  ein. 

Bertrammu»  dci  gratia  abbas  de  monte  sancti  lohannis  baptiste  in 
Magdeburg  com  toto  suq  ecclesi^  collcgio  omnibuB  Christi  fidelibus  in 
perpetuom.-  Noverit  Caritas  omnium  presentem  paginam  intaentinm, 
qnod  noB  ad  petitionem  domini  nottri  Aßberti]  Magdeburgensis  archi- 
episcopi,  Glernandi]  quoqne  maioris  eodesie  deieani  et  domini Cfonradi] 
abbatis  de  Ridageshusen  aream  nnam  hixta  ninrum  veterem,  quam  le- 
gitime proprietatis  titulo  nostra  poH^idebat  eccleßia  et  eam  Theodericus 
ministeriaiis  ecclesiq  iure  pheodali  de  raanu  nostra  tencbat,  domino 
I[ohaDni]  abbati  de  Valle  beatq  Mariq  eiusdeuique  fratribus  legitiroo 
ooncambio  pro  altera  videlicet  area  in  parrodua  sanoti  lacobi  sita, 
quam  predioto  T[beoderico]  in  pheodo  porrezimns,  in  proprium  contra- 
didimns  poesidendam.  Yt  ergo  posteris  nostris  pateat  boe  concambinm 
et  a  nentra  parte  possit  infirmari,  presentem  paginam  sigillo  noetlD 
munitam  cum  couscnsu  capituli  nostri  j)orrigimus  in  tentimonium. 

Actum  auno  dominic^  iucurnationis  Mccxx  teria  quinta  in  die 
sanotomm  Piroeessl  et  Ifortiniani  martiram.  Amen. 

Am  äm  CMtObuth  det  Klosters  Marienthdl  (Ende  des  13.  JahrK)  S.  192  im. 
BsnogL  LemdesnauptarMe  m  WolfMUteL 
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eine  in  der  S.  Jncdnpfnrre  zu  Mttgddmnj  Juh-gene  ffofstäUe  gegen 
eine  andere  an  der  alten  Stadtmauer  dMdbst  belegene  ein. 

Fraler  l[oiianini]  dei  gntön  dietat  abbas  in  Valle  lanete  Marie 
omnilNia  Cbilafti  fidelibus  in  perpetuura.  Noverit  Charitas  omnium  pre- 
sentem  pa^nam  intuentium,  qiiod  ecclesia  beali  lohanniB  baj)tiHte  extra 
Tnnro8  civitatis  Map:(lebiirgensis  ureani  unam  intra  iniirum  veterem 
legitiimo  proprietutiätitulo  possidebat,  qiiam  quidam  Theodericuä  ipsius 
eeeMe  näiiiBterialiB  iure  pbeodi  de  manu  abbatig  habebat  Bespectu 
aatem  retribniioBW  divine  necnon  petitioBe  domini  Aflberti]  Ifagdebnr- 
gensis  archiepiioopi ,  Gfernandi]  quoqno  maioris  eeclesie  deoani  et 
dcunini  Cfonradi]  abbatis  de  Riddaf^eshusen  dominiiH  Bertrammns  abbas 
cum  <nimi  conventu  suo  ipsam  aream  eccleHie  nostre  eanibivit  pro  alia 
que  »ita  est  in  parroehia  sancti  lacobi  a  nobi»  aliquamdiu  legitime 
poHäefiiia  et  eam  prcdicto  T(UeodericoJ  porrexit  in  i'eodo.  Vt  ergo 
poBterit  nostris  pateal  hoo  coneambinmy  at  ea  neatra  parte  po«rit  in- 
fiimari,  praentem  pagtnam  sigillo  nostio  numitam  enm  ooDseiisa  oon- 
TentOB  Boetri  ponrigimas  in  testimonimn. 

Abmäkrifi  Hii Prküegieiihtu!^ & 232 mit dtr  UelKrschrift :  MttgdAmgai  mvctftm 
lacfiimm  cfHAn.<t  i»  capxti  J  XT.  —  Das  Datum  ntfitbt  sieh  am  MT  comtpimdireHdm 
Urkunde  des  Klunttts  licrge  mm  2.  Juii  1220. 


Magdeburg,  1221,  Soptoiiiber  21.  71. 

Alhrecht'^.  Er.rhuschofs  von  Mmjdflmrg,  Vrrlunidhuig  idur  dir  his- 
hrri(/r  Vn/tfäiiduHf/  der  Adroaifie  deji  Klosters  Berge  uml  den 
Vorhin f  ilrrsrlhnf  an  das  Kloster  gelbst. 

Alhi  rtiis  dei  gratia  .saiutc  Magdcburgensis  eeclesie  archiepiseopus. 
Divini  uiimeiis  est  ut  iiatiiralia  gratuitis  adiuventiir  et  naturc  defectiLs 
nrüß  beneiiciu  suppleatur.  bic  ratiuui  studia  tuiuuiautur,  sie  mcmorie 
semnnt  testtnionm  Htterarom.  Vt  igitnr  ea  qae  ooram  nobis  gcrnottir 
et  a  saa  non  decidant  veritate  et  a£  hnmana  memoria  non  recedanty 
ea  scriptis  nostris  signaii  TOlnmitB  et  firmari.  Notum  itaque  faeimus 
universis  Christi  fidelibus,  quod  nobilis  vir  tidelis  noster  Rurchardus 
Ma^^leburgensis  burcgravius,  rediens  a  partibii.s  transinarinis,  iibi  steterat 
in  obscquio  terresanctei  propter  quod  aliquuutis  fuerut  dcbitisubligatus, 
com  ipsnm  ärgeret  iniiantia  debitorom,  obttdit  dfleeto  fillo  noetro  Ber- 
tramnio  abbati  monasterii  beati  lohannis  baptiste  in  monte  Magdeburgensi 
advoeatiam  bonorum  ipsius  monaeterii  de  ipiins  manibus  redimendam 
aut  si  mallet  idem  abbas  et  eins  conventus  pignori  obligandam.  Et 
ipsis  qiüdem  eoncordantibus  super  eo  ut  advocatia  eadem  quadrin^cutis 
sexaginta  marcis  redimeretur  ab  ipso,  uou  vaiuit  coutractus  idem 
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firmitate  debita  lobonuri,  propter  qnonuidaiD  enim  fratram  nostrornm 
absentiam  consumniationem  ipsius  negotii  saspendi  oportuit  et  differri, 
ut  demum  nuanimi  ac  pleno  capituli  nos^tri  consensu  et  consilio  super 
redemptione  advocatie  meninratiB  ahbati  et  conventui  eius  perfectius  et 
abundantius  caveretur.  Placuit  auteui  ipsis  eani  medio  tempore  nomii^ 
pignoriB  obligari,  imde  prefktiift  abbas  et  oonyentu  d»s  datis  mafcno 
oentinn  qoiDqaa^nta  marcis  buregiaTio  ioptmdicto  et  eodem  adTocatiam 
ipsara  in  noBtris  manibiu  rasante,  at  eam  abbat!  et  oonventni  eins 
traderemus  in  pignue,  ips?  eam  de  manibns  nostriK  nomine  pignoris 
accepenint,  daturi  adhuc  eidem  burcgravio  trecentas  et  decem  mareas 
in  terminis  adhuc  de  voluntate  contrahentium  depntandis,  dummodo  ad 
hoc  plenos  capituli  nostri  consensus  accedat,  ut  prefatom  monasteriam 
ttberam  dbi  teneat  adyocatiam  eandenii  redemptioDe  ipwinB  inzta  qood 
premisimoB  conibrmata.  Sana  ot  oibil  in  Us  oontractibns  negligatnr, 
nie  etiam  duciraus  exprimcndnni,  quid  de  consensu  et  intellectu  partium 
in  utroque  contractu  sub  advocatie  nomine  concludatur.  Nomine  ad- 
vocatie onine  illud  ins  intelligitur  comprehendi,  quod  lohannes  qui 
dicitnr  ad\ocatiUj  montisde  manu  burcgravii  teuere  diuoscitur,  ac  totum 
iDad  iuä,  quod  ad  borcgravium  perÜDet  In  raptu,  in  elftisione  sanguinia 
et  in  inridiia  et  bi  imiptione,  qne  notb,  blntbrost,  Uige,  hctemke  toI- 
gariter  appeUantur,  acpreteroa  ins  baaniettrium  iadldoram  annnonim, 
quibns  ante  palatium  nostruni  consuevcnint  burcgravii  presiderc  in 
loco,  qui  vul^o  palenze  nominatur.  Ad  hec  nihilominus  omne  ius  ser- 
vitiorum  si  quod  ad  burcgravium  pertinebat.  Cum  autem  voiuerit  eam 
bnr<^graYin8  redimere,  contingente  quod  abbas  et  conventus  eins  eam 
de  oonsensn  capituli  nostri  Uberare  ac  Uberamsibi  retinere  non  poesent, 
non  eam  redimet  bnrcgravias  de  peennia,  quam  pro  ipsa  infeodanda 
vel  impignornnda  recipiat  Tel  quam  cxtorqueat  ab  hominibus  monasterii 
raeniorati.  Ipso  autem  eam  rediuiente  abbas  eam  nobis  restituet  et 
burcgravius  recipict  a  nobis  eandcm.  Si  pendentibus  bis  c<»nlruotibu8 
vcl  altero  iilorum  duutaxat  burcgravium  mori  contigerit,  heredes  ipsina 
ad  omnia  ea  qne  de  ipso  bnrcgravio  premisimos  tenebnntor.  Sic  et 
abbas  et  monasterinm  eins  tenebnntnr  dsdenii  sieot  a  partibns  oon- 
trabentibns  coram  nobis  est  fideliter  compromissura.  Testes  hnios  rei 
snnt  Gernandus  dccanuR,  Kraphto,  Lodewicus  et  Temn,  maioris  ecclcsie 
nostre  canonici,  Ccsarius  abl»as  dellildcsleve,  Arnoldus  capellamis  eius, 
monacbi  quoque  de  montc  beati  Johannis  Conradns,  Bruningus  et  Con- 
ladns;  laiol  fero:  Albertos  Yicedominus,  comes  Bedericns  deDorenburg, 
Gerardns  daplfer  noster,  lobaanes  de  leric^o,  Lndolpbns  pinoema, 
Heinricus  de  novo  Gaterslevc,  Siffridus  deBeneke,  Heinnoas  advocatus 
noster,  Hartmodns  de  Borch,  Bemardus  de  Inneslevc,  Fridericas  de 
Hardestorp,  Godcfridus  de  Weddinge,  Arnoldus  de  Baddenleve,  Fridc- 
ricus  de  Calvei  loauaes  advocatus,  Nicoiaus  de  Weddinge  et  alii  quam 
plures. 

Acta  sant  hee  anno  ab  inearnatloDe  domnl  nilMno  daeenteibBo 
Tioesiino  primo. 
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Datum  Magdeburg  per  maourn  Odoniä  notarii  nostri  xi  Kalendas 
Ootobria,  poDtifioatiu  noitri  anno  qaiito  decimo. 

Ah§(3hr^  im  IVMZe^tenMIe  &  IS— 39  mit  der  OlAertehriß:  Adwcatia  im- 
pigywratn  fuit  nobis  anKquoM  cbümnt  eom  MotfnMi  mmattmtm  a  buro- 

gravio,  m  oa^ta  A  XVL  ; 


PreHDlgsdorf,  1221,  September  %.  73. 

Sdiiedst  ichterliclier  Vetinty  zwifichm  dem  Aht  Bertram  des  Klosters 
Berge  und  den  Brüdern  Johann  und  Gebhard  von  Plotho  u-egen 
streitiger  md  mm  heruMgter  Ghremen  mfist^m  den  Khstcr- 
dorfem  Klem'Seedmf  Düte  und  Pfemigsdorf  md  dm  ThOuh 
seken  Dörfern  Solewege  und  Güsm. 

BertrammuB  del  gratU  «bbas  sancti  lohannlB  baptiato  M<igdebardi 
ia  monte.  Notom  etse  oopinraa  tarn  piesentibiia  quam  fotorii,  qnaliter 
nmeaailitein,  qacyertcbatur  iDterecclesiam  nostram  et  domnos  ac  fratres 
loliannem  et  Gcveliaidiini  de  Plote  de  limitihns  et  tenninis  qui  sunt 

iiiter  j)arvnm  Soden  Dvurc  uc  Pcnekestorp  villas  eeclesiae  et  Holcwege 
acliudiie  villas  eorum,  amice  composuimus.  Mediaute  siquideni  donino 
Heinrico  de  Loztowe  et  doiuno  Godefrido  de  Weddingge  ia  villa 
Peaekestwp  eoDTenimiia»  nbi  etiam  caiuam  arbitria  oommisirnnB.  EbL 
parte  eccleeie  fuerunt  arbitri  Godefridus  de  Wedingge  et  lohaune.s  ad. 
Tocatus  ecclcsie,  de  i)arte  altera  exstitcrtint  arbitri  domini  et  fratreg 
Bodolfds  et  Conradus  de  Nicnieke,  supra  hos  dominus  Heinrieus  de 
Loztowe,  ([Iii  statim  perspectis  et  consideratis  terniinis  et  limitibus  in 
funiculo  dibiributioüiä  lucdiam  partem  limitum  ac  ligDorum  addixeraut 
eeelasie  etalteram  parteoi  ipsis,  nbi  in  sigaam  distinetioniB  ab  bondai- 
kia  Tillamm  atriaaqne  partia  pfatres  «somportati  saat  aggerea.  Sapa 
beo  si  quis  atriiuc|ia  partia  incisor  lignoram  üierit  deprebenans  aftra 
distinctos  tenninos,  non  invadiabitur  nisi  pro  ti'ibns  solidis.  Si  qnid 
etiam  cansae  ipsis  contra  homines  ecclesie  cnierserit,  ipsi  horaines 
patrio  8U0  niore  in  villis  suis  eis  iusticias  t'acient.  Nuuquaoi  etiam 
prefatos  bomines  ecclesie  bospitiis  vel  aliis  exactionibus  gravare  pro. 
ariaerant  Snper  boc  nnllam  hominam^  qai  ieaioni  eedede  intmdit,  af 
exbibitamsibi  ab  abbato  vel  abbominiI)U8  suis  iasdoiam  non  reccperiut, 
sab  protectione  eoram  tenebimt.  Hce  tarn  ipsi  quam  Hleiuricusj  de 
Loztowe  et  domiui  ac  fratres  Rddolfns]  et  Cfonradiis]  de  Niemeke 
tideliter  promiscruut,  ut  si  ea  ([ue  prcniisimus  in  vita  siia  intregeriut 
bi  tres  Magdeborcb  venicut  et  sine  voiui.tate  abbatis  qai  pro  tempore 
fterit  vsqiie  ad  satiafiletionem  noa  reeedent  De  parte  eceletie  sab 
eadem  forma  dondniuHeideBrieoa  deBoieb,  Oodefridns  de  Weddingge, 
kbanoee  advocatus  ccdeeie  et  Alaidna  de  Slewenb  ipsis  promisemnt. 
Koa  vero  tarn  ipsis  qnam  patri  ac  avo  eornra  ex  parte  ecclesie  in  qui- 
bascnnque  leserunt  ccclcsiani  picne  et  pure  reinisinius.  Vt  ergo  factum 
istud  ratnm  et  stabile  maueat  in  posterom,  ad  petitionem  partis  scripto 
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est  commendatom  aa  sic^o  ecclesie  et  nostro  et  predictorum  fratrum 
dePlote  roboratum.  Nomina  testium  qui  interfueruntsubterannotant^s: 
Lodewicus  de  Lewenbercb  canonicns  Magdeburgensis,  Wasmodus  pres- 
biter  de  Iloubaven,  Leonius  presbiter  de  Ilbarch,  lohanueä  muuachiui 
^  et  snbdüaconas;  Udd  vero:  Heinricus  deLostowei  HeideiiriemdeBiiicliy 
'  Bodolftis  etConnidiiB  deNlemeke»  Heithenricos  deOmbowe,  Godefridns 
de  Weddingge,  BalduwiDus  Catus,  Thiedolftu,  GozwinoB,  Godescalcus  de 
Banen,  Tbidericus  de  Luderntoq),  lohannes  advoeatus  ecclesie,  Alardus 
de  Sleveniz,  Thidericus  et  Nicolaus  de  Weddiiigge,  Arnoldos  deTrebin, 
Ekkebardus  de  Adikerwleve,  Kirstianus  de  Aldewedding^e,  lobauiies 
de  Honbaven,  lobaimes  et  Cooradus  de  iialdege»türp,  Bertolduä  de 
Thiedesiorp,  Bertrammns  deVditdorp;  Tfllid  yeto:  Boidinde  Holwege, 
CoDo  de  Gosne,  GerongiiB  de  SeatDerch»  FlorentiiiB  de  magno  SodeD, 
Wilhelmiis  de  parvo  Soden,  Albertos  dePenekestorp,  laeobos  deUbnreb 
eam  snis  civibus. 

Actum  anno  domini  MCCXX  primo,  septimo  Kalendas  OctobriB  ia 
viila  Peuekestorp. 

Original  im  iitaat»archiv  zu  Mugdänirg  8.  r.  Kloster -Bergisdte  ^ißung  15. 


Magdebwg,  (1881),  Oetober  88.  78. 

Burchard,  Buryymf  m  Magdeburg,  verkauft  dem  Kloaier  Berge 
hei  Magdeburg  die  JdtfoeaHe  über  dasselbe  ßr  460  Mark  Silbers. 

B[iiiehardiiB]  dei  gracia  Magdebui^nsis  barcbgranoa  niüyeniB 
Christi  fidelibns  preaeateiii  paginam  inspectnris.  Gooinemiir  et  piesen- 
tibos  nofltris  Htteris  protestamur,  qiiod  su]ier  redimenda  a  nobis  advo- 
oatia  bonorum  ecclesie  beati  lohannis  baptiste  in  monte  Magdeburgensi 
cum  domino  abbate  ipsina  ecclesie  convenimiis  in  bunc  nioduni,  ut 
nobis  in  redemptionem  eins  det(iiiadriiigcnta.s  scxaginta  marcas  ar^euti 
de  quibus  iam  nobis  ceutum  sexagiuta  persolvit.  Öolvet  autem  in  die 
beati  Andree  piozimo  nane  ventaro  qamquaginta  mareas  vel  die  j^ro- 
ximotoneseqaentey  in  festoEpiphanie  prozimo  post  venturo  yel  piozimo 
die  sequenti  centum  marcas,  in  festo  pnrificationis  proximo  secuturo 
vel  sequenti  die  proxima  qninquaginta  marcas,  octo  diebus  ante  fcstum 
beate  Walburgis  proximo  tunc  ventunnn  septuaginta  quinque  marcas, 
quia  de  centum  marcis  illo  die  vel  proximo  die  solvendis  viginti 
quinque  marcas  assignavimus  pro  nobis  ad  eundem  terminum  persol- 
vendas,  de  quibus  nos  UbeiaTit  apod  eom  eai  foeraiit  assignate.  JBrit 
aatem  pecunia  que  adhuc  sohenda  est  buius  poritatis,  nt  aigento  illo 
quod  lodicb  dicitur  minus  pura  sit  sex  valore  nuramorum.  Solvetnr 
autcni  liec  pecuuia  ad  poiidus  Ma^deburgense  in  civitatc  Magdeburcb 
domino  rhidcrico  de  Scherembcke  canonico  maioria  ecclesie  vel  Thi- 
dcrico  dapifero  nostro.  Quod  si  nos  mori  contigerit  ante  solutionem 
fiMtam,  Üet  solntio  heredibns  nostris  nt  nobis.  Et  nos  qnidem  rasigoa* 
Tinivs  admatiam  i^Mam  in  maans  domini  nostri  arahlepiseopi,  qni 


Digitized  by  Google 


Nr.  78—74  a.  1S21. 


S8 


«am  iu  feoduiu  aljhjiti  contulit  iiieiiiorato.  Quod  al  cam  dominus  arclü- 
episcopns  non  contnlerit  de  consensu  capituli  maiuris  in  propriom 
eodesie  sopradicte»  erit  ipsa  adrooatia  pignas  domiiü  abbatis  pro  een- 
tnm  sexaginta  marcis,  sicnt  de  oontractn  pignoris  hoiu  in  litteris 
domini  nostri  archiepiscopi  continetar,  licet  in  eo  non  fiat  mentio  nisi 
de  snmma  mutui,  centum  <ininqnaginta  marcarum.  Post  illnm  enim 
contracturn  recepinius  decem  inarcas,  que  computabnntnr  in  mutunni, 
quamdia  traditio  in  proprium  non  luerit  couäummata;  sed  et  si  ante 
testiim  beaü  Andree  oonBommata  non  flierit,  peeonia  tone  mlTenda 
-aohetur  et  erit  in  mntunm  pignoris  eompatanda.  Hoe  ipsom  de  viginti 
qninqoe  murds  Ultimi  termini  iam  solatis  senabitor  bona  fide,  nt  etiam 
in  snmma  mntni  computentur.  Promisit  autem  hanc  pecaniam  dominns 
abbas  in  manns  domini U  ttonis  maioris  prepositi  et  domini  G|ernaiidil 
decani  et  domini  T[biderici]  de  Scherembekc  et  nostras  et  T[hideriüij 
dapifeli  lUMlii. 

Acta  nint  beo  in  portiea  rapeiiori  elaostri  maioiii  eodesie  Magde- 
burch  X  Ealendas  Novembris  presentibna  büs  qoi  nondnati  rant  et 
Lodewico  et  Kraphtone  canonicis. 

Original  im  Stanfsarchir  zu  Miujdchurg  f.  r.  Khiftter- Bergiiclu:  Stifttituf  16. 
Abschrift  im  lYitileffietUnidie  &  19 — )il  mit  der  UeOemchrifl :  ÄävoaUiam  quomodo 
nmtn  wumukno  bnngmviiulndidtrit,  hk  wm»  Wtorw  i^pnUmMIm,  eapiuJXX. 


mu  November  8.  74. 

Alhre(Mf  ErsAkt^f  von  Magddmrg,  gmehnUgi  dm  Ankauf  der 
Adrocatie  über  die  (iiifrr  des  Klosters  B(^^  durch  den  Aht 
Berkam  von  Burchurd,  Burggraf  zu  Magddmrg,  und  ubereiguet 
sie  mit  aüm  ihren  Beddm  detn  Kloster. 

In  nomine  sancte  etindividoe  trinitatis.  Albertus  deigratia  sancte 
Magdebnrgensis  ecclesie  arrhiepiscopus.  Divirii  nmneris  est  ut  natura- 
lis gratuitis  adiuventur  et  nature  defectns  artis  beuefieio  suppleatur. 
Sic  rationi  studia  famalantur,  sie  memoria  serviunt  teötimouia  litterarum. 
VI  igitor  ea  qne  oonun  nobis  geruntmr  et  a  sna  non  deeidant  Teritate 
et  Jo  bnmana  memoria  non  lecedant,  ea  scriptis  nostris  signari  volu- 
mos  et  firmari.  Notam  itaquc  faeimus  nniversifl  Christi  Melibns,  quod 
nobilisvir  fidelis  noater  Bnrchardus  Magdebnrgensis  burogravins,  rediens 
a  partibna  transmarinis,  ubi  steterat  in  obsequio  terrc  sancte,  propter 
quod  aliquautis  tuerat  debitis  obligatas,  cum  ipsum  urgeret  instantia 
debitonmi,  obtolit  dUeeto  filio  nottro  BertFunmo,  abbati  monaeterii 
beati  lobannis  baptiste  in  monte  Magdebinfensi,  adyoeatiam  bonomm 
iprins  monasterii  de  ipsins  manibus  redimendam»  et  boFegntno  qnidem 
et  abbate  et  conventn  eins  concordantibus  super  eo  ut  advocatia  pre- 
fata  qnadringentis  sexaginta  marcis  redimeretur  ab  ipso.  Nos,  ne  con- 
tractoü  idcm  dnbius  haberetur,  per  verba  ipsorum  contrahentiuni  cxprimi 
roinnins,  quid  sub  advocatie  nomine  concludator.   Es  eomm  itaqoe 
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proteBtatioiie  ooram  nobisikcta  nomine  advoeatie  omne  Ulnd  ins  inteUi- 
gitor  oompiehendiy  qiiod  lohannes,  qni  dicitnr  advocatOB  montis,  de 
mann  burcgravii  tenere  dinoscitiir,  ac  totuni  ilhul  in?,  qiiod  ad  burc- 
gravium  pertinet,  in  raptu  et  eft'usione  sanguiDis  et  in  insidiis  et  in 
irruptione  que  not  l)liitriist  läge  hcinisftke  vulgariter  appellantur,  ac 
preterea  iuä  bauui  et  tiium  iuditiorum  iuiuuormn/  quibus  ante  palatiom 
Dostram  oonsaereranl  bnrogravü  preaideie  in  loco,  qni  vulgo  palense 
nominator.    Ad  bec  nichilominos  omne  ins  senritiorom  si  qnod  ad 
bnn^ravinm  pertinebat.  Petiverant  antem  a  nobis  abbas  et  eonvcDtus 
eiuH,  nt  eeclesie  sne  advocatiam  ipsain  in  proprium  liberam  traderemus, 
burcgravio  eam  in  nostris  manibus  rcsigiiautc.    Nos  igitur  de  cousensu 
oapituli  QObtri  ad  supplicatiuuem  abbatis  et  couvcututi  eiuö  uon  aoluiu 
pensaittoa  devolionem  ipsins  eceleaie,  qua  nobis  et  eoolesie  noitre 
oeTotam  ae  aemper  exbibnit  et  paratam,  yemm  etiam  ipsam  ad  ampU- 
mns  devotionis  benefieenttam  inTitontes  advocatiam  eandem  per  manus 
burcgravii  in  nostris  manibiis  resignatam  ipsis  et  eeclesie  sne  tradidi- 
mu8  et  in  proprium  donavinius  liberam  ac  solutam.    Verum  quoniam 
haue  muuiticentiam  gratie  nostre  mauere  volumus  utilem  et  utiliter 
fractnosam,  statuimus  et  presentis  privilegil  anotoritate  firmiter  inhibe- 
mna,  ne  qnia  abbatom  nbi  pro  tempore  anooedentinm  adToealiam 
eandem  aut  infeodare  ant  alias  alienare  valeat  nllo  modo.   Qnod  si 
fort^itan  ali<inis  a])batnin  eani  preter  consensom  conventus  sui  cuiquam 
vel  in  totü  vel  in  parte  aliqiia  infeodare  vel  alias  alienare  presnmpserit, 
couventus  ideni  illi  nee  ad  obedieutie  debitum  nee  ad  exhibendain 
rcvcrentiam  teneatur  et  sclat  se  uichilominus  abbat»  idem  a  temporalium 
amministratione  remotnm,  sed  etsi  de  eönsensa  fratnun  hoc  ftcerit, 
seiant  abbas  et  fratres  haue  donationem  ipsins  ipso  fiusto  sno  temei'ario 
levocatam  et  eam  in  ins  iurisdictionis  nostre  liberam  rediisse.   Ad  hec 
si  quis  contra  hec  statuta  nostra  venerit,  indignationem  dei  omnipotentis 
et  beatormn  apostoloruni  eins  Pctri  et  Pauli  nostramque  ac  successoruru 
Dostroram  iucurrat.   Testes  huius  rei  sunt  Otto  maior  prepositus,  Ger- 
nandns  deeanns.  Anno  eellerarinsi  Bodolfas  soolastiens,  Friderieos  de 
Meiendorpi  Thidericus  de  Scherembeke,  Wemhems  prepositus,  Lndolfiis 
de  Svanebeke,  Conradus  de  Saltwedel,  Ki-aphto,  Lodewicns,  Willebran- 
du8  prepositus,  Burchardus  de  Glinde,  Siffridus,  Ludolfiin  de  Indagine, 
Conradus  prepositus,  Heinricns  de  Fiawe,  Albertus  de  Wcrningerode, 
Themo>  Burchardus  prepositus,  eeclesie  nostre  canonici  j  laici  vero:  Alber- 
tas^vieedmnmiis,  Hildevardas  de  Ranis,  Bidiardns  de  Tsetewist,  Gom- 
pertiu  de  Lnbrnrah,  Eremfridns  de  Givekensten,  Hartmodos  die  Boueh» 
Hermannns  de  Roseburch  et  alü  qnam  plnres. 

Acta  sunt  hec  Magdeburch  in  capeila  maioris  eeclesie  nostre  xn 
KalendaH  Octobris  auno  ab  incarnatione  domiai  milieaimo  duoenteaimo 
vicesimo  primo. 

Datam '  vi  Idas  Novembris  pontificatus  nostri  anno  quinto  decimo. 
Or^mU  tm  Staatsarchiv  eu  Mtgdebwrg  9.  r.  Klotier' Beniedte  St^ttng  17, 
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1)  Naeh  dm  Säehs.  WnchbOdredU  Artikd  44  hä»  der  Burggraf  xu  Stagdeb., 

der  hocJixfe  Ttichfrr,  drei  V<xit(linf/  Im  Jtihr ,  eins  am  S.  Amthetttagf 
mmI  S.  Johanni^ag  des  Täufers^  das  dritte  am  8,  Tag  S.  Martins, 

S)  Am  Weim  AiA  A  «0  «mI  db»  ^MeilegienbtKh  8.  11  IMen  den  Aue- 

steOttnffsort  Wircdmrph.  Tm  h-tztei-en  fnulrt  sich  die  rrk.  mit  pAijemla-  Vetter  Schrift: 
Adtoeatiam  monusieriam  iierga  a  Uurgravio  MagdeOurgeim  mit  et  qudd  iuris 


Bertram f  Abt  zu  Berge,  iiherlässt  dem  Official  des  Khders, 
Ulriitk  voti  Diesdorf,  eine  Hufe  und  emm  Hof  gu  Diml(/rf 
luUer  densdben  Bedingungen,  wie  jener  scJton  unter  den  Abten 
Heinrich  und  Friedrich  die  genannten  Grundstücke  eu  Tje}in  ge- 
habt hat.   Von  dem  Hofe  werden  jahrlich  16  SchHUng  gezahU. 

Bertrammns  dei  gratia  abbag  de  montc  Magdcbnrgensi.  Noverint 
prcscntes  et  futuri,  quod  Olricus  de  Thiedestorp,  officialis  ecclesie  nostre, 
mansnm  unum,  (\m  vocatur  redchowe  et  in  prefata  villa  situs  est,  a 
quodam  Tbiderico  miuistcriuli  ecclesie  nostre  acqui»icrit,  ad  tale  iusy 
ad  qnod  Idem  nniisiis  spectat,  nt  tam  ipse  quam  heredes  aid  eidem 
iari  sine  omni  impetitione  perpetoo  deserviant  Cum  flnrQ  pre&tas 
Olrica»  iam  dictum  mansiim  a  predecessoribns  nostris  pie  memorie 
abbatibus  Hinrico  videlicet  et  Friderico  tenuerit,  nos  ecclesie  bono 
pro8picere  voleutes  ipsi  et  filiis  eins  eundem  raansum  cum  suo  iure 
concessimufl.  Preterea  aream,  que  sita  est  supra  Thiedestorp,  eidem 
etiam  ac  filiis  eins  concessimos,  ea  ratioue  at  singulis  annis  xvi  solides 
exinde  penolTaiit  Ne  ergo  aliqnls  saooessorum  nostrorom  ftctom  no- 
strom  infiingeie  poscnt,  Scripte  mandari  fecimos  et  sigillo  eocleaie  ao 
nofitro  roboravimns,  noniina  testium  snbter  annotantes:  Vrbanus  prior, 
Frithericiis  cellerarins,  Achilles  eustos,  Godescalcns  camcrarins,  Conra- 
du8  hospitalarius,  Johannes  eapcllamiR;  laici  vero:  Johannes  advocatus, 
Nicolaug  de  VVedding,  Thidericos  de  Wedding,  Martinas  et  Fritbericus 
de  Berge,  lohannes  et  Goorados  de  Haldegestorp. 

Aetom  anno  incarnationiB  dominioe  MCCZZL 

JbeOnß  «m  FinvilMimtbtuhe&m  mit  derVlAereMft:  Dietorp  de  me  masieo 
et  ono.  m  eapea  G,  Hu 


Btipst  Hanoriuft  III.  bestätigt  die  t  hereignung  der  vom  Burggraf  m 
Burrhard  von  Mngdehnrfj  innc  f/ehnhten  utul  an  dm  Erzbischof 
von  Magdeburg  rcsignnien  Vogtci  über  die  diesseits  der  EJbe  g&- 
Jegcnen  (riUer  des  Klosters  Berge  an  dessen  AM. 

Honorius  episcopus  servus  sen'onim  dei  dilectis  filiis  ab))ati  et  con- 
veotoi  de  uonte  beati  Xobanuis  baptiste  Ma^dcburgeosi  salutem  et 
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spostolicam  benedictionem.  Com  %  nobis  petitor  qnod  iuBtnin  est  et 

honcstum,  tarn  vigor  equitatis  quam  ordo  exigit  rationis,  ut  id  per 
sollicitiidineni  oflfieii  no.stri  ad  debitiim  perducatiirefFectmu.  Cum  itaqnc 
advocatiam  bonorum  luouasterii  vestri  consistcntium  citra  fluvium  Albim 
a  Dobüi  viro  B[urcbardoj  Magdeburgensi  burgcravio  redenieritis  et 
Tenerabilis  frater  noster  Magdeburgenäis  archiepiscopos,  a  quo  dictus 
Dobilis  illam  tenebat  in  feodmn,  erädem  ab  eo  in  sdB  manibns  libere 
rariipiatam  de  consensu  capituli  sui  monasterio  vestro  pia  liberalitate 
donarit,  sicut  vestra  petitio  nobis  exbibita  contincbat,  et  idem  arcbi- 
episcopus;  in  nostra  presentia  recognovit,  nos  vestiis  precibus  iuclinati 
tarn  resignationem  quam  donationem  bniiismodi  sieut  rite  ac  provide 
£acte  sunt  raUib  babeutes  advocatiam  ipsam  vobis  auctoritatc  apostolica 
eonfinnami»  et  preaeatis  seripti  patrodnio  oommoidmiis. '  Niüli  ergo 
omnino  hominnm  liceat  hanc  paginam  nostre  confinnationis  infiringere 
vel  ei  ausu  tcmerario  contraire.  Siquisantem  hocattemptarepresnmp- 
serit,  indignationein  omnipotentis  dei  et  beatommPetri  ^Patili  aposto« 
lornni  eins  se  uuveiit  incursurnm. 

Datum  Alatri  v  Idas  Mali,  poutificatus  nostri  anno  sexto. 

Origiiuil  im  Stualsurduce  zu  Magdeburg  h.  r.  Ktoster-BeraUchc  iitißung  16". 
Ähm^rift  im  BriciUgienMie  8.  U—U  mit  der  Uebendmß:  AthMieaHa  metru  am- 
firmatwr  air  Hotwrio III papa  m  eopta  Ä.IL  —  FOU  beilbtäMtt  Begg.  pouL 


Magdeburg,  122^  Oetober  7.  77. 

Chmand,  Bischof  mu  Brandaiburg,  entsdieidei  emm  vor  päpst- 
Udim  eoHmissarisdun  Bietern  verhandelten  Streif  gwisdien  den 
Ffarrem  Luidolf  von  Bdeburg  und  Wastnod  von  Eohenhaven 

dahin,  (lass  Hoheuhaven  Jcein  Fllial  von  Tlileburg,  sondern  eine 
sdbdändi^e  Kirche  sein  solle,  und  verfugt,  diese  Entscheidum/  dtmi 
Kloster  Berge  hei  Magdebtirg ,  wdekem  das  Batnmat  über  beide 
Kirchen  eitsteht,  eur  Venoahrung  tu  gäfen. 

Geraandus  dei  gracia  Braudenburgensis  ecclesie  episcopuH.  Cum 
inter  Lnidolfiiin  plebaniun  de  Ilboreh  etWasnindnm  plcbanum  de  Hon- 
havele  nostre  di<tee.si.s  sujjcr  statu  ecclesie  de  Honhavele  qiiestio  vcrte- 
retur,  propoueute  ipäo  Luidolfo,*  ecclesiam  de  üuubavele  in  pairociiie 
6ae  terminis  esse  eonstitatam  et  ob  hoc  Üliam  eiiu  esse,  nisi  foiritan 
aut  exemtio  probaretor  ant  aliud  aliqnid  iure  eantiim,  qnod  traditam 
eidem  ecclesie  ostenderet  libertatem,  questioneni  ipsam,  qae  ooram 
delegatis  a  sede  apostolica  iudicibus  agebatur,  ad  nos  ipsi  iudice^  siniul- 
que  dicta  testiinii  sigillis  suis  inclusa  de  eonsensu'  partium  trans- 
miscrunt,  eo  quod  ad  no»  ordinaria  ipsius  cause  iuridictio  pertineret. 
Saue  com  ooram  ipsis  iudicibus  produetionibus  testinm  a  partibns  re- 
nunciatum  esset  binc  inde  et  usqne  ad  publieationem  dictorom  omnia 
rite  acta,  nos  apertis  dictis  et  diligenter  eiamimUis  hiis,  que  oontineri 
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vidimns  in  eisdcni,  inveninins  ecclcsiain  de  Ilonliavele  liherani  esse 
certisque  suis  terininis  parro('Iiiali])ns  contiueri.  Scnteiitialitcr  i{;itar 
pro  ipsiuti  prouuuciavimuä  lihertate  ipsamqae  sue  adiudicavimu»  et 
addiximiis  libertati.  £t  dicta  quidem  teflliom  a  partlliQB  pToduotomin 
sigitto  nosCro  daiisa  diHgenter  feciimig  in  postenun  reseirari,  nt  et 
maueret  posteris  declaratio  iuris  ecclesie  memoratc  et  si  necesse  forct, 
appareret  evidens  iusticia  facti  imstri.  In  monte  .uitem  heatl  lohannis 
baptiste  Magdeburgensis ,  ad  cuius  muuasteriuiii  portinot  utriusque  pro 
dictamm  ecclesie  patronatu»,  coDäcrvari  uiaudaviiiius  dicta  ip8ii,  quoniani 
ad  ias  ipsius  mouasterii  specialiter  pertinuUäe  dinoscitur  uegotiuni 
eanae  hniaa. 

Datnm  Hagdebnreh  Nonas  Octobris  anno  ab  incaroatione  domlni 
millesimo  dnoentesinio  ytoesimo  quinto,  pontificatas  Tero  nostri  anno 
qoarto. 

Orüfinal  im  SUuifsaichir  zu  M<if)(ld)urq  s.  r.  Kloster- Bcr^Khe  Stiftmig  M, 
FWerhtAß  gedruckt:  Riedel  Cod.  dijiL  Branä.  i^ujtpl.-JM.  8.2. 


1287.  78. 

BcHrayn .  Aht  zu  Berge,  (feuf  /mtH/f  <lr>i  Ankauf  eincfi  (rntnd- 
stück's  hiitfcr  dem  Mcinbery  äe.s  Klosters  durch  Johuwus  und 
dessm  Ehefrau  Bidieid,  uml  füyt  iioch  ein  Grutulstück  hhUvr 
dem  Ottstgarim  äam,  unier  der  Bedingung,  dass  beide  Grund- 
stücke nadi  dem  Ableben  des  Jökatmes  und  seiner  Ehefrau  m 
heider  Sedgedäcktniss  an  das  Kloster  tmrückfäüen  sotten, 

Bertrammus  dei  gracia  abbas  sancti  lohannis  baptiste  in  monte 
Magdeboreh.  Vi  ea  qne  dncta  rationis  agnntor  firma  ineTiim  maneaiit 
et  qnieta,  adiaTantor  non  inmerito  eeriptorarnm  testimonio,  ne  mor- 

talium  deficiente  memoria  insperatnm  nutineat  veritas  detrimentam. 

Inde  est  quod  notnni  esse  cupimus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod 
DOS  ad  petitionera  t'ratrnni  et  quorandam  fideliura  nostrorum  lolianni 
qui  dicebatnr  Columbanus  et  uxori  eins  Richeid  devoti  servicii  eius 
memores,  quo  tarn  nobis  quam  predeceesoribuB  nostris  ac  toti  nostre 
ooogregatioiii  divtuino  tempote  s^vit,  araam  nnani  retro  vineam 
Boetram  iaeentem,  quam  ipai  a  Hiurico  Nigro  pro  y  mareiB  eompara- 
vemnt,  concessimus  ea  ratione  qnatinus  ipsi  tempore  vite  sue  eadem 
arca  libere  utantur.  Ad  hec  etiam  adiecimus  ipsis  aream  unam  retro 
pomerium  sitara,  ut  post  mortem  eornndem  ad  anniversarium  ipsonim 
fratribuä  nostris  reditus  predictaiuiu  arearuoi  assignentui-.  Ne  ergo 
fiwtnm  iatod  ab  nllo  soocesaonun  noetromm  infiingi  possit,  scripto 
mandari  feehnns  et  eigiDo  ecclesie  ao  nostro  roboravimus,  nomina 
teetiam  snbter  annotantes:  Onncelinus  prior,  Reinbodo  cellerariuB, 
Acbilles  costos,  Godescalcns  camerarius  et  hospitalarius,  laici  vero:  To 
bannee  adrocatas,  Ladegeras  et  Tbidericus  de  Weddigge,  i^'ri- 
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ürira^enlMidi  des  KIoBten  Bove. 


thericus  de  Berge,  lobauucä  et  Couradus  de  Haldegwtorp  ac  alii 
plarai. 

Acta  Bant  bec  anno  domini  Mccxxvn. 

(Jriifinal  im  Staut^archk)  mu  Magddftmj  a.  r.  Klut-ter  -  Bert/ische  Stiftung  19.  ASh 
srhrift  im  Privileifietümche  &  385.  386  mUdmr  IMmtßkrifi:  Vigmhagm  Jaihami  Qh 
lumbam  etc.  J.  XXIII. 


Bertram,  Ahi  sti  Bcnje,  hcurJcumlef  chir  S^-hrukung  von  .:wei  auf 
(hm  (iirhcnmirkt  zu  Magdeburg  hdigmm  Häuseni  seitens  des 
wcihmd  Bürgers  zu  Magdeburg  Walthcr,  dessen  Sohne  den  Jährlichen 
^ns  auf  Iß  Schiding  gesteigert  haben,  an  ilas  Kloster  Berge. 

Hertramnius  dei  gratia  abbas  sancti  lobaDnis  bap liste  in  uioute 
Magdebnrek  Notom  esse  cnpimnstam  piesentilHiB  quam  fninris,  qpiod, 
enm  bone  memorie  Waltbcrns  civis  Hagdebnigensis  ob  divinam  remn- 
nerationeni  doo  tngoria  in  foro  coriariorum  ad  specialeB  nsos  fratnim 

Dostrornm  nostre  contulisset  ectle^ie,  filii  ipsius  eadem  accensi  devo- 
tioDC  ccnsnra,  qui  de  eisdeni  tu^niriis  singiilis  annis  solvebatur  noetre 
ecclesie,  cum  primuni  tuisäct  modicus,  sua  inda»tria  in  tautum  auxerunt 
enndem,  at  de  ono  tugurio,  qaod  tenet  qaidam  Marcquardus  et  aui 
bevedes  post  ipsum  tenebnat,  sine  omni  diminntione  Mdeeim  solidoa 
singnlis  aonis»  octo  videlicet  solidos  in  festo  BaDcti  Maoritii  et  octo  in 
pasca,  nostris  solvant  fratribuß  et  iura  civitatis  ijjsi  niiniatrabiint,  si 
ctiam  per  inceudium  perierint,  de  suis  reedificabimt  Nullus  etiam 
ipsum  premissum  censum  augcre  poterit  vel  ullius  rei  exactionem  preter 
censam  faciet.  Quod  si  ad  predictum  censum  idem  tagurium  tenere 
aolneriDt,  eeelesie  ?aeabitor.  Ne  eigo  ftotmn  istnd  in  postemm  ab 
atravis  parte  poesit  infiingi,  scripto  mandari  fecimna  ae  sigOlo  eoelesie 
et  nostro  roboravimas,  nomina  testium  qui  interfueruot  subternotantes: 
Gancelinns  prior,  Gero  cellerarius,  Achilles  custoB,  CJonradus  hoepitalarius, 
GodescalcuB  camerarius,  laici  vero:  lohaunes  advooatus  ecclesie,  Tbide- 
ricus  et  Ludegerus  de  Weddigge  et  Fridericus  de  Berge,  Nicolaus  de 
Weddigge,  lohaiineB  et  Ckmradas  de  Haldegeetorp,  Werebertna  et  AI- 
maroa  die  Beige  et  alii  plnrös. 

Aeta  sont  beo  anno  domini  MOGXXvn. 


Abschrift  im  IhitilegienbHche  S.  334.  SßS  wA  im  IMmtduriß:  MaaMmgi  dm 
k^fima  XVI  toMot  Mktmt.  J.  XIIL 


Bertram,  Abt  m  Berge,  mwU  für  das  Kloster  eme  MuUe  m 
OckstecU. 

Re{fef<t  im  Weissen  DttclieS.  64.  —  Das  ()ri<ßnal  befand  tkkmuk  dm  BrmiUgim 
buche  S.      in  cojj«»  D.  XI  (Ockstede  de  uno  molentlino.). 


1327. 


79. 


•80. 
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Magdeburg,  im 


81. 


Dietrich,  "Propst  des  Klosters  auf  dem  Flders^erge,  verhmß  dem 
AU  Bertram  zu  Klost^^r  Berge  Si^\^  Hufe  weniger  3  Morgen  für 
26  Mark  im  Dorfe  Schwaneberg. 

Ego  Thidcricos  dei  gratia  prcpositna  montis  sereni.  Notam  sit 
presentibus  et  dincant  posteri,  qiiod  ego  requisito  et  Imlnto  consensn 
capituli  mei  doinino  abbati  ßertrammo  de  inonte  saucti  lolianiiis  Maj^de- 
burgeu»!  veudidimus  duos  maut$08  et  dimidium  in  villa  Svaiiebcrcb 
sitoe  tribiiB  ingeribiis  minus  com  areis  et  omnibns  attinencüs  suis  pro 
XXVI  niards.  Vt  igittir  hee  nostra  venditio  rata  permaneat  et  illilMitay 
preeeotb  scripti  attcslAtionc  et  sigilli  nostri  et  capituli  in|ire8BioDe 
fecimuHroborari.  Huiuy  rei  festes  sunt:  Coiimdus  prior,  Martynus  cnstos, 
Thidericuf«  cainerariiiö,  lacubiis  parroc  liianus,  Otto  cellerariub  et  totimi 
ee^lesie  nostre  capituluui;  de  capituli)  siaucti  lobanuia  Coiiradus  prior, 
Gero  ceüerarius,  Ericas  cauierarius,  Otto  oustos,  Godesealcu»  hoe^pita- 
lariua,  lohannea  eapeUamu;  laid  rero:  £g|^boldiis  de  SLeveiiis,  Ber- 
trammuä  de  Svanebereh,  Ekkebaidns  de  Edekesleve,  lohaDoes  et  Tbi- 
dericns  de  Haidegestorp. 

Acta  Himt  hec  Magdeburg  in  monte  anno  incarnationis  domini 
Mccxxviii,  indictione  prima. 

Orimnal  im  Staatsarchiv  m  MtMdä/urg  «.  r.  Klo^-lkraisdie  StillunaidO.  Ab- 
mhrift  m  JHväaowNbiiejb«  S.  STik  371  mit  der  UAeraiAnft:  SuamAergB  Il^kmami 
MMW  m  iugermm  <mm  arm  et  Mtmüm  attmmim  mn»,  «»  capM  F,  2FZ7. 


lAulcId,  Ahf  des  Godi'hnrdikloaters  zu  Ilikicshcim,  nimmt  in  rinnn 
undiUirfm  Schreiben  alle  diejenigen,  wdrhc  zum  Wiederauf  hau 
des  Klosters  hcitrugm,  in  die  Bruderschaft  dcsscUjcn  auf.  Zu 
deti  42  in  der  Urkunde  aufgeführten  Klöstern  gehöii  aucJi  das 
Kloster  Berge. 

Ludoldus  gratia  dei  abbas  cccle8ie  sancte  Godehardi  HildenHcmcu- 

ma  oidittis  sancti  Beuedicti  totusque  eiuudem  loci  couventos  .  Nos 

enim  de  omnqtotentis  dei  miserloordla  eonfisi  omnee  qui  apiritoB  sancti 
gratia  elemosioaa  suas  mitteudo  mannm  nobis  ad  hoc  poiiexerint  ad- 

intricem  in  plenam  fraternitatem  recipimus  et  damus  eis  communioncui 
orationuni  etomniuin  bonorum  que  dante  domino  apud  nosdic  ac  noctc 
faeriut  procurata.  Pretcra  onines  ecclesie  que  in  frateraitati«  unitate 
noetre  coninncte  eimt  ecclcbie,  insuper  ecclesie  quarum  sigilla  preseu- 
tiboB  nint  appensa,  omnibns  demoeinas  snas  nobis  dantibnS  ipsam 
quam  et  nos  commnnionis  oratioonm  et  bonorom  opemm  gratiam  de- 
votissime  largiuntor,  ut  viventes  benefactomm  eint  participes  et  defuncti 
cum  ceteris  cftofratribus  nostris  et  sororibua  menioriam  habeaut  sempi- 
tenuMu»  Bec  sunt  nomina  ecclesiaiom  que  in  plene  fraternitatis  deblto 
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ürkoiidmlmeh  des  Klostm  Berge. 


iiostre  eccloNie  sunt  annexe  —  —  eccieaia  saDcti  lohanniB  baptUte  mo- 
nachoriun  in  Machedheburg      — . 

Origim^  im  SkuUsardUo  «u  Uannocer. 


vm.  8S. 

WiSbrandt  Jkmpropd  mn  Magdeburg,  pMicirt  eine  Urhmde  des 
Erzhisduifs  Albredd  m  Magdeburg  wut  Jahre  1^30  über  die  mU 
BewiUii/iOKj  <l<js  Abtes  BeHram  eu  Berge  tt.  a.  geschdicne  R/  rm- 
Uon  eks  Kirdte  0U  Mistede  von  ihrer  MuU&rkirche  gu  Wol^ 
uiirsld)en, 

WMebrandus  dei  gratia  prepositas  Magdeburgensis.  Cum  de  nostro 
cnnsonsii  et  volnntate  BQper  ezemptione  eodesie  in  Menstede  prooessiim 

Bit  sub  hac  irirma: 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Albertns  dei  gratia  sancte 
IfogdebargcuHis  ecclesie  archiepiscopns.  Com  aDimamm  commodis 
ofBcii  noiitri  sit  intendere  eammque  perienla  qnantom  pocnamuB  anxi- 
lümte  domino  yolmniiB  precavere,  significatum  itaqae  nobis  est  quod 
eedesia  in  Mezstede  tantnm  ab  ecclesia  Wulmersleve  matrice  saa  distet 
qnod  Carum  plebanns  ex  oimia  loconim  distastia  aliquotiens  graviter 
est  afflictiis  et  cives  ecclesie  utriuBque  sepius  exinde  sunt  neglecti.  Hinc 
est  quod  ex  consensu  et  voluntate  venerabilium  virorum  Bertrammi 
abbatis  sancti  lohannis  in  monte,  Wüdebrandi  fratris  nostri  diiectii 
maioriB  eedeeie  nostre  prepositi,  Friderid  deoam,  supra  diotemm 
ecclesiarum  archidiaooni,  necnon  Heinrici  plebani  in  Wulraerslevei 
eeclesiam  in  Mezstede  ab  ecclesia  Wulmersleve  eximimns  conferentes 
ei  eodem  iure  quo  alie  gaudent  ecclesie  pert'nii  libertatis,  cuius  donatio 
ad  maioris  ecclesie  nostre  prepositum  pertinebit,  hoc  adiecto  quod  cives 
in  MczStede  plebano  in  Wulmersleve  decem  solidos  in  recompensationem 
exemptii»iis  in^  soo  plebano  in  Mezstede  deeem  soUdoe  ac  deqnolibet 
manso  dnos  modios  siliginis  quonim  sex  qnadrantem  fadant  «ngnlis 
annis  dabnnt,  donec  piebano  in  Wulmersleve  decem  solidos  assignent 
in  ccrtis  redditibus  et  sno  sacerdoti  in  Mezstede  sicut  est  superius  me- 
nioratum.  Vt  autem  hec  nostra  donatio  et  ronstitutio  circa  ipsam 
eeclesiam  rata  perraaneat  et  finiia,  sub  anatbeuiatis  interniinatione 
anctoritate  qua  Ämgimur  districtius  inhibemus  ut  nuUus  omniuo  contra 
eam  Tenire  presnmat  aliqao  modo.  Saper  qua  presentem  paginam  eon- 
fleriM  fecimns  et  sigilli  noslri  nmnimine  roborari.  Testes  huius  rei  sunt 
Wernerus  prepositus  de  Hnnoldisburch ,  Ludolfos  de  Svanebeke  scola- 
sticus  Maguntinus  ac  ecclesie  nostre  capitulnm  Universum.  Acta  sunt 
hec  Magdeburc  anuo  dominice  incarnationi«  MCCX2LX,  pontificatos  vero 
nostri  anuo  xxui. 

reeog|iiOBoinni8  et  preeenti  scripto  profitemnr  qnod  eives  idem  ea  qne 
promieerant  impleront  pro  moaÜB  in  quibna  saeerdoti  sno  faerant  ob- 
ligati,  manmim  onnm  m  eadem  villa  titnm  Bois  denarüs  eomparante« 
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et  deoem  iogeim  de  eommimi  pro  deoem  solidis  plebano  sao  id  perpe- 
taan  assigiiaiiiiit.  IrcliidiMonaBetiam  Semd  in  aiiDo  in  YflUMeiBtode 
flinodo  presidebit,  ad  eoiiifl  expensae  cives  trea  tantam  solidoa  peiaol- 

ventet  ad  amplius  non  cogentur.  Vt  autera  hee  oinnia  rata  pennaneant 
et  firnia,  presentem  paginain  si^illi  nogtri  iiiipretisioiie  fecimiis  roborari. 
£andem  quoque  venera])ili.s  conti  ater  noster  dominus  Fridericus  ecclesic 
DOBtre  decanos  archidiacouatum  habeng  ut  suum  consenäum  pateüaceret 
aoper  eo  fiieto  sigflli  sai  mimiiiuike  roboravii 

Oriffimil  mü  dm  bMm  o»  PnyammtltUvifm  kanmämSiegdn,  von  denen  dae 
des  DomiiropekM  ImtMäigt  «rt.  im  Staateatckih  m  MamUbmg  «.  r.  Emt,  Magd, 
XVi  Ji  3a. 

1)  9hM  iL   


MbredU,  BrAiadtof  von  Magdeburg,  ülvigirU  den  WnüdeMm 
MNMS  IhmsHftes  Meinard  vm  Weddmgm  an  das  KlosUr  Berge. 

Albertw  dei  gratia  sancte  Magdeborgenals  ecdesie  arehicpiscopus, 
tegatna  et  oommiasarius  Bomanoa»  omnibiia  presentem  pagmam  in- 

spectnris.  Notum  esse  yolomns  Christi  fidelibiia  nniversis,  quod  noa 
Bfcinardnm  de  Weddinge,  de  qno  erat  dubiiim  an  nobis  attineret  au 
ecclesie  sancti  lobannin  in  monte,  reuunciaiitcs  iiiri  si  quid  habuimus 
in  eodem,  dicte  ecclegie  dimittimiiM  et  ip.sum  adiudieamus  cidem,  ita 
ut  a  nobis  de  cetero  non  petatar.  Vt  igitur  super  eo  non  iiat  questio 
▼el  dabimn  in  fitftnrnm,  preae&tam  paginam  aa  endentiam  maiorein 
8%ini  nostri  mnnimme  insainnis  oonaigDari. 

Datum  Magdeliiirg  anno  gratie  MCCXXX,  pontifioatos  noatri 
mnno  xxiiu. 

Ähxchn'ft  im  7^-in!rriinibud»e  &  394  mit  der  UeberecJtrift:  Weddinge  de  um, 
Utone,  in  capsa  F.  Vlll. 


König  llvinridi  VlI.  bcstütiijt  drm  Kloster  Berge  die  AävoaUie, 
die  es  vom  Ihinjifrafcn  liurchard  rrnvrbm. 

Heinricus  dei  gratia  Roinaiioruiii  rcx  et  senipcr  augustus  nniversis 
iuiperii  fidelibus  presentem  paginam  inspccturis  gratiam  suam  et  omne 
bouum.  Kecognoscimus  et  presentibus  litteris  protestamur,  quod  nos 
ad  instaneiam  et  petidoBem  fidelis  nostri  nobilis  Wri  Bnrcbanii  burg- 
gravii  Magdeburgensis  reg^vm  nostrum  bannum,  quem  i])sc  tenebat  a 
nobis  in  advocatia  bonorom  ecclesie  saneti  lobannis  in  Berga  prope 
Magdeburg,  eidem  eeelesie  per  presentcs  has  litteras  perpetuo  ronferi- 
luus  possidenduni  et  exercendum  cum  omni  iure  et  profeetu  qui  exindc 
poterit  et  nunc  et  in  pusteruni  iam  dicte  ecclesie  provenire.  Et  uc 
nnie  noatre  gratitadhiia  &eto  posait  quisqnam  Tel  andeat  obviare,  con- 
aeribi  Ibeimiia  haa  litteraa  et  aigillo  noatre  oelaitadinia  loborarL  Haina 


Magdeburg,  1280. 
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Fiilda,  12:11,  Juli  IT. 
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Urkandenbadi  das  Klotten  fiecgd. 


Fei  iestes  sunt  dmnini:  Magdeburgensis  arahiepifloopas  AlbertoSi  Her- 
mannus  Erbipolensis  episoopnSi  Vnldensis  et  Hersveldeiuns  abbttte«, 
ErbipoleusiB  et  Baber^entes  praq[HMiti,  Crachto  cellerarius  et  Regenar- 

dus  vicedomimiH  Mjigdebnrgensis,  Hoyerus  de  Valckenstein,  GiintheruR 
de  Kevernberg  et  Fridricus  de  Bichlingen  comites,  Herniannus  nobilis 
de  Lovedeburg  et  Albertus  de  üakeborne,  Ludolpbus  pincerna  et  Hein- 
denricbs  marscaicus  et  Bartfaolomeas  de  SatterhuBen  et  alii  quam 
pluree. 

Datum  Vulde  anno  ab  ineaniatione  domiai  Moozzxi  XTiKalendas 
Augoati,  iadietione  im. 

AhscJirifi  im  Weissni  BwTw     61  nn^l  im  IMoiUgienlmc'he      9.9  mit  der  FcJier- 
tdtt^:  Bamium  r^iuM  burdtmani  JIdagdeinu'gmti»  ooi^irwui^ 
nortmreXfmoo^taA.XX.  GtaiMdct:  Fdndiungen  zur  deuttchm  Qtadwikte  Xin,624, 


123L  86. 

BeHram,  Abt  m  Berge,  kauft  von  Hcklenreidi  von  Wulff m 
ßVa  ^forgen  und  2/3  eines  Gmmhfnckes  zu  AlletiimhUngtm  für 
12  Marl'  Silber  umi  hcstimmt,  dass  dnron  an  seinem GeUädUniss- 
t(ige  den  Brüdern  eine  Spemle  dargebracht  werde. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Rertramnins  dei  gratia 
abbas  in  montc  sancti  loliiuinis  baptiste  Magdeliurch.  Opera  mortalium 
8cripturis  committuotur  idco  non  indigue,  ut  ca  que  Btatuuntur  ratioua- 
biliter  in  preeenti  teatimooio  aeriptiiranim  robnr  yalidiini  obtineant  in 
foturo.  minde  notmn  esse  yolomaa  tarn  preeentibiis  quam  intaris 
Christi  fidelibas,  qnod  dos  ab  Heidenrioo  de  Vulve  sex  ingeia  et  dimi- 
diiim  de  proprictate  ipsius  in  qiioÜbct  somento  et  dnas  ])arte8  nnios 
arce  in  Aldenvveddigj^e  solventes  unnni  choruni  tritici  el  diiuidhim  si- 
lif^iiiis  Magdebiirgensis  iiieiisure  cum  vectura  proxil  marcis  puri  argenti 
emiiuiis  com  conseusu  Uercdnm  suorum  lohannis  et  Heinrici  do  Bigcre, 
statnentes  in  anDiyerflario  nostro  fratribas  exinde  eervieiam  ministreri. 
Vt  igitur  Presens  statutum  nostrum  robur  et  munimen  perpetanm  babeat, 
sigiUi  nostri  inpressione  subter  insignimus,  nomina  testinm  annotantes: 
c'onics  Bederious  de  Thorbnrcb,  Bemardus  de  Ekkehardestorp,  Albertns 
de  VVizthcle,  Couradus  de  Cotbene,  Burcliardus  etllardwigus  de  Wcls- 
leve,  Tbiderieus  et  Uarbordus  deCorliggc,  Albertus  deDoraz,  lobauues 
adTocatofly  Engilboldns  de  SlevenitL  Luidegerus  et  Tbiderieus  deWed- 
digge,  lobannes  et  Conrados  d^  Haldegestorp. 

Acta  sunt  hee  anno  domini  MCCxzxi,  indictione  qoarta. 

Original  m  Staatsarchiv  zu  Mnffdeburg  «.  r.  Kloster- Beujinche  Slipum/  21.  Ab- 
schrift MN  PnviUgienbuche  8.279.  280  mit  der  Unterschrift:  OkleHicetldiycS^li  ituftra 
et  II  partes  mmsaree.  F.  1.  untl  im  Weisseti  Buche  S.  66.  67.  —  Gedruckt:  r.  Hei' 
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Bei  AqiiUcda,  mt,  AprIL  87. 

Kaiser  FricdrüJi  II.  bestätigt  ihm  Klo-sicr  Brryc  dir  Verleihung 
des  K&nigsbannes  und  der  Advocaüe  über  seine  Güter,  me  es 
bereits  vonElMg  Hemru^VIl  durdk  Urhmde  vm  IT.JtiU  1S31 
ffest^then  ist. 

FridericQs  dei  gratia  Eomanorom  imperator  semper  augustos, 
Hiernsalem  «t  Sicilie  rex.  Notam  fieri  Toliimiui  oniversis  fidelibns  no- 
Stria  et  inqjierii  tarn  prestotibuB  qiam  ftitoris,  quod  ad  instaatiam  et 
sopplioaftioiieBi  Borchardi  borcbgravü  MagdebnrgeDsis  fidelis  nostri  re- 
gale  bannmn,  quod  ipse  a  nobis  et  iinperio  tenebat  in  advocatia  bo- 
norum ecelesie  beati  lohannis  iu  Berga  prope  Magdebureh,  eidem 
ecclesie  presentiH  ucripti  aiu-toritate  eonferimUM  et  concediniu»  haben- 
dum  et  exerceadom  cum  omui  proventu  et  iure  que  poteruDt  inde  a 
modo  proTenire,  oonfinnaatea  insnper  ei  oonoeasioiiein  eimdem  banni 
fiMtam  eidem  ecciesie  ab  Heinrico  Ulostre  0)  Romanorum  rege»  dilecto 
filio  nostro,  sicnt  in  indnlto  ftibi  propter  hoc  regali  scrijitn  plenius  con- 
tinetur.  Quare  statuimuH  et  mandamus,  (|natiiHis  nulla  persona  subli- 
mis  vel  humiliH  ecolesiastica  vcl  muudana  contra  prescntis  concenHionis 
et  contirmatioQiä  nostre  paginam  veoire  presumat,  quod  qut  presump- 
aerit,  iBdigDationem  lUMtri  eolminia  ae  norerit  ineononun.  Ad  biiiiiB 
antenooDoeaaioiii»  et  eonfirmatioiiia  noatre  memoriam  et  stabilem  fiimi- 
tatcm  Presens  scriptum  ficri  iussinnis,  maiestatis  nostre  sigillo  miiDitiiDi. 
Huius  autem  rei  testes  j^unt  Bertholdus  A(4uilegien8i8  patriarcha,  Si- 
fridus  Moguntiniis,  Eberbardus  Salzeburgensis  et  Albertus  Magdcbur- 
^nsis,  arcbiepi8copi,  Eckebertut»  liubenbergenbi»,  8ifridu8  Rati^pouentsi», 
iiuperialis  aide  eaneeUariiis,  et  Heinrieiis  WomiatieiiBls,  episcopi,  AI« 
bertos  Saxonia,  OttoHeranie  et  Bernhardiis  Karintbie,  dvoes,  deBadeo 
et  de  Burgowe  marchiones,  Adolfus  comes  IIoIt«azie,  Heinricug  comes 
de  Waldenbercb,  Gotefridus  et  Cbunradus  fratres  de  Hohenloch,  Wem- 
herus  de  Honlant,  GuDzeliuuB  de  Woiierbutele,  Kiccbardus  camerarius 
et  alii  quam  pluret«. 

Datum  apnt  Aquilcgiam  anno  dominioe  iaeamationis  milleHimo 
dnoeatcaimo  xxxn,  mense  Aprilis,  qninte  todietionis. 

Original  im  Stautmrdm  zuMuaddfMrg  *.  r.  Kloster- Bergi»die  Stiftung  22,  mit 
dm  auf  ikf  BAdtwite  hi^mälidim  Yvrmmrk:  Hicce  atirmm  eetarme  moMStoft»  wi- 
gillum  fuit  <tp}>en»um.  Ahnchriß  im  Ih'inkiiicnJmche  S.  31.  22  mit  <fer  üebtrtchrift : 
Adcocatiu  Ho^tro  monasteno  äonatur  et  cotifirmatur  a  Fritlericu  imxteraUrre  cum 
amno  tMMo  mmmto.  Oapaa  A.  XV.,  und  im  Weissen  Buche  S.  62. 63.  Nach  einer 
fiUmheJtm  Ä&tMß  gtiruekt:  Ibrm^imgm  mir  deutschm  OettkidU«  XIJI,  694. 


64         ^  tJxlnuideubuch  des  Klosters  Berge. 


Salbke,  1388,  Oetober  15.  88. 

Die  Markgrafen  Joham  und  Oth  vm  Brandenburg  wreigne» 
dem  KUater  Berge  das  Dorf  BüUngedorf  fSur  400  Mark  und 
motilai  demsäRm  eine  SAenieung  von  drei  HSfen  in  Eggeredorf, 
In  nomine  sancte  et  individae  trinitatis.  loannes  et  Otto  divina 
elementia  favente  Brandebnigenses  marchioneB.  Non  inutili  Providentia 
crediinus  extitisse  statutum,  ut  in  Icgittiuiis  contraetibus  trahendis  ad 
notitiam  futurornm  niortalium  memoria  scripturarum  testimonio  iuvare 
tur,  ne  suscitarentur  abolite  questiones  et  morbum  paterentur  sopitc 
controversie  recidivum.  Ideoque  notum  esse  volumus  tarn  presentis 
temporis  OliriBti  fideliboB  quam  ftrtnria,  qood  noB  recephniis  a  doDuno 
Bertrainmo  abbate  et  oonyenta  sancti  loannis  in  monte  Magdebmrgenfli 
qnadringentas  marcas  argcnti  purissimi,  pro  quibus  hereditatem  et  pro- 
prietatem  nostrani  in  villa  liillingestorp,  totam  videlicet  ipsam  yillam 
cum  triginta  quinque  mansis  eiusdem  ac  dimidio,  cmii  advocatia  et  ho- 
minibus  ad  cadem  bona  pertincntibus  et  eiusdem  ville  ac  bonorum  ac 
bominum  biribas  önireniB,  quataor  miniateriidlbiis  noatria  Conrado 
Bertrammo  Ade  Hetlberto  dnntaxat  exoeptis.  Qnod  feodnm,  qnod  tene- 
bant  a  nobis  ibidem,  ab  codem  niona^terio  a  modo  recognoeorati 
in  presentia  Bederici'  coniitis  de.  Dorinburc,  illius  terrc  comitis,  et 
scabinoruiii  comitatiis  eiusdem  mutuo  conseiisii  tradidimus,  i)()Sses8ioueni 
vacuam  onmimn  predictonini  cedentes  abbati  ac  moii;isteri(»  memorato. 
Ad  bec  douavimus  eidem  monasterio  et  abbati  tres  areaö  in  villa  Ekke- 
bardestorp  iure  perpetuo  posBidendas.  Vt  eiigo  venditioniB  et  donationia 
iam  diote  eontractoa  eidem  monaaterio  perpetoiB  temporiboB  maneat 
inconTOlBOB,  presentem  paginam  super  boc  conscribi  piecepimns  et 
sigillonim nostrorum  munimine  roborari.  Testes  hiiiusrei  sunt:  illustres 
vir!  consanguinei  nostri  Heinrieus  comes  Ascharie,  Heuricus  et  Hcrnar- 
üus  tilii  ipsius,  Willebrandus  maioris  ecclesie  Magdeburgensis  prepusi- 
tos,  Theoderiena  de  Dobia;  nobiles  vero:  TbeodericoB  deXrebau,  comes 
GonradoB  deBegensten,  Albertos  de  AmBten;  aoabini  einadem  eometie: 
lliuricuB  scultetus,  Conradns  deCothciic,  Ikrnardus  de Ekkebardebtorp, 
Hinricus  Leo,  Hinricus  de  Byger,  Burcharüus  et  Hart>vicus  fratres  de 
Wallesleve,^  Heidcnricus  preco,  Eico  de  Repchowe;  fideies  nostri:  Flen-  • 
ricus  et  tilii  ipsius  de  Stendale,  lohanues  et  Henricus,  (Jozwiuus  de 
Boiceucburc,  Albericu»  de  Kcrcbuwe,  Jlerwicuä  de  Wcllcu,  Wiliekiuus 
de  Tumowe,  Bertrammos  de  Swaneberge»  BarchardoB  de  TtekedeT6y 
EngilbardoB  de  Haethorp,  Engelboldos  et  loaones  filios  ipsioB  de  Sle- 
veniz,  LuidigeroB  et  Tbeoderioua  etUiniiooB  de  Wendigge  (I),  lobannea 
de  Haldegcstorp. 

Acta  sunt  hcc  in  8albeke  iuxta  poiitein  aniio  incarnationis  doniini 
MCCXXXlU,  indictione  sexta,  Idus  Octobris,  reguaute  imperatore  Friderico. 

Abschrift  im  Ikirilr^ietibuche  S.  79—81  mit  der  Ueberschri/l:  liilUnae^torp 
empta  est  a  tiun  chionihus,  in  mpm  G.  IX.  FeJiUdiaß  geäniekt:  BruM  hrit,  BeUr,  I. 
m-122;  Riedel  Cod.  dijpk  Brand,  U,  1^ 

1)  Sta»  WdOMlaoe. 
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1888,  Seeember  1». 


8». 


EMiard,  BiaAof  0u  Menimg,  und  das  CapUd  des  Stiftes 
Mersdmrg  verkaufen  dem  Kloeier  Berge  die  AdvocoHe  und  das 
Besilzfhum  an  24^j%  Sufen  Landes  eti  Tunderdebm  für  236 
Mark  Magdeb.  Silber  und  6  Taienie  Münze  derselben  Stadt, 

In  nomine  sancte  etindiTidne  trinitatig.  figoJBkehardiw  dei  gratis 

episcopiis,  Rodolfiis  prepositiis,  Heinricus  decanus  totnmque  capitulum 
Werseburgensi.s  ecclesie  universis  Christi  tidelibus  tarn  presentibns  quam 
futuriä  ad  quos  pervenerit  scriptum  hoc  salutem  in  eo  qui  est  omnium 
Vera  salas.  Oportet  ea  que  sine  fraudis  ingenio  fiunt  in  tempore  scrip- 
tonnott  teatinumio  robomri,  nedednetn  teniporom  a  memoria  homimini 
eüabantmr  qnominns  valeant  ad  futaromm  noticiam  pen^enire.  Ideoqne 
Tjotum  esse  volumus  tam  presentis  temporis  Christi  fidelibus  quam  fti- 
turiö,  quod  nos  domino  Bertrammo  abbati  et  moiiasttTio  beati  lobaiinis 
baptiste  in  monte  Magdebnrgensi  pro  duceutis  triginta  sex  niarcis 
aigenti  Magdeburgeusi»  et  sex  taientis  eiusdem  civitatis  numismatiSi 
qoe  omnia  noMs  profitemnr  eaee  solnta,  omnia  predia  noBtra  in  toto 
officio  Tmidersleye,  fidelioet  Tiginti  quatifor  mansos  et  dimidimn  doo- 
decim  talenta  solventes  «cmn  advocatia  et  hominibus  bonoram  ipaonun, 
areis,  pratis,  pascuis  ac  aliis  suis  attinenciis  quibuscumque  in  proprie- 
tatem  perpetuam  pleno  iure  damus  transferentes  in  ips<jä  ex  integro 
dominium  eorundem.  Vacuam  ergo  possessionem  bonoram  dictormu 
et  iBrinm  abbati  ao  dioto  monasterio  oMfanoB  emn  omni  lore  ae  Über- 
täte qua  gandebemns  in  illis  et  promittimus  bona  fide  ipeam  numaBteriiim 
de  iUis  nlnoamqne  necesse  fiierit  ad  iiuticiam  warandare.  Ne  eigo 
alicnius  ambiguitatis  in  hoc  contractu  scrupulus  remaneret,  presentem 
paginam  super  eo  conscriptam  sigillorum  nostrorum  fecimus  munimine 
roborari,  mei  yidelicet  episcopi  et  conventus.  Singula  quoque  nomina 
noetra  iussimos  in  toBtbnoDimn  sabnotarL  Ego  BodolftiB  prepositns  et 
arehidiaeomis  eoasenBi.  Ego  HeinrieoB  deeamw  et  arehidiaooniu  oon- 
eensl.  Ego  Heinricos  oellerarinB  consensi.  Ego  Vridelinus  diaooanfl 
consensi.  Ego  Bruno  cnstos  consensi.  Ego  Norbertus  archidiaconus 
w>n8ensi.  Ego  Conradus  Silex  diac'^nus  couseiisi.  Ego  Ernestus  sco- 
la«ticu8  consensi.  Ego  Otto  subdiaconus  consensi.  Ego  Rodolfus  sub- 
diaconus  consensi.  Ego  Heinricus  subdiaconus  consensi  Ego  llart- 
mannuB  preebiter  eonsend.  Egolobannes  aiehidiaoonoB  oonsemsL  Ego 
lobannes  sabdiaooniu  consensi.  Ego  GonradoB  anbdiaoonnB  ooneeiML 
Canonici  sancti  Laurentii  in  Merseburg. 

Acta  sunt  hec  anno  gratie  Mccxxxui,  iudictione  MZtay  pontifieatm 
nostri  anno  xviiii,  xiiu  Kalendas  lanuarii. 

Original  im  iitaaUardm  «w  Magdeburg  s.  r.  Kloster -Bergisdte  StiittMa  US, 
AheÄr^  imfrioikgiagMdie&  m-^B  w&  der  Odtenderift:  ÜmderdeeeXXnn 
«MMM  et  adteuaia,  eapm  H  XYUL 
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Ürkandeiilnek  daa  Kbrten  Becge. 


JLL  Berge,  im,  Deeember  23.3 


'  90. 


Abf  und  Convent  des  Klosters  Berge  bes(heinigen  d^  Verkauf 
des  Gutes  au  TumderMen  nM  der  Vogtei  seitens  des  Born- 
cagpUds  bu  Merseburg. 

Bertrammus  dei  gratia  abbas,  Conradus  prior  totumque  capitulum 
beati  lohauuis  baptiste  in  monte  Magdeburg  uuiversiä  Cbribti  üdelibus 
ad  quos  pervenerit  preaeiis  ieriptnm  In  ialvtis  auetore  salutem.  Sicvt 
oontnotns  bona  fide  peraeti  Terborom  ammenicoto  peragontnr,  Bio  et 
opere  preeinm  oensemus  eosdem  seriptnranini  perpetoitale  contra  oblL 
vionis  inconiraodum  et  detractorum  calnmpniam  ro!)orare.  Noverintergo 
prescuteH  et  lüturi,  quod  cum  iios  a  venerabUibus  dominis  Ekeliardo 
episeopo  ac  capitulo  Merseburgeusi  oinnia  predia  cum  toto  otlicio 
Tuudersleve  yidelioet  xxim  manaos  et  dimidium,  xii  taleuta  äolventes, 
eom  adTocatia  et  hominibiia  b<MU>nim  ipsomm,  areis,  pratiä,  paaenis  ae 
aliiB  qaibusciunqneBius  attmenciisemeremus,  promiBimiu  et  bis  presen- 
tibns  litteris  protestamnr  nos  pretextu  publici  instramenti  snper  emptione 
pretaxatorum  bonorum  confgcti  sigillis  memoratorura  episcopi  ac  capituli 
sigillati  de  expcdienda  advocatia  vel  alias  occasione  advocatie  sepe- 
dicte  ab  eisdem  episeopo  et  capitulo  uicbil  in  posterum  petituros  et 
snper  boo  obligamns  nos,  monasterinm  nostroni  «e  oinnia  bona  nostra 
mobilia  et  inunobilia  presentia  pariter  et  fiitua.  Ssne  ne  snper  pce- 
missisinpoBteromcalumpmosaqiiestiomoYeatnr,  snper  eisdem  preMsieni 
paginam  oonscriptam  sigillonim  nostrorum  appensionibus  fecimu8  com_ 
muniri  et  in  eadem  umuium  communem  et  singnlarem  coDsensum  lün. 
golorum  »uscriptioiiibus  dignum  duximus  declarare.  £go  Conradus  prior 
consentiens  subscripsi.  Ego  Gero  consentiens  subscripsi.  Ego  Bertolduä 
presbiter  oonsentiens  snbseripsL  ^  Bnuügus  presbiter  eonsentieDS 
snbscripsi.  Ego  Ericus  camerarins  Ix  presbiter  consentiens  subscripsi 
Ego  Godescalcus  hospitalarius  consentiens^  subscripsi.  Ego  Frithericns 
presbiter  consentiens  subscripsi.  Ego  lobannes  capellanus  consentiens 
subscripsi.  Ego  Frithericns  presbiter  consentiens  subscripsi,  Ego  Ro- 
dull'us  diaconus  consentiens  subscripsi.  Ego  Tiiidericus  diaconus  con- 
sentiens snbsoiinsi.  Ego  Relnoldns  snbdiaoonas  eonsentiens  sabser^si. 
fiSgo  Berwiens  cuaconas  consentiens  sabscrtpst  Ego  AdUlles  presbiter 
eonsentiens  snbscripsi.  Ego  Otto  presbiter  consensi  et  subseripsL  Ege 
Heinricus  presbiter  consentiens  subscripsi.  Ego  Rodolfus  diaconus  con- 
sensi et  subscripsi.   Ego  Gevebardus  subdiaconus  consentiens  suijscripsi. 


eonsentiens  snbseripsL  Ego  Weinens  snbdiaoonns  eonsoitiens  snb- 
seripsi.  EgoHermannns  diaeonns  eonsentiens  snbseripsL  Ego  Reinbodo 

presbiter  consentiens  subsoripsi.  Egoloiuumes  snbdbiconus  consentiens 

subscripsi.  Ego  lobannes  subdiaconus  consentiens  subscripsi.  Ego 
Sibido  presbiter  consentiens  subscripsi.  Ego  Reinoldus  subdiaconus 
«onseutiens  subscripsi.   Ego  Olricus  diaconus  consentiens  sobscripst 
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Ego  Otto  cTisto8  et  presbiter  ocDSOitiMis  nbeoripd.  £go  Vrbaiiiis  prat- 

biter  consentiens  subscripsi. 

Acta  snnt  hec  in  sanctuario  beati  lohanni»  baptiHte  in  monte  Mag- 
deburg anno  gratie  Mccxxxiu,  indictione  sexta,  decimo  Kalendati 
Iftonarii. 


Angermande,  1233.  91. 

Empfangshescheinigimg  der  Markgrafen  Johann  und  Otto  von 
Brandenburg  über  400  Mark  für  die  Abtretung  ütres  Eigenthunis 
m  BiOmgsdorf  an  das  Kloster  Berge, 

loannes  et  Otto  dei  gratia  marchiones  de  Brandenburch  universis 
tun  presentilNu  finam  ftitaris  salntem.  in  primiB  et  prindpalibns 
ngiUomm  eonacriptis  enioflcimuiiie  rei  peraoto  oondstat  lobnr  et  vali- 
todo,  omni  tarnen  actui  rive  permiseHmi  cantetom  snffidentem  proderit 

adhiberi.  Notum  igitur  omnibus  esse  cnpimtis,  qnod  nos  snmmam, 
quadringentan  scilicet  marcas  in  recorapendium  proprietatis  in  Billiges- 
torp deputatas,  namero  recepimus  iutegro'et  pertecto,  proprietati  iam 
dicie  penitns  abrenuntiantes.  Et  ne  heredum  sive  sequaciom  nostromm 
lanerata  presiunptio  In  TenenbilM  TiiM  meti  lobannis  seilioet  in 
Bergbe  manacbos  (!),  eioBdem  proprietatis  emtores,  aliqnid  indebite  in- 
Tenire  valeat  actionis,  presentem  cartnlam  cnm  sigillomm  nostrorom 
appensa  ordinari  decrevimua  et  conscribi.  Datam  in  Aggermunde. 

Oru/inal  im  Staatearchiv  zu  Miujdelmrg  «.  r.  Kloster- Bergische  fitißwig  35a. 
Abtehrih  im  I^rivüegienbuche  S.  81  mit  der  Uebenchrifl:  Jiülingestorp  oonHrmatwr 


Ibgdebiifg,  im  92. 

Bertram,  AU  m  Ber§e,  hemhmdef  ehe  Sehenhmg  des  SiUers 
JBnjfeMd  (v.  Sdd^lniäg},  HSmsteriaikn  des  Klosters,  von  enner 
AaäflM  ^ife  gu  IhdMen,  Mwei  Fläteen  am  Baumgarten  des 

Klosters  und  einer  Hufe  gu  Dodendorf  an  das  Kloster  und  he- 
stimmt,  die  Erträge  theUs  zu  GedädMssftkrn,  Aetfo  gn  LMem 
m  der  Oe^peüe  des  h.  Servatius. 

In  aomine  aanote  et  indiyidne  trinitatis.  Bertrammus  dei  gratia 

abbas  in  monte  sancti  lohannis  baptiste  Magdebnrgensi.  Que  genmtur 
in  tempore;  ne  simul  labantur  com  lapsu  temporis,  vivacibus  soleut 
litterarum  apicibus  etemari.  Notum  esse  volumos  Christi  tidelibus  tarn 
presentis  quam  tiitori  temporis,  quod  dilectus  nobia  Engilboldus  miles, 
eeeieiie  noetro  minicrteriaUB»  a  aoUa  Uberapoteelate  obtenta  pro  reme- 
dio  progenitomm  ac  parentom  ineram,  videlicet  Alardi  patris  et  Gon- 
radi  fratris  sui,  dimidium  mansum  in  anstrali  Dodelege,  solventem 
ebomm  tritici,  eom  vectora,  quemanobis  et  ab  eeoleiianoatro  infeodo 
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tentiit,  ad  prebendam  l'ratrum  nostrorum  in  annivcrsario  ipsius  donavit 
ecclesie  nostre  fratribus  ac  lohanne  tilio  eius  hoc  ipsum  annuente,  nec- 
Qun  et  duaä  areas  in  tine  pomerii  nostri  iaceutes  ipsis  auulversarium 
Mechtildis  uxoris  sue  et  Alardi  fratris  sni  pie  agentibiu  eonstitnit 
Idem  etiam  mileB  ex  indostria  sna  nnam  mamMun  in  Oodendorp  ▼ilk 
flohrentem  ebornm  ac  dimidinm  tritiei  et  afligimB  emn  vectora,  de  quo 
tres  qnadnmtes  dictis  fratribns  ad  anDiversarium  seniorLs  Engilboldi 
patrui  eiu8  ac  tres  ad  luminaria  Capelle  beati  Servatii  contulit  iure 
perpetiio  posflidendog.  Ne  ergo  hoius  rei  ac  donationis  facto  aliqua 
perturbationis  possit  caluinnia  suboriri,  presentem  paginam  sigilli  nostri 
maoimiDe  diguum  duximus  roboraudum.  Testes  huius  rei  sunt:  lohannes 
eapeUaaiifly  ETerhardiia  de  Wenneliflee,  Thiderieiis  de  FMer,  plebaai, 
LoidigeniB  et  Thidericua  de  Weddige,  lohannea  et  CoDiadiu  de  Hal- 
deghestorp,  Bertramimui  de  Vchdorp,  Martiniui  de  Borne. 

Acta  sont  hec  anno  domini  MGCXZXin  üi  dvitate  Magdeburefa,  in- 
dictione  VL 

Abschrift  im  I^rinlegienhurh^  S.  134.  135  mit  der  üeberschrift :  Dodendorp 
1  matmiii  et  in  DodenUve  Va  G  VI.  —  Das  am  dem  Weisseti  Budie  S.  67 

ffesogene  Regest  im  Cop.  43"  f.  48,  49  de»  KSmlgL  StaaUardtiM  m  Magddmr§  hat 
wrig  die  Jahntdatmmg  ISiSJU 


Bei  Altenlnurg,  1234^  JuU  4.  9S. 

KSiug  BSekuridi  VU  gi«U  dem  Abt  des  Klotten  Berge  das  Beda, 
atdl  ntu^  eigenem  Bdidm  eine»  Vogt  gu  loäUen,  und  veMht 
ihm  den  KÖnigsbann. 

Heinrioiui-  dei  gratUt  Bomanomm  rex  et  Semper  aogngtiui  dOeeto 
fideli  «10  Bertianimo  abbati  aancti  Johannis  in  monte  Magdeburgend 

gratiam  snam  et  omne  bonum.  Inclinati  precibus  et  supplicationibus 
dilectorum  nostrorum,  Th.  imperialis  aule  protonotarii  et  mag.  Wal- 
theri  de  Tauuenberge,  imo  etiam  intuitu  pietatis,  ut  meritorium  fiat 
nobis,  Yolumus  tibi  et  ecclesie  tue  gratiam  t'acere  specialem.  Hinc  est 
quüd,  com  tn  Ubeiam  habeaa  admatiam  eooleeie  toe,  tibi  de  muii- 
fioenäe  noetre  gratia.indii]gemii4r  nt  liberam  babeaafiuMiltatem  eligendi 
quem  volneris  adyoeatnm  ao  etiam  remoyendi  et  immutandi  eundem, 
quandocumque  et  quotiescumqne  tue  {^lacuerit  voluntati.  Ad  hec  ut 
gratia  gaudeas  ampliori,  regium  bauuum  tibi  et  ecclesie  tue  dnximns 
concedendum  indulgentes,  ut  is  quem  pro  tempore  elegeris  advocatum 
anctoritate  tua  bannum  habeat  et  omnimodam  potestatem  indicandi 
causas  et  proponendi  ac  etiam  tenninandi  easdem  tanqoam  tator  et 
aetor  eeelene  ac  legitimns  mondibnidiu  iytSxiB.  Sed  et  com  ab  advo- 
catia  remotOB  ftaerit,  in  banno  ipso  nibil  ioria  penltos  retinebit,  qda 
eodede  tue  ae  tibi  tuisque  snccessoribus  volumus  ipiom  bannum  per- 
petuo  pertinere.  Vt  igitur  hec  libertas  et  gratia  tibi  facta  perpetuam 
obtineat  iirmitatem,  presenti  priyilegio  eam  tibi  et  ecdeaie  tue  toiaqae 
«UH^eflSoribus  confirmamas. 
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Aetam  apnd  Aldenburg  aono  gratie  mUlefliinoGCXxxnn  nn  Nonas 
hdü,  indictioBe  septiina. 

Absdiriß  im  Pririleifienbuehe  S.  23  mit  der  IJdiermhrift:  Ädmeahm  sbOnofidi 

et  firstitufndi  hljern  f'u^^iltas  dntur  ctb  Heinrico  Bomatirynim  rege.  Capsa  A  XTX, 
und  IM  Weissen  Buche  S.  63.  64.     Otdrueht:  Forschmgm  twr  deutschen  Cre- 


im  u. 

Des  Mks  Bertram  mt  Ber^  Di^ßoaüim  «bar  die  Verwendung 
wm  298ekSamff  mtd  STfenmg  jäkrUdur  ISmen  wm  J9Vs  -Hu/e» 
Latidundl28Miingvm  iHufe,  beides  mt Sdummeberg,  ßr  den 
klösterlidien  HauskaU,  Bretere  erldärt  er  im  dem  Khier  auf 

dem  Peter^erge,  letztere  von  dem  Fimcohner  Alveriais  erworben 
au  haben.  Die  erwähnten  Zinsm  sollen  der  OitUorei  ühergdmi 
irerden  und  an  dm  hohen  Festen  soU  das  Kiasterperaonal  je  Ü 
Pfennig  mtm  Jahreseinkommen  erhaUen. 

Bertrammns  dei  ^racia  abbas  in  monte  tancti  lobannis  baptiste 
Magdebnrch.  Vtilitali  et  reformationi  ecolesie  nostre  in  minimis  sicut 
in  maioribuR  qnantum  auctore  dnraino  possiimus  intendentes,  ne  si  mi- 
Dima  negliginiuö  paulatim  defluere  videamiir.  Notiini  e88e  volumua 
preseDtibos  et  futoris,  qaod  no»  trcs  mausos  et  dimidium  paulo  plus 
rilM  in  Tilla  qne  didtnrSoanebeige  eodesie  nostre  oompuraTirnns,  daos 
sdlieet  et  dimidium  soWentes  XXJX  soUdoe  et  m  denanosy  a  preposiio 
montis  sereni  de  oonsensa  eapituli  sni,  nnnm  solventem  zn  soUdoe  ab 
Alverico  de  villa  predictn,  niiiis  ctiam  filium  enndem  mansnm  ad  cen- 
suiD  pretaxatum  volutuus  optinere.  Hü  quidem  mansi  ad  cantoriseo^Iesie 
nostre  officium  tarn  mm  hominibuB  quam  cum  areis  et  questii  exinde 
proveniente  et  omni  prorsus  iure  perpetuo  pertinebunt  eo  pacto  quod 
i^  emitor  singolis  annis  in  tribns  solempnitatibns  naHritate  domim 
ndeüeet  pascha  et  pentecoste  Septem  servientibiis  in  ooqainay  vn  in 
eamera»  VI  in  pistrino,  v  in  braxatorio,  duobos  in  monasterio,  uni  ad 
refectorium,  nni  ad  cellarinra,  nni  ad  infirraitorinm,  uni  ad  dnmuni  bal- 
neatoriam,  uni  ad  p<irtam,  uni  qui  custodit  ligna,  uni  officiali  in  villa 
et  duobus  ser>'i8  dominarura,  biis  inquam  singulis  duos  denarios  in 
augmentum  prebende  ipsorum  distribuat  de  redditibns  memoratis.  Dabit 
prelerea  in  eisdem  tribos  soflempnitatibas  singalis  qnolibet  sono  ad 
rsfeetionem  panpernm  de  eensa  eodem  panes  v  soUdomm,  offioio  sno 
qirioqnid  residnnm  fherit  vel  deficientc  nnmero  personamm  prediotarom 
remanserit  deputando.  Igitur  ut  hec  in  perpetua  teneantur  memoria 
et  nc  per  oblivionem  que  mntabilitati  temporum  cognata  est  de  pre- 
scriptis  aliquid  negligatnr,  prcsentem  paginam  sigilli  nostri  duximus 
munimine  roborandam,  nomiua  testinm  snbscribentes:  Conradus  prior, 
Beimbodo  cellararius  (!),  Otto  custos,  Ericus  camerarins,  Godescalcns 
boqritalarinsi  lohaanes  capellaans  et  totnm  ooDegimn  diisdem  eoderie; 
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laiei  im:  lohannes  adToeatos,  Luidgenig  et  TUdaiaM  d«Weidigge, 
Bertnnuniu  de  Velidoipy  Ekkebardiie  de  StekdealieEdi»  loihmiee  et 
Gonrodus  de  Haldegestorp,  Martimie  de  Borney  Ckmndu  de  Domeiies- 
leve  et  alii  qnam  plures. 

Acta  sunt  hec  anno  domini  mccxxxiiii,  indictione  vir. 

OriffineU  im  Staatsarehw  zu  Magddnurg  8.  r.  Kloster  -  Berguche  Stißtmg  24. 
Abschrijfl  im  PrivikgKntmche  S.  368—370  mü  der  üeberadmß:  Smutberge  lU^k 

1884  96. 

Bertram,  AM  m  Berge,  Überweist  die  BeeUmmg  TSmäerMei^ 
dm  OmveN^MoZeti  des  Klosters  mit  der  BesUmmmg,  dass  sie  <m 
13  fesäosen  Tagen  der  h,  Jtfiiria  und  dem  k,  Johannis  dem  1^ 
fer  eine  Messe  singen.  Die  Mnkunße  soUen  dem  Kämmerer  mtr 

Verwaltung  vhergtben  werden,  und  soll  dieser  tvegm  der  ihm  von 
Land  und  Leiden  zuflicssenden  Emdlumente  die  12  Talente  emf 
13  erhöhen.  Von  !)  die^ser  Talente  soll  der  Kämmerer  den  Gm- 
ventualen  an  43  Ta/jen  je  4  Sehilling  und  2  Pfennirf,  die  übrigen 
Talenfr  aJicr  dem  Vorsteher  drs  klösterlieheu  Weinkdlers  gehen, 
um  an  den  at^egebenen  Tagen  für  die  Brüder  Wein  eu  be- 
schaffen. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis.  Bertrammus  dei  gratia 
abba«  in  moute  saucti  loannis  baptiste  Magdeborch.  Maioris  roboris 
firmitsteiii  aortiiiiitiir  aetiones  humane  proTidomm  neenon  et  sapientom 
oonsilÜB  Ordinate.  Notam  esse  volunns  tarn  praaentiB  temporis  dalBti 
fidelibaa  qnam  fiitnri,  quod  noe  predinm  n  nobia  emptam  in  Tondei»- 
leve  de  manu  venerabiliiim  canonicorum  Merseburgensis  eeclesie  ducen- 
tis  triginta  sex  marcis  et  dimidia,  in  quo  sunt  xxuil  mansi  et  dimidius 
XII  talenta  aunuatim  solventes,  ad  serviciom  fratrum  nostromm  assig- 
namns  sab  tali  forma,  quatinas  ipsi  XLm  diebns  in  quibos  vacaveriut 
festa  aanetomm  miasam  de  beata  Yirgine  aaneloqne  Idhanne  baptiala 
solempntter  cantent.  Idem  eciam  predinm  enm  omnibus  attineaeiia 
officio  camerarii  iure  perpetuo  addimus,  qni  predictis  xii  talentis  unum 
talentum  snper  angebit  pro  omni  questu  quem  iude  habebit  tarn  in 
mausis  quam  in  hominihns  infra  sive  extra  abbaciam  manentibus,  de 
novem  taleutis  singulis  diebusxL  tribus  mi  solidis  et  duobus  denariis 
de^tatia  aine  omni  diminntione  prebende  fratribna  noatria  aervitonu^ 
leliqaa  antem  im  talenta  provisori  vini  dabit  pfoviaorqne  idem  ad 
commune  vinnm  fratrum  addet  emendum  diebus  quos  prenotavimna 
fratribus  propinaturus.  Sane  ut  huius  rei  ac  donationis  statutum  ratnm 
maneat  et  inconvulsum,  presentem  paginam  sigilli  nostri  munimine  ro- 
boramus  et  ne  in  posterum  ab  aliquo  succesöorum  nostrorum  vel  quoviü 
hominnm  anfenri  minn!  ant  mntari  poaait,  sab  CTeommnmeatioma  mfter- 
ditoo  inbibemna  teatea  idoneoa  anbter  annotantea:  Gonndnm  priofem» 
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Reinbodnm  cellerariüm,  Ericum  canierarium,  Ottonem  custodera,  Godes- 
calcam  bospitalarinm ;  laicos  vero  ho8:  loannem  qnondam  Jadvocatum, 
Loidigemm  et  Tbidericum  de  Weddicge,  Bertrammum  de  Swaneberge, 
EkkfliMidiim  de  Etthekemlm,  loliaiuieiiietOoiinuinni  deHaldegestorp 
el  aÜM  qum  phmf. 

Aete  8imt  hee  uno  domini  MOGXXxnn,  indietioiie  septima. 

(higmal  im  Staatsarchiv  zu  MafffJdntrg  s.  r.  Kloster  -  Bergische  Stißmig  25. 
Äbackriß  im  Pritüegienbttche  S.  378.  379  mt  der  Uebertehriß:  Timdenieoe  «mm« 
pre^Uum  mptum  m  capsa  H  XIX. 


KL  Berge,  1888,  April  8.  96. 

2t«  Kloster  Berge  steUt  WUhrand,  Erzhisdnof  von  Magdeburg, 
eme  ürhumtä/e  ims,  äwxh  tcddte  er  dem  DomeapUd  mu  Brmidmh 
hurg  den  BesUg  des  Dorfes  Mukede  gewahrL  Unter  den  Zeugen 
befindet  mcfc  anuh  Bertrammus,  Mas  soneH  loka$ims  hapHste  in 
monte  MojfdeburgensL 

IMun  Magdeburg  apad  moaleiii  amcll  lohanniB  biqiitiste  in  domo 
bpidea  seens  tnmrftnm  yetaa  dtnstnim  anno  domini  miUedmo  docen- 
tenmo  xxzvni  nn  Nonas.  Aprilis,  indiotione  xi. 

CMrwM:  Bedä  Ooä.  dipL  Brand,  I,  8,  149. 


KL  Beige»  1888,  April  8.  97. 

Zn  Kloster  Berge  stdU  WUbrand,  SMsduff  vom  Magdeburg, 
eine  Ürhmde  ans,  m  web^  er  vermiurt,  dass  sein  DomeapUd 
m  den  Verkauf  des  Dorfes  Mukede  an  das  DomeapUd  im  Bran- 
denburg ekigeioäUgt  habe. 

Oatom  Magdeburg  ad  sanetomlobannem  baptistam  in  monie  anno 
domini  iicxüzxzvm»  indictione  xi,  nn  Nonas  Aprilis. 

GeAmdkt:  Ithdd  Cbä,       Brand.  I,  S,  100. 


MiMte<le,  im  98. 

Bertram,  JM  zu  Berge,  welcher  das  Dorf  BiUingpstorp  mn  den 
Markgrafen  Johann  und  Otto  von  Brmulenlmrg  für  400  Mark 
Silber  gekanß  hat,  rmßeUht  sich  mit  dm  Brüdern  Ulrich  und 
Albert  nm  BJcrl-mdorf  w<^en  deren  Ansprüche  auf  8  Hufeti  in 

dem  gedeichten  Dorfe. 

Bfertrammns]  dei  gracia  abbas  de  monte  sancti  lobannis  baptistc 
Magdebargensis  omnibus  presentem  paginam  iuspecturis.  Ne  lapsu 
temporis  actiones  humane  aliqua  fraudis  astuciapossint  iufirmari|  necesse 
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est  iit  Bobtili  meniorie  greniio  necnon  et  litterarum  testimonio  reclu- 
dautur.  Notutn  esse  volumus  tani  prebCDtibas  quam  futuri  temporis 
CShristi  fidelibus,  qaod  cnm  nos  a  dominis  I[obaimeJ  et  0[ttone)  mar* 
diionilnisüi  Brandebnrg  proprietalani  ipaomm,  vUlamTidelioetBUliiigei- 
torp,  pro  rccc  marcis  pari  aigenti  ecelesie  nostre  emissemus  perpetno 
iure  possidendam ,  tempore  mediante  Olricüs  et  Albertus  fratres  de 
Bleckendorp  octo  mansos  in  eadem  villa  in  feodo  se  quondam  babuisse 
protestati  sunt.  Hü  vero,  cum  super  hue  causa  uobiscum  in  iure  con- 
tendissent,  se  gracie  nostre  commiserunt,  omni  iuri,  qaod  in  predictis 
octo  nuulsis  Billingestorp  se  habere  dieebant,  totalitär  renanoiantee. 
Vnde  DOS  bona  yolaotate  et  ex  gracia,  non  ex  iure  debito,  ipiäB  Xim 
marcas  Magdebargensis  monete  dedimns  snb  tali  condicione,  qaod  nee 
ipsi  nec  heredes  ipsonim  nos  et  ecclcRiani  nostram  pro  predictis  mansis 
Billingestorp  in  pi »stemm  gravarent  ac  inpcterent,  qiiod  idem  ipsi  pro- 
miseruut.  Vt  ergu  presens  actio  firma  sitetincouvulsu,  presenti  pagiue 
sigillom  nostmm  ni  tesfciiiiOBiani  et  manünen  validam  imprimimos. 
Hains  lei  tesCes  sont:  Laderas  paroehlanos  deHestede,  Ekkebardos  de 
Stekelinbercb,  Tidericus  et  Ludegenis  fratres  de  Weddinge,  lohanoes 
et  Conradus  fratres  de  lialdegestorp,  lohannes  de  Mestede  et  Henrions 
filius  snns,  Henricus  de  Weddinge,  Kurchardus  de  Dodelige,  Bertrammos 
de  Cruchere,  Alexander  *  de  Mestede,  Conradus  de  Domensleve. 

Acta  Bant  hec  in  villa  Mestede  amio  iocamadoDis  domiai  Mccxxxvm, 
indietioDe  ondecfana. 

Oriffmal  im  Staalmtrthip  m  Magd4mrp  8.  r,  Khtter'BmfMie  Stißutuf  JML 

Abschrift  im  PHvileffievhuche  S.  86 — SS  mit  der  Ucberschriß:  Bühnfjrstorp  (U  VIII 
mansis  illorum  de  Bleketuhrp.  caps.  G.  XI.  Gedruckt:  Biakl  Cod.  dipL  Brand. 
I,  J7,  371. 

1)  Bei  Biedd  tnny:  Altgmtdm, 


im. 

Bertram,  AM  m  Berge,  beurkundet,  dose  seine  Schwester  Sophie 

4  Büß  in  der  Neustadt 'Magddmrg,  wekhejähjfm  ISSäMnge 

Binsen  und  hei  der  St.  Ijorenzkirche  hdegen  sind,  ixm  Heinrich 
MenthU  gekauß  und  zu  dm  lüttkimften  der  Oontmiwilen  des 

Klosters  geschenkt  habe. 

Omnibus  in  Christo  fidelibus  haue  paginam  inspecturis  B[ertramma8] 
dei  niiseratione  abbas  montis  beati  lohannis  baptiste  Magdebnrch  vitam 
eternam  in  Cbristo  lesu.  Quoniam  dubia  sors  secula  nostra  rotat  et 
temporis  volnbilitas  omnia  mutat,  oportet  ea  que  contracta  reram  geran- 
tor  aeüone  operam  ae  tesÜiiioiiio  Htteraram  insigniri ,  ne  iaetoie  sab- 
datar  qoieqoid  slabili  mortaliam  pactione  consoUdatar.  Notnm  esse 
volumus  tarn  presentibus  quam  fatari  temporis  Christi  fidelibos»  qnod 
Sophia  soror  nostra  quatuor  areas  in  civit^ite  Magdeburgensi  que  nunc 
nova  dicitnr  iuxta  ecclesiam  beati  Laurentii  sitas  a  Henrico  filio  Men- 
tbit  pro  tfedecim  marcis  au  proprietatem  ecclesie  nostre  emit  singulis 
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anoig  tredecim  soUdos  solventes,  qnos  in  fratnun  prebendas  inre  per- 
pehio  donavit  possidendos  tali  eoDRideratioDC  babita,  nt  in  die  beati 
Geoi^i  de  quatnor  solidis  et  daoboB  denariis  sine  diminutione  consti- 
tote  prebende,  sioiilitcr  in  die  beati  Oswaldi  de  octo  solidiB  et  quatuor 
denariis  nostrisfratribus  deeodem  oensa  ser?iatar.  Cnstodi  sex  deotfü 
pro  hmdnarilnn  et  timre  in  die  beati  OiwaMi  dentor.  Vemm  com 
idem  predlctos  Henricu»  censum  de  eiadem  eieis  in  die  beati  Michaetis 
dare  debeat,  non  est  ab  re  si  ipsnm  censnm  maturius  ante  instantem 
diem  beati  Michaelis  sive  post  transacta  nna  ebdomada  dederit,  quod 
tarnen  tempus  sibi  indnltum  ultra  niillo  modo  transgredi  licet.  Habehit 
autem  dictus  Henricus  et  uxor  ipsius  Margareta  et  heredes  eoruin  eas- 
dem  areae  ab  eedeeia  soetia  tempore  quo  vizerint  hoe  modo,  qaod 
omnia  iura  oiTitatiaqiieniuc  snnt  etadhaofieri  potenint  tarn  ipeiqiiain 
alii  quibna  easdem  areas  in  posteium  vendideiüit  aine  omni  oootra- 
dictione  totaliter  Tninistrabiint.  Quicnmqne  vero  predictas  areas  ab 
eisdera  emenmt,  unum  solidum  nostrc  ecclcRie  dabiint,  qiiatenus  se  viri 
debitores  esse  recognoscant,  quod  vulgo  worehure  noniiiiaut.  Vt  ergo 
hoins  rei  donatio  firma  sit  et  iuconvulsa,  presentem  paginam  sigilli 
aostri  ei  eoeleeie  mmiimine  dnximiu  roborandam,  teetinm  nomina  sab- 
ecribentes:  Ericus  prior,  Gero  hospitalarius ,  Otto  euatoa,  lohannes 
capellanns,  Arnoldun  cellerarius  et  totus  ecclcsie  nostre  conventus;  laici 
vero:  Lude^enis  et  Tiderioiis  fratrea  de  Weddingo,  et  Henricus  filins 
eins,  Bertramnius  de  Vchtorp,  Ekkehardus  de  StekeliDgeberge,  lohannes 
et  Conradus  de  Ilaidegestorp  tratres,  Couradus  de  Domeusleve,  Burcbar- 
dns  del>odclige,  Henrions  delBzelede,  Hartynas  de  Borne,  Bertrammne 
de  Orndieie  et  alii  quam  plniea 

Aeta  aont  heo  anno  gratie  hogzzzix,  indietione  doodedma^ 


1289,  100. 

Konrcul,  Abt  zu  Marimthal,  heurknndet ,  äass  er  ewei  frew  Hup- 
fen iifui  eine  Hof  stelle  zu  Klein  -  Siegerslelten  gegen  zwei  gleich 
grosse  Hufen  samnU  Hofstelle  in  Hennsdorf  vom  Kloster  Berge 
angdamdd  hohe, 

Omnibus  in  Christo  fidelibos  hanc  paginam  inspectaris  Conradus 
Bdeeratiime  divina  abbaa  sanete  Haiie  in  Gbiisto  auntem.  Qnoniam 
tempornm  Tohibilitas  et  vitepreeentiB  brevttaB  neenon  bunane  memoria 
tcnvitai  remm  qnammlibet  contractnm  qnantomlibet  ratienabiliter  ordi- 
natnm  propter  oblivioni»  defectnm  solet  infirmare  si  non  scripti  iuva- 
mine  fulciatnr,  idcirco  facti  nostri  memoriam  scriptornm  testimonio 
posteris  doximus  relinquendam.  Noverint  igitur  tarn  prescntes  qnam 
poeteri,  qaod  noe  oonventas  nostri  mediante  conseDsa  oonmintationem 
qnandam  enm  eedeeia  montii  beati  lobannie  baptiete  in  Magdebaig 
ÜMmmi,  talem  Tidelieet,  qaod  pro  doobns  mansiB,  qaoa  eadem  ecdesia 
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in  parva  Syersleve  habnit,  ab  omni  advocatia  seil  aHo  qnolibet  iare 
seciilari  liberis,  uno  eornni  xxv  ingera  habente,  alio  vero  xxi  et  tres 
quadrantes,  et  unam  aream,  alios  duos  mansos  cum  totidem  iu^ribus 
et  area  in  Uergimestorp  simili  omnino  libertate  expeditog  ecclesie  me- 
morate  tradidimos  perpetuo  possideDdoe.  Sime  sdendom,  qnod  mansi, 
qwM  ab  eoelesia  iam  dieta  noetim  reeepit  eeelMiay  ante  kano  «onunii^ 
tationem  fnerant  censoales  et  iure  censnali  ErlenimiB  de  Ymmendorp 
et  Bnrehardiia  de  Syersleve  ab  eadem  eccleaia  toiiaenmt,  dnodecim 
solidos  anniß  singnlis  de  utroque  persolventes,  qitos  videlic€t  mansos 
noBtra  ecclesia  a  prenominatis  duobus  Erlewino  scilicet  et  Burchardo 
precio  quataordeeim  marcarum  redemit  et  sie  iuri  siio,  quod  in  eisdem 
mansis  habuerant,  cum  heredibus  suis  renunciautes  duminis  suis  liberis  (!) 
reiigBaTennit,  qai  postmodam,  atdietum  est,  eofldemnaiiMa oom  domiid 
abbatia  Bertramini,  <|ai  ipm  ecdesie  «oe  oompaiaTÜ»  et  tsthu  eapttali 
nü  consensn  in  liberam  proprietatem  ecclesie  nostre  sine  impedimento 
poesidendos  tradidemnt.  Ne  autem  hnius  rei  tarn  rationabilis  ordinatio 
de  conniventia  utriusque  partis  approbata  teraeraria  presumptione  a 
qnoqnam  in  posternm  valeat  immutari,  presentem  paginam  in  memorate 
transactionis  evidens  testimoniom  editam  testibus  subnotatis  sigiili  nostri 
appenmone  roboramns.  Testes  vero  sunt  hii:  lobannes  prior,  lobaanes 
rabprior,  AmoMiiB  odlenunu,  Frideiim  bospitalarins,  lohaanea  onatoa» 
Fridericos  camerarinsy  Loidegeros  magisteropwla»  Henniimiu  portarioB 
et  totns  ecclesie  nostre  conventos. 

Acta  sunt  hec  anno'  gratie  MCCXXXIX,  indictione  dnodecima. 

Abschrift  im  St<uitsarchiv  zu  Magddnirff  C<tp.  ?/  frU.  49 n  iiti/1  im  Pririlegien^ 


Serinm,  Abt  mu  Berge,  beurkundet,  iaaa  er  med  fme  Bufm 
md  eine  HofMte  au  Harmedorf  gegen  moei  fieUk  ffrem  ßufen 
nM  HtfsteUe  äu  Khm'SiefferMen  vem  Kloster  MBKrietMt  em~ 
gettmsdU  habe. 

Omnibiu  mObrislo  lldelibiis  haue  pagioam  Inspedaito  BertrammiiB 
miseratione  diTina  abbas  montis  beati  lobannis  baptiste  inHagdabiinli 
in  Chriato  flalntem.  Qnoniam  tempomin  volabilitaa  et  vite  presentis 
brevitas  necnon  humane  memorie  tennitas  remm  qnammlibetcontractnm 
quantumlibet  raeionabiliter  ordinatum  propter  oblivionis  defectum  seiet 
infirmare  si  non  scripti  iuvamine  fulciatur,  idcirco  facti  nostri  memoriam 
scriptonun  testimonio  posteris  duximus  relinquendam.  Noveriut  igitor 
tarn  presentes  quam  posteri,  qnod  nos  oonTentas  noatri  iMdimto  aon- 
sensu  oomnmtadoiieiii  qnandam  com  eodesia  Yallis  saneto  Marie  fed- 
mus,  talem  Tidelicet,  quod  pro  duobus  mansis,  quos  eadem  eeotofiia  in 
Hergerimmestorp  baboit,  ab  omni  advocacia  seu  alio  quolibet  inre  seculari 
libedSy  ono  eomm  Tiginti  et  qninqae  ingera  babenfce,  aiio  yero  Tiginfti 


12S». 


10t 


Nr.  101—102  ft.  1889—1240.  75 

el  VMBB  et  tres  qudnatw,  et  eiMun  areem,  alios  dnos  mansot  eom 
lotidem  ingeriboB  et  aiea  in  parvo  Syenle^e  sünili  omnino  libertate 

expeditos  ecclesie  memorate  tradidimns  perpetuo  'possidendos.  Sane 
sciendam  quod  mansi,  qnos  ab  ecclesia  nostra  iu  Syersleve  iam  dicta 
recepit  ecclesia,  ante  hanc  comniutacionem  fneraut  oensuaies  et  iare 
censtu&li  Erlewinos  de  Vmmendorp  etBarchardns  de  Syersleye  a  BOBtn 
eoeMa  tenvenmt  doodeeiiii  mMaum  amdB  ringnUs  de  tttroqne  penol- 
Tentee,  quos  \idelicet  nuuisoB  snpradiela  eodeeia  a  prenominalis  dao- 
bus,  Erlewino  scilicet  et  Bnrchardo,  precio  quatuordecim  marcanmi 
redeniit  et  sie  inri  suo,  qnod  in  eisdem  mansis  habiierant,  cum  here- 
dibns  snis  renunciantes  liberos  nobis  resignarunt,  quos  postinodum,  nt 
dictum  eat,  in  iiberam  proprietatem  ecclesie  memorate  contradidimu». 
Ne  antem  hdiis  rei  Um  iieigiiabilis  ordbiacio  de  oonivenoia  ntrinsqne 
partis  appiobata  temeraria  preBompeioDe  a  qnoqiiain  in  poatereiiiTaleat 
iamotari,  presentem  paginam  in  memorate  transaetioDis  evidens  testi- 
moninm  editam  testibus  subnotatis  si^illi  nostri  et  ecclesie  apposicione 
roboramus.  Testes  vero  sunt  bii:  Ericus  prior,  Arnoldus  cellerarius, 
Gero  hospitalarias ,  Otto  custos,  lohannes  capellanus  et  totus  ecclesie 
noBtre  conventns;  laici  vero:  Bertrammas  de  Swaaeberge,  Tiderioos  et 
Lndegenii  fralraa  de  Weddinge  et  Heinrieos  fiHns  Tiderid,  Ekkehardiis 
de  StekeUnbereh,  lohannes  et  Conradas  fratres  de  Haldegestorp,  Mar- 
^  tynns  de  Borne,  Conradas  de  Domensleve,  Bnrehardne  de  Dodetige, 
Heinrieos  de  Mizstede  et  alii  quam  plnres. 

Acta  sont  bec  anno  gracie  MCCXXXix,  indictione  duodecima. 

Ans  dem  Orufinal  im  Her:(}ffh  Ijandeshauptarchirt  zu  Wdfetibüttel  mit  dem 
amhamgendm  ConvenU-  und  Äbt»tiegd,  —  8.  die  AbbUdmtg  Oes  Ähtsiegd»  in  der  3. 


im.  m 

Kumraäf  Abt  bu  ManatOitd,  verkauß  dem  Kloster  Berge  12  Mar- 
ge» in  Hermadorf  mm  fireim  Mgeiffftvm, 

CoDiadiiB  Büaeratione  divina  abbaa  in  VaUe  CMinete  Marie  omnibna 
prewotem  paginam  inspectoria  salutem  in  domino.  Stili  offido  poste- 
loniBi  notitietransmittantarqne  rationabiliterordinataiaerintamodemis. 
Noverint  ei^o  tarn  presentes  quam  posteri,  qnod  nos  conventns  nostri 
mediante  consensu  ecclesie  montis  beati  lohannis  baptiste  in  Magde- 
burg daodedm  iagera  inUergerimmestorp  sita  abadvocatia  et  qaolibet 
ime  aeoidari  ezpeditadi  libenm  proprietatem  pro  septem  naiäa  albi 
aigeiitl  ▼endldimai,  qnod  seilieet  aigentam  pro  dedmia  qaibuadaniy 
qnaa  eedesie  nostre  comparavimoa,  dnximas  expendendnm.  Ne  aatem 
hnnc  contractnm  tam  rationabiliter  confirraatum  tergiversantium  astatia 
qnisqnam  in  postemm  valeat  retractare,  presentem  paginam  super  hoc 
editajDi  testibus  subnotatis  sigilli  nostri  appensione  communimus.  Testes 
vero  saut  hü:  dominus  Bertrammuä  abbas  eiusdem  loci,  Ericus  prior, 
Fridtfiena  sobBcriptor,  Ainddns  eeUenurins,  Qtto  enatoe,  lohannea  ear 
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pellanns,  lohannM  ptior  ib  Yalle,  lohandes  sabprior,  Arnoldns  cellera- 
rius,  Francisens  camerarioSy  lohaimes  oiiBtoB,  HenmniuiB  prior  ^  et  alü 
quam  plures  fide  digni. 

Datum  anno  gratie  mccxl,  indictione  XV.* 

Abschrift  im  lYimlegieiUnu^  S.  20:4.  iiOS  mit  der  UäferKhrift:  Marmengtorp 
XU  iugera.  in  copM  D.  "y^Hli- 

1)  portarimf  «yi.  cfe  m.  m  J09  «;  /.  XM8L  —  S)  Sm  XHL 


Tapst  Innocmz  IV.  erluuht  dem  Abt  den  Klosters  Berge  das 
Trageil  des  Ringes,  der  Handschuh,  Sandalen,  der  Dalmatica, 
gestaUet  ihm  das  Segnen  der  AUardeeken  und  levitischer  und 
priesterltcher  Gewänder,  d/is  Segnen  des  Volkes  naeh  Art  der 
Bischöfe  7i(idi,  der  Messe  und  dett  Vespern  an  den  Hauplfeste$h 
des  Klosters. 

Binocentins  episcopus  servos  servornm  dei  venerabili  iratri  .  . 
archiepiscopo  MagantineDsi  salntem  et  apostolicam  benedictionenL 
Dignnm  te  inter  oeteros  eocManm  prdAtos  speeiali  sedis  apotlolioe 
gratia  reputantes  tois  sopplieationibiu  mduMtl  fraterDitati  tae  conee- 
dendi  dilecto  filio  .  .  abbati  monasterii  montis  saadi  lohamus  inMag- 
deburcb  anuli  cirothecarnm  sandaliorura  dalmatice  ac  tunice  üsum  nec- 
non  facnltatem  benedicendi  pallas  altarium  et  tarn  levitica  quam  sacer- 
dotalia  vestimenta  et  largiendi  benedictionera  super  populum  more  pon- 
tificum  tinitis  misBanuu  soUempuiis  et  vespertinis  oiBciis  in  precipois 
eftndem  monasterii  fertivliatibaB  tribrnmiu  aaetoritate  iHEwentiiiiii 
potoatatom. 

Datnm  Lugdoni  Nonia  Decembiis»  pontifieatna  noatri  amio  «piartD. 

Original  im  Staatsarchiv  jsu  Magdeburg  s.  f.  Klost^- Bergische  Stiftung  SA 
Abschrift  im  Privilegienbuche  S.  8  mit  der  tleberschrift:  Abbiis  uHfur  ponfificalibus 
ac  benedicit  ex  in^käto  Jmiocentw,  in  oapsa  A  XV.  und  im  }Vetssen  Buche  &  55. 


JMlea,  JM  m  Berge,  heurkmdtt,  dass  er  mm  Bestm  des 
Klosters  51/3  Hufen,  einen  TkeU  Oberkmd  imd  3  Hktser  m 
8(kwaneberg  vom  Bitter  Bertram  von  BdnuqmAerg  fSur  100  Mairk, 
femer  Ü  Sufen  dem  Oberfand,  eine  haSbeZMmfe,  St  HSu- 
ser  und  einen  Bof  m  Schwaneberg  vom  Bitter  Volrad  fwr  60 
Mark,  sodann  23^^  Morgen  vom  Bitter  Burcharä  von  Irxleben 
fSr  19  Mark  und  endlich  9  Morgen  zu  Etgersleben  von  Bertram 
von  Loedse  fnr  9^1%  Mark  SUber  gekanfl  habe. 

Achilles  dei  gratia  abbaa  in  monte  aanctllobannis  baptiste Magde- 
buroh.  Com  temporalia  yite  neoeasarüB  deo  militantea  aipt  adiavasdi, 


Lyon,  (1246),  December  5. 


103. 


—  JMK  bei  AHM  Begg,  pont. 


im. 
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ut  eternorura  desideria  propter  temporalium  carentiam  non  postpnnant, 
tritum  est  in  donatiuni»  detrimenta  casum  facientia  scripturarum  testi- 
monio  aboleri.  Notum  esse  volumus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod 
HOS  ad  sappiemeotum  prebeude  tratrum  in  ceua  bona  in  Öwaueberge 
de  rebus  eeeieiie  oompftnta  tarn  in  areie  quam  in  maosie  omn  omni 
ime  et  qneeka  ex  hie  pioTeniente  perpetno  aasignainaB.  Qoorom  vide- 
Uoet  boiionim  trae  manfloa  et  dimidinm  solventeB  Septem  choros  tritiel 
et  partem  de  overland,  que  solvit  dimidinm  chorum  tritici,  cum  tribua 
areig,  quanim  quelibet  solvit  i  solidum  et  II  pullos,  emimus  a  Bertrammo 
milite  de  predicta  vilia  pro  centum  marcis  examinati  argeuti.  Duos 
yero  ma&sofl  8olT%)te8  im  choros  tritici  cum  overland  solvente  unum 
qaadnntem  tritici  et  dimidinm  mansnm  oensnalem  solrentem  quinqoe 
aottdoa  et  doas  areas,  qnarom  qaelibet  solTit  decem  pullos,  et  enriam 
nnam,  qne  solvit  sexaginta  pullos,  emimus  a  Wolrado  milite  pro  sexa- 
ginta  marcis.  Sed  a  Burchardo  milite  delrkesleve  comparavimus  xxiir 
iogera  et  dimidinm,  que  solvunt  uoum  chorum  tritici  et  dimidium,  pro 
XXX  marcis.  A  Bertrammo  vero  de  Lozeke  fratre  predicti  Volradi  emi- 
mu  DL  iogera  in  Echekersleve  pro  ix  marcis  et  dimidia,  de  qaibna 
decem  aoUdiaminatim  dantur.  Etne  hoefiustom  aqnoqnamraeceaaomm 
nostrorom  yaleat  immntari,  sigilli  nostri  et  ecclesie  fecimus  muuimine 
roborari.  Testes  huius  rei  sunt:  Arnoidas  prior,  Reinoldus  cellerarius, 
Otto  custos,  Uermannus  hospitalarius,  Godescalcus  camerarius  totusqne 
ecclesie  nostre  conventus;  laici  vero:  Tbidericus  et  Ludegerus  fratres 
de  Weddinge,  lobannes  quondam  advocatus,  Uenricos  filius  Thiderici, 
HfiinrieoB  de  Haldegestorp,  Amoldns  de  Dodelege  et  aUi  qnam  plimi. 

Aeta  flont  hec  aano  dominiee  ineamationia  MOCZLViy  indietione 
quurta. 

Ahschrifl  im  PrivtUgienbuehe  S.  165.  166  mit  der  Ud)€rstekriß:  SAmkM  tt 
Stiameberge  quonmcUm  tmonm  ardmaUo,  m  cojpM  F.  XVIIL 


(1248-1203).  105. 

Muddf,  AU  m  Khefer  Berge,  kauft  gwei  Hufm  in  ^okmrMm, 
die  er  dem  Kloster  gu  seinem  JahresgedadUmss  übergieU, 

(hsta  abthS$rjgg,mdmMafaA.G«saiiki^^  Bvest  im  Weitsm 


1849,  Februar  5.  106. 

Der  Abt  (/es  Klosters  Berge  und  der  Propd  drs  Klosters  U.  L.  Fr. 
eu  Magdeburg  transsumiren  Kaiser  I'nedrichs  IL  Schenkungsurkunde 
Über  Lebus  an  das  Erzstift  Magdeburg  vom  Jahre  1226. 

Abschrift  im  Cop.  IVa  f.  157  des  Staatsarchics  zu  Magdeburg.  Die  Urkunde 
des  K.  Friedtiek  JL  mm  J,  im,  gtdmekt:  mM  '€b£        Brmid»  I,  », 
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Liegnlts,  124»,  AprU  SO.  109. 

Jbt  von  Nienburg  und  Kloster  Berge  (Mas  de  mtmiejeeugen  an 
erster  Stelle  in  einer  ürhtnde  Bolesluws,  Hereogs  von  Säilesim 
und  Polen,  betreffend  das  LehneverhäUmss  des  Sddosses  Lebus 

zum  Erzsiiß  Magddmrg. 

Datum  Legenitz  anno  gracie  mc'cxlviiu  xu  KftlwMiai  Mailt. 
Qtdimckt:  BMI  Cod,  di^  Bnmd.  I,  336, 


Yrnnesberg,  (1%1>,  Februar  27.  106w 

Hugo  von  St.  Sfdnna,  Cardinalpriester  und  päpstlicher  I^egat,  er- 
theilt  allen  Gläubigen  in  Deutschland,  welche  um  Tage  der 
burt  und  Enthauptung  Johannis  des  Täufers  und  am  Tage  der 
Kirchweih  das  Kloster  Berge  m  wahrer  Beue  besuekeit,  emem 
40tägigen  Äblass. 

Vniversis  Christi  fidelibns  per  Alamanniam  constitatis,  ad  qnos 
presentes  litterc  perv  enerint,  frater  Hugo  miseratione  divina  tituli  sancte 
Sabine  presbitercurdinalw,  apostolice  sedis  legatug,  saluteni  in  domino. 
Yite  perhempuis  gratia  qua  mira  benignitas  oniDium  conditoris  beatam 
eoronst  aeiem  eiriiim  sopemomm  a  redemptls  predo  sanguinis  de 
precioBO  ftui  eorpori  creatoris  meritomm  debet  acqniri  Tirtate  intaniiie 
flhid  esse  pergrande  dinoscitnr  qnod  ubiqne  aefc  predpne  in  sanctormn 
eoclesiis  raaiestas  altissimi  collaudetur.  Rogainns  itaque  univereitatem 
vcstram  atqiie  iu  remissionem  vobis  iniungimus  peccatorura,  qnatinus 
ad  eeclesiani  sancti  lohannis  baptiste  Magdeburgensem  ordinis  saneti 
Benedicti  in  humilitate  spiritufi  accedatis  impiuraturi  a  domino  veniam 
delictonun.  NO0  antem  vt  Christi  üdeks  ad  merita  quasi  per  prima 
salnbriter  iiiTiteiiiiu  omnibns  vere  penitentibiis  et  eonlMs  qni  ad 
eeclesiam  ipsam  in  natiTitatis  et  decollationis  saneti  lohannis  baptiste 
ao  dedicationis  einsdem  ecclesie  festivitatibus  causa  devotionis  ae- 
cesserint  quadraginta  dies  de  ininncta  sibi  penitentia  miserioorditer  re- 
laxamus. 

Datum  Vrunesbereh  uu  KalendasMarcii,  pontificatns  domini  Inno- 
centii  pape  im  anno  nono. 

Original  im  8taat$arehiv  jw  Magddmrg  $,  r.  Kloster' Bergiache  Stiftung  39, 


Mailand,  1251,  August  11.  109. 

Bapst  Innocenz  IV.  henußrngt  de»  Abt  des  Klosters  Berge  tmd 
den  Dediunt  (Irs  Nlrohiistißes  su  Mngdehurfi  Jtrtrrffi  ud  dir  vom 
Bischof  zu  Jffdhcrsdulf  gegen  das  Stiff  Quedlinburg  vorgenoinm^' 
neu  gt'wdlfsfimen  Angriffe  und  (lusgesprocliene  Ejcommunicat ion. 

Innocentius  episcopus  servus  servorum  dei  dilectis  filiis  .  .  ahbati 
saneti  lolianuis  baptiste  de  monte  extra  muros  et  .  .  decano  ecclesie 
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aiBcti  Nicolai  Magdeburgensis  salutem  et  apoBtolicam  benedictionem. 
Ex  parte  .  .  abbatisse  et  conventus  ecclesie  sancti  Servatii  in  Quede- 
liageborch  ordinis  sancti  Aogustini  adRomanam  ecclcsiam  nullo  medio 
pertinentis  nobis  est  oblata  querela,  qaod  veuerabilis  trater  noster  .  . 
episcopuB  HalberstadeDBis  com  effirenata  eveotiomim  et  persoDumm 
■dtitMine  ad  eoeteeiam  ipaam  aMedens,  motiui  ez  eo  graTiter  oontia 
m  qood  ipann  admittera  in  eadem  ecclesia  et  dbi  pitMaiatioimn  ex- 
Üben  Bdiennt  piont  etiam  necddbebaiit»  in  ipaaa  aactoritaie  pnqpiia 
excommnnicationis  sententiam  promolgavit,  qaam  postmodum  in  sna 
synodo  innovans  exeommunicatas  publice  nnntiavit  easdem,  propter 
qaod  foit  ab  eis  ad  uostram  audieutiain  appellatum.  Quare  dictaabba- 
tiflsa  et  conventus  nobiä  liumiiitei  suppiicaruut,  ut,  com  seut^utia  a  non 
M»  iadioe  late  Bulla  aü  ipao  inrey  dictam  aententiam,  quam  idem  epi- 
Boopna  n^MitoiuiUamliabeiiB  ineaa  iuris  dietionem  ofdiaanam  vel  etiam 
dftlegrtim  toowritate  piopria  promulgaTit,  dennntiari  nollam  penitus 
mandaremus.  Ideoqne  discretioni  vestre  per  apostoÜca  scripta  manda- 
mos,  quatinas  vocatiH  qui  fiierint  evocaudi  et  auditis  binc  inde  propo- 
aitis,  qaod  canonicuni  luerit  appellatione  postposita  statnatis,  tacieutes 
qood  (^reveritis  auctoritate  uostra  finuiter  ubseryari  nullis  ütteris  veri- 
tati  •(  iofltttie  preiodtcaatibiiaa  sede  apostolica  impetratis  neo  obetante 
il  dklo  episcopo  est  ab  eadem  eede  indnltnin,  qaod  intenliei  saspeadi 
el  enxnimanicari  non  possit  per  litteiaa  apoetolieaa  dod  faoientas 
plenam  de  indnlto  buiusmodi  menlionem.  Testes  aatem  qu  fuerint 
Dominati  si  se  gratia  odio  vel-  timore  snbtraxerint  per  censuram  ecclesi- 
asticam  appellatione  cessante  cogatis  veritati  teatimonium  perbibere. 
Datum  Mediolani  iii  Idas  Augusti  pontiticatus  nostri  anno  nono. 

Ongimü  ün  Staatsarchiv  Magdeburg  8,  r.  Stift  Quedlinbura  II.  IG.  Ge- 
Awle;  EtUmer  JnUqq-  (^uedlUk.  996}  JBrath  Cod.  dipL  üvedL  mS{  Idin4g  Spk. 
•AUL        MhMt  Begg,  jfmtt,  14360. 


126L  m. 

Rudolf,  ßrtidsdiof  von  Magdeburg ,  entschiidigt  AU  und  ConvetU 
des  Klosters  Berge,  weil  sie  auf  sein  Aiisuchen  dem  G-rafen 
Hoger  wmVdüsmstem  40  Mark  Silber  Lmbrmte,  durch  welche 
äiaer  die  veriktaserim  MnMnfle  des  enbischöflicihm  Tafelgutes 
wieder  «inZSaei»  eoU,  mmr  Zahhmg  versehrieben  haben,  dadurek, 
dass  er  ihnen  30  Mark  BroamOionsgMhren  eulässt  und  mU 
BmwiOijfung  des  Domeapitds  10  Mairh  aus  dem  ergbisdiöftiehen 
Amt  IVohse  und  der  Salme  tu  Eimen  museist, 

BodaUba  dei  gratia  sanete  Magdebnrgensia  eoelesie  eleotas  et  oon- 
SMntOB  omniboa  preseutem  p^gj«^  inspeetoris  salotem  in  domino 
•Mpttemam.  Recognoeoimas  et  piesentibus  protestamiir,  qnod  abbaa 

et  conventus  de  monte  sancti  Johannis  baptiste  ad  instanciam  nostram 
et  praees  aobis  conaeasenrnt  in  eo^  qaod  ipsi  eomitem  üogenuu  de 


80  Uilmiidenliiich  det  Klosteis  Berge. 

Valkensten  certificaut  de  summa  qaadraginta  marcarmu  argenti  aibi 
singnliB  aimis  tempore  vite  sae  ab  ipsis  Bolvenda,  ut  pereamad  ardhi- 
epifloopi  meoflam  fuienati  redditns  rerooentor,  et  um  in  nttaiiiiim  ill*- 
rum  XL  maieamm,  qnas  pro  nobia  eidem  qooad  Tixerit  singolla  annis 
dabunt,  loco  procura tionum  nostraram,  quas  de  ipsis  in  anno  quolibet 
no8  et  nostri  predecessores  consuevimus  bis  habere,  triginta  marcas  eis 
de  capitoli  nostri  secundum  qiiod  iani  diximus,  quamdiu  conies  idem 
yixeht,  relaxamus  coneensa  et  decem  eis  de  officio  nostro  Vorose  in 
aale  Elmene  aaaignamoa.  Poat  obitom  «otem  oomitis  astedioti,  aieot 
nnne,  piooDratio  bia  in  aimo  üben  nobia  et  aaeoessoribos  nostria  erÜ 
et  ad  mensam  noatnun,  nt  nunc,  ille  deoem  oiaioelibemlilerftttiiiebimt» 
et  abbas  et  conventus  predicti  ad  solntionem  hamm  quadraginta  raar- 
carum  minime  deinceps  tcnebuntur.  Et  quoniam  in  banc  formam  no- 
biscum  coDCordaverant  abbas  et  conventus,  ipsam  secundum  quod  intcr 
DOS  coDoepta  est  et  traotata  conscribi  fecimns  et  tarn  noetro  quam  ca- 
pitoli noatai,  ne  aliqnatenna  eomitia  anpradiett  diebna  retraiotaii  valeati 
aigillo  aignari.  Teatea  bdaa  fiuli  sunt:  Albertus  inaior  prepoaitaa» 
Ropertos  maior  decanns,  Wemeras  vicedomiDUS,  Tidericos  cantor  com 
omni  capitnlo  maioris  ecclesie,  Otto  prior,  Ericns',  Rodulfus  capellani, 
Hennannus  hospitalis  et  totum  capitulum  in  monte;  layci  vero:  Heinricus 
dapit'er,  lobannes  de  Plote,  Gerliardus  de  Wedhere,  Rodulpbos  de  Ne- 
mm  et  alü  mfaüaieriaka  quam  plmea. 
Aeta  aimt  anno  uccLaUf  indiotione  xn. 

Aus  dem  Cod.  «.  Maur.  im  Haus-  und  Staaimnhm  m  ZmkL  €himdci! 


1858,  NoTember  22.  III. 

Dietrich  v.  Ajnpfurt  schenkt  dem  Kloster  Berge  1  Hufe  und  3 
Morgen  Landes  n^st  ewei  Höfen  in  Haidingesdorf,  toogegen  das 
Kloster  dm  Uaherigen  Leknabräger  Bertram  von  Bdwaneberg  mit 
Gdd  abfindeL 

In  nomine  saoete  et  individue  trinitatis.  Tbidericus  de  Anyorde 
omniboB  presentem  litteram  inapeetoria  aalotem.  Yt  qnod  a  nobia  rite 
geritnr  in  presenti  Taleat  et  apod  posteros  vigeat  in  futuro,  expediena 
credimus  et  salubre  mnnimentis  et  scriptis  tirmitatis  robnr  addere  iaste 
factis  illis  maxime,  per  quorum  mutationem  vel  oblivionem  religiosis  et 
piis  locis  quicquam  in  suis  iuribus  dcperiret.  Noverint  igitur  sane  in- 
spectores  presentium  universi,  quod  cum  Bertrammus  miies  de  Swane- 
berge  raanaom  nnom  et  tria  iogera  enm  dnaboa  areia  in  WQa  Halden- 
gestorp a  nobia  iore  pbeodali  teneret,i[qQoromproprietaa  adnoa  apecta- 
bat  de  iure,  idem  tarnen  B.  onmiA  in  manus  nostras  libere  redgnavit, 
pro  ea  a  conventii  et  fratribus  sancti  lohannis  baptiste  ad  montem 
Magdeburgensem  extra  muros  quadam  peccunie  summa  recepta.  Nos 
itaqne,  qoia  monasteriom  ipsom  speciaü  amplectimur  cbaritate,  ob 
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teakedmm  anime  nostre  et  progenitoruiii  nostrorum  et  ob  reverentiam 
gloriosissimi  patroni  sancti  lohannis  baptiste  neenon  ad  sustentationem 
et  commodum  fratrum  inibi  fatnulantiuni  iesu  Christu  uiausum  ipsum 
emn  alÜB  nomiiiAtiB  nobis  yaoanteui  de  Tenerabili  domlne  G«r£odii 
▼idelioet  QoideiigliaiigeiisiB  abliatbne  lororis  nostre  oeita  eonniTenti* 
et  assensii  monasterio  et  fratribus  prefatis  conferimus  et  donamns  com 
omni  plenitudine  iuris  sui.  Vt  antem  hoc  nostre  donationis  gratia 
robur  debitum  «btineret  et  vigorem,  presentem  litteram  iam  prefate 
sororis  nostre  videlicet  vencrabilis  Qiiideligburgcnsis  abbatisse  et  uostro 
sigillis  iu  memoriale  pcrpetuum  disposuimus  si^ilari. 
Aetom  anno  gpratie  iiccLym  x  lUtodas  Deeembris. 

Abmkrift  im  JVMyMMekf  S.  175-^1T7  «mK  der  Uebenehrift:  BaUUngstarp 
ImmattB,  niiugtm  et  U  SXVL 


(UfiS— 1»28)*  11& 

Qäbkatrd,  JM  m  Khtter  Berge,  gab  twti  Bufen  m  Fhmmhmg, 
die  er  für  eem  €Md  emmfbeii,  dem  Kloster  mar  Feier  seines  Jahres^ 

Omt»  M.  Btm.  im  im  JOgi*.  amMMMUlmn  V,  386. 


Bma,  (1364),  Hai  7.  118. 

Bapst  Urban  IV.  heaufbrctgt  den  Abt  des  Klosters  Berge  (abbaU 
de  monie saneti  Ishannis  imta  nmroe Magddmrgenses),  denDom- 
deduuitenumd  denDomsdtolaster  mu  EaXberstadt,  die StreitigheUen 
gwischen  dem  Grafen  ülriek  von  Begenstein  und  dem  Kloster 
St,  Wiperti  in  QuedUnhurg  gu  untersudten  und  iu  sdiUtkten. 

Datum  apud  nrbem  Teterem  Nonas  Haii  pontifieatas  nostri  anno 
tertio. 

Original  im  Siuafsurchir  zu  Hfn/jikburg  8.  r.  Kloster  St.  Wiperti  zu  Qttetllin- 
burq  12.  Gedruckt:  Emth  Co<l.  dtpl.  Quedl,  »18{  Kettner  AMiiqsi>  QtieiiL  ilü. 
Vgl  JUthast  Begg.  pont.  n.  186^0. 


KL  Berges  (1266),  Januar  89.  U4. 

Ln  Kloster  Berge  hefuHüt  der  (Jardinal- Legat  Guido  demBisdtof 
wn  Schwerin,  den  Zeugenbeweis  Lämsa/nspriSU^ken 
auf  Stiftsgüter  nidii  ewn^assen, 

Datnm  apud  Magdeburg  iv  Kalendas  Februarii,  pontifieatOB 'do- 
nini  Clementis  papae  nn.  anno  primo. 


6 


KL  Berge,  (1266),  Februar  ü.  U5. 

Ln  Kloster  Berge  ertheilt  der  Cardinal -Legat  Guido  den  Lü- 
beckiscJien  Bürgern  ein  Pi-ivUcgium  de  non  evocando  und  über- 
trägt dem  Bisdiofe  von  Baieeburg  die  ÄufrechthaUtmg  desselben. 

Datum  apnd  Magdeborgam,  pridie  Ydw  Fabmarii,  poptificatus 
domiüi  Clementis  pape  mi  anno  primo. 

HaA  dm  Origimde  gtdmekt  m  ürhmdeulmek  der  Stadt  IMedt  I,  SflO. 


m%  April  2a.  u& 

6feMarci,  Äti  m  Kloeter  Berge  (GheiMkankiB  Mat  de  mmute 
wxta  Magd^bore)  ist  erster  Zmge  m  einer  Sehenhmgmrhmde 
Ottee  mA  Manrichs  von  AseherMen,  lUräen  eu  AfihäU,  für 
das  MnmmtHft  m  SMerMbt  iäm  eme  Bufe  tm  Ukedeetorp, 

Acta  sunt  faeo  anno  domini  HOGLKvn  u.  Kateadag  Miias  satMtto 
die  metl  Georii  (I) 

Ongmtd  im  Stcutsortkiio  m$  Magddmg  s,  r.  Süß  b.  3fbr.  Virg,  ni  fMet 
Stadt  llß» 


(1267.)  117. 

Papst  Clannis  IV.  cmcnnt  den  Abt  Gebhard  zu  Berge  zum  Cotn- 
missarius  in  e'nwm  Streif  zwischen  dfm  Stiß  8S.  Feiri  et  Bauli  gu 
Neustadt- Magd  rhu  rg  utul  einem  EdrJhernt. 

Jiaiat  im  Weüsm  Buche  8.  72.  —  FehU  bei  Joffe  Begg.  poiU,  —  üyMi  Ch- 
wms  ir.  ngiert  wm  im—mS,  Abt  Gebhard  mm  1263— mS. 


Magdeburg,  1267.  118. 

Konrad,  Erzbischof  mn  Magdelnirg,  bezeugt  die  Auffindung  des 
KärjKrs  des  h.  Felix,  Bisdwfs  von  Metz,  in  der  Kirche  des 
Klosters  Berge  durrJi  seinen  Vorgänger,  Erzbischof  Ru})rr^hi, 
verordnet  die  Beisetzung  desselben  an  einer  erhabenen  Stclh  und 
bewilligt  zu  Gunsten  des  Klosters  eineti  AbUiss  von  40  Tagen. 

Conradus  dei  gratia  sancte  Magdeburgensis  ecclesie  archiepiscopns 
dilectis  in  ChriBto  abbatibus  prepoaitis  decauis  capituliä  archipresbyteris 
neenon  onmiiim  ecdeaianim  sive  capellaram  notoribos  per  Magdebnr- 
genflem  diooesin  oonstitatis  in  yeio  ralotari  salntom.  Qnoidam  omne 
bonnm  in  pnblioo  dedactam  clarius  elaceacit  ao  anget  meriinm  ante 
detfm,  si  tarnen  ad  utilitatem  fiat  generalem,  ad  commnnem  notitiam 
omnium  deferendum  duximus  et  adhuc  ad  intelligendam  singulorum 
aures  snppiicanuis  inclinari,  qiiod  bone  memorie  dominus  Kopertos 
arcbiepiscopus  noster  predecessor  ad  instanciam  religiosonim  vlrorum 
abbatis  yidelicet  atque  couventuä  saucti  lolianniä  baptiste  extra  muios 
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HagdebnigeiiBeB  ipBoram  preoibos  favorabiliter  inclinatos  cancellimi 

diori  ipsornm  ex  utraqne  parte  propter  imminentem  et  periculosam 
moDasterii  ruinam  deici  fecit,  altari  principali  uihilominus  destructo 
sacratissimum  corpus  beatiFelicis  confessoris  etMeten.sis  episcopi  quod 
ibi  a  primo  fimdatiouis  tempore  requieverat  iuveuit,  sicut  iiodic  occulta 
iSde  eernitnry  et  nos  qoia  vidimos  perhibemiiB  testimoiiiiim  Teriteti. 
Com  ttaque  pkmu  pietate  bonttate  ac  dnloedine  dei  filii  quem  qnanto 
phu  in  sanctis  suis  gloriosnin  ac  in  sudestate  mirabilem  miraeuomm 
precedentibus  omni  subseqiientibus  esse  didiciinus  tanto  plus  oportet 
predicare  in  terris  sacro  evaiigclio  dicat  aitcstautc  lucemam  non  debere 
latere  sub  modio  sed  in  emineutiore  parte  domus  constitui,  ut  ingre- 
dieutes  et  egredientes  lucis  recipiant  incrementom ,  dignum  duximus, 
8t  ob  re?eieiiti«m  taÜs  tinti  ae  tarn  saiMStlMimi  poDtäeis,  qni  aicat 
Fdk  nomine  sie  felieiarimofi  virtutum  operatione  fnngi  dignns  Mt 
aioerdotio  ac  aioataol  inter  nebnlaaglorie  lucis  splendorem  adminiatrare 
meretar,  ipsius  memoria  in  laudem'hominum  transferatur,  cnius  spiritns 
iam  de  immortalitate  securus  ad  angclorum  transisse  gaudium  estiniatur. 
Volnmos  ergo  ac  presentium  teuore  litterarum  dicte  ecclesie  iudulgemns 
at  Chriafei  fideles  undectimqne  ad  ipsnm  locnm  in  die  transIationiB 
dieti  eonfesaofia  qne  est  ootars  pasehe  deroti  ooneurerint  omninm 
indnlgentiarum  sint  participes,  qoas  aancta  sedea  apofltolica  ac  alii 
raerabiles  patres  ac  doniini  quoruni  interest  ligare  ac  solvere  dicto 
mnnasterio  contulernnt.  Nos  etiam  ad  ampliandam  banc  Cbristi  fideli- 
bu8  ^ratiam  XL  dies  et  nostram  carenam  misericorditer  relaxantes 
omnes  supra  memoratas  iudulgentias  auctoritate  qua  tungimor  con- 
finnamHB. 

Datom  liagdebiirg  anno  domini  MCCLXTn,  pontUloataa  noatri 
anno  primo. 

Abtd^  im  Weit$m  »udie  '&  7  t  7A 


(1270.)  119. 

'BurcJuml  von  Qucrfud ,  Domkümmrcr  zu  Mnytlrhurg ,  Hherlässt 
dem  KJosii  r  Berga  alle  von  ihm  crnorhenm  (h'hätuh  drs  (rcJitiffrs 
Viycnfiuym  unter  dem  B&Untj  dn-  Feier  seines  Jahr e^gcdäditnisst  s. 

Burebardus  de  Quercnvorde  dei  gratia  eanierarius  Magdeburgensis 
Omnibus  prescntes  litteras  inspecturis  salutem  iudomino.  Considerautes 
eoriafitatem,  quam  honoiabiles  viri  dominna  G.  abbaa,  0.  prior  totna- 
qae  conventoa  aaneti  lohannia  baptiBte  in  monte  Hagdeborgenai  nobia 
exhibnemnt  in  curia  que  dieitor  Yigbcnhagen  et  in  yinea  que  adiacet 
concedendo  ita,  quod  de  areis  in  dicta  curia  divisis  annuatim  debitum 
censnm  demos,  vidclicet  obedientiario  ad  prebendani  dominorum  xii 
solidos  et  custodi  im  solidos  in  festo  sancti  Mauritii,  quem  siugulis 
annis  dicimas  nos  daturum,  nos  Yolentes  anime  nostre  saluti  providere 
reeognoadmosy  qnodomniaedificiaciirie,  qaenoatrapeconiacomparaTimna 
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Uricondenbach  des  Klnrten  Berge. 


exceptis  mobiliboB  liberalitcr  damus  eccle^ie  beati  lobanniB  bapüste» 
ita  quod  neqae  salamanni  noetri  neqoe  heredes  ios  aibi  aaqood 
yendicent  in  posterum  in  edifieUs  siTe  in  enria  et  in  vinea  nieinoniti% 
oondicione  bac  adiecta,  quod  post  mortem  nostram  in  ipsa  ecclesia 

aDniversarius  noster  agatiir'singulis  aonis  in  \ngilii8  et  missa  animarum 
cantandis.  Et  ne  cuiquam  super  bis  dubium  oriatur,  noatro  et  sala- 
maDDorum  nostrorum  videliret  domini  Beruardi  de  Welpia  et  domini 
SüVHdi  de  QoerenTOfde  sigillis  vohmias  rolwrafi. 

Abachriß  im  Priisileffiaamehe  S,  3M.  385  mit  der  Udfenehrift:  Viamhagm 
Burchardo  etc.  in  cap.  J  VIII.  —  Die  Urkutuh  fällt  in  die  Jahre  ztcischeyi  1263 
MfMi  127S,  d.  i,  die  Bqpemngseeü  des  Abtes  Gebhard.  Burchard  von  Qtterfurt  icar 
Domkämmerer  in  Magdeburg  von  lid62—1282,  1282  wurde  er  Dechant  des  Dom- 
süße«,  Siegfried  von  QfterfkMTt  war  Domherr  im  MagUbmrg  «n»  19$B — W9,  ISOO 
wmde  er  ÖmUor. 


(1270.)  120. 

Konrad  IL,  Eriänstkof  m  Magdeburg,  oonfirtmrt  aUe  dem  Kloster 
Berge  fnäm  gegebenen  Ablassbriefe,. 

Fccicut  im  Frivilegienhiclu;  S.  309.  Dus  Original  befand  sich  in  Caps.  B  VUL 
In  einer  anderen^  JJrhunde  (B  XIII)  wwrde  die  obige  Bestätigimg  erwähiU. 

1271,  Januar  9.  12L 

BUter  Bodesku  von  CaSbe,  Wmistenal  des  Klotten  Berge,  öier- 
mgnd  dem  Kloster  eine  halbe  Bitfe  wnd  iVt  ^^of^f^  Liknaidser 
Mu  ÄUemeeddmgen  fw  emem  ^Setiengerää^  für  aiäi  und  seinen 
Vater  und  bestimmt  die  YerffteHung  der  Hrüdrie  im  Kloster. 

Omnibns  preaentes  litteraB  inspecttiiis  Bodestas  miles  dictiu  de 
Calve  aalatein  in  domino.  Ne  ea  qne  rite  agnntar  tollat  oblivio,  ex- 

pedit  ea  scriptum nim  testimonio  commendari.  Considerana  ergo  pre- 
sentis  vite  cursum  brovem  esse  et  ol>  hoc  auinie  uiee  providere  cupiens 
in  futurum,  tenore  preseutiuni  recognosco,  quod  ego  dictus  Kodestus 
dimidium  mausum  et  unuui  iugerum  et  dimidiam  iugeram  sitos  in  villa 
antiqna  Weddinge  solTentes  quinque  quadiantes  tritid  et  tres  modios 
tritici  com  liccntia  domini  mei  Qevefaaidi  abbatis  saneti  lobannis  bap- 
tiste  in  monte  Magdebnrgensi ,  a  quo  bona  eadera  iure  tenui  feodali, 
pro  remedio  anime  niee  et  pro  remedio  anime  patris  mei  capitulo 
eiusdem  eeclesie  eonsentientc  ipsis  libere  contuli  perpetuo  possidendos, 
Velens  quod  ex  uuuc  magister  karitatis  vel  qui  pro  tempore  fueht 
nomine  eeelesie  reeipiat  et  provide  senriat  isto  modo.  In  annirenario 
patris  mei  Conradi  militis  dicti  de  CalTe,  qni  est  in  vigilia  beati 
Andree  apostoli,  dabit  dominis  serrieiam  de  (]uadrante  tritici  et  ipd 
domini  anniversarium  ipsnm  agent  cum  vij?iliis  et  missa  animarum  et 
cum  pulsatione  campanarum.  Item  idem  magister  karitatis  dabit  ipsa 
die  tratribus  miuoribus  Magdeburgengibas  panes  de  quadrante  triticif 
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<|iiiaitam  inde  piBtrari  solet,  reridnom  Tero  tres  quadrasteB  el  tres  modios 

tritici  dabit  michi  Rodesto  magister  karitatu  in  festo  sancti  Martini 
singulis  annis  ad  tempns  \ntc  mee.  Me  autem  mortuo  dabitur  servitiam 
dorainis  de  illiö  tribus  quadrantibns  et  tribns  niodiis  in  anniversario 
nico  qiii  pro  tempore  fiierit  et  domini  longas  vigilias  et  missam  ani- 
Diaruiu  bollempuiter  dieeut  cum  pulsatiune  campanarum.  Item  tres 
flandele  ponentor  in  anniversario  patris  mei,  nnde  coalodi  dsbnntnr  nn 
denarü,  et  postmodun  qoinqne  candele  in  meo  et  costodi  aoHdnsdabi- 
tor.  Ne  aatem  heo  mea  donatio  aliquo  dnbio  valeat  impediri,*  presen- 
tcm  paginam  snpereo  consrriptam  relinqno  memorie  posterorum,  Rigillo 
dorn i Iii  mei  Gevehardi  abbatis  et  conventos  sancti  lohannis  baptiste 
fideliter  roboratain. 

Acta  suut  hec  anno  domini  MCC  septuagesimo  primo  v  Idus  lanuarii, 
pontifieatos  domini  noetri  Conradi  arehiepiseopi  anno  qnarto  et  domini 
nostri  Geveliaidi  abbatis  anno  ootavo.  • 

(}rü]itud  im  Staat.sitri  Iiir  zu  Magddmrg  s.  r.  Khu^ter -  Bcryische  Stiftung  SO. 
Abschrifl  im  Pririlegietümche  S.  288,  389  mU  der  üebenchriß:  OUenwaUmge 
mcmsus  et       iugera.   F  VII. 


KL  Berge,  \m,  August  8,  122. 

Ahl  Gebhard  und  der  Convoif  des  Kh^sters  Berge  übereignen  dem 
Stifl  Quedlif^rg  ihre  Ministerialen  Friedrieh,  Eaimund  und 
Gemot,  Söhne  trifdrirhs,  genannt  Stme  v.  Ämsfrin,  zur  Auf" 
nähme  in  die  Geniriusrluift  der  dortigen  Dienstnuinnvii. 

Honorabili  domine  abbatisse  totique  conventui  in  Quedelingeborch 
G;evehardu8j  dei  gratia  abbas  totusqne  conventus  sancti  lobannis  bap- 
tiste  in  monte  Magdeburgensi  par;itam  ad  oböequia  voluntatem.  Recog- 
noscimus  tenore  presentium  proiestantes,  qnod  nos  Friderioam,  Kamun- 
dum  et  Gemotmn  firatres,  filios  Frideriei  militie  dicti  Sone  de  Amsten, 
ndniateriales  nostroa,  nt  eos  reclpiatis  in  conaoitinm  ministerialiom 
vestromm,  dominio  vestro  damun.  Et  ne  cuiquam  saper  biin  dubiam 
oiiatnr,  presentes  litteras  eonscribi  et  sigillis  uostris  fecimus  commoniri. 

Datum  in  inonte  anno  domini  mcclxxii  vi  Idus  Augusti. 

Origmal  mü  suei  Siegdn  im  Staatsarchiv  bu  Mudeimrg  s.  r.  SMl  Quedlin- 
burg Jm,  XL  €MnmiBnak  Cod.  dipl.  Queät,  m 


1272.  1«8. 

Bertradis,  Äbtissin  zu  Quedlinburg,  ühergieht  dem  Kloster  Berge 
ihre  Ministerialen  Jivan,  HcinricJi  umi  Hermann,  Söhne  Jwans, 
und  erhält  dafür  die  Ministerialen  des  Klosters  Berge  Friedrich, 
Gemot  und  Baimund,  SSkne  des  Bitters  F^riedrkh  von  Arnstein. 

Bertradis  dei  gratia  Quedeliogbargensis  abbatissa  omnibus  in  per- 
petnnm.  MutabiHmn  lemporom  sucoesno  aetipnea  bominom  frequenter 
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in  irritum  dnceret,  nisi  scripture  memoria  et  vore  testiura  reeiperent 
munimentum.  Noverint  proinde  tam  presentes  quam  presentium  succes- 
fiores,  quod  nos  conventus  nostri  ac  ministerialium  nostrorum  cont-iensu 
et  arbitrio  accedente  Iwanam  Heinricum  Uermannum  fratres,  üiios 
Iwani ,  ecdesie  noBtre  miniBteriales,  dedimos  eccMe  flamstl  üduumis 
baptiste  extra  moros  Magdeburgensee,  xedpienteB  pro  eisdem  a  Tenerabili 
doniiaoGevehardo  abbate  necnon  et  conventa  predictc  ecciesie  ex  caasa 
permntationis  Friderieura  Gernoturn  Rairanndiim  fratres,  filios  Friderici 
militis  deAmesteu,  in  coiisortiumciiis  integrum  ministerialium  uostrorani, 
consentientibas  eis  quorum  consensus  est  in  permutatione  huiusmodi 
reqnirendus.  Huius  rei  testes  sunt:  Theodericus  pincerua,  Theodericus 
eamerariiw,  TbeoderieoB  Harroeb,  Bemardiui  et  Bartoldng  de  Dit^orde, 
Elegerius,  Johannes  deMarsleve^  Obricns  etGerarduBÜlii  eins,  Conrados 
et  Gerardus  fratres  dieti  Strnven,  ecciesie  nostre  ministeriales  et  all! 
qnam  plures.  ,Ne  igitur  super  permutatione  premissa  in  futnmm 
qnestionis  materia  suscitetur,  sed  rata  et  irre  tVagabilis  perseveret,  pre- 
•  .  Bentem  iitteram  inde  conscriptam  in  robur  validum  et  testimoniom 
floflkdens  ngUlis  nostro  et  eonventas  nostri  dnximtiB  mimiendain. 
Aetnm  anno  giatie  miUesimo  OGLmi,  indietione  zv.  - 

AbMfi «wAMvMmc^  S. 380,351  mü  der  ÜOenOrifi:  Queddm^bmgetm» 


Magdeburg,  im.  124. 

Jblaaabnef  desBiaehofs  Wilhelm  vonLebus  fiur  dtu  Kloster  Berge. 

Wilhelmus  dei  graüa  LebusoensiB  episcopns  ecciesie  universis 
Ghristi  fideÜbns  presentes  litteras  inspectnris  salntem  in  domino  sempi- 
temara.  Onm  nt  apnstolns  ait  onmcp  stabimns  ante  tribunal  Christi 
recepturi  prout  quiscjue  nosirum  gejisit  sivc  bonum  sive  malum,  oportet 
noB  diem  messionis  extreme  misericordie  operibus  prevenire  ac  eternomm 
intoitu  Beminare  in  teiris,  quod  reddente  dommo  com  mnltiplicato  fractu 
recoUigeie  debeiuniiB  in  oeUs  finnam  spem  fidemqne  tenentes,  quod  <iiii 
parce  seminat  etiam  parce  metat  et  qni  Beminat  in  benedictionibus  de 
benedictionibns  etiam  metat  vitani  cternam.  Cum  igitur  ad  reedifieationem 
monasterii  sancti  lohannis  baptiste  extra  muros  Magdebnrgenses  civitatis 
et  diocesis  ordinis  saiKti  Iknodicti  mouachis  ibidem  deo  servientibus 
proprie  non  suppetant  facuitatcs,  universitatem  vestram  monemus  et 
exbortamnr  in  domino  atque  in  remiBnonemvobiB  ininmümoB  peeeatomm, 
qnatenas  de  bonis  a  deo  vobiB  ooUatiB  pias  elemoBynas  A  giata  ds 
cbaritatiB  aemtia  et  'snbsidia  erogetis,  ut  per  sabventionem  vestram 
ipsornm  inopie  consulatur  et  vos  per  hec  et  alia  bona  que  deo  inspirante 
feceritis  ad  eterna  possitis  gandia  pervenire.  Nos  enim  de  omnipotentis 
dei  misericordia  et  beatorum  apostolorum  Petri  et  Pauli  auctoritate 
eonfisi  omniboB  vere  penitentiboB  et  eonfeasis  qni  ad  predieti  monasterii 
Btraetuam  manun  porrazerint  adiatrioem  quadraginta  dies  de  imimcta 
eiB  penitentia  et  noBtram  earenam  nüserieoirditBr  relazamiu. 

» 
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Datum  Magdeburg  anno  domini  HCGLXxn»  pontificatas  nostri  anno 

primo. 

JJbmJmft  m  WiMten  Buche  &  73, 


AprU  18.  m. 

Dk  Bitter  Bertram,  Werner,  Volrad  und  Ludolf  von  Sdnuxmeberg, 
Babrone  der  Kirche  dieses  Orks,  st^eiiken  das  Babnnai  der  Kirtiie 
dem  Kloster  Berge, 

Omnibus  ad  qnos  presentes  littereperyenerintBertnnuons,  Wemems, 
Volradus  et  Ludolphus  milites  dicti  de  Swanebarge,  patroni  ecclesie 
loci  eiusdem  Magdeburgensis  diocesis,  eteriiam  in  domino  saliitem. 
Noverint  univerei,  quod  nos  et  berede»  nostri  pro  remedio  animanini 
noBtramm  et  antecessommnostroriunecclesiamdeSTanebergepredictam, 
eniiw  ad  noapertinet  ins  patronatos  et  ad  anteoesBoresnostroBpertmnit 
ab  antiquo,  oontnlimiis  et  donayimus  Mberaüter  abbati  et  eonventoi 
monaBterii  sancti  lobannis  baptiste  extra  mnros  Magdeburgenses,  pleno 
inter  nos  snper  bis  babito  consensu  et  unauimi  voluntate.  Et  iit  heo 
nostra  donatio  firma  permaneat  et  vires  capiat  cnm  elfeetn,  cousen- 
Bum  revereudi  patris  domini  nostri  archiepiscopi  Magdebm-gensis  et 
eimdem  oapitnli  soper  eo  intenvoiie  expoMÜniu  bamiliter  et  rogamns. 
In  emtiB  rei  testimoniiini,  qnia  pn^nria  agiUa  non  habemiiB,  ad  presene 
aigillolione  memorie  qnondam  ffinrici  de  Swaneberge  nostri  eooBanguinei, 
quo  ntimnr  in  quam  planbns  negotii»,  etiam  in  presentibns  nsi  amnns. 

Actmn  anno  domini  MCCLXXiii  xim  Kalendas  Maii. 

Äbschriß  im  IVwihgimbuche  S.  156.  157  mit  der  Ueberschrift:  Fcfhnie  m 
Bomdterge  im  paironcUue  daUar.  in  K  F.;  im  Weissen  Buche  S.  71. 


Sommerlng^ii,       Jvll  16.  IM. 

Komad,  Endnsckof  von  Magdeburg,  bestäügt  die  Schenkung  des 
Bx^nmats  der  Kwihe  mt  S(^epaneberg  seitens  der  Säfer  Berirüm, 
Werner,  Volrad  und  Ludolf  von  8chwand>erg  an  das  Kloster 
Berge. 

ConiadoB  dei  gratia  sanote  Magdebnrgensia  eeolede  aiehiepiMopiiB 
ndmaia  preaentea  litteras  inspeetnris  saiutem  in  domino  aempitemam. 
Litteras  Bertrammi  Wemheri  Volradi  et  iiodolphi  miUtom  diotonmi  de 
Syaiieberge  vidimns  in  bec  verba. 

Folgt  die  Urk.  n.  135  vom  18.  April  127S. 

Sane  ex  quo  subiectam  nobis  ecclesiam  beati  lobannis  in  monte 
nominatam  sincera  ampleetimiir  charitate,  venerabilem  eiosdem  monasterii 
aMMlem  enm  grege  sibi  eommiaeo  speoiali  gratia  proseqoiamr  et&Yore, 
premisse  donationi  faete  de  patronata  eoeMe  in  Syaneberge»  pront  hic 
premiwim  eit,  BOftrani  bemvole  aoeomniodamii«  ooneemom  aooedeiite 
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ad  hoc  similiter  bona  nostri  totiiis  capituli  volantate.  In  ciiius  eviden. 
tiam  sigillis  nostro  et  nostri  capituli  hanc  litteram  iiissiujus  rohorari. 

Datum  Somerunge  eodem  anno  gratie  Idu»  lulii,  pontificatos  nostri 
aono  septiino. 

Ab$dmft  im  BrwUtgiMttidte  &  155.  156  mit  der  Utbenchrifl:  Eedene  m 
SiumAvge  im  patnmaim  datur.  KIUL;  im  Wtimm  Budt»  8.  71.  7S. 


Die  Abtusm  Jdefkad  md  der  Omveni  des  Klosters  Mejfendorf 
heurkmden,  dass^ikne»  Bodo  vo»  Meiendorf  1  Vs  Sufe  und  4 
•  BSfe  0u  Mejfendorf,  weUke  eine  j&nrUäie  WoMenpadU  von  Vit 
liefern  f  mU  dem  Beding  der  Wioderekdßmmg  an  dm  JM 
des  Klosters  Berge  als  GtMerm  des  Orts  ßr  €  Mark  verkauft 
habe, 

Alheidis  dei  gratia  abbatissa  totnsque  oonyentiiB  ancUIanun  Christi 
in  ^fevendorp  universis  prescntera  litteram  inspecturis  salntera  in  \ir- 
ginis  Hlio  lesu  Christo.  Que  genintur  in  tempore,  delet  oblivio,  nisi 
ea  litterarum  fulciantur  testimouio.  Hine  est  qnod  ad  plurimorum  notitiam 
eupimus  pervenire,  quod  Bodo  dictus  de  Meyendorp  mansum  et  dimidium 
6t  qvataor  areas  TendiditiioUB  eo  im  qao  tenoit  aTeaecaiidii  domiDia 
de  monte  prope  Magdeburg,  quoram'eat  proprietär  videUoetutamgoUs 
aimia  demus  ipaia  cnomm  et  dimidium  tritid»  sioot  et  ipae  fecit,  ea 
tarnen  condieione,  quod  aupradicti  domini  eundem  mansum  et  dimidium 
cum  quatuor  areis  ad  se  pro  sex  marcis  possint  redimore  quando  volunt. 
Huius  rei  teste»  sunt:  dominus  (Jiricus  prior,  Hugoldus  hospitaJarius, 
Heidolphus  cellarius,  Burchardus  magister  charitatis,  Hermannos  de 
Randewe  cantor.  Et  nt  beo  rata  ao  firma  permaneant,  supra  dieti  do- 
mini presentem  paginam  Bigilli  sui  eonventos  et  noa  nostri  oonventaB 
aigilli  mnnimine  fecimus  roborari. 

Datum  anno  domini  mcclxxvi  in  octava  apostoloram  fttri  et  PaulL 

Abschrift  im  lYiHlegienbuche  S.  341.  24SI  mit  dar  üdtendmß:  Meffmdorp 
utm$  marutws  ei  dimidius  et  Uli  arte.  M  IUI. 


VoXrad,  Bischof  von  ILdbrrstadt,  nrli  iht  den  Zehnten  dus  Dorfes 
Klein -WamlebfM,  wddien  die  JJ rüder  Otto  und  Johann  von 
Dreild)€n  rcsignirt  haben,  an  das  Kloster  Jerichow. 

Vohradus  dei  gratia  lialberstadensi;^  ecclesie  episcopus  omnibus  baa 
fitteras  inspectaris  salutem  in  pcrpctaam.  Libenter  pieoea  admittimva 
de^otomm  et  eas  potianmom  qoe  oommodmii  et  atUitatem  eoeleaianiiii 
et  aalatem  leapiciunt  animamm.  Attendentes  igitur  devotioiieni  Stienil- 
omm  mOitom  Ottonia  et  loannia  fratram  de  DieieiiieTe,  quam  oiiea 


1876»  JaU  6. 
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nog  et  ecclegiam  Halberstadensem  incessabiliter  habuernnt,  decimam 
tociosville  de  parva  Wantslevc  tarn  frugnm  quam  animaliumet  pnllorum, 
quam  iidem  fratres  a  nobis  hactenus  in  pheodo  tenueiunt  et  viro  ho- 
Dorabili  preposito  et  ecciesie  de  lericbo  pro  certa  summa  pecanie  ven- 
diderant,  ad  libenun  resigiMtioiieni  prediotomm  militam  preposito  et 
eoclede  iam  dioto  de  consenfln  eft  appiobaüone  D08tri  capitnli  in 
proprietatem  donamns  pleno  iure  perpetno  possidendam.  Hulas  rei 
testes  sunt:  Hermannus  prepositus,  Wicgerns  decanns,  Borchardus 
vicedominus,  Rodolphns  procenarius,  Volradus  de  Kircbercli,  Wikekindus  (!) 
de  Nueuburg,  Heiuricuh  de  Drondorp,  Hermannus  scolasticns,  Albertus 
de  Aldenburg,  Bartoldus  de  Clettenbnrg,  Hermannus  Hodo,  Ludegems 
Stns,  LndolpboB  de  Dalem,  Anno  de  Heimborg,  Heidenriens  de  BMus- 
feit,  Gevehardus  de  Qaerenvorde,  Ludolphns  de  Dilsten,  Coniidiis  de 
Dorstat,  Wichmannus  de  Barboye,  Kodolphus  de  Gatersleve,  nostre 
maioris  ecclesie  canonici;  laici  vero:  Albertus  Zabel,  Wernerus  de 
Scbereubeke  nobile»,  lacobu»  de  Severhuscn  miles  et  alii  quam  plures. 
Et  ne  alicui  in  posterum  super  premissis  dubium  valeat  suboriri,  pretentem 
littoram  prediette  prepoeito  et  eedede  deleriefao  damoflin  testimoniimi, 
noetri  et  eapit(Üi  nostri  sigfllomin  mnnmiiiie  loboiatam. 

Datum  Halberstadi  per  mannm  magistri  lobamiie  notarii  anno 
domini  MccLXXvm  VI  Kale&daa  Septembria,  pontUleatiie  nostri  anno 
tertio  decimo. 

Onginal  im  AriAio  der  Kloster  -  Berguchen  f!tift%tHg,  Z  6.  Abechriß  tm  Pri- 
tiligimbti^&3S9,390miU  der  Ueberschriß:  WanUleoe  decima  ibidem,  m  aap.  D  II. 


mK  NoTember  4.  1^9. 

Günther,  Erwählter  zum  ErzhiscJiof  von  Magdeburg,  übergM  dem 
Kloster  Berge  die  Vogtei  über  7  Ilufni  zu  Klein-Bottmerslebm, 
welrhr  dassrlhf  hrreit^  mit  Genehm i gutig  des  Frzhisrhof.^  Ruprefht 
von  dem  Ritter  Jicinridi,  Sehrnkm  von  Dumärdt,  don  Lehnsträger 
des  Dommpitels  zu  Magdihurg,  fi'u-  16  Mark  Silber  erkuuß  hd, 
und  verziefdet  für  sein  DomeapitH  nuf  (die  Reeht^i  an  dieselbe. 

In  nomine  domini  amen.  Guntherus  dei  gratia  sancte  Magdebur- 
gensis  ecclesie  electus  universis  presentibus  et  futurin  salutem  in  domino 
eempiternam.  Quoniam  honor  advocatie  ac  defensionis  pierumque  mo- 
tatar  in  onus  oil^ionis  indieio  elandieante,  eoiuBaeyit  Ub«iter  nnaqneque 
eoderia  com  impensa  multorum  somptanm  a  se  boc  onus  excutere»  nt 
quem  pro  se  habere  debuit  defensorcm  contra  se  non  toleret  offensorem. 
Eapropter  recognoscimus  et  tenore  presentium  protestaraur,  quod  dilectus 
nobis  in  Christo  venerabilis  (iivoliardns  abbas  totus^jue  conventiis  mo- 
nasterii  sancti  lobannib  baptiste  in  monte  Magdeburgensi  extra  muros 
hac  eonaideratione  diligentir  instraeti  advoeatiam  super  septem  m^nsia 
Rae  eeolesie  aitia  in  parva  Baknenleve,  quam  ab  arcbiepiMwpia  pre- 
deeeasofibiia  noatria  et  s  noatra  Ibgdebui^nai  ecoleBia  atraiwia  ndiea 
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HenricDs  pincerna  de  Donstede  tenebat  in  feodo,  pro  aededm  mardb 
aigQDti  libralis  cidem  miiiti  abflolTernnt  ab  tUo  et  »  suis  lieredibas  ac 

egerunt  iit  pretextu  exemptionis  sie  inite  in  manibns  domini  Roperti 
archiepiscopi  presidentis  tunc  catbedre  Magdebiirgensi  talis  advocatie 
feodnm  rcRignaret.  Continuantes  nihilominus  suas  preces  ab  illo  tempore 
unquc  in  diem  presentem  ad  sanctum  Magdeburgense  capitulum,  qaod 
8tto  eoDTuitiii  Proprietäten!  adTOoatie  hniiumodi  Hbeialto  impctrarent, 
DOS  qaoqne  rerobeiitee  in  animo  mia  oom  oelebri  nostro  eapitnlo  fiyni- 
liaritatem  fratemitatis  a  primaria  fhndatione  Moetra  habitam  bine  et 
inde,  considerantes  etiam  ex  hac  advocatia  panira  nobis  decrescere, 
multam  aatem  illis  accreseere,  piis  eonim  supplicationibns  benijzTium 
prebemnR  assensiim  et  consenticnte  nobis  nostro  capitulo  devote  uobis 
coDgregatioui  »ancte  lobannis  baptiste  in  moute  advocatiam  super 
Septem  mansis  in  parva  Batmersleve,  de  qua  prelibatom  est  Batie,  tra- 
dimnB  et  donamiu  in  ins  proprimn  et  proprietatem  perpettum  intaita 
pietaHe,  renimoiantes  omni  iuri  et  cnioslibet  inris  benefido,  qnod  fai 
illa  nostre  competebat  ecclesie,  ac  transferentes  ins  totura  cimi  suis 
utilitatibus  ad  mona^terium  memoratum.  In  huins  nostre  donationis 
evidens  testimonium  conscribi  fecimns  presentem  littc^ram  sigiUis  nostro 
scilicet  et^nostri  capitiüi  roboratam. 


sunt  hee  anno  dondnioe  InoamationiB  iiccuannaL 


aimcaUa  wf$r  VJI  mamk.  M  VH 


Jckmima,  Abt  dn  KMen  Berge,  (dd  pracM»  Mas  sonefe'  Mumma 
he^^äsU  in  MagdeburdO  inmaaumirt  drei  päpsüidie  BtUhn  Alexanders 
IT.  (l^Sl-mi)  und  Gemens  F.  (1266-^1268),  Brkikgkn  flr  den 
l^redi§erofden  enihäUend» 

OrMwl  mit  dm  SitgA  im  JOia  Mamut  im  SkuOmMf  m  Me^Mimg  «.  r. 
llloiiiijiw'Iiiiioi  jiiiüiifHi  im  BaSbentadt  7. 


Bom,  1284»  AprU  27.  ISL 

Von  mdireren  päpsßidten  Oardinäkn  wird  ein  dOUigiger  JMass 

denjenigen  zugesichert ,  wdche  mm  Wiederaufbau  der  C^ebäude 
des  Klosters  Berge  seihst  Hand  anlegen  oder  an  den  Festen  des 
h,  Johatmis  des  Täufers,  des  Pancratius,  der  Maria  Magdalena 
und  der  h.  Kaiharina  dieKirdie  daselbst  besuchen  und  von  ihren 
Gütern  einen  Beitrag  qtenden» 

Vniversis  sancte  matris  ecclesie  filiis  ad  qaos  littere  penrenerint 
presentee  frater  TeUias  miseratione  dlriaa  BiaeareBsis  et  Vibm  Axbvh 
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Temi»  arohiepiscopi ,  firafter  Panlns  Tripolitanus,  Andreas  AsloensiB, 
6evehardn8  Brandebnrgensis ,  Mathens  Visensis,  Bernardus  Hnmanas, 
Symeon  Balneore^^ensis,  (iuido  Papyensis  salutem  in  domino.  Licet  iste 
cuias  monere  venitntsibi  a  suis  fidelibas  digne  ac  laiidabiliter  serviatur 
de  liabandantia  pietatis  bue  merita  supplicum  excedens  et  vota  beue 
eerrientlbiiBmolto  nuuora  tribnat  qQtin  TaleMit  promerari,  desictonuiteB 
luMD  nddere  domino  poptdniii  «oeeptabüem,  fideiesChrisli  ad  compla- 
eendm  et  qnasi  quibosdam  alleotiTis  moDeribos  iodidgeiitiia  yidelicel 
«k  lemissionibus  invitamus  nt  eximle  reddantur  divinc  gratie  aptioree. 
Com  ad  monasterium  beati  lohannis  baptistc  prope  Magdeburg  striu  tura 
Dova  laudabiliter  sit  iocepta  nec  sine  Christi  fideliam  elemosinis  qaia 
proprie  sibi  facaltates  non  suppetont  valeat  ooDsummari,  aniveraitateni 
veilram  rogamas  nKmemi»  et  eibortemnr  in  dommo,  qnatiniui  de  bonb 
Tobis  a  deo  oollatis  et  creditig  pias  eleinosinas  et  grata  karitatis  sub- 
sidia  largiter  erogetis  ad  stmcturnm  »npradicti  monasterii,  ut  per  hec 
et  per  alia  bona  qne  domino  inspirante  feceritis  ad  eterne  possiüs 
felicitatis  gaudia  pervenire.  Nos  etiam  de  oranipotentia  doi  misericordia 
et  beatorom  Petri  et  Pauli  apostolorum  eins  auetoritate  confisi  onmibos 
m%  penitentlbiiB  et  eoofesaii  qni  ad  emdem  atroetiiraiiiiBaBUi  adintrieea 
poirazerint  riTeidem  monaatnrinni  in  toto  beati  lobanniabaptiste,  be- 
ati Pancratii  martyris,  caiiu  reliqiüe  ibidem  reqniesonnt,  beiate  Marie 
Magdalene  et  beate  Katerine  virginis  cansa  devotionis  visitaverint  aut 
in  extremis  laborantes  aliquid  de  bonis  suis  ad  fabricam  dicti  monasterii 
legaverint,  singuli  singnlas  quadragenas,  dummodo  hanc  nostram  indul- 
gentiam  predicti  loci  diocesanus  ratam  habuerit,  misericorditer  relaxa- 
mm.  Biddiia  ni  testimoninm  preeentem  litteiam  sigiUornm  noetronm 
mtmimine  dmimos  loboiandam. 

Datum  apod  nrbem  veterem  aono  domini  miUesimo  ducentesimo 
octnagesimo  qnarto,  pontificatiis  domini  Martini  pape  qoarti  anno 
qnarto,  v  Kalendas  Maii. 

Ordinal  im  StaaUardUv  zu  Mugdebwrg  «.  r.  Klogter-Ho'giKhe  iStißung  33. 


Ilom,  1284,  Juni  18.  m. 

Von  mdtnrm  päpsffitkm  Catrdmälen  tvird  ein  dOtägiger  MUus 

defijfnigni  sugcsichert,  welche  dem  Kloster  Berge  mr  Erhaltung 
seiner  Gebäiide  etwas  schenism  oder  legiren  und  die  Kirche  dor 
seihst  an  dem  Fe^c  Johannis  des  Täufers,  BmeraHi,  Fd/w, 
Maria  Magdalena  und  Katharina  besuchen. 

Vniversis  sancte  matris  ecclesie  filiis  ad  quos  littere  pervenerint 
prenentes  Pctnis  dei  gratia  Arborensis  archiepiscopus,  Bernardus  Peni- 
8iiiU8,  Johannes  ätragoicnsis,  iacobus  Castellanus,  Tholomeus  Sardanen- 
Biä,  Andreas  Asloensis,  lohamies  Avelinas,  Tbedericus  Cerviensis,  Alde- 
brandinaa  Sotrinna,  Bemaidns  Hnmanaa,  Moridna  Snanenais,  Aeonina 
FwawiaenriB,  Bomaoiu  AliphannWy  Benardoe  Castiaiais  et  GnUebnoa 
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Urkundenboch  des  Klosters  Befge. 


Aretioius  episoopi  sahitem  in  domino  sempiternam.  Quoniam  nt  ait 
apo8tolp8  omneK  qnidem  8tab[iran8]  ante  tribonal  Christi  receptnri  pront 

in  corpore  fressimus  sive  bonum  fiierit  aWe  malnm,  oportet  nos  diem 
messionis  extreme  misericordie  ope[ribu8|  prevenire  ac  eternorum  intnitu 
Seminare  in  terris,  quod  reddente  domino  cum  raultiplicato  Iructu  re- 
colligere  valeamus  in  ceiis  spem  fiducia[mque]  tenentes,  quod  qui  parce 
aemlDat  paree  et  nietet  et  qui  Beminat  in  benedictioiiibi»  et  nietet  ?itaiD 
[etemam].  Copientes  Igitnr  nt  monasteritim  sanoti  lohanBis^baptiste 
prope  Maisdeboig  eoograis  honcnribns  frcquentetur  et  a  conctis  fidelibas 
iugiter  veneretnr,  omnibas  vere  penitentibus  et  confessis,  qni  ad  fabri- 
cam  predicti  monasterii  sive  nd  strncturam  eins  Inianus]  adiutrices 
porrexerint  vel  in  extremis  laborantes  ad  hoc  qiiicquam  suariini  lega- 
verint  facuitatum,  et  qui  causa  devotionis  idem  monat>tcrium  in  diebus 
snbseriptis  pie  visitantes  accesseriut,  videlicet  in  feste  beati  lobaniiia 
biqyliste,  hUiA  Fancrfatii],  beati  Felicis,  qnoram  leliqnie  requieaemit 
ibidem,  beat«  Marie  Magdalene  ao  beate  Katerine  virginis,  de  dei  omni- 
potentis  misericordia  et  beatorum  Petri  et  Panli  apostolorum  cias  aucto- 
ritate  confisi  quilibet  nostrum  quadraginta  dies  indulgen[tiael  de  iniunctis 
sibi  penitentiis,  dummodo  predicti  loci  dyocesanus  consenserit,  miseri- 
corditer  elarginiur.  In  cuius  rei  testiraoniluni)  presentem  litteram 
sigillomm  nostrorum  munimine  duximus  roborandam. 

Datum  apod  nrbem  veterem  anno  domini  millesimo  duoentesinio 
oetiiageainio  qoarto'zim  Kalendaa  Inlii,  postifieatna  domini  Martini 
pape  qnarti  anno  qnarto,  indietione  jjl 

Orimmä,  dessen  rechte  Seite  durch  Ausschneiden  verletJtt  ist,  tw  StaaitapMo 
m  Magadmrg  t.  r.  Klottar-Bergiedte  SStiftmg  SL 


Born,  (1285),  October  88.  188. 

Bnpst  Hmwrius  IV.  nhmnt  das  Kloster  Berge  mU  aüeti  seineti 
Besitssungen  in  spinm  Sehnte  und  bestätigt  diesdben. 

Honorins  episcopus  servns  [servoninij  dei  dilectis  filiis  abbati  et 
conventui  monasterii  »ancti  Johannis  baptiste  extra  mur[os  Magdejbur- 
genaea  ordinia  aaneti  Benedieti  aalatem  et  apoetolieam  benedietionem. 
Com  a  nobis  petitorqnod  ioatom  est  et  [boneatnin,  tam}  vigor  eqnitatia* 
qnäm  ordo  exigit  rationis  ut  id  per  sollicitudinem  ofßcii  noRtri  ad 
debitum  pcrfducatur  effectjum.  Qnapropter  diiccti  in  domino  filii  ves- 
tris  iustis  postulationibns  grato  concnrrjentes  assensu  personas]  vestras 
et  locum,  in  quo  divino  estig  obsequio  mancipati,  cum  omnibus  bonis, 
que  inpresentia[rum  rationabiliter  posnidetiK  et  in  futurum]  iusti»  modis 
preakante  domino  poteritis  adipisci,  sub  beati  Petri  et  nostra  proteetione 
808eip[imu^,  »peeiditer  aatem]  deeimaa  prata  paaena  nemoia  poaaeaaio- 
nes  et  alia  bona  vestra,  aiont  ea  omnia  inate  et  pacific[e  posaidetia, 
vobia]  et  per  voa  eidem  monaaterio  anetoritate  apoatolioa  eonfinnamoa 


Kr.  188»  184  «.  1885. 


et  presentis  scripti  patrocinio  comfmnnimus  8al]va  in  predictis  decimis 
moderatione  consilii  generalis.  NuUi  ergo  omnino  hominum  liceat  hanc 
[paginam  nogtre]  protectioiii.s  et  confiniiationis  infringere  vcl  ei  ausu 
temerario  contraire.  Si  quis  autem  hoc  attempta[re  prelsumpserit,  in- 
dignatfonem  onmipotentis  dei  et  beatomm  Pefri  et  Faali  apoBtolorom 
dns  ae  norerit  inennamni. 

Datum  Rome  apod  aanctam  Sabinam  y  KalendasNorembrifly  ptmti- 
ficatoB  iHMitri  anno  primo. 

Stark  verUUtes  Oriqimil  im  Staatsdrchtv  Magdehurg  s.  r.  Kloster  -  Bergiscl^e 
Stiftung  3S.  Abtchrift  im  PrivÜMienUuche  S.  99—101  mit  der  Ueberschrift:  Bona 
mmia  etmfimmhw     Homrio  iHL  m  «qw»  A  VL  —  FMi  bei  FMwU  Biegg, 


Papst  Honorius  IV.  hefiehU  deni  Abt  des  Klosters  Pegau,  das 
Klo4&r  Barge  m  seinen  BedUen  und  Privilegien  gu  schütgen, 

Honoriofl  episcopus  servus  servornm  dei  dilecto  filio  abbat!  mona- 
sterii  Pigaviensi.s  Merseburjrensis  dioeceseos  salutera  et  apostolicam 
benedictionem.   Ad  audientiani  nostraui  penenit  quod  tarn  dilecti  filii 
abbas  et  conventus  nioiiasterii  saiicti  lohaunis  baptiste  extra  muros 
MagdeburgeDäeti  ordiuiö  saucti  Bcuedicti  quam  predecessores  eomm 
decSnuM  domns  vineaa  tenaa  poBseasioneB  prata  pascna  nonora  molen- 
dina  iora  iurisdiotiones  et  qaedam  alia  bona  a!a  monasterinm  ipatim 
ipectantia  datis  super  hoc  literis  interpositis  iurainentis  faetis  rennn- 
ciationibuK  et  poenis  adiectis  in  p;ravem  eiusdem  monastcrii  laesionem 
nonnüUis  elericis  et  laicis,  aliquibus  eoruni  ad  vitani,  qiiibusdain  vero 
nou  modicimi  teuipus  et  aliis  perpetuu  ad  iimuim  vel  sub  censu  anuuu 
eonoeMenint,  quorum  aliqui  dicnntur  super  bis  confirmatioDis  literas  in 
foima  oomminii  a  sede  apoetoliea  impetrasse.  Qoia  Tero  nostra  intereat 
laeeis  monaateriia  anbyenire,  discretioui  tue  per  apostaliea  scripta  maa- 
danins,  qnatemis  ea  Cjiie  de  bonis  ipsius  monasterii  per  eoneessiones 
huiusinodi  alieiiata  inveneris  illieite  veldistrueta  non  obstantibus  literis 
iurameutis  renuneiatiouibus  jjoeiiis  et  confirmatiouibu»  supradietis  ad 
iua  et  propsietatem  eiiuideiu  monasterii  legitime  revocare  procures,  con- 
tradictorea  per  eensaiam  eedeaiasticain  appeHatione  postposita  eompes- 
eendo,  testea  autem,  qni  iherint  nomlnalii  ai  se  gratia  odio  Tel  timore 
subtraxerint  censure  sinüli,  appeOatione  cessante  eompdlaa  TeritaÜ 
teatimonium  perhibere. 

Datum  Honte  apiid  sanctam  Sabinam  Y  Kalendas  Novembria,  pontl- 
ficatus  nostri  anno  primo. 

Abedmfi  im  Wmtm  Bttche  &  74,  iehli  bei  IbUhaet  Eegg.  poHt  &  tSOS. 


October  2K 


1B4. 
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Urkuiiidenbiicli  des  Ktostais  Batgß. 


1886.  m 

Die  ü-ocuratoren  des  iieiligcn  Geist- Hofes  eu  Magd^ntrg  betir- 
kmdm,  das8  Wenur  Bike,  Bürger  eu  Magd^mrg,  dem  h,  Geiste 
Hofe  die  Bälße  emer  ihm  gugMrigen  J^oBuke  dasdbst  mier 
der  Bedingung  remuM  habe,  dass  davon  jäMkh  68MUng  <m 
das  Kloster  Berge  gegAen  werden. 

In  nomine  sancte  et  indMdne  trinitatiB.  Nicolaus  Stochvisoh, 
pannicidaram  MagdeburgcDsium  magister»  Anno  ReinbodoDis,  Christia- 
nus filius  Bartolomei,  Heindenricus  Ghizinlius,  procuratores  domus 
sancti  spiritas  ibidem,  omnibus  tarn  presentibus  quam  fiituris  haDC 
littcraii)  inspectnris  iu  perpetuom.  Quouiam  ea  que  genmtur  in  tem- 
pore ainiiil  omn  tempore  labontor,  poni  solent  in  lingiia  teetinii  el 
Boripti  memoru  pernennuL  Hine  est  qood  hob  proeoraloreB  prefiite 
domus  reeognoflcimas  et  tenore  preBentimn  protestamnr,  qaodWemefaa 
dictns  Dive8  concivis  noster  qnandam  proprietatem  delegavit  pro  reme- 
dio  anime  sue  domui  sancti  spiritus  in  Magdeburg  silam  in  poiue 
Isaschen,  scilicet  medietatem  unius  apnthece  eiusdem,  condicione  tali, 
quod  procorator  predicte  domus  sancti  spiritus,  quicumque  tiierit  pro 
tempore,  dabit  eeoMe  eaneti  lohannie  baptiete  extra  mnroe  Uagdebar- 
genses  sex  solidos,  tres  in  paeea,  tres  in  commnnilM»,  annls  siiignliB 
pereolvendos.  De  hie  yero  solidie  sex  denarii  dabuntar  ad  enstodiam 
predicte  ecclesie  in  anniversario  prefati  Wemeri  pro  tribus  luminaribus 
in  vigiliis  cantandis  accendendis  et  altera  die,  quando  missa  celebra- 
bitur  pro  defimctis.  Vuit  autem  sepe  dictus  Wemerus  narratam  pro- 
prietatem com  oensa  totali  inde  exennte  qnoad  yixerit  libere  poesidere. 
Testes  haim  rei  sont:  Heimaimiis  sehnltetns,  dominiis  lobannes  Hidde 
■miles,  Sigifridus  de  Helmstede,  Bartoldas  de  Roneburch,  Reincrus  apud 
sanctum  Pctrum,  Henningos  filius  Johannis,  Bruno  losasche,  Heine 
Hunger,  lohannes  Brnnonis,  Conradus  dictus  miles,  Arnoldus  Honich, 
Conradus  Longuset  alii  quam  plures  eiusdem  incole  civitatis.  Vt  autem 
hec  donatio  maneat  inconvulsa,  presens  scriptum  sigillo  iam  dicte  do- 
mvB  BOBeti  spiritiiB  Magdeburgensis  feeimns  eommmäi. 

Datnm  anno  domini  moglzxxv,  oonenrrente  vn,  epiota  xn. 

AMrifi  im  MOegienbuche  S.  238.  239  mit  der  UebenOrifi:  MagdAmgi 
jproeimaor  domm  umeH  epmhu  VI  ioUdo»  diO,  J  XVJÜL 


Magdeburg,  1287,  Februar  7.  18«. 

Bodo,  AH  m  Berge,  transsimki  9wei  JJrhmden  a)  des  3m- 

hiat^fs  EricJi  von  Magdeburg  vom  21.  Juni  1285  und  h)  des 
Grafm  AWrccht  I.  roti  Änhnlt  8.  Juni  1282  hezüglidi  des 
dem  Frauenkhster  eu  Coswig  übertragenen  Kirchen^atronats  eu 
Hohen -Köthen. 

Nos  Bodo  dei  gratia  abbas  ccelesic  sancti  lohannis  baptiste  in 
monte  Megdeburhc  oontinencia  presencium  protestamur,  quod  venerabilis 
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domiai  Eric!  archiepiscopi  Magdeburgensis  ecclesie  necnon  illostris  vlri 
domini  Alberti  comitis  de  Anhalt  litteras  non  cancellatas,  sigilliiB  utrins- 

qae  sigiliatas  uec  aliquo  vicio  viciata»  vidimas  in  hec  verba  . 

H  enioB  fiusti  efidenciaiii  sigUlom  nostnim  dmimiiB  preseDtibiis  appo- 
nendnm. 

Datum  anno  dmniiii  MOOLZXZvn  In  H^gdeborhc,  yn  Idas  Felmiarii. 

Original  im  Haus-  und  Stuataanhk  m  SSmbtL  CMmdit:  9,Simimmm  OnL 
dyL  AMhaU.  II,  38^  416.  43». 


im,  Oetober  &  m. 

Enddf,  JM  m  KlotUr  Serge,  enMMd  ak  hestdUer  Bkkter 
emm  Streit  mmadim  äem  Stifl^Meisaeiueken  Jrdifidiaamm  Amdä  md 
dem  Kloster  SeusMt  ißber  da»  im  paironatus  oder  Ifarrkhn  heiU.  L. 
Ihtuen  jw  Dresden  su  (hmslen  des  Klosters. 

Ragest  im  Weissen  Buche  S.  74.  A.  Weaken,  der  Chur  -  fürstlichen  Residevtbh 
und  Hitupt-Vestwftg  Dresden  Bestkreib-  und  Vorstdhmg,  Nikmb.  1679,  S.  ^ — 
Ikr  Bechtaspruch  wird  am  Sonntag  «kuA  Miehadn  g^äBt. 


0890.)  m. 

Kridh  BnitMiof  m  Magdebuirg,  eonfirmirt  die  dem  Kloster  Berge 
früher  geg^enen  Ablassbriefe,  wMe  am  Feste  dor  CMniri  md  der  Eni- 
Jumptung  Jöhatmis  des  Tsiufers,  sowie  der  SVansUttio  des  h.  Fdix  und 
des  h.  Bmcratius  JnwendiMg  finden,  und  fUgtümen  not^  40  Tage  und 
1  Oarenehineu, 

Begeri  im  PriHlegienbuche  S.  208.  Das  Origmäl  fimä  skh  m  ttVM  B.  FHZ 
—  Snimeihof  Erich  regiert  von  im— im. 


Magdebinrg,  1292,  Deeember  &  189. 

Bridh  JErOiigäiofmMagddurg,  hsslätigt  denVerhsuf  des  ZtMen 
SU  Besenstädt  an  dieBröpste  tu  Bdfta  und  Hederdeben  filr  212 
Mark  Stendal  Silbers  seitens  des  Klosters  Berge. 

Nos  ErioDS  dei  gnieia  sancte  HagdebmgeiiBiB  eoolflue  arohiepisoopns 
recognoaeimiis  et  notum  ftcirnns  imiTerBis  Cbristi  fidelibng  presentea 
litteras  anditnris,  religiosos  in  Christo  viros  Arnoldum  abbatem  et  con- 
Yentnm  moiitis  sancti  lohannig  baptiste  extra  muros  Magdeburgenses 
hoDorabilibns  viris  prepositis  monasterionim  in  Helpede  et  in  Heddere- 
leben  necnon  sanctimonialibus  ibidem  domino  famulantibus  decimam 
in  BeaeoBtede  de  adtn  nostro  pro  dneentla  nuurais  et  dnodeeim  maieia 
Stoadalgeiisia  argenti  Magdebnrgensis  ponderis  yendidisse.  Et  ne  cni- 
quam  anper  bidtunnodi  Tendieione  in  poflteram  datriam  aliqood  oiia- 
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tur,  presens  Miiptom  inde  confectom  sigilli  nostri  manimine  fecimas 
roborari. 

Datum  Magdeburg  anno  donnni  Mccxcri  vi  Idus  Decembris. 
Papierabachrift  des  15.  JahrhutiderU  im  Ütaut^iarchiv  zu  Magdebwrg  8.  r. 


Arnold,  Aht  zu  Berge,  verkauft  zur  Tilgung  der  Sehnhindnst  • 
seiyies  Klosters  den   Pröpsten  zu  Heißa  und  Hi'dersld)en  den 
Zehnten  zu  Besetistcult  für  212  Mark  Stendal.  Silbers. 
Vaiversis  hanc  litteram  iuspecturis  Ar[uoiduäJ  dei  gracia  abbas 
monasterii  Bancti lohannis  baptiste  Magdeborgensis  exlniiiiiirof  salntoiii 
in  domiiio.  Beoognowim]»  qvtoA  dob  [ad]  exonmndam  eeclesiam  nostnun 
onere  debitorum  vendidimus  decimam  in  Beaenstede  bonorabilibas  Tins 
domino  preposito  in  Hedersleben  et  domino  preposito  in  Helpede  pro 
CC  marcis  cum  duodecim  Stendaligensis  argenti,  quam  summam  peccunie 
nobi8  integraliter  persolverunt.   Et  in  sig;uuni  solucionis  iam  dicte  pe- 
cunie  presentem  paginaai  sibi  t'ecimus  sigillari. 

Datum  in  crastino  Epiphanie  anno  domini  MCCLXZXXin. 

Pm^schrift  am  dem  Etule  des  15.  Jahrhunderts  im  ^aatsarehiv  bu  Magdeburg 
9.  r.  SuteniUbm  1  h. 


Die  Ba£kAdrrm  der  8tadi  Magdelmrg  heurkundm^  dassder  Riäer 

Ghdddf,  Bürger  dersdbcn  Stadf,  vor  ihnen  bekannt  halx',  dass 
ihni  die  Ohedientiarien  des  Klosters  Berge  den  Hof  Vigenhngen 
auf  Ijehenszeit  ühergdien  haben.  NaA  Zerstörung  de&Hofesdurth 
Feuer  habe  Gheldolf  das  Kloster  vermocht  Am  a/iiuh  aaner  Frau 
Mathilde  zu  vheiiragen,  unter  der  Bedingung,  dass  sie  die  zer- 
störten Gdmwte  wieder  aufführen  und  dem  Klostw  den  pflicltt- 
mässigen  Zins  entrirJdni.  Nach  beidor  ^l^eben  soü  der  Hof  an 
das  Kloster  zurückfallen. 

No8  consules  civitatis  Magdeburgonsis  onines  et  singuli  presentibus 
publice  protestamur,  qiiod  eonstitutus  in  presentia  nostra  dominus  Ghel- 
dolius  mileä  civi»  Magdeburgeusis  recogpovit  libere  profiteudo,  quod 
ad  iuBtantiaiii  honorabilis  Tili  domini  Bnieliardi  dioti  de  QnerenToide 
decani  eooleäe  Hagdeborgensia  collata  erat  sibi  enria  qne  Tocatar 
Vigbenhagen  ab  offietalibus  qui  70oantnr  obedientiarii  monasterii  aanct 
lohannis  baptiste  prope  Magdeburgum  de  consensu  capitoli  ad  sue  vite 
tempora  possidenda.  Tenii)ore  interim  procedente  edificia  ipsius  curia 
exusta  dilapsa  desolata  et  ad  nichilum  pene  t'uerant  iainredacta.  Tunc 
itaque  dictus  dominum  Gheidoliüs  capitulum  memoratuni  ac  specialiter 
ebedientiariofl  utiliter  persoadendo  suis  precibos  inclinavit,  quod  dictam 
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enriftm  sne  nxori  Mechthild!  dicte  similitar  Qcmtalenmt  ad  ntrius- 

que  vite  tempora  possidendam ,  tali.  facta  cum  eis  condicione,  quod 
edificia  que  dilapsa  fiierant  in  eadem  curia  restaurarent  et  debi- 
tum  censiim  aunis  sing:iilis  solv^rent  ecelesie  raemorate,  post  mortem 
▼ero  amboruiii  dicta  curia  redirct  iu  ecelesie  liberam  potestatem. 
Hee  itaque  protestatio  sive  neognitio  eoram  nobis  in  cantioneiD 
fteta  est,  ne  in  posteram  aliiinis  herednm  vel  amiooimn  ipsomm 
dictam  eoriam  andeat  impetere  Tel  invadere  sea  occsBione  quar 
übet  usurpare.  Hnius  rei  testes  sunt:  Arnoldus  prior,  Rodolphus 
eustos,  Fredericus  cellerarius,  Willekinus  hospitalarius,  Heydenricus  , 
obedientiarius.'monasterii  supradicti;  hiyci  vero:  Tilo  Weslekouis  scbnl- 
thetos  civitatis,  Wasmodus  Keseling,  Betbemamias  Hose,  Betbemanons 
Rex,  Leneemanmis  Boneke,  Florin,  Kristlanns  de  Knyfirde,  Conö  Re- 
gbenbode, Emestos,  Cbno  Pöppendorf,  Reyuems  linitor,  Martinus  de 
Florstede  et  quam  plnres  alii  fide  digni.  In  buins  rei  testimoniom 
presens  scriptum  nostro  sigillo  fecimns  firmiter  conunoniri; 
Actum  anno  domini  Mccxcim. 

Orüfnuil  im  Stfuiisnrchv'  ru  MngiMmrg  .<?.  v.  Klos^i  er -Bergische  Stiftutuf  34. 
Abachriß  im  Privikgienbuche  6.  Söl.  38Ü  mit  der  Leber schriß:  Vigefüutgen  recog- 


1295.  148. 

Eridh,  Erzhisrhof  zu  Magddmry,  rrrrinigt  d'ip  <lnn  Khfifer  "Berge 
gehörige  Cajuilr  zu  Ihildhjgsdorf  mit  der  dorf/nr)/  Kinlif  uvd 
ineorfiorirf  sif  dem  Klosfrr,  indrm  rr  znid<  idi  die  Grüiuiung  eifu^ 
Priorals  oder  eitivr  JVopsfc.t  daselhst  ye^t^itid. 

Ericas  dei  gracia  saucte  Map^deburj^cnsis  ecelesie  archiepiscopus 
Omnibus  ad  quos  presentcs  litttrc  ])erveDiunt  salutem  in  domino  scmpi- 
temam.  Cum  nos,  qui  divina  largiente  gracia  ab  eadem  plus  ceteris 
accepisse  videmur,  necesse  habeamus  in  disponendis  rebus  nobis  com- 
miseis  per  amplius  et  perfeetiiis  insodare,  ne  ab  anctore  eiosdem  grade 
gravius  indioemnr,  hinc  est  quod  nos  ad  cultum  divini  nomiDis  aug- 
nientandum  capellam  et  ecclesiam  parrochialeiii  sitas  in  villa  Haidege- 
storp,  quarum  ius  patronatns  ad  abbatem  saneti  lohannis  baptiste  in 
monte  iuxta  Miigdeburg  et  ipsius  raonasterium  dinoscitur  pertinere, 
univimus  et  eidem  monasterio  iucorporaTimus,  abbati  et  couveutui 
predifitis  coneedentes  plenam  et  liberam  potestatem,  nt  sie  nnitis  capella 
et  parroehia  predietis  prioiatnm  seu  prepositoram  in  eodem  looo  Halde- 
gestorp  facere  ordinäre  valeant  et  fundare.  Abbas  vero,  qui  pro  tempore 
fnerit,  priorem  seu  prepositura  buiusmodi  pro  cura  recipicnda  et  in- 
vestitura  archidyacono  in  Weddingo,  qui  pro  tempore  iuerit,  presentabit, 
Qui  recepta  cura  populi  dicte  parrochie  gerere  curam  debet  et  secum 
babebit  fratres  dicti  monasterii,  quos  et  quot  abbas  et  conventus  predicti 
9»ideDi  Tolnerint  ordinäre,  nostris  episcopalibns  et  arobidyaooni  inribos 
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salvis  remanentibus  et  illesis,  accedente  hnic  nostre  concessioni  consensu 
archidyaconi  videlicet  Burchardi  de  Blankenburch  nostrique  capituli 
unanimi  voluiitate.  Ne  i^tur  huiusmodi  nostre  concessionis  gracia  a 
quoquam  in  dubium  revocetur  et  ut  a  uobis  nostrisque  saccessoribiu 
inTiolabUiter  observetiir,  presentes  Uttne  noitio  noflMqne  eapitoli  el 
arcliidyacoiii  predicti  mgiUis  mmiiiintiur.  Testes  hnie  rei  rant:  domiims 
Godefridus  decanus  maiorU  eodesie,  dominus  Hinricus  scolasticos,  nm- 
ginter  Heidenricus  de  Erpz,  canonici  einsdem  ecclesie,  Rodulpbiis  eustos, 
Willehebnus  bospitalariofl»  monaehiiniiiontepropeMa^ebiuig,  et  plores 
alii  tide  digni. 

Actum  anno  domini  millesimo  ducentesimo  nonagesimo  quinto. 

Original  im  Staatsarchiv  zu  Miigdeburg  s.  r.  Klmier  -  Bergisdie  Stißung  35. 
Abschr^  im  Fricil^ienbuche  S,  151  mit  der  UeberscKrift :  Ecdetie  et  capeue  m» 
BaOmgtlorp  wnitio,  m  K  U.  fmd  im  Weimm,B¥dt$  &  74—76. 


14a. 

Abt  Arnold  und  der  Convenf  des  Klosters  Berge  ndimm  das  Dom- 
eapOd  gu  Brandenburg  m  ihre  Brüderadiaft  aaf. 

Arnoldas  det  graeia  abi»8  totomqoe  eolleginm  monAebomm  mo- 
nasterii  sancti  lohannis  baptiste  Magdebaigenns  extra  maros  ordinis 
saacti  in  Benedicti  honorabfli  in  Christo  domino  preposito  totique  capitnlo 

ecclesie  in  Braudeburg  —  exigente  pie  devotionis  afFectu  quem  ad  nio- 
nasterium  nostrum  pereepimus  vos  habere  petitioueui  vestram  beiii^uo 
et  hylari  rccepimus  et  rccipimiis  cum  assensu,  dando  vobis  pleuum 
iVateruitatem  et  pleuariam  participatioucm  omuium  bonorum  que  fiuut 
et  de  eetero  domino  dante  in  monasterio  nostro  fient  in  vita  nostra 
pariter  et  in  morte,  in  missis,  in  vigiUls,  in  devotis  oiationibns  et  in 
aliis  bonis  operibus  divina  gratia  largiente  et  quando  obitos  vostrii  nobia 
intimati  fuerint,  vigilie  et  misse  et  verba  misericordie  in  conventa 
nostro  nisi  obstante  festo  diceutur.  Quivis  etiam  sacerdos  quinque  mia- 
sas,  dyaconi  et  subdyatoni  quilibet  quinque  psalteria  legent  integre  et 
complete.  Insuper  iuter  sex  saccidotes  trigiutu  misse  per  priorem 
partientttr.  Qaod  similiter  nobis  apud  vos  fieri  petimoa  et  optamna. 
Sed  dator  bononim  omnium  et  giatiaram  distribntor  largissimns  nobia 
et  Tobis  det  Semper  bonorum  operam  incrementom.  In  buins  igitor  reites- 
timonimn  nostrum  et  nostri  conventus  sigillom  presentibos  est  appensam. 
Datum  anno  domini  millesimo  dnoentesimo  ncmagesiDio  quinto. 

Ans  (Inn  (hüjinnlc  im  Archiv  de»  Jhmeufüd»  «w  AwndsN&Mrgk  CMrwdkt: 
Jitedei  (Jod,        Brund,  I,  8,  184. 


* 


Hr.  148—144  a.  1295—1298.  99 

Ifigdebiirg,  1298,  Febraar  90.  144 

Buri^ard,  Enänadhof  mt  Magdetmrg,  trmmi  die  Kinke  m  8km' 
mem  vm  ihrer  Mukerkirciie  tu  Hciämffsdorf  fmd  erhebt  sie  zu 
emer  besonderen  Pfarrkirche,  imJmi  er  0U  ihren  hishtritjen  Bc- 
mtm.inge)i  1  Hufe  im  Fekie  zu  Stemmern  hfjt,  ivekhe  (irr  Ahl 
AmoUl  de.s  Khsters  Berge  als  Fatrm  dem  gegenwärtigen  Ff  arrer 
Martin  nhnujah. 

Borcharduti  dei  gracia  sanote  HagdebargensiB  ecclcsie  arcliiepi- 
■oopu  omnibiiB  ad  quos  presenfl  scriptom  penreneiit  salntem  in  domfiio 
Bempiternam.   Cum  de  conaensQ  domini  Arnoldi  abbatis  montis  sanoti 

lohannis  baptiäte  apad  Magdebnrgum  necnon  de  conscnsu  archidiaconi 
et  plehani  ecclcsie  in  Haidingesdorp  ab  eadcm  ecclesia  ecclesiani  in 
Stemmerc,  que  hncusque  ibidem  filia  fiiit  et  extitit,  taiiiquam  a  matrc 
filiam  separaverimus  ipsanuiue  in  Stemmere  ecciesiani  nunc  per  sc 
panrochiam  fecerimus  et  cum  ono  manso  in  campo  Stemmere  sito  cum 
aliis  qoibiudam  bonia  dotaTerimiUy  lient  in  littera  nostra,  quam  ibidem 
cbrea  super  hoeliabent,  eontinetur  plenius,  predictnaabbaBmontig  ibidem 
patronns  ad  preces  nwtras  Martino  ibidem  nunc  picbano  ipsam  contnlit 
propter  denm.  Quia  vero  iaiii  dictus  mansus  ah  aiitiqiin  ad  ecclesiam 
in  Haidingesdorp  pertiiiuit,  ue  propter  carentiani  eiusdcni  mansi  Con- 
radus  nunc  ibidem  piebauu»  nimium  gruvctur,  ordinando  decrevimus  in 
bone  modam,  qaod  Martinns  nunc  plebanna  in  Stemmere  yel  qui  pro 
tempore  ibidem  plebamts  faerit  predictoConradoqnamdia  vixeritflolyet 
et  dabit  duos  cboros  tritici  annis  singoÜa  in  festo  aancti  Martini  excepto 
eodem  festo  sancti  Martini  proximo  nnnc  venture.  Et  si  predictus 
Coiiradus  per  duos  vel  trcs  dies  post  aliqiiod  testum  sancti  Martini  ab 
hac  vita  decederet,  uichilominus  suus  salemannus  pro  debitis  eiusdem 
Couradi  persolvendia  integraliter  percipiet  et  ipsum  percipere  volumus 
dooB  ehonw  tritiei  anpradietos.  Pfomisemntetiam  coramnobia  Conradna 
Roael,  Conradus  Trampe,  Ludeke  Eaeke  pro  iam  dicto  Martino  vel  pro 
eo  qui  ibidem  pro  tempore  plebanus  fiierit  nomine  fideiussorio  quivis 
in  fiolidum  sub  pena  excommunicationis  iam  dictos  duos  cboros  tritici 
eideni  Courado  ])crsolverc,  <|uandoeum([iie  advenieute  aiiquo  termiuo 
bolutiouiü  sepe  dictus  Martiuus  vel  suus  succcssor  in  solutiouc  detccerit 
eorondem.  Noa  Tero  tali  promisBione  a  predieto  Martino  vel  anis  fide- 
ioBSOflbna  anb  predieta  pena  coram  nobis  facta  eosdem,  qnos  adveniente 
tempore  aolntionis  propter  defectum  einadon  eolntionia  de  oonsensn  ipso- 
rum  exnnnc  et  extunc  in  biis  scri))tis  excommunieamns.  exeommnnicatos 
voluums  nunciari.  In  cuius  rei  tebtimoniom  preaeua  »criptum  lüde  cou- 
fectam  duximus  sigillandum. 

Aotnm  et  datom  Magdeburgi  anno  domini  MCCXCvm  x  Kalendaa 
Maieu. 

Origitutl  im  Staattardiir  zu  Mafiddnirg  8.  r.  Klmtrr  -  Bertjische  Stißnng  36. 
Ahtclvriß  im  PricOeffietil/nche  S.  157—159  mit  d^'  Ueberschr^:  Jäeeletie  in  ^emm$r 
ab  ecdäia  in  Hallingestorp  separatur.  in  K  VI. 
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Magdeburg,  1899,  August  & 


145. 


Bwrchard,  ErAiaehof  m  Magdeburg,  übergibt  dm  Klo$hr  Berge 
die  Wmsfenale»  ülrU^,  Bekiru^  und  Jcham  wm  OUetMm. 

Noverint  universi  presentiom  ioBpectures,  quod  uos  Borchardus  dei 
gratia  saucte  MagdeborgeuBis  ecdesie  archiepiscopos,  Bernardufi  prepo- 
flUofl»  Gk>defindiiB  decamui  totnmque  dosdem  eodeaie  capitidiim  ad  in^ 
stanciam  Henningi  eamerarii  nostri  ob  fidele  ac  diatümm  Bervidam 

S»  enndeiu  nobis  sepiiw  exhibitum  Olricum,  Henricam  et  loannem  de 
ttersleve  fratres,  nostre  ecclesie  litones,  a  iugo  litonico,  quo  nobis  et 
nostre  ecclesie  fuerant  allegati,  manumisimiis  et  manumittimiis  per  pre- 
sentes,  tradeutes  eoadem  ecclesie  sancti  lobanuib  baptiäte  extra  muro» 
IfagdebiifgeDBes  in  miniBtoriales  ad  imitandam  donunam  Wiboigim 
matrem  soam,  qne  ministerialiB  extitit  eodesie  iampredicte.  Ke  autem 
eiüqiiam  super  hniaaiiodi  mannmissione  nostra  in  postemm  dnbiom 
aliqnod  oriatur,  presens  scriptam  inde  conieotom  nostro  nostriqne  eapi- 
tuli  sigillis  fecimus  communiri. 

Actum  et  datum  Magdeburgi  anno  domini  Mccxcix  vui  idus  Au- 

gUBti. 

Abüdirif  t  im  FrivüegieniAtcJie  S.277 — 278  müäerüebersütnß:  OUeraUve  lUonea 
qmdam  mmm        wUrie  MkmUir.  /  V.,  «mI  im  Wmm  Bin^  &  76, 


Iku  Kloster  BäUensMU  überlässt  dem  Khtier  Berge  eme  Bufe 
m  Horutedt,  die  jährUdi  S  SekOUng  Erhwne  gieU,  mt  äüem 
BedUen  und  aOem  ZubMr, 

lohannes  dd  gratia  abbas,  Otto  prior  totomque  capitnlmii  ecdeiie 
in  BaUenstede  uniTereis  Christi  fidelibns  presentes  litteiaa  inspectoriB 
Balntem  in  domino  leaa  Christo.  Quoniam  omniiim  liabere  memoriam 

potius  est  divinitatis  quam  hiimanitatis,  ne  a  memoria  excidant,  que 
tempore  nostro  ftunt,  oportet  ea  seriptiiraruiii  testimoniis  perhennari. 
Notuni  igitur  esse  volumus  tam  presentibus  (juam  futiiris,  quod  nos  de 
unanimi  consensu  totius  nostri  capituli  mausom  uuum  situm  in  Uoustede, 
quinque  solventem  solidos  in  festo  beati  iManritii,  cum  omni  iure  et 
proprietate  et  omnibus  proventibns,  qnibus  ecdoria  nostra  mansum  su- 
pradictum  tenebat,  integraliter  et  libere  donamos  ecelesie  sancti  loban- 
nis  baptiste  in  monte  prope  Magdeburg  pacifiee  et  quiete  perpetuo 
poaaidcnduni.  In  cuius  rei  evidens  testinionium  presens  scriptum  nostro 
nustrique  conventus  sigillis,  insuper  sigillo  dumiui  Conradi  plebaui  in 
Badederei  ad  cuins  parrocbiam  dioti  quiuque  soUdi  spectabant,  firmiter 
fteimos  commnDiri.  Testes  hnins  rei  sunt:  dominns  lohannes  plebanna 
in  Querenbike,  dominus  Conradus  plebauns  in  Mulingeu,  doudnos  Ar- 
noldns  mües  de  Bardendorph  et  quam  plnns  aiü  fide  dignL 
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Datum  anno  Mooc  seqaenti  die  beati  Mamitii  feria  sezta. 

AMrlß  im  Prinie<,ienhiu:he  S.  68  mit  der  UAenchriß:  Ballmttede  de  «mo 
manao  m  Eonatede.  in  cop.  IL 


Bfisitzrcj-Iit  (in  rinm  Bnumgartni  zu  l'^jgn'sdorf ,  den  er  bisher 
vom  Klosftr  zu  I,rhm  gehabt^  \udir  der  Bedingung ,  dass  von 
dm  Einkünfirn  S/rlemnfssni  für  ihn  gehaiten  werdm. 

Koverint  universi  quorum  interest  aut  Interesse  oportunum  fuerit, 
quod  ego  lieuricus  mües  dictus  de  Ekkersturp  quoddam  pomerium  meum 
gttum  in  eadem  viUa  Ekkentorp ,  quod  uori  mee  NagfatiMi  in  dotem 
sponialem  tradidenm,  cum  oonsensa  einsdem  ac  heredmn  meomm  pro 
nmedio  animarnm  nostrarum  monasterio  sancti  lohannis  baptiste,  a 
qno  idem  pomerium  iure  pheodi  tenebam  et  cantori  eiasdem  duos  so-  * 
Iido8  annuatiin  pereolvebam,  contuli  dedi  ac  tribiii  cum  omni  iure  quod 
ego  aut  heredes  mei  in  eohabuimus  salvo  iurecantoris,  8ub  hac  forma 
ut  proventus  sive  redditus  pretacti  pomerii  singulis  annis  inter  dominos 
eongregationis  monaaterfi  pnecriptl  eqne  dintribiiantiir  ipsiqae  aonivar- 
saiimn  nostram  cmn  TigSliis  ao  missarom  aolemnÜB  ae  oiationibna  oe- 
teriamie  piis  operibns  rite  celebrent  derotiu  peragendo. 


Datum  anno  domini  MCCC. 

AhHchriß  im  PrivOegieubttehe  &  Jß4  mü  der  ÜAeredmß:  Mkerttorp  predkU 
pomerii  donatio  in  oapsa  F  XV» 


Johann,  Biaehaf  von  Hsmiberg,  fferkaufl  dem  Kloster  Biddoffs- 
hauoen  einen  dem  Kloster  der  Predigermonche  su  Magdeburg 
gegenSÜber  gelegenen  Hof  ßr  SO  Mark  Stendal  Süber, 

Nofl  lobannes  de!  gratia  Hayelbergenaia  eootorie  epiMopns  leeog- 

noficimus  et  presentibns  publice  protestaraur,  quod  nos  cnriam  nostram, 
quam  in  Magdeburp:  habuirmiB  et  aliquamdiu  possedimus  prope  et  infra 
muros  Magdeburgenses  ex  opjiosito  fratrum  predicatorum  et  in  qua  si- 
quidem  curia  capcUa  sancti  Egidii  sita  est,  quam  etiam  curiaiii  de 
propria  noatra  ocmpaiaTimiiB  peeonia,  religloiiB  yina  domhio  Ottoni 
abbaü  totique  oonventui  in  BidderahiiBen  Gisteroiensia  ordinis  Halber- 
BlidenBis  dioceeis  omn  omni  inre ,  quod  noa  tu  eadem  curia  habuimas, 
pro  octuaginta  mareis  Stendaliensie  argenti  vendidimus  et  tradidimus, 
renunciantes  exceptioni  predicte  peccunie  nobis  non  ßolute  et  non  tra- 
dite,  sed  recognoscentes,  quod  iara  dicta  peccunia  tanquam  pretinm 
prefate  onrie  nobis  integraliter  sit  persoluta,  renunciantes  etiam  onmi 
aefekMii  aeomniimpetitioni,  qne  noMi  ant  oaiq[iiam  snaofMBori  nostro  ad 
eoriam  poflset  oompelere  pradiatanit  )n  edn«  «vidcQti  am  id  preMn« 


im 
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acriptom  nostri  sigilli  mimimiDe  doximns  robonndnin.  Testes  sunt: 
venerabilis  in  Christo  pater  et  dominiis  YnlradiiB  BraDdenbingensis 

ecelesie  episcopns,  honorabiles  viri  et  domini  Bernardus  prepositns, 
GodefriduB  decanus  ecclesie  Magdeborgensis,  Gevehardu8  de  Lindowe» 
canonici  ])redirte  Magdcbnrgcnsis  erclesie,  Tleinricus  de  Uornhnseil, 
Feseko  de  Cah  e,  laici,  et  (juain  pluies  alii  fide  digni. 

Actum  et  datum  Magdeburg  anno  domiulMCCC  primo  in  iaveutioue 
sancte  crucis. 

Original  im  Sbtaftarchiv  zu  Magdänirg  s.  r.  Kloster- Bergische  Süßunt^  37. 
Abschrift  im  Pricilegienbuche  S.  244.  245  mit  der  Uebermkrift:  Mafädmrg%  tCM» 
«licto  cuiria  evifrta  ab  q^iteqpo  IIavdberge$tsL  J  XXVIL 


Magdeburg,  1301.  149. 

Dfis  I)o))napitel  zu  M(ujdfimrii  hestätuß  dm  Verkauf  ei)u\s  dftn 
Kloster  der  Pi  edigermmdic  gegenüber  gthyenm  Hofes  seiims  des 
Bischofs  Johann  von  Hnvelherg  an  das  Kloster  RiddaAjshausfn, 
so/ri(  den  Empfang  von  30  Mark  Sfend(d.  Siü)er  als  Entschädigung. 

In  nomine  domini  amen.  Borthaidiis  dei  gratia  sancte  Magdebur- 
gensis  ecclesie  arcliit'piBcopns,  Bernardus  preponitus,  Godefridiis  deca- 
nus totumque  eiubdciu  ecclesie  capitulum  uuiveräiä  Christi  tidelibus 
has  litteras  inspectoris  salutem  in  domino  sempiteniam.  Ne  ea  qne 
finnt  in  tempore  simtd  enm  tempore  tranaeant,  solent  seriptoiarom 
testimonio  memorie  hominnm  commendari.  Notmnitaqne  esse  Tolamoa 
tam  presentis  tcmporis  quam  futuri^,  quod  nos  de  nnanimi  consensn  et 
pari  voluntate  ciiriam  ad  dotem  nostre  ecclesie  Magdeburgensis  per- 
tiuenteni  sitam  ex  opposito  curie  predicatorum  fratrum  propc  et  infra 
muros  Magdeburch,  in  qua  siquidem  curia  capelia  sancti  Egidii  sita 
est  et  quam  etiamyeneräbilis  dominus  lobannesHaTdbeiigensiseedÜe 
episoopns  aliqnamdhi  possedit  et  habnit»  de  sna  eonniyentia  viris  in 
Christo  religiosis  abbati  et  conventui  monasterii  in  BidderahnsenCister- 
ciensis  ordinis  Halberstadensis  dioeesis  contulimus  et  donavimas  iure 
proprietatis  perpetuo  possidendara,  renunciantes  omni  exceptioni  et 
actioui,  qucpossent  in  contrariuin  provenire,  ac  omnilegum  et  canonum 
auxilio,  promittentes  üruiam  et  debitam  warandiam  eiusdem  curie  abbati 
et  eonventoi  antedictis,  recipientes  trigiota  maicas  StendaliensiH  argenti 
a  iam  dietis  abbate  et  conirenta  in  rastaimim,  hoe  nihihmiinoB  piote- 
stantes,  quod  idem  abbas  et  conventos  ipsam  eoriam  apredieto  domino 
lohanne  Uavelbergensis  ecclesie  episoopo,  qni  eain  insto  titulo  pro 
tempore  poRsederat,  absolverunt  legittinio  pretio  mediante.  In  huios 
rei  testimonium  preseus  scriptum  inde  coufectum  nostris  sigillis  fecimns 
coramuniri.  Testes  sunt:  lohannes  de  Brunswigk,  magister  Conradus 
Loogus  de  Brunswig,  nostre  curie  capellani,  lohannes  de  Borch  canoni- 
cns  ecclesie  saaoti  Nicolai  de  noyo  foro  Hagdeboigy  fiater  Aneliva 
eonTennis,  Heyne  de  Alsleve,  Henningas  de  Baideleve,  l^to  maneal» 
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cuB,  lohaimes  borgravius  de  LDuborch,  milites  iiostri,  Heyne  de  Horn- 
hnaeii  et  Feseko  de  Calve,  fiimuli,  et  quam  plnres  alii  fide  digni. 
Aetom  et  datnm  Magdebnrgl  anno  domini  MOCC  primo. 

Abkkriß  im  BrMUgieiiMiie  &  m—Hi  mit  üdmwcikr^:  MageUburp 
cmria  ffMSbm  «aipte  eimfkmiiam,  /  XXYL 


Burchnrd,  Eizhiscliof  m  Magdeburrj,  iihereirfnet  detn  Kloster 
Berge  die  Vo<ßei  über  .V^/g  Hufen  und  r-inc  Mühle  zu  Wolmirs- 
hhm,  freh'ke  früher  Burchaird,  Burggraf  au  Magdäturg,  vm 

dcniadhm  zu  lA-hn  tmg. 

Nos  Borchardus  dei  gracia  sanete  Magdeburgensis  ecolesie  arcbi- 
epiBCopas  recognoscimus  publice  per  presentes,  quod  advocatiani  super 
tribus  maDsis  et  dimidio,  uuo  moleudino  ....  sitis  in  villa  et  iu  cam- 
pi8  WoinnnAcTe,  qne  a  nobifl  tmbat  in  pbeodo  nobiUs  vir  Borohardos 
quondam  barchgraTiusMagdebargensiB  aTnnculns  noBter  et  libere  nobis 
resignavit,  honorabili  viro  Amoldo  abbati  montis  sancti  lobannis  bap- 
tißte  apud  mnros  Magdebargenses  sueqne  ecclesie  contniimns  iusto 
pheodali  titulo  perpetiio  poBsidendam.  In  cnioa  rei  tefitimoniiun  no- 
atram  sigillnm  presentibuB  est  appensnm. 

Datom  Magdeburgi  anno  dnuni  HOOG  seeiindo  daodecimo  Kalen- 
daa  FebrnariL 

Original  m  Staatmmim  |w  Moffiibmrg  a.  r.  Klmkr-Bergiae^  Stißimg  38. 
Ah'^rhriß  im  Ih-inhffienfntche  S.  405.  406  mü  der  ütbendmfl:  Wolm&rüeve  de 
wufienämo  et  IJJ'^Jg  mann     D  V. 


Jmold,  Brkr,  und  der  Commt  des  KUmkn  Berge  InimAm, 
daas  ihr  Abt  Jmold  vom  Bürger  Dagmar  3  Zinsmorgen  in  Jkr- 
merMen  'flbh'  9  Mark  gdoauft  habe,  mU  der  BesHmmuMg,  dam 
dm  CamaUuälen  dämm  jlShikkh  SYterid  Weiten  «fährend  seiner 
Lebensjseit  gdieferi,  «ocA  seinem  Tode  «Sber  dämm  atme  GedäM- 
nissfeier  gehaUen  leerden  aoQL 

Kos  Arnoldus  prior  totumquc  capitnlnm  monasterii  sancti  lohannis 
baptiste  prope  Magdeburg  universis  Cbristi  fidelibiis  tani  prescntibus 
quam  futuris  notum  esse  volumns,  quod  reverendus  pater  et  dominus 
Amoldus  abbas  nostri  nionasterii  pro  novem  marois  com})aravit  et 
emit  a  Dagmare  cive  tria  iugera  censnalia  iacentia  in  campo  Verthe- 
oNfileve  goe  haetenus  aohrmuifc  domino  abbati  qoicnniqne  ftdt  pro 
tempore  singvlia  ansiB  traa  ooUdoi  et  treo  denarioo.  Ex  nunc  antem 
dictus  dominus  noster  AmolduB  abbas  de  nostro  commnni  conseusu  ac 
voluntate  statuit  et  ordinavit,  quod  de  predictis  trihns  iugeribus  dabun- 
tor  nobia  fiin^;iili9  annia  trea  quadrantes  tritipi  in  die  ordinationis  aßj\ 


Magdeburg,        Januar  21. 
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eonsecrationis  ipsius  tempore  sue  vite,  enmyeio  ex  Yolmitate  del  yim 

nniverse  carnis  fuerit  ingressus,  de  tribus  quadrantibns  tritici  memo- 
ratis  dies  anniversarias  eiasdeni  singulis  annis  in  nostra  ecciesia  sollcmp- 
niter  peragetnr.  Insuper  protestaraur,  qiiod  dicta  iii  iugera  censualia 
III  solides  solventia  ex  nunc  ab  omni  censu  erunt  libcra  et  soliita,  in 
(luurum  triuni  solidorunt  rcstaurum  relaxati  sunt  iii  solidi  de  areis  qai 
dicmitar  snidepenninge,  quoe  obedienGiariiiB.doiiiino  abbati  anniB  8iiigii- 
Iis  penolvebat  Ne  igfitar  cniqmiiii  dubiuni  oriator  saper  eo,  presens 
seriptnm  revereudi  patris  nostri  et  domiiii  Amoldi  abbatis  DMtriqne 
eonventus  sigillis  firmiter  est  manitnm. 

Datum  anno  dominiMCCC  aecondo  in  die  nativitatis  beatilotiaanis 
baptiste. 

Oriffmat  im  Sbmitordkiv  t»  Moffddnirg  9.  t.  KMer-Sergki^  Stiftung  39. 
Ahschnß  im  TVinleiiimhuche  S.  396.  397  v\H  der  Uebcrschrift :  Verthemertkve  III 
iugera  «n  oap,   J)  XlLL  —  Äb$chriß  im  Wäsmt  Buche  &  77.  78. 


1303,  August  15.  152. 

In  einem  Streife  zwisrhen  dem  Khsf^r  Uillerskimi  uml  dm 
Dorfe  Wcdn'mjen  wrrdni  auf  Anordnung  des  ArdiidKuxmus  des 
Banm-s  Wamlehen  Kupreeld  von  Mansfeld  vier  Sehiedsriehkr 
(jewäldt,  von  denen  je  2  durcJi  die  sfreite)ide  Partei  zu  wählen 
sind.  Zu  Seh i('<lsriclitem  werden  mnSeiteji  des  Klosters  bestimmt: 
Alexander,  AU  in  Amniensld>en,  tmd  WUhdm  von  Berge,  (Jon- 
fmlwA  des  Klosters  Berge  (WUhehms  de  Berghe,  cendbita 
ecdesie  santiH  Jbhanms  extra  mnurüs  Magdebmrgenses). 

Datum  et  actum  auno  domini  MCCCii  in  assumpcionc  beate  virginig. 
Aus  deitt  Cu}iiuWuch  des  Klosters  Htücrsldjen.    Gedruckt:  Hiedel  Cod.  dijA. 

Magdeburg,  1302,  October  14.  153. 

Agnes,  Herzogin  voti  Sachsen  tmd  Gräfin  von  Brehna,  schenkt 
dem  Kloster  Berge  die  Vogtei  über  die  wüste  Dorfstätte  Hohen' 
havcn  hei  Parchan  gegen  die  Verpfliehttmg  des  Klosters,  de» 
Jahrestag  ihrer  Verwandten  zu  hegetien. 

Agnes  dei  gracia  ducissa  Saxonie  et  comitissa  in  Bren  omnibns, 
ad  quos  presens  scriptum  pervcnerit,  salutem  in  domino  lesu  Christo. 
Oblivioni  locns  subtrahitur  et  labili  memorie  bomiunm  utili  subventione 
Baocarritur,  quando  res  inter  mortales  geste  litteramm  testimonio  oon- 
scribuntor.  bide  est  qaod  reoognoseiiDiis  et  tenoie  preseatimn  pnblke 
protestafliiir,  qnod  noe  nomine  nostro  et  filiormn  nostronmi  ae  omninm 
hcrcdnm  nostrorum  nos  et  nostros  filios  ae  filias  subseqnentium  advo- 
catiam  desserte  ville  vidclicet  Honhaven  sitara  (!)  apud  Parchowe  et 
quicquid  babuimiis  iuris  in  eadem  advocatia,  quam  siquidem  advocatiam 
a  veuerabili  dumiuo  Burchardo  sancte  Ma^eburgensis  ecdesie  arcbi- 
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episcopo  tcnniniU8  et  cideiu  resignaviiuus  et  quiini  etiam  advocatiam 
Godeko  miles  dictus  de  Cerwi»t  a  nobis  tenuit  et  uobis  liberc  resig- 
Dsnt,  ecclesie  sancti  lobannis  baptiste  montis  extra  moros  Hagdebnr- 
gensQS  donsTimns  et  donaniiiB  i>iire  propterdenm  perpetuis  temporibos 
libere  possidendam,  renuuciantes  nihilomiDiiB  omni  iuri ,  qnod  nobia  ao 
nostris  heredibus  in  predicta  advocatia  competebat  vel  posset  conipe- 
tere  in  t'uturnm,  condicionc  tarnen  huiusniodi  adiecta,  quod  memorie 
ad  auniversarii  (!)  inclitorum  principuin  vidclicet  domini  AllKM  ti  dilecti 
mariti  aoötri  qaondam  ducis  Saxonie  et  domini  Ottonis  quondaui  comi- 
tis  in  Bnm  m  etiam  noatei  neenoii  et  dfleeti  filii  noitri  Bodolpbi  tan- 
quam  arehiepiseopi  memoria  amiU  flingidis  in  predieta  eocleeia  eaaetl 
lohamiia  baptiste  ab  ipso  conventu  tarn  in  vigiliia  quam  in  missa  ani- 
marum  solemniter  peragatnr  (I).  Vt  autem  hee  nostra  donatio  grata 
rata  et  iiiconvulsa  jicrhenniter  })er8everet,  presens  scriptum  inde  con- 
fectnm  nostri  sigilli  inunimine  fecimua  couimuniri.  Nos  etiam  Rodolphus 
dilectissime  matri»  uoätre  Agnetis  iam  predicte  fiUus  primogenitus,  dux 
Sixonie  et  oomea  inBren,  qma  aigUlo  proprio  adhoe  caremiia,  ad  imti- 
fieandnm  piwena  seriptom  eodem  sigillo  domine  matria  nostro  prediete 
nunc  contoiti  stunas  et  esse  volmnaa  infhtiunim.  Testes  buius  rei  atmt: 
Conradns  prepositns  in  Brote,  cqpellanns  noster,  magister  Heinriens 
phiBicus,  canonicuH  eeclesie  sancti  Sebastiani  in  Magdeburg,  Arnoldus 
dictus  de  Vmmendorp,  Godeko  dictus  de  Cerwist,  milites,  et  quam  plures 
alü  fide  digni. 

Datum  et  aetom  Haisdebnigi  anno  domini  Mocc  seeondo  in  die 
beati  Galizti  pape. 

Abschrift  im  Cop.  XXXI.  f,  SO  des  Staatmrchivs  zu  Magddmrg  *mä  im  Pri- 
niegienbuch  S.  'M6.  2(n  mit  der  Ueberschriß:  Honkaom  ^^omtm  m  «pM  L  XJL 
Gedruckt:  JSeekmatmus  emtdeaius  S.  154, 


im,  Juni  iL  164. 

Abt  Arnold  und  der  Convent  des  Klosters  Berge  haurhundm 
die  Schenhungen  Dietrichs  von  Hdtneiedt,  Bürgere  eu  Magd^irg, 
vnd  der  weiland  Ida,  WiUwe  Johanns  von  Sehanderslehen,  BüT" 

gers  zu  Magdeburg,  deren  Söhne.  Heinrich  und  Heidenreieh  ge- 
hfiissni.  ConrrnfucUe  des  Klosters  sind,  bestehend  in  je  25  Mark 
Silber,  wofür  das  Kloster  (HUcr  zu  l^ester  anhiuß,  wekhe  bis 
dahin  im  Be.sitze  Johanns  von  Tjobstedt  gewesen  sind. 

In  nomine  domini  amen.  Arnoldus  dei  gratia  ahhas,  Arnoldus 
prior  totumque  eapitulum  monasterii  sancti  lobannis  baptiste  prope 
Magdeburg  universis  Chribti  iidelibus  litteras  presentes  inspecturis  salu- 
tem  in  dimiino  sempitemam.  Qooniam  ea  que  genmtar  in  tempore  a 
memoria  bominom  cito  labuntnr  in  tempore,  oportet  nt  ea  que  tempore 
nostro  rite  et  rationabiliter  finnt,  nt  perpetno  in  memoria  habcantnr  et 
obsenrentnr,  in  scripta  publica  xedigantur.  Notnm  igitur  esse  volumua 
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presentibu«  et  futuris,  quod  Tidericus  dictus  de  Helmstede  eivin  Mag- 
debur^ensis  ob  amoreni  et  devotionem,  quam  ad  nostram  babuit  eccle- 
»iani,  cupieDs  in  presenti  sue  ac  filii  ipsius  Heiurici  nostre  ecclesie 
monaohi  ntUitati  atipie  oommodo  proyictore  el  poet  bane  Titam  ene  et 
dicti  Hinrid  anime  minti  et  remeoio  ealnbriter  intendeiw'  eiufdemHeii- 
rici  instinoto  proTooatas  et  amoie  donayit  eedesie  nostre  xxv  mareas 
ad  emendum  et  comparandum  bona,  quornm  fructns  ad  tempora  vite 
sue  dictü  Heinrico  pro  usu  suo  ac  necessariis  deservirent,  eo  vero 
mortno  ecclesie  nostre  perpetuo  remanereot.  äimiliter  hone  memorie 
domina  Yda  vidua  quondam  lohannis  dioti  de  Scandesleve  civis  Mag- 
debmgeiiaB  eodem  votoac  desiderio  de?ote  provoeata  similiter  iDStiiiotii 
et  amore  sm  fiiii  Heidenrici  dicti  de  Scandesleve  nostre  ecclesie  mo- 
nachi  promota  et  inducta  intendens  nichilominas  de  predicti  filii  soi 
commodo  et  profectu  sue  etiam  ac  einsdem  filii  sui  anime  utilitati  con- 
solationi  et  saluti  contulit  et  donavit  ecclesie  nostre  xxv  mareas  ad 
emptionem  bonorum,  quorum  fiuctus  simiii  modo  eidem  ad  tempora 
ipsias  yite  pro  osu  sno  ac  necessariis  deservirenty  poBt  mortem  vero 
loam  eoclerie  nostre  perpetao  remanerent.  Nos  igltor  predioti  Tide* 
rid  ae  devote  matrone  sspradicte  humili  devotione  considerata  et  pro 
eornm  desiderio  provocati  et  precibos  inclinati  prefatis  Heidenrico  et 
Heinrico  confratribus  ecclesie  nostre  cimicommnni  totius  nostri  capituli 
voluntate  et  consensu  tradidimus  et  donamus  bona  noatra  in  Prestere, 
que  quoudam  tucrunt  lohannis  dicti  de  Lobstede  tempore  vite  ipsorom 
de  nottna  nune  Anioldi  abbatis  et  deinceps  qnicomqae  pro  tempore 
fherit  abbas  permiarioneet  Uoentiaeam  omni  inre  vldelieet  agria  piatia 
paaenis  aive  areis  seu  qoibuslibet  attinentiis  pro  usn  ipaorom  Sk  ne- 
cessariis quiete  et  pacifice  nomine  ecclesie  possidenda,  unus  tarnen  ex 
ipsis  cnriam  predictam  gubernabit  et  agros  colet  et  ad  omnia  que 
fuerint  circa  predicta  bona  facienda  respectum  habebit  et  fructns  sive 
proventus  solus  percipict  et  dabit  alteri  ex  predictis  singulis  aunis  in 
ftsto  beati  Harthii  dnos  eboros  tritid  qnalibet  oeeadone  yd  impedi- 
mento  eeanate,  non  obstante  dilnvio  inoendio  et  rapinla  Td  qnaleeom- 
qoe  danrnnm  ineorrerit,  duos  choros  tritici,  qnoe  eidem  ad  nostram 
ccciesiam  sive  in  civitate  Magdeburgensi  dednci,  ubi  ei  placnerit,  pro- 
curabit.  öi  vero  aliquem  ex  predictis  qui  predictam  curiam  vel  bona 
gabemaverit  mori  contigerit,  alter  qui  superstes  iuerit,  si  sc  intromittere 
de  administratione  corie  volaerit  et  bononmii  in  ipsins  erit  arbitrio  et 
poteetate,  ai  vero  nolnerit,  alteri  eni  eonunisBa  finerit  eoria  taü  eon- 
didone  acceptabit,  qnod  non  recipiet  nee  usurpabit  sibi  eqnos  vel  pe- 
cora  vel  aliud  quicqnam  de  mobilibus  vel  supellectilibus  vel  qnibus- 
libet  rebus,  que  in  predicta  curia  invenerit,  sed  ante  omnia  de  pretio 
talium  renmi  debita  si  qua  contracta  fuerint  ex  parte  eins  qui  obierit 
persolventur ,  reliquum  ad  commune  fratrum  usum,  prout  ipsis  tunc 
plaenerit»  deoernimos  depotandnm.  InsaperrecognoBcimosde  eornnrani 
conaensa  totlna  noetri  eapitnli  libeiam  eis  tribnisBe  &cdtatem  at,  d 
tempore  prooedente  deeonaeiiBB  ntrinsque  ipda  plaoaerit|bom  de  pie- 
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diota  vefMiere  licitum  erit  eis  nec  impedientur  a  qaoqaam,  itu  tarnen 
ut  primtiTn  ipsa  bona  abbati  qiii  fuerit  pro  tempore  ant  olüciali  aot 
aJteri  cuicumquc  de  conventu  sub  certa  anuna  pensione  videlicet  qua- 
toor  chororum  tritiei  vendere  attentabnnt  et  tune  pretium  bonorum  erit 
XVI  marcarum,  quod  si  nullus  ex  uoätriä  voluerit  emcre  ipsa  bona, 
deerereiit  ez  tone  seealari  penone  sab  tiinifi  amma  penaioiie  ciioa 
videlioet  qnatoor  cbororum  tritici  Tflndeie  eariori  quo  potenmt  pretio 
lieitem  eis  erit,  quod  pretium  pro  reram  nsii  salvam  eis  et  integrum 
remanebit.  Si  vero  nnua  istornm  mortnus  fnerit,  alteri  predicta  bona 
seeundum  quod  dictum  est  vendere  Keitum  erit  et  tunc  medietatem 
pretii  in  communem  fratruni  usum  dabit,  prout  ipsis  videbitur  expedire, 
po6t  mortem  vero  amborum  sepe  dicta  bona  si  ipsis  yiventibas  vendlta 
non  fiwrint  non  yendentur  neo  aliooi  oonfereiitnr  yel  loealraiitar,  idtl 
sub  oerta  annua  pensione  de  predictis  bonis  dentor  In  fioato  beaü  Mar- 
tini qnatnor  chori  tritici,  qnos  videlicet  choros  tempore  vite  ipsomm 
percipient  qnolibet  duos  choros,  eis  vero  defonctis  dabnntur  ex  instinctu 
et  ordinatione  Ileidenrici  de  Scandesleve  ad  anniversariuni  lohannis 
laici  patris  eins  ac  Yde  laici  matris  eiusdem  simul  onus  cborus,  ad 
nmm  vero  el  fratmm  suorom  flebrid  et  Friderid  simul  dabitur  onaa 
cboroB.  Heinrious  etiam  de  Helmitede  depntavit  et  institoit  ad  anni- 
venarinm  Tiderici  laid  patiis  sni  et  mom  anniversarinm  nnnm  ohonun, 
qne  anniversaria  tempore  suo  in  snmmis  vigiliis  et  solemni  missa  ani- 
marum  in  uostra  ecclesia  perpetuo  peragentur  et  fratribus  semtium 
qaolibet  die  de  uno  choro  procurabitur.  De  uno  autem  cboro  ordinavit 
predictus  Heinricas,  quod  biugulis  diebus  ad  altare  ante  introitum  chori 
miasa  anlmaram,  nlai  festa  impediant,  pro  noBtre  congregationiB  Mri- 
Inn  ae  fidetiboa  defmetis  eelebretnr,  quemeomm  caatori  nostre  eedeiie 
depttlaTiaiiui  dandum ,  qui  fideliter  procnrabit  et  intendet,  ut  per  se  et 

Ssr  alium  saeerdotem  sicnt  predietnm  est  missa  quotidie  celebretur. 
e  igitur  snpra  premissis  cuiquam  dubiuin  oriatur  aut  ne  in  posterum 
a  quoqnani  infringatur,  presens  Kcriptiim  super  eo  oonfectnm  uostro 
Dostrique  conventus  sigUlo  fecimus  ürmitor  roborari. 

Dainm  anno  domini  tfOOCm  in  dia  saaetl  Albain  martiria. 

AMmiß  im  MOyMiMibe  &  889^346  mU  dtr  0»tnekrifl:  Bmkr  de 
fKÜmaiam  uttim  airie  lomt,  B  XVL 


im,  Juni  24.  155. 

DieBitter  Friedrich  und  Heinridt  LSwe  hatetigen.  dass  der  zwisdtm 
^nen  und  Anwhi  Abt  zu  Berge,  rmjcti  ihres  Bruders  Johannes, 
vonnah  Conrmtiialm  daü('U>sf ,  ijcfuhrfc  Sfrcii  beigelegt  sei  und 
dass  sie  auf  die  beansprnehtm  GiUer  in  l*reMer  verzichten,  femer 
dass  sie  die  vom  Kloster  erhaUenen  13  Mark  dem  Kloster  m 
ihrem  Bedenken  gesdtenkt  haben. 

NoB  Fndoriotti  et  Bhiriein  fratrm  udliteB  dieti  Lecwea  notnm  esse 
oi^iiiii»  et  littofia  pnsentibu  pioMamar  ow  super  omni  oontrovefsia 
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vel  giicrra,  fjuc  olim  intcr  honorabilem  virum  dominum  Ar.  abbatem 
et  couventum  munaatcrii  sancti  lohannis  baptiste  extra  muros  Magde- 
bnrgenses  ex  parte  dilecti  üatris  nostri  lobannis  quondam  predicte 
eoelesie  monaoni  yertebstnr,  Mnieabüem  per  oomiaet  peifeetam  feeisBe 
oonoordiam.  Insaper  profitemur  nos  bona  in  Plrestere,  qve  impeteba- 
mns,  eidcni  ecclesie  nichilominim  resignasse.  In  cnins  concordie  finni- 
tatem  nobis  xiii  marcas  per  eoßdem  recognoscimus  persolutas,  quaa  pro 
remedio  anime  dicti  fratris  nostri  depiitalnmus,  ubi  nobis  visnm  fuerit 
expedire.  Yt  ergo  bec  concordia  concepta  et  firmata  firmiter  obsene- 
tnr,  noB  piedicti  Frideriens  et  Himimu  militea  fratras  ae  ffinikoB  et 
FridericoB  fratres  mflites  patmi  nostri  nos  tarn  pio  nolns  quam  pro 
Omnibus  amicis  nostris  nobis  adherentiliiis  et  nostre  vohmtati  obtempo- 
rare  volentibas  fide  prestita  obligamus.  In  liuius  ergo  rei  evidens 
tcHtinionium  domiui  nostri  Gardimi  nobilis  de  Hademersleye  noBtra 
quoque  sigilla  presentibus  sunt  appensa. 

Datum  anno  domini  mccc  tertio  in  nativitate  saucti  lobannis 
baptiflto. 

OHffima  im  8taatmmhn>  tu  MagäAun  «.  r.  KiottBr-Benitdie  Stiftum  4L 
Äbschrifi  im  J'rinlr^jienhHdic  .ST.  325.  wut  der  ÜA&neknß:  Berniter  OMeoraMid» 
gM&twdaw  üinus  ibidem,  E  IUI. 


(Magdebui^),  1803.  IM. 

Domprapd  BeniJmrd,  Domdcchant  Gottfried  und  das  DommpUd 
zu  Magdd)urg,  Arnold,  AU  zu  Berge,  Nimlaus,  Propst  des 
Klosters  U.  L.  Frauen,  und  ihre  Prioreti  und  Conventualcn,  sowie 
die  StiflsJierren  der  Stifter  S.  Sebastian,  Nicolaus  und  BOer-Bud 
heurhindm,  dasa  ne,  varmUassi  dur^  die  Veriktsaenmffen  vm 
StiftsgüUtem  miIMm  det  BMachofe,  eine  ümm  ffeeMtetm  fmd 
fesigesM  hoSben^  da$8  m  Zukmß  Jeem  JEMachof  ekne  ZUärnh 
mmg  der  Donierren  und  übrigen  geüMkm  Herren  die  Giäet 
der  SSetke  veräuseem,  verpfänden  oder  m  Lekn  geben  dürfe;  ne 
verdecken  sich  gegenseitig  Beistand  gegen  eheaige  ßedrikiuingen 
der  Metrcfpoliien  und  ihrer  Beamten  leisten  m  Ufoüen. 

Noe  Bernhaidna  dei  gratia  prepositaa,  GodefrldDa  decaans  totna- 

quc  sanctc  Magdeborgensis  ecclesie  capitulum,  nos  qnoqne  AmoMllS 
dei  gratia  abbas  monasterii  sancti  lohanuis  baptiste  extra  muros  Mag- 
deburgenses, Nicolaus  prepositus  sanctc  Marie  Magdebnrgensis  cum 
nostris  prioribus  et  conventibus,  uccnon  decani  et  capitnla  sancti 
äebastiani,  sancti  Nicolai,  ecclesiarum  civitatis  eiusdem,  et  ecclesie PetrI 
et  Panli  apostolonini  novo  dvitatis  Hagdeborgensis  leoognoooimQS  te- 
nore  presentiom  protestanteS;  qaod  enm  propter  yarias  et  enormes 
laioorum  inTasiones  et  insultus  bona  ad  nostraa  ecciesias  et  ad  nostra 
monasteria  peiünentia  adeo  destraerentnr  et  anniliUaraitBr,  ot  in 
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temporalibas  iam  subsistere  yix  valerent,  decrevimus,  ne  ad  casam 
irremendabilem  devenirent,  ad  obviandum  talibns  invasionibus  et  insul- 
tibas  et  ad  audaciam  invasorum  et  spoliatoram  bouorum  uostrarum 
eecleBiarum  et  monasterionmi  reirenandam  conflerfatorem  a  aede  i^io- 
stolka  impeta«,  ooram  qao  ioB  noetnim  in  taUbos  et  oootia  tales 
persequi  yaleannfl.  Item  quia  domioi  nostri  arcbiepisoopi  quandoqne 
bonifl  ad  nostras  ecclesias  et  monasteria  spectantibus  exactiones  varias 
et  immoderatas  per  se  et  per  advocatos  suos  imponunt,  honiines  quo- 
qae  ad  nostraa  ecclesias  et  moDasteria  pertineutes  angariis  et  perangariis 
necnoD  aliis  eervitiis  et  collecti»  pregravant  et  molestaut,  iu  uou 
modicom  noatnuii  misfcnuriiBiqae  ecetosianim  et  monaateriomm  inreindi- 
dnm  et  graYamen.  Idee  at  dommi  noetri  archiepiscepi,  qni  pio  tempore 
ftaerlnt,  a  taUboe  abstineaat  et  aoo  »int  adeo  proni  in  httiannodi 
cxaetionibus  et  serviciis  imponendis,  decrenmus  et  ordinavimiis  pro 
defensione  et  tuitione  iuris  noatri  et  iuriuin  ecclesiamm  nostrarum  et 
monasterioruin,  ut  m  archiepiscopos  qui  pro  tempore  tiierit  per  se  vel 
advocatos  suos  et  per  alium  seu  alioe  quascomque  exactiones  vei 
petitioiiei  bonlB  eeeManim  noetramm  et  monaeteriomm  impoeaerit  Tel 
bondnea  eoeledanim  noatmnm  et  monaeteriomm  nostrarnm  aervitÜB  et 
collectis  pregravaverit  et  quocumque  nomine  exactiones  et  eervitia 
hoiasmodi  censeantur,  si  monitus  per  nos  canonicoa  qui  tunc  presentes 
tiierimas  et  per  nos  abbatem  et  prepoaitum  ac  ])riore8  predictos  asnumptis 
daobas  quolibet  de  conventu  et  omnes  [qui]  ad  mouitionem  huiusmodi 
taciendam  tenebimnr  convenire,  a  talibus  fldnimedeBliterit  et  aUata  son 
reetitaerit  Tel  lestitai  nobis  minime  proeuaTerity  et  si  forte  adToeatne 
einedem  domini  aostri  archiepisoopi  yel  alias  seu  alii  sub  ipsios  dominio 
■ea  potestate  constituti  proprio  motu  predicta  fecerit  et  rcstitutionem 
com  emenda  nobis  non  ordinaverit,  iiifra  niensem  a  monitionis  tempore 
numerandum,  statiiii  tinito  niense  videlicet  (}uatuor  septiinani.s  cessa- 
bimus  in  ecclesiis  et  mouasteriis  nostris  a  bolennitatibus  diviuorum, 
Ha  (|iiod  sine  eooTenta  aabodflsa  Toee  matatite  Teepere  et  eetere  bore 
deeaateatar^  donec  ideia  arebiepisoopiia  teeerit  et  fieri  procnraverit,  at 
aoperiaa  est  expressam.  Hec  eadem  decreTimas  et  ordinavimas  et 
eodem  modo  a  divinis  cessabimns,  si  dominus  noster  arcbiepiscopus 
qui  pro  tempore  tucrit  civitatem  Castrum  oj)i)idum  villam  vel  res  aliquas 
immobiles  seu  possessioncs  c(uascumque,  quas  de  iure  episcopus  sine 
conaensn  sni  capituli  alienare  non  potest,  alienaverit  vel  de  novo  infeo-' 
daTerit,  impi9u>raTerit  Tel  qaoeemqae  alio  modo  obUgaTerit  sine 
eoDsensu  nostri  capitali  nudoris  et  monitas  non  revoeaTorit  et  retrae» 
tayerit  in  pristinum  statum  seu  contra  fecerit  infra  mensem  ut  superinn 
est  expressum.  Ad  hanc  vero  monitionem  seu  dcnunciationem  dicto 
domino  nostro  archiepiscopo  facieiuiam  nos  canonici  maioris  ecclesie 
qni  tenemus  bona  ad  obedientias  spectautia  et  alia  et  quibus  bomines 
ad  nostram  ecoleeiam  pertinentes  snnt  oommiflsi.  Item  nos  abbas  et 
piepositas  predietl  et  In  nostra  absentia  priores  nostroram  monasteriomm 
neenon  diaeoid  Tel  in  absentia  deoanorom  seniores  eedesiaram  pre- 
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dictarnm,  cQm  exactiones  huiiisraodi  bonis  nostris  et  sen*itia  lioniinibiis 
nostris  imposita  fucrint,  ut  dictuni  est,  tenebimur  denanciarc  iufra 
triduum  decano  nostrc  maioris  ecclesie,  ut  i])8e  infra  triduum  tunc 
presentet  et  iuäinuet  abbati  et  preposito  predictis,  ut  quilibet  eoriim 
qnartiiB  yeniatde  gno  oonveota,  hunperdeeuiis  prediotanmieMleifaumiy 
Qt  quilibet  Keniat  cmn  onmiboB  de  suo  oepitiilo  tone  preeentlbiiB  ad  mo- 
nitionem  sen  denunciationem  dicto  domino  archiepisoopo,  cnm  primum 
copia  ipsius  haberi  poterit,  faciendam.  Et  si  aliquis  vel  aliqui  de 
uobis  canonicis  dictorum  capituloram  se  abseutareiit,  ne  monitioni  sea 
denunciationi  haiusmodi  interessent,  iliornm  prebenda  per  aDam  mensem 
debet  esse  saspensa,  ut  ipsi  proventibus  careant  earundem  et  ad  ezpensas 
ladendaa  in  pnweciitioiie  hunsmodt  negotii  sequestrentnr,  nobis  yero 
abbati  et  preposito  predietiB  ad  arbitrinm  dominomm  noatromm  pred^ 
torum  maiori  eccleHie  poena  peeuniaria  imponetor.  Ad  heo  antem 
inviolabiliter  observanda,  qne  de  eessatione  divinonun  snnt  ezpreasa, 
obligavimuB  nos  omnes  et  singnlos  de  nostris  canonicis  et  capitniis  snb 
obtentu  canonie  et  prebende,  quas  in  nostris  ecclesiis  habere  dinosci- 
mur,  ut  81  aliquis  contraveniret,  quod  absit,  ille  deberet  esse  privatus 
ilio  facto  omni  iure,  quod  in  canonia  et  prebenda  sue  ecclesie  dinoscitur 
babniaae.  Noa  Teio  abbas  predictna  aob  obtentn  abbatie  noatre,  noa 
qnoqae  prq^tna  anb  obtenta  prepositnre  obllgannia  nos»  nt  si  contra 
eam  veDiTemoSy  tpie  de  eessatione  divinomm  aimt  ezpressa,  quod  abaity 
deberemus  esse  privati  ipso  facto  omni  iure,  qnod  in  abl)atia  et  prepo- 
sitnra  nostronim  babereraus,  hoc  etiani  adiecto,  quod  si  dominus  noster 
arehiepiscopus  t}ui  pro  teuijiore  fuerit  vellet  occasione  huinsniodi 
ordinationis  aliquem  vel  aliquos  ex  nobis  aggravare  vel  in  preiudicium 
noatnun  et  damnnm  aMqaid  attentare,  forsitaa  provoeatoBy  ut  preciperet 
alioni  ex  nobia  sab  aliqnibna  poenia  eodesiaatida»  qnod  non  deberemas 
oeaaare  a  divinia,  sed  non  obatante  cvdinatione  huismodi  deberemus 
servare  viccs  nostras  et  ^xereere  nostrum  officium,  sicnt  prias,  astrinxi- 
nms  seu  obligavimus  nos  sub  predicti  poena  privationis  ipso  facto,  ut 
nos  omnes  et  singuli  communiter  et  divisim  uobis  invicem  et  nmtuo 
astabimus  et  in  omnibus  defendeuius  et  hoc  omnes  et  binguli  uobis 
assumere  deberemns,  ao  ai  tangeret  qnemlibet  nostnmi  propria  in  per- 
Bona.  Inanper  obligayimoa  noa  ad  oontribationem  expenaamm  inTieem 
faeiendam,  qne  super  persecntione  iuris  nostri  in  predietia  omnibna 
reqnumntnr.  Inonius  rei  testimonium  et  ne  bec  in  postemm  aqnoqnam 
de  nostris  posteris  et  suc/Cessoribus  in  dubium  rcvocentur,  immo  ab 
ipsis  Omnibus  inviolabiliter  observentnr,  ad  qiKtd  quilibet  emaucipandiis 
tempore  emancipationis  iuramento  proprio  se  astriiij^et,  presentes  litteraa 
nostris  sigillis  videlicet  capituloram  abbatis  prcpositi  et  conveutuuiu 
prediotomm  fteimna  eommnsiri. 

Aetom  et  datom  in  eapitolo  noatio  maioriaeceleBie  ivxta  oooaneta- 
dinem  capttoU  indieti  anno  domiid  Mocam. 

AttiMß  im  Webarn  Aidke  &  79— M 
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laOi»  Juni  2».  167. 

Das  Kloster  zu  AWifildmslcben  vcrhniff  (h  m  Kloster  Berge  für 
Mark  Stendal,  Silber  1  Hufe  zu  Vrivc 

NoB  lutta  dei  ffralia  abbattosa,  Christianus  prepositas,  Gertnidis 
prioriflsa  totasqae  conventns  sanctimonialinm  in  antiqua  Haldcnleve 
tenore  presentium  recognoscimus  publice  protestant^,  quüd  nos  de 
communi  consensu  Dostri  capituli  habita  super  eo  diligenti  deliberatione 
et  provido  ac  maturu  coDfiilio  discretorum  imum  mansum  situm  in  villa 
qua  Oliva  yoeatnr,  coioB  maosi  proprietaa  ad  Boatram  ecdeaiam  oom 
omni  ioia  dinoaeitDr  peftmerei  quem  etiaoi  maosnm  teauenrnt  a  nobia 
lohanneB  Bnftia  etConfadna  deZalowe,  civesWlle  supradiete,  sab  certa 
annna  pensione,  que  vulgo  ervepacht  vocatur,  et  inde  singnlis  annis 
unuin  cboram  tritici  et  nnum  cborum  siliginis  sine  omni  contradictiune 
Hoivere  consueront,  et  non  obstante  incendio  aut  rapinis  vel  schot  sen 
exactiombofl  neque  quiboalibet  iuibrtimüs  sive  d&mnis  veudidimus 
eedeaie  aanetl  iohaania  baptiate  apnd  maroa  Magdabargeuea  ordiida 
aaaati  fienadioti  pro  xxu  auums  StendaliaiiaiB  argenti  enm  pioprieftata 
firaetibua  et  proventibns  ac  omni  iure,  qao  ipsom  hactenns  nostra 
possidet  ecclesia  pacitice  et  qufete,  protestantcs  nibilorainus  iu  bis 
scripti»,  quod  predictam  ecclcHiam  super  emptione  et  possessione  siqu-H- 
dicti  mansi  coram  quibuslibet  persouis  quieumque  eundem  mausum 
iii4)etere  attemptaiit  iDteBdimaa  at  toIbbius  per  omnia  warendara.  Si 
▼ero,  qnod  abdt,  predietameodeaiamiiioleBtationemaaa  impagnatioiieDi 
In  Mapedieto  manso  contiDgeret  iucarrara,  itaqoodiionponeniaaipBaDi 
saper  eo  certitudiualiter  warendare,  nos  pecuniam  snpradictam  ex 
integroteuebiniurrestituere  et  ex  tunc  idem  mausiis  ad  nostram  ecclesiam 
liberc  redibit  cum  omni  iure,  quo  prius  ipsum  nostra  ecclesia  possidebat. 
Ne  igitur  in  posteium  super  eo  cuiquam  dubium  oriatur,  scriptum  pre- 
Beaa  aoatro  noatriqae  OQBYentaa  aigUlia  neenoii  bonorabilis  viri  dmaini 
Cbristiani  nostre  ecclesie .  prepositi  sigillo,  aigillo  insuper  reverendi 
domini  Alexandri  abbatig  de  Ammesleve  iecimus  firmiter  roborari. 
Teates  buius  rei  sunt:  dominus  lohannes  plebanns  forensis  ecclesie  in 
Magdeburcii,  lleuuingus  lohannis,  Olricus  Keinoidi,  Bartoldus  et  loban- 
nes  fratres  dicti  deÜandowe,  cives  iu  Magdeburgb,  et  aiii  quampiures 
fide  dlgni 

Diäom  anno  domini  mocc  qnarto  in  die  apoatolonim  Petri  et  Panll. 

Absciiriß  im  PrivüeffietdMclu:  S.  III — 113  mit  der  Udierachrifl:  Vrive  de  wm 
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Arnold,  Abt,  wnd  der  ConverU  des  Klosters  Berge  beurhutidm 
den  Verkauf  von  5^2  Hufen  in  Osterweddingen  und  von  4  Morgen 
Acker  in  Diesdorf  für  100  Mark  seitens  des  Kkuters,  uwfür  unier 
Ißneußigung  von  30  Murk,  die  das  Kloster  von  den  Conventu- 
al/>n  Joh/rmi  von  Uohrnwars/dten,  Konrad  ronihhden,  Hemuinn 
und  Ilrrmami  Kilrnhcrfje  durch  (resdienk  vrh(dtrn  hat,  2  hei 
dem  Jiuimkerrr  (/rlcgmc  Morgen,  ^1/2  Hufe  und  ein  Hof  in 
Berge  und  einige  Höfe  in  Äppemlorf  und  Berge,  sämmÜich  ehe- 
mdigc  Ijhngüter  das  Klosters,  gekauft  wurdm.  Die  Einkünfte 
dieser  Grundstücke  sollen  tlieils  zu  Seelenmessen  der  Gcsdumk- 
gd>er,  (heib  gum  Besten  des  Klosters  verwandt  werden. 

Nos  Araoldus  dei  gratia  abbas,  Ar.  prior  totuniqne  capituluni 
mouasterii  saucti  lohannis  baptiste  prope  Magdeburch  uotum  esse  cu- 
pimiu  tarn  prawntlbin  quam  fttnris,  quod  dob  rebus  et  oaittii  de 
exigentibas  de  unaninii  consensu  et  totius  Doetri  oapitnli  libmvoliintftte 
qnibnsdaiii  eiTibns  in  Osterweddinge  in  eadon  villa  radidimiie  de 
bonis  nostris  qne  vul^o  dieuntur  pachtgut  unnm  mansum  iacentem  extra 
bredaiii  qui  solvebat  ecclesie  nostre  duos  cboros  tritici  et  dimidium  pro 
quadraginta  et  octo  marcia,  ita  quod  eundem  mansum  tenebunt  et 
(ieinceps  possidebont  iore  Tel  titolo  censnali  et  BolTent  inde  ecclesie 
nostre  singnlis  aimis  qnadrantem  tritici  et  qnadrantem  siliginis  et  xn 
solides  in  feste  dominorum  ])ro  censu  et  deperit  ecclesie  nostre  in  pie- 
dicto  raanso  choms  et  dimidius.  Similiter  in  Destorp  villa  yendidimas 
quatuor  iugera  sita  extra  bredam  pro  sedcoini  marcis,  de  quibus  da- 
bantur  xx  modii  tritici  pro  pacto,  nunc  deinceps  manebuut  sub  eodein 
iure  vel  titulo  ceosuali  et  dabuntur  inde  11  modii  tritici  et  11  »iiiginis 
et  qnatOOT  sulidi  pro  eeasa  in  feeto  dominomm  et  in  bis  deperit  ecolesie 
nostre  dimidins  cnoms.  Item  ▼endidimns  qnibnsdam  oiTibns  in  Oster- 
weddinge mansum  et  dimidimn  de  iisdem  bonis  pachtgnt  similiter  extra 
l)redam  iacentes  pro  xxxvr  marcis,  dabantur  nobis  singnlis  annis 
quatuor  chori  tritici  (juadrante  minus,  quem  mansum  et  dimidium  iure 
litonum  dcinceps  possidebunt  et  solvent  inde  pensionem  singuiis  anui 
temporibus  et  ad  omnia  iura  vel  »ervitia  tenebuutur,  quibus  ceteri 
litones  ecelesie  nostre  bactenns  ftieront  obligati;  de  boe  manso  et  di- 
nüdio  eedesie  nostre  deperennt  marea  et  dtmidia  pro  manso  litoniun, 
In  nniyerso  marca  et  dimidia  computata.  8ane  ctiam  notom  ease 
cupimus,  quod  lohanncs  saccrdos  dictus  de  Hoenwersleve  pro  remedio 
auime  suc  ac  i)ro  remedio  anime  Tiderici  filii  sororis  sue  contulit 
ecelesie  nostre  seniptcm  niarcas.  Item  quidam  conlVatres  ecelesie  nostre, 
yidelioet  Conradus  dictus  de  Rodhen  octo  marcas  ac  Hermanuus  quon- 
dam  cnstos  nostri  monasterii  octo  niarcas  necnon  Heimannns  dictus 
Kaienberge  vn  marcas  pro  remedio  anime  sue  nostre  ecelesie  contnle- 
ront  Totalis  i^^tnr  smnma,  qmun  tarn  pro  bonis  prediotis  venditis 
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quam  datam  in  elemosinam  recepimus,  in  nniverso  exteuditur  ad  centum 
et  XXX  marcas,  de  qua  peccnuia  habita  snper  ea  diligeiiti  deliberatione 
et  de  consilifi  discretonini  dediraus  vigiiiti  marcas  pro  duobus  iiigeribus 
apud  cimiterium  ladcoruin,  que  tenebat  a  nubis  in  feodo  lobaimes  filius 
Gevehardi  militis  de  Berge.  Iteni  coniparavimuä  bona  que  quoudam 
flMmnt  Bethemanni  militfai  de  Berge,  qui  ea  a  nobis  tennerat  in  feodo 
pro  centum  et  dccem  mareis,  yideÜoet  dnos  mansos  et  d^idinm  enni 
eoria  in  viUa  Berge  solventem  sex  choros  tritid,  inniper  areas  seu 
enrias  in  Appendorp  et  in  Berge  cum  censu  et  omni  iure  vel  proventu, 
qui  de  predictis  bonis  poterit  derivari.  Üe  bis  bonis  assiguavinms 
obcdieotiario  unum  mansiim,  (|ui  solvit  diios  cboros  tritici,  ad  anniver- 
sarium  predictorum,  qui  uobiü  suam  üiemot>iuum  coutuleruut,  ad  cuius- 
fibet  dimidiom  chorom  tritiei  singnlis  annis  dandum.  Ad  anniyeraariam 
vero  Hermann!  Kaienberge  cum  predicto  dimidio  eboro  tritiei  daMtor 
I  choniB  aiüginis,  quem  comparavit  pro  sex  marcis  in  bonis  scnlteti  de 
Kaienberge,  et  inde  dabuntur  quinque  sniidi  ad  elemosinam  paiiperum, 
de  reiiquo  fratribus  servietur.  Reliquos  tres  choros  et  diniidium  et 
O^om  de  areis  cum  usu  et  proventu  ad  reditus  abbatie  depiitanius  in 
B^iplementum  et  restaurum  bonorum,  que  veudidimuä  in  Osterweddinge 
et  in  Dedestorp,  in  quibns  ecdesie  nostre  tres  obori  et  dimidins  et  xn 
Bolidi,  qui  pro  manso  oensnali  de  bonis  dieti  müitis  dabantnr,  pro 
qaibns  asi^ignamns  abbatie  dimidinm  ebomm  tritici,  qui  remanet  de 
bonis  militis  saepe  dicti,  quonsque  aceepta  oportunitate  alios  redditus 
coniparemus,  qui  loco  illorum  abbatie  dcputentur  et  deserviant,  et 
predictos  istos  ad  prebendam  tVatrum,  sicut  olim  de  commuiii  consensu 
et  utianimi  voluntate  concepimus  et  decrevimus,  siue  dimiuutione  et 
detrimento  redditnom  abbatie  possimias  oonvenienter  et  commode  de- 
INitare.  Ne  igitnr  soper  premissis  eniqnam  dnbinm  yelscmpulus  possit 
oriri,  presentem  chartam  conscribi  fecfinns  ao  nostro  et  nostri  oonTentns 
ngillis  fecimus  firmiter  roborari. 
Datum  anno  domini  mcccv. 

Abschrift  im  Pririh'fp'eubuche  S.  117  — 120  mit  der  Ueberschrift :  In  Destorp  et 
(kknoedigen  mudam  bona  sunt  vendüa  et  iuxta  cimiterium  Judeorum  quidam 
mami  näempH.  cap.  0  TUT. 


]m.  159. 

Das  Kloster  Berge  hetirkundet,  dass  Dietrich,  Conomiual  des 
Klosters  und  Priester ,  demselben  7  Mark  Silber  ver^rt  hat, 
mfnr  zu  seinem  Gedädiiniss  Wimpel  Weisenpacht  aus  Berga 
gekauß  worden  smd, 

No8  Ämoldus  de!  <!:ratia  abbas,  Amoldas  prior  totnmque  capitohim 
universis  Christi  tidelibuB  tam  presentibus  quam  futuris  notom  esse 
copimus,  quod  Thidcricus  sacerdos  pro  remedio  anime  sue  ac  pro  re- 
medio  anime  lohannis  fiiii  sororis  äue  zelo  dei  ac  religionis  amore 

UDKUdita«.  d.  Pr.  SmIimu.  UL  Ö 
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l^rimndmlmdi  des  KloitafB  Beige. 


ductus  ubtulit  ec'clesie  nostre  Septem  marcas  arg;eDti,  cum  quibus  cnm- 
paravimus  diiiiidium  chorum  tritici  in  bouis  quc  quondam  tiierunt 
Betheiuaniii  militis  dicti  de  Berghe,  et  communi  consensu  ac  libera 
totiu»  noätri  capituli  voluntate  ordinamus  atque  statuimus,  quod  dictus 
dimidius  chormi  tritid  Bingulis  aanis  dtbitur  in  mniiivenario  eomm  ad 
aemtimn  tnttavm,  qni  anniTersariiis  simnl  agetar  oun  eompnliatioiie  et 
aocendentnr  tres  candele  ad  vigiliam  et  ad  nuBflaoi  animarum  et  inde 
dabantur  cnstodi  quatuor  deoarii.  Insuper  iina  candela  de  dimidia 
libra  accendetur  apiid  cor])Us  doniini,  que  t<»ta  consuiniiiabitiir,  et  inde 
dabuntiir  ciistodi  octo  denarii  de  choro  diniidio  supradicto.  Vt  autem 
bec  lioätra  ordiuatio  seu  constitutio  perpetuo  inviolabilit^r  observetur, 
Presens  scriptam  nostro  nostriqae  conveiitaB  sigillis  Mmiw  firmiter 
roboiari. 

Datum  anno  domini  milleflimo  trecentesimo  quinto. 

JUmOmß  im  PHvileffienbttdu  &  71—78  wat  der  ÜAenehnß:  Berga  XmMmt 
dbontt  träiek  O^m  ^  XXi: 


1307,  August  15.  160. 

AnvAA,  Abt  SU  Bm/c,  beurkundet,  dass  (ier  Conrenttud  und 
Kümmerer  des  K  losters  Juhannes  dt-mselhm  tme  Hufe  im  Dorfe 
Crive  durch  Kauf  vom  Kloster  AÜhaUletisldten  erworben  hat,  und 
verordnet,  dass  die  Einkünfte  drrsrlhm,  nilnüich  1  IMspfl  Weisen 
und  1  Wispcl  mnterkorn,  dem  (reschcnkf/rhcr  vn-hhU>n\,  naclt 
sei)U'))i  Todi  (djer  für  den  Altar  sancte  cnwis  im  Kloster  ver- 
tvendet  wcrdcii. 

Nos  Arnoldu»  dei  gratia  abbas  monasterii  Raucti  Johannis  baptiste 
prope  Magdeburch  litteris  presentibiis  recognoseimus,  quod  lohannes 
sacerdos  et  monachus  insuper  et  cameraiius  ecclesie  nostre  de  nostra 
permisäiune  et  licentia  comparavit  eccle^ie  nostre  mausum  unum  situm 
in  vüla  qne  didtor  CriTe  ab  ecdeaia  sancti  lobannis  baptiste  aaoeti- 
moniaUnm  in  HaldealeYe  cum  omni  iure  proprletate  et  proventB,  qni 
ex  eodem  manso  ex  niine  et  deioceps  poterit  provenire,  quem  mansum 
nnnc  tenet  quidam  eivis  dicte  ville  iure  vel  titulo  qui  vulgo  dicitur 
eiTepacht,  iUi  quod  singulia  aiinis  ipni  vel  heredes  ipsorum,  nive  ad 
quoscumque  tempore  procedeute  ideiu  mansus  fuerit  devolutu8,  solvent 
ecolesie  nostre  in  testo  beati  Martini  de  predicto  manso  unum  chorum 
tritld  et  nnmn  chorom  siliginls,  quod  ad  curiam  nostram  dnei  cum 
▼ectnra  pfopria  proonrabnnt  tempore  prenotato.  Nob  Igitur  ad  peti- 
tioncm  et  instantiam  dicti  lohannis  sacerdotis  hmniliter  indinati  et 
iiistis  votin  ac  piis  eiusdeni  desideriis  misericorditer  annaentes  predietos 
choros  duos  eideni  ad  tempora  sue  vite  pro  utiiitate  et  necessitate  ipsius 
assignavimus  siiignlis  annis  recipiendos  et  prout  sibi  utilius  yisnm 
fuerit  cxpedire  dt*  nosira  peruiissione  et  licentia  in  usus  proprios  licite 
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et  libere  eonvertendos.  Post  mortem  yero  eiiudem  lohannis  predictos 
dioros  de  commoni  conaensu  et  totans  nostri  capitoli  libera  ▼olontftte 
ordinamus  et  statoimuB  ad  dotationem  altaris  sancte  crucis  in  nostro 
monasterio  siiif^ulis  annis  dandos  et  de  nostro  conventu  duobu8  sacer- 
dotibns  decreviiuus  comuiittendum ,  qui  ad  hoc  deputati  crunt,  qiiod 
diebuH  siuguiiä  mane  aute  primam  missam  per  vice»  iu  ordiue  »uo 
edebralniiit,  assignantes  esuibet  istorom  dimidiom  ehmnim  tritid  et 
dmddiam  diomm  riligiiiia  pro  laborilms  eormn  aiiigfidii  atmls  dttodum. 
Vt  igitnr  hec  nostra  ordinatio  seil  ooostitiitio  perpetiüe  in  fiitnrum  tem- 
poribas  inviolabiliter  observetur,  presentem  litteram  nostro  et  nostri  ooii> 
ventiis  si^illis  fecimus  tinuiter  roborari. 

Datum  anno  domini  millesimo  trecentesimo  septimu  in  festo  as- 
snmptionis  beate  Marie  virginis. 

Äbgchrift  im  Privilegienbuclie  S.  109 — III  mit  der  Ueberscitrift:  Crite  de  tmo 
«MMtfa  m  cnp,  H  XX. 


Jckmm  und  LSder  von  Nemtdorf,  heeeiigm,  daas  ihre  Fer- 
wandte  Geaa,  "Witkoe  GMarda  von  Berge*,  ttnd  deren  Sehn 
Johann,  dem  Kloster  Berge  St  Morgen  Landes,  am  JudenMrdihof 
gelegen,  für  20  Ma/rk  überlassen  haben, 
Nos  lohannes  ac  Lndems  müites  dicti  de  Nendorph  litteris  pre- 
sentibus  protestamur  et  notuni  esse  cupimus  tain  presentibus  qnam 
futuris,  quod  dilecti  nostri  consauguinei  et  aniici,  videlicet  domina 
Gesa  relictu  quoudam  Geveliardi  niilitis  de  Ber^^he  ac  lohannes  tilius 
predictorum,  cum  huuorabilibuä  virLs  ac  religiosis  domiuo  ArnoMo 
abbate  monasterii  sanoti  lobannis  baptiste  prope  Magdebnreb  et  eon- 
yentn  eiusdem  gaper  dnobos  iugeribus  apad  eymiteriam  Indeomm  iacen- 
tibus  talem  formam  eonoordie  eoneepenmt  et  conceptam  nobis  presen- 
tibns  ac  mediantibus  firniaverunt,  quod  ipsi  predicta  duo  iugera  in 
manus  dicti  domini  abbatis  receptis  ab  eodeni  viginti  roarcis  libere 
resignaruut  renunciantes  plane  tam  pro  se  quam  suis  heredibus  omni 
inri  proyentai  sen  atUitatibns  Tel  fructibus,  quibu^  hactenos  gandebant 
in  ingeribns  memoratis.  Ke  igitnr  in  postemm  super  premissis  etror 
ant  dnbium  possit  orirl,  prescntem  litteram  sigilüs  bonorabilinm  domi- 
nfHWn  \ndelicet  domini  Gevehardi  de  Liudhowe  ac  magistri  Heidenrici 
de  Erpz  scohistici,  canonicorum  in  Magdebnreh,  insuper  et  nostro  ßigillo 
fecimus  firmiter  roborari.  Testes  huius  rei  sunt:  lienniii^us  de  Barden- 
dorp, Tidericus  niarscalchus,  Arnoldus  de  Vmmendorp,  milites,  lier- 
mannos  Yppe  ac  Geyebardas  filius  eins,  Geldoipbus,  Uenningns  de 
Wohnersleye  et  quam  plares  aJii  fide  digni. 

Datum  anno  domini  MCCCVii  in  vi^ia  beati  Andrec  apostoli. 

Oriffiiuil  im  SUuitsarchir  zu  Matfdcbimf  ».  r.   Klosfer- Jii-rijische  Stiftutuj  43. 
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Der  Pfofrer  Konmid  wu  Kailenberge,  Kmrad  von  Haldingsdorf 
und  Friedrich  Koch  schenken  tum  ßeü  ihrer  Sfjden  dem  Kloder 
Berge  3  Talente  Magdeb.  Müiuse,  icelchc  von  3  Hufen  Landes  in 
Prester  jährlich  zu  erheben  sind.    Abt  Änwld  trifft  Au<jrdnun(fa» 

über  die  Feier  dtr  Meniorien  und  Vertheilung  (kr  Gelder. 

Araoldus  dei  gratia  abbas  monasterii  sancti  loliauuis  baptiste 
prope  Magdeburch  universis  Christi  fideiibus  pieseules  litteras  iuspec- 
tnris  salutem  in  domino  seuipiteroam.  Quoniain  tempus  irrevocabiliter 
flaens  et  transieiia  omnia  rao  prooesso  mntat  et  yariat,  ne  ea  que  in 
noetro  tempore  oidioantor  et  finnt  deleat  oblivio  retroacta,  neoeBsariiim 
omnino  videtor  nt  in  scripta  publica  redigantar.  Kotum  igitar  esse 
volumus  tarn  presentibus  quam  üituris,  quod  qiiidara  Hdeles  nostri,  vi- 
delicet  Conradus  plebauus  in  Kaienberge,  Conradus  de  Haldengestorp, 
Fridericus  Coquus  pro  remedio  auime  aue  redemeruut  seu  couiparaveruut 
ecclesie  nostre  tria  talenta  Magdeburgensis  monete  in  villa  Prestere, 
qae  dabontor  de  tribus  mansis  de  bonis  qne  ynlgo  dicontnr  wendhes- 
gftt,  qnos  hactenus  a  nobi^t  t(  nuerantinre  vel  titolo  ceDsuaii  Henningns 
etReyneko  fratres  filii  Keinoldi  burgeoses  in  Magdeburch,  etde  predietis 
bonis  singulis  annis  receperunt  vel  retinuerunt  predieta  tria  talenta 
loco  trium  talentorum,  que  dominis  dictis  de  Plote  quondaui  de  n^  sfra 
Camera  annis  singulis  soivebautur.  Quo  tria  talenta  exnuuc  cum  omui 
*  inre  et  proprietate  aeoedente  ad  boc  nostri  capitoli  eonsensn  et  libem 
TcAnntate  nostro  conventni  donamns  assignaates  et  deputantes  deinceps 
obedientiario  nostri  monasteni  qni  fuerit  pro  tempore  predieta  tna 
talenta  singulis  annis  recipionda  a  predietis  burgensibus  aut  eonim 
heredibus  in  festo  sancti  lohannis  xxx  solidos  et  in  tcsto  beati  Martini 
XXX  solidos,  quos  de  predietis  tribus  mansis  pei-solvent  iure  vel  titulo 
censoali  Nos  igitur  predictoram  fidelium  nostronim  pia  devotione 
oonsiderata  seenndun  yolantatem  et  petitionein  eonindem  de  oommnni 
eonsensn  ac  nnanimi  volnntate  tocius  nostri  capitnli  statiiimus  et  ordi- 
namns,  nt  in  anniversario  Johannis  de  Haldengestorp  patris  predieti 
Conradi,  qui  est  in  vigilia  beati  Gregorii,  et  in  anniversario  Adelheydis 
raatris  eiusdcm,  qui  mi  in  vigilia  beati  Andree,  memoria  pcragatur  iu 
missa  et  vigiliis  dciunctorum  ctquolibct  die  de  Vlil  sulidis  et  mi  deua- 
riis  firateibns  senriatnr  et  in  oommemoratione  omninm  animamm  qnatnor 
solidi  et  n  denarii  ad  servicium  apponantnr.  Novem  vero  solides  etn 
denarios  dictns  Conradns  de  Haldenstorp  (!)  ab  obedientiario  in  Mo 
sancti  Martini  singulis  annis  percipiet  quamdiu  vixerit",  deinceps  eo 
detiincto  VIII  solidos  et  im  denarios  ad  servicium  fratrum  in  eins 
anniversario  deputamus,  residuos  decem  denarios  ad  elemosinam  pau- 
peribus  assignamus.  In  anniversario  Conradi  plebani  et  patris  eius 
lobannis  firatribos  procnrabitor  servieinm  de  decem  solidis,  qnibns  de- 
brat  decem  solidi  sopcraddi,  et  de  talentis  simnl  serviator  ezeepto  qnod 
costodi  dabitur  onus  solidns  pro  pnlsatiotte  et  accensionibnseandebmun. 
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Fridericus  vero  Coquus  onum  taleiitum  ab  ofeetlientiario  videlicet  decein 
BOlidoä  in  festo  sancti  lobauDÜ)  baptiäte  et  io  festo  beati  Martini  decem 
soKdoB  percipiet  tempcwe  sne  vite.  Fnrt  mortem  two  ipsius  ipsnm 
telentom  ad  «mÜTenviom  dosdem  depotamm  singalis  annis  dandom, 
nnde  limiKter  onstodi  solidoa  pro  pnlsatione  et  candelarnm  acccDsioni- 
bns  assigrnannis.  Ne  igitnr  siiper  premissis  cniquam  in  ])()sterum  du- 
biam  poHsit  oriri,  prenens  Boriptmii  nofitro  nostiiqae  oooveotiis  sigilüs 
fecimas  firmiter  roborari. 

Datam  anno  doniini  MCCCrx  in  festo  saneti  Viti  martiris. 

OrigituU  im  Staatsarchiv  zu  Magdeburg  s.  r.  Kloster  -  BcrgUchc  Stißmtg  43. 
Jbachr^  im  BrMkfienibiiche  S.  331-^834  mU  dtr  UAenckrift:  Awrter  frto  fo- 


1310.  m. 

Bmthardy  Enäiiachof  von  Magdeburg,  oonfimki  die  frükerm 
dem  Kioder  Berjfe  eäheOtm  Ahlasfibrkfe. 

 Neonon  qiu  predicto  monaaterio  sen  eins  eapellis  ad  &bri- 

cani  iioaria  ornamenta  sen  ad  alia  neceaaaria  mnnus  porrexerint 

adintrices  de  omnipotentis  dei  miscricordia  et  beati  Petri  et  Pauli 
apostoloruni  eins  auetoritate  confisi,  quadraginta  dies  de  iniimctis  sibi 
penitentiis  uiisericorditer  in  domino  relaxamus. 

Bruduftück  im  H  euten  Jiuclte  S.  HG. 


1S1%  Mftrz  «L  .  164. 

'  ArmUd,  Abt  des  Klotien  Berge,  beiitäHgtdemeeUmeineSdteiikiing 
der  OotwetUueUen  Hamritk  und  Jokatm  vm  Mdmatädt,  besUhend 
m  emer  hatten  Hufe  LdmadBer  m  OUerdeben,  von  wdther  Jähr^ 
Ueh  5  Vwrtd  Wagen  etUrickki  icerden,  sotvle  die  ScJienktitig 
etceier  Vettern  der  vorgenannten,  Dietrich  und  Johunu,  hoff^end 
in  einein  VirnVnifj  Silher,  dessen  Zinsen  der  Abt  sum  Besten 
der  KlosterbiidioAek  bestimmt. 

Anioldng  dei  gracia  abbas  inonastcrü  saneti  lohannlB  baptiste 
prope  Magdeburch  universis  Christi  tidclibns  presentes  litteras  inspec- 
tnris  saintem  in  domino  sempiternan».  Quoniani  prooessu  et  velocitate 
teniporis  ohlivio  ceeani  indneit  ip:norantiam,  facta  seil  statuta,  que  tem- 
pore nostro  statuuutiir  et  fiunt,  ad  perpetnam  cupieutes  devenire  iioti- 
dam,  Utteria  ea  et  Instromentia  firmloribu«  deeievimiia  lobomida. 
Kotam  igitor  e«e  Tolmnaa  tarn  presentibiiaqiiamfotiiriSi  gnodHinrieoa 
et  lobaones  dicti  deHefaneetad,  monasterii  noatri  monacbieteonfratres, 
parentnm  et  amioornni  suorum  incdiante  consilio  pariter  et  anxilio, 
nostra  litentia  super  eo  petita  humiliter  et  obtenta,  comparaverunt 
ecdesie  uostre  dimidium  mansum  in  villaOttersleve  solventem  singolis 
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annis  quinque  quadrantes  .fiitiei  et  ampliiiB,  oaii»  proprielaB  ad  hob 

et  nostram  ccclcsiain  dinoscitur  pertinere,  qaem  tennerat  a  Dobia  bk 

ieodo  (luidaiii  IleiMenricus  dictus  Bako,  qui  nunc  eundem  in  manibus 
uostris  eiiin  sui.s  hercdil)H8  libere  resi^uavit,  renunciaus  plane  possessioni 
utilitati  ac  omni  iuri,  ((uo  ip.se  et  Hiii  heredes  iu  bonis  gaudebant  bac- 
tenus  memoratis.  Cuius  diuiidii  mansi  proprietateiu  exnanc  nostro 
oonTentm  de  eonflenaa  ae  Tolantate  toeina  nofltri  eapitoü  Ubeie  confi»- 
rimns  et  donarnns ,  quod  in  hüs  spriptis  Incide  proteetamiur,  Btataentes 
et  ordinantes  de  eiusdem  nostri  capitnli  unaniiui  ac  libera  volontate, 
quod  lohannes  supradictus  ac  soror  Hinrici  iam  dicti  Gertnidis  nomine 
monialis  sancte  Agiietis  novo  civitatis  Magdebiirgensis  pensionem  di- 
midii  mausi  prclati  equa  portiouc  percipieut  temporibus  Bue  vite.  Sl 
qnem  reio  islomm  mori  oontigerit,  portio  illioa  dabitnr  magistro  edifi- 
ciomm  qnicumqoe  inerit  pro  tempore  ad  emendattoDemetreparatioiieBi 
fenestramm  novi  operis  noetri  monaaterii,  reliqua  vero  persona  Buper- 
stes  mnm  percipiet  portionem  tempore  sne  vitc.  Postquam  aiitera  ambo 
nature  dehituin  pereolverint  nioriendo,  ad  predictariim  fenestrarum 
restaurationein  unum  cborum  tritici  ordinamus  et  statuimus  singulis 
annis  dauduni,  rcäidunm  vero  in  cena  domini  ad  mandatum  pauperuni 
deputamns.'  Cetemm  quicqnid  supererit  ad  hospitale  infirmonim  extra 
eivitatem  pro  elemosina  decrevimus  largiendum.  Sane  inenper  reeog- 
noscimus,  (juod  quidam  fideles  videlicet  Tidericus  et  lobannes  patrueles 
predictornni  pro  remedio  animarnm  suaruni  contulerunt  ccclesie  nostre 
unum  fertoneni  Stendalgensis  argeuti,  qui  singulis  annis  in  quatuor 
temporibus  dabitur  de  domo  mercationis  de  Burcb,  quoiibet  tempore 
Unna  loto,  quem  fertonem  eantori  nostre  ecdeaie  daratamaa  et  assigii»- 
mu8  recipiendom  pro  reformatioiie  et  reetanratione  libromm  accedente 
ad  hoe  etiam  noem  eapitoli  nnanimi  yolnntate  pariter  et  consenso.'  Ne 
igitur  in  posterum  super  premissia  cniquam  dubium  possit  oriri  aut  error 
aliquis  generari,  presens  scriptum  nostro  et  nostri  capitoU  sigillia  feci- 
mus  tinuitcr  roborari. 

Datum  anno  domini  Mcccxn  in  festo  beatissimi  patris  nostri 
Benedicti  abbatis. 

Original  im  StaaUmrchw  M  Magdeburg  $.  f.  JtliMfer-AiyM«  Siftiwg  44, 
Abschrift  im  Pririir^fimbw^  S,  S68-^S70  mü  dar  Uebemhriß:  OtkrOat  dmidm» 

iitansws.  in  cap.  J  I. 

1312,  November  8.  165. 

Bv/rcha/rd,  Erzbiacliof  von  Mwjddnmj ,  verkauft  zur  Tilgung  sei- 
ner Schulden  vier  diesseU  des  Judenkeoers  bkegene  Ackerstäcke, 
die  das  Khsfer  Berge  Um  überlassen  hatte,  den  Juden  m  der 
Sudenburg. 

Oonsens  des  Abtes  JmeUd  ßu  Kloster  Berge  vom  20.  Nomnber  1312. 
Borebardiu  dei  gratiasaoeteMagdebuigeDnaeoelene  arohiepiscopaa 
uniTerde  ad  qnoi  preeentea  Utteie  penrenerint  salntem  et  sinoeram  in 
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doBiino  charitatem.  Ne  ulla  teiuponuii  aiitiquitas  ea  que  geruutur  in 
tempore  Talent  abfriere,  expedit  ea  seriptore  memoria  perhemiari. 
Reeogaoerimiu  igitor  per  preaentea  qnoil  emn  venerabUiB  vir  dominoa 
AmoldQS  abbas  et  ernnrentne  ecelesie  montiB  prope  civitatem  Magde- 
biii^Dsein  qiiatiior  agros  qiii  ex  iiuo  latere  CNTniteriuni  liulcMiruiii  iiniue-  - 
diäte  continguut,  ex  alio  vero  latere  versus  iani  dictani  eiclesiaiii  pro- 
teuduntur,  nobis  intuitu  pernone  nostre  rattoue  .sub.siUii  ({iiod  ad  m- 
lutioncm  debitoruia  uostrorum  petebauiUH  ab  ipsiH  quo  ad  proprietatem 
et  ]iosse88iöDem  siont  speetabant  ad  ipeos  oommoniter  et  libere  dona- 
Tissent,  nos  a<?ro8  eoHdem  lodeia  nokria  Magdcburgensibus  in  viila 
Sudenborcb  habitautibus  pro  centuni  inarcis  argeuti  Stendalieusin  ven- 
didimns  et  tradidiiiius  iure  pr^inictatis  tcnendos  habendos  ac  etiam 
po88ideiido8.  Coiicessinius  niL'Lii(jminiis  ludeis  inni  dictis  de  licenciu 
special!  quod  ipsi  agroä  predictos  ad  cyiuiteriuiu  ip.swruiii  »eu  locum 
aepoltiiie  aae  aapliradiim  aot  ad  neoa  vel  eommoditatea  alias  poBsint 

Sroat  eis  yidetar  ezpedieoa  depntai«.  Qoas  qoidem  ceotom  mareas  a 
ietis  ludeis  nobis  datas  integre  et  solntas  ad  solutioneni  nostrorum 
convertimuH  debitornni.  Acta  sunt  bee  in  palatio  no8tr<»Ma^<k'l»nrgen8i 
auno  domiui  niillesiiiK»  trecentesinio  dnoducinn»  terliu  Nonas  Novcnibris, 
preseutihus  testibus  intra  scriptis  videlicet  bouorabilibns  viris  (iever- 
hardo  preposito,  Uiurico  vicedouiiuo  niaioris,  lohauue  theaaurario,  Tbeo- 
derioo  eeliolaslieo  sanoti  Nieolai  ac  Conrado  de  sancto  Vdnlrioo  saneti 
Sebasttaoi,  eeeiesianim  Magdebnrgensiuni  eanonicis,  capeilanis  noetria, 
neenon  honestis  riris  HermanDo  de  Wederden  dicto  de  Waruistorp, 
lohanne  de  Gronenbercb,  Ottone  de  Welsleve  uiarsealco  nr)stro,  Siirido 
de  Weddiugeu  et  Taramone  dicto  de  Hondorp  niilitibus  et  ])luribus 
aiiis  fide  dignis.  In  quoruni  omniuui  testimoniuui  et  evidenciam  plenio- 
rem  presentes  IHtena  ladeis  prefatls  dedimns  appeosione  sigilli  fide- 
liter  oommmiitas.  Nos  qnoqne  Amoldaa  dei  gratia  abbas  prior  nee- 
non conventns  ecciesie  niontis  supradiote  in  recognitinncni  Ii])ere  do- 
nationis  de  agris  ante  dictifi  doniino  meo  archiepiscoix»  Magdelmrgensi 
per  no«  facte  ut  supcrins  est  expressum  sigilla  nostra  ap])cndi  fecimus 
httic  scripto.   Datum  anno  domini  prcdicto  xil  Kalendas  Üeceiubris. 

Acta  Krzstijl  Matfdeb.  11  11,  IS.},  im  Sfactstirchiv  m  Magdämtjf.  Gedrudct: 
Güdemann,  zur  Gesditchte  der  Juden  in  Miuftleburg,  S.  36. 


Magdeburg,  131^  Becember  5*  166« 

Hermann  vom  Hagen  verkauft  an  MaMde^  Wittwe  des  Henning 
Bekiold,  und  deren  SShne  Jeham,  ASbredd  und  WipreiM  die 
Vogki  im  Dorfe  iV«fer. 

In  nomine  domini  amen.  Cum  ea  que  Hunt  in  tempore  labantnr 
simui  cum  tempoi-e,  expedit  ut  ea  que  aguntur  in  scripta  publica  redi- 
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gantnr.  Novmnt  igitur  nniversi  presentem  paginam  inspectnri,  qnod 
DOS  Hermannus  de  Halene  Meyhildi  relicte  Henningi  quondam  Rey- 
noldi,  lohanni  Alberto  et  Wipcrto  ipsins  heredibus  advocaüam  in  villa 
Prestere  cimi  universi^  fructibus  spectaDtibus  ad  eandem  YendidimiiB 
et  in  bis  scriptis  in  perpetomn  oontnlimas  posHidendam.  Iii  eoibs  fei 
testunoniiim  preeentem  paginam  noetio  iigiUo  feeimus  oommnniri. 
Datam  Magdeburg  anno  domini  iiGOGxn  in  vigilia  beati  Nieolai 

Machriß  im  Brinlegim^lmAe  &  396  mä  der  üübenehriß:  JVwtor  adeoeeOia,  m 
«opM  E  XL 


BurchanT,  Erzhischof  zu  Magdeburg,  gendimigt  die  Vetiaiisckung 
V09i  5  Mark  Proairaiionsgd)iihrcti ,  die  der  AM  des  Klosters 
Berge  eu  zahlm  hat,  an  das  Xirohtistiß  in  Magdeburg  gegen  o 
Mark  1  Vierding  von  den  Scharren  in  MaUe- 

Borchardus  dei  graeia  sancte  Magdeboigensis  ecclesie  arcbiepi- 
scopns  nniversis  ad  quos  presentcs  littere  pervenerint  salutem  in  do- 
mino  seiii[)it€rnani.  Notuni  taciinus  tarn  presentibus  quam  futuris  quod 
*  nos  oostie  maiori»  et  »aucti  Nicolai  ecclesiarum  Magdeburgensiom 
ntilitate  pensata  et  tractatn  raper  boc  prehabito  diiigenti  redditns 
qainqne  marcarom  Stendaligensis  argenti  qnoB  arehiepiscopo  Magde- 
borgensi  dominus  abbas  ecclesie  sancti  lobannis  baptiste  prope  Magde- 
burg ordinis  sancte  Benedicti  nomine  procuracionis  singulis  annis  solvere 
et  dare  consiievit  peniuitavimus  capituli  nostri  accedente  conscnsu  cum 
decano  et  capitulo  ecclesie  sancti  Nicolai  predictc  ad  hoc  legitimum 
et  pleuum  cousensam  prestantibus  pro  redditibus  quinque  marcarum  et 
nnins  fertonis  Stendaligensis  argenti  quos  in  opido  noetro  Halia  in 
maeellie  anprafonuneiusdem  opidi  sitoatia  pleno  iure  tarn  inpoeseamoae 
quam  in  proprietate  habebant  decanus  et  capitalum  memoratom ,  ita 
▼idelioet  quod  singulis  annis  in  die  beate  Lucie  duas  marcas  cum  dimi- 
dia  et  in  doniinica  Letare  se(juenti  duas  marcas  cum  dimidia  residuas 
argcDti  j)rt:dicti  ipse  decanus  et  capitulum  prefate  ecclesie  sancti  Ni- 
colai perpetoia  temporiboa  percipere  debebnnt  a  domino  abbate  et  mo- 
naaterio  predictia  In  eoina  rei  testimonimn  et  oonaensum  ooa  BorebaidoB 
dei  graeia  archiepiscopus,  GevehardoB  prepoaitns,  God^rldas  decanui 
ac  totum  capitulum  ecclesie  Magdehurf^ensis  supradicte  preaODtea  littontt 
sigillonim  nostrorum  muuimine  t'ecimus  fideliter  roborari. 

Datum  Magdeburg  anno  domini  MCCCXiu  in  die  beati  VrbaDi 
martyris. 

Abschrift  m  top.  LVUI,  SB  de$  Staatsarchivt  m  Magdeburg. 


Magdeburg,  1813,  Mal  ^5. 
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August  15. 


Jmold,  Abi  gu  Berge,  übereignet  dem  CenioeiU  2  Morgen  Land 
in  BtOmgsdßrf  und  dm  so  vid  hei  dem  Krankenhause  hei  Mag- 
deburg, von  wMen  jährUdi  Vt  l^i^  Weisen  entridiUi  werden, 
mur  Besoldung  eines  Mes^ariesters, 

No8  Arnoldiifl  dei  gim<«a  abbas  monasterü  sanctilohaDiiiB  baptiste 
prope  Magdeburg  reoognofloimaB  presentibus  Indde  proteatando,  quod 
no8  ecclesie  nostre  comparavimus  qnatuor  iuj^era,  quonira  duo  iacent 
in  Villa  Billingestorp ,  duo  prope  curiam  inHinioriim  iuxta  civitatem 
Ma^deburgenseia ,  solventes  singulis  annis  diiniUium  chorum  tritiei. 
Qtte  quatuor  iugera  cum  omni  iure  et  proprietate  fructu  seu  proventu 
aeeedeoto  ad  lioo  todiia  nostri  eapitali  Tolimtate  libera  et  aonaenaa 
noetro  eonveotoi  tradmiiur  et  doiiami»,  saue  atatnentes  et  erdioantea 
nicbUomimia  de  nostri  eapitnli  unanimi  consensa  et  voluntate,  nt  obe- 
dienciarius  nostri  monasterii  diniidium  chonim  tritiei  de  picdictis 
quatuor  iugeribns  uni  saccrdoti  de  nostro  collegio,  ciii  abbas  qiiicuni- 
que  fuerit  pro  tempore  assignaverit,  dandura  aunis  singulis  representet, 
qai  sacerdos  singulis  ebdomadibos  praeter  missas,  quas  divine  inspi- 
latioDia  instinctn  edebrare  inteDdlt,  dnaa  mlflaas,  imam  in  boDore  pÜ 
ae  beatiflsimi  patria  Dostri  Benedict!,  aliam  pro  deAinetia  firatiito 
neslre  congregationis  ad  altare  eiusdero  patris  nostri  beati  Bttiedicti 
consecratuin  ex  debito  celebrabit.  Vt  autem  hec  ordinacio  a  nobis 
salubritcr  instituta  perpotnis  doinceps  teniporibiis  inviolabilitcr  obser- 
vetur,  presens  scriptum  uustru  et  oostd  conventus  sigiilifi  lecimus  tirmiter 
roborari. 

Datum  anno  domini  HCCCXm  in  die  assumptionis  beate  virginis. 

Original  im  SUuiimrchic  zu  Magdeburg  s.  r.  Kloster -Bergische  StUiung  45. 
Abttkriß  im  BrwOegieuhiwhe  S,  78  mU  der  UAenehrift:  BiOuigrtorp  de  Mmidio 
(horo  triHei  m  etv-  G  VlIL 


Jmold,  Abt  SU  Berge,  heurhundd  eine  Sdtenkung  von  2  Hufen 
und  S  Hofen  m  Stemmern,  uidd^  jährlldi  238dUlUng 
und  4  ßaudihühner  Sinsen,  seitens  des  dumaUgen  Bräboidaten 
des  UMerUehen  HospiUdhofes  Hermann  an  das  Kloster,  und 
bestimmt  die  Erträge  der  Grundstücke  UteHs  sum  Besten  des  ge- 
nannten Hos^ßUcdhofes,  fheüs  der  Gapeüe  des  h,  Laurentius,  thdls 
Mur  GedäMmsfeier  des  Gesdtenkgebers, 

ÄmoldnB  deigratia  abbas  monaaterii  aaDckilobannia  baptiste  prope 

Maf^debnrg  litteris  presentibns  redDgnoscimnB  Incide  protestando,  qnod 
qnidam  fidelis  videlicet  Hermannns  Scolari ^^  curie  hospitalis  monaiierii 
nostri  qnondam  prebendatns  spiritu  dei  diu  tiis  res,  quas  propria  in- 
dostha  seu  Providentia  in  eadem  curia  laudabiliter  et  boneste  vivendo 
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contraxerat,  monasterio  nostn»  et  supradicte  ciirie  et  instinctu  divine 
remuneratiouiä  seculariter  dclegare  euravit  comparaudo  duos  maoflos 
In  vOla  qae  dieitar  Stenmiere  et  trM  areas  ibidem  Mhoitoe  siagidis 
aimis  xzm  solidoa  et  vi  denarios  et  qnatuor  pnttoB,  qni  mansi  et  aree 
cnm  omni  iure  proprietate  et  proventa  ad  nos  et  nostram  dinoscantar 
pertinere  ecclesiam.  Nos  igitiir  iuxta  piani  volnutatcm  et  desideriura 
ipsiriB  et  pia  devotione  predicti  Hcrmanui  fidcliter  ac  diligenter  con- 
siderata  et  inspecta  predicto»  mansos  et  areas  supradictas  cum  omni 
iure  et  proprietate  seu  proventa,  accedeute  ad  hoc  nostri  totius  capituli 
nnanimi  consensn  ac  libeia  yolnntate,.  enrie  hoepitati  noetri  monasterii 
contradimna  et  donamna  perpetuo  inrequiete  et  paeifice  deinceps  poa^ 
*  dendos,  stataentes  ut  administrator  cnrie  kospitalis  predicti  qni  pro 
tempore  fiierit  ad  siipplementmn  elemosinanmi  pauperum  et  peregri- 
norum  xiii  solidos  percipiat  ^ingulis  annis  ac  Vi  solidos  ad  luminaria 
Capelle  sancti  Laurentii  providenda,  de  reliquis  vero  mi  solidifl  et  vi 
denarüa  in  aanivenario  predieti  Hennanni  serritinm  fratribna  noetri 
eottventos  aolvere  provideoit»  cnstodimi  denarioe.  Vt  igitorhee  WMtro 
ordinatio  sea  eonstitutio  a  nobis  de  voluotate  et  eonBeosn  nostri  capi- 
tuli totius  nunc  facta  perpetnis  in  posterum  temporibus  inviolabiliter 
ol)scnetur,  presens  scriptum  uostro  et  nostri  conveotua  sigillis  £BcimU8 
firmiter  roborari. 

Datum  anno  domini  MCCCXIii  in  .die  awomptionis  beate  Marie 
Virginia. 

Abschrift  im  lYiciliyieubndu:  S.  360.  301  mit  der  üeberschriß:  Stemmer  II 
«oNci  ei  III  ami  m  eap,  G  XVL 


1313,  JuU  4.  m 

Hermann  von  Barhy,  gmannt  vonBoselmrgf  verehrt  detn  Kloster 
Berffp  1  Hufe  tu  Wilbdce. 

Nos  Hennanmi.s  de  Barbev  dictus  de  Kosenburch  nomine  iiostro  ac 
nOBtrorum  iiliorum  seu  licreduiu  litteris  preBcntibus  cupimus  et^e  notum, 
fideliter  publice  proteatando,  qnod  noa  ad  petitionem  et  instanttam 
fideliom  nostronun  casteUanonun  Bnrchardi  acWiperti  fratrum  militnm 
dictorum  de  Zenrest  mananm  nnnm  feodalcm  »itum  in  villa  in  campo 
Wilbeke,  cuius  projirictas  ad  nos  et  nostros  heredcs  hactenns  pertine- 
bat,  libem  donatione  tradinius  et  donamus  ecciesie  sen  monasterio 
sancti  lohanuis  baptiste  prope  Magdeburg,  predictum  mausum  iure  seu 
titnlo  ftodali  transferentes  in  dominium  monasterii  memorati  nomine 
noetro  ae  fiUomm  nostrorom  sen  beredom,  lenunoiantea  in  bia  scriptis 
omnibua  inribns  seu  proprietati  quo-  gandebamus  haeteuus  in  majiso 
snperins  memorato.  Testes  huius  rei  sunt:  dominus  Conradus  dictus 
de  Cotene,  dominus  Albertus  dictus  de  Czervist,  dominus  Henningus 
dictus  de  lätudheue,  Albertus  de  Wiszpisz  et  piures  aiii  üde  dignL 
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No8  insnper  prcsentem  litteram  ineYideiitiampreiiiiBBoiiiiiiiiofltro  sigillo 
firmiter  fecimuH  roborari. 

Anno  douiini  MCCCXV  in  fento  beati  Odah'iri. 

Abechri/t  im  iVinl^fietüntche  Ü.  397.  3iki  mit  iler  Ueberschrift :  Wübeke  unus 
M  VL 


Conrad  von  Waldersee  resignirt  dem  Kloster  Berge  das  IjduiS' 
reiM  an  einer  Mtfe  in  Stemmern, 

Nm  Conradiu  miles  dictm  de  Waidesee  recognoseimos  et  teuere 
preMotinm  protestamiir,  qnod  in  feodationem  nDiasniMisl  siti  in  campU 
,    Stemmere,  qnem  a  reverendo  domino  abbate  montis  saneti  lobannis 

baptiöte  prope  Magdeburpj  tenueramns  iure  feodali  et  conceRsoramiis 
Tiloni  diclo  Gripere,  dicto  domino  abliati  re>jif^naviiuus  tali  modo,  quod 
eundem  mansani  conferre  debet  prefato  Tiloui  in  iure  feodali,  sicut  nos 
et  pareates  nostri  eundem  hactenns  dinoscimos  babaisse,  reonnciaiiteB 
onuki  Inri,  quod  nobii  is  ipso  mamo  oompetebat  aat  eompetere  poeeet 
noilria  heredibnain  fotamm.  Incnius  rei  testimonium  si^nUum  nostnim 
presentibus  est  appensum.  Testes  qui  huic  nostre  resignationi  inter- 
fnernnt  sunt:  dominus  Tilo  Harckstro  et  dominus  lohannes  de  Monte 
milites,  item  Conradus  et  Fridericus  Wiunigut  fratres  et  Gevebardus 
Uilseken  ac  plares  alii  tide  digni. 

.  Datmn  anno  dofDuni  Moccxv  in  die  beati  Odebriei  oonfeflsorls. 


JMirift  «m  BrittUgietünuAe  &  966  mit  der  Udierstkr&i:  Stemmer  feodwm 


Ihfflo,  Abt  zu  Brr(/r,  beurkuiKh  f ,  dass  Koni  ad,  ein  Dient  r  de.s 
weiland  Ahtcs  Bodo  L,  den  jdlirUrhpn  Erhzins  von  einer  Hufe 
SU  Stemmern,  beMeJiend  in  Vi  Seliilliny.  dem  K lasier  vermadü 
und  dass  Dietrich  von  Biüiremlorf ,  der  Ldmdräger  jener  Hufe, 
diesdbe  dem  Kloster  resignirt  habe. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Bodo  dei  gratia  abbas  monastcrii 
Mmeti  lohannis  baptiste  prope  Magdeburg  litteris  presentibni  pabliee 
pnfitennr,  qnod  GonradoB  fiuntilQs  domini  abbatis  Bodonia  qnondam 
nostri  monasterii  mansum  nnnra  situm  in  campis  ville  Stenmiere  qoem 
tenuerat  a  nobis  in  feodo  Tidericus  de  Bardendoif  dictus  Gripere  com- 
paravit  titulo  vel  nomine  censuali,  ita  quod  deinceps  predictus  mansus 
solvet  singolis  annis  in  feste  beati  Martini  tredecim  soiidob,  quos  pre- 
dieliiaComridiis  peidpiet  tanporiboa  vite  siiei  post  mortem  vero  ipeina 
in  aamvenario  eiasdem  fiatribna  aeiriatnr  et  custodi  sex  denarii  pro 
eandeUs  aeoendendis  dabantar  de  tredeeim  aolidis  snpradictis.  Sane 
iasapor  loeide  protestamitr,  qnod  mansonr  memoratum  sapndictos  Ti- 


131&,  JhU  4. 


171, 


1315,  Oetober  25. 


172. 
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ürkimdenbach  des  Klosten  Berge. 


dericus  libere  resignavit  ad  manus  nostras,  quem  nos  e\  nunc  acoedente 
ad  hoc  totius  nostri  capituli  consensu  ac  libera  volnntate  nostro  con- 
ventui  tradimuä  et  de  ceteru  obedientiariuB  nostri  monasterii  qui  pro 
tempore  foerit  oon&ne  habebit  manBnm  sepine  rabseriptiim  et  pio 
oollatioiie  rive  dimidii  tnanai  siire  integri  eidem  dabltnr  nna  eeopha 
Tini.  Ke  igitnr  saper  premissis  in  poBtenun  dnbinm  alicoi  valeat  gene- 
rari ,  presentem  litteram  nostro  et  noetri  oonventos  eigiUis  fbeiiiiiis  fir- 
miter  roborari. 

Datum  anno  MCCCXV  iu  iesto  sanctorum  Crispini  et  Crispiniani 
martyrum. 

Äbschri/t  im  FrivilMtehUuche  S.  359.  360  mU  der  UAemämß:  Stemmere  de 
«MM»  meum  4h  oop.  &  XV* 


1316,  Juni  7.  173* 

Bodo,  Abt  m  Berge,  beeeugt,  daaa  Iriedneh  vonAliameäämjfen^ 
Bürger  m  Magdeburg,  dem  Klosler  1  Btkfe  und  2  Moigm 
Laihdes,  m  3  Fddem  mt  JUemoeddmge»  gdegm,  getA&M  und 
damit  eine  Oedädiinissfeier  ßr  skh  und  seine  Qest^wisier  ge- 
stiftet habe, 

Gnm  brnnani  generis  eondicio  in  sfaUii  hains  vite  oommntabilit 
Biminm  pereeTeret  eo  qnod  propter  bimmnam  fragilitateiD  crebro  mortb 
interita  se  momeDtaneam  noverit  preveniri,  rationaUUterob  hoc  existit, 

ut  sagacitatis  provisio  circa  actioiies  temporales  negUeSB  (!)  non  desi- 
stat,  verum  ipsas  su(i])crc  litterarum  serie  levocet  ad  menioriam  futu- 
rorum.  Hinc  ent  quod  nos  Bodo  dei  giacia  abbas  nionasterii  saneti 
lohaonis  baptiste  in  Berge  prope  Magdebuich  totumque  capitulom  ibi- 
dem recogno8cimii8  pnbUoe  per  bec  scripta  simnl  etiam  ad  notieiam 
hane  pagiuam  intuentium  ctücaciter  deferendo,  quod  Fredericas  dictos 
de  Oldeweddinge  civis  in  Magdehurch  non  vi  sed  pio  cordis  a£fecto 
motuH  maturaquc  delibcratioiio  ]nehabita  expers  fraudis  et  conpos  rationis, 
attendens  quod  ea  in  tcm.s  seminare  tenetur  que  cum  nniltiplici  fructa 
valcat  recolligere  in  supremis,  mouasterio  saneti  loliannis  baptiste  in 
Berge  onom  mansiim  dtnm  üi  tribiis  campis  ville  Oldenweddinge  t/m 
duobos  ivgeribiia  ibidem  inclnns,  a  qno  maneo  et  ingeribns  ängvlii 
annis  resultat  nnns  chome  tritiei  com  dbnidio  sab  aiiniui  pen^MMi 
donavit  et  voluntate  libera  resignavit  renunciando  cum  omni  iure  quo 
ipse  hactenus  possidebat  vol  si  (]uid  sibi  aut  suis  successoribus  in  hiis 
bonis  impetitionis  causa  competere  videretur  donavit  itaque  in  salutem 
et  remedium  animarum  nominatim  inferius  conscriptanim,  scilicet  Hey- 
denriou,  lobaona  nxor  eiwdem,  Frederieue,  Gertrodis,  Elisabeth  neonoii 
Theoderieos,  Btataens  et  presignans  at  istomm  anniversarius  bis  in 
anno  memoriter  peragatur,  ntpote  in  vigilia  annanciationis  beate  Marie 
intacte  Virginia  anos  annivenAurins  oelebretor,  eodem  reio  die  de  pie- 
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lÜMtta  pensiooo  com  nV»  qoartali  per  obediencurimn  iio»tre  ecciesie 
pro  habenda  memoria  serviatur  neenoD  ipso  die  Va  qQartale  tritici  ad 
elemosinam  pauperum  largiatur,  »ecundus  vcro  anniversariiis  in  vip^iüa 
»postoionim  8\ inonis  et  lüde  colatur  cum  servicio  prenarrate  quaiititMtis 
et  stipendio  8imili  miserorum.  Testen  eDim(I)  liuius  donationis  tueruut 
Titbi  (Tidni!)  predieti  Frederiei  ab  alto  et  basao  constituti,  Tidelieet 
Oonndos  de  WeddiDge»  HeaniDgiis  de  DnkeDStede,  loliuines  dictus 
Kolzeman  privignus  iam  dicti  Frederiei  etalii  quam  pinrimi  fide  digDi. 
Vt  autein  hec  donatio  et  resignatio  robur  praebeant  et  vigoreni,  presen- 
tem  cartam  nostro  sigillo  et  sigillo  nostri  capitiili  (luxinius  continiiandam. 

Datum  auuo  domioi  MCCCXVI  in  octava  beatorum  apoätoloruui  Pctri 
et  Pauli. 

Origmal  im  StacUurchiv  stt  Magdeburg  8.  r.  Klo8ter-Bergi$dte  Stiftung  46. 
ÄbtÄHß  im  MO^Mucte  &  aOO—XSt  mU  der  Uebendtriß:  OtdMwtddigge  2 
mmm»  ^  m  nigem.  F  JL 


1816,  Jimi  18.  174. 

Bodo,  Abt  zu  Berge,  iUternimnU  das  Vermächtniss  einer  Viertel- 
Hufe  m  AUenweddingen  von  Friedriek,  Aufadter  der  Küche  und 
BoMBverwaUer  des  Klosters. 

Mos  Bodo  dei  meia  abbas  monasterii  saiieti  lobannia  baptiste 
prope  Magdebnrdi  htteris  presentibas  reeognoBeimiiB  publice  ac  laeide 
proieetaiido,  qnodFridberieus  noster  fidelis  famulus,  nostre  coquine  pro- 
visor  ac  dispenaator,  quartalc  unins  mansi  siti  in  canii)is  ville  Alden- 
wenddinge,  quod  propriis  expciisis  :ic  smnptibus  compaiaverat  ac  iam 
dadum  quieta  pace  possessioncque  possedorat,  divine  remuuerationis 
intoita  ac  respectn  ob  amorem  et  remedium  animarum  patriä  ac  matris 
me  ao  rdiqnonim  anomal  amiooram  sen  parentom  ipsom  qoartale  na- 
tura delibentioiie  prefaabita  Hbera  ToloDtate  in  manus  nostras  libere 
resignavit  renuncians  omni  inri  quo  hactenns  gaudebat  ant  sibi  ant 
snis  heredibus  posset  conpetere  in  futurum  in  bonissupcrius  memoratis. 
Kos  igitur  tarn  tidt  lis  nostri  servitoris  pia  voluntate  ac  desiderio  incli- 
nati  dictam  quartaiu  uuius  mansi  solventem  singulis  annis  dimidium 
fkiomak  tritid  de  oopmnni  eonsensn  et  unanimi  volnntate  tocina  nostri 
capitnii  nostro  oonrentd  tradimns  et  donanraa  statnentes  et  ordinantes 
aecedente  nichilominus  consensu  nostri  capituli,  ut  in  vigilia  beate 
Walbnrpn's  aiinix  ersarius  Hcydenrici  ac  lordane,  Metlitildis  et  Oesen 
meniftriter  jjeragatur  et  eodera  die  de  dicto  dimidio  choro  per  obedien- 
tiarium  nostri  monasterii  qui  pro  teni[)ore  fuerit  in  communi  fratribns 
serviator.  Vt  autcm  bec  nostra  ordinatio  seu  constitutio  a  nostris 
sneeeaBoribns  lideHtar  et  inviolabUiter  obsenretnr,  presens  soriptnm 
nostro  et  nostri  eonventos  sigiUis  feeimus  firroiter  roborarL 
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Urkundenbach  dea  IQoeten  Berge. 


Datum  anno  domini  MOOGXVI  in  Mo  flanetomm  mariliiiiii  Maid 

et  Marcelliani. 

fh-iijititil  im  Sttitifsayrhir  zu  Maffdeburff  ».  r.  K h>st(r -  Brrffische  S^'ftnnfi  47. 
Almiirtß  im  J'miiegtcuöudte  S,  :i83 — 285  mit  tief  UeUrschritt:  Oldrnweadmge 
dimidiM  diorw  triHcL  F  lUL 


AYignon,  (1S16),  NovemUer  U.  llk. 

Fajpst  Johannes  XXU.  bestätigt  dem  Kloster  Serge  aUe  seine  Bedite 
und  BioQegien, 

lobannes  episcopos  ßervus  servonun  dei  düeetis  filiis  abbati  et  eoii- 

ventui  inonaHtcrii  suncti  Johannis  de  monte  prope  Magdeburg  ordiDU 
sancti  Benedieti  siilutein  et  apostolieani  t)i'iic(lictiönein.  Solet  annuere 
sedes  apostolica  piis  votis  et  honcstis  j)eti'ntiuin  prccibus  lavorem  beni- 
volum  iinpartiri.  Eaproptcr,  dilecti  iu  doniiuo  tilii,  vestris  iuBtis  postu- 
•  lationibus  grato  concurrentes  assensu  omnes  libertates  et  immunitates  a 
pradeoeasoribus  nostris  Romanis  pontificibua  aive  priyilegia  seo  alias 
indnlgcntias  vobis  et  vestro  monagterio  concessas  necnou  libertatea  et 
exemptionea  secularium  exactionuni  a  regibus  et  principibus  ac  aliis 
Christi  fidelibus  rationabiliter  vobis  et  monasterio  vestro  indultas,  ßicnt 
eas  iuste  et  pacitice  obtinetis,  vobis  et  per  vos  eidem  raonasterio  aucto- 
ritate  apostolica  coutirniamus  et  preseutis  äcripti  patrocinio  commu- 
nirnns.  NuUi  ergo  omnino  hominnm  lioeat  hanc  paginam  nostre  eoB' 
finnationis  infringere  vel  ei  aoea  temenrio  eontraire.  Si  qnis  anteni 
}ioc  attentare  preBompBerit,  iodigiiatioDem  omnipotentia  dei  et  beatomm 
Petri  et  Pauli  apostoloruni  eius  se  noverit  incnrsnrum. 

Datum  Ayinioue  viu  Kaleudas  Decembris,  pootifieatos  uosfcri  anno 
prinio. 

Abgchrijl  im  I^rilegicHbuche  S.  347.  348  mü  der  L'eberschriß:  Jhrivüegiontm 
ommum  et  exempUomm  ob  exaeUmtibm  seeiUaribm  mnfimaHa  lolunmis  XXD 
pape.  Ä  XIL 


Avigiioii,  (1316),  Deceraber  4.  176. 

Bipst  Johannes  XXIL  bestätigt  dem  Kloster  Berge  ade  aeme 
BesUeungen, 

lohamiea  epiaeopna  semis  .servormn  dei  dilectia  in  doinino  filüs 
abbati  et  conventni  monastcrii  de  monte  ordinis  sancti  Benedicti 
MagdeburpniHis  diocesi«  salutem  et  apostolicain  benedictionera.  Cum 
a  nobis  petilur  quod  iustuiii  est  et  honestum,  tarn  vigor  equitatis  quam 
ordo  exigit  rationis,  ut  id  per  sollicitudinem  nustri  oflicii  ad  debitum 
perdneatnr  elfeobmi.  Eapropter,  dilecti  in  domino  fiUi,  vestris  inatii 
postiilationlbns  grato  eoneanentes  asaenaa  perBonaa  Testraa  et  loeatt, 
in  quo  diyino  eatis  obeeqnio  maneipati,  eom  omniboa  bonis,  qne  io 
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presentianiiu  rationabiliter  possidetis  aut  in  futnro  iustis  mndis  prestante 
domino  poteritis  adipisci,  siib  beati  Petri  et  nostra  protectione  suscipi- 
nms,  specialiter  aiitein  decinias  terras  doiuos  vinoas  oitos  et  alia  bona 
veätra  sicut  ea  oiuuia  iuste  et  pacitice  obtinetis  \obis  et  per  vo8  cidem 
moDttterio  aoctoritate  apostoUca  confirmamaB  et  preseDtis  soripti  pa- 
tcocinio  oommuninraB,  salva  io  predictis  deeimlB  moderadone  oondlii 
generalis.  Nalli  ergo  omnino  hominiim  liceat  hanc  paginam  nostre 
protectiotiis  et  eniifirniatinnis  infringere  vcl  ei  ausii  tenierario  contraire. 
Si  quis  auteni  lior  atientare  presiimpfierit,  indignationcm  oinnipotentjs 
dei  et  heatoniin  Petri  et  Pauli  apostoloruin  eiu8  8e  uoverit  inoursurum. 
Datum  Avinione  ii  Nooas  Deeembri»,  pontiiicatns  nostri  anno  primo. 

Abschrift  im  Prifilegienbucfte  iS'.  itö  mit  der  Däterachrift:  Bona  oumia  confir- 
wumimr  a  Mtamut  XXÜ.  capta  A  V, 


1316.  177. 

licMlo,  Ahl,  und  ihr  Cmvent  <h's  Klosters  lirnji'  Jmirkundfn,  dnss 
ÄrnoUi  i'un  Hdldmslrh,  n.  Tiüxjrr  zu  JSlnydchurg,  d/'i,i  Kloster  4 
]\ftmfm  Aclcrr  zu  Oftnursdorf  ycsciiiii/d  hat.  dir  tr  hislur  vom 
Klv6ltr  SU  Lehm  tmy  und  die  ^/^  ISdtock  Hafer,  4  Schillinge 
und  2  Hühner  einsen. 

Bodo  dei  gratia  abbas,  Arnoldus  prior  totuuique  capituliun  mo- 
nasterü  sancti  lohannis  baptiste  ordinis  saneti  Benedicti  prope  Magde- 
burg HniTenriB  ChriBti  fideliboB  presenteB  litteraB  in^eotaris  Balutem  in 
tifginia  filio.  Qaoniam  omninm  habere  memoriam  potiiiB  eat  divinitatis 

quam  humanitatis,  utgesta  vel  actus  liumani  ad  memoriam  sennotitiam 
tarn  presentium  quam  t'uturorum  redueautur,  oportet  ut  litterarum  testi- 
moniis  finniter  roborentur.  Vnde  notum  esse  cupimus  tarn  presentibus 
quam  tuturis,  quod  bonestus  tamulus  Aruoidus  de  Ilaldesleve  civis 
Magdeborgensis  pro  ramedio  anime  ane  ac  dileete  ooniogis  sue  Add- 
htMis  necDon  soceri  soi  Ckmradi  Sophie  et  Gertrudis  uxoris  dioti 
Coniadi  donavit  eoclesie  nostre  qnatuor  iugera  sita  in  viUa  Otamtorp 
solventia  annis  singulis  quatuor  solidos  et  diinidiam  sexagenam  avene 
et  duos  pullos  in  lesto  saneti  Mauritii,  que  iugera  idcm  Arnoldus  ab 
ecclesia  uostra  olim  in  pheodo  tenuit,  nunc  vero  in  mauibus  nostris 
libere  resignavit,  tali  condicione  utcensus  dictus  uni  de  fratribus  nostris 
aBrignetnr,  qni  beati  Benedieti  altare  in  nostro  monasterio  offloiare 
eonBWTlt,  ob  memoriam  predictorum  nnam  missam  in  qnalibet  septi- 
mann  ex  debito  tenebitur  celebrare.  Vt  autem  hec  donatio  et  a  nobis 
firmetur  seu  a  snccessoribus  nostris  irretragabiliter  observetur,  ipsam 
eonscribi  feeimus  et  sigillorum  nostrorum  appensioue  muniri. 
Datum  anno  domini  Mcccxvi. 

Abtehrift  im  lYinkmenbucIte  S.  297.  298  mit  der  i'eherHdirijt:  üthmureHdorp 
mmgam  mtm.  UU  ML  II  puOL  G  XXIL 
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1817,  Marz  ii.  m 

Das  Kloster  Berge  hestimmt  1)  vom  Zehnten  zu  Klein-Wanzld>en 
jährlich  6  W'iftpel  Weizen  zu  Beschaffung  von  Kleidern  für  die 
Conveniwden ,  2)  aus  dem^iclhen  Zeluiteji  zum  Brauen  die  Ver- 
wendung von  je  3  ScJtcfftl  Malz  mihr  als  bisher,  Hj  die  jährlirhe 
Erbpacht  von  2  Wispelu  Weizen  von  1  Hufe  zu  Haldimjsdorf 
und  1  Wispel  Weizen  von  dem  Zelinten  in  Mi  steile  zum  Jaiiresge- 
dächtniss  für  den  Abt  Bodo  1.  und  Dietrich  von  IMdeben,  Stifls- 
herrm  von  St.  NicdUU  in  Magdeburg,  mdUi^  4)  eine  vomBisdwf 
Johann  und  dem  Domcapüd  gu  Brandenburg  Um  am  der 
"Pfaerrt  m  Gross-Seden  gugemndte  jähirUtSte  Bmnahm  von  6 
Maurk  Stendal.  Säbers  mtr  Beskumd^  der  KhstergMude. 

In  nomine  domini  amen.  Bodo  dei  gracia  abbas,  Ar[noldus]  prior 
totumque  capitnlnm  monasterii  sauoti  lobannis  baptiste  prope  Magde- 
burg oniTenis  Christi  fidelibns  preseDteB  littens  inspectoris  sahitem  in 
domino  sempiternam.  Vt  gestoium  que  a  nobis  ordinantur  vel  stftta- 
untur  perpetua  noticia  vel  memoria  habiatur,  expedit  ut  seripturamm 
testimoniis  roborentur.  Notum  i^itur  esse  volumus  tam  i)resentibu8 
quam  tuturin,  quod  nos  de  communi  consensn  ac  uuanimi  voluutate 
tocius  uostri  capituü  statuiumö  et  ui  dinamuä,  quod  de  decima  in  minori 
Wanzleve  dabnntor  siDgnlis  annis  sex  ohori  tritici  ad  yestitoram  tnr 
tmm,  qui  sex  obori  preseutabuntur  camerario  nosM  monaaterii  qnienm- 
que  faerit  pro  tempore,  qui  inde  eirca  festum  pasche  tam  pueris  quam 
dominis  tuuicas  prout  melius  poterit  comparabit.  Item  statuimus  et 
ordinamus,  quod  ad  singulas  braxationcs  tres  modios  bracii  ad  emen- 
dacionem  cerevisie  de  eadem  decima  abbas  qui  luerit  pro  tempore 
iaciet  snpeiaddi  viginti  septem  modüs,  de  qnibns  oerevisia  olim  nsqne 
BODO  brazabatnr.  Insnper  notom  esse  Tolamiu,  quod  compantTiniiiB 
unum  mansum  situm  in  villa  HaldingiBtorp  solTeutem  ringidia  annis 
dnos  choros  tritici  qui  vulgo  dicuntur  erevepacht.  Comparavimiis  etiam 
de  decima  in  Miztede  septem  sexagenas  cum  dimidio  hyemaiis  annone 
et  Septem  sexageuas  cum  dimidio  aveue,  quam  decimam  abbas  qui 
fuerit  pro  tempore  singulis  annis  recipiet  et  loco  illius  decime  unum 
chomm  tritici  ernn  predictis  dnobns  dioris  obedientiario  qui  ftaerit  pro 
tempore  singulis  annis  faciet  presentari.  De  prescriptis  tribns  cboris 
dabnntar  dao  obori  ad  anniversarium  domini  primi  ßodonis  abbatis,  in 
cuius  anniversario  dabuntur  quinquaginta  solid i  ad  servicium  fratrum, 
custodi  duo  solidi,  quinque  solidi  distribuentur  otticialibus  claustri  et 
tres  solidi  l'ratribus  bospitalis.  De  residuo  vero  dabitur  elcmosina 
pauperibns  in  annivmario  snpndicto,  et  in  cena  domini  pauperibns 
ad  mandatam.  De  tertio  yero  ehoro  providebitor  senriolom  fintribiu 
in  anniversario  domini  Thiderici  de  Heylsleve  eanonid  sancU  Nicolai 
in  Kagdebnrg.  Sane  etiam  littens  presentibos  reoognosoinins  et  luoide 
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protestamnr,  quod  comparavimus  curiam  in  villa  Berge  que  olim  fuerat 
Tliiderici  de  Wolmerslcve  aolvciiteni  singulis  anuis  »eptem  solidos  in 
festo  saneti  Viti.  Redeiuimus  etiam  tres  solidos,  (|U()8  olim  temicraiit 
in  pheodo  Hinricas  Reberg  et  soi  beredcs,  qui  decem  solidi  apponcutur 
deeem  aolidis.  qui  dantar  de  bonis  slairicis  in  Tilla  I^restere,  de  qaibus 
in  anaiTeraario  Ck>nradi  oleriei  in  oommuii  fratribns  senrietur.  Preterea 
insnper  copirnns  esse  notum,  quod  reverendus  pater  et  dominus  iohaii- 
nes  episcopus  ecclesie  Brandenburgensis  prepositus  totumqne  oa])itiiIum 
ecclesie  memorate  nostro  monasterio  assiguaverunt  ac  liberaliter  dona- 
veruQt  de  parrochia  iu  magno  iSedeu  sex  uiaicais  Stendaliebsi»  argeuti, 
qoas  panocbianas  qviGamqiie  faerit  pro  tenip(»re  siDgulia  annia  magistro 
edifidomm  nostri  monaBterii  ad  reataiiraoioneni  fenestnumm  et  e<Ufieio- 
TBmmoiiaBterii  tenebitnrpresentare.  Ke  igitor  super  premissis  cmqaam 
in  posterum  dubinm  possit  oriri,  presentem  Utteram  Bcribi  fecimns  et 
liigiliüruni  nostronim  inuniniine  roborari. 

Datum  Huno  doniiiii  Mcccxvii  iu  die  beati  Gregorii  pape. 

Original  im  Staatmrchir  zu  Magdeburg  «.  r.  Kloster- Bergische  Stiftung 
AhaÄr4t  im  lYirilegienbuche  S.  169—172  mü  der  üebersehrift :  HcOlingstorp  ums 
matmu.  eap.  F  X.  Gcdntekt:  Biedd  Cod.  d^  Bnmd.  8t^-Bd.  S.  IS.  24. 


1S17,  Mai  £t  *  m. 

Das  Kloster  JeriAow  verkauft  dem  Kloster  Bergh  den  Zeknkni 
fft  KUm-WhifMben  ßr  375  Mark. 

In  nomine  domini  amen.  Werneras  deigraoia  piepoBitii8)  Idiannes 
prior  totumqne  capitulum  canonioornm  eodeaie  In  lerioohowe  nniTeraia 
Christi  fidelibus  ad  quos  littere  preseutes  pervenerint  salutem  iu  vir- 
ginis  filio  gloriose.  Quoniani  tempore  defluente  oninia  defluunt  et  a 
memoria  dilabuntur  humaua,  ut  ea  que  tempore  uoätro  ordiuantur  et 
finnt  rite  et  rationabiliter  iuste  laudabiliter  et  honeste .  ne  a  memoria 
honunnm  penitns  ezeidant  et  toUantnr,  neoease  est  nt  nde  instromento- 
mm  ac  litteranun  pnblioanmi  wriptia  autenticia  perhenuiter  roboreutur. 
Notum  igitur  esse  volumus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  nos 
diftcretorum  ac  providorum  maturo  consilio  persuadente  ae  ititer  uos 
deliberatione  ac  moderatione  diligenti  prebabita  et  previsa  propter 
diverba  et  peue  irremediabilia  dampua  et  pericuia  uostre  ecclesie 
gnviler  ineombentia  de  eonunnni  eooflenso  ae  ananlmi  todos  noetri 
eapitnli  voluntate  aooedente  et  fiftrente  insuper  ad  hoe  gratioso  consensn 
et  gratia  liberal!  M  nerabilis  ac  leyerendi  in  Christo  patris  ae  domini 
nostri  domini  Keyueri  Havelbergensis  eedesie  episcopi  decimam  seu 
reditus  et  proventus  omnesque  friKtu.s  decime  ville  miuoris  Wanzeleve, 
que  dudum  a  retroactis  louge  ante  temporibuB  cum  omni  iure  et  pro- 
prietate  tarn  in  agria  dicte  ville  quam  in  villa  ipsa  hactenna  noatre 
pertinebat  eedede,  vendidimiia  honerabilibna  viria  domino  abbati  ac 
eonventni  monaaterii  saucti  lobannis  baptiste  prope  muros  Magdebor- 
geuscs  ordinis  saucti  Benedict!  dyoeeais  Magdebnrgenais  pi^  treoentia 
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et  septnaginta  quinque  niArcis  Stendalgensis  argenti,  qw  nobis  pioflte- 

mur  litteris  presentibus  plenarie  persolutas  et  in  eommnoes  hbqs  pro 

ntilitate  nnstre  ccclesie  dispensatas  üdeliter  et  (X)iiver8a8.  Vnde  nos 
sane  liicidc  liberaliter  et  plane  deciuiam  scn  frnctiis  reditus  et  proven- 
tus  deciine  nieniorate  as.si^nanuis  tradiimis  et  (löiiaimis  personis  et 
monasterio  supradicto,  »ecuudiim  quod  hactenus  eandeni  uostra  percepit 
et  dudam  com  omni  iure  et  proprietale  possedit  eoelesia,  perpetno  iore 
qniete  et  paoifice  posBidendam,  oedentes  et  rennneiantes  nichOomimn 
in  hiis  scriptis  omni  inri  et  proprietati  frnctibas  reditibns  et  proyenti- 
bus,  qui  nobis  et  nostre  ecelesie  nnne  usque  in  sepe  dicta  deeima  com* 
pctebant  ant  posscnt  conipctere  in  futurum,  oranibus  insuper  impetitio- 
nibns  actionibns  seii  etiam  ntilitatibus  abnegantes,  quibus  snper  eadcm 
deeima  haetcnus  gaudebamus,  et  sicuti  eandem  per  plures  aunos  dudnm 
pleno  salyo  ac  quieto  inre  libere  recepimus  et  possedimns,  taliter  eandem 
omni  dubietatiB  Bempnlo  altercationis  sen  titigationis  molestia  eeesaiitie 
penitus  et  remota  m  ius  et  domininm  dieti  monasterii  transferimns 
tradimus  et  donamns  obligantes  plane  nos  omnes  et  singulos,  dictum 
dominum  abbaten!  et  snum  monasterium  super  hninsmodi  venditione 
ac  donatione  perfectc  [et  integraliter  in  Omnibus  et  ])er  omnia  waren- 
dare.  Testes  huius  venditionis  et  emptionis  sunt:  dominus  Wemerus 
prepOBitus,  Hermannus  prior,  Conradus  cellerarius,  Matbias  plebauus 
eeclesie  forensis,  Hinrions  plebannB  in  Bnrdi,  eanoniei  eoolesie  saaete 
Marie  in  Magdeburg,  lobannes  hospitalarius,  Tidericns  eofltoci,  Erlena 
obedicntiarius,  Hermannus  dictus  Hake,  monachi  monasterii  sancti 
Johannis  baptiste  prope  Magdeburg,  Godefridus  quondam  prior,  Hinrions 
plebanus  ante  Castrum,  Johannes  collerarius,  Bruno  custos,  canonici 
eeclesie  nostre,  dominus  Gerbertus  decanus  eeclesie  sancti  Sebastiani, 
dominus  lobannes  de  Uurch  decanus  sancti  Nicolai  in  novo  foro  civi- 
tatis Magdeburgensis,  insuper  dominus  Guncelinns  ac  dominns  Bocb 
filins  eins  necnon  dominos  Borchardns  milltes  dieti  de  Wameleye  et 
quam  plures  alii  fide  digni.  Nc  igitnr  'snper  premissis  in  postenim 
litis  et  questionis  euiuslibet  vaUat  materia  snscitari  seu  dubium  oriri, 
presens  scriptum  eonscribi  feeimus  ac  dieto  monasterio  sancti  Johannis 
baptiste  i)resentari  fceiraus  sigillo  reveicndi  j)atri8  nostri  domini  Reyneri 
episcupi  Uavelbergensid  eeclesie  ac  uostro  nostrique  conventus  sigiUis 
firmiter  roboratom. 

Actnm  et  datam  anno  domini  millesimo  treoentesimo  septimo  de- 
eimo  in  feste  penteeostes. 

Original  im  Arehh  fyt  Klott»'Berfii»ehm  Slißung,  Z,  S,  Abteknß  im  M- 

rilegicilnirfie  S.  386—  389  idhI  391—303  mit  der  Ud>erschriß:  WoHtOeve  deeima. 
in  capsa  1)  I  mtd  III;  wid  im  Weisien  Buche  Ä.  87—90» 
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län,  October  28.  180. 

Bodo,  Aht  m  Berge,  bekennt  dem  Thesaurarius  des  Stiftes 
SL  likoUU  in  Magdeburg,  Theodor  von  JEUdAen,  einen  jährUeken 
CMreideBina  von  1  Wiopd  Weigen  von  einer  Enfe  Landes  m 
HaMmgodorfer  Flur  für  15  Mark  Brandeißib.  SUbers  verkauft 
Mu  haben,  welchen  Zins  der  von  MMen  als  SedgeriUh  fSr  aU^ 
und  Geaäwnster  dem  Kloster  legirt  habe. 
In  nomine  domini  amen.  QDoniam  omninm  habere  memoriam  et 
in  nullo  peccare  divinam  est  pocius  quam  huniiinum,  ut  igitiir  actionein, 
quam  ratio  mater  edidit  novercans,  obiivio  non  infringat,  cautum  est 
eam  honestorum  viroruin  testimonio  scriptique  memoria  confirmari. 
liiuc  cüt  quod  HOB  Bodo  dei  gratia  abbas  ecclesie  saucti  lobanuis  bap- 
tiBte  extr»  mnroe  Magdebnrgenses  recognoscimos  presendnm  yi  tenoris 
piibUce  protestando,  quod  hooorsbili  viro  domino  Theoderioo  de  Eyls- 
leve,  tliesaarario  ecclesie  BanetiNycolaiMagdebiurgensis»  domini  Atnoldi 
prioris  et  tocius  nostri  conventns  acoedente  consensn  pro  xv  marcis 
Brandeabargensis  argcnti  nobis  intcgraliter  persohitis  et  in  usus  ecclesie 
nostre  conversis  vendidimus  de  mauso  sito  in  canipis  villc  Ilaklinges- 
torp, qaem  quoudaiu  Tbeodericus  miles  dictus  iiarkestro  a  nobis  et  a 
DOstara  ecelesia  iare  teouit  pbeodali,  unum  chorum  tritici  auuue  peusio- 
nis  iure  proprietatts  perpetuo  pooBidendum,  qui  de  nostro  seu  abbatis 
qai  pro  tempore  faerit  granario  in  vigilia  saneti  Lanrentii  annis  flingnlis 
Uümetnr.  Idem  vero  dominus  Th.  cUctom  chorum  tritici  pro  remedio 
animanim  sue  videlicet  et  domini  Hinrici  de  Ronys  fratris  sui  et  Adel- 
beydis  sue  sororis  salubriter  legavit  ac  tituio  proprietatis  donavit  volens 
ut  sue  tantnni  vite  temporibus  dictorum  Hinrici  militis  et  domine 
Adellie^dis  memoria  seu  anniversarius  iu  vigilia  saucti  Laureutii  cum 
nnynia  vigUlis  et  nüMa  animaram  onm  aoc^sione  qoinqne  eandelamm 
et  pidsatione  magnanmi  eampanarom  in  noetra  eeäeria  annis  singalis 
solemniter  peragatnr.  Cum  autem  domino  placuerit  dictum  dominum 
Th.  de  medio  evocari,  tunc  dictorum  domini  Hinrici  et  domine  Adei- 
heydis  memoria  una  cum  anniversario  dicti  domini  Th.  in  die  sui 
obitus  anniversario  sollempnitcr  ac  j)erpetuo  peragetur.  Ol)endieutiarius 
quoque  sive  karitatum  magister  de  predicto  cboro  tritici  sibi  de  nostro 
granario  presentato  enslodi  et  eoeleäaatioo  soas  portiones  et  ad  elemo- 
sinas  paupemm  quinqne  solides  ministrabit  Besidnnm  antem  per 
Bodum  servicii  iratribus  distribuet,  ut  est  moris.  Vt  itaqne  bee  uni- 
▼eisaliter  singula  et  singulariter  universa  a  nobis  et  nostris  successori- 
bus  irrefragabiliter  et  cfficaciter  observentnr  et  robur  sorcientur  (!) 
firmitatis  perpetue,  ipsa  couscribi  tecimus  et  sigillorum  nostri  videlicet 
et  uohtri  couventus  appensione  muuiri.  Testes  buius  sunt:  dominus 
lohanues  lerdacb,  dominns  lobannes  de  Ascbaria  et  dominus  Anno  de 
C^ipo,  nostre  eodesie  oonfiratreSy  dominns  lobannes  deeanos,  Fiederieos 
de  Redere  et  Albertos  de  Vrsleve,  canonici  ecclesie  saneti  Nyeolai 
Ifa^debqrgensis  in  novo  fi»o,  et  quam  plnres  alü  fide  digni. 
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Aotam  et  datnm  anno  domini  MOCCZVli  in  vigilia  beatomm  apoito- 
lomm  Symonis  et  Inde. 

OrigitMl  im  Staatgarehiv  zu  Magdeburg  s.  r.  KlotUr-BeniiAe  Stiftuttg  49. 
AhKknft  im  Piivilegienbuche  8.  m—174  mä  der  Xkbmekhfi:  BaUkiguUMrp  1 
€horu8  kitici,  eap,  H  XIIIL 


1321,  Januar  13.  18L 

BodOf  Abt  eu  Berge,  hdcundet,  das8  Arnold  und  Johann 
von  Hakeljom  in  Steniwmt  und  Bahrendorf  dem  Kloster  je  eine 
hallte  Hufe  Zinsacker  in  den  genannten  Di>rfcrn  verkauft  haben, 
tcelrhe  ihnen  das  Kloster  gegen  1  Wispd  Weiten,  jährlitk  0U 
Uefem,  in  £H^HtclU  wieder  iüterlässt, 

NoB  Bodo  dei  gracia  abbas  monasterii  sanoti  lobansia  baptiate 
prope  Magdebaig  nniversig  Ohriati  fideliboa  tarn  preaentibiia  quam  Ä- 

toris,  ad  quornm  nntioiam  presens  scriptum  pen'enerit,  notnm  esse 
cupimns  (»t  litteris  presentibus  lucide  protestaninr ,  quod  Arnoldiis  ac 
lobamies  Iratrcs  dicti  Hakebome,  civcR  ville  Stemiuere  et  Bardendorp, 
quilibet  iHtorum  veudidit  uobi»  et  ecclesie  nostre  de  bonis  suis  censna- 
libna  dimidiam  mananm,  qnoa  dimidioa  mansos  «  nobis  oomiBe  noatre 
ecdesie  bactern»  tennerant  iure  vel  titnio  oenanaliy  sitos  in  campii 
dicte  Tille  Stemmere  et  Bardendorp,  et  in  manns  nostras  utriqoe  dimi- 
dio8  mansos  predictos  libere  resignanmt,  ista  condicione  vel  pacto 
interposito,  quod  cuilibet  eonini  contulimus  dimidiura  mansum  subannua 
pensione,  (jiie  vulgo  vocatur  ervepacht,  de  quibus  dimidiis  mansis  ipsi 
ac  eoruiu  beredes  solvent  singulis  annis  in  testo  beati  Martini  obedien- 
tiario  nostri  monaaterii,  quicumqne  pro  tempore  fiierit,  nnom  ehomm 
tritiei  qnilibet  predietomm.  Qnoritm  nniia  ad  anniveraariani  lohanma 
sacerdotiB  dicti  Welsleve  noBfari  oonfralriB  deputatns  iratribos  noatris 
inde  servicium  dabitur  in  commiini,  qui  anniversarins  in  vifriliis  et 
niissa  aniniarum,  campanaruni  piilsatione  et  eandelarun)  accensione 
singulis  annis  sollempniter  peragetur,  Alius  mto  chorns  Hinrico  nostro 
fideli  famulo  dicto  de  Quedelingburcb  dabitur  tempore  sue  vite.  £o 
antemdefimoto  anniTerBariiiB  ipBioa  de  dimidio  dioro  et  patris  sni  Himid 
de  qnadraote  poet  diem  beati  Matbie  et  matrig  ane  Elene  de  qoadraiite 
seqnenti  die  assnmptionis  cum  compnlsatione  vigilia  peragettir.  Pft>- 
prietatem  insnper  cuiuslibet  dimidii  mansi  de  voluntate  et  consensu 
totius  nostri  capituli  nostro  conventui  plane  presentis  scripti  testimonio 
tradimus  et  donamus.  Predicti  vero  Arnoldiis  et  lohannes  tratres  ac 
eorum  heredes  censum,  quem  ab  antiquo  de  dictis  dimidiis  mansis  dare 
bactent»  eonsneverant,  deinceps  de  bonla  ieodaJibus,  que  a  nobis  no- 
mine noBtre  eoclesie  tenent,  nobia  ao  nostris  BneeeaBoriboa  in  fteto 
beati  Mauricii  solvere  integraliter  tenebnntnr.  Vt  aotem  hee  oidinatio 
Tel  emptio  rite  et  rationabiliter  facta  perpetoia  in  ibtarom  temporibna 
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inviolabiliter  observetur,  presens  scriptum  nostro  ac  uuütri  couveutus 
sigiUiB  feoimiiB  firmiter  roborari. 

Datnm  anno  domini  iiOGCZXi  in  octara  Epliyphanie  (!)  domini 

Original  im  SUaai$arehh  m  Magdeburg  9.  r.  KUttter-BargiBdle  SUflung  SO. 

Ahfchrift  im  PHrih{;ienbttch€  S.  65-  67  mit  der  Ud/ertcMfl:  Banndorp.  ^ffmanmu 
in  Barendorp  et  ^/^  in  Stemmer,  in  cajt.  H  XUL 


Das  Khsfer  Bnge  hekun<fd ,  tUiss  Heinrich  von  QwHlinhurg, 
Diener  (h  s  Ahtes  Jiofln,  (lern  Kloster  7  ms/trl  Weizen  am  d&i 
Hakeftoni sehen  (riifeni  in  Dahrendorf  envorheu  hat. 

Kos  Bodo  (ici  f^mcia  al)ba.s,  Erieus  prior  totunuiue  capitulum  mo- 
Dasterii  saucti  lohauuiä  baptLste  prope  Magdeburg  recognoscimus  et 
litteris  preaentibos  pnbliee  proteBtamar,  quodHinricoa  dictns  de  Qnede- 
lingeburg  noster  fidclis  fiuBfdns  pro  remcdio  anime  sne  ac  dilecti  patrto 
8tii  üinrici  necnon  dilecte  matris  sne  Helene  comparavit  ecdcsie  nostre 
anam  chorum  tritiei  in  bonis  qae  fuerunt  Arnoldi  di(  ti  Hakeborne  eivis 
in  Bardendorp,  <}ui  dabitur  singulis  annis  in  le«to  beati  Martini  obe 
dientiario  nostri  monaj^terii  qui  pro  tempore  tüerit|  qui  eundcui  ciioruiu 
tritiei  recipiel  ae  predicto  Hinrico  nostro  famnlo  preaentabit  temporilnui 
sne  Tite  in  nmw*  snoe  necessarioe  pront  aibi  ezpedire  yiderit  conver- 
tenilos,  po8t  mortem  vero  ipsius  in  anniversario  eioadem  dabitnr  fratri- 
btts  nostriö  diniidius  ehorus  tritiei  et  in  anniversario  patris  sni  qui  erit 
die  sequenti  beati  Mathye  dabitur  unus  (juadrans  tritiei  ac  in  anniver- 
sario matris  sue  qui  erit  die  secjueiiti  assuniptionis  beate  Marie  siniiliter 
dabitor  nnuB  qoadrans.  Qui  tres  anuivei-sarii  singulis  annis  in  uostra 
ooDgregatione  fleeondnm  qnod  evenerint  enm  vigiliiB  et  missiB  defiinc- 
tomm,  enm*  compolsationibaB  et  lectionibuH  ,parce  michi'  et  cetcris 
perpetoo  peragentor,  hoc  tarnen  proviso  ut  si  dicti  Hinrici  annivenNtrinH 
in  aliqno  predictorum  patris  seu  matris  sue  evenerit  in  diem  alium 
transferatur.  Ne  i^itur  in  ]»o8teruni  super  prenüssis  cui(|uani  dubium 
possit  oriri  aut  oblivionis  aut  iguorautie  vitio  valeat  deuigrari,  prcseus 
scriptum  Boper  eo  in  testimoninm  oTidens  eonfeetnm  noatro  et  noetri 
eosTentns  BigiUis  fedmns  firmiter  roborari. 

Datum  anno  domini  UOGCXXI  in  octava  Ephyphanie  (!)  domini 

Original  im  Staatmrc^  tu  Magddmrg  s.  r.  Klogter- Bergischf  Stiftung  52a. 
Abschrift  im  Pririlegienbuche  8.  44  mit  der  Utbenchrifl:  Bardendorp  de  tmo  choro 
tritiei.  in  capsa  H  IH  require. 


Bodo,  JiM  WUJBerge,  heurlcundet,  dass  der  Conventiial  des  Klosters 
Heinrich   voti  Helmatmlt  dem  Kloster  eine  Summe  Geldes  über- 
f]vhrn  habe,  woran  einr  Hufe  m  Wo^tr^^Htn  und       äufe  in 
Dahrendorf  erworben  sei. 
In  nomine  domini  amen.  Bodo  dei  graciaabbas  monasterii  saucti 
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lohannis  baptiste  propc  Magdeburg  universis  Christi  fidelibas  tarn  pre- 
sentibns  quam  fiitiifis  preflentes  litteras  liupeotaiii  salntem  in  preflenli 
et  peipetiiitm  gandinm  in  fotnro.  Vt  ea,  qne  tempore  noetro  inie  ac 
»tmnabiliter  oidinantor  et  finnt,  ne  per  inenriam  et  negligenciam  a 

memoria  hominnm  cxcidant  rcu  tollantiir,  congrunm  est  et  expedit,  ut 
litterarum  testimoniis  roborata  ad  notitiani  qiioque  deveninnt  posteroram. 
Vnde  notum  esse  cupimiia,  quod  discretus  vir  Hinricus  dictus  de  Heime- 
stad,  saoerdoB  et  monaclius  nostri  monasterü,  ut  bomo  religiosus  ae 
zelnm  dd  hfibens  qnasdam  res,  qnas  partim  de  adintorio  Booram  ami- 
oorom  Tel  parentom  partim  de  propria  contraxerat  indnBtria  vel  labm, 
in  manus  nostras  plane  ac  voluntarie  libere  resignavit,  supplicans  nobis 
humiliter  et  devote,  quatenus  de  huiusmodi  rebus,  prent  utilitati  nostri 
monasterii  expediret,  secundum  aninie  sue  saliiteni  dip:nareuuir  miseri- 
corditer  ac  fideliter  ordinäre.  Kos  igitur  predicti  Hiurici  nostri  con- 
fratris  hnmflitate  ac  devoeione  viaa  et  approbata,  babita  snper  eo  ddi- 
l)6ratione  et  oonBilio  diseretomm  Tiromm  et  seniomm  nostri  monasterii, 
de  predictis  rebus  comparavirnns  ecciesie  nostre  rniam  maosun,  qnem 
qm'dara  Hinricus  civis  in  Wnlmersleve  dictiis  Spisere  a  nobis  nomine 
nostre  ecciesie  tenuerat  in  feodo,  sed  t'eodn  resip^nato  nunc  deineeps 
ipse  et  sui  heredes  eandem  mansum  teuebunt  iure  hereditario,  quod 
vulgo  dicitar  errepacbt.  Item  comparavimns  dimidium  mansum  in 
Bardendorp,  quem  tennerat  a  nobis  in  pheodo  Hinriens  dicttis  de  Bar- 
dendorp ac  sni  nepotes  lobannes  et  Hermannns,  qui  enndem  dimidinm 
mansum  in  mnnus  nestras  libere  resignanint,  et  Hinricus  supradictus 
eundeni  a  nobis  similiter  iure  vel  titulo  recepit  eodem  scilicet  ervcpacht, 
ista  condicione,  quod  prefatus  Hinricus  de  Wolmersleve  et  sui  heredes 
dabunt  singulis  annis  obedienciario  nostri  monasterii,  qui  pro  tempore 
fiierit,  de  dieto  manso  onnm  eborumtritiei  in  feste  beatiHi^rtini,  quem 
chomm  tritid  prediotas  Hinricus  de  Helmestad  de  nostra  permissione 
et  licencia  percipiet  et  babebit  ad  usus  snos  neoessarioB  temporibns 
sue  vite.  Similiter  Hinricns  de  Bardendorp  ac  sui  heredes  dabunt 
nichilomiuus  unum  chorum  tritici  sin£::uli8  annis  in  festo  supradicto 
obedienciario  memorato,  qui  chorus  dabitur  domino  lohanni  plebano 
,  in  Osterwedding ,  nostro  ndeli  notario,  qoi  enndem  comparavit  pro 
novem  mareis  ad  tempora  sne  vite»  qnas  norem  marcas  pro  eomparaeione 
predicti  dimidü  mansi  nos  recepisse  ab  eodem  et  expendisse  preseo- 
tibns  protestamnr.  Residuum  vero  pro  predicti  dimidü  mansi  emptione 
solvit  sepedictus  Hinricus  de  Hehnestede,  qui  eundeni  chorum  post 
mortem  dicti  domini  lohannis  similiter  percipiet  tempore  sue  vite.  Eo 
vero  debitnm  mortis  exsolvente  statuimus  et  ordiuamus,  ut  de  predictis 
dnolras  choris  tritiei  fiat  oonsolaeio  saeerdotibns  fratribns  nostri  mona- 
sterii, nt,  quicumque  ebdomadarii  fuerint  in  ordine  vicis  sne  tam  mino- 
ris  quam  maioris  misse,  singulis  diebus  quilibet  ipsornm  pereipiat  nnnm 
denarium  et  onmes  et  singuli  ex  debito  teneantur  facere  memoriam 
omni  um  fratnmi  nostre  congrejracionis  tam  vivorum  quam  etiam  de- 
functonim  in  generali  tam  in  missa  quam  vigiliis  et  orationibns  specia- 
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libos  et  privatis,  hoc  tarnen  proviso  et  eaato  qnod  qui  pro  aliis  vices 
eonun  anppleiit  ab  eis  percipiant  quod  antea  percipere  consneyenuit 
et  nollatenas  hoimodi  speciaU  gratia  defraadentar.  Si  Tero  residDom 

aliquod  fuerit,  presentabitur  organiste,  qm  organa  qnando  opus  fuerit 
inde  pront  poterit  tenebitur  retbrmare.  Protestamur  insuper  littcris 
presentibus,  quod  nos  proprietatem  dicti  mausi  ac  diinidii  de  voluntate 
et  coDfiensu  tocius  Dostri  capituli  nostro  couveutui  plauc  tradimus  et 
donamns.  Ke  igitor  in  postemm  soper  premisais  oniqnam  dabiam 
▼aleat  geneiari»  pfesens  soriptam  nostro  et  nostri  oonventus  aigillia 
ftcimas  finniter  roboiari. 

Datam  anno  domini  Mcccxxi  sabbato  poat  aaoenBionem  domini. 

Orirfitui}  im  tStantmrchir  zu  Magdfhnrr]  s.  r.  Kloafn'-  Btrffifichc  Stiftunfj  51. 
Abachr^t  im  DrivüegienHAtdi^  S.  6:i — 65  mit  der  LeOersciinft:  liareiui</rjj  1  vMtmts 
€t  mWolmankie  i  memmtt  in  eap.  M  XIL 


13SL  184. 

Bodo,  Abt  JM  Betge,  hehmdd  von  den  Gütern,  weleke  der 

Brior  Eridi  dem  ^Kloster  geedtenkt,  ewei  Hufen  in  Prester,  'M 
Schock  tmd  15  SchoQk  Zehnten  in  Mietede  und  9wei  Hufen  in 
Hohenhaven  angehauß  m  haben. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Bodo  dei  gratia  abbaa  monasterii 

sancti  lohannis  baptiste  Magdeburg  notura  esse  cnpinius  universis 
Christi  fidehhus  tarn  presentibus  quam  futuris,  quod  discretus  virEricus 

Srior  DOätri  monasterii,  vir  bone  fame  et  laudabilis  vite,  zelo  pietatis 
netns,  propria  ipsam  instigante  et  urgente  consciencia,  quecumque  tam 
ex  adintorio  et  promotione  raomm  parentom  et  amicoram  qnam  etiam 
ex  provisione  seo  administratione  officiorum  vel  bcneficiorum  nostri 
monasterii  contraxisse  vel  eollegisse  rite  et  racionabiliter  de  sua  in- 
dustria  et  laboribus  videbatur,  ne  in  animc  suc  vergerent  detriuieiitum,. 
utpote  verus  sancte  obedientie  filius  in  manus  nostras  plane  et  iiberc 
resignavit,  sopplicans  nobis  humiiitcr  et  devote,  ut  de  huiusmodi  rebuö 
seculdnm  dei  ttmorem  pro  noetri  monasterii  Gommmii  ntiUtate  ae  sne 
anime  lemedio  et  sahite  pro  nostro  beneplaeito  secondam  eonsilinm 
senioram  ac  discretomm  Yironun  nostri  monasterii  dignareinur  fldeliter 
ordinäre.  Nos  igitur  prout  ex  nostro  teneniur  officio  sulxlitonim  no- 
ßtrorum  pia  vota  et  iusta  desideria  devoto  animo  perpcndentes  insuper 
nostri  monasterii  communi  utilitate  visa  et  diligeneius  considerata  de 
consilio  et  instinctu  discretomm  viroram  ac  seniorum  nostri  monasterii 
compaiaTimns  de  predictis  bonisvelrebos  dnos  mansosin  TiUaPrestero, 
qni  scdTont  singnlis  annis  dnos  ehoros  tritici.  Item  comparavimus  xx 
qnatnor  sexagenas  et  XV  sexagenas  decime  in  Mizstede,  quam  deeimam 
recipiet  abbas  qnionniriue  fuerit  pro  tempore  singulis  annis  et  solvet 
pro  ipsis  anni.s  singulis  de  suo  granario  duos  ehoros  tritici  in  testo 
beati  Martini.   Item  comparavimus  duos  mansos  graminum  in  Houbaven, 
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quonim  pensio  ad  certuni  tnxari  non  jmtest,  sed  quicquid  potent  inde 
(ierivari,  singuliä  anuiä  uo8tre  eccleäie  deserviet  ac  manebit.  Quorum 
omniiiiii  boiiorain  proprietas  ad  noBtram  eoelealam  haotenns  dinoaeitor 
pertinere  iure  vel  titnlo  feodali.  Vt  igitorproTisioDi  aelabori  condigna 
mercea  et  gratia  respondeat,  statuimus  et  ordinamns,  ut  predietns  Ericua 
prior  in  qnocnnique  statu  fiicrit  predictos  (Hiatuor  choros  tritici  et  pen- 
sioneni  de  duol)U8  mansisgraniinum  in  Monhaven  ad  usus  suos  necessa- 
rios  tcniporibus  sue  vite  de  nostra  permissione  et  licencia  quiete  et 
pacifice  percipiet  et  babebit  Poat  mortem  Tero  Ipeiu  stataimuB  et 
ordinamoB  nt  de  dnobns  ehoriBin  anniTerBario  einademde  qninqiiagiiita 
aolidia  fratribua  BerviatnT)  qui  annis  singulis  in  sununis  yigiliis  et  missa 
sollempniter  peragetur,  et  custodi  duo  solidi  dabuntur  pro  pulsatione 
et  candclis,  qiii  candelani  de  diniidio  talcnto  tnnc  accendi  faciet  et 
consuini,  uniiH  eciam  choriis  ad  altarc  saneti  lieuedicti  deputabitur, 
quem  percipiet  quicumque  ipsum  altare  oiliciarc  cou8ucvit,  et  ibidem 
deinceps  ex  debito  diebuB  singulis  miasam  leget,  peusioiie  tarnen  ad 
ipBom  altare  priaa  depntata  aalva  et  integra  nicbUominns  remanente. 
Quartnm  yero  chorum  tritid  Burchardo  de  Bertenaleve  bqo  ayunculo 
nostre  ecclesie  monacho  pro  suis  indigenciis  etnecessitatibns  relcvandis 
percipienduni  siie  vite  tempore  ad  preces  memorati  Erici  prioris  de 
gracia  speciali  liberaliter  assiguanius.  Eo  vero  mortuo  idem  chorus 
rectori  Capelle  beate  Marie  virginis  in  claustro  nostro  cum  reditibus  ad 
eandem  oapellam  ab  antiquo  pertinentibiui  manebit  perpetuo  depntataa, 
de  reditibus  autem  seu  peDsione  dnoram  mansoruin  graminum  in  Hon> 
haven  dabuntur  octo  solidi  et  quatuor  denarii  in  festo  beate  Barbare 
virginis  ad  servicinm  fratrum,  quod  agetur  cum  duodeeim  lectionibos 
singulis  annis  et  secpiencia  Exultent  filic  Sion  cantabitnr  et  custodi  da- 
buntur Vi  denarii  pro  candelis.  Tres  eciam  solidi  dabuntur  ad  cereos 
in  deratioiie  eorporia  Gbriati  ooram  mimmo  altari  enm  reditibus  ad 
boo  deputatis  Beenndam  ezSgenoiam  temporU  renovandoB.  Sane  eoiam 
quinque  solidos  ad  elemosinam  pauperum  in  vigilia  assumptionis  beate 
virginis  obedienciario  nostri  monasterii  annis  singulis  de  predictis  re- 
ditibus assignanms,  hoc  adiecto,  si  predictoruni  rcdituum  pensio  ad 
supradicta  non  sutiiceret,  detVctus  huiusuiodi  supplebitur  de  duobus 
choris  tritici  ad  anniversarium  scpe  dicti  Erici  superius  deputatis.  De 
reddno  autem  predictomm  reditnnm  dabnntar  quinque  soU<ü  ad  elemo- 
sinam pauperom  in  anniverBario  supradioti  Erid.  Bdiqnnm  yero  ma- 
gistro  edificiorum  nostri  monasterii  ad  reparationem  fenestramm  refeetorii 
et  claustri  ac  lavatorii  dcputamus.  Insnper  litteris  presentibus  recx)g- 
noscimus  lucide  protestaiulo ,  ([uod  nos  ])r«)iui('tatt>ni  supradictorum 
bonorum  conventui  nostro  damus  de  tocius  nostri  capituli  conseusu  ac 
unanimi  Toluntate.  Vt  igitnr  hec  nostra  presens  ordinacio  seu  eciam 
donado  et  eonstitudo  rite  et  radonabiliter  facta  firma  et  stabilis  perpe- 
tao  perscveret,  presens  Beriptmn  nostro  et  nostri  oonTentos  npJli» 
ieeinius  firmiter  roborari. 

Datum  anno  domini  Mcccxx  primo. 
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()ri{jimil  im  Staatsarchiv  zu  Mcufd^eburg  s.  r.  Kloster- Berg ische  Stiftun/f  52. 
AbgcJinft  im  lYicikyietiOuche  S.  H&i — 266  mit  der  Udjeracimfl:  M.ü$tede  XXTTTT 
ft  XV  sexagene  decime  et  m  Avster  17  duoii  triHd  n»  eapta  E  XV,  und  im 


Arnold  von  ümmendorf,  OasteUm  m  Sommer sdienbwrg,  ver- 
kauft dem  Kloster  Berge  34  Sdwk  vom  Zimten  m  Mittede 
ßr  21  Mark  Silber. 

£go  Arnoldiis  miles  dictos  de  Vmmendorp,  castellaniu  in  Börner- 
sdienboreh,  lltteris  presentibiis  ladde  reeognoseo,  qnod  partem  deeime 

in  Miz8tede  8cilicet  xxiiii  echook  com  omnibus  attiuentiis,  quam  a 
Tmenbili  domino  Bodone  abbate  moüasterii  sancti  lohaDnis  baptistd 
prope  Magdeburg  hactemis  tenneram  in  feodo,  dicto  domino  abbati  ac 
monasteriü  suo  vendidi  pro  xxi  marcis  Stendaliensis  argenti,  qnas  mibi 
ad  manus  dilectoriiiu  filiorum  nostroruni  Gciliardi  Alberti  Bartoldi  pro- 
fiteor  persolutaä.  Et  dietam  deciniaiu  preseuti  scripto  resigno  domino 
abbati  pradicto  cedens  et  renimoiana  omni  aotioni  vel  iuri,  qaod  mihi 
ant  heiedibiia  mds  hacteniu  oooqpeteie  videbatar  in  deeima  memorata. 
Et  in  hnios  reaignationiB  eridens  teatimoniQm  memn  BigUlnm  prasenti- 
btt  est  appensum. 

Datnm  anno  domini  mcccxxi. 

Ab^hrift  im  RimbgimtbuO«  8,  »S6  mü  der  XNbvntßariß:  Mätttie  jpare  decime 


Bodo,  Abt  m  Berge,  beurkundet  eine  Schmhmg  von  3  crkaußm 
Küchengärien,  von  denen  der  eine  dem  Sied^enhofe  gegenüber  Uegt, 
die  beiden  nmlerm  an  den  Hof  Vigenhage»  ekmen,  imd  die  mh 

sammen  36  Schillinge  jährlicher  Pacht  tragen ,  sotcie  von  einem 
mr  der  Stidenhitrg  liegenden  Garten,  weleJier  6  Schilling  zinst, 
und  nm  rnmn  Jiafhm  Wis/)cl  Weizen  nm  1  Hufe  zu  Ostenced- 
diwjr)!  seitens  dc^  rricslers  und  CanvoUuakn  Jotutnn  von  Aschers- 
leben  an  (kis  Kloster  Berge, 

Nos  Bodo  dei  gratia  abbas  monasterii  sancti  lohannis  baptiste 
prope  Magdeburg  ordinis  sancti  Benedicti  recognoscimus  et  litteris  pre- 
sentibos  lucide  protestamur,  quod  lohannes  sacerdos  et  monachiis  dictUB 
de  Ascharia  de  nostra  licentia  et  voinntate  comparavit  ecciesie  nofatre 
tres  bortos  oleram,  quorum  unus  contra  curiam  infirmoi-um,  alii  duo 
prope  eoriam  Vigenliagen  siti  Bont,  qai  fiiernnt  qnondam  Heinrioi  dioti 
Wale  dvis  Magdeburgensis,  sohrentes  singnlis  annia  xxxn  solidoe, 
qoomm  x\^n  in  pasch a  et  xvm  in  commnnibnB  ab  bortolania  qni 
ptediotoe  hortoa  eolaerint  peraol?entiur.  Item  eompaiavit  nnamhortam, 
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188  ürinmdftnhndi  dei  KIoBtan  BeKgB. 

qni  fuerat  olim  domini  liandvici  militis  de  nova  civitate,  qui  iacet 
ante  Sudeuborch  iuxta  molendiuum  marschalci,  qui  solvit  vi  solidos, 
qaonim  tree  in  pasoha  et  tres  in  oommnniboB  penolventor.  Inraper 
«Mnnparavit  V2  ohontm  tritici,  qai  dabiturin  festo  sanoti  Martini,  deono 
manso  sito  in  campo  ville  Osterweddingen  qnem  mansnm  tenet  relicta 
Stephani,  qnam  nunc  Henriciis  Danielis  sibi  in  matrimoniuni  desponsa- 
vit.  De  predictü  igitur  dimidio  ehoro  tritici  et  de  denariis  et  de  prc- 
dictis  hortis  aunis  siugulis  dabuntur  de  voliintate  et  consensu  totius 
noetri  capitalL  Statoimna  et  ordinamns,  nt  In  ftstis  infirascriptis,  vide- 
lioetinascensione.  In  penteoostes,  ÄfremartiiiB,  in  aMomptione,  Oinninm 
flanetomm,  in  natiyitate  Christi  et  annnndatione  quolibet  die  ceUeimrinB 
serviet  tarn  doniinis  quam  pueris  de  vill  solidis  et  im  denariis,  sane 
adicientes,  quod  predicta  pensio  et  denarii  per  singulas  persona»  nnlla- 
tenus  distriboantur ,  sed  in  ordine  in  refectorio,  fercula  ut  melius 
oomparari  possint,  in  supradictis  lestis  per  cellerarinm  mijiistrentar, 
pro^flo  tarnen,  quod  diotam  pendonem  tarn.  deoMkurom  quam  immeiiti 
piedictna  lohannee  ad  nnis  saos  neoevarioa  peraipiet  tempoie  ane  Yite. 
Datnm  anno  domini  MCOGZZV. 

Ahschriß  im  Privilegieuhuche.  S.  260  —  262  mü  der  ÜtbentkHft:  (kterwMimgt 
i/s  ehoma  trüiei  de  I  mimao  et  Uli  hortü  L  iX 


Stfirwold,  1336,  JuU  25.  187. 

Otto,  Biadwf  wm  BOdeAem,  heanftragt  dm  Abt  Kloä§n 
Berge,  das  JMerdiet  gegen  das  IkmeapUd  m  Brandenbiiurg  miri^ 

Otto,  dei  gratia  Hykleniemattii  eedesie  ^pitoopns,  index  et 
oonaervator  roTerendi  domini  arohiepiacopi  et  eapitoli  eodesie  Magde* 
bnigensis  a  sede  apostoliea  deputatus,  viro  sincero,  domino  abbali 

monasterii  sancti  Johannis  baptiste  extra  muros  Magdeburgenses  intimam 
in  domino  charitatem.  Supplicarunt  nobis  bonorabiles  viri,  dominus 
prepositus  et  capitulum  Magdcburgensis  ecciesie  iam  diete,  quod  cum 
compositionem  amicabilem  super  diversis  dissendionum  articnlis  inter 
ipsoB  ex  parte  ona,  ac  honoraniles  viros,  dominum  prepositnm  et  oapi- 
tulum  necnon  oeteros  prepoflitos  prelatos  et  clernm  ecciesie  et  diooeeia 
Brandenbor^censii  ex  altera,  naper,  nt  dicebant,  tavorabiliter  ordinatam 
posset  revocatio  et  aniotio  quarundam  sententiarum  saspensionis ,  ex- 
communicationis  et  iuterdicti  per  scolasticum  erclcHie  sancte  Crucis 
anctoritate  apostolica  subdeiegatum  !a  nobis,  occasione  dissensionum 
buiusmodi  prelatoram  obserratitme  stabili  roborare,  at  nofl  sententiaa 
eaadem  amovere  et  rerooarey  pront  de  iure  nobis  oompetit,  dignaramnr, 
piecipue  ex  hac  causa,  qnia  eedem  sententie  beneficio  appdlationtun 
precedentium  rite  suspenso  dicuntur  a  prefato  scolastico  proraulgate. 
Com  itaqae  moitiplicibas  ne^tüs,  quoram  instantia  oportona  nos  vacare 
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DOn  sinit,  arctius  prepediti  petitionera  dominonim  prepositi  et  capituli 
Magdebiirgensis  ecciesie  supra  dicte  intendere  nequeamus,  prudentie 
vestre,  de  qna  sinceram  in  domino  lidueiani  obtiiieimis,  vires  nostraa 
super  absolutioue  et  revocatione  sententiarum  tiupcriuä  memoratarum 
tenore  presentimn  dnximus  oommittendas,  nt  «d  ipaas  ftciendas  et 
ptbKftndas  ntione  previa  prooedatis,  qaandoeonqae  prefatU  domiBiSi 
preposito  et  eapitolo  eeelesie  Magdeburgensis ,  plaeaerit,  et  ex  parte 
dominomm  piepOBtti  et  oapitoli  BiaiidenbiurgemBis  eeelesie  faeritis  re- 
qaisiti. 

Datnm  Sthurwolde  die  beati  lacobi  apostoli  anno  domini  MCCGXXVI 

8üb  nostro  sigillo  pendente. 

Nach  einer  Cojne  im  alten  dn^iariutn  itn  Archiv  des  IhincuxnteU  zu  Branden- 
Imrg  geimdU:  BiM  QO.  dipL  Brand,  I,  8,  J890L 


KL  Berge,  1826,  Augusl  3*  m 

Bodo^  Abt  g»  Berge,  nmimt  das  LUerdki  gegen  das  IhmeapUd 
in  Brtmdeiiibi$rg  jmrüdt, 

Bodo  dei  gratia  aMms  monaeterii  saaeti  lohaimia  baptiate  prope  mnroe 
Magdebnrgeiues,  a  reverendo  patre  domino  Ottone  Hildesemensi  epi- 
Bcopo,  conservatore  et  iudice  pro  domino  Magdebnrgensi  archiepiscopo 
et  ecciesia  eiusa  sede  apostolica  coucesso,  super  quibusdam  processibus 
et  bententiis  revocaiidis  et  irritandis  deputatus,  universis  ad  quos 
presenteB  literae  penenerint  milutem  in  domino  sempiteruam.  Notum 
nerl  yolamnti  per  presentes,  qnod  venerabilis  dominus  HyldeeemeiieiB 
epueopofl  iam  dietos  ex  parte  bonorabilinm  virprnm,  domibomm  pre- 
positi ae  eapitoli  eeelesie  Magdeburgensis,  snppUdter  requisitus,  qnod 
Processus  quosdam  et  sententias  dndom  per  ipsom  et  dominos  abbatem 
monasterii  sancti  Michaelis  et  seolasticum  ecciesie  sancte  Crucfs  civitatis 
Hyldesemensis  contra  dorainos  prepositum  et  capitulum  ecciesie  Branden - 
borgensis,  prepositos  ac  nonniillos  alios  de  clero  Brandenburgensis 
dioc^is,  factos  et  babitos  pro  domino  archiepiscopo  et  capitoio  Magde- 
bnrgensi,  levoeare  et  iiritare  dignaretur,  precipue  pro  qnadam  compo- 
sltione  amicabfli  roboranda,  qne  de  noro  inter  dominos  et  capitala 
Magdebugensis  et  Brandenboigeasis  eeolesiamm  exstitit  oidinata. 
Qoia  vero  ideni  dominus  episcopus  ad  ea,  que  expressa  sunt  superins, 
aHis  prepeditiiw  uegotiis,  intendere  commode  non  valebat,  nobis  in  hac 
parte  viees  suas  duxit  per  suas  patentes  literas  excusatorias  totaliter 
committeudaä,  proat  in  eiosdem  literis  patenlibus,  ad  uos  directus, 
ktiiB  eontmetar.  Ynde  hob  ad  inetaatiam  donunmmn  et  eapitolonim 
predietonim  eommissom  nobis  negotium  assunentes,  snper  prooeesibos 
st  sententiis,  de  quomm  irritatione  et  revoeatioiie  agitor,  et  de  eompo- 
ritione  amicabili,  qne,  nt  predictnm  est,  intervenerat  inter  partes,  sum- 
aaria  eognitione  premissa  et  deäbentione  diligeuti  et  mataro  eonsiUo 
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prehabitif*,  ])rout  iustitia  suadebat,  et  precipue  qiiia  ex  fideli  afisertione 
prudcutuiii  virorum,  douiiiioruui  Christiaui  et  Thiderici,  procuratorum  et 
eaoottieonuii  eodesie  BnmdeabnrgeDsis,  aperte  oognoTimiiB,  prooeam 
et  Bententias,  qni  irritari  et  reroeari  petnntur,  post  appellatiooes  lesi- 
timas  a  domino  conservatore  et  sabdelegatis  ab  eo  probatas»  6t  qiiod 
tarn  eißdem  appellationibus  quam  etiam  scntentiis  et  processibns  partes 
supradicte  renunciaverunt,  concorditcr  et  expresse,  prout  in  prefata 
compositiunc  amicabili  dinoscitur  actum  esse,  sicut  etiam  ex  iuspectioae 
compositiouis  eiusdem  eooficripte  liqnere  clare  poterit  cuilibet  intuenti, 
ideoqne  noe  omnes  proceflsas  et  aententias  et  quicqnid  ex  eis  sea  ob 
eos  secutnm  eztitit,  auctoritate  nobis  iu  hac  parte  eommissa,  reyocamus 
et  irritamus  et  omnino  tolliraos  et  viribus  vacuamus  et  virtute  appelia- 
tionura  precedciitiuni ,  de  quibus  predicitur,  absolvimus  ad  cautelam, 
ita  quod  de  ceteru  nemo  per  eos  et  occasione  eorum  impugnari  possit 
vel  debeat  scu  etiam  molestari,  decerueutcs  rcvocationem  et  irritationcm, 
evacnationem,  et  iam  diotas  yos  debere  et  posse  in  locis  singiilis,  qui- 
bns  oportuBiim  fherit»  ikeere  Bolenuüter  pablieari.  In  quormii  onmiam 
et  singuloram  teBtimoniam  presentea  iiteraa  scribi  ledmiia  et  aigilli 
noBtri  appeiiHionc  muniri. 

Actum  et  datum  anno  domiui  MCCCXXVI  in  monasterio  nostro  in 
moute  propc  muros  Magdebargenses  in  die  iuveDtioDis  sancti  iStephani 
protomartyris  gloriosi. 

Nadi  einer  Copie  im  tüten  Oopiarium  im  Arc^iw  des  Domoapitek  zu  Brandenr 


Vm,  September  14.  189. 

AU  Bodo  und  der  Convent  des  Klosters  Berge  hezeugen  uml  be- 
stätigen die  Schenkung  von  71/2  Hufe  Txrnde^  ErhzinsgiU  im 
Bahrendörfer  Felde  und  eines  Fisckt^^dies  bei  Farehnu  an  das 
Klmter  sf'ifms  der  Convenfuah'u  uml  Priester  Thtx>derich  von 

Zrrhsf  ioid  Johann  lon  Iinrh'be)i. 

In  uomiiie  sancte  et  individue  trinitatis.  Bodo  dei  gracia  abbas, 
Bruno  prior  totumque  capitulum  uionasterii  saucti  lohannis  baptiste 
prope  Magdeburg  ordinia  saucti  Benedioti  nniversis  Christi  fiddibiis 
presentes  litteras  inspectiiris  salutem  in  piesenti  et  perpetaum  gaudinm 
in  fiitiiro.  Qaoniain  qaidem  omnium  habere  memoriam  divinum  est,  non 
hnmanum,  oportet  ut,  siqnid  dignum  recordatione  inter  mortales  agitur, 
scripturarura  testimouio  ac  sigiliorum  munimiue  roboretur.  Hinc  est 
quod  ad  notitiam  universorum,  qui  presens  scriptum  vel  viderint  vel 
didicerint,  copimns  pervenire  quod  discretos  vir  Th[eodorieafl  dietus 
de  Oerwest,  saoerdos  et  moDaehos  nostri  monasterii,  at  religiosos  et 
aelo  dei  dnctns  qnibasdam  rebus,  quas  auxiliante  deo  propriis  laboribOB 
contraxerat,  raansum  cum  dimidio  sitos  in  campo  Bardendorp  compa- 
ravit  uostro  cousensu  aooedente  ao  lioentia  specialL  Quorum  soilioet 
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boDornin  maosimi  nnuni,  qui  nunc  annne  solvit  duos  cboros  tritid, 
FH(deriooB]  dietos  Winnegot,  reüqanm  yeio  dimidiom  manram  Hfer- 
mannus]  dictus  de  Berglie,  cives  vidclicet  in  Bardendorp,  a  nobis  iure 
hereditario  in  feodo  tennernnt.  Dictus  vero  dominus  Thi.  de  bonis 
iam  dictis  feodum  abeg^it  et  noatre  ecciesie  libere  a8si<2;iiavit  tali  üunen 
eondicione,  in  quam  libere  concordavimus  universi,  interposita  tirmiter 
-  et  aimexa,  quod  de  duobus  cboris  tritici,  <{ui  de  luauso  uuo  derivantur, 
obedlenliarins  nostri  moDasterii,  quicumque  pro  temDore  fuerit,  nnieni- 
qne  dominonini  nostioninidiiDidiMn  scopam  yini  inSigUia  saneti  Mar- 
tini epifleopi  teoebitnr  amministrare,  preterea  custodi  nostro  duo  Bolidi 
denarinrnm  assignanttir,  pro  qoibas  ipse  oandelam  dimidinm  talentain 
cere  appeudentem  eoram  corpore  domin i  venerando  et  reliquiis  patro- 
norum  nostrorum  di'bebit  accendere,  dono«*  ip.sa  penitus  cmiRumalur. 
Pro  bac  itaque  cou»uiationc  noster  conventus  tenebitur  mi8.sa  ac  vigiliis 
toUempnioriboB  in  ipso  tempore  commemoratioms  fratram  ac  sororum 
ab  institatione  noetre  eeolesie  dethnotorom  devotiBtime  eelebrare.  Pre- 
teiea  de  medietate  c&ori  tritici,  qui  de  manso  dimidio  venit,  ut  pre- 
missam  est,  in  ootava  eorporis  domini  confratribos  nostris  et  dominis 
fiet  consolatio,  quam  peragere  perpetuis  temporibus  decreverint.  Pro 
residuo  nichilominus  dimidio  ehoro  tritici  dicm  nancte (lertrudis  virginis 
pret'ati  doiuiui  uostri  pari  solicinnitate  celebrabuut,  qucuiadmudum  diem 
saocti  pape  Gregorii  consaeverunt.  Sane  etiam  et  seeundum  ordinem 
preübatom  iohannes  dietns  de  Bardeleve,  presbiter  et  monachne  noatre 
ecNigregationis,  divina  ipsuni  preveniente  dementia  quadam  summa 
peeoDiey  quam  diaeietionis  sne  industria  conquisierat,  qucndam  pisca- 
tionis  locnni,  qni  nnde  ipsius  pars  est  snperior,  ville  vel  campo  Parcbov 
iramediate  adiacentem  solventemque  xxvi  solidos  Magdeburgenses 
annaatim,  quem  etiani  appellant  piscat^ues  domini  de  Bardeieve  pisca- 
riam,  a  domiuo  Uenniogo  de  Yrkesleve  et  suis  heredibus,  qui  hunc  a 
nobis  in  Iboda  tennerant,  de  noetro  assenra  et  eonsilio  comparavü  ae 
liberam  ibrenoetre  eodesiesolnto  feodo  demonstravit,  pacto  vemmtamen 
ae  eondicione  sobseqnente  de  nostra  omnium  voluntate  libera  ordinata 
firmiter  obsen^anda,  scilicet  ut  de  censu  iam  dictf)  in  anniversario  con- 
fratris  predicti  domini  Johannis  prcnotatis  dominis  nostris  ab  obedien- 
tiario  monasterii  seeundum  voluntatem  ipsorum  ministretur  et  ipse 
anniversarius  ab  eisdem  nostre  congregationis  personis  missa  ac 
viff^  floUemniter  peragatar.  Vt  igitnr  obii?ioni  locus  subtrabatnr  et 
hee  nostra  ordtnatio  in  postemm  perseveret,  presens  scriptum  nostro  et 
nostri  conventus  sigillis  fedmns  eommuniri. 

Datum  anno  domini  MCOCZZVm  in  die  exaltationis  sancte  cruds. 

Or^mai  im  StaaUardniv  tu  MKgäAmg  n.  r.  KUMter-Bergiteht  Stiftung  53» 
Abschrift  im  PriiHleqimbtKite  8.  80 — 83  mU  dar  Uebendirifti  Barmdorp  de  um» 
■UHMo.  capta  U  Vll. 
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1888,  Jmd  88.  190. 

Änutd  um  Stemmern  resigniti  dem  Kheter  Berge  eine  Wiese 
Mu  Brester,  die  IMer  Geibhard  von  Berge  vom  Kloster  m  LAm 
gehabt  hat 

Notom  Bit  omnibiis  quoram  interast  aat  inteieage  fnerit  oportumm, 
qnod  ego  Amoldu  milee  dictns  de  Stamere  pratnm  quoddam  in  oampo 
Froster  sitnm  ex  parte  Ge^ehardi  de  Monte  Imeusque  babitam  et  pos- 

sessnm,  quod  inquam  pratnm  ideni  (levcliardus  ab  ecclesia  saneti 
lohannis  baptiste  prope  civitatcm  Magdcbuij^ensem  ip  pbeodo  tenuit, 
honorabili  viro  domino  Annoni  abbati  eiusdcm  ecclesie  presentibus 
resigno  pleno  iure,  renuncians  omni  iari  et  iurisdictioni  quod  in  ipso 
prato  habere  poteram,  nnllam  mihi  ant  alioui  meorom  herednm  inpeti- 
tionem  penitas  reflerraos. 

Actum  et  datiim  anno  domini  MCCCXXXII  in  vigilia  beatonim 
apostolorum  Pctri  et  Pauli  ])resentibu8  honestis  viris  douiino  Hinrico  de 
Wardenberg,  domino  Brunone  priore,  Arnoldo  Pharila  et  aliis  quam 
plurimis  tide  dignis.  Et  in  evidentiam  premissorum  sigiilum  meum 
dnzi  presentibus  apponendmn. 

Absc/irift  im  JMmIßgiulMu  &  S34. 336  mit  der  IMbenämßi  iWator  dt  «mo 
ptuto,  tu  oapk  E  lÄ, 


Magdeburg,  1332,  JoU  2».  19L 

Jmo,  AH mBerge,  und Kamurad,  Bropst  gu Kloster  U.L.Frauen 
m  Magdeburg,  hesseugen,  dms  ihnen  in  der  Thmkirdic  zu  Magde- 
burg in  Qtgenwart  Herzog  Budolfs  von  Snchsen  und  andrer  ein 
verst^Uossener  Sdirank,  in  welchem  die  Bivilegien  dieser  Kireke 

verwahrt  werden,  gezeigt  worden  sei. 

Nos  Anno  dei  gracia  abbas  monasterii  saneti  lobannis  baptiste 
extra  muros  Magdeburgenses  et  Conradus  eiusdem  gracia  prepositus 
monaeterii  sancte  Marie  ibidem  recognoscimus,  quod  nuper  vocati  fni- 
mus  ad  maiorem  ecciesiam  Magdeburgeusem  presentibus  illustri  principe 
domino  Bildolpho  duoe  Sazoäe  et  alüs  mnitis  Tiris  ydoneis  et  honeBtie 
et  osteota  fneront  nobis  dno  ostia  armarii  in  qao  privUegia  diele 
eedesie  sunt  recondita,  firmata  dnabosnovis  seris,  terciom  Teroostinm, 
in  cuius  clansura  dicta  ]irivilegia  sunt  rcservata,  vidimus  illesura  peni- 
tas et  inconvulsum,  preseucium  nostraium  testimonio  litterarom,  quibos 
nostra  sigilia  sunt  appensa. 

Datum  Magdeburg  anno  domini  Mcccxxxn  in  orastino  beate  Marie 
Magdiüene. 

Orwmed  im  SkutsmM  tu  Magäebwrg  8,  r.  JBnntiß  MagdA,  XVI  R  7. 
CMnum:  «.  Ludmo^  JML  wum,  Xü,  987. 
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im.  m. 

Anno,  Aht  zu  Bfrge,  hr}(rhuv<Jet  eint-  Sdtnücmuj  drs  Coumitwiln) 
Heinrich  irm  ünndau  an  das  Kloster,  bestehend  aus  eitar  halben 
Fu^Mhufe  gu  Stenmiem,  sowie  lö  Grosüien  und  2  JkmcMmhnem 
jcMui^  Zinses  m  BahrmSorf. 

In  nomine  domini  amen.  Anno,  dei  j^ratia  abbjiK  monasterii  montia 
sancti  lohannis  baptiste  prope  Magdcbuich,  nniveisis  Christi  lidelibu» 
tarn  presentibas  quam  fotoris  presentes  litteras  inspectoris  sahitem  in 
presenti  et  pcrpetmim  gandiam  in  ftatnro.  Vtea,  qne  in  tempore  nostro 
inate  ao  rationabiliter  ordlnantur  et  finnt,  ne  per  incnriam  et  negligen- 
tiam  a  memoria  hnniinum  excidant  seu  toliantur,  congromn  est  et  ex- 
pedit,  ut  litteranini  testimoniis  roborata  ad  memoriam  doveniant  poste- 
rorum.  Vnde  notuni  esse  eupinius,  quod  discietus  vir  HiiHi(_-iis  dictus 
de  Randowe,  sacerdos  et  monachus  nostri  mouasterii,  quasdam  res- 
qoas  partim  de  adiutorio  amicoinm  et  parentmn  et  parto  de  propria 
indnstria  ant  laboie  oontraxisset,  feeit  nt  debnit  et  de  Uoentia  noatra 
dimidiun  maDgom  situm  in  campis  ville  Stemmerc  nostre  ecdesie  sna 
peccnnia  comparavit  Vnde  dimidius  chorns  tritici  singiilis  in  festis 
beati  Martini  obcdientiario  nostri  nionasterii,  quicuniqiie  pro  tempore 
tüerit,  persolvetur,  pro  quo  anniversarius  dicti  Hinrici  in  vigiliis  e, 
missa  animarum,  campananim  pulsatioue  et  candelarum  accensione  sint 
gniia  annig  solempniter  peragetnr.  Insaper  notom  esse  Tolnmns,  qnod 
ideniHinricus  decem  solidos  de  abbatia,  quos  olim  tennerant  in  pheodo 
filii  domini  Bartoldi  Ronabiz,  sua  persolvit  peccunia  ac  XVIli  dcnarios 
etil  pullos  in  villa  Barendor])  nostre  ecelcsie  comparavit.  De  predictis 
igitur  denariis  ix  solidos  ad  soleninitJitcm  sancte  crucis,  que  est  in  die 
saneti  Theodor!  martiris,  iustituit  et  ordinavit,  uude  servitium  tiratribus 
procnretnr.  De  reeidoia  Tero  denariis  n  solidos  enstodi  pro  polsatioiie 
ambarum  campanamm,  let  candelaram  aceensionibnB  ad  diem  corporis 
domini  singolis  annis  assignavit  ac  sex  denarii  pro  pulsatione  magne 
campane  in  die  commemorationis  sancti  Benedicti  siniiliter  eustodi  per- 
&olventur.  Ne  igitur  super  premissis  euiquam  in  postenim  dubium 
possit  oriri,  presens  scriptom  uostro  nostriqae  conventus  sigiiiis  fecimus 
firmiter  roborari. 

Aola  sont  hee  anno  domini  Moccxxxn. 

Abschrift  im  IVivü^fietUnuihe  iS.  40  mit  der  Uebersdiitß :  Jiarendorp  de  XVIII 
«bnaWw  et^U^fHUi»  tt  m  SUmmv  ^  mmm,  pro  ^  >jt  ekonm  IrMei  dator,  m 
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m»,  Oetoltier  2.  198. 

AM  ZJaueo  und  der  Convent  des  Klosters  Berge  beurkunden  die 
Schenkung  vm  1  Wupd  Weigen  jährUdter  BadU  van  2  Bufm 
in  Osterweddingen  und  einer  halben  Mark  von  einem  Hause  im 

Neustadt  -  Magdeburg  seitens  des  weiland  Pfarrers  Johannes  m 
Osterweddingen  an  die  Capdle  sancti  MifChaeUs  im  Kloster. 

Noverint  univeni,  quomm  interest  aut  interesse  fuerit  oportunum, 
quod  dominus  loliannes  bone  memorie  qnondam  plebanus  in  Oster- 
weddinge  unum  chonim  tritici,  quem  pro  tredeeim  marcis  Stendaliensis 
argeuti  emendo  oomparavit,  pro  anime  sue  remedio  Capelle  sancti 
Michaelis  iu  monte  perpetuis  temporibus  persulveudum  coutulit.  Quem 
qnidem  chortim  Andreas  de  Lemsdorp  et  qoidani  diotns  de  Keteiinge 
babitantes  in  Dodendorp  de  dnobns  manaiSy  quoB  ipei  excolunt,  ringoBs 
annis  altariste  predicte  Capelle,  qni  pro  tempore  fiierit,  tribuent  et  per» 
solvent  ad  festum  beati  Martini  omni  ocoasione  procnl  mota.  Insuper 
idem  dominus  loliannes  dimidiam  mai-cam,  quam  in  curia  Regneri  Sa- 
gittarii  in  uova  civitate  sita  pro  sex  marcig  cum  dimidia  comparavit, 
pro  culta  divino  eidem  Capelle  adiecit,  ita  qnod  udos  ferto  in  pasca 
et  alios  in  eommanibas  persolvetar.  In  bnins  rei  testimoniom  presena 
seriptam  sigiUia  venerabilis  domini  Zlauconis  abbatis  in  monte  et  soi 
conventus  est  expresse  roboratum.  Huius  donationis  et  facti  testes  sunt 
dominus  Everhardus  prior,  Willekinus  de  Lypc  et  IJeniardus  de  Ditvorde. 

Datum  anno  domiui  MCCCXXXYUi  iu  crastiuo  beati  Kemigii  epi- 
scopi  et  confessoria. 

Aimhriß  im  PrivUegienbudte  S.  258.  259  mit  da-  UeOerschriß:  In  notxt  civitate 
Mfff^  ^li  mareei  et  m  Otlervoeddinge  1  iAonu  Uitiei,  rapMV  m  cofm  Q  Xim» 


1339,  März  17.  194. 

Zlnum,  Ahf  zu  Berge,  hf  urhuuht  cnu-  SchniJcung  von  rincr  hal- 
len Hufe  zu  Hohen warslcben  und  einer  VieHelhufe  zu  Gersdorf 
seitens  des  Ritters  Cgriacus  Calf  an  das  Kloster  Berge  und  be- 
stimmt die  Erträge  dieser  Quter  au  einer  Sedenmesae  für  den 
Qesckenkgeber, 

In  nomine  sancte  et  individne  trinitatis.  Zlanco  dei  gratia  abbaa 
monasterii  saneti  lobannia  baptiate  in  monte  prope  Magdeburg  omnibns 
ad  qnos  presentia  pervennint  onm  orationibus  salutem  in  domino  seoi- 
plternam.  Cum  per  motum  temporis  hominibus  deperire  soleant  actiones 
hominnm,  nisi  eas  roboret  vivacitas  litterarum,  liinc  est  quod  omnibus 
tau)  presentis  temporis  quam  futuri  cupimus  esse  notum,  quod  honora- 
biiis  vir  ac  dominus  Ciriacus  miies  coguomiue  Calf  dimidium  mansum 
gitnm  in  viüa  HonwersleTe  solventem  annnatim  in  die  saneti  Manritü 
qnatnor  solidos  et  dimidium  duosque  pnlloB,  qnem  tenent  Heyne  et 
Simon  dioti  Prom,  ooloni  einsdem  ville,  item  qnartale  mamri  inGherie- 
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torpe  ritmn  sobens  qolndeoim  nammos  et  mmin  pnllmn  in  die  Manritii 

et  quatuor  niodioB  tritici  in  die  samti  Martini,  que  predietiu  domimifl 
CiriaeuH  in  simnl  a  nobis  seu  ab  ecclesia  nostra  iure  pbeodali  iam  du- 
dam  tenuerat,  in  nianas  nostras  resignavit  et  quicquid  iuris  in  hia 
habuerat  ecciesie  iiostre  collegio  liberaliter  pro  anime  sue  remedio  dona- 
vit  dedit  et  eontulit  in  hnnc  niodum,  quod  agricule  seu  possessores 
predictorom  bonorum,  quocumque  titolo  eadem  bona  ab  ecclesia  nostra 
ponideant,  pro  eonflolatio&e  coDTentos  BOpraioriptos  tritici  pnlloram  seu 
nmmiHmiiii  proventtis  aiiiüs  8i]i§;iiU8  obedientiario  momuiterii  noBtri  da- 
bnnt  et  penolvent,  oonventus  vero  in  die  beati  Luce  eyangeliste  ob 
raenioriam  omninm  parentum  et  aflBnium  predicti  domini  Ciriaci  annis 
gingnlis  in  inisHanini  et  vipliarnm  oratiomini  certorumqiie  honoruin 
opemra  suflFragiis,  utde  consuetudiue  inibi  habetur,  quoad  vivet  peragere 
tenebuntur,  ipso  vero  viam  universe  caruis  ingrediente  predicta  bonorum 
operam  ofBdä  in  diem  anniTereuinm  einsdem  transponentnr.  Koe  rero 
obaeqoinm  et  labores  eins  attendentes,  in  quibus  sepe  pro  nobis  sen 
piü  ecefesia  nostra  desodavit,  ac  eins  devotioni  congandentes  in  buins- 
modi  eins  facto  consensum  prebniraus  et  proprietatem,  que  nostri  iuris 
extiterat,  seu  bona  ipsa,  que  per  resignationem  predieti  uiilitis  in  niauus 
nostras  pervenerant,  cum  e^jusensu  totius  capituli  ad  uhus  conventus 
conferinius  sempiternos.  Et  ut  irrevocabiiiter  oninia  premissa  rata  ac 
lirma  permaneant,  sigiltis  nostri  ae  conyentns  feoimos  roborarl  Ae 
egoCiriactts  mfles  sepe  dietasomnia  premissa  perme  acta  sen  resignata 
et  emn  eonsenso  patmi  mei  Joliannis  Calf  ae  heredom  meonun  eoUata 
profiteor  et  sub  sigilli  appensione  recognosco.  Testes  bonorabiles  viri 
ac  domini:  dominus  Otto  de  Buzede,  dominus  Wilkinus  bospitalarius, 
dominus  Beniardus  de  Ditvorde,  dominus  liurchardus  de  Wende, 
proletMi  mouasterii  nostri,  dominus  Jordauus  decauus  ecciesie  saucti 
Nicolai  in  no?a  eiyitate  et  militee  dominus  Conradus  et  dominns 
Beimingns  dicti  cte  Scartowe  et  dominus  Gheldeko. 

Datam  anno  domini  lioccxxxix  in  die  Gertmdis  virginis. 

Ahschriß  im  PrivilegieHbiM^  &.  1(16—109  mU  der  Vdtenekrift:  Oentorp  umm 
quartale,  Oipu  M  ILL 


im,  AprU  10.  195. 

Abi  Zknteo  und  der  Ooment  des  Klosters  Berge  heeeugen,  äass 
der  Subdiacfmus  und  OonverUual  Johann  von  Ktudeben  dem  Kloster 
14  Mark  Stendal.  Silber  geschenkt,  tcoßr  dasselbe -nat^  JStnmi- 

fügnng  von  19  Murk  dm  Wald  Bthrg  ertcorhm.  Dem  Geber 
soll  jährlich  1  Wisjyil  Weiten  auf  1Anmszeit  gereicht  und  für 
Um  und  seine  £Mem  Memorien  geeiert  werden. 

In  nomine  domini  amen.  NosZlanoo  dei  gratia  abbas,  Everhaidns 
prior  totnmque  capitulum  monasterii  sancti  Johannis  baptiste  prope 
ninros  Magdeburgenses  ordinis  sancti  Benedieti  oniTersis  Christi  tideii« 
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Uifamdenlncii  des  Kloaten  Berge. 


bns  ))resente8  litteras  inspecturis  Balutem  in  presenti  et  perpetnüm  gau- 
(iiuni  iu  iütuio.  Ne  ea  que  tempore  nostro  iure  ac  racionabiliter  ordi- 
nautur  et  tiuut  per  iucuriam  et  oegligeiitiam  a  memoria  hominum  ex« 
cidant  sen  toUantor,  congraam  ert  et  eipedit  nt  Uttenunm  Mtmonüi 
loborata  ad  nodtiam  deveniant  posteforam.  Vnde  notun  ease  cnpimiM» 
qviod  diflcretus  vir  JobaimeB  dictus  deKnzleve,  subdyaeomis  et  monachiu 
nostri  monasterii,  ut  homo  religiosus  quatuordecim  marcas  Stendaliensis 
argenti ,  quas  de  adiutorio  sui  jiatris  ae  suorum  amicoriini  promotione 
coutraxit,  ad  maiius  uostras  plaue  ac  voluntarie  iibere  resiguavit,  sup- 
plicauä  uobis  buuiiliter  et  devote,  quatenus  de  huiusmodi  pecuDia  prout 
ntilitati  nostri  monaAterü  ezpediret  Beenndnm  aoime  mud  ao  aoonun 
progenitomm  salutem  dignaremur  misericorditer  ac  fideliter  ordinäre. 
Nos  igitur  prcdicti  Johannis  confratris  nostri  humilitate  ac  devotione 
ac  devotione  (!)  visa  et  approbata,  habita  super  eo  deliberatione  et  con- 
silio  discretorum  virorum  et  confratrum  nostri  nionasterü  cum  predictis 
xiiii  mareis  adiectis  ex  uostris  aliiä  et  decem  et  novem  marcis  similis 
argenti,  que  in  «Qmma  triginta  et  tres  uuupoaB  reddnnty  oom  proboram 
hominum  adiutorio  eollectis  oomparayimus  silvam  qne  didtar  Bebereh 
cum  oninibns  attinentüs,  quam  silvam  qnidam  dictus  Reberch  ac  sni 
heredcs  a  nobia  nomine  ecclesie  nostre  tenuerant  in  pheodo,  ista  con- 
dicione  interposita  et  adiecta  fjuod  predictus  dominus  Johannes  nostri 
monasterii  mouachus  de  nostra  pcrmissione  et  licentia  percipiet  ad  .  .  . 
usus  SU08  uecessarios  temporibus  sue  vite  nnnm  cl^oram  tritici,  qoem 
quidem  ohonun  qnidam  dictus  Lentoko  noster  offioialjs  et  qaidamdictaa 
KUoldus  prope  cimiterinm  habitantes  in  Dodendorp  ac  eoram  berede« 
de  du«)bu8  mansis  quos  ipsi  excolimt  singulis  annis  omni  occasione 
liroeul  mota  prenomiuato  Jobanni  tribuent  et  persolvent.  Eo  debitum 
carnis  exsoivinte  statuimus  et  ordinamus  ut  de  predicto  choro  tritici 
auniversarius  eiubdcm  Johannis  ac  patris  sui  matriaque  sue  in 
vigiliis  Bunmiis  et  missa  animarumcampanarumque  polsatione  et  quin- 
que  candelamm  accensione  singulis  annis  per  eonventum  soUempniter 
peragetnr.  Ne  igitur  cuiquam  in  posterum  super premissiB  dubium  ali- 
quod  generetur,  {)re8eutem  littenun  nostro  ac  nostri  conTentns  sipllia 
fecinms  roborari. 

Datum  anno  domini  Mcccxxxix  decima  die  mensis  Aprilis. 

Original  im  Stauimn'lüv  zu  Maydebutg  s.  r.  Kloster  -  Bergiache  bWlung  M!. 
Äbiär^  m  trvoüegieiünichi:  S.  837—339  mit  der  UebmOnft:  JVMtar  BAerg 
silua  empta,  m  eeg^  E.  XIIIL 


im,  Juni  1.  m. 

Hemrich  Rdtenj  und  aeine  t^liwrsicrn  vprkaufen  dem  Klostfr 
Berge  den  Wald  Biberg  mit  aüem  Zubehör  ßr  33  Mark  Silber. 

Nos  Hein ricus  Beliei^,  MeohtUdis  etZaehaiia  sorores  eiusdem  reco- 
gnoscimns  et  hicidc  jicr  presentes  profitemur,  (\nod  bonorabili  viro  do- 
mino  Zlauconi  abbati  monasterii  saucti  Jobaunis  baptiste  in  mont« 
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]MOpe  Magdeburg  et  conventai  ibidem  vendidimus  pro  triginta  et  tribns 
marciö  Branden burgensis  argenti  loenin  qui  dicitur  Hel)erch  una  cum 
Hgnis  et  pascnb*,  piscationibus  ot  universalitor  ouuiibus  predictum  locnm 
contingeutibus,  ita  quod  nee  nobis  nee  heredibus  successoribus  no.stris 
([aicquam  iuris  permanebit  in  cisdeni  ned  iibcre  et  pleno  iure  ad  dic- 
tmn  monastorimn  trusibaat  perpetue  possideada.  ubl  hnitu  Yenditioiiis 
teitimoDium  evidens  sigülnm  nostmm  prcsentibus  est  appensom.  N<m 
qnoqne  Gheldeko  milcs,  qni  predictornm  placitationi  ac  venditioni  cum 
domino  Henningo  Johannis  niilitc  et  Henrico  dicto  Hockeshoge  et  aliis 
plnribns  fide  dignis  intertuimus,  uo^^trum  Bigillum  presenti  pagine  appendi 
fecimns  in  testimonium  omnium  premiBSornm. 

Anno  domini  Mcccxxxix  aeta  sunt  hee  dieKaieDdanun  Innii. 

Abschliß  «m  BriväegiaUmdtii  8.  337  mU  der  Uebendtrift:  Bretter  süm  Reberg 

1339,  December  21.  197. 

lyie  von  Wahlerst'f,  Vtitirn,  U)id Hirmann  von  Phtho  i\hnhi>>sen 
deni  Kloster  Borije  ihr  IMit  (in  dem  ZrJmfin  zu  Bahrmdorf. 

\Vy  Henning  sone,  Conte  unde  Otto  veddoren  ghenant  von  Waide- 
see und  Hermanu  von  Plote  Imapeu  bekennen  und  betbugeu  in  desseme 
iegheDwordigen  brire  und  don  witiieh  aOen  den  dy  diasen  brif  sen  und 
boren,  dat  we  myt  unser  Tninde  rate  und  gantzer  yolbort  onser 
enren  bebben  geuppert  Henning  sone,  de  hir  TOie  benomet  is,  nnd  mit 
deme  .  .  .  des  teyden  to  Bardendorp  mit  allonic  rechte  und  mit  aller  nnt, 
de  UI18  dar  aflf  vallen  mochte  am  vclde  und  an  dorpe,  deme  abbete  und 
denie  godcnhuse  seute  Johauses  baptisten  to  Berghe  baten  der  muren 
to  Magdeburcb,  also  dane  wyse  also  we  dat  badden  to  leyne  von  den 
flaWen  godesbiue  to  Berghe,  und  bebben  vordiegen  nnd  Tortyen  aOe 
des  lenes  und  alles  rechtes  dat  we  unde  unse  erren  in  dem  Torbenomeden 
tyden  badden  und  hebben,  wiset  und  wisen  unse  bederven  man,  de 
also  danne  fr^dcn  hebben  vonn  uiih  gehet,  an  den  abbet  imd  an  dat 
vorbenomede  godeshun  to  Berghe  undo  willen  des  weren  weisen  uu  und 
to  alleuo  tjdeu  wor  des  uotb  is.  Disse  ding  siut  gedcdinget  und  vol- 
tbogen  an  der  ieghenwordiobdt  der  acbtbaien  bem  nnd  tugbeu,  de  bir 
na  beeereven  stat,  bem  Everdes  vonVulTe  des  priores,  hern  Willekine 
von  der  Lype^  des  spitalis  mester,  her  EBnrickB  von  Wellen  des  keme- 
rers,  nnd  hem  Berndes  von  Ditvorde  capellanes  und  der  achtbam  ritter 
hern  Ciliacus  Calves,  hern  Gehldeken,  hern  Hevnekeu,  hem  Janes  und 
hem  Conrades  von  Öcartowe.  Dat  disse  ding  stete  und  ghans  bliven 
to  einer  bekentnisse,  so  hebbe  we  vorbeuomeden  kuapen  von  Waldeser 
und  Plote  unse  inghesegele  an  disseniegbenwordigen  briff  gehengbeCBiese 
brif  ist  ^eyen  na  der  borth  godes  dusent  iar  drihuudert  iar  indeme  negen 
und  dmttegeeten  iare  in  sente  Thomas  daghe  des  billigen  apostels. 

Almakrift  im  PririieqienbuehB  &  43  mit  der  XIAtmäifHß:  JBarettdorp  deeima 
«iuedem  vSSe.  in  capm  Jbt  II. 
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ürinmdenbuch  des  Klosters  Berge. 


1840,  Januar  &  198. 

Die  Gebrüder  Jliukstroh  und  Heinrich  Beneide  verkauf m  dem 
Oonventucd  des  Klosters  Berge  Andreas  vm  SMbm  1  Bufe  gu 
KorUngm  und  V2  Hufe  nebst  5  ESfe»  m  AUemoeädingen,  weUhe 
leim  Kloster  m  Ldten  gingen,  für  11  Mark  SUber. 

N08  Arnoldus,  lleiiirifus,  BerwicUH,  Tliidericus,  lohaniies  laiuuli, 
filii  quondam  domiui  Thiderici  militis  dicti  Harckstro,  et  ego  Heinrich 
dictus  Berwich  famulns,  filius  quondain  lohaonis  dicti  Berwic,  publice 
i^oognofloimus  presentibiui  et  fitteniDr,  qnod  religioeo  viro  ae  dornino 
domino  Andiee  dicto  de  Insleve  monacbo  monaaterii  sancti  lohannis 
baptiste  prope  civitateni  Ma^deburgensem  cum  coiisensu  heredum  nostro- 
rum  bona  veudidimus  iufiascripta  pro  undeeim  marcis  Stendal^ensis 
argenti  communis  poDderLs  et  valuris,  unum  niansum  duodecim  iugerum 
Bitum  in  campis  ville  Korligge,  cuius  sex  iugera  incolit  Heyne  Relfer- 
des,  Bolvens  sex  BoUdoB  in  die  sancti  Manritii»  de  ÜBdem  alla  aex 
iogera  incolit  Albertos  de  Drakenrtede,  sex  solveDB  soltdos  die  preno- 
tato,  dimidinm  quoque  mansum  in  campis  ville  veteris  Weddigge,  cnins 
tria  iugera  incolit  Conradus  Deghenhardi,  solvens  tres  solides  die  pre- 
flcripto,  Heyne  Cruder  unum  iiij^er,  solvens  unuin  solidum  et  duos  pullos, 
Tyle  Bamige  unum  iuger  cum  diuiidio,  solvens  decem  et  octo  nummos, 
Henniggus  Rote  dimidiam  iuger,  solvens  sex  denarios  in  die  sepe 
dieta;  item  qoinqiie  eurias  in  eampis  eiosdem  Tille,  nnam  ex  bis  tenet 
Hennig  de  Domslere,  aolyena  ex  ea  tres  solidos  et  duos  puUoB,  Hedike 
Dul  aliam  curiam,  solvens  duos  solidos,  Clawes  Cruder  tertiam  cnriam, 
solvens  solidum  et  iiii  pullos,  lan  Pioto  ex  quarta  solvet  diraidium 
fertonem,  Cone  de  Meyger  ex  (juinta  lottonera,  Hi  omnes  prescripti  die 
sancti  Mauritii  persolvere  pactam  vel  censum  teoentur  supra  scriptum. 
Qae  bona  parentes  nostri  nosqoe  iam  dndnm  tenninras  in  pbeodo  a 
▼eneiabili  ^ro  et  domino  abbate  monasterii  sepe  dieti.  Ipea  rero  bona 
nunc  omnia  et  singala  bnius  venditionis  cansa  remisimos  el  resignavi- 
mns  in  manns  vcnerabilis  domini  nostri  Zlauconis  abhatis  renunciantes 
omni  iuri  quod  habuimus  in  predictis,  nostris  filiis  consangnineis  et 
atfinibus  quacumque  linea  cousanguinitatis  descendentibus  hereditariuni 
ins  in  bis  abdicantibas.  Rnteroa  nihil  yenditam  nihilquesolvendamde 
bis  predictis  bonis  cniquam  redditibos  exceptis  infraseriptis  affinnamna, 
ni  forte  dominornm  vel  advoeatorum  violentia  quaquara  exegerik  vel 
potestas.  Et  si  qnisqnam  consanguitatis  (!)  vel  emptionis  iure  prescrip- 
tos  ultra  rcdditns  impetierit  sepe  dicta  bona,  damnum  nos  eidcm  domino 
Andree  vel  alteri  de  predictis  monasterii  parte  postulanti  reddere  tene- 
bimur  Universum  infra  meusem  amonitionis  die  termiuo  computato. 

Aota  et  plaeita  sunt  hec  in  presentia  Tenerabilis  domint  Zlauconis 
abbatis  et  testinm  subso  iptorum,  videlicet  domini  Degbenhardiplebani 
in  Barendorp,  domini  Wilkini  bospitalarii,  domini  Henrici  camerarii,. 
firatnun  prescripti  monasterii,  et  Ge?ehardi  Verhiltzeke  famoli  et  Heyne 
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Beighe  Miiio  domini  mcccxl  in  die  Epipltanie.  Et  ngüla  nostra 
in  promiflBonnn  omnivm  testimoniam  prasentibas  rant  nppenaa. 

Ahsrhriff  im  lyiHlcfpenbmJw  s.  m^Xlß  iN«t  äor  UAemsktift:  forftli^  d 
(Mdenweddinge  mami  ali^i.  F.  XII. 


1840,  Mal  13.  199. 

Konrad  vom  Hagen  und  Cyriacus  von  Hon/eis,  Donüiencn  zu 
Magdeburg,  verkaufen  dem  KUoter  Berge  das  ChridU  zu  Prester, 
das  aie  bitter  vom  Hergog  von  Saehsen  gdtabi  haben. 

We  her  Cönradt  van  <lein  H.igcn  keuierer  und  her  Gerlagb  van 
HoTelfl  sankmeister  des  domes  sunte  Mauritii  to  Magdeburg  bekennen 
nod  bethogen  openlmr  in  disseme  iegenwerdigen  breye,  dat  we  yerkoft 
hebben  deme  achtbam  hern  abtte  Zlaukcn  und  sineme  goddedinse  to 
Berghe  dat  gerichtc  to  Prester,  dat  we  hebben  van  deme  edlen  wiser 
hertegen  Rodolve  van  Sassen  und  wath  we  dar  vann  reche  hadden, 
und  willen  on  dat  to  gude  holden.  Ok  wille  we  on  uflaten,  wann  se 
dat  von  uns  eschen  und  willen,  dar  ore  rechte  were  wesen,  alse  we 
van  Teehte  BchoUen.  Diaeer  dedigglie  nnd  nnser  copigghe  nnd  dieser 
dinge  dede  sen  sint  tngbe  her  Albrecbt  von  Lizenicb  de  dnmprovest 
van  Mienen  nnnd  her  Frederich  van  Gndeswegen  canonik  von  snnte 
Nirolanwese  und  her  Peder  von  Kotenc  und  her  Ciriacus  Kalf  und 
her  Heyneke,  her  lanis,  Ebelig  Gotghemak,  Heyne  Bomgharde  und 
andere  bederve  lüde  nugh.  Diesse  Brief  ist  gheven  under  unsen  in- 
gesegelem  na  der  geborth  gottes  dnsent  iar  drihundert  iar  in  dem 
Tiertegesten  iaie  in  snnte  Servatins  dagbe. 

AJbeMft  m  Brvri^fMbuAe  &*330i.  S81  der  Uebmcliriß:  Bretter  iudi- 
emm  emptum.  m  atp.  j  EVn. 


Kl.  Ber?;o,  1840.  300. 

Abt  und  f ouroif  (Ie.s  Klosters  Berge  ühenuhmm  eine  Schenkung 
ihrer  Von  fr  (Urea  Ami  nris  r.  Tnslehoi  lutd  Niroiuus  r.  Ap/frtidorf, 
bedfhmd  in  den  Einkii)ifff>i  r<»i.  1  Hufe  i)t  Korliiujeii,  soivic  von  ^ 
1/2  Uufe  im  AÜenweddingtr  Felde,  sotvie  der  Zinsen  ron  '>  Höfen 
dasdbst,  welche  jene  von  deti  Gehriulem  Harkstroh  und  Heinrich 
Berwu^  gekauft  haben,  und  ordnen  die  Verwendung  der  Ein- 
hänfte  mm  Besten  des  Klosters  an. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Zlauco  dei  gratia  abbas,  Everhardus 
prior  totumque  capitulum  monasterii  sancti  lohanuis  baptiste  prope 
dTttatem  Magdeburgensem  oidinis  sancti  Benedicti  leoognoBdinnB  et 
ütteris  presentibos  locide  protestamnr,  qnod  Andreas  saoeraosnosterqne 
eenfrater  dietns  de  Insleye  de  lioentia  et  ydontate  nostra  nna  emn 
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UAnndanlwch  dfls  KkwiBn  Borgs. 


Nicoiao  diclo  de  Appendorp  familiari  et  confratre  nostro  nnnm  nianBum 
daodeciui  iugerum  in  campis  ville  Corlingge  situm,  dimidium  quoque 
maosmn  gex  iugerQm  In  campis  Tille  veteris  Wedtngge  (ex  deoem  et 
Septem  ingeribna  deoem  et  septem  solidi  die  beati  Manridi  proyenleot» 
de  reKidiio  ingere,  qaod  incolit  Heyne  dictns  Crndere,  solidos  et  dno 
pnlli),  item  qainqne  curias  villa  sitas  in  eadem,  qnarnm  priraa  tres  soli- 
des solvit  et  duos  pullos,  secunda  dium  solidos,  tertia  unum  eolidum  et 
IUI  pulloB,  quarta  dimidiuni  t'ertoncm,  qiiinta  lottonem,  ad  usas  ecclesie 
Doetre  pro  undecim  marcis  Stendalgensis  argenti  comparaTit  ab  bonesÜs 
fiunnlis  et  strennls  Arnoldo  Henrico  Berwico  Thiderico  lohanne  fiiiis 
quondam  domini  Tbiderici  militis  dicti  Hansstro  et  Henrico  dicto 
Berwicli  filio  lohannis  dicti  Renvici,  cousensum  prebentibiis  heredibus 
eoriiiideni,  qiios  et  quas  in  pheodo  a  nobis  nomine  ecdesie  nostre  tenuc- 
rant  faniuii  .suprascripti.  Xos  vero  eideni  d(anino  Andrec  ])redicUi  bona 
ad  vite  sue  tempora  cum  omni  iure  libere  tradidimuä  possidcuda,  ipso 
rero  ex  hae  lace  sabtracto  obedientiariiis  nostri  monasterii,  ad  qoem 
locatio  dictomm  bonorum  deinceps  peiünebit,  que  infra  scripta  est,  inde 
fieri  procurabit,  videlicet  ut  snmme  Tigilie  in  die  beati  Tbome  apostoli 
et  missa  cra«tino  eiusdem  pro  commeraoratione  fratrum  nostrornm  cum 
luminibus  et  pultsationc  ambarum  campanarum  cum  debita  reverentia 
sollempniter  quolibet  anno  per  convcntum  nostrum  cclebrentur,  et  ut 
ad  eeosolationem  fratnim  vigiuti  et  dao  solidi,  duo  quoque  eostodi  pvo 

Solsatioiiibiu  et  eandeUs  ministrentur,  qd  etiam  custos  aDameandeUuii 
e  dimidio  talento  ante  corpus  Christi  accendi  faciat  et  oonsmni.  De 
residuis  vero  tribus  lottonibus  et  octo  pnllis  clemosinas  bis  quolibet 
anno  in  die  Kcilicct  beati  Thonie  apostoli  et  in  die  beate  Margarete 
Virginia  obedientiarius  idem  tacit  erogari,  ita  tarnen  quod  octo  pulios 
iam  tactoB  in  bqos  convertat  nsns  et  octo  nummos  elemoeinis  adiciet 
pro  eisdem.  In  emm  TenditioniB  et  ordinattonis  tectimoninm  presentes 
litteras  feciraus  nostri  conventasqne  noetri  aigillis  fi(ie!iter  roborari. 

Actum  et  datum  in  monasterio  nostro  anno  domini  mcccxl  in  foslo 
adventus  reliqaiarum  beati  lohannis  baptiste  nostri  patroni  gloriosi. 

OrifjinoJ  im  Shuifsiin-hir  :it.  ^Taifih'hnrff  f.  r.  Kla<<ter- Ber (fische  Stifitmg  57. 
Abschrift  im  Pririiegknbuche  S.  ^126—228  mit  der  Ueberschnft:  KorÜHge  UHua 
memtm.  in  eap.  F  XTTT.  —  Das  Datum  lässt  «kA  nickt  fteitfaiwgii. 


(1340).  m. 

Isberkard  von  Wulffm  (Everhardus  de  Wulvm),  OmmUutU  im 
Kloster  Berge,  erwirU  ßr  smt  Geld  einen  Wispd  Weißen,  tßdeken  er  mar 
Feier  des  Festes  der  h.  Barbarn  hesHmni, 

Gitta  aOh  Bergjf.  in  äm  MagdA.  Gmchidadmtern  V, 
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iUl,  Aprü  m 

Komod  wn  WeUm  als  Vormund  seines  MSndela  Hans  von 
Wdlm  verkmft  dem  Kksteir  Berge  4  Hufen,  und  gwar  1 

hufe  und  3  T^n^ufen^  und  einen  Hof  tm  Dorfe  Dübeke,  sämmt- 
lich  Kloster 'Bergist^  Lehn,  ßr  ein  Bferd  mm  Werihe  |0f> 
20  Mark. 

•  Ich  Conrad  von  Wellen  knape^  voremandere  mines  bolen  sone 
Hanses  von  Wellen ,  de  wile  dat  he  nnmnndich  ist,  bekenne  and  be- 
tnghe  uppenbarliken  in  disseme  iheghenwerdighen  brieve,  dat  ich  mit 

vnlborth  miner  vrimde  und  miner  enen  und  ok  mit  viilborde  hern 
Herdejrhcns  von  Bardeleve  riddcrcs,  Liideke  Lüne  horchen  und  Rossen 
Billinghes  knapen,  de  de  vninde  sint  dos  vorebcnomcden  kiiides,  hcbbe 
vorkoft  deme  perrer  von  Hardeudorp,  hcru  Denhardc  von  \  mmendorp, 
de  dar  monik  ia  in  deme  goddeahnse  ainte  lohannia  baptisten  'baten 
der  atat  to  Magdebnreh,  ond  deme  ailvra  goddeahnae  to  blivende  vere 
hove,  .eyne  paabt  hove  nnd  die  tins  bore  nnd  enen  hof,  de  dar 
liagben  nppe  deme  vehie  to  Dylbcke,  de  we  und  iinse  elderen  hebbcn 
bat  Ton  deme  vorebenomeden  ^^oddeslinse  to  reclitenie  leyne,  vor  e\Ti 
perd  von  twintich  marken,  dat  emc  rede  ^^heantwerdit  is.  De  pacht- 
hove  des  nomeden  gtides  buwith  und  werket  Zacmode  und  ghitt  dar- 
von  onea  iarea  andobalven  windiepel  wetea,  dea  anderen  vu  vemdel, 
dea  driden  enan  wiaebepel.  Cone  Mnlre  gbift  van  ener  tinahove  acbte 
schillinghe  vare  vartinsea  in  sinte  Mauritius  daghe,  Frederic  ond  Cone 
Peders  brodere  gheven  ok  also  vele  uppo  de  selve  tid,  Hans  von  iStrftnz 
ghitt  vere  8ehillinf::e  von  ener  halven  hove,  Cone  von  Dvlheko  von 
eneme  verndele  twene  Schillinge,  Zacharias  von  Beyndorp  ^i^hitt  twene 
schillinghe  vor  cn  verudel,  de  perrer  von  Beyndorp  ghitl  von  dem 
bo?e  enen  Schilling  in  dem  selven  daghe,  nnd  dat  iat  aHea  varetins. 
VorthoMT  bekenn  iob,  dat  lob  bebbe  vor  dissen  aihren  kop  nnd  kopingbe 
Qp^helaten  dat  silve  gnt  mit  aller  nnt  und  mit  vnlbortb  miner  erven 
und  miner  vrnnde  und  mit  vnlborth  des  kindes  vrunde  mineme  hcrcn 
hern  Zlaukcn  abbede  des  vorsproken  goddeshuses  mit  disseme  under- 
scheyde,  dat  de  wedeve  mines  vorsprokenen  bolen  seal  an  deine  bo- 
haiden  ore  lifghedinge  in  deme  silven  gude  also  id  sich  von  rechte 
boieth.  Vortmer  ich  varsake  mit  minen  vmnden  alles  rechtes,  dc8  ich 
oder  mine  erven  efte  dea  kindee  erven  badden  an  disseme  voraprokenen 
pde.  Vortmer  ich  betqgbe,  dat  neman  mer  tinses  eder  packt  eder 
recht  hebbe  wan  disae  vorghenante  tins.  Vortmer  lovich  entrnwen, 
dat  ich  wille  en  wäre  sin  des  ^benantcn  grftdes  deme  perrere  und  dem 
selven  goddeshnse  to  allen  tiden  wor  des  not  is.  Vnd  we  her  Her- 
deghen  riddere,  Ludeke  Luneborch  und  Bosse  Billinj:  knapen  loven 
Bdt  samder  band  oilte  cmch  brok  werde  disser  vorsproken  ding,  dat 
we  dat  irvoUen  willen  binnen  twen  manden  na  der  tid  dat  we  danunme 
nnnet  werden.  Diaae  ding  nnt  vnltbogen  nnd  schbi  in  der  ihegben- 
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wardicheyt  des  erbaren  heren  hern  Zlanken  ahbedes  to  Berghe  und 
der  tnghe  de  hir  na  bescreuen  stan  und  gbevestet  mit  des  sakewolden 
ingheseghele  und  mit  hern  Herdeghen,  Ladeken  Luneborch  und  Bussen 
Billinges  inghesegbelen.  To  eneme  orknnde  duser  ding  Stade  imd 
ganz  to  blirende  so  ia  diase  brief  danip  gheyeii  na  der  bort  goddes 
dusent  iar  drebiindert  iar  in  deme  eenmidTertegheeten  üoe  in  sinte 
lorghen  daghe. 

(hiqliuil  im  StdofHfirchir  zu  Miigdd)ur<f  s.  r.  Klaster -  Berpm-he  Stiftunfj  57a, 
Abachri(l  im  l^rictlanen^ie  S.JJi3—JU5  mtt  der  Leber sdirift:  JMibekt  venä.  IUI 
hoeem,  m  cap.  M  rUL 


Magdeburg,  IUI,  September  ^.  203. 

Otto,  Eräbisdiof  zu  Maffddnirg,  vertauscht  10  Mark  Frocuniliofiis- 
gfMhnn  vom  Kloster  Berge  an  das  NieokUstiß  daselbst  für 
100  Mark 

In  nomine  domini  amen.  Kos  Otto  dei  gracia  sanote  Magdebnr- 
gensifl  eodeeie  archiepiscopns  ad  uniTersorom  qnomm  interest  noticiam 
tenore  presencium  capimtis  provenire,  quod  nos  de  commnni  voluntate 
et  consensu  honorabilium  virorum  Hinrici  prepositi  Amoldi  deeani  et 
capituli  ecclesie  nostre  predicte  decem  maxcarum  redditus  quos  discreti 
yiri  magistri  Teoderions  de  Daale  senior  ao  Teodericns  de  Hedewiges- 
sen  prothonotarins  noster  ex  colladone  bone  memorie  qnondam  domini 
Borchardi  predeoesBoris  nostri  atqne  noetra  ad  vite  suc  tempora  perci- 
perc  debcbunt  quosque  dictus  majristcr  Teodericns  de  Dasle  pluribus 
annis  iain  percepit  pacifice  et  quiete  a  religiosis  viris  in  Christo  nobis 
dilectis  ahijate  priore  et  couventu  nionasterii  sancti  lohannis  baptiste 
ordinis  sancti  Benedicti  prope  Magdeburg  de  redditibus  a  predicto 
monasterio  nobis  et  •  predecessoribns  nostris  tarn  de  antiqna  qaam 
•pprobata  et  bactenus  pacifiee  observata  consnetadine  debitis  ratione 

Sroenradonis,  qnam  oiim  abbates  qui  pro  tempore  faerant  diotis  pre- 
ecessoribus  nostris  qui  pro  tempore  fuerant,  dum  devotionis  et  orationis 
causa  bis  in  anno  in  nionas^terio  predicto  cum  sua  fauiilia  receptaban- 
tnr,  facere  et  exbibere  cum  effectu  cousueverunt,  rite  et  rationabiliter 
yendidimns  pro  centmn  marois  StendaiigenslB  argenti  in  einsdem  dicte' 
ecolesie  nostre  ntUitatem  conversis  dileetis  nobis  in  Christo  .  .  decano 
et  capltulo  ecelesie  sancti  Nycolai  in  novo  foro  Magdeburgensi  perpe- 
tuis  temporibus  annis  singnlis  in  terminis  duobus  pro  parte  dimidia  in 
festo  beate  Lucie,  in  alia  dimidia  in  {loniinica  qua  cantatur  Letare 
percij)icndos  et  tollendos  ipsosque  redtiitiis  cum  prüi)rietate  et  dominio 
corum  quos  et  ()ue  a  nobis  et  ecclesia  uostra  abdicamus,  onmino  in  ius 
dominium  et  proprietatem  diete  ecclesie  sancti  Nycolai  legitime  trans- 
ierimus  per  presentes  insnper  predictis  deoano  et  capitulo  sancti  Ny- 
colai dictorum  reddituum  possessionem  vel  quasi  adipiscendi  sinealiqna 
solempnitate  aat  reqaisitione  nostra  vel  alterios  cniiiscimiqiie  post 
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mortem  predirtonim  magistrortmi  vel  eisdem  viventihiis  qnicnmque  ipsi 
(lesuper  voluntatem  et  conscnaum  ipsornm  potcrunt  optinere  ac  ipsos 
redditus  coniniittere  vel  divisiru  hcneticiis  eeelesiasticis  iam  factis  vel 
in  antea  t'acieadis  applicaudi  vel  aliter  prout  decreverint  dlBponeudi 
de  eisdem  plenam  et  liberam  tenore  presentiiim  ooneedimiis  fitumltateiii« 
In  ciiiiis  rei  testimoDium  nofltmm  sigiUnm  presentibus  est  'appensom. 
Et  no8  dei  gratia  Henrieus  .  .  piepositns,  Amoldi»  decanns  totamqiii 
capitnlnni  ecclesie  Magdeburgensis  predicte  omnibas  et  8ing:uli8  pre- 
missis  libere  consentientes  sigilluni  capituli  nostri  una  cum  sigillo 
predicti  domioi  nostri  archiepiscopi  presentibus  apponi  t'ecimus  in 
robnr  et  eridentiani  premissonun. 

Datmn  Magdelniiig  anno  domini  Hcocxu  in  oiwtino  beati  Mathei 
apoetolL 

Ovis  m  Oop,  LYIU,  34  det  SkmImrMt  m  Magd^bmrg, 


Magdeburg,  1M2,  MSrz  Sl.  804. 

Ludwig,  Bischof  von  Brandeiihurg ,  vereinigt  die  beiden  Pfmrt' 
kirdten  mu  Btrdtau  und  I/Ueburg.  Bischof  J^drith  bestätigt  dies 
durd^  Urkunde  wm  26.  Nov.  136L 

In  nomine  domini  amen.  Ludovicus  dei  gracia  Braudcuburgensis 
eeoMe  epiaeopaa  ad  perpetnam  id  memoriam.  Fattoralem  deeet  aol. 
lidtndinem  dfligentiaa  preoavere  ne  gregibns  desint  pabnUt  et  pastoii- 
bos  alimenta.  Com  igitmr  ecclesie  parochiales  in  Parohowe  et  Ylebnrcb 

ab  oHm  distincte  parrocbiales  ecclesie  fiierint,  nunc  vero  redditus  dic- 
tarum  ecclesiarum  adeo  sint  diminuti  per  aquarura  inundanciam  et 
gwerras  continuas  ac  alias  incommoditatcs,  quod  in  una<)aaqne  ec- 
clesia  plebanus  proprios  non  possit  congruam  sustentationem  habere, 
qnapropter  noa  de  eonsenmi  noetri  eapitidi  dietaa  eodeeiaa  pairoeliialea 
anhnns  tum  propter  ricinitatem  loconun  tum  et  propter  cansas  superins 
memoratas  ipsasqne  ecclesias  sie  nnitas  onam  parrochialem  ecclesiam 
matrem  esse  videlicet  Parchowe  Yleburchqne  filiam  decernimns  et 
volnma»  ipsaoKjue  per  unum  plebanuni  regi  ac  per  eundem  popnlo 
otrinsque  ville  sive  parrocbie  miuistrari  ecciesiastica  sacramenta  ac 
ddem  plebano  in  Farehowe  de  omnibna  et  singolia  obventimiibiu  froe- 
tibn  reddiHbaa  proventibiw  et  ioribiis  ad  ntramqoe  eedeeiam  apeetan- 
tibos  integraliter  responderi  dictarnque  eeideaiaiu  cnm  ülia  sie  nnita 
ecclesie  beati  Johannis  [in]  nionte  prope  muros  Magdeburgenses  in* 
corporanius  donamus  et  unimus  ita  quod  abbas  qui  pro  tempore  ftierit 
possit  et  debeat  ad  dictam  ecclesiam,  cum  vacaverit,  de  sno  monasterio 
personam  ydoneam  presentare,  qui  nobis  et  successoribus  nustris  archia- 
diaeono  loei  in  omnibnB  inribns  oonmietia  reapondere  et  satiaftusere  tenea^ 
tor,  hee  omnia  et  ringola  aapradicta  anotoritate  nostra  ordinaria  cnm 
conaenBn  et  yolnntste  honorabiliiim  Tiionim  Tiiyderiei  piepoaiti,  Thyderioi 
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Urkundenbuch  des  Klosters  Berge. 


prioris  ac  totins  capituli  Brandenburgensis  ordinainns  fic  in  perpetnnm  in- 
violabiliter  decernimus  observari.  In  ciiius  rei  testimonium  evidens  sigil 
Inm  Dostrum  nostriqne  capituli  (iuximus  presentibiis  appendendum.  Testes 
vero  sunt  honorabilee  viri  domini  Fredericus  de  Ghtidcnswent  canonicus 
eodMie  aancti  llkotei  in  novo  fam  Magdebargensi,  Ylrieiis  dietas  vex, 
oanoDieiiB  eeoMe  aaneti  Sebastiuii  MagdebnrgemiB,  magiater  Johannes 
BretzIauwOy  Glierardns  Bfighelsak  plebanus  in  Prisserwe  ac  strenui  viri 
railitcR  Ghiimpertus  de  Aldebnsen  et  dominus  Ladolphus  de  Glyeebeieh 
ac  plores  alii  tide  digni. 

Datnm  Magdeburg  anno  domini  MCCCXiai  in  die  beati  Benedicti 
abbatlB. 

Et  noa  Thiderioi»  dei  gracia  episcopas  eectosie  BrandenlmigenBia 
iBoorpontioneDi  donationem  et  anionem  premissaa  sicat  insle  facte 
Bant,  in  qoantum  possamiw,  grataa  et  nütm  habemns  et  presentibas 
confirmainnset  in  tcBtimoninm  confirmationis  nostre  ioaaimna  ac  fecimns 
aecretum  nostnim  appendi  presentibus. 

Actum  Magdeburg  anno  domini  MCCCLXI  die  xxvi  mensisNovembris. 

Origimd  im  Staatsarchiv  zu  Magddnirg  s.  r.  Kloster  -  Bergischc  Stißung  58. 
CMmm:  Bkäa  CbdL  dSpL  Brand.  St^-Sd,  8.190— »L 


1344,  MSrz  806. 

Der  Abt  Zlaueo  und  derConvent  des  Khakn  Berge  heufhimdm, 
das8  der  vom  BiUer  Heinrich  von  Eggersdorf  dem  Kloster  ge- 
schenkte Baumgarten  in  Eggersdorf  gegenwärUg  im  Besifge  vm 

dessen  Witfwc  3fafhilde  sieh  heßndet,  und  l)'^fi nimm ,  dass  der- 
selbe fiat^  deren  Tode  an  dm  Cotiventual  des  Khsftrs  Johann 
Woldeser  und  nach  dessen Todean  das  Kloster  sdbst  fallen  soU, 

Noa  Zhmco  dei  gratia  abbas,  Borcbardna  prior  totaqne  simul  con- 
giegatlo  monasterii  aaneti  Jobannis  baptiste  in  monte  prope  Magdebarch 
presentibns  recognoscimüs publice  profitendo,  quod  pomerinm  inEkkere-- 
torp  situm  nobis  a  strenuo  viro  domino  seilicet  Henrico  de  Ekkerstorp 
milite  donatum  est,  Maghti]di  relicte  eiusdem  pertineat  vite  8ue  tem- 
poribus  libere,  galvo  tarnen  iure  cantoria  noatri  monasterii  in  eodem. 
Ipsa  Toro  defimeta  pomerinm  idera  Johannes  Woldeaer  filiaa  Henningi 
Woldezer  monaehna,  quo  sopervixerit,  ipRe  possidebit,  redditns  eiusdem 
suis  nsibus  conservando,  cantori  duos  solides  annnatini  de  cisdem  ante 
omoia  ministrando,  ipsoque  in  domino  defiinctn  redditus  prescripti  do- 
minis  nostris  annis  singulis  eque  ammodo  partientur,  iure  cantoris 
ubique  Semper  salvo,  dictique  nostre  congregationis  domini  menioriam 
ae  annivennriam  predietomm  domini  seUioetHinrid  militls  de  Skken 
torp  ac  eins  coningis  MaghtUdis  annis  singolis  cum  rigilin  ae  mis- 
samm  solenmiis  devotins  oelebrahoni  In  robnr  prescriptonmi  sigilla 
«bbaüs  et  eonTentos  piesentibns  appensa  demonstrantiir. 
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DitOB  anno  domini  lioccxum  sexto  Kslendas  Aimüi  in  vjgffia 

Abschrift  im  rrirüegiefimdkB  &  JSS  mit  der  tkbentMß:  Eggentorp  ds 
dam  pommo  m  F.  XftlT. 


Werner  von  WanMen  rengtmi  äem  Khtiet  Berge  8  Morgen 
auf  BairäesMier  Feldmark,  * 

Sinenie  levcu  hein  deu  abbedc  van  Bcrghe  en  bede  ek  her  Weraer 
▼an  Wantdere  min  willighe  deneBt  6i  woHen  weten  mmne  de  die 
morghene,  de  ek  im  afgewesselt  hebbe  nppe  dem  velde  van  BardesloTe, 
dat  ek  iogk  wedder  bebbe  gbegeven  dre  morghene  in  deme  sulven 
Velde  nnd  wil  der  silven  morfj^hene  iw  wer  sin  wor  es  iw  not  is  eder 
iuwene  capitele  nnd  diso  bret  is  ^^ephevenn  na  godes  bort  dnsent  iar 
drehundert  iar  in  deme  ver  und  vertigesten  iare  in  deme  aebteden 
dagbe  des  hilligen  lichammes  nses  hemn. 

VkedBMtändipe  Abschriß  im  I^triUgia^mdie  S.  77  mä  der  Uebersehriß:  Bü- 


Volrad  von  Dreileben  übergM  dem  Kloster  Berge  eine»  Hof  in 
Bahrendorf* 

In  deme  namen'  goddes  amen.  Ich  Volrad  von  Dreynleve  bekenne 
und  hetughe  oppenbaren  in  (iissenie  ihegbenwerdy^lien  brievo  und  do 
witlifh  alle  den  de  en  seii  ette  hören  lesen  mul  aldeii  de  noeh  scolen 
to  komen,  dat  ich  mit  vr^  willen  und  mit  gudeme  vorrute  von  niiner 
wegbene  nnd  Yon  miner  elderen  weghene  bebbe  gheven  nndghevennd 
oppere  deme  hillegben  heren  sente  Jobanse  baptisten  to  Bergbe  eynen 
hof  to  Bardendorp,  de  dar  Ut  bi  der  kerken,  den  Hannes  Dreghowe 
nnd  Tamme,  gyn  hroder,  von  me  hebben  hat,  vri  eghen  mit  alle  deme 
rechte,  also  alse  he  an  mich  ghcervit  is  von  ininer  ekleren  weghene 
lutterlikeu  dorch  unHen  heren  ghod  und  doreh  de  gnade,  de  ich  langhe 
liebbe  ghebat  to  deme  goddeshuse  to  Bergbe,  ewicliken  to  besittene 
vad  vry  egben  to  bebbene,  and  vortyghe  alle  des  recbtea,  des  icb  nnd 
mine  waren  erven  hebben  ghehat  und  hebben  macbten  an  d^  selven 
hove,  nnd  hebbe  wiset  und  wise  de  erbaren  knapen,  de  den  selven  hof 
nnd  dat  leyn  von  minen  ekleren  un  von  mo  hebben  ghebat,  an  den 
edelen  vorsten  den  abbel  und  an  dat  goddeshus  to  Borglie  mit  dissenie 
ander8chede,  dat  de  vorsprukeu  heren  mines  vader  seie  uu  niiuer  moder 
denken  seoton,  wen  oieiartid  iawikampt,  onde  edirainer  actei  wanne 
ich  Ton  henne  sebede.  Tho  eyneme  erkunde  diaser  ding  stede  .nn  gaas 
to  baldene  nnd  tobliyeae  so  bebbieb  Volrad  TonpidLone  di««n  brief 
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IM 


UrinndMibiidi  dM  Klottan  Bei^. 


darnp  ghegheven  ond  beseghelt  mit  minen  anehenden  (!)  ingheseghele. 
Tughe  disser  vorsproken  dinj^^k  sint  de  achtbaren  riddcre  herGheldeke, 
her  Reyner,  her  Janes  und  her  Hennig  von  Stenvorde  und  dar  to  vele 
ander  lade.  Disse  bref  is  gheveu  und  disse  diug  sint  gbescheo  na 
der  borth  goddes  dnaent  iar  drehandert  lar  in  demeaenmdTerdiei^MrteD 
iare  in  sente  Mathias  dagiie  des  hiUeghen  apostolen« 

Orüfimd  im  Stctattarthw  m  Jdagdebwrg  ».  r.  KlotteT'BergiadiB  Si^ng  59. 
Abschrift  im  Pricüeifienbiiche  S.  M  wnH  der  UAmrtdmft:  Banüotp  curia  a  Vul- 
rado  data,m  ca^.  H.  VIIL 


Magflebiirg,  18S0,  April  5.  906. 

Otto,  Erzhisclwf  von  Magdeburg,  incorporirt  dem  Kloster  Berge 
die  Pfarrkircfim  zu  Wolmirsleben,  OsterweddingeHf  Schwaneberg 
und  Dieedorf. 

Otto  dei  gratia  sancte  Magdeburgensis  ecclesie  archiepiucopas  uni- 
ymS»  Gbristi  fideUbiu  presentea  Htteraa  Tisaria  aen  andütaria  aataten 
et  paaem  in  domino  noatro  lesa  Christo.  Debitam  oflieii  noatri  iogiter 

noa  stimalat  non  Bolnm  snbditOB  noatros  et  ecclesias  nobis  snbiectas 
pro  viribus  defensare  vemm  etiam  ecclesias  et  ecclesiasticas  et  reli- 
giosas  lapsas  pereonas.  Devotis  igitur  atque  iustis  inclinati  precibus 
et  8upplieationibu8  reügiosorura  virorum  abbatis  prioris  et  conventus 
sancti  Johannis  baptiste  extra  mnros  Magdeburgenses  ordinis  sancti 
Benedict!,  quod  nimirum  in  temporalibus  propter  malum  statum  patrie 
dilapsom  eat,  eedeaiaa  paroohialea  noatre  dioeesia  sdlioet  in  Wolmaia- 
lere»  in  Oaterweddioge»  inSTaaeberge  et  in  Oestorp,  qnanim  ina  patro- 
natoa  ad  eoedem  peränere  dinoscitor,  ipma  et  eomm  conventni  incor- 
poramns  pleno  iure  com  consilio  et  consensn  nostri  capitnli,  statnentes 
et  ordinantes,  quod  monachi  conventuales  ipsius  nionasterii  ad  presen- 
tationem  abbatis  instituanturhabiles  et  idonei  per  ordinarium  neu  arehi- 
diaconum  earum  in  ipsi»  ccelesii»,  quoties  vacare  eoutigerit,  ipsas  quo- 
Tia  modo,  salyo  tarnen  iure  regulari  dieti  ordinis,  qaodqoe  cttetua  abbaa 
monaohoa  inatitatoa  reTooarepossit  in  annm  monaatarinmex  eanaia  legi- 
tinda,  pront  aibi  visum  fuerit  expedire,  qnando  et  qactiens  fherit  opor- 
tnnnm,  nostris  ordinariis  et  arobidiaconorum  inribus  et  iurisdictionibus, 
procurationibus,  visitationibus  et  aliis  quibuslibet  Semper  salvis,  qui- 
bu8  per  incorporationem  buiusmodi  nolumus  in  aliquo  derof^are.  Ne 
igitur  buiusmodi  nostra  incorporatio  tarn  rationabilis  et  pia  per  nos 
edebfata  propter  evidentem  neeesaitatem  et  atilitatem  mmaterü  et 
eoDTeatnaj^radietanini  eodesiamm  paroohialimn  a  qnoqaam  impognaii 
valeat  in  ntoniin  vel  infringi,  presentcs  litteras  prefatis  abbati  et  con- 
ventni noBtro  nostrique  capituli  sigillis  sigillatas  tradi  mandaviraus  in 
testinioninm  et  pei^petuum  robur  firmitatis.  Et  nos  Lodovicus  dei  gratia 
prepositns,  Arnoldus  decanus  totuiiique  capitnlnm  eccleHie  Magdebur- 
gensis predicte  recognoscimus  omnia  et  singnla  cum  consensu  nostro 
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bn  ftcte.  Qnaresigittiun  nostri  eapitali  preaentilNtti  litteriscnm  aigiUo 
donini  nostri  arohkpisoopi  pndieti  appendi  ioBBuniuiii  testiiDOiiiiiin  et 
nmiiiien  omnium  premissornm. 

Actum  et  datam  Magdeburch  anno  domini  MCCC  qumquageaimo 
enifitino  die  beati  Ambrosii  episcopi  gloriosi. 

Ahschrifl  im  Prinh<fienhuche  S.  152 — /.O/  mit  (Irr  rrlnr^chriß:  Ecdesiarum 
m  Wolmeraleve  OsUrweddinge  Dettorp  et  8vai^d>erg€  incorjxiratio  in  K  III,  und  im 
WtkBm  Aceike  &  S&  S9. 


tt51,  April  14.  m. 

Ritter  Johann  und  der  Knappe  Volrad  von  DreUfben  übereignen 
dem  Klonte  Berge  1^2  ^f^f^  Gersld>eti. 

No8  Johannes  miles  etViilradus  famiilus  de  Dreyleve  recognoscimus 
per  presentes,  quod  in  honorem  dei  et  beati  Johannis  baptiste  nostra- 
runique  auiiuarum  consolationcm  alterum  dimidiuui  nuuisuui  situm  in 
campo  GerHleve,  quem  pro  nunc  Johanne»  Sytridi  colit,  que  bona  de 
BOBtra  propria  peconia  oomparaTunns,  quorum  propnetas  ad  nos  oostnw- 
qoe  heredes  pertinet,  noa  ad  monasterinm  saneti  Johannie  baptiste 
extra  moros  Magdeburgenaes  capimos  erogare.  Vnde  dos  de  consilio 
et  bona  voluntate  nostromm  amicornm  et  heredum  pretacta  bona  et 
eornm  dominium  in  omni  forma  iuris  et  proprietatis,  quibus  attinebant 
nobi8,  in  honorem  dei  et  beati  Johannis  baptiste  dicto  mooasterio  damos 
in  pios  uäUti  premissos  converteuda- 

Datum  in  prenussornm  testimonium  noatris  snb  sigillis  anno  domini 
MCOC  qninquagesimo  primo  in  oena  domini. 

Ahschrifl  im  Privileaienbucfie  S.  id09  mit  der  ü^xraehrifl:  Jersleve  iVe  *M>n«i 
iomM  nqmn  m  eojpta  m'  XXJL 


u»,jiiiit4  m. 

Dietrich,  Abt,  Heinrich,  Prior,  und  der  Convent  des  Klosters 
Berge  bmrkunden ,  duss  der  Conrentual  de-s  Klosters  (rrUhtird 
von  Dreüeben  dem  Kloster  1  Wispel  Weieenjmcht  von  Gersläter 
Flur  verehrt  hai,  und  bestimtnen,  dass  die  Emhmfte  desselben 
am  Tage  der  k.  Barbara  unter  die  Mitglieder  des  Qmvenia  twr- 
iheüt  werden. 

Nos  Thidericus  dei  gratia  abbas,  Heiiiricus  prior  totumque  capitu- 
Inm  ordinis  saneti  Benedicti  iu  Berga  prope  Magdeburg  omuibus,  ad 
<poe  praeens  scriptum  pervenerity  Tolmnns  fora  notmn,  quod  in  Christo 
de?otiis  dominns  Gevehaiilns  de  Drcgmleve  nostre  eedesie  eonfiMiter  in. 
iMnorem  dei  omnipotentis  et  gloriam  beate  Barbare  virginis  nobis 
et  ecclesie  nostre  de  bonis  propriis  in  hoc  nostra  obtenta  licentia  et 
Toluntate  nnom  clioram  siliginis  iu  redditibos  perpetue  peroipiendum 
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annis  singulin  coinparavit  situm  iu  camix)  ville  Jersleve,  quem  annia 
singulis  nunc  temporis  dat  et  dare  tcDctur  in  te8to  sancti  Martini  lohannes 
Siffridi  niorans  in  dicta  villa  de  altero  dimidio  luanso,  qnem  chorum 
siligiuifi  U08  etuostri  tratrcä  ac  uostra  ccclcäia  annis  siugulis  percipiet 
et  EaMit  omni  iiiie  hereditario  et  proprietate,  quo  diotam  mliffiam 
Volndiu  de  Dreynleve  patrons  dieti  donüiii  Geyehardi  de  DieyeDleve 
ante  a  longis  temporibus  possidebat,  tali  tarnen,  at  sabseribitiir,  oondi- 
cione  interposita,  videlicet  ut  antedictum  chorum  singulis  annis  ecciesie 
nostre  custos  qui  pro  tiinc  üierit  in  pretacto  festo  sancti  Martini  colli- 
gat  ipsumque  iu  deuarios  couvertat,  quos  denarios  iu  iesto  beate  Bar- 
bare virginis  nostris  distribuet  confratribus  eqnaliori  modo  quo  vide- 
bitur  ezpediie,  excepto  ono  golido,  qnem  eoatoe  habebit  pro  minoie 
Corona  et  daobns  luminaribus  act^cndendis,  nt  et  ipsi  nostri  confratiee 
dictum  festum  sicut  festum  beati  Nicolai  peragant  solemniter  et  devote. 
In  cuius  rei  tcstinioninm  sigillum  nostriira  nostriquc  capituli  duximus 
presentibus  apponeudum.  Testes  huius  rei  sunt:  dominus  Richardus  de 
Warmstorp  noätre  ecciesie  custos,  dominus  üenniugus  deCerwist  noster 
eapellanus  et  dominnsEngelbertiis  deHordorpnoetre  eedeeie  eonfratres 
et  qnam  plnree  alii  fide  dtgni. 

Datnm  anno  domini  hogcli  in  vigilia  Penteeostes. 

Abidurift  im  Pritäeaienbua^' 8.  »10.  Ml  mü  der  UAenekrift:  Jitnkveldionu 


1851,  Juni  27.  211. 

Diäriek,  JM  m  Berge,  verAri  dem  Kloster  10  SditUmge  6  Ifen- 
nige  von  emem  Hbf  und  einer  Hufe  gu  JItenweddingen,  die  er 
aus  eigenen  Wftdn  gdtmft  hat. 

NosTbiderieosdei  gratia  abbas  monasterii  beati  lobannis  baptiste 
pcopeMagdebnig  ordinis  beati  Benedict!  notum  fteimus  nniyems,  qnod 

m  honore  de!  et  pro  consolatione  animamm  Olriei  Regis  nostri  con- 
fratris  ac  sne  sororis  Hanne  decem  solides  cum  sex  denariis  sitos  in 
una  curia  et  uno  nianso  in  antiqua  Weddige,  que  bona  de  propria 
nostru  pecuuia  c<»uiparavimu8 ,  quorum  proprietas  ad  nos  pertinet,  ad 
perageudiuu  anniversarium  dictorum  Humoiis  vigiliis  in  die  beate  Mad- 
aeiborte  Virginia  resignamns  et  presentibus  erogamns.  Vnde  nos  de 
OCmsUio  et  bona  volnntate  nostri  capituli  predicta  bona  in  omni  forma 
proprietatis  quibus  no])is  attinebant  dictis  nostris  confratribus  damns  in 
pios  usus  premissoa  convertenda,  tali  tarnen  annexa  condicione,  ut  nnus 
quicum(|ue  ad  hoc  specialiter  deputatus  fucrit  pretactos  denarios  reci- 
piat  et  singulis  annis  in  dictorum  anniversario  custodi  parteui  suam 
det  pro  pnteatione  etineendoneeandetarom,  eeteia  singulis  nostris  eon- 
fiatribas  distriboet  eqnaliori  modo  quo  potent  et  valebit  In  presBlB- 
somm  testimonium  et  robur  peipetae  firmitatis  nostmm  nostriqoe  eapi- 
tali  sigilla  presentibus  sunt  appensa. 
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Datum  amo  dommi  mgccli  in  caastüno  beatomm  lobanina  «I  PanlL 

Oriffifuil  im  Staatsarchiv  rw  Magddmrg  «.  r.  Kloster -Berqiaclie  Stißutu)  59a. 
Abtchriß  im  lYiviktfienbuche  &  Ml.  ^mü  dar  üebenchrifl:  AÜmwedduiffe  X  »olidi 
d  VI  denarü.  in  F  III. 


mi,  Juli  13.  as. 

Didrichf  Abt  zu  Berge  (Thi</(  i  im.'i  (Mxis  in  nunitf  prope  muros 
Mngärhurdi),  ist  Zmge  hei  der  Inroritorinnig  der  Pfurrkirchc.  zu  Wih-m- 
Vdz  in  das  Kloster  U.  L.  Fr.  zu  Magdehurij  seitens  des  ßisdiofs  Diet- 
rich vonBrandenhurg  und  d/s  Klosters  Leitzkau. 

Am  lüedd  Cod.  dipL  Urand.  I,  iü,  369. 


\m,  September  äS.  213. 

DkbriA,  Abt  ßu»Berge,  Comervahr  der  Brivikgim,  Bedite  vnd 
Freiheitem  des  AuguatinerordmSj  transswniri  die  von  den  PBpaUn 
Vifffon  IV,  md^moeenglV.  dieaemOrden  gegebenen  IHmlegien. 

Noe  Thideriens  dei  gratia  abbas  monasterii  sancti  lobannis  foras 
Tnnros  civitatis  Magdebnrgensis  ordiois  saDcti  Benedicti,  conBerrator 
pmnlegiornm,  iurinm  et  libeiiatam  ordinis  fratrum  Heremitarum  sancti 

Aagustini  per  provineiani  Thiiringe  et  Saxonie,  a  venerabili  in  Christo 
patre  ac  domino,  doniino  Ottone  suiu'tc  Magdebnrgensis  ecelesie  archi- 
episeopo  couservatore  eoruodem  tratrum  a  sede  apostolica  deputaU 

suMtitataa  . 

In  oiiiiis  Tisionis  evidentiam  sigillam  nostrnm  presentiboB  egt 
appennim  rab  anno  ifCOCuii  xxm  die  mense  Septembris. 

Am  (lfm  Origitial  im  Staatsarchir  zu  Magädmrg  s.  r.  AugtutmtrUotter  tm 
Magdeburg  (H)  1.  CMrwM:  EnUh  Cod.  dipL  QuedUttb,  4S6. 

Februar  es.  814. 

Das  Klostn-  Berge  verkauft  dein  Augusiitm'kioster  in  Magd^rg 

einige  Biieher. 

Thideriens  dei  gratia  abbas  nionasterii  sancti  lohannis  ordinis 
sancti  Benedieti  extra  muros  Magdebtirgenses  reeognoscimus  per  pre- 
Httites,  quod  nos  religioso  viro  ffratri  Rudolpho  priori  in  Magdeburg 
ordinis  ifratruin  Heremitarum  sancti  Augustini  lihros  vendidimus  infra- 
MiiptoB:  Origenem  yidelioet  snper  Pentbateaenm,  epiatnlaa  Pauli  glo- 
Mtaa,  Babanmii  «aper  Ubnun  muneioruiii,  HajmoBeiii  foper  apocalip- 
sim,  librnni  coniessionum  beati  Augustini.  De  qalbo0  libria  inefatom 
ffratremRiidoiphiim  priorem  nt  predicitur  tenore  presentinm  varandamoa 
recognoscentes  pecuniam  pro  eonmdem  librornni  venditione  debitaM 
ab  eodem  frabre  nobis  ffore  legaliter  et  integralifcer  peraolutam. 
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UriEundeiibuch  des  Klosters  Berge. 


In  quorum  evidentiam  sigillum  offioii  uostri  presentiboB  est  ^ipen- 
sum  anno  domini  mcccly  ultima  die  mensiB  FebmariL 

Original  im  Stadtarehw     Mos^^Amtg,  JMir^  ^  Cop.  C5  f.  9  dm  Staat»' 

archiv9  zu  Magdeburg, 


Die  Gebrüder  von  Wederde  überlassen  dem  Kloster  Berge  die 
Vogtei  iiber  das  Dorf  Prester. 

Ich  Herman  und  Gherardt  bruder  gnandt  von  Wederden,  hero  to 
der  Nane,  hern  Gherardt  sone  von  Wedderden,  deine  gott  gnedich  sy, 
beken  openbar  in  desseme  ieg<Miwerdijren  briefe,  dat  wy  hebben  ge- 
laten  und  lathen  deuie  erbarn  hern  hern  Diderike  abbate  to  Berge  und 
syme  godeshuBe  de  vogedye  to  Prester  and  alle  dat  recht,  dat  wy  dar 
hebben  gehat  sent  nnses  vaders  dode,  und  willen  des  ore  reebte  were 
wesen  nnd  wiUen  «m  die  len  to  gnde  holdenn  «wigUken  abne  allerlei 
argelist,  also  lange  wente  sy  den  egbendom  kunnen  erwerben  yon 
unseme  hern  den  hertzogenn  von  Sassen.  Ok  schulle  vrie  vermoghenn 
midt  unsenie  veddercu  hern  Fritzen  und  Gherarde  van  Wederden  won- 
haftich  toKalvorde,  dat  sy  des  gudcs  aveticht  schollen  dhon  ihn  orme 
apene  brife.  Ok  schollen  wy  de  bare  von  Prester  mutliken  wisen  ahn 
den  abbet  van  Berge  nnd  ahn  sin  godesbos.  Disser  ding  sint  tngha 
her  Herman  van  Wederden,  dumhere  to  Hagdebni^,  und  her  Gurt  von 
Belitz  und  her  Herman  von  Wedderden  conventes  bruder  to  Berge, 
und  Gerhardt  von  Wedderden  wonhaftig  to  Kalvorde.  Zu  mehrer  be- 
kentnisse  dieser  vorgesj)roken  dinge  nnde  stucke  so  hebben  wy  vorge- 
nanten Herman  und  (iehrardt  derae  abtte  to  Berghe  und  syme  gotts- 
bose  diesen  brief  gegheven  besegelt  under  unser  beider  ingesigei.  Nach 
gottes  gebnrth  dnsent  iar  diyhnndert  ihar  in  dem  neghen  nnd  veftl- 
gesten  iare. 

Abschrift  im  PriinkgienXmdte  S.  3D$—SI»8  mit  dar  Udt$nMß:  Jn  Bnttet 
odoooaHou  in  cofMo  E  V. 


Diefricht  Abt  im  Berge,  trifft  Anordtimgen  über  die  Verwendimg 
des  Zinses  von  mehreren  dem  Kloster  gdwrigen  Qrtmdst&dcen  auf 
der  ^negdbrücAe  4n  Magdeburg  im  Betrage  von  Tfund 
Ifenmgen  sum  Besten  des  Klosters, 

Wyr  her  Diterieh  von  der  gnaden  gottes  abbet  des  lieiligen  gotes- 

hauses  sancti  lohannis  baptiste  sn  Berghe  bey  der  stadt  Magdeburgk 
bekennen  offenbar  in  diesem  iegenwertigen  briffe,  das  wir  midt  vnlborth 
und  meyneme  radc  unsers  capittes  haben  gegeben  unsen  convents 
brudcrn  den  zins,  den  wir  habenu  in  der  altenstat  zu  Magdeburg  uff 
der  Spiegel  brocke,  die  sich  treydt  uf  siebeunzehendc  halb  pfunt,  midt 


m9. 


215. 


1361,  Min  19. 
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eygeDChBme  und  midt  leene  and  ftllem  reelite.  DorvoosoUeiitie  geben 

dem  hen),  der  dar  minen  list,  oder  unscm  althar  alle  wochenn  zween 

Schillinge  Magdeburgs  pennighe  und  heru  Löwen  zu  seinen  iarzeitenn 
alle  iar  dreyssig  Schilling  und  zu  meister  Godekens  iartzeit  dreisüig 
Schillinge,  und  wan  man  darvon  schössen  sol  in  der  Stadt  zu  Magde- 
burg, »o  sollen  sie  auch  das  seboss  loss  machen.  Darvon  deme  Zinse 
was  daniber  ist,  das  soUmi  die  kern,  die  an  eloster  seiDt,  imtereinander 
teylen.  Za  mehrer  bekentnisse  dieser  Torgeschriebenen  stucke  habe 
wir  Torgenant  her  Ditterich  unser  ingesiegel  midt  unsers  capittels  in- 
gesiegell  an  diessen  brieft'  lassen  hengen.  Nach  gottesgoburtli  tausent 
iar  dreyhuudert  iar  in  deme  eyn  und  sechzichten  iare  des  irytagea  für 
den  palmen. 

Jhtdmft  im  JMvOegimbud^  &  S33,  SU  mk  der  UAenMß:  MagiAtirgi 
emmu  m  pitute  epeadomm.  J  XIL 


Magdeburg,  1361,  Neyember  26.  217. 

DieMdi,  Biadwf  vcn  Brandenburg ,  heaiäHgt  die  Vrhnnde  seines 
Vorgängers  vom  21.  Mär»  1842,  hdrejfend  die  Vereimgmig  der  beiden 
Ifanrkirchen  zu  Furdunt  und  IMebnrg. 
VgL  ürk.  «.  ÄM.   

1M8,  Juni  1. 

Hms  von  DreMen  resignirt  dem  Kloster  Berge  CHUer  s»  Becken- 
dorf, GermerMen  und  Klein ^WanMen, 

Ek  herr  Hans  van  Drenleve  ridder  bekenne  openbar  in  disseme 
ieghenwerdeghen  brive,  dat  ek  hebbe  dorch  god  und  dorch  heyl  mjuer 
sile  ghegeven  und  gheve  in  disseme  ieghenwerdeghen  brive  deme 
goddeshuse  tft  Ikrghe  bi  der  stat  tü  Megdeborg  vir  hüve  oppe  deme 
Tslde  tA  Bekendofp»  dar  twft  Tan  my  badde  ber  Heinrieb  yan  Horn- 
bosen  und  berr  Wasnuftt  83m  brnder  riddere,  ande  de  andere  twfl 
hadde  gbehat  Qoant  van  Domersleve;  dat  de  bred  bflven  heiten.  Ok 
lat  ek  op  deme  vorghesproken  goddeshuse  twft  hftve  oppe  deme  velde 
t&  Ghermersleve  und  eynen  hof  in  deme  dorpe  tü  Ghemiersleve 
and  eyne  wise  darsulveSf  dede  Henninge  Pyltz  van  my  hadde.  Oklat 
ek  op  deme  vorgbenanten  goddeshuse  twft  bflye,  dede  ligghen  op  dem 
▼elde  tA  lAtken  Wanteleve,  dede  Lndolpb  Tan  Wannstorp  Tan  my 
badde.  Alle  dit  vorglienante  beb  ek  van  disseme  vorghesproken  god- 
deshfise  tfl  lene  gliebat  wante  an  disse  ieglienwerdeghe  tid  und  late 
dat  mit  gudcii  willen  oj)  deme  cghenanten  goddesln^se  tü  Rerghe  dorch 
god  und  dorch  myner  sile  willen  und  vortye  des  in  dissem  ieghen- 
werdeghen brive  and  alle  des  rechtes  vnd  ansprake  de  ek  \iid  myne 
erren  daran  moghen  bebben.  Tü  groter  b^antnisse  disser  stfieke  heb 
ek  dissen  brif  ghegeven  deme  sulven  goddeshuse  tft  Berge  mid  myme 
yngesegel  besegelt  na  goddes  bort  dusent  kur  dri  hundert  iar  in  deme 
twey  vnd  sestichten  iare  des  middewekeas  TOr  den  pynghesten. 
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Uricuidenbach  des  Klosters  Berge. 


OrUfiiud  im  Staat mrcJiiv  zu  Magddfurg  s.  r.  K Imter -  BergiscJi^  StißufKj  00. 
Abschrift  im  i¥ivHegientudie  &  69  mit  der  Uebarachriß:  Bekendorf  ühenneniece 
et  parva  WmiiMm  quorumdam  bonanm  doaaHo^  In  eapta  D  IUI. 


1865,  October  IS.  »9. 

AUar  Mariä  Magdaknä  im  Kloster  eine  haßte  Hirfe  mlHeeiorf, 
weiche  Urnen  iurtk  den  Tod  Henninge  von  Doddeben  keSrnge- 
faden  isL 

In  nomine  domini  amen.  Vniversalkoniinum  negoda  tradita literis  et 
Toei  testiom  ex  eonim  trahant  memoria  fiimitatem.  In  oognitionem 
igitor  preaentinm  et  memoriam  penreniat  futorornmi  qnod  nos  Tbideri- 

ciis  dei  gracia  abbas,  Bernardiis  prior  totusqiie  conventus  monasterii 
saiK'ti  loliannis  baptistc  de  nionte  extra  miiros  Magdebur^enscs  ortiinis 
sancti  Henedieti  enpii  ntes  oultuiii  divini  noniinis  in  monasterio  uostro 
auguieutare  atteatis  serviciL»  et  beueticiis  religiosi  viri  domini  lohannis 
Cntdeben  fratrie  et  moaaehi  dieti  monaBterii  nostri  el  ad  i|»aias  piam 
et  devotam  rapplieationem  dimidimn  mansnm  situn  In  eanmie  Tille 
Deedorp  vaoantem  noetro  monasterio  per  mortem  Henninghi  de  Dode- 
leve  et  ad  nos  nostnmique  monasterium  predictuin  speetantem  applicavi- 
mus  et  apposniiuiis  atqiie  applicaimis  et  apponinuis  in  augineutum  dotis 
per  presentes  cuin  oninibus  fructibus  proventibus  et  utilitatibu8  suis  altari 
gancte  Marie  Magdalene  sito  iu  moDaäterio  nostro  per  eandem  fratrem 
et  dominom  lohannem  de  noetra  ei^reaea  UeeneiaAmdalo  eonstraeto  et 
dotato,  ita  qnod  ipee  f rater  et  donum»  lohaanee,  qut  mmo  ipel  altari 
preest,  et  qnieamqae  ipsi  altari  perpetnis  fdtnris  temporibus  prefnerit, 
absqne  omni  contradiotione  et  impedimento  gingulis  annis  percipiet 
redditus  tructus  et  pioventus  dioti  dimidii  mansi  pro  special!  consolacione 
sua,  ut  exboc  sufficientius  vaicat  doniino  famulari,  atque  de  dicto  dimidio 
manso  ipse  et  uuUu»  alius  faciet  ordiuabit  et  dlBponet,  prout  sibi  pla* 
enerit  et  videbitnr  expediie.  In  enins  rei  endene  teetimontim  sigüU 
noetra  pfeieatibisamitappeiiea. 

Datam  anno  domini  miUeeimo  OCCLZV  in  die  FIoreatH  martirisglorioBl 

Oriffitml  im  Staatmrchir  zu  Maaäeburg  mit  Siajdfragment  s.  r.  Klostei  I>rri/is€Jte 
SHfhouj  61.  Abschrift  im  I^yaegSrnbucke  &  116  mU  dar  Udmtehriß:  Hestörp  de 
dimidio  nuinao.  in  caji,  G  III. 

1S67,  Februar  16.  m. 

Die  GebrUder  Sdmrio»  verkaufen  dem  Khater  Serge  Pjt  Wi^ 
Korn  Zämtmaaes  aus  Baiirendorf  ßr  10  Mtirk  Srandenhnrgisd^ 
SOber, 

Wi  Werner  Conrat  nnde  Hinrik  brndere  gheheyten  Scarttow  be- 
kennen unde  betughen  opcn^ar  in  dessenie  brive  dat  wi  med  wollbort 
user  Vi  ende  unde  erven  hebbcn  vorcott  deme  erliken  manne  Bemarde 
yan  Ditforde  di  dar  is  prior  in  dem  godeshnse  sunte  lohauois  baptisten 


Digitized  by  Google 


Kr.  219— 221  m.  1965—1867. 


168 


boten  te  Mtet  t&  Magdeburg  und  deue  uHven  godeshufle  t&  blivende 
•nderhalveD  iriipcl  kmes  luüt'  rogghe  unde  half  weytte  tegfaedematlie 

an  dem  velde  tft  ßaTdendorp  vor  teyn  mark  Brandcnburgisch  solverR, 
di  uns  wol  und  alle  betalet  Bvnt,  (Ii  wi  und  use  olderen  hcbben  g;hehat 
van  denie  vorbenttraeden  godesliuHc  tii  eyneme  reclUen  lene,  Vortnicr 
bekenne  wi  dat  wi  hebben  j^belateu  dut  solve  göt  med  aller  nüt  unde 
taten  up  in  dessenie  brive  med  wollbort  user  erven  und  yreudeu  usenie 
berni  Imit  Tbiderieh  abbate  des  vorgheseraveD  godeehnses  und  loTca 
9jm  traweii  med  sammder  bant  anc  engerleye  arghelist  deim  yoigbe» 
screren  prior  unde  allen  den  itz  anne  licht,  dat  wi  on  willen  gyn  eynne 
gantze  wcre  des  solven  gudes  vor  alle  ansproke  unde  hindcrnisse  all^ 
titwor  (los  not  is.  nhegheven  unde  gbcscreven  na  goddes  bort  duseut 
iar  driliundert  iar  in  deme  seveu  und  sestigesten  iare,  de»  negesten 
dlMsthedaghesiia  State  Valeatiiiesdagbe,  besegelt  tft  merer  bekaataiiiM 
net  Heyne  SearÜioweB  ingesegel  uses  vaders  met  user  aUer  beyt  nnd 
woDbort.  Hir  is  over  gbewesen  U\  tögbe  her  Richart  van  Warmstorp, 
her  Hans  van  Kntzleven,  hrr  Henuigh  van  Serviat  monke  dea  flol?eB 
doBters  und  ander  ben'er  lud  ghenflch. 

Original  im  SkuUmrdUv  zu  MugdeUturg  «.  r.  K lostet' Jiergiadte  Utißung  62. 
Jlmdmß  im  ^rivOegimlmeli«  &  41  mit  der  ü»endirift:  Batmäarp  de  IVg  dwri» 
partim  iritiei  partim  tOigimM.  in  eapn  H  L 

um,  Mai  1.  »h 

Dielriek,  JM  mBerge,  OberufM  «ineiSfalUNtov^CbNoeHlMaZa» 
Jokmmes  vmKuMen,  hestAend  m  einer  Hufp  g» Bretter»  €mdm 
JMar  der  A.  Maria  Magdalena  im  Kloeter  Berge. 

In  nomine  domini  amen.  No8  Theoderiens  dei  gratia  abbaa  monasterii 

sancti  lohannis  baptiste  prope  mnros  civitatis  Magdeburgensis  oidinis 
«ancti  Benedict!  universis  et  singulis  Christi  fidelibus  tara  presentibus 
quam  futuris  presentes  litteras  inspecturis  salutcm  in  preseuti  et  gaudium 
perpetuum  in  futuro.  Vt  ea  que  tempore  nostru  iure  et  ratiuuabiliter 
ordinantar  et  fiant,  ne  per  iucnriam  et  negligentiam  a  mcmuria  homiuum 
needaat  mm  toHantor,  ooogranm  est  etexpcdit,  ntMtteraram  (eetimonia 
robofata  ad  notitiam  quoqne  deveniant  posteromm.  Vnde  oapimns  fore 
Dotnm,  qnod  discretns  vir  dominus  lohanncsKntzlevc  conventualis  nostti 
monasterii,  uthomo  religiosusanimum  ad  zelum  dei  habens,  unum  man- 
snm  in  nietis  ville  Prester  cum  onmi  iure  et  proventibus  derivantibns 
ab  eodem  de  subsidio  suorum  amicorum  seu  pareutam  ac  propria  saa 
MniriA  eompanlam^y  qaem  (|aid«n  maiifamMleolanaOlieh leger  quon- 
dam  ab  honotabili  viio  magistro  ebaritatnm  dioti  monaaterii  nomine 
censns  habnit  et  poeaedit  et  per  eongmam  empttonem  dicti  domini 
lohannis  Kutzleve  dicto  magistro  charitatum  libere  resignavit,  cum  omni 
iure  quod  habuit  hactenus  in  eundem  prenominatum  mansum  predictus 
dominus  lobannes  Kuzleve  plane  voiuntarie  ac  libere  in  manus  nostras 
resignavit,  suppUcans  dos  bomiliter  et  devote,  quatinus  de  dicto  mauso, 
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pnmt  Qtilitati  monaaterii  nostii  expediret^  obnlnteni  aafane  soe  digna- 
remur  misericorditor  ordinäre,   ^ob  Igitor  eitudem  domiDi  lohannia 

Kntzleve  huniiütate  ac  devotione  visa  et  approbata,  habita  super  ea 
deliberatione  de  consilio  discretonim  virnrum  et  seniorum  nostri  con- 
veutus  ante  dictum  mansum  donaviiuuH  et  appropriamitö  altari  in  bonore 
sancte  Marie  Magdalene  in  dicto  monasterio  dedicato,  de  consensn  capittüi 
noBtri  temporibns  perpetnis  irremablliter  adherere  atqne  froctiis  sen 
proventus  saepe  dicti  mansi  a  qaolibet  reetore  dicti  aitaris  omnibns  et 
singnlis  aimis  percipiet  in  usnm  Btmm  converti  libere  debere,  ita  tarnen 
quod  quicumque  fuerit  pro  tempore  rector  eiusdem  aitaris  de  meuiorato 
manso  xi  golidos  usuaiiuni  denarioruin  predicto  magistro  charitatiim 
Omnibus  et  singulis  aunis  pro  suo  censu  persolvere  debebit.  In  cuius 
rei  eridens  testimoniiim  presentes  litterasooetro  sigiÜo  nudori  «na  eam 
sigiUo  capitnli  dnzimns  roborari.  0atnm  anno  domini  mccclxvh  sab- 
bato  proximo  ante  dominicam  qna  cantatnr  misencordia  domini  infira 
septuagesimara.  Testes  hiüus  rei  sunt  religiosi  et  discreti  viri  dorainns 
Bernardus  de  Ditvorde  prior,  Henningos  Czervest  noster  capellanus  ac 
conventualis  monaaterii  prememorati,  Otto  de  Barstorp  noster  notariiui 
ac  ceteri  quam  plurimi  fide  digni. 

Abschriß  im  FriviUifienlmche  S,  328— 330  mit  der  Ueberaehrifl:  Bmkr  de  uno 
MiNMo.  m  eap,  B  FZ 


DMridb»  Att  mt  Berge,  kauft  von  Jarno,  JM  dos  KhoUnWSmgo- 
UtUer,  Ul  Bmfm  in  QimkrMei^ 

Ckrm.  Sergmm  ap.  Meibom  Ser,  rer»  Qem.  III,  906. 


Januar  21.  "m. 

Das  Kloster  Berge  verpflichtet  aicA,  dem  SiedienhauoB  m  Mag- 
deburg ufödtentlkh  sechs  Brode  gu  gäben. 

Wir  Tbyderic  von  der  gnade  gottes  abt,  Bernhardt  prior  und  de 
convent  genieine  des  elosters  sunte  lohannis  baptiste  tho  Berge  vor 
der  Stadt  tho  Magdeburgk  bekennen  opelicken  in  dyssen  breve  vor 
allen  luden,  dat  wye  unde  alle  unse  nakomen  eweliken  Scholen  unde 
willen  alle  wekelikes  den  armen  luden,  den  sekenlutbeu  der  Stadt  tho 
'  Magdeboreb  geven  Beas  nnBor  proye&nde  brotb  dorob  gott  mit  gndeme 
wiUen.  Des  thonrkiinde  bebbe  wie  eyndrecbtilken  lurae  bigesegell  dea 
abbatiB  nnd  des  gemeinen  convents  an  diesen  breflf  gebengen  laten,  na 
unses  herrn  Christi  gebortb  dritbteyn  hundert  iar  in  deme  achte  und 
seBsigesten  iare  in  simte  Agneten  dage  der  heyligen  iuugkfraweD. 
Abschrift  m  Wei$»m  Buche  &  JOl. 
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1M8,  Juni  lä.  224. 

Die  Gebrüder  Harksbro  wrJtaufm  dem  Brior  des  Klosters  Berge, 
Bernhard  f«w  Diifurf,  und  dem  Domherrn  von  Hordorf  ^Vi 
Wispd  Getreide  aus  ihrem  Z^nten  su  Bahrendorf  für  17  Mark 
unter  VorbehaU  des  Leimrechtes  des  Klosters  Berge» 

leh  Hyntze  Harkstro,  Claas  nnde  Hyntze  nnde  Thyle  imde  myn 
leehte  erven  bekennen  openbcriychen  in  dessen  bryve,  dat  wy  bebben 

voreoft  her  Bernarde  van  Dytforde,  prior  tu  Berghe,  herrn  Jane  van 
Hordorp,  dumhere  on  Meydebiirch,  vyrdehalven  wysehepel  theget  niathes 
in  deme  theygheden  tu  Barendorp  des  selven  tlicygheden  des  ys  ander- 
liall  wyschepel  wyoterkornes  halt  weythe  unde  lialf  rogbe  unde  twene 
wysebepel  baveren  theyget  matbes  vor  mentbeyn  mark,  dy  vns  wol 
bereydei  syn,  dy  wy  tiinleyne  bebben  gbebat  van  beniDyderik  Löwen, 
abbet  tu  Bergbe,  unde  van  deme  godesbuse  tu  Bergbe  suntbe  Johannes 
babtisten  by  der  stad  tu  Meydeburch,  dy  hebbe  wy  upgbelaten  unde 
lathen  sy  np  niet  dessen  ieghenwordygben  bryve.  Des.ser  dyng  synt 
tbnge  ber  Rychart  van  Warmstorp,  ber  Hans  van  Kuzsleven  karitatben 
meybter,  ber  Henningb  van  Cenicz  custcr,  ber  Weddygbe  perrer  zu 
Baiendorp,  Henryk  van  Weddynghe  ynde  Loder  gyn  brnder  imde  an- 
dere gbader  lade  gheoncb.  Dat  ych  dessen  eop  stede  nnde  vaste 
beiden  wylle,  des  hebbe  ich  denen  br^i*  gegheren  besegelt  met  mynen 
ingesegel  unde  myner  rechten  erven  willen  na  godes  ghebort  dusent 
iar  drihundert  iar  in  dem  achte  nnde  sestigesten  iare  in  stuitbe  Vitus 
daghe  des  hilghen  mertheleres. 

Original  im  Staatmrchiv  m  Magdebr^rg  8.  r.  Kloster -Bergische  Stiftung  63. 
Abschrift  im  PrivHeyitnbw^  S.  47  mit  der  Ueberschriß:  Barendorp  III  Va  wispel 
haim  ek.  m  «optti  M  F. 

1869,  Februar  4 

DiedHriik,  Abt,  Bernhard,  Bnor,  tfnd  der  Omoent  ßee  Khsters 
Serge  bekennen,  dose  Hans  von  Hordorf  ,  Domherr  mu  Magdeburg» 

dem  Kloster  10  Mark  Bratidenb,  SUber  vtreJirt  hat  Für  diese 
Summe  kauft  Abt  Diedrich  1^1^  Wtspd  Kam  zu  Bahrtndurf  wm 
Lehnsträger  zurück  und  bestimmt  die  Einkünfte  für  dem  Altar 
$.  BauU  d  Dorothee  in  der  Klosterkirche  uvA  m  Sedenmeteen 
für  den  Geaehenkgeber, 

Wy  Didmk  van  der  geaaden  gades  abbet,  Bemardas  prior  und 

dy  gantze  convent  ghemeyne  des  hilghen  closters  in  Berghe  sancte 
lohannis  baptiste  vor  der  ^«tat  tu  Magdeburg  bekenne  apenbar  in 
dissenie  ieghenw<trdigeu  brive,  <lat  dy  erbar  man  her  Haus  vonn  Hor- 
dorp, duuiber  tu  Magdeburg,  bat  gbebat  genade  tu  unseme  clostere 
mde  te  ansein  henm  imde  bist  ims  ghegeven  teyn  maic  Braadenbnr- 
IPNb  flÜTen  tu  ^yme  aUgerede,  dar  wy  mede  gdkoft  kebben  mit  vpaib 
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rede  linde  v(>lboit  anderhalve  wjTischepel  wynter  korneR  half  wete  nnd 
half  rogge  teyt  iiiathen  in  deme  tyden  tu  IJarrendorp,  dy  Henze  Uarc- 
strow  Vau  ans  to  leyne  hadde,  der  he  und  sine  rechte  erve  vor  uns 
redeUkenn  nnd  rachäikenn  vorthegen  hebben,  dar  vwn  wy  schollen  nnd 
wollen  des  selven  hern  lanes  von  Hordorp  iart>'dt  ille  ierlik  beghan 
met  grothen  vigiHen  nnd  silemissen,  alsone  wis  dat  welk  here  het 
Bante  Pauwcis  unde  sancte  Dorothcen  altar  dy  dar  stevt  in  unsenae 
closter,  dy  scal  dat  konin  invorderen  unde  iipnehmen  und  dy  iartidt 
is  des  selven  hcrn  lau  von  Hordorp,  so  schal  he  geven  an  dem  dage, 
wen  dy  iartydt  beghan  is,  uuscu  heren  vir  und  twinttich  Schillinge 
nnde  dem  oostere  £iidden  halyen  sehilling  vor  liebte  niid  vor  Inden 
nnd  vor  eyn  half  pnnfh  wasses  to  hcniende  vor  uuses  hern  godes  licb- 
nani.  Wat  dar  denne  overich  is,  dat  schall  he  beholdcn  vor  syn  arbeitt. 
Des  hebbe  wy  midt  gantzeme  radc  und  volborth  dat  eghen  desscs 
korncs  und  dat  körn  hyr  tu  gelegt.  Des  tu  eyncr  orkunde  hebbe  wy 
dessen  brif  ghegeven  besegelt  midt  unseuie  ingeseghel  und  uuses  cou- 
vents  na  goddcs  geborth  dritteyDhundert  iar  in  deme  neghende  nnde 
sestigesten  iare  des  snndages  wan  me  synget  Exnrge  domlne.  Deaser 
dinge  sint  tughe  her  lan  van  Knsleye  oaritaten  mester,  her  Tyle  Holt- 
greve, her  Lowe  camerer,  her  Albrecht  nnderknster  nnses  elosfeers  nnd 
ok  ander  frome  lüde  vele. 

Abftchriß  im  1Yirile;iienhuche  &  46  mU  der  üäiendmfi:  Barmdarp  de 
I^g  chotis.  in  cajinalU  Uli  quiiere. 

•i  ■  II 

1369,  Navember  2».  22ß. 

DU  Crdtrüder  von  Wederde  verkaufen  dem  Kksier  Berge  die 
Vcgiei  md  die  GeriMs  9U  Brester  fwr  Sa  Mark  SOber. 

We  her  Fritze  nnd  her  Gherhardt  riddere  wonhafticfa  to  KAlvor- 
den,  her  Gherhardt  und  Herraan  brodere  wonhaftich  to  Wesenborcb, 
alle  gebeten  tod  Wederden,  bekennen  apenbare  midt  dnssem  iegen- 

werdigen  briefe,  dat  we  durch  sunderker  fruntachop  und  gnade  willen, 
de  unse  eidern  und  we  gehat  hcbben  und  noch  hebbeu  to  dem  hilligen 
goddeshuse  to  Berge  by  Magdeburg  geleghen,  gelateu  und  verkoft 
hebben,  laten  und  verkopen  in  dessem  breve  dem  erbam  hern  in  godde 
hern  Diderike  abte  nnd  dnem  vorgesprokene  godeshose  de  Togedye 
to  Prestere  nüdt  hede,  midt  denste,  midt  allerley  rechte,  mit  allerley 
tobebomngei  wo  men  dat  midt  snnderken  worten  genennen  mach,  alse 
unse  eldorn  und  we  hebben  gehat  und  hebben  mochten,  eflt  wese  nicht 
dem  vorsprockeue  godeshuse  vorlathen  und  verkoil  hedden,  vor  drittich 
marck  lirandenburgisch  »ulvers  Magdeburgisch  wichte,  de  uns  unse 
here  her  Diterich  abt  von  synes  godeshauses  wegen  voll  nnd  all  be- 
talt heft  nnd  we  se  vort  ahn  uise  noth  gekart  hebben  wor  der  noth 
was,  nnd  hebben  ohn  nnd  sein  gotteshans  des  vorgenanten  gudes  to 
Freeter  gesatt  ahn  rechter  vulkomene  were  nnd  achnllen  nnd  willen  sin 
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Qod  synes  gottohuses  rechte  gewere  syo,  wanne  und  wore  ohn  des 
Bitb  ist.  Varl  mehr  gcseheget  dAt  nnm  hern  yan  Sassen  ddb  geboden 
de  Togedcy  to  Prester  wedder  in  nnee  were  to  nemeBde  midt  oidelik 
QDd  midt  rechte,  dst  schullen  W6  and  willen  dhon,  wo  dicke  se  uns 

dat  entbeden,  also  dat  desse  vorgiiantc  p^ottshus  nehn  schade  sehen 
schaii  ahn  syner  were  und  Hchuilen  und  willeu  dat  gutt^hus  ane  wed- 
dersprake  io  wedder  in  de  were  setteu  und  dar  by  behalen,  alse  dicke 
als  we  midt  ordeln  uud  midt  rechte  in  de  were  gebudcu  werden.  Were 
ok  sake  dat  do  vorgnante  herre  her  Didericä  abtt  to  Beighe  edder 
vjDß  nakomelinge  von  seins  gotbhanB  wegen  von  uns  escheden  dat 
vonpnkene  ghndt  and  die  lehn  daran  to  iatene  vor  onserm  bereu  ▼an 
8s8sen,  dat  schulle  we  und  willen  eder  unse  erlnehmen  welcker  unser 
nicht  were  verlaten  ahne  allerleye  weddersprake,  wan  men  dat  von 
uns  CBcbet.  Were  ok  dat  unser  weick  ave  genge,  das  gott  lange 
nicht  newilie,  de  dar  len  erven  lete,  die  to  oren  iarcn  komen  weren, 
die  sehoQen  dnssen  eignanten  gotshnse  ore  brive  ghevcn  glich  dnssem 
bii?e  besegelt  or  laweSg  midt  synem  anhangenden  ingesiegell,  ganta 
und  stode  to  boldene  ane  allerley  weddanqurake  liinder  vortoch  und 
allerley  argelist  innerhalb  vier  wochen,  wan  se  des  gemahnett  worden, 
welck  orer  ok  unser  lehn  erven  to  synen  iaren  queme,  so  schulde  he 
dat  gotslius  vorbreven  als  hier  vor  geschreven  is.  Alle  diesse  ding, 
de  Mr  geschreveu  stadt,  love  we  vorgnanteu  her  Fritze  und  her  Grer- 
hsidt  to  Kalvoide  nnd  her  Gerhardt  nnd  Hennan  to  Weeeborch  won- 
haftig  midt  aunder  haodt  gentdiken  stede  nnd  vast  to  boldene  ahne 
aDfliieye  argelist  nnde  bebben  des  to  eyner  mehren  heweisunge  nüdt 
nnses  iuweJikes  hangrendc  ingesiegell  besegelt  wüttliken  lathen  diesen 
briet  und  ist  genebcn  na  gottes  geburth  dritteinhundert  ihar  in  dem 
liegen  und  sestegesten  iare  des  mondages  na  sonte  Katharinen  dage 
der  beiligenn  iungfrawen. 


Joiiannts,  Abt  zu  Berge,  beurkutulet,  dass  sein  Vorgänger  Abt 
Dietrkh  vor  9emm  Ende  2  Wispd  Weigenpadd  m  BiOmgsdorf 
und  2  Wüpd  mt  OaterwMmgm  ßr  40  Mark  Silber  gdoauji 
%md  da&et  verwänd  habe,  die  Einkänffe  an  die  Oonvenkuden  mu 
vertheHen. 

In  nomine  domni  amen.  lohannes  dei  gratla  abbas»  Bartoldna 
prior  totnmqne  oapitnlom  monasterii  sancti  lobannis  baptista  in  Berghe 
inope  Magdeburg.  Eqnitas  ioiia  videtnr  cxposcere,  nt  ea,  qne  pro 

«nctomra  dcvota  veneratione  ac  communi  tratruni  utilit:itc  a  predeccs- 
aoribus  nostris  rite  et  rationabiliter  statuta  sunt  et  tradita,  per  uos  sea 
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L'rkundenbuch  des  KloBters  Berge. 


BnoceBfloreB  nostros  nnllatenns  irritentnr,  sed  potias  rata  et  inconvnlsa 
in  8U0  vigore  inpriter  conserventur.  Eapropter  ad  universorum  Christi 
fidelinm,  qnorum  interest  sen  intererit  aut  Interesse  poterit  quomodolibet 
in  üiturum,  notitiam  cupinius  devenire,  quod  venerabilis  pater  et  do- 
miniii  Thidarim  ple  memorie,  quondam  iKWkri  noBMterii  iKmarinns 
abbas,  diiot  dioros  tritiei  de  bonis  ofBdalatu  dieti  noilri  monasterii 
in  villa  Osterwedinge,  qaos  Ghevebardns  Marcqnardi  pronomine,  ibidem 
officialis,  singulis  annis  dabit  bonis  de  eiadem,  item  dnos  choros  tritiei, 
quos  He}Tie  Emmelen  et  Heyne  Ertmer  in  Billingstorp  dabunt  de 
bonis  illis,  que  quoudam  fhenint  quorundam  famulonim  Billinge  nomi- 
uatorum,  monasterio  nostro  pro  quadraginta  marcis  BrandenburgenoB 
aigenti  eisdem  integre  penolntis  «mit  et  comparavit  Qnot  TidBlieet 
qoatnor  choros  tritiei  in  omnipotentis  dei  gtorinm  Banotonmifiae  eins 
reverentiam  et  honorem  necoon  in  usus  fratmm  nostromm,  pront  inferins 
continetnr,  dedit  liberaliter  et  assignavit.  Primo  de  dictis  qnidem 
quatuor  choris  tritiei  unuin  ad  arsnram  perpetuam  maioris  candele 
cerce  pcndentis  in  medio  predicti  nostri  mouasterii  decrevit  assignari. 
Quam,  inquam,  candelam  eniloB  rive  tiieBanmiiis  eeefaaie  nottre,  qoi 
pro  tempore  fiierit,  de  predieto  cboro  tritld  ad  ae  reeepto  singnliB 
reparari  annis  et  deoenter  renovari  neoDon  qnalibet  die  tarn  oaud 
intermissione  ad  tres  raissas,  videlicet  ad  primara  missam,  que  ad 
altare  annnnciationis  summo  inanc  celebratur,  et  ad  secundam  missam, 
que  post  primaui  immediate  cantiitur,  neenon  ad  tertiam,  que  summa 
missa  dicitur,  diligenter  accendi  procurabit  Duos  yero  dioros  tritiei 
com  dimidio  dominomm  .et  oonfratmm  omii  tali  forma  depntavit,  quod 
qaienmqoe  pro  tempore  ezistens  nostri  memorati  monasterii  celkraritts 
perpetais  temporibus  annis  singulis  eisdem  dominis  nostris  et  coniratri- 
bus  in  adventu  domini  iuxta  ipsius  tritiei  taxam  potissimum  et  valorem 
Cen  istenseni  seu  alias  eque  bonani  cerevisiam  comparavit  et  dietim 
ipso  adventu  Christi  durante  cuilibet  in  refectorio  presenti  unum  quar- 
tide  oerevide  et  qnartam  partem  inins  seope  Magdeburgensia  metieto 
ministrabit  Freterea  ^midimn  ohoram  tritiei  lohanni  Wenren  oonfiratri 
nostro  in  usus  snos  necessarios  convertendnm  intilte  qieeialis  amicitie 
et  favoris  dar!  decrevit  annis  singulis  ad  tempns  vite  sue  'duntaxat 
recipiendam.  Eodem  vero  lohanne  Werren  ingrediente  viam  universe 
carnis  iam  dictus  dimidius  chorus  tritiei  sine  cuiusqnam  contradietione 
et  impetitione  ad  predictnm  tertimn  dimidiom  chorum  tritiei  superad- 
detnr,  nt  saepedieti  monasterii  nostri  pro  temporo  qni  ftierit  eeUerarin 
eo  melius  ut  prefertur  ipsam  cerevisiam  comparare  et  eandem  domink 
nostris  abundantiori  copia  valeat  ministrare.  Habent  etiam  snpradicti 
videlicet  Ocvehardus  Marcqnardi  nccnon  et  l'amuli  dicti  Billiiigc  liberam 
ac  plenam  potestatera,  quod  dictos  quatuor  choros  tritiei  de  predictis 
bonis  e  converso  et  per  modnm  coutractus  iterati  cum  ipsis  competierit 
ita  quod  qnflibet  snos  dnos  choros  tritiei  ooninnetim  pro  viginti  maids 
reemere  possit  et  compararo,  com  vero  ipsi  redemptionem  hainsmodi 
bonorum,  tkni  dictmn  est,  facere  decreverint,  eztnne  dominus  prior, 
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qaicnmqne  ftierit  pro  tempore,  et  quatnor  seniores  saepedicti  monasterii 
nostri  totalem  exsolvende  pecunie  Himimam  recipiant  et  cessante  qnalibet 
fraudi»  versutia  custodiam  diiigeuter  quousqae  de  couseuäu  totius  capi- 
toB  BOfltri  emn  eadem  redditos  sen  pfotttntos  d  potnmt  meliorei  Ben 
«ütem  eqnale«  et  eqne  bono«  Tileaiit  ttemm  de  no?o  oomparare.  Has 
Igitar  daoationein  et  constitQtioDem  per  dominum  Thidericam  felieifl 
memorie  quondam  nostri  saepedicti  monasterii  abbatem,  predecessorem 
nostram  novigsimum  ante  dictum,  tarn  rite  quam  rationabiliter  tactas, 
ratas  habere  volentes  tenore  presentiunt  firmamus  et  approbamus,  volentes 
oihilominus  a  Dostris  succeäaoribus  perpetuis  temporibos  inviolabiliter 
obeeirari.  In  qnonmi  onmiiim  et  aiiigiiloram  pramiflsoniiii  eridestiaiii 
plemofem  pieaens  Mriptnm  nostio  et  noetri  eonventoa  BigQlis  est  eom- 
BHmitum. 

Datum  anno  domioi  MCCCLXXU  in  die  eanote  Kntarine  yirginie 

ac  martiris  gloriose.  ' 

Abachriß  im  Privüegietümche  S.  82—86  mü  der  Ueberschrtß:  BiUingttorp  U 
ckori  tritid  et  m  (ktenoedigen  II  aUi  chori  trUicL  in  cop.  G  XIIL 


April  23.  228. 

Jtitliamuus ,  Aht  eil  Berge ,  bezeugt,  dass  der  Kwh  Best  mm  Con- 
rnifmd  Bernhard  nm  Diffurt  1^1^  Scheffel  (rdreidczitisoi  nus 
Brüirmdorf  gel-auff  loid  dem  Khster  zum  Hed  seiner  Seele  ge- 
schenkt hdje.  Zugleich  trifft  der  AM  Anordnungen  wegen  der 
jahrlichen  Vertheilung  der  Zinsen. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  lohannes,  dei  gratia  abbas  monasterii 
saneti  lohannis  baptiste  ordini«  sancti  Benedicti  prope  Magdeburgb, 
oniversis  et  singuiis  Christi  fidelibus  tarn  presentibus  quam  futuris 
preaenfeB  lUem  inspectoris  Baiatem  in  presenti  et  perpetnnm  gandinm 
in  flitwo.  Vt  ea,  qne  tempore  noBtro  inre  et  rationwiliter  finnt  et  ordi- 
nantnr,  ne  per  inenriam  et  negligentiam  a  memoria  hominnm  recedant 
et  toilantur,  congruum  est  et  expedit  iit  literariim  testimonüs  roborata 
ad  notitiam  etiam  deveniant  posterorum.  Vnde  cnpimns  fore  notum, 
quod  diRcretus  vir  Tilo  dictus  Rost,  cocus  et  famiiiaris  noster,  nniim 
chorum  cum  dimidio  anuone  anuuorum  redituum  dimidie  partis  Liitici, 
leddoe  yero  tUiginis  deeimalis  meiiBore,  qne  vulgariter  thegetmate 
noncapatar,  de  campis  ae  metia  ville  Barendorp  a  religioBo  Tiro  domino 
Bonhardo  de  Ditforde,  dioti  nostri  monasterii  monacho  conventoali, 
nostro  ad  hoc  acccdente  ronpensn  et  lieentia  speciali  pro  decem  mardiB 
Ötcndalicnsis  argenti  eideni  domino  Bernhardo  plenc  et  totaliter  exso- 
lutis  einendo  comparavit.  Quem  videlicet  chonun  cum  dimidio  annone  idcm 
dominus  Beruhardus  a  robiiHti»  tamiüis  Wernero,  Conrado  et  üinricofratribuu 
dfotis  Schmtow,  (|ui  eandem  a  predioto  noetro  monaaterio  iure  teanenmt 
pheodaU  et  im  plieadi  ledgnato,  per  realem  et  eongranm  emptionis 
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oontractam  sibi  comparavit,  prout  in  literig  debuper  eonfectis  expressius 
continetor,  quas  hic  baberi  volumus  tarnquain  pro  insertis.  JPredictus 
igitar  TQo  oooiit  tamquam  pradm  viator  tvImis  aoiiiie  ne  viam  pie- 
paimre  salnbrem  sapnulictiuD  ohonun  cum  dimidio  annooe  cum  omni 
inre  et  proprietate  eonventoi  memorati  nostri  monasterii  tradidit  ei 
donavit,  tali  tarnen  condioione  sibi  reservata,  quod  idem  conventns 
mcmoriam  parentuni  Buornm  et  ouinium  fidelium  detunctoruni  singulis 
anuis  perpetuis  temporibuH  in  die  Perpetne  et  Feiicitatis  in  vigiliis  et 
missa  animarnm  oeterisque  piis  operibus  InoessaDter  peragere  tonetritiir. 
Dieto  Two  Tilone  debHnm  natnre  yeliit  oportol  penohrente  huinsmodi 
memoria  in  cUem  obitus  sni  in  vigiliis  et  animainm  misns  soHtiflqie 
pionim  ofieram  devotionibas,  sicut  dictum  est,  transferetur  peragenda. 
Et  cellerarius  prememorati  nostri  monasterii ,  quicumque  pro  tempore 
fuerit,  supradictum  chorum  cum  dimidio  annone  singulis  annis  colliget 
^iligenter  et  exlurquebit  et  datis  custodi  Ii  solidis  pro  quinque  lu- 
minam  aooenBioiie  et  maiorum  palsatione  campanarom  eondem  ioter 
dominoB  et  eonfratres  nostros  eonveDtoalea  diBtribaendo  fidetiter  dividat 
modo  quo  poterit  equaliori.  Huius  emptionis  et  donationis  et  fiusti 
testes  sunt  honorabiles  et  religiosi  viri  domini  Bartoldus  prior,  Henningns 
custos,  Ghevehardu87niagistcr  itaritatum  et  lohannes  de  Cervist  noster 
cappellauus  neenon  et  quam  plures  alii  fide  digni.  In  cuius  rei  evi- 
deutiam  presentes  literas  nostro  maioii  sigiilo  uoa  cum  sigillo  nostri 
oapitoli  feeimiiB  commmim. 

Datom  et  aotum  anno  dominiMCOCLXX  tertio  sabbAto  in  die  beaCi 
Geoigii  martirifl. 

(yrigitiol  im  Staatmrchir  cu  Mag4€bwg  s.  r.  Kloster  -  Bergische  Stiftung  64. 
Abschrift  im  Prinlegienbuche  S.  55  mü  derVebertdmft:  Barmdorp  l^liChori  aupti 
a  Seartow.  caps.  H  IX, 


UU,  Mai  12.  m. 

Täo  Earkstro  wnd  Sievert  von  Eickendorf  verkaufen  demKhsier 
Berge  4 Vi  Wispd  Kom-Zämten  von  Bakrendorfer  FMnarh 
für  30  Mstrh  Silber, 

Wy  Tyle  Haikatio  und  Syverd  van  Eykendorp  bekennen  openbar 
in  dieeseme  iegfaenwerdigen  bryve  vor  alle  den  de  ene  sen  eder  boren 

lesen,  dat  wy  mit  wolbedachten  mnde  nnd  mit  volbort  unser  erven 
verkoft  hebben  den  erbarn  ghcistliken  heren,  dem  apte,  dem  priore 
und  dem  gantzen  capitele  des  liilligen  godeshuses  sente  lobannis 
baptisten  to  Berghe  bei  der  stat  to  Magdeburg  verdenhalvcn  wispel 
wyuterkomes  und  einen  wispel  baveren  tbegedemate,  alleiaruptouemen- 
de  nppe  deme  yelde  to  Barandorp,  vor  drittieb  mark  Brandenbnrgiseh 
silvers,  de  se  uns  vul  und  al  betalet  hebben.  Disien  viftenhalven 
wispel  kornes  bebbe  wi  gehat  to  lene  von  denie  selven  yorsprokene 
godcflbuse  to  Berghe  und  de  len  bebbe  wy  opgelaten  and  laten  se  op 
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in  disseme  brieve  nnd  vertyghen  erer  f^rntzliken  und  altomale,  also 
dat  wi.  noch  uose  erven  aene  aoBprake  und  neu  reuht  luer  dar  aunc 
hebben  scunen  nooh  en  wollen.  Vortmer  so  wille  wy  der  vorBprokene 
▼HIelialTeii  wispel  kornes  ere  rechte  were  weeen  wor  und  wanne  nnd 
wo  dicke  wy  achnllen  nnd  en  des  not  is  und  se  dat  yod  uns  esseben. 
Alle  disse  vowchrevene  stWcke  und  erer  iowelik  byBunder  love  wy 
Tyle  Hnrckstn»,  Syverd  van  Eykendorp  nnd  unse  erven  vorgcnant  den 
ergescbrevenen  hcren ,  dem  apte ,  dem  priore  nnd  dcme  capitele  crge- 
uanten  godosbuseä  U>  Bergbe  8tede  und  gautz  to  holdene  sundcr  aller» 
kj  broä  binder  und  argbelistand  bebbä'dee  to  erkunde  nnse  ingese- 
ghele  witliken  gehengbet  laten  an  disse  brit,  de  gegbeven  is  nach 
godes  gebort  dritteynhnndert  iar  an  denic  \  er  nnd  aeyentiobiten  iare 
des  ftydages  an  sante  Pancratius  dage  des  billigen  mertelenu 

Abtdkrift  im  Pririhgfenhurkr  .S".  mit  der  l'ef)ersckrift:  Bftrnuhjrp  JTTV2 
loigMl  WfftUeriorHS  und  I  wi^d  hateren,  in  causa  H  X.  —  Dwi  Weiase  Buch 
8.  WO  mtd  äeawh  Cop.  43  f.  SO  det  StaalmrthmB  m  Magddmrg  vtruidimm  diete 
IMkiiiidt  UN  StßB$t  wvt0  jHM  JiiJiin  1X4» 


1374,  November  5.  230. 

Kurfürst  Wemd  uttd  ARtreiM,  Hereöge  zu  Sacftsen  und  Imu^ 
bürg,  übergeben  und  h&stäiUgm  dem  Kloster  Berge  den  Besitg  des 
Dorfes  Prester. 

Wyr  Wentzlaw  des  heiligen  reich»  ertzniarschall  und  Albrecht 
gevettern  von  gottcn  gnaden  hertzogcn  zu  Sachsen  und  Lüneburg  be- 
kennen öffentlich  midt  dicHcm  briete  allen  den  die  ihn  sehen  oder  hören 
lesen,  das  wir  uns  vortziheu  haben  und  vortziben  gentzlich  midt  craft 
ditz  biiefte  aUer  der  reebt  nnd  lebo  die  wir  baben  oder  baben  mochten 
abn  dem  dorte  zu  Prester  an  yohitie  gntern  ader  wor  an  die  gelegen 
sein  und  wie  mahn  die  midt  besnndem  Worten  ernennen  mag,  also 
das  der  erwirdigcr  herre  ehr  lohannes  abtt  des  godteshauses  zw 
Hergbe  die  gantze  saüimcniingc  die  itzundt  seint  unnd  auch  noch  künftig 
werden  unnd  das  gotteshaus  zw  Berghe  vor  Magdeburg  gelegenn  von 
uns  Unsen  erben  und  nachkommen  Herzogen  zw  Sachsen  von  des  vor- 
gnanten  dorflfes  lehn  oder  gntber  wegen  ahne  allerley  bindemisee  unnd 
ahnsprache  ewiglich  sein  sollen  und  anch  bleiben.  Des  seint  gelange 
Hans  Los  der  elter  ritter  nnd  die  en»amen  er  heinrich  von  Premslaw 
dnmher  zu  Magdeburg,  er  Heinrich  pferrer  zu  Wittenberg  und  er  lobans 
pferrer  zu  Elster.  Midt  urkunt  ditz  brifes  versiegelt  midt  unser  beider 
angebaogen  iugesiegel.  Geben  nach  gottes  geburt  drizeubundert»  iar 
darnach  in  dem  vierundsiebentzig  iare  ahm  negisten  snntage  vor  sant 
MerteoB  dagbe. 

Abschrift  im  PHcile/fienbudie  8.  336.  336  mä  der  U<beraehriß:  I^rester  omni 
pnprietate  et  iurimUctÜMie  a  tbteibu»  Saxtmk  metro  momuUrio  tndiltwr  et  oanfiF' 
MMiur.   E  X 
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U79,  Mal  231. 

Johannes,  AM  zu  Berge,  hdehnt  Bartold  und  Ludolf,  Gehrüder 
von  Vßrsfdde,  und  Ritter  Bartold  iH)n  Bautmberg  mU  28  Hufe» 
und  der  Vogki  auf  dem  Felde  mu  Veckdde, 

Wy  lohannes  TAD  godie  gnaden  apt  tii  Berghe  by  Magdeborgfa 
bekennen  in  disseme  openen  breve,  dat  wy  geleghen  hebben  t6  rech- 
tem lene  Bartolde  und  Liidelfe  brodern  gebeten  von  Varsfelde  and  hem 
Bartolde  van  Rutemberghe  ryddere  achte  und  twintich  huven  mit  der 
voghedye  ap  dem  velde  to  Vechtelde  und  willen  one  des  gudes  ein 
recht  were  wesen  wanne  and  w<»d&  des  nod  is  und  wor  se  des  nicht 
mit  weriikieai  fechte  irkrechten  können,  dar  wil  wy  ftn  behnlpen 
wegen  ndt^gheistliken  rechte.  Mit  orknnde  diaees  brives  dar  wy  nnae 
ingese^el  angebenget  laten  hebben  nach  godis  gebord  dritteinhandert 
iar  andern  negheden  and  seventichsteniare deemidwekensTorpingsten. 

Oriqiyuil  mit  äem  otihmigmidm Sitgd  de$ Abtes  Jokatme»  4m Lunäukmiftmtkw 

SU  WoifatbüUeL 


Magdeburg,  1379,  Kovember  12. 

Das  Kloster  Berge  sdUiessi  siih  der  Uebereinhunß  sämmäicker 
Stifter  und  Kirchen  m  Magddnirg  uml  in  den  VonidMe»  bekufs 
Abwthnmg  und  Beeiraifmg  ihrer  Beleidiger  an. 

Datam  Magdeharg  anno  domini  MGCGLXxn  sabhato  in  crastino 
heati  Martini  epiaeopi  et  oonfesBoris. 

Original  im  Staatsarchiv  zu  Magdebwrg  «.  r.  Bnelift  MugUbmg  XYI  B,  XL 
JBiUmHf  der  üwkmtformA  wm  6»  Segt.  1380. 


Magdeburg,  1380,  September  6.  838. 

Union  der  Stifter  und  Klöster,  duruntrr  amh  dfs  Klosters  Hergf, 
und  gesammtf'r  ( reist lichkeit  in  nn<l  um  Magdeburg  zum  Zweck 
gegetiseitiger  Hülfe  gegen  die  Angriffe  weUlieher  Personen. 

Vniveruis  etsingulis  quos  infras^criptnm  tangit  negotium  neu  längere 
poterit  quomodolibet  in  futurum  voinmus  ense  notum,  quod  nos  Her- 
mannoB  deWerberghe  praepositns,  Borchardus  decanns  totnmque  capi- 
tnlniD  maioris  Magdebngeneis  itcdesie  ac  lohannet  abbas  monasterii 
Bancti  lohannis  baptietc  in  monte  ordinis  aancti  Benedieti  et  sancte 
Marie  ordinis  Praeraonstratensis  prepositns  necnon  sanctonim  Sebastian! 
et  Nicolai  novi  fori  ar  sanctonim  Petri  et  Pauli  apostolorum  novo  civi- 
tatis decani  prelati  canonici  couventus  et  capitula  ecclesiarum  civitatis 
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MagdeburgeotiB  M  etiam  omnes  et  singnli  eoeMamm  pairoehialiiim 
iwtores  tarn  veteris  quam  nove  ac  etiam  avbubii  et  in  Bokow  ein»- 

dem  civitatis  Magdebnrgensis,  ut  unum  simus  perpetuo  permansuri  pari 
voto  ad  retrenandas  nonnulloruni  perversonini  insolentias,  a  quorum 
oculis  dei  timor  abcessit  et  qui  dictas  iiostras  ecclesias  monasteria  capi- 
tula  aut  personas  earundem  seu  quamiibet  earum  iniuriia  et  dampuis 
affieere  eammqoe  tenaa  bona  familiäres  rabditos  poneuiooeB  inim  et 
libertates  occnpare  et  invadere  mdeatare  el  pertnrbare  non  wentar, 
fifomisimuä  inprimiü  et  nnanimiter  OODTemmiU  ac  etiam  presentibaa 
promittimus  bona  tide,  quod  si  aliqna  persona  cccle8ia8tica  vel  raundana 
cniascanique  dignitatis  fuerit  etiam  archiepiscopalis  vel  episcopalis  et 
etiam  si  esset  marchio  dux  comes  vel  baro  vel  etiam  si  alterius  cuius- 
libet  condieioDis  yel  Status  existat  sea  univeraitas  vel  coUegium  vel 
qnevis  alia  persona  nobis  Tel  afieai  noetnim  sen  aliqnibos  dietaram 
ecelesiaram  sen  monasteriorum  communiter  vel  diTisim  in  personis  rebas 
bonis  familiaribus  subditis  iuribus  libertatibns  aat  oorporibns  eomm 
aliquam  inferat  iniuriam  vel  acta  intulisset  et  reqnisi'tns  infra  quindecim 
dies  dictam  requisitiouem  immediate  .secjueiites  reuuet  revoeare,  extunc 
pereoue  seu  personis  ecclesüs  seu  mouasteriis  cui  vel  quibus  talis  iuiuria 
illata  fiiefit  irieno  possefinniter  astabimiu  et  in  im  aao  ei  yel  eis  adr 
henbimas  eonsiliiset  amiliis,  doneo  de  dietis  inimiii.  sen  dampnis  sie 
irrogatiB  fherit  plenarie  satisfiMStnm.  Hüs  tamen  qne  contra  tales  de 
(^ssationibüs  divinorum  sacri  canones  statuerunt  et  aliis  iuris  remediis 
nobis  Semper  salvis  iusuper  si  omnes  communiter  vel  aliquem  singu- 
lariter  super  gravamine  sibi  iilato  vel  infereudu  appeilare  contigerit, 
appellationi  illins  vel  ülonmi  adheribimns  temporibos  deUkis  et  in  ex- 
pensaram  in  proseeotioiie  appellaftionis  neeessariis  et  si  hidaspodi  ininrias 
eansaa  vel  dampna  per  simplicem  qaerelam  vel  alias  qnomodolibel 
prosequeretar  vel  prosequerentur,  ipsi  vel  ipsis  suffragabiranr  secnndnm 
moderationeui  contributiouis  inferius  adnotatam  et  si  talis  casus  se 
offerret,  quod  unanimiter  contra  iuiuriantes  vel  ioiuriatores  a  divinis 
secundum  ioruiam  iuris  vel  consuetudiuis  Casare  vellemus,  tunc  simi- 
liter  expense  fient  per  singola  capitnla  et  pemonas  predietas  secandttm 
modenitiooem  oontribotionis  inMiis  ascriptam.  Cnm  antem  in  huius- 
modi  expensarum  contributione  error  generari  posset,  ad  tollendum 
buinsmodi  dubium  duximns  moderandum,  primo  quod  si  nos  de  capitulo 
ecclesie  maioris,  que  est  capud  omnium  aliarnm  ecciesiarum  et  mater, 
eiosdem  uomiue  solum  et  in  solidum  vel  divisim  vel  si  nos  omnes  alii 
sopradioti  yiddteet  iübbas  prepositos  deeani  et  reetores  nnanimiter  nna 
emn  ipea  malori  eedesia  vel  aUo  ex  nolds  singolariter  ant  oommuniter 
Tel  divisim  buinsmodi  onera  expensamm,  cnm  id  utttltas  vel  necessitas 
reqairit  litigandi,  in  curia  Romana  vel  extra  servire  oportuerit,  duximus 
ordinandum,  quod  non  de  capitulo  dicte  ecclesie  maioris  quadraginta 
florenos,  si  summa  ad  centum  et  viginti  fiorenos  pro  advocatis  procu- 
ratoribos  et  notariis  se  solum  extenderit,  et  nos  lobaunes  abbas  uua 
cum  ooDTentn  et  plelMUio  inBnkow  viginti  fiorenosi  nos  yero  prepositna 
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ecclesie  beate  Marie  virginis  cunn  conventii  ac  capitola  sanctoram  Se- 
l)astiani  et  Nicolai  novi  fori  ae  plebaui  civitatis  veteris  nove  ac  sabnrbii 
Magdeburgenais  equali  portioue  soilicet  quilibet  noütrorum  duodecim 
florenoB  cum  dimidio,  obomms  T«ro  eodeiie  beatomm  Petri  et  Fmü 
apostolomm  nore  dTHatis  prediole  oam  capitolo  uo  deeem  floreiUMi 
dmbiniiis  integraliter  et  solTemm.  Postquam  tameii  de  hninsmodi  es» 
pensanim  expositione  et  consumptione  apud  dictos  advocatos  procura- 
tores  et  uotarios  factis  nobis  snfficientcr  constitcrit  et  fiierimus  requisiti, 
insupcr  si  alicpiis  nostrorum  prclat(trum  canonicoruni  de  capitulis  aat 
conventu  aut  plebauoruiu  pro  sua  pertiuiia  aut  dignit^te  persouata  bene- 
fido  olfieio  Tel  administratione,  si  quam  Tel  qimd  in  dietis  neBtris  eo- 
desÜB  ant  aliqna  earnm  optinet  et  ipsom  aen  ipsam  possederit  sea 
optinuerit,  per  annam  integrum  pacifice  et  quiete  indieta  curia  Romana 
Tel  extra  coniunctim  vel  divisim  litigare  cogatur,  volumns  quod  ad 
huiusmodi  iiteiii  et  cnusain  prosequemlam  et  ad  ca  quc  ipse  litigans 
ad  hanc  causam  necessario  ut  profertur  expenderit,  niedietas  fructnnm 
omnium  beneüciorum  suoruui  aut  ecclesie  civitatis  et  dyocesis  Magde- 
bnigensiB  quus  percipit  et  de  et  super  quiboa  litigat  de  anno  in  annnm 
etiam  ü  dintiea  litigare  oontigerit  oedere  debeat  expedite,  ita  qnod  Uli 
medii  finetns  aut  eonm  valoi-  ad  totam  snmmam  si  quam  in  proaecutione 
litis  huiusmodi  exposuerit  debeant  cnniputari,  qnidquid  autem  residai 
fiierit  noH  de  capitulo  maiori  cum  aliis  monasteriis  aut  capitulis  eecle- 
siarum  rectoribus  predictis  apponere  yolumus  et  eidem  eontribuere 
secondum  modum  superius  consignatum.  Etiam  intentionia  aostre  exiatit, 
qnod  ai  onera  expensanun  piediota  nobia  Tel  alieai  noatmm  onm  neeeaM 
foerit  incumbentia  ad  maiora  qnam  nt  promittit&rTel  minora  se  exten- 
derint,  illa  yoiumns  inxta  et  seenndun  modum  superius  notatum  in 
contribuendo  taxari  et  etiam  moderari.  Adiunxinuis  etiam  et  conveni- 
mus  quod  ecclesie  vel  persone  non  ligitantea  habere  debeant  potestatem 
litigautium  ad  placitandum  tractandum  concordandum  et  diiHuiendum 
iure  Tel  aroidtia  inter  partes  Utigantea  et  quidqoid  aliia  eodeaüi  Tel 
penonia  non  Ugitantibna  Tel  maiori  Tel  saniori  parti  earandem  lationa^ 
biliter  Tidebitmr,  iUia  €crit  atandnm  sine  contradictione  equali.  Si  quis 
autera  transgressor  dicte  nostreordinationis  (piod  absitextiterit,  fruetihns 
beneficiorum  suornni,  que  in  civitate  et  dyocesi  Magdeburgensi  optinet, 
ad  usum  cause  seu  litis  prosecutionem,  quamdiu  in  sua  rebellione  per- 
stiterit,  in  peuam  transgressionis  ipsius  totaliter  applicctur  et  nihiio- 
uinaa  ai  eanonieoa  luerit  a  traetatibaa  eapitoH  diotn  rebellione  dmanto 
lit  exeiaana.  Ingoper  ai  aliqaemeanonieonmi  noatroram  de  novo  emaa- 
dpari  vel  alinm  ad  sunm  beneftdnm  admitti  contigerity  ille  ante  enaia 
promittit  nmnia  et  sin^la  supradicta  se  fimiiter  servatumm.  In  quorum 
omnium  evidens  testimoninm  sigilla  omnium  capitulormn  nostrorum 
predictorom  ad  sif^illum  officialatus  prepositure  ecclesie  Magdeburgensi» 
predicte  ad  petitionem  omnium  nostrorum  rectorum  parrochialium  ec- 
eksianmi  prediokaram,  crnus  sigiiio,  enm  diotoa  dtnainns  prepositaB 
Magdeboigeosia  dt  oidiaarina  noaler,  in  et  adproaantiantfaanr,  p^ow» 
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iSkm  dnxiBOi  «ppesdendt.  Datum  MagilelMUgi  aaiio  domioi  illkiinino 
COCULXZ  fori«  qiMrta  pioziiiift  pMt  diem  be«ti  figidü  oonfeworis. 

Original  im  Slaattarchiv  m  Muffdeburg  8.  r.  Kloster  -  Bfrgigche  ^ßttng  65, 
Ab^ekrift  im  JMnlegienlmehe  S.  399  —  405  mit  der  Uätenckr^:  FmtwtM  toHus 
^kHMagdAwtgmm  conoordia.  mcap.ÄXVII,  und  im  WassmBuduS.  103—108. 


1S88,  Fetnnttr  10. 

Das  Kloster  Bfrge  vcrkauß  an  dir  Juilruschti/f  in  der  Sudcn^ 
bitrg  2  Margen  Ijandes  diesseif  des  Judenkerers  für  40  Mark. 

Wy  luhannes  von  der  gnade  j^odis  abbet,  lohaimes  prior  uu  dat 
gantze  capittell  gcmeyne  des  hiliigcu  godbbuscs  sante  lohannU  bap- 
tiflte  to  Berge  vor  der  stad  to  Magdeboreb  bekennen  in  dnsffigem  breve 
Yor  nns  nnd  vor  alle  nnsze  nakoinelinge,  dal  wy  eindreebtiehliken  mit 
willen  and  mit  beradeneni  mode  unsxer  aller  rechte  und  redelicken 
hebben  vorkoflt  Wesselc  Gaddzim  Ganowe  synem  sonen,  groten  lacobe, 
Mo88zen  sj-nem  schwager,  Ganowkoyii  lutken  Gaddzym,  Meygeken 
Mortgay  vau  Stastorde,  Davite  van  Go^lcre,  »ynem  schwager,  Tonidza 
Ynack  tanpwilCer  nndAbiabam  synem  sobn,  Ymm  vanADgermande, 
Gaddam  van  Lowborob,  Moawke  Tan  Calye  md  Keren  van  Borch 
and  dama  allen  gemeynen  joden  ryken  ond  armen  ^  alden  und  jungen 
und  oren  erven  und  alle  oren  uakohmlingen  nnd  alle  den  juden,  de 
des  kevers  bruken  und  darthohoren,  twene  morgen  landes  fry  und 
eyghen  ewiehliken  tho  heholdene  uuden  und  boven,  die  dar  liggen 
ailernegist  orem  kevere  tho  sante  Gertrude  .wort  und  bebben  oliu  die 
gegeven  tot  wtieh  mark  Brandenbm^gar  gnbrers  MagdebnigiMdMi  go- 
wiehtesy  de  sie  mw  M  und  all  betalet  bebben  and  die  wy  m  vnnee 
dosten  nnt  nnd  fromen  gekart  hebben  dar  des  not  was.  Dome  twene 
morgen  landes  schullen  ore  brede  hebben  glick  den  andern  morgen  de 
dar  liggen  vorth  an  wente  an  den  ]iarhoff  sunte  Gertrude  und  die  lenge 
des  ackers  wente  an  den  over  boven  der  Elve  dar  geve  wy  one  tho 
wege  und  st^e  wur  und  wau  ohn  des  not  is  szunder  an  uuszem  acker 
ud  konie  senilen  sie  nne  neynen  eebadea  dobn.  DnsBMr  twyer  mor- 
gen hmdie  nnd  kopea  wlUe  wy  one  fhlstaa  nnd  orereebte  weve  wenen 
TOT  atoweme  wur  und  wan  on  des  noib  ys.  Ock  love  wy  ohn  in  duss- 
zera  breve  dat  sie  dnsse  twene  morgen  landes  HchuUen  ewiehliken  be- 
holden vor  aller  ansprake  vor  uns  und  uuszeii  nakomelingen  van  unszes 
gothuszes  wegen.  Diswzc  ding  und  kopea  sin  tuge  her  Vesze  Odilien, 
her  Albrecht  van  lutterbock  unsze  altheren,  her  lohan  Knorre  uusze 
earitaten  nnd  langmeister,  ber  Sander  Tan  Northeim  nnne  oneler  und 
perrer  in  dem  dorpe  tho  sante  Gertmde)  and  ber  lohan  Dorman  nnsze 
oapellan  und  ander  fromer  lüde  genoeh  beide  gastlich  und  wertlich. 
Tho  Urkunde  duBszer  ding  dat  alle  duasze  vorgeschreven  stucke  van  uns 
und  unszen  nakomelingen  stede  und  woi  schullen  geholden  werden,  szo 
iove  wy  dit  den  vorgenanten  joden  in  gudem  trwen  und  in  rechter 
warheit  tiio  holdeue  one  allerley  inl'ail  und  argelist  und  wy  lohannes 
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al>t  Toiiieiiantt  hebbeD  doroh  merer  bekenntDOSM  im  SKibtkaMt  «De 
doBflier  vorgeschreven  ding  unsze  ^rote  ingeszegell  mit  smet  opitteta 

iogeaegele  witlicken  gehenget  laten  an  dusRzen  brciff,  de  geven  is  nach 
goddes  bort  dritteinhundert  iar  an  dem  drei  und  achtigisten  iare  des 
dinnstags  an  sunte  Seholastiken  da^e  der  hilligen  junkfrowens. 

Acta  JErettift  Magdeburg  II  11,  183  im  ätaaUtarchie  zu  Magdeburg.  Gedruckt  : 
OMmtam^  Zmt  OttmidUt  der  Mm  im  MagUbrng,  &  37. ' 

188B,  Oetober  9.  235. 

Der  Möllenvoigt  Loihock  zu  Magdeburg  hnirJcujuJfi ,  dass  das 
Kloster  Berge  ihm  und  seiner  Ehefrau  auf  Lebenagtü  einen  Ifledß 
an  den  Mauern  des  Klosters,  der  Vigenhagen  genannt,  gegen 
einen  jährlichen  Zins  von  1  Vierding  geliehen  habe  und  dass  der" 
seihe  tmdi  beider  Tode  dem  Kloster  wieder  zufallen  soll. 
Ik  Hinrik  Loybok  foyd  mines  beren  van  Magdeburg  in  dem  molen- 
hove  bekenne  nnde  betughe  in  disseni  openen  breve  dat  dy  erbarn 
mine  gbnedigen  beren  her  Albrecht  i^t,  Johannes  prior  unde  cappitel 
to  Berghe  doroh  snnderlyker  giuiBl  nnde  trnntflehaft  mik  mde  QImmii 
miner  elyken  hosfimwen  ghedan  hebben  to  unser  beyder  lyye  «jn  bUk 
by  eres  closters  mnren  dat  gheheten  is  dy  vigenhagen  nnde  eyne  word 
by  langes  der  salyen  ranren  nedenvent  an  dat  remeghat,  op  eynen 
Brandeburgschen  ferding  jcrlikes  tinses  dy  en  al  jar  mid  eynander 
plagen  to  gbeldene  eyne  Brandburt^be  mark,  hirvor  hebbe  ik  en  ghe- 
geven  vif  Brandbursohe  mark  nnde  forbat  mer  hebbe  ik  en  ghegeven 
nnde  togbeleoht  ewiehliken  to  behaldene  al  dy  wende  mide  blek  de 
dar  liggen  vord  an  dat  norden  nnde  enden  an  der  mur  den  groTen 
nnde  forbat  neder  an  den  hörnen  unde  mer  forbat  nederwent  an  den 
zinnersch  unde  eyn  hlek  boven  dem  klingen  dar  dy  bonengharden  an 
Rchetet,  dy  ikmid  niyneni  redene  gewunnene  ghelde  kopht  hebbe  unde 
dar  dy  sulven  heren  unde  gotzhus  to  Berghe  de  ieeu  unde  egheudom 
ane  hebben.  IMflie  foneroyene  vyghenhagen  blek  nnde  woide  al  mid 
eaander  ecbal  ik  nnde  Obese  myn  bns  IW>we  to  nnser  beyder  ly?e  be- 
halten nnde  schollen  alle  jar  op  sente  Meilens  dach  dem  karitaten 
meyster  darsnives  to  Berge  we  de  is  in  der  tyd  e^men  Brandeburschen 
ferding  darvan  gheven,  wen  aver  dat  god  so  gefoged  dat  unser  beider 
to  kort  wert,  so  schullen  dy  vorghenanten  >yghenhagen  worde  unde 
blek  al  mid  einander  des  vorgheschreveuen  gotzbuses  to  Berghe  bereu 
mide  penonen  fky  nnde  eghen  nnde  nmbeknmmert  blyyen  an  anaprake 
nnde  hindemisse  unser  beider  frnnde  nnde  enren  nnde  hebbe  des  to 
eynen  orknnde  nnde  hekentnisse  myn  inghesegel  ghelienget  laten  an 
dissen  bref  de  gbegheren  is  nach  goddis  bord  dritteyn  hundert  iar  in 
dem  dre  unde  achtentigbesten  iai-e  in  sente  Dy<misius  daghe. 

Original  im  Staatsarchiv  zu  Magdeburg  8.  r.  K  lasier  -  Bergische  Stiftung  66. 
Abtehrift  m  BrivH^ienbu^  8.  382 — 384  mit  der  Uebersdiri/l:  Vigetüutgen  im- 
pheodalta,  in  agMO  L  VIL 
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ASbreditj  Ershischof  von  Magdi^irg,  betätigt  den  Verkauf  von 
8wei  dmeiis  desJudenkeoars  helegenm  Morgmsakm  des  Klosters 
Berge  an  die  Judenadtaß  in  der  Sudenburg. 

Wyr  Albrecht  von  gots  gnaden  und  des  staels  thoRome  ertzbiBohoff 
des  hilligen  gotshanes  tbo  Magdeboroh  bekrönen  dfentUcb  und  thnn 
kimth  alle  den  die  disszen  biief  sehfiD  oder  hören  leszen,  das  uns  und 
den  erhaftigen  hem  üermaone  domprobBte,  Bartholde  deobande  und 
nnszem  capittele  gemein  unszers  gothuszes  zew  Magdeburg  wissentlich 
sy  und  unszenn  willen  und  fulbort  darzcw  gegeben  haben  umnie  zcweue 
morgen  landes  die  unsze  iuden  zew  Magdeburg  und  alle  die  andern 
iaden  die  daizcw  gehören  von  dem  erwerdigen  szeliger  gedechtnisz 
lohaime  abte  ww  Berge,  des  erwertigen  em  AUneehts  ablas  inmei 
yettem  nehisten  voiialrai  die  na  is  und  yon  deniBelben  olostor  gekoffl 
haben,  yn  und  yren  nachkomelingen *  iuden  zew  yrem  kevere  cwich- 
lichen  zew  habene  und  zew  braiichene  vor  virtzig  marcks  Brandenbur- 
gisch «Ubers  die  sie  ynful  und  all  betzalt  haben  und  darzcw  sollen  sie 
haben  das  grasbleck  zcwuschen  den  zcwene  morgen  und  yrem  kevere 
mid  yan  dem  grasbleck  an  messene  sollen  sie  haben  die  oEwene  morgen 
laades  an  der  brede  gleioh  den  andeien  morgen  wente  an  den  parbolT 
wem  sanct  Gertrade  und  die  lenge  van  dem  farwege  went  an  den  über 
hoben  der  Elve  ohn  nod  allen  iaden  ewichlieh  zew  habene  die  zew  dem 
kever  zouhoren  und  zcwbesitzene  ane  alle  widdersprache  und  argelist. 
Das  grasbleck  und  die  zcwene  morgen  landes  mögen  die  iuden  all 
umbe  bemureu  zcu  yrem  kever  dar  geben  wir  yn  und  uusze  cappitteie 
und  er  albrecht  aht  und  seyn  capittell  zew  Berge  vorgnant  nnszer  aller 
Allbort  and  willen  aew,  sio  das  sie  nymant  darannen  bindern  soD. 
Aach  sollen  die  yorgnanten  iuden  haben  wege  und  Stege  zew  dem 
kevere  wtir  nnd  wan  yn  des  noth  ist  als  sie  von  aldersz  wente  her  zew 
gehat  haben  under  dem  über  und  dar  hoben  wur  yn  das  bequemest  ist, 
und  by  namen  eynen  stich  über  des  vorgenanten  closters  acker  er  sei 
beseget  oder  nicht  dar  sie  yer  lick  und  yer  toden  ober  tragen  als  yer 
wontheit  ist,  sondern  neyne  newe  stige  noch  newe  wege  sollen  sie 
machen  ober  den  aoker.  Were  aneb  das  dieselben  iaden,  wen  sie  das 
grasbleck  und  den  kever  zcwene  morgen  landes  bemurten  and  sie  des 
bleckes  darzcw  den  zcwene  morgen  landes  horete  legin  lasen  umbemurt, 
das  soll  gleichwol  yer  seyn,  als  efft  sie  das  bemuret  hetten,  ader  be- 
mureten  das  zew  yrem  behule  und  men  sali  yn  das  nicht  vorgraben 
oder  vorzcewueu  noch  nymant  soll  sie  daranu  hindern  sundem  wir 
wollen  sie  gerne  dansew  forderen  und  dar  b^  behalten  yor  alles  weme 
war  and  wanne  yn  des  not  ist  Vnd  wy  Albrecht  ertebiseboff  isw 
Magdebaig  vorgenant,  das  alle  dissze  yorgeschrieben  staeke  stete  gans 
und  unvormckt  bleiben  ,  szo  egenen  wir  und  liestettigen,  bestettigen 
und  eigenen  mit  gautzer  wissen  willen  und  tiilbort  der  erhafftigen 
unszer  lieben  andechtigen  domprobsts  tecbandes  und  unszers  cappittels 
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asw  Magdebnreh  und  anch  des  erwertigen  ern  Albrechts  abts  und  auch 
seynes  gantzen  cappittels  des  Clusters  zcw  Berge  dissze  vorgenannten 
zcwene  morgen  landes  mit  allen  andern  vorgeschreven  artickeln  den 
vorgeuanteu  luden  yrem  kever  ewichlich  zcw  babeue  und  zcw 
bniohene  mit  eraiR  disaKB  briTes  und  halieii  des  tßw  mkiinde  Himer 
«Rome  inraiegell  an  dimi  brieff  gehengen  laasM  und  wir  Hermann 
dohmproßft  Bertold  techant  und  das  gantze  capittel  gemein  lew  Hag^ 
deburg  bekennen  das  disze  vorgeschrieben  stucke  mit  anszerm  willen 
und  iulborde  gesehen  seyu  und  haben  des  unszers  capittels  ingesiegel! 
bey  unszres  vorgenanten  herrn  ertzbischoff  Albrechtes  ingesigell  zcav 
Urkunde  au  diszen  brieff  geheuget  la^äzeu  und  wir  Albrecbt  apt  iobau 
prior  nnd  das  gantM  eaptttel  dee  gotahawssses  low  Beige  wor  Magde- 
burg obingenant  bekennen  das  dine  voigenante  stucke  nnd  artiäell 
nnd  ein  itztlich  besundem  mit  unsrnn  wissm  willen  nnd  gantaer 
fulbort  gesehen  sein  und  des  haben  wir  nnszer  und  nnszers  capittels 
ingesiegel  zcw  Urkunde  bey  unszers  vorgenanten  herrn  beni  Albrechts 
ertzbiscli<»fl[8  zcw  Magdebur^^  nnd  seynes  capittels  ingesiegell  eyndrech- 
tichen  gehenget  lasszen  au  dihzeu  brieÜ'  der  gegeben  ist  nach  gots  ge- 
bord  dreyzcebenhunderC  iar  darnach  in  dem  finäf  nnd  aohteigiatan  ten 
an  sanet  laeobiss  tage  des  belügen  apeetels. 

Ada  EmUft  Jiaadebttrg  II,  U  183  im  Staataardm  m  Magätbmr§.  €Mkr.: 
4HUkmmm,  SSm  Cfetmekte  4&r  JFudm  «n  ]UiagtUbur§,  &  89. 

Magdeburg,  (138?).  287. 

AlfmcJd;  Erzhischof  ix»i  Magddnmj,  heaußragt  den  Äht  Albred}  t 
des  Klostrrs  Jienjc,  die  wegen  der  widerrechtlichen  GefangmiMhnw 
des  Pfarrers  Johann  Beren  mit  der  Strafe  der  Excommunihation 
belegten  Propst,  Prior  und  Conventualen  des  Klosters  U.  L.  Fr. 
äu  Magdfbuo'g  mhst  ihren  Com^licm  wm  der  merkaruUm  Strafe 

Albertus  etc.  nobis  sincerissimo  mouasterii  beati  lohanuis  baptiste 
mente  prope  nmros  Magdebuigenses  abbaü  oidinis  sanoti  fienedieci 
nestoo  patmo  predfieeto  salntem  et  ainoeram  in  domino  earitaten.  Cum 
aKas  reHgiosi  viri  Conradus  prepositns  Nicolans  prior  et  Petrus  de 

Monte  coBventuales  monasterii  beate  Marie  Nirginis  nostre  civitatis 
Magdeburgensis  ordinis  Premonstratensium  una  cum  quibusdam  intra- 
scriptis  suis  in  hac  parte  complicibus  religiosum  fratrem  lohannem 
Bereu  dictorum  monasterii  et  ordinis  eorum  protessum  rectorem  ecolesie 
panroehialis  in  Beidi  Brandenbnigensis  dioenis  in  domo  8i?e  enria 
dolis  diete  pairoebialis  eodestesoeeaivtivarant et  captirnm  de  eademad 
dvititem  noetram  Magdeburg  predictam  eteerammonaaMnm  ante  dictum 
duxerunt  et  incarceraverunt  et  carceribus  eorum  mancipanmt,  de  quibus 
tiunen  postea  evasit  illesns,  proptcr  qiias  captivitatem  deductioneni 
incarcerationeni  et  detcntionem  predictas  sancta  nostra  mater  ecdesiu 
Magdeburgensis   et  clerus  totus  per  prcpusituram  Magdeburgensem 
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eewUlatiM  iiizta  tonores  Btatotoram  proviiieialiiim  sacri  ooncOU  Magde- 
bargensis  ad  ie(|m8itionem  reverendi  in  Christo  patris  domini  Th[iderici] 
Brandenbinigeiisis  ecclesie  episoopi  a  solempniis  cessavit  divinomm  «t 
dicti  prepositus  prior  Petrus  ac  totU8  conventiis  et  sinp^ulares  canonici 
beate  Marie  snpradicti  ut  iuris  iguari  et  uon  in  couteinptuiu  clavium 
coBtra  ClementiDaiii  priuiam  de  scutentia  excommunicationis  se  matrici 
eeoiesie  luinime  refonuarant  et  divina  solfimpaiter  c«lebrarunt  et  se 
üsdem  imniseiienuit  propterqueezcommmiicatioiittiseiiteatias  pereandem 
Clementiniun  et  ezecntorem  statutornm  predictonim  in  civitate  diocesia 
Magdebor^Bia  per  noa  depotatam  in  ipsos  lAtam  et  folminatam  in- 
Cürrerunt.  Et  cum  omnes  et  singuli  predicti  prepositus  prior  conventua- 
les  et  siii  in  hac  parte  compliees  necnon  conveutus  et  canonici  singu- 
lare« postmoduni  se  matrici  ecclesie  nostre  reftjmiarnnt  ut  debuerunt 
ac  fratri  lohanni  Beren  leso  predicto  de  iniorüs  boiasmodi  et  episcopo 
BmadenbiirgenBi  snpiadieto  de  dampnis  expensia  et  loteresee,  nt  ex 
eoram  patentibns  Utteria  nobiaexhibitisdidioimiis,  aatiafeeenint  nobiaqae 
bomiliter  sapplicanmt  nt  ipaoa  a  prefiutiB  aeateiitiis  exeommiuncatviaQv 

•  absolvere  dignaremnr.  —  Nos  igitur  propter  diversa  nostra  et 

eccl^e  noetre  ardua  negotia  multiplieiter  a  deo  prepedhi  quod  absolu- 
tionem  hninsmodi  personaliter  procedere  non  valemas,  discretioiii  vestre 
de  <|ua  in  domioo  maguam  gerimus  tiduciaui  tenore  presentium  com- 
idttunna  et  numdamiia,  qaatenna  anetoritate  ofdinaria  et  vioe  Doatra 
Conradiim  prepositnm  Nioobuim  prioiem  F^tmm  de  Monte  coaveiitiudem 
Segehaidom  et  WUklninii  fiatrea  diotoa  Segebardoa  et  lobannem  Kopa 
laicos  in  bac  parte  compHces  necnon  singnlares  canonicos  predicti 
monasterii  aupradictos  et  eorum  quemlibet  ab  huiusmodi  excommunica- 
tionum  sententiis  ut  prefertur  in  eos  latis  servatis  servandis  in  forma 
ecclesie  per  impositionem  mauus  absolvatis  et  äacramentu  ecclesie 
restitnatia  ioiim^eiiitaa  eiadem  penitanoiwi  aalataran  et  aie  abaolatia 
reatitotoa  waamMn  pnnoiari 
Aetnm  et  datnni  Ueidebnig. 

Copie  im  Cop.  XXXVII,  9b  dea  Staatmrchirs  zu  Magddmiu},  Die  tmd«iirte 
UrktMde  befindet  «c&  Urhmdm  dm  JahrmlSST,  MntmckäfAlbnel^  rmtrU 
von  1383— im. 


1390.  238. 

Afhrecki,  Erzbisdwf  von  Mngdämrg,  rennacht  in  seinem  TesUuneni 
(ktn  Kloster  Berge  ein  Pf  und  Magdä).  Dmate» 

—  Pretcrea  de  residuo  conventualibns  dictornm  monasterionim  vide- 
licet  sancti  lohannis  in  Berge  onarn  talentom  denarioram  Magdebur- 
gensium  depot^innis. 

Gedruckt:  Dreyhaupt  üaalkreis  1,  91;  Jioysen  hist.  Magazin  IV,  61;  Biedel 

Vorn  im  drei  im  AooteirdUp  eu  Maadebturg  wrAoNdemn  Ausfertigtutgem  to* 
|Me<  M  auch  äm  mier  den  Vrhmdm  derKmter^Sei^ietheHSliflmig  67.  —  Im 
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I^rüegienbucJu:  S.  38  findet  sich  der  Anfang  der  Urhmde  mit  folgender  üeber- 
tehr^t :  AWerti  archi^igompi  testametUum,  quod  no6t«  m  annivermria  tnemoria  ^^im 
m  mmuri  ecdesia  pnmUwm  Mntmr  mmm  it^artmm  demrionmMagäämrgmumm. 


1390.  m 

Albredii,  EMadhof  vm  Magddurg,  bestimmt  m  der  Sdieiibumg»- 
Urkunde  über  Möekem  ßr  das  Domeapitd  m  Magdeburg  das  Kloster 
Berge  (monasterkm  beaii  HAamUs  hqfäete)  «n^feieft  mU  derSUfMnkt 

von  &  Sdbastian  als  diejenige  Kirche,  tu  welcher  sein  JdhresgedäMute 
ßr  dm  FaU  gefeiert  werden  soU,  wenn  die  Ihmkirdie  in  Magdeburg 
mit  dem  LfUerdki  belegt  ist. 

Amteg  em  BMd  CM.  dfigL  BnmA.  1,1,76.  * 


Das  HofgeridU  eu  Qmmem  spridtt  dem  Kloster  Berge  den  Zms 
von  J8Vt  'i*  Katenberge  mL 

Ik  Heiorioh  Yon  Bygere  hoffinan  to  Gümmer,  Heinrich  Schenke 
lichter  onde  wy  Bchepen  gemeyne  alse  wy  byr  na  besehraTen  stau, 
Peter  Kelyer,  HaDS  Smed,  Cone  Schröder,  Glawes  Forel,  Cone  Locbwe, 
Bans  Fromeln  nndOlrik  van  Koten,  bekenne  apenbar  in  disene  hrieffe^ 

dat  vor  unseme  gerichte  ist  gewesen  her  lan  von  Cerwist  die  prior  to 
Berge  to  Magdeborg  van  synes  closters  wegen  ande  het  erworven  unde 
erklaget  midt  tughen  unde  midt  rechten  ordelen  drittehalf  lot  tynses, 
dy  dat  cloäter  to  Berghe  het  an  drittehalve  hovelandes  up  dem  velde 
to  Kaienberge,  de  onen  Torbeholden  werenn  seit  Ebeling  Kmeen  dode^ 
des  dy  sulvenn  drittehalve  hnvaweren,  unde  den  vorgescbrevenen  tins 
piacb  to  ghevene  unde  na  vorthmer  ewig  ghcven  schullen  we  dy  dritte- 
halven  huveu  werket  unde  under  synen  pl()g:en  heft.  To  urkinder 
dieser  verscbreveuer  stucke,  dut  dy  vor  uns  uud  unseme  gericbte  to 
Gummer  seint  gesehen,  so  hebb  wy  au  disme  brive  lathen  hengen 
üiurikes  von  Bygeren  ingesegei  nnses  hoflfmannes,  wente  wy  neyn  in- 
gesegel  hebben.  Nach  Christi  gebort  drittemhonder  iar  an  don  ein 
unde  negeutichsten  iareindemdnnnerstage  in  senteMaigarethen  dagbe 
der  hilligen  iangirowen. 

Abtdirift  im  PrwilMienbtiche  8.  m.  »13  mit  der  üdmwdmft:  Kalmtbmgt  II 
memai,  rtg^mre  m»  oega.  M  XllL 
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»92,  Febmar  10.  84L 

Der  JM  JShmäd  vm  Querfurt  und  der  Qmpent  des  Klosters 
Berge  heeeuffen,  das9  ihr  Kkuterbruder  SbeHiard  von  Widffen 
von  Bmge  Tegheder  mWdmrMen  SMarltOddes  von  4Hiiifen 
Lmdes  und  ethem  Bafe  dasdM  gekauft  habe  mU  VorhMU  des 
Budekaufes  für  den  Verkäufer  oder  dessen  Erben. 

Wy  Albreobt  yan  Qoernforcle  van  der  gnade  godii  abbet,  lohamiefl 

pdor  nnd  cappittel  gemeyne  des  godeshuses  flonte  lohaonls  baptiBten 

to  Rerghe  bi  Magdeburg  bekennen  in  disseme  openen  breve,  dat  her 
Eberhard  gebeten  van  Wulven  unse  klosterbroder  mit  unseme  rade 
nnd  willen  hefft  gekopht  van  Ilinteen  Tegheder  wonaftich  toWolmerss- 
leve  nnd  van  sine  erben  twu  mark  gheldes  iarliker  galde  an  ver  hnven 
landee  up  dem  yelde  und  an  ginen  hofe  dar  he  ynne  wonet  dar  siÜTes 
to  WofanernleTe  vor  aefatoin  mark  aidyen  MagdebnigeBaehe  werfaige 
aUe  iar  to  ghevene  np  sente  Mertins  dagh  ane  hinaer  nnd  vortoch, 
were  sake  dat  dem  snlren  hern  Eberharde  van  Wulven  und  den  de  na 
emc  bewisere  sin  disses  breves  ienich  brok  werde  an  der  betalinge  dieser 
pennige  twiger  mark,  so  schal  he  und  desulven  na  eme  bewiRere  disses 
breves  Scholen  und  moghen  sik  des  ir  halen  an  dem  sulven  Uintzen 
Tbegiiedeie  nnde  an  sinen  erben  imd  ok  an  den  dj  naeh  en  dine  ver 
hnven  landea  werken  nnd  des  snlven  kofea  sik  gebmken  mit  gfaeist- 
liken  eder  mit  werliken  geriohten  wer  se  können  und  moghen,  und 
Scholen  des  van  en  und  van  cren  erben  vnferdacht  bliven.  Vnd  ik 
Hintze  Thegeder  wonaftich  nnd  beseten  to  Wolmersleve  obengenant 
und  mine  erben  willen  diesen  vorschrevenen  kop  und  betalinge  der 
twiger  mark  alle  iar  np  sente  Mertins  alse  vorschreven  is  stede  und 
gants  kalden  ane  afliil^  binder  nnd  arghelist  den  vonenanten  nnsen 
heran  dem  abbete  prioie  eonvente  und  kern  Eberbarde  van  Wnlven 
und  na  en  den  wiseren  disses  bfeves  alse  oben  gescbreven  is.  Ok 
hebbe  wi  ergenanten  ahbet  prior  cappittel  und  her  Eberhard  van  Wulven 
dem  sulven  Hintze  Theidere  und  sinen  erben  diese  gnade  gedan  dat 
se  moghen  diese  twn  mark  gheldes  weder  afkopen  vor  achtein  mark 
Magdeburgeesche  weringe  up  sente  Mathias  dach  in  welkem  iare  dat 
se  willen.  To  tinen  oiknnde  alle  dlnerTonebrevenen  ding  stede  nnd 
gants  to  baldene  ane  alllrl^  argelist  so  hebbe  wy  dicke  ergenanton 
abbet  cappittel  nnd  Hintze  Theid^  mit  witaehop  und  willen  alle  unse 
ingeseghele  gehengit  laten  an  diesen  briff  dy  gegheven  is  nach  Christi 
gebord' dritteinhundirt  iar  im  twei  und  iieghenticheten  iare  am  Sonn- 
abende an  dem  daghe  eente  Scolaetiken  der  hoilighen  iungfrowen. 

Original  im  ^aatgarchio  zu  Magddfwrg  &  r.  KlosUr  Bermaehe  SUßmg  68. 
Meehriß  im  JVmlyMMejbe  8.  406.  40r  mU  der  CUervekn^:  Walmmleu  U 
morde  an  lÜIkmmt.  D  VL 
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18Ö2,  Febniar  14. 


Äht  AlbredU  von  Qiierfuti  und  der  Convent  des  Klosters  Berge 
bezeugen  uwl  tmlli^eH  in  den  Verkauf  rmi  18  Scitock  Zehntkorn 
auf  Wolmirsld)er  Flur  für  7^1^  Mark  von  dem  CmvetUual  von 
Wulff en  auf  Widerruf  an  die  Brüder  Speck  zu  Kloster  Berge 
und  Wolmirslühm. 

Wy  Albrecht  van  Qiiernfferde  van  gnaden  godis  abt  lobannes 
prior  und  cappittel  gemeyue  des  beilighen  godeshases  to  Berghe  bi 
Magdebargh  bekennen  in  diBseme  openen  breTe  dat  her  Ebeibaid  ge- 
beten van  Wulren  unse  kloflterbroder  mit  nnseme  rade  und  Mbord 
recht  nnd  redelikeu  helft  afgekoft  von  hern  Diderike  Specke  ansem 
klosterhroder  und  Uinrik  Specke  sinem  broder  wonaftich  toWolmert;s- 
leve  achtein  schok  korncH  theghedeu  up  dem  felde  to  Wolmerhsleve 
unde  hebben  eme  dy  geglieven  vor  acbtebalve  mark  bulvers  Magde- 
boi^esche  weriuge  dy  he  en  vul  und  al  betalet  hefit  wo!  nach  ereme 
genüge.  Dieses  thegcden  boret  dem  probeeto  van  Egbeh  we  dy  is 
in  der  tid  io  gbevene  thein  scbok  ond  den  BortmaDoen  ver  sefaolL  nnd 
Henninge  Tzoren  boret  ok  ver  schok  komes.  Ok  hebbe  wy  ergenante 
abt  prior  und  capittel  to  Berghe  und  er  Eberhard  van  Wulven  den 
sulven  hern  Diderke  und  Hinrik  Specke  und  eren  erben  disse  gnade 
gedan  dat  ^e  disse  achtein  schok  komes  thegeden  moghen  weder  at- 
kopen  vor  aehtebaive  mark  solvers  Magdeburgesohe  weiinge  up  seate 
Matbiaa  daeh  in  welkem  iara  se  willen.  Ok  wao  dat  god  so  gefbghet 
dat  des  snlyen  em  Eberiiaidee  Tan  Wnlven  to  kort  wert  in  dem  leaende 
iO  schal  men  den  vorgesdirevenen  thegeden  j^heven  den  dy  wisere  sin 
disses  breues.  To  eynem  orkunde  alle  disser  vorgeschrevenen  ding 
stede  und  gantz  to  haldene  aiie  allirleye  argelist  so  hebbe  wy  erge- 
nanten abt  cappittel  und  her  Diderik  Spek,  des  ik  Uinrik  Spek,  nach 
der  male  ik  nein  ingeseghei  en  hebbe,  bnikende  bin,  alle  nnse  inge- 
seghele  witliken  und  mit  willen  gehenget  laten  hebben  an  dissen  brieff 
dy  gheven  is  nach  Christi  gebord  diitteinhundert  iar  am  twei  und 
neghentichsten  iare  am  midwekene  an  sente  Valentini  daghe  des  hei- 
Ughen  mertelers. 

Original  im  SUuitmrchir  zu  Magd^nkrg  g.  r.  KlMkT'BtrgiKhi  Stiftmg  tfSL 

UnvolhsUindige  Abschrift  im  Pricilegienbuche  S.  40i), 


B^pst  Bonifacius  IX.  gewährt  der  SUuU  Magddmrg  em  Me^ 
oder  Alilas^iakr  9m  t  S^pMb&r  1395  hU  t  Stfimber  1396.  Zu 
den  vier  vom  Bap4  Itettimmten  Kirehm  gehört  €mtk  die  des  Kktters 
Berge, 

ChrotL  Serg$im  ap.  Meibom  8ar.  rer.  Gern,  m,  SOS,  906.  —  NeHe  im 
Wtium  Bwhe  8,  M  Sa/SppeM^iromk  8,  iSM. 


S48. 
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1396,  März  U. 

Der  Knappe  Henning  Eggerde  m  Bahrendorf  verkauß  <m  J^ße 
mm  Dome,  Bürger  in  Mdgddmrgj  drei  Vtertd  Winterkam  aus 
dem  Zäunten  gn  Bahrendorf,  Kloster'Bergiackes  Ldm* 

Jk  Hennyog  Eggherdes  knape  wonhafkiob  in  dem  dorpe  to  Barn- 
dorp  ande  myne  eiren  bekeDne  nnde  bethnge  opeliken  in  dyBsem  brieve 
vor  allen  luden  de  one  sehen  oder  hören  lesen  dat  ik  myt  ftdbort  unde 
myt  guden  willen  Fritzen  und  Tyleu  myner  brudere  ok  geheiten  Egg- 
herde recht  und  redelikeu  vorkott  hebbe  deme  vorsichtigen  Tylen  tüm 
dftme  bürgere  toMeydeburg  dre  vemdel  winterkoms  nt  deme  theyden 
to  Barndorp  die  ik  ind  die  mbrea  mva»  iiradere  in  langen  tyden  in 
loweliker  were  gehat  hebben  und  heoben  yn  die  ghegeven  vor  aehte 
mark  Meydeburgesche  weringo  de  my  vnl  und  al  betalet  syn  und 
hebben  ome  de  dry  vemdel  the>(len  npghelaten  vor  unserm  herren 
dem  apte  van  Berge  bi  Meydebur^  die  des  «elven  gudes  lenherre  is 
dar  mede  to  dunde  und  to  iateude  wat  he  wil  und  willen  den  äulven 
Tylen  to  dem  dAme  des  gudes  cyn  rechte  weire  syn  wor  und  wanne 
ome  des  nod  Ib.  Vnd  to  bekentnisse  aDe  disser  vorsereTene  ding  hebbe 
wy  Heni^yng  Fritze  nnde  Tyle  bradere  gebeyten  Eggherde  Torgenante 
alle  dre  Tnser  ingesegelen  witliken  gehen g:it  laten  an  dyssera  brieve 
nnd  ik  Tyle  tüm  dfime  burger  to  Meydeburg  vorgenant  bekenne  in 
dysseni  sehen  brieve,  dat  ik  die  Hclven  dre  vemdel  theyden  Winter- 
korns oppere  und  gbeve  deme  eonvente  gbemeyue  des  godeshu»cs  und 
cioeteres  to  Beige  in  dysser  wiae  dat  ae  seholen  alle  iare  eaea  des 
ersten  mandaghes  in  der  vastenen  vilien  ande  selemesse  in  eren  mfin- 
stere  dar  vorc  holden  mynen  vadere  Tylen  t&m  düme,  Bosen,  Walen, 
Greten,  Yden  unde  Metten,  (Rosen,  Walen  husfmwcn  waren)  eren  seien 
to  tröste  und  to  ghenaden.  Vnd  wy  Arnd  van  der  genadens  gods 
abbat  des  vorgenanteu  closteres  to  Berge  bekennen  und  bethugen  in 
dyssem  brieve  dat  alle  disse  vorgbescreveue  stucke  unde  artikele 
ghesehen  aint  myt  unser  witschap  nnd  fidbort  nnde  hebben  des  to  be- 
kelitnisse  anaer  ingesegel  witliken  nnd  myt  onsen  gnden  willen  ge- 
henget laten  an  dyssem  briete.  Gegevcn  naeh  Christi  ghebort  drit- 
teyn  hundert  iar  in  deme  sesse  undneghentigheeten  iaie  an  unser  leven 
fix>awen  avende  annanciacionis. 

Original  im  Fitaatmrchir  zu  Magdeinirg  s.  r.  Klostfr -  "Bergisclie  Stiftuft/)  70. 
Aimkrijß  m*  FrioilMieiiÜAMhe  S.  48— äO  mii  der  Ueberschriß:  Barmdorp  vendita 
m  fsnM  vamtint  mme.  m  cagta  H  VL 
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ürinnideiibach  des  Ekaters  Berge. 


ISM,  N0T«ibw  84.  846. 

Der  Knappe  Hmiee  Tqfäer  iSbermgnd  dem  Klosterbruder  Eher' 
kard  von  Wulffen  und  dem  AUnr  S.  Margarethen  in  der  Kireke 
9U  Kloster  Berge  eine  jährliche  Rente  von  2  Mark  Geldes,  von 
seinem  Hofe  und  von  3^%  Hufen  Landes  tu  WdmkrslAen  eu  erhdben, 

ÜL  HintzeTeyder  knape  andc  myn  erven  bekenneD  imde  betftgheo 

oppnbar  myt  dyssem  ieghenwerdighen  open  hryve  vor  allen  luden  dy 
dyssen  bryff  seyn  hören  edder  lesen  und  vememen,  dat  yk  recht  und 
redelken  vorkoft  hebbe  eniEverde  vanWulven  closterbrfider  desclosters 
tho  Berghe  by  Meydeborch  unde  na  synem  dode  den  vorstenderen  des 
altares  flente  Margareten  dy  ghebnwet  is  in  dem  mflnstere  tho  Beighe 
yn  der  ere  der  eyrghenanten  inngTrowen  Bonte  Maigareteii  tft  nuiik 
gheldes  iarlyker  gfllde  ew>'ch  np  tho  nemen  Ton  myne  hove  und  m 
Verdehalver  h6ve  dy  yk  tho  lene  hadde  van  m}Tie  gnedyghen  herren 
abbet  Amde  unde  hebbe  ome  dy  ghegheven  vor  tft  unde  twyntych 
mark  Meydeburscher  woryuge  dy  he  iny  vul  vnd  al  wol  betalet  het 
dy  yk  ghegheven  und  ghekart  hebbe  yn  myne  nftt  ynd  yn  mynen 
my  des  not  was.  Dysse  vois^umaaten  tft  mm  ghddei 
dy  schal  yk  md  wyl  ome  betalen  d^^v^e  dat  yk  leve  und  na  myme 
dode  myne  erven  aUe  iar  op  sente  Mertens  dach  an  allerleyge  hinder 
und  vortoch  unde  na  rayme  dode  und  na  myner  erven  dode  en  schal 
Byk  des  eyrghenanten  hoves  undder  verdehalven  hüve  mytalder  thobe- 
hörynge  dy  yk  dar  tho  hebbe  und  ghehat  hebbe  synt  myns  vaders 
dode  imnand  imderwynden  he  en  schölle  dat  dm  n^  fvyllen  fonä. 
myt  (uuiort  ernEverdes  TanWnlyen  eyrghenanten  und  der  vorrtendere 
dy  na  ome  thokomende  synt  des  altares  sente  Margareten  yn  dem 
mftnstere  to  Berghe.  Vortraer  wert  sake  dat  om  ennych  brok  wftrde 
an  der  betalyngc  der  vorbeschrevcn  tft  mark  gheldes  so  mach  dy  eyr- 
ghenante  er  Evert  unde  dy  vorstendere  des  vorghenanten  altares  syk 
der  halen  an  dem  vorgeschreven  hove  und  verdehalver  hfive  ako  dat 
be  maeh  dar  Tor  panden  at  dem  hove  edder  op  der  rerddialTer  hftve 
welk  tyd  om  des  not  ys  nnd  dar  tho  m5ghen  sydat  her  vorderen  n^ 
gheyetlykem  rechte  und  myt  werlyken  rechte  wfl  one  dat  all  der  be- 
quemest ysalze  lange  wante  one  dy  vorghenanten  tft  mark  gbcldos  viil 
und  al  wol  betalet  werden  und  sy  schollen  des  van  my  und  mynen 
enen  und  van  den  besytteren  na  mynie  dode  des  ejTghenanten  gudes 
ane  dedynge  vud  byvordacht  blyven  vnd  an  allerleyge  hulpe  rede  und 
arghelyst  Vnde  yk  hebbe  des  fhoorknnde  dysse  y<nbe8ehreveDe  itfteke 
nnd  artikel  stede  nnd  ganlz  tho  haldene  myn  ingheeeghel  witlyken 
nnd  myt  gnden  willen  gbehenget  an  dyssen  bryff.  Vnde  wy  Amd  Till 
goddes  gnaden  abbet  to  Berghe  b}  Meydeborch  leynheiTc  dysser  vor- 
beschrevenen  glldere  bekennen  und  betüghcn  opliken  yn  dyssem  ieghen- 
werdyghen  bryve  dat  dysse  vorbeschreveue  kop  nnd  artikel  myt  unseoi 
wyilenund  myt  unser  l'ulbord  und  myt  unses  capitels  folbord  gheschyn 
fly.  tkß  flio  orknnde  vod  ttkcfanyase  80  bebbe  wy  oue  ingheseghel 
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myt  unses  capittels  inghesegel  wytlyken  unde  myt  gnden  wyllen  latcn 
hengen  an  dyssen  bry  ff  dy  ghegheven  ys  na  goddes  bort  dusent  iar 
dry hundert  iar  yn  dem  se»  und  neghenty ebbten  iare  yn  sente  Katherinen 
ayende  der  heylighen  inngirowen. 

Origintü  im  Staatsarchiv  zu  Magdeburg  9.  r.  KUmter  Bergische  Stiftung  71. 
Abtschrift  im  Prii  ilegienbuche  SL  wtit  der  ÜAtrtekrift:  WMnhM  i4  Y 

florenis  annuis,  in  cap,  D  X. 


1S9C,  Noyember  U.  SM. 

Dmr  Sergiat^  Klosterbruder  IHebrit^  l^^edc  und  sein  Bruder 

Heinrich  übereignen  dem  JUar  8.  Mctrgarelken  in  derKin^  m 

Kloster  Berge  eine  jährliche  Bente  fxm  18  Strock  KomaehMkn 

eu  Wolmirdehcn  für  9^2  Mark. 

Ich  er  Dyderyck  Speck  closterbrfider  in  deme  closter  to  Berghe 

by  Meydeborch,  Hinrik  Speck  rayn  brüder  unnd  unse  erven  bekennen 

und  betüghen  openbar  myt  dignem  open  bryve  vor  alle  den  dy  one 

ia  wspk  oddiur  hören  lesen,  dat  wy  recht  und  ledelken  eyndrechtliken 

▼Ofkoft  hebbea  aehteyn  schock  koros  theyden  op  deme  yelde  to  Wol- 

mersleve  em  Everharde  van  Woliren  und  na  ome  den  vorstendem  des 

altarcR  sente  Marghareten  ewich  op  to  nemen  nnd  hebben  one  den 

geghevcn  vor  teydchalvc  mark  Meydeburscher  werunge  dy  he  uns  tiil 

and  al  wo]  bctalet  bet,  dy  wy  vort  ghekard  hebben  in  unse  nutz  nnd 

vrommen  wür  uns  des  not  was.   Disser  vorbeschreven  achteyn  schock 

theyden  der  schal  nt  gheyen  dy  provest  van  Eghelen  wy  dy  ys  in  der 

tyd  Tan  ayns  cloBters  weghen,  theyn  sohok  van  Y^ifL  hnven  Landes  dy 

delyggen  up  dem  velde  to  WoImersleTOn  van  io welker  hnvetwe  sohoek 

onde  Frytzc  ßorthman  dy  schal  gheven  vir  schock  van  twen  huven  yo 

van  der  huve  twe  schock  nnd  Hans  Rüper  dy  schal  gheven  vir  schock 

des  eyrgenanten  theyden  dem  vorgenanten  ern  Everdc  van  Wulven 

und  ua  syme  dode  den  vorstendern  des  aitares  sente  Margareten  in 

dem  monsler  to  Berghe  van  trai  Imyen  dy  me  nennet  der  thmnhenoi 

hnre  dy  de  Hennyg  Csoren  lukdde  nnder  synem  plfighe  van  iowelker 

hmre  twe  schock.  Ynde  wy  Arnold  van  gnaden  goddes  apt  lohannes 

prior  nnd  dat  gantze  capitel  ghemeyne  des  genanten  closters  to  Berghe 

bekennen  und  betfighen  opliken  myt  diesem  sulven  bryve  dat  diese 

vorschreven  kob  gheschyn  is  myt  unserm  willen  und  myt  unser  fulbord. 

Des  to  erkunde  und  to  eyner  bewerynge  disses  bryves  so  hebbe  wy 

eyrgenante  Arnold  apt  nnse  ingeseghel  myt  nnses  oonrentes  inghe- 

seghele  mid  myt  em  Dyderik  Speckes  nnde  Hinrik  Speckes  syns 

brSders  ingesegelen  witliken  nnd  myt  gnden  willen  eyndrechtliken 

ghehenget  an  dissen  brjflf,  dy  gegheven  ys  na  goddes  bord  dusent  iar 

dryhondert  iar  in  deme  ses  und  negbentichsten  iare  in  sente  Kathe- 

lynen  avende  der  heylighen  iungfrowen. 

Original  im  Archit  der  Kloster  -  Bergiachen  Stiftung  Z  7.  ünoaUständigB  Ab" 
tekrift  in  dem  Privilegienlmeke  &  406  mit  der  Utberü^:  Wekmdeee  XVIU 
eengeetete  dedeie,  J)  Vilm 
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Born,  (1397),  December  2». 


Ilapst  Bmifaems  IX.  hedüHgi  dem  Kloskr  Berge  alle  Gükt 
umd  BesUgmgen, 

Bonl&chu  VfkMS^  servos  senromm  dd  dilectis  fiUis  abbati  et 
cooTentni  monasterii  sancti  lohannis  baptiste  in  Berga  extra  mnrot 

Magdebiirp^enses  ordinis  sancti  Rencdicti  salntem  et  apostolicam  bene 
dictionem.  Cum  a  nobis  pctitur  quod  iustuni  est  et  honestum,  tarn 
vigor  equitatis  quam  etiam  ordo  exigit  rationis,  ut  id  per  soUicitudinem 
officii  Dostri  ad  debitum  perducatur  effectum.  Eapropter,  dilecti  in 
domino  tlii,  v68triB  imtis  poBtalationibos  oononrrentei  vkoubbl 
penonas  yestras  et  loemn,  in  qno  dirino  estis  obseqido  ouuidpati,  eam 
omnibiu  bonii  qne  in  presentiarnm  nitionabiliter  possidetiB  ant  in 
fnturnni  instis  modis  prestante  domino  poteritis  adipisci,  snb  beati 
Petri  et  Pauli  proteetione  snscipimus  atque  nostra  omnesque  libertates 
immunitates  a  predecessorihus  nostris  Homanis  pontificibos  sive  per 
priTflegia  vel  alias  indulgeutias  vobis  et  monasterio  vestro  predicto 
oaneesBas  neonon  libertatee  eiemptiones  Becalarimn  exactionam  a  regi- 
bns  et  piineipibns  vel  alüs  Gbrieti  fiddibuB  Tobis  et  mooaBterio  vestro 
eonoessas  et  alia  bona  vestra  sicnt  inste  et  paeifice  obtinetie  vobis  et 
per  TOS  eidem  monfisterio  vestro  auctoritate  apostolica  eonfirmamns  et 
presentis  scripti  patrocinio  commanimas.  Nulli  ergo  omnino  hominam 
liceat  hanc  paginam  nostre  confirmationis  et  commanitionis  infringere 
vel  ei  aosQ  temerario  contraire,  siqais  antem  hoc  attemptare  presamp- 
serit,  incUgnationem  onmipotentiB  dei  et  beatomm  Petri  et  nnU  apo- 
stalomm  eins  se  noverit  inearsamm.  Datam  Rome  qnid  sanetam 
Petmni  vm  Kalendas  lanuarii,  pontificatoe  nostri  amio  nono. 

Ahschriß  im  PTtvOeffienbuche  S.  101.  102  mit  der  UAemßtHft:  Bona  ohnim 
coi^irmaMtur  a  Bontfado  IX.  eofta  A  XL 


Albrecht,  Erzbhchof  gu  Magdäbuirg,  verkauß  mr  Atislösung  des 
Schlosses  Wangleben  vm  dmen  von  Byem  .16  Mark  ron  dm 
I^'ocuraHonsgebührcn  des  Klosters  Berge  und  des  Klosters 
U.  L.  Fraum  tu  Magdeburg  an  BdnrU^  von  Brume  für  200 

Mark. 

Wir  Albrecht  etc.  bekennen  etc.  daz  wir  mit  wissen  willen  nnd 
ganczer  fulbort  nnsers  capitelsgemeyne  cz«  Meideburg  recht  nnd  redelich 
haben  vorkanfift  und  vorkauflfen  euch  mit  crafft  dieses  briefes  achtczehen 
mark  in  geldes  jerlicber  golde  Meideburgischer  wenmge  nsz  unser  pro- 
cnracien  Heynridie  von  Brome  nnd  Ermengarden  dener  dieben  hus- 
fronwen  em  irer  b^yder  übe  Tor  oKeybnndert  mark  MddeboigiMber 
wenmge  die  de  ms  ibil  imd  wol  beetalit  habin  dy  wir  vorder  an  die 


(1398). 


248. 
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loennge  «Men  gotis  sloro  Wanczleven  daz  den  von  Byern  Cto  phande 
TOT  sacet  waz  gekart  haben.  Disse  vorgescbreben  achczehen  mark  in 
geldes  sullen  die  erhafftigen  unser  lieben  andechtigen  der  abt  und 
dostergemej'De  czu  Berge  vor  unser  stad  Meideboig  gelegen  and  der 
piob^  mid  klostergemeyne  an  warnt  li^bea  ftomm  in  4tor  ilten  iM 
an  MeidelMiig  gelegen  den  yoigenaaten  Heinriehe  toh  Brnnw  nnd 
Ermegarden  siener  elichen  hosfronwen  gntliehen  beonlen  alle  w  uff 
iente  Mertcnsta^^  dieweyle  daz  sie  leben  von  nnser  procnracien  alzc 
die  ergenanten  abt  und  sien  gotishuH  ergenante  czeheti  mark  und  der 
ergenante  probist  und  sien  gotishus  achte  markMeideburgischer  werunge 
iu  unser  alden  stad  czu  Meideborg  ane  allerleye  bekumeruisse  und 
hfaiderniBfle  geinffiehes  nnd  weilfliiiieB  geriolilet  ili  sie  711  die  oneli 
gdobt  nnd  snndeilieh  Torlnriefet  bnben  mit  siddieni  nntencMde  were 
daz  wir  adernnaernakomelinge  erczebiseliofe  undgotiahns  oniMeldelnurg 
disser  vorgeschreven  gnlde  aehtczehen  mark  widder  von  >ti  vor  die 
czweyhundert  mark  Meideburgiseher  werunge  kouffen  ader  ledigen 
weiden  des  suliin  wir  gancze  macht  haben  und  wir  Hullin  yn  daz  eyn 
vierteil  iares  vor  dem  czinstage  czuvore  vorkundigen.  bo  denn  sallin 
wir  Uder  nnse  nakomelinge  woMUBehofe  nd  moäüm  en  IfaidielNiiig 
yn  die  zweyhnndert  mark  MejdelNii|;iKh  mit  dion  «cimen  nnd  gnUn 
.  off  Beute  Mertenstag  nest  komen  ynll  nnd  all  wol  beczalen  und  volgen 
laszin  in  der  vorgenanten  stad  czu  Meideburg  nnbeknmert  und  unge- 
hindert mit  geistlichem  und  werltlichem  gcrichtc  ane  Widerrede  und 
geverde.  So  denn  snllin  sie  uns  der  gulde  lediglichen  abetreten  und 
uns  von  stad  au  dissen  brieff  widder  antwerden  ane  geverde,  wore 
aber  dai  wir  yn  dieaelben  oaeyhnndert  mark  alao  nieht  beeaaMta  alse 
Toifesebreben  iat  ao  anllen  nnd  wnilea  wir  yn  die  veigenanten  aek- 
onfim  mark  in  geldes  nz  allermaeae  alae  voigeaehreben  iat  nnd  oan 
ireo  beider  libe  volgen  lazin  nnd  lazin  nffnemen  ane  hinder  und  ge- 
verde.  Wörde  yn  auch  an  der  vorgeschreben  galde  achczehen  mark 
eynich  gebrok  in  eyniger  cziet  daz  snllen  sie  uns  vorkundigen  so  denn 
sallin  wir  yn  unser  officiale  voyte  und  amptlute  getraweUchen  helfen 
laain  bynnen  yierezehen  tagen  neiat  dar  nach  alz  wir  daa  von  ynrer- 
manet  worden  daz  yn  die  gnlde  ML  nnd  al  beozalet  werde.  Wem 
wir  abir  bynnen  landes  nicht,  so  snllen  sie  Von  nnaaerm  honbtman  oder 
ofüciale  ader  voyte  eischen  daz  sie  bynnen  sotaner  sziet  yn  des  helfen. 
Gescheye  des  nicht  so  schullen  sie  vulie  macht  haben  die  selben  ebte 
ande  probist  ergenant  und  die  gutere  gemeinlich  und  besundem  cza 
hindern  und  off  czo  halden  mit  geistlichem  ader  werltlichem  geriohte 
ia  nnd  in  der  atad  cnnlleidekaig  wnr  sie  loumennnd  mögen  ao  lange 
das  yn  die  galde  geneaÜeh  nnd  all  beczalit  wnrde,  daran  snllen  ne 
Widder  ans  nichtes  tban  noch  nnsem  hnlden  vaste  widder  sin  an  ge- 
verde  etc.  Vnd  wenn  die  ergenanten  Heinrich  Ennengard  siene  elicbe 
hasfronwe  von  todeswegen  beide  abegegangcn  sin  so  sulIen  die  ach- 
czehen mark  gulde  uns  und  unserm  gotishuse  ledig  und  losz  sin  und 
die  yofgenanten  abt  und  probist  und  ire  gotishaser  sollen  aiek  mit  der 
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gnlde  Widder  an  nns  und  unger  gotishus  czu  Meideburg  widdar  halden 
ane  allez  geverde.  Alle  Yorgescbreven  stttcke  etc.  nod  wir  Heinrich 
tomprobist  et(% 

Aua  dem  Oop.  XLl,  f.  83  im  Staatsarchiv  tu  Magdeburg,  Die  undatirte  CA^ 
himde  tkkt  mpmmm  üfhmim  tm  S896* 


1402,  Februar  5.  849. 

Der  Archidinkonus  des  Bannes  Weddingm  NiccHaus  Krüger, 
Domherr  zu  MagdpJmrfj,  ffpricht  in  einer  rifhterlidim  EnisfJteidufig 

dem  Kloster  Berge  die  Erhdning  des  Zinses  von  einer  Parhfhufe 
SU  AUenweddingen,  genannt  die  Priesterhufe,  von  den  Gebrüdarn 
Erlte  und  Henning  Eggerde  zu  Bahrendorf  su. 

Wy  Nicolaus  Krugher,  diimher  to  Magdeburg,  archiadiaken  de» 
bannes  to  Weddingen,  bekennen  opliken  in  dnssem  openen  breve  vor 
alle  den  de  one  geben  oder  boren  lesen,  dat  ber  lan  von  Cerwisl  prior 
to  Berge  Torlfagdebnig  midt  yolborth  des  abts  und  oonveiiteB  geoo^e 
heft  latMi  laden  tot  uns  mide  vor  vnse  geridite  FritM  Eggerde  mum 
Hennigen  Rynen  broder  wonbaitig  zu  ßarendorp  nnde  gbaff  one  schnit 
VOD  eyne  huffe  landes  pecbtgndcs  belegben  uppe  dem  velde  to  Alden- 
weddinge,  de  genant  i.s  die  prister  buffe,  dat  one  unde  synen  godeshnse 
darane  gebindert  bedden  raangben  dacb  und  nocb  binderden  alle  dagbe. 
Dar  to  andworde  de  sulve  Fritze  Eggerdes  vor  sick  unde  vor  synen 
broder  midt  körten  worden  und  spraek  alsns,  sie  bedden  der  TOige- 

Sroken  pachtbnlfen  gnde  herm  Tan  den  ae  to  leene  bedden.  Vppe 
X  andtwordt  wardt  one  ein  dacb  gegbeven  vier  welken  mnme  uppe 
eynen  bescheidenn  dacb  oren  leen  herm  der  vorschreven  pacbtbnffe  to 
bringhene  int  gericbte.  Don  de  dacb  quam,  do  wardede  der  vorgnante 
er  Jan  von  Cerwist  des  gericbtes  alse  he  daraff  gescheiden  was  nnde 
de  ergenante  Fritze  Eggerdes  quam  ok  aldar  vor  sick  und  vor  synen 
broder  nnd  brachte  neynen  leyn  herrn  noch  niemandes  de  one  der 
Yorgnanten  paehfbnfe  fidlenetande  nnde  liekente.  Don  fragede  de  vor- 
geaehreren  er  lan  von  Terwist  nmme  ein  recht  ordell  na  de  male  dat 
se  nyemande  gebracht  bedden  int  gericbte  de  one  der  irgnanten  pacht- 
hufe  vullen stunde  unde  bekente  noch  neynerlcye  bewisinfre  de  one 
darto  mochte  behniplich  wesen.  So  wart  deme  vorgnanten  er  lane  von 
Cerwist  unnde  synen  gotzhuse  to  Bergbe  de  vorschreven  pachthufe  to- 
gedeilet  midt  ene  rechte,  nnnde  de  salve  Fritze  Eggerdes  leit  up  de 
yelgnanto  paefafhofe  Tor  aiek  mide  yor  ^en  brader  vor  mia  nnde  vor 
nnae  gericbte  den  irgenanten  prior  mid  dem  godeabus  to  Bergbe  nicht 
mer  dar  ane  to  hindern.  Dar  waren  over  de  frommen  lade  ber  Nicolaus 
Bochow  unse  official  unde  mester  Mattheus  Rust  sindicus  der  altenstadt 
Magdeburg  unde  vele  andere  frome  lüde,  und  de  sulve  er  lan  levth 
dat  schriven  in  dat  register  unses  gerichtes,  dar  men  alle  saken  pleget 
in  to^Bchriven  zw  einer  bekentnisse,  de  dar  scheen  in  onsen  gericbte, 
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unde  wy  willen  ome  ande  syne  gotzhus  to  Berghe  dieser  vorsebreven 
uke  Stacke  und  artikele  by^taa  unde  bekant  wesen  wanne  und  wur 
ooe  des  behiif  mide  noth  itt  To  oikonde  nade  to  ^yner  bewysinge 
.  der  warheyt  so  hebbe  wy  bovengnant  NiofduBKrogher  onae  ingeMgel 

wittliken  und  midt  gudem  willen  gebengct  an  diessen  briff.  Greven 
nach  Christi  geburt  dusent  iar  \'ierbuu(lcrt  iar  darna  in  dem  andm 
iare  an  sunte  Agathen  dage  der  heiligen  iuugiraweun. 

Abachrift  im  lYwü^nenbucke  &  1)86— Ü87  mü  der  Uebendmti:  (Memoeddmgm 
mim  wuumu.  in  oap.  F  V. 


Alhrecid,  Erzbischof  von  Magdeburg,  bdehni  dm  von  Hogm  mü 
einem  Hof  su  FechcM. 

Wyr  Albrecht  von  gottes  gnaden  und  des  stuls  zu  Rome  ertzbischof 
des  heiligen  gotteshaus  zu  Magdeburf^  bekeuueii  oftentlich  in  diesem 
brieÖe  vor  aU»weme,  dsa  wir  uuseru  lieben  getrewen  connemahn  und 
gheveide  von  Hoym  zu  samdterhandt  gelehentt  haben  den  hof  zu 
iPechoiw  midt  aller  seiner  sal»ehorange  trats  nod  gereebtik«t  ond  midt 
alleii  andern  guetem  die  Rulof  Marschal  Toa  ans  ond  unserm  gotteo> 
hause  zu  lehne  hatte,  und  leynn  ihm  die  zu  eyme  rechten  menlichen 
leben  midt  crafte  dieses  brieffes,  ydoch  unschetlich  des  vorgnanten 
Rolots  wyttwin,  die  itzunt  lacob  von  Kyren  zu  einer  ehelichen  hous- 
fruwen  hatt,  ahn  irem  icibgedinge,  das  sie  ahn  diesen  gueteru  hatt. 
Zw  Urkunde  haben  wir  onaer  ingesiegci  ahn  diesen  brief  gehenget 
lassea.  G^gebea  aaoh  gottes  gebart  Tiertiealiandert  aad  awe  iare  am 
fiytage  negest  aaser  firowea  tag  woroMmisse. 

AbscJirifl  im  PnvUegienlntcht  8.  31B  mü  d&r  Oännekriß:  Aehow  umhudata  , 
dktii  de  i2oyM.  A  XX IUI. 


Die  Gebrüder  und  Vettern  vm  Weddmgen  kaufen  einen  Eof  m 
JUemeeddmgen  mU  3  BUfen  auf  KorUnger  ^dde  vom  Khder 
Jißineken' Nienburg.  Die  Urkunde  wird  von  Arnold,  Abt  des 
Klosters  Serge,  beaiegeU. 

Ek  Hiarik,  Bartolt,  laeob,  IHderIk,  biedere,  ghehetea  voa  Wed- 
diage,  Hinrik  von  Weddinge,  unse  veddere,  bekennen  opeabar  ia 
dissem  breve  vor  allen  luden,  dat  we  a^bekoft  hebben  den  erwerdigen 
gheistliken  hem  Unsen  gnedigen  hem  em  lohanne  Gruben  abde  unde 
dem  ganczen  covente  to  Nyenborge  den  hof  to  alden  Weddinge  niid 
dreu  hoyven  up  dem  velde  to  Korlinge  mid  aller  tobehoriuge  unde 
wise  to  bebbenne  unde  to  bmkenne,  alse  se  vor  aase  veddem  Herman 
■ode  Weddigbe,  biodm,  dea  god  gnade,  ghebetea  voa  Weddiage, 
to  leae  74»  oa  gbebad  baddea,  de  oa  leddigh  gestorvea  siat.  Vade 
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Urknndenbuch  des  Klosters  Berge. 


de  vorghenanten  nnse  gnedigen  hem  hebben  uns  gnedigbliken  unde 
goitliken  ghedan  an  dem  kope,  ghedan  dorgh  den  willen,  dat  we  de 
doghtere,  de  Hermann  von  Weddinge  bed  binder  sek  ghelaten,  schallen 
beqaemelikeu  nndewol  uuteyn,  undeiä,  dat  se  to  luden  dyen,  soschuUe 
we  fle  benden  mid  ram  umn  gnediges  hm  des  eMm  «ide  des 
eoTeBtes  to  Nyenborge  ende  mid  der  tinder  Tnude  rede,  de  hir  na 
sehreyen  etaa,  also  dat  de  sulven  onse  gnedigen  hera  mde  ore  fVdiit 
uns  danken.  Alle  disse  vorgheschreven  artikele  unde  cyn  iowelk  be- 
suudern  rede  wey  unde  loven  in  guden  triiwen  den  merg^benanten 
Unsen  gnedigen  bern  em  lohanne  (irubeii  uhde  unde  dem  ganczen 
coveiite  to  Nyenborge,  Corde  unde  Kolcve  ud  dem  wyukele,  Aibrecbte 
Valven  nnde  om  emn  etede  mide  ganez  to  haldenne  aae  al  gheveide. 
Viide  des  to  orktede  so  bed  oiue  gnedige  here  er  Amt,  wkt  toBerghe» 
dorgh  nnse  bede  unde  deinstes  willeD  sin  ingesegel  mid  aneen  inge- 
segeln angbebenget,  de  dissen  koj)  unde  alle  artikele,  alse  vorgbesebre- 
ven  steid,  gbededynget  bed.  Vnde  ek  Bartolt,  lacob  unde  Diderik, 
gbebeten  von  Weddiuge,  loven  uuder  unses  broders  Hinrik  von  Wed- 
dinge ingesegel,  wen  we  sulven  ueyu  eygben  eubebbeu.  Gheven  na 
godde«  fi>rt  dnwnl  iar  mfampdert  lar  in  dem  veften  iaie  de«  negesteo 
Mnnareodee  na  laeobi. 

Origitud  mit  dm  anhafumärn  Siegtk^  dtr  Vätern  HtmHth  umi  HemHeh  vom 


im.  Min  30. 

Bmchard,  Graf  zu  Mühinujcn  und  HeiT  von  Barhy,  Imu  kiuidtt 
als  Lehnshcn;  dass  Jacob  vm  Byeni  und  seine  Frau  Beate 
dem  Kloster  Berge  2  Wispd  jährUcher  WeusenpadU  von  der 
JIM  vor  äm  Dorfe  Bkre  ßr  10  Mark  Süher  wioäarkäufliA 
verhauß  haben, 

Wy  Burchardus  vau  gnaden  gades  grave  to  Malinge  und  berre 
▼ouBarbey  beketmenopenflikea  tot  mia  oad  vor  onse  ervw  in  desaeme 
opene  brive  vor  alle  den  de  ene  seen  edder  boren  lesen,  dat  yor  nnse 
kegenwerdicbet  syn  gewesen  de  ersame  gestrenge  laeob  von  Qyeren 

und  Beate  syn  elike  busfrowe  und  hebben  mid  nnsen  gudenn  willenn 
und  gautzcr  volbort  vcrkoft  recht  und  redelkcn  den  agbaren  gbeistlikenu 
hern  em  Arade  apte  Conrado  priori  und  den  gemeinen  capitek)  des 
innigen  godeshuses  und  closters  sente  lobannis  baptisten  to  Bergbe 
▼ef  Magdebofg  twe  wyspel  weytea  iaiUker  gulde  nnde  peebte  aa  dem 
Tdde  und  acker  de  kgen  is  ap  der  scbnoti^se  maroke  vor  dem  deipa 
to  Byer,  de  de  irgenante  lacob  and  Beate  sya  baflioir  dar  alia  kffw 
likes  gebat  hebben  und  der  frowra  Ivigeding  was,  de  sc  vor  uns  den 
Hulven  berren  verlaten  hebben,  vor  teyn  fyne  mark  sulvers  Magdebur- 
gi)»cb  gewichtes  witte  ander  teken,  de  de  vorgenauten  borrn  van  Bergbe 
Jacobe  vau  Bygeren,  dem  gods  gnade,  und  Beaten  syner  eliken  bu»- 
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frowen  fid  ind  al  to  orem  ghenuge  woU  betalet  liebbeD.   Disse  tvre 

wjspei  weytea  schallen  de  baren  van  Byger  ede  we  den  irgcnanten 
acker  buwet  alle  iarlikes  up  sunte  Martens  daghe  gheven  und  betalen  • 
den  vorgenanten  hem  und  capitele  to  orem  j^enuge  in  oren  closter  to 
Berghe  sunder  ieuigbeleye  infal  vorto(;h  und  weddersprake,  mit  sodane 
■üdefBchede,  dtt  de  Torgenante  lacob  rm  Bygem  Beate  syn  elike 
küfrowe  ud  Ol»  leyn  cmn  diflie  twe  wispel  weyten  wedder  kopen 
noiglieB  Tan  den  vorgenanten  hern  and  capitele  to  Berghe  nppingsten 
welkes  iares  se  willen  vor  teyn  fyne  mark  snlvers  Magdebarga  gewich- 
tes witte  under  teken,  eft  se  on  de  lozMighe  eyn  verndel  iares  to  vom 
wittlick  dun,  so  sollen  on  deme  uppe  den  sulven  pyngsten  nach  der 
vorkuDdige  disse  tbeyn  fyne  mark  sulvers,  und  efl  den  hern  an  disseu 
tweo  vrkptü  weylben  in  emighen  iare  wee  biok  were  geworden,  M 
md  al  i^iBven  in  oren  otoster  ennder  ioTal  nnd  wedder  eprake.  Vnd 
wy  Borduud  grmre  irgenante  setten  de  snlven  bernn  to  Berghe  disses 
Torghenanten  komes  und  pechte  in  eyne  foUenkome  rowelike  were 
midt  Graft  disses  brives  wente  wy  den  leyn  dar  over  hebben.  Ok 
beholde  wy  und  unse  erven  de  mechte  disRe  twe  wispel  weiten  to 
losene  van  den  irgenanteu  heru  und  capitele  to  Berghe  vor  so  vele 
salvers  in  aller  {wise  als  vorgesehreven  is,  eft  de  irgenant  laeob  van 
Byger  «ad  Beate  ayne  elike  hmfrow  und  leyn  enren  de  niht  wedder 
kiatti  by  oren  tyden.  Dat  wy  vorgenante  Borebart  grave  nnd  anae 
erren  <ttt  stede  and  gantz  willen  halden  in  guden  trewen  den  ersamen 
hem  nnd  capitele  to  Berghe  und  willen  de  verschreven  gnder  in  der 
verschreven  wise  bekennen  vol  alzweme  wur  und  wanne  on  des  noth 
is,  so  hebbe  wy  on  des  to  tuhnisse  und  ok  durch  bede  willen  des  irge- 
aanten  lacobs  van  Bygera  and  Beaten  syner  eliken  hasfrowen  dissen 
brif  dar  over  gegfaeTen  boTeatet  nnd  voraegeltmidt  onaemanheagbaideB 
iaaegel  na  gadea  gebort  dasent  iar  vier  hundert  iar  dar  na  in  deme 
aentcn  iare  dea  aonnavendea  vor  Letare. 

Ahschrift  im  PrinUgiaMie  &  72—75  mit  dar  UAendtr^:  Bjfer  dm  dbor« 
tritici  m  capta  G  XIX. 


Magdebiifg,  1409,  NoTember  8&  85S. 

Eeinrk^,  AU  m  Serge,  hewM  vor  Notar  und  Zciujcn  durdi> 
Vorlegung  aUer  Leknregiater,  äasa  äas  hei  Bährendorf  gdftgene 
BbUm,  dar  Witbmek  genamt,  dm  Kloster  Berge  Mugeköre, 

In  nomine  domini  amen.  Anno  natiTitatia  einadem  milleaimo  qaa^ 
dringenterime  nono,  indietione  aeemda,  die  vioealma  aecnnda  mensis 
Novembris,  hora  veeperorum  vel  quasi  pontiicato  sanetiflainDB  in  Chriila 

patris  et  domini  domini  Alexandri  divina  Providentia  pape  quinti  anno 
prinio,  in  honorahilis  viri  domini  lohannis  Reppener,  decani  capituli 
liicolai  Magdeburgensis,  ac  revereudissimi  in  Christo  patris  et  domini 
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GuDtheri,  archiepiscopi  Magdeburgensis,  in  spiritualibus  vicarii  geoe- 
rali8,  ipsiasqae  enrieofficialis  meiqae  notarii  publici  subscripti  testinm- 
•  qae  mfivsoriptomm  pmeDtia  personattter  oonatitotiu  yenerabUis  pator 
domtiniB  HiDricng,  abbM  nuniasterii  sancti  lobannis  baptiste  in  monte 
extra  maros  Magdeburgenses  ordinis  saneti  Benedicti,  ad  informandum 
extra  indicialiter  duntaxat  dictum  dominum  officialem  in  qnodam  negotio 
sibi  per  revercndissimum  in  Christo  patrem  et  dominum  dominum 
Guntberum  arcbiepiäcopum  Magdcburgenncm  predictum  commisso  quod- 
dam  registmm  antique  scripture  iu  pergamento  conscriptam  de  et  saper 
inphendatioiiibiu  et  nominibiis  personamm  inpheadaianaii  per  bone 
memorie  quondam  domlnamAmoldam  inmediatnm  et  alios  anteeessoreg 
SUDS  abbates  ad  perpetuai;n  rei  memoriam  fideliter  transscriptum  in 
medium  produxit  et  exhibuit  aperuit  le>::i  et  publice  proclamari  fecit 
et  lecta  et  prociamata  ilia  saitem  que  pretactum  negotium  tangnnt  qiiod 
qnidam  Andreas  Heneker  laycu»  dicte  Ahigdeburgensis  diocesis  eidem 
domino  abbati  et  conventui  ac  ipsorum  monasterio  de  et  super  quodam 
ligneto  eommtunter  yoeato  de  witbiucb  prope  Tülam  Barndorp  diete 
Hagdeborgensis  diocesis  et  eins  occaaione  monet  eoram  prefato  domino 
nostro  arcbiepiscopo  Magdeburgensi  ezemplari  transsnmi  et  in  publicam 
fonnam  redigi  ad  faciendum  de  biis  hesitationibus  fidem  plenariam 
per  dictum  dominum  officialcm  suumque  decretum  iuterponi  postulavit. 
In  quo  quidem  registro  iuter  cetera  quantum  negotium  prcHcns  concer- 
nere  videbantor  de  conscriptis  et  registratis  tempore  predicti  quondam 
domlni  Amoldi  tone  abbatis,  heo  verba  leperiebantor  scripta  el 
registrata^  videlicet  item  ibidem  dat  witbolt,  dat  Kone  ut  den  wyden 
badde  to  leene  gehat,  et  hec  scriptnra  est  continuata  pbeodalibns  bonis 
in  predicta  viila  Barndorp.  Post  hec  in  alio  loco  dicti  registri  conti - 
nuabantur  inter  cetera  hec  verba,  videlicet  Hinricus  von  Wedding« 
iupheudatus  cum  duobus  mansis  etc.  item  de  wytbusch  etc.  super  qai- 
bos  omnibuB  et  singulis  predictis  prefatus  dominus  Hinricus  abbaa 
leqoiMS  me  notarium  pnblienm  mbseriptum,  ut  sibi  super  blia  nnum 
▼el  plura  otmfioereoi  instmmentom  seu  instnuuenta. 

Acta  sunt  hec  Magdebnreb  in  curia  et  in  estnario  hooorabiiis  viri 
domini  lohannis  Reppener  decani  et  officiaiis  pre4icti  anno  indictione 
die  hora  et  pontiticatu  quibus  supra  presentibus  ibidem  honorabilibus 
et  discretis  viris  dominis  Frederico  de  Hodensleue  plebauo  ecclesie 
saneti  Odoirici  Magdeburgensi,  Heydekone  Kobyl  professo  mouasterii 
lanett  lobaaniB  baptiste  predicti,  Hinrieo  Osmoyr  notario  publieo  et 
Bimioo  Karowe  derieo  HalbentadenaiB  et  HavelbergeittiB  diooeeU 
teettbuB  ad  premissa  vocatis  speeialiter  et  rogatis  in  fidem  et  testinio- 
nium  omnium  et  singulorum  premiaBorum. 

Et  ego  Hinricus  Vorste  clerieus  üildemeDsis  diocesis  pabUcu» 
imperiali  auctoritate  notarius  etc. 

Original  tu»  ütaataarchiv  zu  Mofidämrg  «.  r.  Kloster-  Bergisciie  Stiftung  73. 
Abichrüt  im  MiMmMm  &  89— e»  mS  dtr  UäbenekHft:  Banmiorp  Ugtiekm 
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Die  Gebnider  vm  Käthen  beurkunden  den  Verkauf  eines  hdhm 
Wi^ls  Weizen  von  einer  Hufe  Landes  eu  Doivesse  seitens  des 
Lämsträgers  Peter  Schneeivolf  an  HeSmi^  Harktltroh, 

Wyr  V ritze  uuud  Cuutze  b rudere  gebetcu  vau  Kothcne  und  unse 
er?6ii  betugen  midt  diasem  briye,  dat  PetorSnewolffmidt  unser  wittscop 
nnde  MIkNrt  liet  Teikd  einen  halyen  wispel  weyten  alle  lar  so  geben 
anf  flante  HeitenB  dadi  an  eyner  hnfTe  landes  np  demrelde  to  DoIvcshc, 
dar  wy  vorschrevene  van  Kothene  die  lehenhern  over  sin,  Hinrike 
Harckstro  und  sinen  erven  midt  disaen  undersclieide,  dat  de  sulve 
Peter  eder  sine  erven  eder  wes  die  huffe  is  mögen  des  selven  halbeun 
wispel  weites  widder  aflosen  vor  drittebalven  marck  feines  sulvcrs 
Magdeburgs  gewichtes  welkes  iares  se  willen  np  de  wynacbten  in  der 
oldenstat  to  Magdebnreh.  Des  to  taebnisse  dat  desse  kop,  den  de  irge- 
nante  Peter  Snewolff  und  Ghese  s}  n  eelike  bnsfrowe  hebben  gedahn 
midt  anaer  fulborth  geschehen,  so  hebbe  wy  schrevene  von  Kotliene  nnde 
unse  erven  dissen  brif  besegelt  midt  unser  beider  ingesepel  (  Jegeven  na 
der  borth  Christi  viertheinhundert  iar  darna  in  dem  ueghedeu  iare  an 
»ante  Thomas  avende  des  hilligen  apostels. 


Abschrift  im  Pi-iiHlegienimdie  H.  144  mit  der  Vei/er8chr^:  Dolvesae  de  üimiäio 
tkon  tritieL  X  X» 


Günther,  Erzhischof  zu  Mdfjdrhurtj,  belehnt  Gdhard  und  Friedridi 
vmi  Ihym  mit  ein&n  ilu/e  su  Feduiu. 

Wyr  Gunther  von  gottes  gnaden  ertzbischoff  des  heiligen  gottes- 
bauses  zu  Magdeburg  bekennen  offenbar  midt  diesem  briefe,  daB  wir 
nnsemn  getrewen  Gebhart  und  Friderich  von  Hoyrae  mit  dem  holle 
zu  Pechow  midt  aller  seiner  zubeborungc  nutze  und  gerecbtigkeit  und 
nddt  allen  andern  gnetem,  die  ettwanRudoli^Marsebaikea  geweat  seyn 
nnd  TOD  «nsenn  gottesfaaofle  sa  lehne  glten,  belenet  haben  nnd  belehnen 
in  craft  dieies  briefes  in  aller  maße  als  sie  vor  unser  vorf'ar  ertzbisehof 
Albreeht  seliger  darmit  von  erst  belehent  bat,  unscbedelTch  doeh  lacots 
von  PvTen  wittwin  leibgedinge,  das  sie  dar  ahn  hatt.  Des  zu  Urkunde 
haben  wir  unser  ingesiegel  wissentlich  lassen  hengenn  an  dissen  brief, 
der  gegeben  ist  zu  Magdeburg  nach  Christi  geburtb  viertzen hundert  iar 
dama^  in  dem  elften  iare  ahm  donnerstage  naeh  sanetelohannie  dage 
des  tewffeis. 

JJmOuriß  im  Brtv^ienimAe  8/8J8  nUt  dtt  UAenävriß:  MnoMiOiBdeBafm 
m^toäaln,  A  XXITl. 
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Magdeburg,  1411,  Juni  85. 
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1418»  Februar  9. 

Ttmsdimrtmff  des  Stiftes  &  Nieolai  m  Magdämrg  mnt  dem 

Kloster  Berge,  woyuuJi  dasselbe  dem  Kloster  zwei  Höfe  und  ämige 
Zinsen  mit  Lehnfreiheit  in  OlvenstnJi  übereignet,  d^igegen  von 
diesem  einen  Hof  dasrlhsf,  auf  ufeldtem  die  Windtnükle  sitiU, 
nehst  fnniijen  Zinsen  mipfärnft. 

We  Hiurikdeken  unde  dat  capitel  der  kerken  t<>  sunte  Nycolawese 
up  dem  nyeumarkede  to  Meydeborcli  bekennen  opeubar  iu  desaeme 
iegheuwerdigheu  breve  vor  uus  uude  unse  uakomelingheu  dat  we  myt 
ghudem  wflfoa  mide  wolbedaehtem  mode  hebben  vorleiten  nnde  tot- 
letten  myt  orkonde  desses  breves  to  ewygher  tyden  deme  erwaidigfaen 
vader  in  gode  bemHinric  abbcte  der  bllghen  kerken  to  suute  lohaiiiiis 
baptlsteu  to  Beruhe  vor  Meydeborch  unde  synen  uakomelinghen  iu  der 
ebbedye  der  sulven  kerken  twene  böve  in  dem  dorpe  to  Olvenstede 
der  en  Hans  Bertekes  de  andere  IlauH  Pentzikens  bord  unde  beyde  an 
enander  iyghen  myd  leuware  vryheyt  mit  alleme  rechte  unde  ok  myt 
achteyn  Meydeborgbescher  penninghe  ewygbes  tynses  to  ghevende  alle 
iar,  enen  scbUling  nt  deme  bore  Hans  Bertekes,  ses  penningbe  ut 
Hans  Pentzikens  hove  up  sunte  Walburghe  dag,  alse  we  de  sulven 
hove  lenware  vryheyd  unde  reebticbeyt  dar  ane  had  bebbcn  unde  de 
tynse  dar  van  alle  iar  up  de  vorscrevene  tyd  ghenomen  bebben,  dor 
desse  sulven  twene  hove  lenware  vryheyd  rechtygbeyd  unde  tynse  beft 
de  sulve  her  üiurik  abbet  erbenomd  vor  sek  unde  syue  nakomeliughen 
in  der  ebbedye  des  TorBereTene  goddeibnaea  to  Beiäie  ans  nnde  nnsen 
uakomelinghen  der  YorsereTene  korken  to  sante  NyoolawQse  wedder 
gbeUten  nnde  let  to  ewygben  lyden  myd-  erkunde  synes  bese^^belden 
breves  den  he  uns  unde  unsen  nakomelinghen  dar  nji  j;begbeven  beft 
enen  anderen  hoff  in  dem  sulven  doqic  to  Olvenstede  dar  de  wyntmele 
uppe  steyd  dai'  Haus  Arndes  upe  wond  ok  myd  lenware  myd  alleuie 
rechte  uude  vryheyd  uude  ok  myd  enemc  schiilinghe  Aleydeborghscher 
penninghe  unde  eneme  hove  iarlikes  ewyghes  tynses  up  to  nemende 
aUe  iar  np  snnte  Walberghe  dag  myd  Bodaner  leohtyeheyd  darane  had 
heft  unde  den  tyns  up  de  verscrevene  tyd  dar  van  alle  iar  upghenomen 
hell.  Des  to  bekautuisse  unde  tuehnisse  hebbe  we  Hinrik  dekeu  unde 
dat  capittcl  der  erhenomden  kerken  to  sunte  Nicolawese  up  dem  nycn- 
markede  to  Meydeborch  dem  erwardighen  bem  Hinrik  abbetc  des 
erbeuomden  godcshuses  to  Bcrghe  uude  synen  uakomelinghen  in  der 
ebbedye  dessen  ieghenwerdig^en  br^  wiüikm  beseghelt  vor  uns  nnde 
nnse  nakomelinghe  myd  nnses  eapittels  anghehanghen  grote  inghese> 
ghfll  de  ghegheven  is  in  der  bord  godes  vertynhundcrd  iar  iu  dame 
dritteyn£tt  iare  dama  in  sunte  Agaten  daghe  der  hüghyn  iuaefroweB. 

Ori{fhutl  im  Stdnfsdrchir  zu  Mafjdd/urp  s.  r.  K I(x<?ter - lierißsche  Stiftung  74, 
Abachr^l  im  liiv%lafietümdie  ti.  301 — 303  mü  der  Uebersciiriß:  Okemteäe  II  cmrith 
mm  etmemubrnm,  m  eap.  G  XXITII. 
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Fapd  Mam  XXIH  heaußragt  den  AU.  KMers  Berge 
(iäMim  Berga  exkuMagd^irgenaes  . .  nums)  und  die  Mpsie 
mi  St.  Johannis  von  Baiberstadt  und  9U  Leitekau  mü  derExeot- 
tion  einer  apostoUadten  Jnordming  gegen  die  Stadt  Magdeburg, 
wonaA  die  Bürger  Magdeburgs  in  geistlidten  Bodden  vor  kein 
atmcärtiges  Forum  gezogen,  sondern  aUein  von  dem  Bompropet 
als  Archüliacon  des  Lrjsstißes  gerichtet  üoerden  sollen.  Dieses 
IVivHegium  sei  bereits  von  Papst  Alexander  IV.  der  Stadt  Mag- 
debwrg  gegeben,  von  Banifadus  IX.  verm^rt  ivordm,  und  werde 
nun  von  Johanna  XXI Tl.  erumert  und  bekräftigt. 
Datum  Constantiae  anno  141Ö  9.  Kai.  lannarii,  pontifieatns  nostri 


Gedruckt:  A.  a  Werdenhagen  de  rebus  publicis  HcmaeaÜci»  I  cap.  V  p,  44.; 
Walther  Singul.  Magd.  JV,  78;  lUedei  Cod.  dipl.  Brand.  I,  JO,  88. 


Günther,  F/rsltisehof  m  Maffdrhurti.  hrsfätuß  die  Wahl  des  J^^iors 
drs  Klosti'fs  in  Königslutter  Ueinrkli  von  Bolimow  sum  Abt  des 

Klosters  Berge. 

Gunthenis  dei  gratia  sauctc  Magdebuigensis  ecclesie  archiepiscopus 
Germaiiie  primas  bonorabili  domino  Angelo  de  Sneitlingeu  nostro  in 
spiritaalibns  vicario  et  officiali  dilecto  salatem  in  domino  sanctam  et 
fidelitatem  In  eommisBiB.  Nnper  dflecti  nofltri  senior  et  conventas  mo- 
nasterii  sancti  lobannis  baptäte  in  Berge  extra  moros  MagdeburgenBcs 
ordinis  sancti  Benedieti  ipsorum  monasterio  per  mortem  domini  Hinrici 
Byl  Ultimi  eiusdem  abbatis  vidnato  abbate  ])er  impressionem  et  quasi 
corapulsi  quendain  Hinricum  Hobln  ipsorum  tunc  prioreni  ^ecunduui 
cousuetndinem  eiusdem  monasteni  in  ipsorum  abbaten!  ut  nobis  relatum 
extitit  elegemnt  qui  sie  electus  imri  sibi  per  hoinsmodi  electionem 
aoqoisito  a  nobis  oonfirmatione  dob  obtenta  de  boois  diote  abbatie  se 
intermittendo  rennaeiavit  et  ipso  iure  sicat  prefertnr  aequisito  iure  suo 
prlyatos  fnit  per  impressionem  snpradictam  et  alias  etiam  realiter  nostre 
dispositioni  quatenus  in  eo  esset  ius  suum  dimisit  ipsique  dnmini  senior 
et  conventus  monasteni  in  Berga  predicti  videntes  iii.sonnn  mouaste- 
riuui  abbate  et  prelato  carere  saniori  usi  consilio  vcucrabilcm  dominum 
Hinricum  Bokenow  yinmi  landabilem  vita  et  bonestate  ac  religione 
ameenuB  et  deeoram  morilws  agendi  providnm  et  eiranniBpectiim  piioMi 
■omasterii  in  regali  Lnttere  Haiberatadengis  dioeeflii  eiusdem  saaoti 
Benedict!  ordinis  in  ipsorom  abbatem  concorditer  postnlanmt  ae  snper 
hniusmodi  postulatione  consensu  et  absolutione  eiusdem  Hinrici  prioris 
poetnlati  abbatu  et  conYentus  dicti  monasterii  in  Lüttere  generöse 


anno  v. 


1415,  October  14. 
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oMentis  tandem  eondem  domintun  Hinrieam  postohitaiii  «t  a  dioto  bio- 
nasterio  in  Lottere  abflolntom  in  ipsornm  commonachum  et  oonfratrem 

assumpsenint  ac  poatremo  ipsum  dominnra  Hinricura  de  Bokenow  ipsorum 
conlVatrem  diclo  ipsorum  monasterio  iiicorporatnni  et  de  greniio  dicti 
mouasterii  in  Berga  existentem  coucorditer  vocatuni  vocaudis  ipsorum 
coiumooacbi»  qui  potueruut  seudebueruut  huiuämodi  electiouem(!)mtere88e 
in  ipeorom  et  diäi  monaaterii  abbatem  elegenint.  NO0  veio  qni  oeleri 
snccnna  monasteriorom  dampnis  et  yaoaticmibiis  dintorais  noslre  ciyi- 
tatis  et  diocesis  constdere  debeamus  attendentcs  etiam  qnod  postulatio 
receptio  et  electio  de  persona  dieti  dnmini  Hinrici  Bokenow  facte  iuste 
et  sancte  ac  iuridice  processerunt  postulationem  recejitioiiem  et  electio- 
nem  prefatas  in  dei  nomine  et  in  hiis  scriptis  approbanius  latificamus 
auttorizamuti  et  coiifirmamiu  maudautea  vobis  domino  Augeio  vicario  et 
offidaii  Bogtro  predieto  qnatenos  eondem  dominnm  Hinrieam  sie  elee- 
tom  aaromptis  yobis  dooboB  yel  tribos  monachie  eenioribns  dioti  mo- 
uasterii in  Berga  in  possessionem  realem  et  corporalem  dicte  abbatie 
iuriumqac  et  pertinentium  eiusdem  inducatis  et  induci  facialis  auctori- 
tate  noätra  prout  moris  est  sibique  curam  dicti  mouasterii  et  ammini- 
Btratiouem  tarn  in  spiritualibus  quan»  temporalibus  committatis  adhibitis 
circa  boc  äolempnitatibus  debitis  et  consuetis  quem  et  uos  in  quautum 
poflsomne  indni^os  et  sibi  eoiam  et  amminietrationem  plenariam  diefi 
monasterii  oommittimua  per  preeentes. 

Datom  anno  domini  tf ccccxv  ipso  die  beati  Calixti  pape  et  mar- 
tiria  noatro  aub  sigillo  preaentibua  sobappeDso. 

Ojpie  M»  Cop,  XLV,  f.  44h  des  SUuOtairthim  m  Blagdebwg. 


1416,  April  14.  259. 

Abt  Betnncft  und  der  Coment  des  Klosters  Berge  ffemfnmden, 
dass  Sans  to  dem  Tom^en,  seine  JFhui  und  Hennig  Hans  De^ 
genards  an  Dricke  Schröder  iHufe  ssu  Olvenstedt,  die  heim  Kloster 
fu  Ldm  geht,  ßr  28  BhemktAe  Gnldm  gegen  den  jährlieken 
Zms  eines  Wif^pds  Weigen  verpfändet  haben, 

Wy  her  Hinrick  van  der  gnade  gottes  abbet  dea  innighen  godea- 
buses  nnnd  closters  to  Berga  sancti  lobannis  baptiste  vor  de  stadt  zu 
Magdeburg  des  ordens  sancti  Benedict!  inidc  dat  gantze  capittel  be- 
kennen inn  disHeiiie  Ijreve  vor  alle  weme  de  ene  seen  oder  lioren  lesen, 
dat  Haus  to  deme  Torneken  unde  Gbese  svue  eilike  bausü'awe  unnde 
Hennig  Hans  Degenardes  midt  yolborth  erer  erveu  hebben  yoraatmidt 
onaem  yolbort  ond  godem  willen  deme  erbam  manne  Fricken  Soroder, 
Margaretben  seyner  cliken  baasfimwen  onde  eren  reohteo  enren  nnde 
to  truwer  bandt  Fricken  llardolope  eyne  hnflc  landes  uppe  demevelde 
to  Olveustede  vor  achte  unde  twintich  Keinische  gnldene  gut  von  golde 
onde  schwer  genacb  van  wichte  uode  dar  wy  ahn  hebben  de  leu  und 
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iaiiike  tins,  und  desse  vonohieyeiie  Hans  to  deme  Toraeken,  Glme 

gyne  elike  tVawe  und  Hennig  Hans  Degenanles  oder  ere  erven  oder 
we  de  huffe  in  were  heft,  scal  den  vorschreven  Frickeu  IScroder  Mar- 
garethen syner  cliken  hausfrawen  oder  ereu  rechten  erven  oder  P^ricken 
Uarderlupe  to  truwer  haudtaile  iarlikeä  up  sancte  Martens  dach  ghevcu 
ande  bringen  e^nea  wispel  weiten  in  de  Stadt  to  Magdebnig  ninder 
lenger  vortogennge  nnbeworren  nnde  wolde  deaae  ecgenante  Hana  to 
dem  Toineken  Oheee  ayne  elike  busirowe  nnde  H^nlg  Hans  Degenar- 
de«  und  ere  erven  dessc  hiiffe  weder  losen  van  den  ergonanten  Fricken 
Scroder  Margarethen  syner  cliken  Imstiawen  oder  von  eren  rechten 
ervenu  eder  von  Fricken  Hardelope,  dat  nioglicn  .sc  doii  welkes  iares 
se  willen  up  sancte  Mertens  dach  vor  achte  und  tweutich  Keinische 
gülden.  ViMle  weiden  desae  eignante  Fridke  Schröder  Manparetheqme 
elike  hanafrowe  nnnde  ore  reebten  erven  oderFriokeHaidelop  to  trwer 
handt  dease  achte  and  twinlieh  Beyniacbe  gülden  weddcr  hebbennvan 

den  ergenanten  Hans  dat  mögen  se  fordernn  und  heischen  welkes 

iares  sie  willen  uppe  snntc  Mertens  dach  etc.  Zw  orkunde  uude  to 
better  betuchnisse  so  hebhc  wy  uiise  ingesiegci  und  des  capittels  inge- 
siegel  midt  gudem  willen  und  wiscap  hengen  lathen  an  dessenic  breve, 
de  gegeben  ia  nach  gottes  gebart  vierteinhandert  iar  daraa  in  deme 
eeategeodea  iare  dea  dinstages  naefa  pahnen. 

Abaekriß  im  Ptml^ienbuche  &  396—301  mü  der  Udtenehrift:  OkmMe 
umt$  mammt  vemUtu».  &  XXIIL 


Oüntfur,  Erzhischof  zu  Mtujilthnnj.  nhin-iifnel  drin  Klostrr  Berge 
8  T17.s//r/  Zehntl:or}i  aus  drui  Zi-hntmi  zu  ILildnKfsdorf,  urkhe 
durch  den  Tml  Jhisso  Jaus  dem  Kloster  (äs  Lehnherrn  heungo- 
f allen,  rou  dem  Erzbisch)f  aber  irrfhiimlieh  eingezogen  waren. 

Wy  Gunther  van  godis  gnaden  des  hilgen  godislmses  to  Magde- 
borcb  ertzbisschup  bekeuneu  und  dun  kunt  openbar  mit  dessem  breuei 
went  in  vortyden  an  nns  gebraebt  nnd  ans  Torgekomen  was,  wu  dat 
aebte  wiaeehepel  aehepeltei^en  in  dem  tegeden  np  dem'  velde  to 
Hadingestorp  mit  oren  tobeboringen  de  ichteswann  Busse  lan  dem  god 
gnade  to  Icenc  gehad  hadde  und  dat  leen  der  sulven  achte  wisschepele 
mit  oren  tobeboringen  van  dodes  wegen  des  sulven  Bussen  laus  uns 
und  uusem  godishus  scoldenlos  geworden  und  an  uns  gefallen  syn  als 
wy  meyudenuiid  wy  des  nu  van  loffwerdigen  wol  uuderwiset  siut  und 
ina  dea  enkede  deimren  bebben,  dat  de  anlve  Basse  lan  de  eigenant 
aebte  wlasobepel  mit  oren  tobeboringen  yan  dem  ersamen  nnsen  leven 
aodecbtigen  abbete  und  godishus  to  Berge  vor  Hagdeboroh  to  leene 
gehat  beft,  darumb  de  dem  snlven  al)bete  und  synem  godishus  los  ge- 
worden sint,  also  hebbe  wy  Gunther  ertzbisschup  vorgenant  vor  uns 
ond  ause  nakomeiiugeu  ans  mit  dem  e|:8amen  emümrike  itzund  abl^e^Q 
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dATSulTes  lind  synem  godishus  cyndrechtliken  mit  enander  frnntlikeii 
vorgan  and  yordragen  uns  ok  mit  on  in  craft  desscs  breves,  also  dat 

wy  unsc  nakomelinge  ertzbischop  und  godishus  to  Magdeborch  de  vor- 
genant abbct  und  godishus  to  Berge  in  orer  were  rechticheid  und 
egendum,  de  se  an  den  achte  wisschepeln  und  oren  tobehoringen  wente 
nochgcbad  hebben  und  ok,  als  wy  vor  der  underwiset  sint  nnd  der- 
feren  hebben,  noch  roweliken  danui  hebben,  to  ewigen  tyden  roweUken 
d:u'by  laten  nnd  beholden  senilen  nnd  willen  nnd  se  daran  vorlmer 
nicht  hindern  ieningleye  wie  ane  gererde.  Weret  ok  dat  wy  in  vor- 
tyden  de  sulven  achte  wipschepele  iemande  gelegen  bedden  de  lynnghc 
9vhii\  machtlos  nnd  dem  Hiilven  abbete  und  synem  godishuH  schadelos 
wesen.  Des  to  orkunde  hebbe  wy  unser  ingesegel  witliken  beugen 
laten  an  dessen  breff,  darby  sint  gewest  de  vorsichtigen  unse  leven 
andechkigen  dnohtigen  nnd  getrnwen  er  Hinrie  Lonwingh  oanonie  to 
Mflgdebordi,  er  lohann  Falle  monik  to  Berge,  lohannes  von  Sygelhorst 
nnse  scriver  nnd  Degenerd  van  Eksndorp  nnse  voged  to  Wansleve, 
dar  to  to  tugen  geeschet.  (^egeven  na  godis  gebord  verteynhundert 
iar  dar  na  in  dem  achteynden  iare  in  sonte  Andree  dage  des  hilgen 
apostolen. 

Original  ün  Staatsarchw  tu  Magdeburg  s.  r.  Kloster- Bergische  St^hutg  75. 
ÄbKhrift  m  AwA^Miiafo  8.  Wt-^M  »tä  dar  üitb§rmkrifl:  HaUmgestorp  d» 
deema  GwObH  tpiaeopL  eap.  H  XVII 


1419,  Januar  81.  361. 

Hdnridt,  Abt  jsu  Berge,  heiirJcundct  den  Verkauf  eines  freien 
Hofes  in  Buck/iu  seUens  des  Klosters  m  Hans  Vorde  für  ä6 
Bheinisr]ie  Gulden, 

Wy  Hinriok  van  godesgnaden  abbct  to  Berge  vor  Magdeburg  be- 
kennen in  dysseme  apene  brive  für  allen  luden  de  on  sehn  boren  edder 
lesen,  dat  ern  Hinrick  Schowe  unse  olde  herr  nnd  nnse  capitele  gc- 
meyne  vorkot't  hebben  oren  fryen  hof  to  Buckow  dem  bescheydene 
manne  Hanse  Vörden  und  Tralen  siner  eliken  hasfirowen  vor  ses  and 
drittieb  gnder  Ryngehe  gülden,  de  be  <m  fol  nnd  al  nach  wiUen  woi 
betalt  hc^  nnd  se  de  vordan  gekart  hebben  in  unses  godeehoses  nnt 
und  frome.  Dysses  genanten  hoves  schal  und  wil  disse  vorbenomede 
Hans  Vorde,  Trale  sine  elike  husfrowe  gebmken  midt  allerley  fryheit 
gemakes  und  tobehor\'ng  an  huse  und  an  have  als  he  rede  begrepen 
is,  also  dat  se  Schötens  wakens  herendynstes  burdinges  und  alles  bur- 
recbtes  schuUen  syn  fry  ledich  und  los.  Weret  sake  dat  se  den  ge- 
nanten hof  wolden  verkopen,  so  schal  nnd  wil  nnse  oapittel  des  yrsfien 
kopes  mechtig  sin  und  redelik  ghelt  als  on  eg^n  ander  betalen  woMe 
nnd  nnse  capittel  den  hofvortan  fiyto  beboldenn  als  vorschreven  steyt. 
Schege  over  dat  se  den  hof  anders  wem  verkoften  wan  unnse  capittel, 
de  on  gekott  heft^  edder  van  erves  wegen,  oft  se  beyde  gynni^e  erven 
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leten,  de  den  bof  heft,  de  schal  unae  cjipittele  alle  iar  g^heven  tyf 
Schillinge  Magdcbur^cscbe  pennige  and  lehn  entpfangeu  von  on  und 
boemeht  holden  glyk  doi  aadeien  bnren.  Schegc  ok  dat  dine  yoige- 
oaote  HanaVoide  und  Tnüe  syne  elike  husirowe  von  todes  wegen  aib 
gingen  nne  enren,  dar  god  vor  sy,  so  Bcbal  de  hoff  wedder  fallen  an 
nnse  capittel  niidt  aller  vorbenoniedon  frylicit,  dar  vor  schal  men  on 
ewige  iarlike  dcchtniHHC  holden  inidt  vigilicu  und  scelniissen  nach  unses 
closters  wonheyt.  To  iirkunt  hebbe  wy  nnse  grotlie  ingesegel  midt 
anseä  capittel»  iugcscgel  beugen  laten  an  dit^eu  brct  na  godes  bort 
^Ttheinhnndertiar  dania  im  negbenteinden  iare  am  dinstage  vor  anwr 
]e?en  ftowen  daghe  to  lyclmiessen. 

Abechriß  im  Brkfkg^iüniche  S.  IM  mü  der  IkbenMß:  Budco»  de  um 
curia  vendita,  m  eap.  J  XVIIL 


BrBmi,  1422,  Februar  14.  868. 

Sigismunrl ,  liömischer  König,  hrsrhriuigf  tirr  Magdphurgischm 
GeisUidikeit,  su  der  auch  das  Kloster  Berge  gcliört,  den  ihm  votn 
Papst  Martm  V.  sntgestandett^m  Jdhreszthnt. 

Literae  qnibus  Si^ismundiis  dei  f^ratia  Ronianorum  rex  Semper 
auguätufi  ac  llungariae  Bohemiae  Daluiatiac  Cruatiae  rex  proteötator 
qaod  i]Ni  religioei  devoti  flai  düeoti  abbaa  et  prior  in  Berga  «ttim  > 
DSroB  BiagdebnrgeiMee  ordinis  aaneti  Benedicti  et  Hariae  Magdalenae, 

Kovi  Operis  et  saneti  Manritii  oppidi  Hallis  et  Montis  sereni  Fraemon- 

stratcnsis  et  saneti  Angustini  ordinum,  dictae  diocesis  praepositi  et 
priores  necnon  eiusdem  niaioris,  saneti  Sebastian!,  Nicolai,  sanetorum 
Petri  et  Pauli,  saneti  Ganf^olphiMagdeburgensi«  praepositi  decani  the- 
saorarü  echolastici  cautorcs  ac  magistri,  in  Wauälcvc,  in  Caivis,  in 
Weddinge  et  in  Müdense,  in  eadem  maiori  eoeleeia  archidiaooni  ceteri- 
<|ie  praelati  monasteria  et  eapHola  singaliqne  eanoniei  et  personae» 
perpetoiTiearil,  altaristaeet  alii  benefieiati  praedictonm  monaeteriomm 
et  eanmdem  ccelesianini  et  tani  aliorum  monasterioruni  et  regulariura 
quain  collegiatarum  paroebialiiuii(|ue  ecclesiarum  et  capeilarum  rectores 
universusque  elerus  et  singulares  personae  ecclesiasticae  seeularcs  et 
reguläres,  exemtae  et  non  exemtae,  simplicesque  presbytcri  et  derlei 
^nlatla  et  dieeeds  MagdebotgenBis  pauds  ezeeplis  integram  decimam 
Omas  anni  de  pnnrentibna  omniboa  deeimamm  onins  anni,  de  proven- 
tibUB  omniuni  beneficiomm  ecclesiasticornin ,  qnae  in  dicta  civitate  et 
diocesi  obtinent,  doniino  Sigisniuudo  reg;i  per  dominum  Martinnm  pa- 
pam  V  concessam  per  honorabiles  lobannem  Kamentz  canonicum  Lube- 
censem  a  venerabili  Oeorpo  episcopo  Pataviensi  principe  et  cancclhirio 
domiui  regis  necnon  Kicolauui  ierchel  canonicum  Ciistri  Tangermuuden 
EMbenitaiMiii  diooeaiB  a  TCBinbili  lobanae  tnne  BrandenboigenBi 
caaomeo  mne  Tabufflnii  epieoopo  eieenloriiHia  ptinelpalibna  dietaa 
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decimae  sabeoUeotore«  sabdepntaloB  tradiderint.  Sab  appreflsioiie  ngßMß 

sigilli  datum  Brunoe  annodomiiiilfCCOGXxii  xiv  die  Febraarii,  regnoran 
anno  Hangarici  xxxv,  Romanorom  zn  et  Bobemid  u.  Inaertae  nmt 
bae  literae  in  transsumpto. 

Origmdl  im  Mmipt-  tuid  SkuOmrcMo  m  Jkeaim, 


im,  MSrz  1.  m. 

Die  Brüder  Harkstro  scheiihen  dem  Kloster  Berge  20  Schillittge 
wui  7  Pfennig  jüJtrlicJier  Abgabe  von  19  Morgen  Dunks  in 
Stemmern,  vjofwr  das  Kloster  die  Familie  Harkstro  in  seim 
Brüderst^aß  aufgenommen  hai* 

Wy  Tile  unde  üinrik  brodere  gbenant  Harkstro  betoghen  mit  des- 
gem  brave  y  dat  wy  mit  wolbedacbten  nrade  imde  mit  guden  willen 
nnser  erven  doreh  goddes  willen  gbegeyen  bebben  deme  kloeter  tho 
Bergbe  vor  H^eborg  twintieb  Schilling  unde  seven  peninghe  to 

Stemmer  an  negenteyn  morghen  landes  de  wy  van  deme  ghenanten 
closter  tho  lene  hebben,  dar  vor  hebben  sy  unsen  vader  unde  müder 
unde  uns  mit  alle  unsen  husvrowen  unde  mit  alle  unsen  susteren  unde 
broderen  unde  alle  unsen  olderen  darwy  van  gbekomen  syn  unde  alle 
nnse  kindere  de  van  uns  gbekomen  syn  onde  noeb  yan  onBkome  mogbe 
nnde  nnse  ganze  sieebte  sy  83m  an  deme  levende  oder  an  deme  dode 
mnfanghc  in  ore  broderscbop  unde  delechtich  maket  an  allen  gnden 
werken  de  in  deme  kloster  gheschen  sin  unde  noch  gheschen  moghen 
de  wile  dat  closter  stad  und  schollen  uns  unde  unseme  siechte  alle  iart- 
wics  l>e|,^han  mit  viligen  unde  mit  selcmissen  dar  sulves  to  Berge  uiidc 
öcoilcn  sowelkemen  prestere  de  tho  der  viligen  unde  selemissen  kümpt 
to  isliker  tid  sees  pennige  gheven  nnde  sowelkeme  sobulekinde  diy 
pennige  von  deraem  vorgcnanten  tinse.  Des  tboorkmideniide  tngnisse 
hebben  wy  Tile  unde  Hinrik  vorbenomet  nnse  beyder  ingbesegel  laten 
henghen  an  dessen  breff  na  goddis  gbebord  virteynbnndert  iar  in  deme 
tweundtwintechten  iare  des  ersten  snndages  in  der  vasten. 

(h'trfhuU  im  Staat» irchv-  m  Mtu/debttrfj  8.  r.  Kloster- Bergische  Stiftung  76. 
Absdirtß  im  Frivilegienbuche  S.  863.  30ä  mk  der  üeberschrift:  Stemmere  XX  solidi 
et  Vn  denarii.  m  eap.  (?.  XVJH 

im,  Febnutr  8.  iM. 

Der  Knappe  Hmimg  Sduuiow  m  Neustadt-Magdeburg  Überlässt 
dem  Kloster  Berge  18  Schilling  Pfennige  jährlichen  Zinses  von 
2  Hu  fen  zu  Korlingen,  die  heim  Kloster  eu  Ldm  gehen  ^  unier 
dem  Beding,  dass  ihm  und  seiner  FamiUe  Sedenmessen  gekaUe» 
werden. 

IkHemüngSebartawc  knape  wonbaflich  in  der  Nienstädt  to  Magde- 
burg bekenne  openb«r  ili  4iM91A  iogimiW^KlilS^  open  breve  vor  aUes» 
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weme,  das  ich  midt  wolbedaohtem  mnde  mid  gutem  wUkn  und  midt 
flr%laQb6  voikiM  und  gebe  dem  erwiidigen  in  godt  vater  und  hem 
ern  Hinrieo  Bnkenowe  abbete  unde  dem  gantzen  eapittel  des  heiligen 
goteshaases  sancti  lohannis  baptiste  zu  Berghe  vor  Magdeburg  des 
Ordens  sancti  Benedicti  thu  meyn  und  nieyner  eitern  seien  zu  tröste 
und  selikait  willen  ach tzen  Schilling  pfennige  Magdeburgische  wehninge 
ierlicher  zinse  an  zwo  huffen  landes  gelegen  ut  der  mareke  zu  Korlinghe, 
die  ich  von  demselbigen  goteshose  za  lehene  habbe,  als  benomeliken 
diese  nagesdirieben:  Heinrieb  Möller  wonhaftioh  sa  Altenweddingen 
hat  eyne  hufe  landes  under  seinem  pflnge,  die  rentet  alle  iar  ix  schil- 
Hng  Pfennige  Magdeburgischer  werunge  zn  sinae,  Hans  uffem  hole  zn 
Schwaneberge  wanhaftig  hat  eyne  halvc  hufe  landes,  die  alle  iar  rentet 
zn  Zinse  v  Schilling  Ma^^deburgisch  ])ennige,  era  lan  Leytzk  vicarius 
zu  sante  Nicoiao  uffcn  uienmarckte  zu  Magdeburg  hat  ein  vierteyl 
landesy  das  alle  iar  zu  zinse  renthet  n  schilliDg  pennige  Magdeburgisob 
werange,  nnd  Lnder  Wilkena  wonhaftieh  an  Oldenweddinge  hat  aneh 
ein  \ierteil  landes  Ton  Walen  Fogedes  weghen,  das  er  von  ihr  hat  zu 
pechte,  das  rentbett  aneh  alle  iar  za  zinse  n  sohilling  pfennige  Magde- 
borgisch  werunge.  Diessen  genanten  acker  zins  und  lehn  habe  ich 
e^enante  Ilennig  Schortawe  verlassen  und  verlasse  in  craft  dieses 
brives  und  gebe  sie  den  vorgenanten  hern  in  solcher  wysa,  das  die 
hern  in  den  eapittel,  wen  sie  darzu  schicken  sollen,  einmauehn  lassen 
ond  anfiiebmen  den  genanten  sins  alle  iar  snf  sanot  Mertens  tag  and 
das  vor  meißner  seien,  Dniden  seien,  die  meyne  ehelche  hanafrowe  ge- 
wesen ia,  Beynhardea  Hennigea  nnd  Xaeobes  zelen,  de  anser  bei£ai 
kinder  sein  gewesen,  nnd  auch  vor  eynes  Reynardes  und  Hedewigen 
zelen,  die  meine  eitern  sein  gewesen,  nnd  all  mejTier  lithoveder  zelen 
ein  ewig  gedechniss  thun  midt  vigilien  und  midt  selmessen  zu  ewigen 
Zeiten  zu  iialten  alle  iar  des  wirdigen  tages  nach  assumptiouis  Marie 
ond  denne  den  nna  anter  sieh  zndelene  in  dem  eapittel  nah  ires  gotes- 
hnsea  gewonheit.  Diese  vorlassnnge  nnd  gift  des  yorgenaaten  ackers 
Zinses  unde  ieena  iofe  ich  in  cratt  dieses  brifcs  von  meyner  nnd  all 
meyner  erven  wegen  stedte  ^'autz  und  fest  zu  halten  in  der  vorschrieben 
weise,  also  das  ich  oder  nie\  ue  erven  oder  nyemandt  von  imsert  wegen 
dar  ienighe  anspräche  aue  haben  sollen  oder  wollen.  Des  zu  urkundt 
and  mehrer  Wissenschaft  willen  so  haben  wir  abt  Heinrich  vorgenant 
vor  nna  nnd  vor  onser  nakomeUnge  nuser  ingesegel  nnd  ich  irgenante 
Henning  Sohortowe  vor  mich  nnd  rot  alle  meyne  erven  meynen  inge- 
segel wissentlich  und  midt  gnthera  willen  hengen  lassen  an  diessen 
brifif.  Gegeben  nach  gottes  geburtli  dausent  iar  virhundert  iar  darnach 
im  dreyundzwenzigsten  iare  des  Mittwochs  in  unser  lieben  Irowen.  tage 
iechmissen. 

Alftchriß  im  Drwäegimbuche  &  21X)-2ii3  mü  der  Udbenthrilli  Korlmgt 
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1433,  Februar  21.  265. 

V<(s  Kloster  Benfe  consnditi  in  die   mm  Knappeti  llenning 
StJuüiüW  dem  Kloster  S.  Af/Uffis  in  der  Neustedt  bei  MfKjdeburf} 
•  mit   5  Viertel  urul  3  Morijen  lAindea  gii  Stemmern  gemaehte 

Stiftung  eines  Seelengcräthes  und  trifft  Anordnungen  über  di^i 
'  Verdieäung  des  Zinses. 
Wy  Hinricns  van  der  gnade  godes  abbet»  Oregorioa  prior  vnde 
dat  gantze  capitcl  des  hilgben  godeshnses  sancti  lohannis  baptiste  to 
Berghe  vor  Meydebnrch  des  Ofdens  sancti  Benedict!  bekennen  vndQ 
betiip:lion  niyt  dyHscni  vnscn  ieghenwerdigben  opcn  brevo  .  .  dat  de 
vorsichtighe  knapc  Henning  Schartowe  wonaf'ticli  in  der  nygen  stad 
Meydebnrch  myt  unseine  vnde  vnser  aller  wytschop  vnd  wyllen  vnd 
volbord  bet  to  eyner  ewyghen  iartyd  vnde  decbtnisse  syner  zeylen  to 
tröste  Tnd  salicheyt  syner  eldeven  vnde  al  syner  leyfhoneden  zeylen 
vorlatcn  vnd  vorgheven  der  erwirdighen  gheysiliken  vrowen  ßcnedictcii 
Tnndersleven  ebdisehen  to  sonte  Agneten  in  der  nygen  stad  to  M^de- 
borcb  vnde  eren  nakomelyiigbcn  vyf  vcrndcl  landes  vnd  dre  morghcn 
myt  denic  tynse  vnde  lenc  de  dar  lygghen  vp  dem  velde  to  Stemmer 
de  vaii  VHS  vnd  vnsem  godeshnse  to  leneghan  vnd  to  dysser  tyd  vnder 
erem  plughe  bebben  inwonere  darselves  alse  Tyle  Oit74!n  ses  morgheu 
.  . ,  innghe  T^le  OHssen  einie  halve  hove  landee  .  . ,  Vrykke  Bemdes 
eyn  vemdel  landes  .  .  .  Dyseen  akker  tyns  vnde  leen  het  he  myt 
erflove  vorlaten  vnde  gheven  myt  vnser  aller  volbord  vnd  wyllen  der 
ghenanten  ebdisehen  vnde  eren  nakoiuelinghen  in  dysser  naschrevene 
wyse,  also  dat  sc  den  f^henunten  tyns  sehall  laten  inniancn  vnd  schal 
darvor  syner  scyleu  Hcnniughes  Schartowen  erghenant  vnde  Druden 
scylen  de  syn  elyke  husfrowe  is  ghewesen  vnde  Reyners  Heuningbes 
vnd  lacoppes  scyle  de  erer  beyder  kynder  sint  ghewesen  vnd  ok  vor 
Reyners  vnd  Hedewygen  seylen  d^  Hennighes  olderen  sint  ghewesen 
vnde  vor  al  s^Tier  leyfhoveden  seylen  eyne  ewyghe  gedechtnisse  don 
met  vigilien  vnd  seimissen  alle  vp  sante  Benedictes  daghc  de  in  der 
vasten  klimmet  vnde  denne  den  tyns  deylen  vnde  gheven  eren  gheyst  I 
liken  iunefrowen  vnde  dem  proveste  den  ea])])ellanen  den  altaristcn 
den  scholreu  dcmc  kustcre  de  dar  icgheuwerdich  syn  to  der  vigilien 
vnde  missen  vnde  den  elenden  eyu  punt  wasses  dar  vor  seholen  sey 
ere  lycht  laten  vorbemen  to  der  vigilien  vnd  missen  vnde  de  de  Keht  j 
anstikket  tvene  pcnninghe,dy8se  penninghe  schal  mc  deylen  vndegfaeven 
also  de  ebdysche  de  provest  vnd  Henning  sik  dar  over  voreynighet 
hebben  .  .  Des  to  orkunde  vnd  dorch  merer  wvssenhevt  wvUcn  hohbe 
wy  abhct  Hinrik  Gregorius  prior  vnd  dat  eapitel  ghemeyne  vorghenuut 
vor  vns  vude  vor  vnse  uakomelinghc  vnse  ingheseghel  wytiikeu  vnd 
med  gndem  wyllen  laten  henglien  an  dlssen  breyff  de  gbegheven  is  na  I 
Christi  ghebord  verteynbnndert  iar  dar  na  indem  drevndetvintigesten 
iare  des  ersten  snndaghes  in  der  vasten. 

Original  mit  den  milxfingnuhn  Sicffdn  de»  Abt»  wnd  CbiMsenfe  im Stoataardm  I 
jrw  MagcUburg  s.  r.   Kloster  S.  Agnetia  98. 
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14^,  April  2;^. 


im. 


Degenhard  von  Eickauhrf  rrr/c/inß  dem  Klosfrr  Berge  7^2  Wispd 
ZiJinfen  Mu  Bahrmdorf  cmf  Jlaldmgsdorfer  FeUk  für  90  Mhei», 
Gtddeth 

Ik  Degenard  ran  £ykeiMlorp  nnde  mine  erven  bekennen  nnde  be- 
tngen  in  dissenic  open  breve  vor  allen  Inden  de  en  seen  oder  hören 
lesen,  dat  ik  vor^^enantc  Degenard  mit  wolbedachten  niiule  rechte  unde 
redeliken  vorkuft  hebbe  ileine  capittel  to  licr^^e  vor  Meydeboreh  achte- 
halvcu  wispel  to^nden  to  Barendorp  up  deme  veldo  to  Ualiugätorp 
half  Winterkorn  de  andere  keifte  sofDunerkom  ror  negentioh  gada 
Rinsche  golden  atoe  ik  den  to  leeae  hebbe  geluil  Tan  deme  siilyen 
goddeshuse,  nnde  ik  vorgenante  Degenard  hebbe  den  teyden  (0  gentz- 
liken  vorlaten  mit  aller  tobehoringe,  dat  ik  dar  nnraraer  mer  up  saken 
wil  oder  mine  erven.  Des  to  orkunde  unde  to  groter  getuchnisse  hebbe 
ik  Degenard  van  Eykendorp  vorgenant  min  ingesegel  witliken  unde 
mit  guden  willen  beugen  laten  au  dessen  breff  de  gegeveu  is  ua  godes 
bort  yirteynhnndert  iar  in  deae  diy  nnde  twintigesten  iare  in  gante 
Georgü  ayende  dea  hügen  mertelerB. 

Abschrift  im  PrirOegieiMie  &  174.  175  mit  d«r  Ueberatkrifl:  BaUingmhrp 


Heinrich,  Aht  zu  Berge,  stellt  für  Brum  mi  Brumby  einen 
Lehnbrief  aiis  über  einen  llof  und  2^1^  Hufen  Tjandes  im  Dorfe 
Wbknw'deben,  wowm  JäMidi  äm  VarsMier  des  AUam  B.  Mat- 
gareren  im  Khster  5  Bhemistke  GMm  en(n<^iiei  werden, 

Wellenricuä  van  der  gnade  goddes  abbet  des  hilgeu  goddesboses 
aaneti  lohannis  baptiste  tbn  Berghe  Tor  Meideborch  des  orden  sancti 
Benedicti  bekennen  nnde  belogen  in  diesem  iegenwerdigem  open  brere 
Tor  allen  den  dy  on  seen  eddir  hören  lesen,  dat  atoe  dy  tachtige  knape 
Bmn  van  Brumbey  thu  sek  gekoflft  heflft  eynen  hoflP  in  deme  dorpe 
thu  Wolmersleve  unde  driddehalve  hnfe  landes  up  deme  veldc  darselves 
dy  ichteswenne  gewesen  sin  Hentzen  Teyders  seliger  deehtnisse,  dar 
we  van  ansen  goddeshuses  wegin  dy  leeue  aue  hcbbeu,  unde  he  sek 
okmit  nnsen  hemin  deme  capittele  nmme  twey  mark  Magdeborchsche 
weringe  iailiker  gnlde  dy  sy  an  deme  eelven  hofe  nnde  an  derdridde- 
halYer  hnfe  landes  van  dem  gnanten  Hentzen  Teyder  gekofiit  hebbeo 
Tor  twey  nnde  twintieli  mark  Magdebnrgesche  weringe  alse  dat  van 
nnscn  vorlaren  wol  vorsegelt  unde  vorbrevet  is  voreynighet  unde  ge- 
dedinget  hefft  in  sulkcr  wise  dat  dy  vorbenomde  Brun  van  Brumbey 
eddir  syne  erven  eddir  we  der  gnanten  gudere  van  siner  wegen  eyn 
besitter  is  aohaU  nnde  wil  unsen  hem  in  dem  capittele  in  gemeyne 
eddir  deme  dy  sente  Maighaieten  altaies  dal  in  mm  mmktt  ge- 
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bnwet  18  eyn  vorstender  sy  vor  dy  gnanten  twey  Magdeborohsche  mark 
gutliken  gheven  undc  betalen  viff  Kinsche  güldene  gnd  an  frolde  unde 
sware  mich  an  gewielite  alle  iar  up  scnte  Mertens  dach  an  allerleige 
weddei.s|)rake  unde  vortoch  unde  wu  dy  bctalingc  deune  also  nicht 
enschege  alse  gescbrevcu  stoit  dat  sy  sek  an  ome  unde  an  sinen 
ipideni  erhalen  mljgen  mit  rechte  np  wob»  Torbenomde  dediqge  inide 
eynoDge.  So  bebben  we  Henricns  van  goddes  gnaden  abbet  Torgnut 
den  gnanten  Brnn  van  Brnmbey  belegen  mit  den  voigesebreren  godeni 
unde  lycn  sy  ome  in  kra(ft  disses  breves  nnde  willen  ome  des  eync 
rechte  were  sin  wenne  vnde  wur  onic  des  nod  cddir  behuflF  is.  Des 
tho  eyner  tuchnisse  unde  nierer  bekentnisse  willen  hebben  we  unse 
ingesegil  mit  gudeu  willen  hengen  laten  au  dissen  uni^eu  open  breff, 
nnde  ek  Brun  van  Brnmbey  knape  vorbenomet  bekenne  in  diflseme 
selven  openen  biere  vor  alle  sweme  dat  alle  disse  vorigeflebreyeii 
dedinge  cynnnge  nnde  artikele  mit  mynem  gaden  willen  geschin  sin 
unde  dat  ek  sy  stede  gantz  unde  vast  holden  wille,  so  hcbho  ck  m^Ti 
ingesegil  vor  mek  unde  all  niync  crven  ok  witliken  laten  hengen  an 
diesen  selven  brefF.  Gegeven  na  goddes  bord  dusent  iar  veirhundert 
iar  dar  na  in  demc  veir  unde  twiutigisteue  iare  au  dcme  sundage  na 
unser  leren  vroitwen  dage  leditmiseen. 

OHtrimA  im  StatUaarehio  m  MagiUburg  8.  r,  Kloster  BwffMte  SHfttmg  77. 
AbtOr^  tw  iVmfayMMcfte  8.  409-^411  mü  der  mendwift:  WalmirtkM  una 


Magdebun^        Januar  16.  968. 

Des  SebastianssHfles  mu  Magdelyurg  Sekadhsbrief  für  das  Dtm- 
capitdy  die  Kisker  Serge  und  U*  L.  JBrauen,  sowie  flr  die 
SHfter  IfieoUU  und  Bsiri  BxuU,  muh  ßr  dm  gangen  Magdeburg 
giäßkm  ölerus  wegen  ihrer  HBtwirhung  und  ikres  BeOriUs  mu 
einer  AppdUxHm  an  den  pqpsäiehen  Skdd  in  Sachen  Johann 
Grotem,  Vicars  su  8.  SebasHan,  wider  Bnd  Henning, 
Datum  Magdeburg  in  looo  nostro  capitulari  sab  anno  domini 

millesimo  quadringenteBimo  vicesimoriuinto  ieria  tereia  poet  oetavas 

Epiphanie  domini  capituli  nostri  sub  sigillo. 

Original  im  StaaUarcldo  au  Mn^fdeburg  t.  r.  Erutift  Magdämrg  LI,  16a, 


Kl.  Berge,  1426,  Juli  9.  269. 

Zu  Khshr  Berge  stiftet  Herzog  Wühdm  von  Braunsditceig- 
Lüneburg  einen  Venjlrirh  ztnsehm  dem  Fürston  Bernhard  KX 
von  AnhaU-Bernbnrii  und  der  St^dt  MagdeJmrg. 
Na  godes  bord  dnsend  verhnnderd  in  dem  sessundetwintigesten 
Iare  am  diustage  na  Kyliani  . . 
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Desse  degedinge  syn  gebandeld  unde  gesehen  in  den  iaren  unde 
dage,  alz  ovene  gescreven  Hteyt,  in  dem  ciostere  to  Bergen  vorMeyde- 
borg  nnde  <le8  to  bekautnisse  Isr  des  vorgenanteo  bertogen  Wilhelms 

ingesegel  benedden  desse  scrifft  gedruckt. 

Origmal  im  Maus-  und  Staatsarchiv  zu  Zerbst.  Gedruckt  in  den  GeachiclU*- 
muem  fOr  Skidt  im»d  hami  MajfiUlmtg  XU,  63^66. 


im,  September  19.         '  270. 

Heinrich,  Aht  zu  Berffr,  rerl-anß  (Inn  Cmrmt  diiselhst  auf  Wie- 
derhanf 3 :i Schillinge  jührlicJicr  Zinsen  von  Ländereien  in  Hohen- 
dixleld^en  und  AUentceddingen. 

We  Henriow  van  goddes  gnaden  abbed  tho  Berghe  vor  ilngde- 

borch  des  orden  sancti  Benedicti  bekennen  openbar  in  dissem  iegen- 
werdigen  Unsen  open  brcvc  vor  allen  den  dy  on  sehn  edder  hören  lesen 
dat  WC  mit  wolbedachtein  mude  hebben  vorkoflft  op  eynen  wedderkop 
uude  vorkopen  in  kraöt  disses  breves  den  erhafitigen  geistliken  hcrn 
Erie  Tieten  prioie  nnde  dene  eapittelgemeyne  ynset  ▼orl»eiioinden 
foddeshmeB  nnde  aUen  onn  nakomlinghen  dry  nnde  drittieh  scbillinghe 
MagdelK  pranighe  ane  dry  pennighe  an  drey  hafen  landes  nnde  an 
e\Tiem  vemdel  Kindes  der  we  anderhalve  hufen  unde  eyn  ferdel  landes 
mit  unsem  reydeni  ghelde  gekofft  hebben  van  Heydeken  iwandes  borger 
tho  Magdebnrcli,  dy  he  van  unsem  goddeshuse  tho  lehne  hadde  unde 
liggen  op  der  veldmarke  tho  Uogeudodeleve  unde  hebben  tho  diseer 
tyd  nnder  oren  plughen  by  nam«i:  RnlffOlap  hefft  eyn  ▼mdd  landen 
unde  giffi  danran  tiho  tinse  alle  iar  eyn  nnde  twintich  pennighe,  Symon 
Hauten  ^n'flft  ?an  eyner  halven  hufen  veyr  schillingh  pennighe,  Fricke 
Rulfes  gifft  van  e^-ner  halven  hufen  viflf  schillingh  pennighe,  dy  lacob 
Dodelevesehe  f2:iftt  van  eyner  halven  hufen  veyr  Schilling  pennighe,  dy 
ander  auderliulve  hufe  landes  synt  uns  los  gestörten  van  Ilenniugh 
Korling,  deuic  god  gnade,  dy  he  ok  van  unsem  goddeshusc  tho  lehne 
hadde,  nnde  sy  liggen  of  deme  velde  ibo  Oefterweddingfae  aide  tiebben 
tho  ^iaeer  tyd  nnder  oren  plngfaen  by  namen  Cone  Persik  vnde  gifft 
van  eyner  halven  hufen  landes  sess  sohiliingh  penninghe,  Peter  Persik 
gifft  van  ejTier  halven  hufen  landes  sess  schillingh  penninghe,  Clawes 
Scbonebudel  gitt'tvan  eyner  halven  hüten  landes  ses  Schilling  penninghe, 
disse  gnanten  tinse  hebben  we  on  gegeveu  vor  vetftich  gude  Kinsche  guldeu 
dy  on  bescheyden  unde  gheveu  wcrn  van  ern  Hiureke  van  Lewinghe 
dondieni  tho  Hagdeboreb,  deme  god  gnade,  nnde  ay  hebben  ans  dy 
fall  nnde  aU  tho  danoke  wol  betalet  nnde  we  bebben  se  Tc«d  in  unser 
ebbed^  nndt  nnde  Timnen  gekart  wur  des  nod  was.  Disse  vorbe- 
noniden  tinse  schollen  unde  willen  des  ackers  besittere  alse  sy  hir 
vorbenoniet  synt  edder  we  on  under  syueni  plugc  hefft  edder  sek  des 
ackers  gebruket  geven  unde  gutliken  betalen  alle  iar  op  sente  Mertens 
dach  den  ersamcu  heru  ])riori  unde  deme  capittclc  uuscs  goddeshuäes 
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irgnant  unde  oren  nakomelinghen  ane  allerleige  weddersprake ,  unde 
we  setten  sy  iu  kraflt  dmcH  breues  iu  cyae  fulkomeue  luwelike  were 
YUk  wueat  unde  all  «Mer  lutoiraliBg^  wegen,  niide  wwet  dftt  oa  «i 
der  betalioghe  ienniooh  brock  wurde  m  8eholl«ii  luda  mogea  ay  mk 
irhalen  an  deme  gnanten  ackere  unde  an  den  dy  on  in  oren  gebmken- 
den  gewereii  hebben  mit  ^^erichte  so  sy  fordest  können.  Ok  schollen 
unde  willen  we  unde  unse  ambachteslude  on  dar  tho  behulpen  syn, 
wanne  on  des  behuff  is  unde  sy  dat  van  uns  esschen  unde  neynerleige 
wiis  sy  dar  ane  hindern  noch  vurdencken  also  lange  dat  on  dy  tinse 
füll  betalet  werden.  Hir  vor  schullen  unde  willen  dy  vorbenomden 
hem  nnde  unse  capittel  gemevne  dem  Torgnanten  em  Hinreke  yaa 
LenwingbC)  deme  god  gnade,  alle  iar  eyne  ewige  begengnisse  don  mit 
yiligen  mide  mit  selemissen  syner  seien  tho  salicheit  nnde  denen  dy 
vorbenomden  dry  nndedrittich  schlllinghe  Magdeb.  penninghe  ane  diy 
penninghe  alle  iar  under  sek  deylen  nach  unses  goddcshuses  wonbeit 
also  lange  wante  we  edder  unser  nakomelinghe  dy  tinse  van  on  wedder 
afflossen  edder  affkopen.  Weret  ok  sake  dat  we  edder  unse  nakome- 
linghe dy  vorbenomden  tinse  van  nnsera  eafnttele  wedder  affkopen 
wenden,  so  ichoUen  we  nnde  willen  edder  nnse  nakomlingbe  on  eyn 
vemdel  iares  vor  der  bedageden  tyd  dy  loiinglie  thovore  vorkondigen 
nnde  witliken  laten  don  unde  denne  op  den  negest  komende  sente 
Mertens  dach  nnsem  capittele  dy  feflFtich  gude  Rinssche  güldene  wedder- 
geven  unde  gutliken  betalen  unde  on  dy  bedageden  tinse  unde  etVt 
dar  wes  hiuderstellich  an  gebbenen  were  mede  volgen  vnde  inmanen 
laten  aae  alMeige  weddersprake  nnde  na  der  loängbe  schall  diaae 
breff  forder  neyne  maelit  mer  hebben  annder  dy  tinae  sdiollen  denne 
wedderkomen  an  nnse  ebbedige  nnde  dar  ruweliken  by  wysen  na  alse 
vore  ane  allerleige  hindernisse  unde  inval.  Des  tho  orkunde  unde 
•durch  mcrcr  tiichnisse  willen  hebben  we  Henricus  abbet  irj?nant  unser 
ebbedige  grote  ingese^il  vor  uns  unde  alle  unse  nakomlingbe  witliken 
unde  mit  gudem  willen  hengben  laten  an  dlssen  open  breff.  Gegeven 
na  goddes  bord  dusent  iar  yeyrhundert  iar  darna  in  deme  achte  unde 
twintigeeten  iare  dea  negeitenaondagea  vorMathei  des  hilgen  aposteis. 

OrigSnail  im  SbudBonMf  iw  Magddyurg  t,  r.  Kkfeter'BeniBdU  St^htng 
Abschrift  im  Prinlegienbxiche  &  140—144  mäder  UAenOlrtß:  J9MMm»  I^memti 
et  quaiicUe.  in         M  V. 

1429,  October  17.  271. 

Eemridi,  Abt  m  Berge,  wilUgi  in  den  Verkauf  wm  4  Pfun^  und 
17  SMling  Pfennige  und  33  Hühnern,  wdäie  jährUck  von  9 

Hufen  SU  Lemsdorf  und  Klein-Ottersiebcn  etUruHUet  wei  den, 
des  Bürgers  Arnold  Haklmslehen  zu  Magdeburg  an  den  Oinommis 
des  Nicolaistiftes  Johann  Mordorf  mü  dem  Beditig  des  Uückkaufs 
durdi  dm  Kloster. 
We  Hinryk  Musekauw  van  der  gnade  goddes  abbet  des  klosters 
to  Beigbe  vor  Meydeburgh  des  ordeus  sente  Benedieti  bekennen  upeu- 


Digitized  by  Google 


Nr.  271-272  a.  im^USO. 


907 


bar  IQ  dofisem  breyvc  vor  allen  de  on  seen  edder  horeD  leseo  dat  Arod 
Haldesleve  borglier  to  Magd,  met  nnsem  willen  unde  vulborth  recht 
unde  re(lel\  ken  vorkofl  hett  dem  ersameii  manne  em  lohan  Hordorpe 
canonycke  to  senteNiclause  to  Meydebnrgh  feyr  punt  unde  seventeyne 
schylliug  penninge  unde  dra  viide  dryttydb  himre  de  to  lyassa  gan  Yan 
w?flii  hnfe  landeB  unde  Tan  twen  hifen  in  dea  dorpen  unde  np  dem 
yelde  Lemmestorp  onde  to  LfltkeD-Ottersleve  vor  twjnt)  cb  gülden  unde 
hundert,  de  dat  geworden  synt  Claus  Lentken  unde  I^udekeu  Brössei 
to  Brunswicb  van  Arndcs  weghen.  Düsse  vorghescreveu  tynsse  unde 
gudere  scbal  er  lan  Ilordorp  edder  de  dussen  breff  liett't  niet  synen 
willen  sulven  ermanen  opnemcn  unde  bruken  met  aller  reehticheyt 
onde  wyse,  alse  Arnd  Haldesleve  de  vorgbescbreveu  gudere  van  uns 
onde  Unsen  goddeshoBe  to  lee»  heilt  an  aUerleyge  weddenprake  unde 
h^eniisBe  met  alsodemem  ondeneheyde  dat  Amd  Haldedere  edder 
we  van  tmses  goddesbus  weghen  moghen  de  vorghescreven  tynsse 
wedder  copen  vor  twyntycb  Rynsche  gülden  unde  hundert  welkes  iars 
wy  wyllen  sunder  dat  schtil  we  den  ergnauten  hern  lohan  Hordorpe 
edder  de  dussen  bret!  het  met  synen  willen  up  sunte  lohannes  dach 
baptisten  witlik  don  unde  vorkundyghen  onde  gevcu  denne  onde  be- 
taten  en  dar  negeet  np  aente  MyeliAelys  daoh  de  Toigesehreven  twys- 
IgrehBynsche  gilben  unde  hnndort  met  den  tynaeen  de  denne  bedachet 
synt  an  allerleyge  arghelyst  hyndernysse  unde  vortodi.  Des  to  eyner 
bekantnys8e  m  hebbe  we  unde  Arnd  Haldesleve  vorbenoniet  an  beyder 
syd  uusse  inghesegel  witliken  gebenget  an  dussen  brefF.  Ghegeven  na 
goddes  bord  duseut  veyrhundert  dar  na  in  dem  negheu  unde  twyuty- 
gesten  iare  des  mandaghcs  na  sunte  Gallen  dagbe. 

Orüfiiml  im  Staat aarctiiv  £u  Magdeburg  s.  r.  Kloster  -  Bergigehe  titiftung  79, 
Absdmjt  im  Pridlajienbmh»  &  SffS-m  nMier  Ueberuhriß:  OtkrtlaelUUUmiikt 
et  VIU  »Udi.  J  ÜIL 


Magdeburg,  1430,  August  14.  m 

Des  Nkoiaistiftes  m  Moffddmrg  8(AadloAnef  für  das  Dom^ 
hapM,  die  KkMet  Berge  und  EL.  Ihmen,  Mourie  ßr  dieSüfkr 
&  Sdtaslkmi  tmd  Beki  d  FmU  wegen  ünrer  Theünahme  an 
einer  JfipeBaUm  in  Saehen  des  Ckmomcus  Ackendorf  weder  den 
päpsÜidten  OoRecfor  Oammins. 

Datmn  Hagdebarg  anno  domini  millesimo  qnadringentesimo  triee- 
simo  feria  seconda  in  vigilia  assumpdonis  rirginis  gloriose. 

Origmat  im  SkuHmrdm  ett  Mxgdehurg  a.  r,  JBreeÜft  MtgMmrg  U,  37 

 A   
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üikondenboch  des  Kketen  Berge. 


Nflrnberg,  1481,  Juni  SO. 


Sigmwmd,  BSmisAer  Kaiser,  heauflrogt  dm  Att  m  Kloder 
Barge,  uederZimdimg  emeeNotmafk  hedeutenderen  ürkmide» 
der  Stadt  Magddmrg  gu  iransmmirem, 

Geben  zoe  NOrnbergk  naeh  Ohrieti  gelmrth  ▼ierfehen  Inuidert  iar 

und  daroaoh  imeimuiddreissigsten  iahre  am  mitwochen  vor  sanct  lohaoB 
baptisten  tage,  imsers  reichs  des  Vngarschen  im  itinf  und  vierzigsten, 
des  Römiaoheii  im  ein  and  zwanzigsten  und  des  Btfhmischen  im  eilffken 
iabr. 

Abdchirift  mrf  der  SUuUbtbhothek  m  Magdeburg,  (FoL  m,  S,  355—SSr^ 


Jacob  und  Ems  Bode  kaufen  von  Friedrich  und  Bims  von  Hoffm 
€  Hufen  eu  Qross-OtterMen  und  das  DorfJMiau  nebsi  ehüym 
Geld-Zinsen  ßr  2100  BkeSrnsdie  Gulden  auf  6  Jakr. 

Wj  laeob  and  Bans  Bode  brnder  and  nnse  erm  bekennen  In 
diesem  briefe,  das  die  taelitigen  Frideridi  and  Hans  yon  Hoym  ans 

yerlLaoft  haben  fünf  mark  geldes  Magdebnrgscher  weningc  an  der  stsdt 
und  rathaus  zu  Calbe  und  dry  ledder  pennige  in  der  Sudenburgk  zw 
Magdeburgk  und  vi  frey  huffen  landes  zu  grossen  Otterschieben  und 
den  hoflf  und  das  dorfF  zu  Pecbow  midt  allen  rechten  richten  und  un- 
gerichten  bögest  und  sydest  und  mit  allen  wassern,  viscbereyen,  hol- 
zang,  holtzmaiken,  grasswksen,  weiden,  wiesewaseli,  loUianre,  frejhdt 
nnd  gereebdkeit,  ab  das  die  Maiseheleke  gehatt  beben  and  ahn  die 
genante  von  Holm  gekomen  ist,  nichts  aussgescheiden,  ▼<Nr  eynundt- 
zwantzig  hundert  Rejuisebe  gülden,  die  wir  den  gnanten  von  Heim 
voll  beczait  haben  und  sie  uns  vor  Unsen  gnedigen  her  von  Magde- 
burg diese  vorgnaute  guther  verlassen  haben  und  unser  guedige  herre 
uns  darmidt  beliegen  hat  midt  solchem  bescbeide,  das  die  gnanten 
yoa  Hoym  oder  ihre  lehnerven  diesser  vorgenanteu  gueter  Widder  keoffBn 
nmghen  von  ans  oder  von  ansem  lehnerven  vor  einandzwantzig  han- 
dert  goter  Beiniseher  golden  uff  sancte  Marfeens  dagk  welchs  iares  sie 
wollen  sunder  von  sunte  Mertens  dagk  negest  zaknnftigk  fhrt  Uber 
sechs  iar.  Eben  in  der  zeit  sollen  sie  des  widderkaufs  nicht  mechtich 
sein,  sunder  wan  diese  iare  verlaufen  seint,  so  sollen  sie  des  widder- 
kaufs  mechtig  sein,  welchs  iars  sie  wollen,  und  wen  sie  das  thuu  wol- 
len, SO  sollen  sie  uns  and  ansem  l^erren  dat  ein  Temdel  iars  Ihr 
sente  Merten  verkondigen  and  wan  die  yerknadigong  also  gesehen  ist, 
so  sollen  sie  uns  und  unsem  erben  geben  und  betzalen  einondtzwansig 
hundert  Keinische  gülden  unvorschleliges  goldes  in  der  altenstat  zu 
Magdeburgk  oder  drey  raeile  weges  von  Magdeburgk  unbekümmert 
alles  gerichtes,  wo  wir  das  ahm  liebesten  haben  wollen,  und  dar  /av 
die  Zinse  die  alsdanne  betaget  sein  aim  iemiigherleye  einsage  oder 
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holfreden,  und  wen  die  betzaiung  also  f^eschen  ist,  so  sollen  wir  oder 
unser  lehnerven  dieser  vor^anten  guter  gentzlich  abtreten  und  ihn 
oder  ihren  lehnerren  widder  die  lehn  aaflassen  fttr  nnsemi  gnedigen 
hem  YOD  Ifagdebargk  ahn  iennigcrleye  einsage  argelist  hnlfreden  und 
angeferde.  Des  zw  Zeugnisse  haben  wir  nnser  ingesiegeü  wisslichen 
ahn  diessen  brief  lassen  hengen,  der  gegeben  ist  nach  gottes  gehurt 
Tiertzennhnndcrt  iar  daniacli  in  dem  einnnddreisichsten  iare  des  nutt- 
wochö  für  sanctc  Michaelis  tage  des  heiligen  ertzengels. 

Abachriß  im  Privilegienhuchc  S.  31ö — 3J3  mit  der  Udtenchr^:  BoAim  gHO> 
Modo  empta  sit  in  cap.  A  XXII. 


Heinrich,  Ahl  zu  lienjr,  trmissiinärt  dir  UrJcunde  dc^  Krzhischofs 
Otto  von  M<t(jdfhnrtj  idirr  dir  Incorpordimn  drr  THricJinkfiche  su 
Magdelmrif  und  der  Kirche  eu  WönnlUjs  in  ilas  Kloster  U.L.Fr, 

zu  M(i<j(hhur<j. 

Acta  sunt  liec  Berj^e  in  abbatia  nostra  prcdicta  anno  a  uativitate 
domiDi  mUlesimo  qiiadriugentesinio  iricesimo  quarto,  indictionc  duo- 
deeima,  die  Tero  Veneris  viccsima  tercia  mensis  Aprllis,  hora  ten^ 
nun  Tel  quasi  pontificatns  sanefcissüni  in  Christo  patris  et  donüni  nostri 
domini  Engenii  divina  Providentia  pape  quarto,  anno  eins  qaaito  pon- 
tificatos. 

Äbtehrift  im  Oop,  XXXVI  n.  9X  des  ataaUatOdM  m«  Magddmrg. 


flemrieft,  Abt  su  Berge^  seJUidUd  einen  StreU  ewiscben  dem 
Kloster  KcUteribom  und  NicöUms  Hattendorf  wegen  Waldungen 
um  Qwma. 

Kos  Henriens  Mosekow,  dei  gratia  abbas  monasterii  Berga  ordinis 
saneti  Benedicti  extra  et  foris  valyas  Magdeburg,  publioe  protestamnr 

per  presQites,  qnod  coram  nobis  et  Raltliasaro  Loclite,  noäro  notario^ 

iaeta  est  conipositio  amioabilis  inter  honorabilein  (loiuinnm  praci)os!tnm 
monasterii  Caldcnlxuiiensis ,  ordinis  beati  Augiistini,  ex  una  parte,  et 
inter  diseretuni  Nicolaiiin  Hattendorf  et  eins  patreni  parte  ex  altera, 
de  et  super  emtione  et  vcuditione  quoruudaui  lignorum  circa  villam 
Oimna  et  dampno  super  hoe  ipsis  illato,  nnde  de  oonsensn  et  yolun- 
täte  atrioaqne  partis  ad  nos  arbitratnm  pro  hmnsmodi  eaos»  destituenda 
ac  amioe  oomponenda,  secnnduni  qnod  melius  et  iure  potuimus,  huins- 
mocii  compositionem  amicabileni  fccinnis,  vidcliret  qnod  prefatus  do- 
minus jtrepositns  nostri  ob  rogatuni  et  propter  deuin  dieto  disereto 
Nic<»lao  Hattendorf  restituere  deberet  alteruni  diniidimn  Horonuiii,  pro 
quo  prior  suus  pre«criptii  ligna  a  douiino  preposito  prefato  eniit  et 
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oomparayit  et  nirsus  snper  haec  nnus  alterum  nunc  ani::ariando,  in  qna 
quidem  compositione  amicubili  sie  facta  predictae  partes  nobis  consen- 
tiennity  et  talem  compositionem  integre  observare  promisernnt.  In 
qnomni  <nnniiim  e?ideii8te8timoiiiiiiii  sigOlnmnottre  ablmtie  presentibns 
iofiBrins  est  rabimpieasitm.  Datum  et  actam  anno  dandni  Moccxsxxnn 
ftria  secnnda  post  diem  Pbilippi  et  lacobi  apostolornm. 
Mmejbt:  adMägm  wni  Kning,  Diplomat,  et  «oryii  £^  769. 


Balduin,  Ersbist^f  von  Bremen,  «on  der  Synode  mt  Baad  mit 
den  Äbten  Johann  mu  Hersfdd  und  Beinrieh  gu  Berge  bei  Mag- 
deburg verordnet,  heridUet  über  die  Im  Marieküoster  hei  Stade 
abgehattene  SUmmg  des  Broointnakapitds  der  sdnoareen  Mondte, 
in  wdd^  beadUassen  toorden  sd,  die  nädute  Sitming  am  Sonntag 
JubHate  1439  im  Kloster  Berge  dbmdiaMan,  und  veröffenUidU 
die  Statuten  des  I^rooineialcapitds. 

In  nomine  domini  amen.  Anno  a  nativitate  einsdem  milleeimo 

qaadringentesiniotricemoseptimo  indictione  decimaquinta  pontificatas 
sanetissimi  in  Cliristo  patris  et  dTomini  nostri  domini  Eii{;:enii  diWna 
Providentia  papc  quarti  anno  septimo  diesolisqui  erat  octava  Michaelis 
sexta  mensis  Octo])ns  Baldewinus  dei  et  apoHtolicc  sedis  j::raüia  archic- 
piöcopus  Bremeusis  a  sacra  generali  siuudo  Basiliensi  ad  cclcbrandum 
proYindale  abbatam  prioram  sen  prepositoram  prcpositos  abbates  non 
habentinm  in  Magdeborgensi  et  Bremens!  provinciig  ac  diocesi  Gami- 
nensi  una  repatantibos  oonsiBtentiom  ordinis  saneti  Benedieti  pro  ipdna 
ordinis  reforiuacionc  cxeeutor  specialiter  depiitatus  una  cum  venera- 
bilibus  et  relijriosis  patribus  etjdominis  luhaunc  in  Ilersevelde  et  Hiii- 
rico  in  Berglia  |)n)pe  Ma^^deborch  ordinis  ante  dicti  Magdeburj^cnsis  et 
Hremeu8iä  dioccBis  mouaätcriorum  abbatibus  dicti  capituli  proviucialis 
piesidentiboB  nostria  in  bac  parte  coUegis  de  commnni  approbaeione 
tbeins  sacri  capitnlt  nigromm  monaohorom  predieti  necnon  com  patribus 
abbatibus  presentibns  et  ))rocuratoribu8  absentinm  qnonun  nomina 
habentnr  in  actis  dicti  capituli  diiigenter  conscripta  prefatum  capitnium 
inchoavimus  et  continuatis  diebus  scquentibuscelebravimus  in  monasterio 
beate  Marie  prope  muros  Stadenses  prefati  ordinis  saneti  Benedict! 
diocesis  Bremensis  ac  in  eodem  babitis  debitiä  tractibus  sacro  appro- 
bante  capitolo  omnibna  meliore  modo  et  forma  quibns  debnimna  et  po- 
tnimtus  statnimns  et  ordinavimns  et  stricte  observanda  mandavimns,  in 
primo  approbamns  ratificamus  et  landamus  omnia  etsingola  statuta  in 
carta  reformacionis  descripta  et  quam  in  sin^ulia  monasteriis  buiua 
saeri  capituli  volumus  baberi  mandantes  viKitatoribus  pro  tempore  exi- 
stcntibus,  qnatenus  in  principio  sue  visitaciemis  apud  quemlibet  abbatem 
investigent  de  buiusmodi  statutin  et  ipsa  videaut,  quod  si  eadem  uon 
invenerint  abbatem  ob  id  punire  non  obmatant  Item  volmnos  qood 
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üitünim  capitulum  celebi-etnr  anno  domini  millesimoqnadringentesimo- 
tnVesiraonom»  in  dominica  (jua  cantatur  in  ecclesia  dei  Inbilatc  <jiiii  erit 
tcrcia  dominica  post  pa^clia  in  Bergha  prope  et  extra  nmro.s  civitatis 
Magdeborch  ordiuis  sancti  Benedict!  Magdeburgensis  dioccöiä  et  in  eo 
preBidebiint  abbates  monasteriomiii  in  Bergha  prefate,  in  Henevelde 
Bremensis  diooesis.  Miflsam  oelebrabit  in  eodem  dominnB  abbas  aaiMsti 
Gaorii  prope  Nnenboroh  et  sermonein  £aciet  per  se  vel  per  alium,  the- 
zanrarii  erunt  prior  et  ccllcrarins  scpedicti  monasterii  in  Bergha.  Item 
ordinamnH  quod  per  illud  tridiuiiu  adveuientes  ad  capitulum  futurum 
simul  in  dicto  monasterio  reticientur,  et  ministrari  debebunt  duntaxat 
duo  fercula  de  piscibus  et  iinum  de  ov  iis  vel  de  trixis  et  duo  bona  pul- 
mentaria  adioncta  oaieo  et  aliqaibiis  finctibin.  Item  de  nsitatoribas 
proTinde  Hagdebnigensie  dominoB  abbas  sancti  Georgii  prope  Nnen- 
boreh  visitabit  diocesin  Magdeburgenseni  et  diocesin  MerBeborgensem, 
dominus  abbas  Kempnitzensis  visital)it  diocesin  Nuenborgensem  et  dio- 
cesin Mysinenseni,  sed  abbateni  Kenipuitzensem  visitabit  dominus  abbas 
sancti  Petri  prope  Merseborch.  In  provincia  vero  Bremensi  dominus 
abbas  sancti  Pauli  prope  et  extra  muros  Bremenses  visitabit  per  totam 
proTinciam  Bremensem  excepto  monasterio  beate  Marie  extra  moros 
SiadeiiBes.  Eins  abbas  viritabit  dominum  abbatem  saneti  FanU  eztara 
nmroa  Bremenses.  Abbas  in  flersevelde  visitabit  dominmn  abbatem 
monasterii  beate  Marie  extra  mnros  Stadenses.  Qni  quidem  visitatoree 
sie  ordinati  prinio  t  t  ante  omnia  sc  sua  nionasteria  et  sibi  snbiectos 
visitabnnt  et  retnnucnt  et  deinde  numasteria  alia  sibi  commissa  tam 
monachorum  quan»  monialium  rclaciones  (ideles  desuper  laciant  in  capi- 
talo  snper  quibus  omnibns  et  singnlis  conscientias  eorum  oneramus  et 
TidmnaB  qnod  proposito  primo  verbo  dei  et  qnod  abbas  ac  fratres  se- 
emdnm  ipsonmi  oonsdentias  veritatem  dicant  super  intetn^^atis  yisl- 
tadones  eoramcomplcmt  inzta  fonnam  anobis  eis  profixam.  Ac  man- 
damnsi  qnod  ipsi  visitat<»res  singula  monasteria  per  eos  visitanda  ante 
qnani  exeant  de  eisdem  (juantum  in  eis  fuerit  eti'ectualiter  reforment 
seeunilum  regulani  saucti  Bencdicti  canonicas  sancoiones  et  statuta  or- 
diuis uostri  ac  ubi  nun  receperint  disciplioas  et  ccrimonias  antiquas 
Talentes  pro  capitnlis  eotidianis  celebrandis  ibidem  contraetare  debeant 
et  practioe  institnere  cerimonias  et  disciplinas  a  nobis  traditas  eisdem 
precipne  nt  inchoro  sint  et  fratres  taliter  disciplinati  qnod  nullus  exeat 
chornm  sine  licencia  superioris,  et  cum  dicitur  gloria  patris  sive  laus 
honor  seu  deo  patri  sive  gloria  tibi  doniinc  nmne«  nssnrfj:aiit.  Cum 
Domiuatur  jjlnriosufu  nomine  illud  lesus  sive  Maria  et  ciiin  dicatiir  col- 
lectio  vel  oratio  dominica,  omnes  caput  iuclinaut.  Nemo  eciam  ibidem 
dorn  boie  in  eommnni  publice  cantentur  legat  vel  dicat  privatum  offi- 
eiran  ete.  .  .  Aeta  smt  hee  in  supradieto  monasterio  beiUe  Marie  vir* 
ginis  extra  muros  Stadenses  Bremensis  diooesis  nobis  inibi  nna  cnm 
abbatibus  et  ceteris  religiosis  procaratoribns  abbatum  absencium  capi. 
tnlariter  congregatis  anno  die  nionsis  lopo  indictione  et  pontiticatn  qui- 
bus supra.  In  qnornm  ornuium  et  »iugulorum  robetnr  testiuiouium 
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premissornm  presentes  nostras  literas  exinde  fieri  mandavimus  nos  quo- 
que  Baldewinas  archiepiscopas  Bremensis  prei'atos  has  litteras  sigillo 
Dostri  offidalatns  et  hob  lotumnes  abbas  in  Scnevelde  oostro  aigillo 
pro  nobiB  et  snpradioto  dominoHiiirico  abbate  in  B^ga  oompreridenta 
nostro  de  eins  e^reBSocoiMeiusa  et  volimlate  itusimiu  appensioiieoom- 
miiniri. 

Origwuil  mit 
BergadK  Stifimig  167. 


1440,  MbnE  18.  m. 

Nokmais-Insirumeni  über  die  IVoducHon  von  Beweisen,  nametd' 
Kdk  emer  BUOe  des  BupOes  Mosrün  V,  vom  J87.  S^pMber  U$3 
u.  a.,  äass  die  wüefe  JEtrcfte  mBüHngsdorf  mU  üurenJBmkünfte» 
dem  Kloster  Berge  ineorporki  em. 

Philippus  de  Tanghermiuidis  decanm  ecdesie  sanctonim  Petri  et 
Pauli  apostolomm  nove  eiyitatifl  MagdebiirgeiiBis  exeovtor  et  eommii- 

flarins  unicns  ad  infrascripta  a  sede  apoäolica  specialiter  depatatus 
aniversis  et  singulis  dominis  abbatibns  prepositis  prioribns  decanis 
scolasticis  tani  cathedralium  quam  collegiatarnni  eanonicis  parrochialiuni- 
que  ecclesiarnin  rcL'toribiLs  vicerectoribus  eorumque  capeliaiiis  presbiteris 
clericis  et  uotariis  publicis  quibaäcumque  omnibusqae  aliis  et  siugulis 
qaomm  iuterest  et  qaos  infrascriptom  taDgit  Degotiom  sen  tangere  po- 
terit  qaomodolibet  in  fiitnnini  qolbOBcnmqne  nominibos  censeantnr  per 
eivitatem  et  diooenm  Magdebugensem  ac  alias  nbilibet  eonstitutis  qui 
presentibus  fuerint  requisiti  communiter  yel  divisim  salutem  in  domino 
et  mandatis  nostris  ymmo  verins  apofstolicis  firniiter  ohedire,  quod  bonc 
niemorie  dominus  Hinricus  Lins  prrdecessor  noster  mediatiis  quasdam 
Hieras  apostolicas  felieis  recordationis  domini  Martini  pape  qiiiuti  eius 
Vera  bulla  plumbea  com  Cordula  cauapis  impendente  bullatas  sanas  et 
integras  ae  iUesas  cdbi  per  providnm  Tinun  magistnun  HennanniiiD 
Warendorp  siDdicnm  et  proeoratorem  yenerabillB  in  Christo  patris  do- 
mini Hinrici  abbatis  ac  religiosoram  virorum  prioris  et  conventus  mo- 
nasterii  sancti  loliaiinis  baptistc  in  Berghe  extra  miiros  ci\-itatisMagde- 
burgensis  ordinis  saiicti  Henedicti  babentera  ad  hoc  niandatum  8j)efiale 
[delputatiis  idem  predecessor  noster  cum  ea  (|ua  decuit  reverentia 
recepit.  Quarum  quidem  litcrarum  apostolicarum  tenor  de  verbo  ad 
yerbom  seqnitor  et  est  talis:  Martinus  episcopos  sennu  SOTomm  dei 
dileeto  filio  deeano  eedesie  beatonun  Petri  et  Panli  nove  dvitaftiBMag- 
debnrgensis  salutem  et  apostolioam  benedictlonem.  Sacre  religionis  sub 
qua  dilecti  filii  ab])a8  et  conventuH  monasterii  sancti  lohannis  baptiste 
in  monte  extra  muros  Magdeburgenses  ordinis  sancti  Henedicti  dcvotniu 
et  sediilum  reddunt  altissimo  famulatu  pronieretur  lionestas  nt  illa  (jue 
ad  cummoditatem  ipsius  monasterii  et  personarum  in  ipso  sub  reguiari 
obsonrantia  domino  ikmnlantiwn  eedere  valeant  apostoliel  ftvoris 
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aaxiliiim  impendatur.  Exhibita  siqoidem  nobis  uaper  pro  parte  die- 
torom  ablMitiB  et  eonTentiui  petitio  eontinelmt  qnod  eoftei*  in  BilUn^ 
ghestorp  Magdebnigeiuds  dioceds  qae  olim  pAimhiBlig  et  acta  enrata 
exlitit  et  in  presentiaram  aliqnem  in  parrochianam  non  habeiiB  proat 

a  din  non  habuit  babitn  tautum  campestris  effecta  ac  adeo  qnod  dnm- 
taxat  niodica  pars  niiiroruni  cbori  eins  supcrstet  in  suis  edificiis  et 
structuris  collapsa  exiatat  uec  spes  habeatiir  (juod  temporibus  posteris  ' 
reparetur  et  iu  ea  parrochiauorum  auimarum  cura  resorgat  furmidetor- 
qoe  veiiBimiliter  qnod  etiam  dtudem  eedesie  frnetiia  läditoa  et  pro- 
ventm  ad  asns  prophanos  devenient  tempore  pioeedente.  .  Qoaie  pro 
parte  ipaorum  abbatia  et  conventus  nobis  fuit  hmniliter  snpplicatnm 
qnatenns  nt  ipsi  coramodosius  sustcntari  et  onera  ipsis  incmnbentia 
supportare  valeant  ecelesiam  predictam,  que  ad  collationem  seu  pro- 
visionem  abbatis  pro  tempore  existeutis  predicti  monasterii  de  antiqua 
et  approbata  ac  hactenus  pacitice  observata  consaetudine  pertinet  et 
eaiosqiiataoreiimomnibiiaiiuibiis  et^ertinentÜB  suis  pre&to  monasterio, 
eniiia  oentiim  marcaniiii  aigenti  pnn  firaetna  ledditos  et  proTentoB  se- 
eundiim  oommimeiii  extimationem  ▼aloiem  annaiim,  at  üaem  abbas  et 
conventus  assemnt,  non  excedunt,  peri)etuo  unire  annectere  et  incor- 
porare  de  benifjnitate  apostolic.i  dignaremur.  Nos  igitur  qui  de  prc- 
miHsis  certani  imtitiaiii  uou  babeuius  buiusmodi  in  bac  parte  suppli- 
catioiiibus  incliuati  discretioni  tue  per  apostolica  scripta  committimus 
et  mandamus  qnatenns  vocatis  qui  fnerint  evocandi  snper  premissis 
anetoritale  noetra  te  diligenter  infonnee  et  bI  per  infomiatlonem  hnina- 
modi  ea  reppereris  ita  eise  snper  quo  tnam  conscientiam  oneramus  pro- 
£&tam  ecclesiam  cum  omnibus  iuribus  et  pertinentiis  snpradictis  pre- 
dicto  monasterio  eadem  anetoritale  in  perpetuum  nnias  incorpores  et 
annectas,  ita  quod  cedente  vel  decedente  rectore  ipsius  ecclesie  qui 
nunc  est  aut  alias  iilam  qaomodolibet  dimittcute  liceat  eidem  abbati 
pro  tempore  ezistenti  et  eonTentni  per  se  vel  alinm  sen  alios  ipsius 
eeeleeie  ocnporBlempoBsessionemanetoritate  proprialibere  q^prehendere 
*  ae  in  soos  et  dicti  monasterii  usus  perpetno  retinere  dyeoesani  loci  et 
cuiuscumqne  alterius  licentia  super  hoc  minirae  requisita.  Vohimus 
antem  quod  abbas  et  conventus  prefati  episcopalia  iura  solvcre  et  alia 
eidem  ecclesie  incuinbentia  onera  in  omnibus  supportare  teneantur 
qnodque  ecclesia  ipsa  propterea  debitis  nun  fraudetur  obsequiis  sed  per 
ydonenm  presbitermoo,  eni  de  redditibns  ipsins  eedesie  portio  congrua 
depntetnr  sen  alias  necessaria  ministrentnr,  deserTiatnr  inibi  landabi- 
liter  in  divinis  eonstitationibns  et  ordinationibns  aixtstolieis  ae  aliis 
contractibos  qnibuscumque.  Sen  si  aliqni  super  provisionibus  sibi  t'aciendis 
de  huiusmodi  vel  aliis  beneficiis  ecclesiasticis  in  illis  partibus  speciales 
vel  generales  apostolice  sedis  vel  legatoruni  eins  literas  inipetrarint 
etiam  si  per  eas  ad  inhibitiouem  reservationem  et  decretum  vel  alias 
quolibet  sit  procesBum  quas  quidem  literas  et  prooessoa  baUtoa  sen 
babendoe  per  easdem  ad  dictam  ecdeeiam  Tobunns  non  extendi  sed 
nnOnm  per  boe  eisqno  adassecotioiiembeneficionunaUorqm  pieiadicinii 
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gmenn  et  qnlnulibet  priTitogfis  indolgentüB  et  literis  apostoMcb  ge- 
nendibiis  yd  8peciali])iis  qaonmiquc  tenores  existant  per  qne  presenti- 

bös  non  expressa  vel  totnliter  nou  inaerta  eÖectus  eoniin  inii)C(liri  va- 
leat  quomodolibet  vel  ditierri  de  quibus  qnorumqiie  totis  teiioiibns  de 
verbo  ad  verbuui  Iiabenda  sit  in  nostris  literis  iiieiitio  specialis,  hob 
eum  ex  nuuc  irritum  deeemimu»  et  iuaue  ai  äecuä  super  hüb  a  quoquam 
qnavis  aaetoritate  scienter  vel  Ignofaotereontigerit  atteoiptaii  Datum 
Borne  apad  sanefcam  Ifariam  naiorom  qninto  Kalendas  Oetobris  p^Niti- 
fioatoa  noatri  anno  sexto.  Hamm  igitnrlittenuram  apostolicaram  vigoie 
snpra  memoratns  Hinrieus  lans  prodecessor  noster  in  hniusmodi  ineor- 
porationis  et  imioni«  ncf^otio  rite  et  legitime  proccdena  pro  veriticatioue 
earnndem  literarum  apost(jiiearum  et  in  eis  eontentoruni  ac  i)rt»  ((Uadam 
brevi  et  hummaria  iuibnuatiuue  nonnullos  positioueti  et  articuloä  dic- 
tonun  abbaüB  et  eoDTentos  nomine  et  per  supradietnm  eociim  Bindieom 
et  proenratoiem  ooiam  se  datos  et  oblatoa  reeepit  ipsoeqne  poeitiones 
et  articalos  adprobandnm  admisit  idemqne  sindieoa  et  procorator  ccrtos 
fide  diguos  omnique  exccptione  niaiorcs  testes  super  eisdem  positiunibns 
et  articulis  ac  literis  apoHtolieis  supra  descrij)tis  uf  voritati  testimoniuiii 
perhiberent  produxit  quibus  in  forma  iuris  receptis  iinatis  et  diligenter 
examinatis  eorumque  dictis  et  depusitiouibujä  ueeuou  omuibus  aliib  et 
singalis  aetia  aetioaäa  literia  aoriptnris  ioribna  et  mnnimentia  pro 
veiifioiKtioiie  premiasonun  datis  et  ezhibitis  pront  premissa  omnia  et 
singnla  in  quodam  registro  \k'y  providum  virum  Haltbazaram  Loehte 
dericuni  Magdcbnrgensis  dioeesis  et  notarium  publicum  et  corani  pre- 
nominat^)  predecessore  nostro  in  huiusmodi  negntio  ac  etiam  coram  nohis 
Iper]  scribam  infrascriptuin  conscripto  et  eoram  nobis  exhibit<»  plenius 
continentur  et  habeutm',  buiusmodi  vero  iucorporatiouiä  et  uiiiouis  ue- 
gotio  sie  nendente  et  nondom  finalit»  tennlnato  et  ine^qitedito  totna 
dema  Magdebmgensis  de  dWtate  HagdeborgeoBi  et  eomm  habitationi- 
boa  miBerabiliter  fuit  expulsus  dictoaqne  dominoa  Hinriena  predeeeasor 
noster  ante  ipsins  cleri  debitam  et  integram  restitutionem  et  recollec- 
tiouem  diem  suum  sicut  domiuo  fdacuit  elausit  extremum  nosque  Pbil-  • 
lippus  in  locuni  ipsius  ad  decauatum  huiusmodi  legitime  succedciis 
fiiimus  pro  parte  dictorum  abbatis  et  couveutus  cum  supradictis  literis 
apoetolieianobifletiamdenno  presentatia  et  per  noe  reverenter  at  decuit 
reeeptis  debitacom  instantia  reqnisiti  qnatenas  adnlterioremexeeationem 
earnndem  literarum  apostolicarum  procedere  dictamqae  desolatam  oc- 
clesiam  parrocbialem  in  Hillinghestorp  ipsis  abbat!  et  oonventai  iu 
Berghc  incorporare  et  uuirc  ipsosquein  possessioncm  corporalem  realem 
et  actualem  fruetuumqne  reiblituum  et  ])rovcntuum  eiusdeui  eeclesie 
maixime  per  obitum  bone  memorie  domiui  Ludolphi  Ke])[)eucr  huius- 
modi dthnl  possesaoria  inmittere  et  indncere  et  alias  rite  et  legitime 
procedere  dignaremnr  iozta  traditam  sen  direetam  in  ipsis  literia  apo- 
stolieis  nobis  formam.  Nos  igitnr  Philippus  decanns  earaentor  et  eom- 
mis-^arm^  picdictus  attendeuB  huiusmodi  requisitioncm  fore  iostam  et 
ratioui  oon^nam  volentes^ae  iu  i|Mo  inoorpoiationia  et  unionis  ncgolio 
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(laute  dco  rite  et  legitime  {iroccdere  vel  tenenmr.  Qnapropter  vobis 
Omnibus  et  singuUs  predictis  presentihiis  reipiisitis  in  virtute  sauete 
obedientie  et  äub  excummuuieatioüiä  peua  quam  in  vog  et  voötrum 
qnemlibet  triam  tarnen  diemm  canoniea  monitioiie  piemitta  ferimns  dei 
Itomine  in  hÜB  Beriptis  nisi  feoeritis  qnod  mandamits  distincte  perd- 
piendo  mandantes  qnateniiB  aooedatiB  qno  propter  id  fuerit  merito  acce- 
dendum  et  in  valvis  seu  portis  metropolitice  ac  diete  sanctorum  Petri 
et  Pauli  apostoloiiuii  nove  civitatis  Magdebur{^en8i8  neenon  dicte  de- 
solate eeclesie  in  Billingbestorj)  aliisque  locis  eircum  vicinis  publiee  et 
a  dieto  notario  quod  uullam  ignorautiani  pretendere  valeaut  seu  alle- 
gare peremptorie  eitetia  omnea  et  ainguloa  soa  de  ip»  ecclesia  in  Bil- 
ling^ieatoip  qaolibet  interaaae  onde&a  qooa  et  yoa  et  eerom  qnemlibet 
tenoie  presentiun  peremptorie  de  eitamns  quatenus  sexta  die  post  ex- 
ecntionem  scn  pnblicationcni  prcsentium  si  inridica  fuerit  alioquin  proxima 
inridiea  die  extune  iuniediate  sefpiens  corani  nobis  Magdebur^^  in 
curia  babitationis  nostre  legitime  compareant  et  qiiilibet  eorum  com- 
pareat  in  iudiciu  per  se  vel  aliuui  }düQeum  salemauuum  ad  dicendum 
et  oppoBendm  reibo  Tel  in  ecriptu  contra  nos  et  dictas  Hteras  apo- 
atolieaa  aen  eonuniaaionem  nobis  iutam  qojdqnid  de  iure  dicere  vel 
opponere  voluerint  atquo  posHint  ae  ad  yidendnm  et  aadiendnm  per  noB 
resnmi  buiusniodi  negotium  incorporationis  et  nnionis  in  eo  statu  qno 
corarii  sepedicto  domino  lliurieo  lans  predecessore  nostro  et  per  eum 
reiuaiisit  inexpedituni  necuon  ad  vidi'ndnm  et  audienduni  sepe  dictam 
dcsolalani  ecclcbiam  parrucbialem  iu  liilliiigheistorp  memoratam  abbati 
et  conventai  in  Bei^he  iucorporari  oniri  et  annecti  ip»osqae  abbatem 
et  oonventom  in  oorporalem  realem  et  actnalem  poBBeasionem  diete  eo- 
^  deaie  fmctnamqne  et  pertinentiarum  ipsius  per  nos  inmiittere  et  aliaa 
ad  procedeudum  et  procedi  videndum  in  hunsmodi  ncgotio  inxta  vim 
formara  ettenorem  literarum  apostolicarnm  prcdictarum  vel  ad  dicendum 
et  cauKas  rationabiles  allegandum  quare  i)r(niissa  ])er  nos  fieri  non  de- 
beant,  adicieutes  quod  sive  comparueruut  aut  alter  eoruni  comparuerit 
sive  uoD  noä  nicbilominuH  in  baiusmodi  negotio  prout  de  iure  poteri- 
rona  prooedere  ipaomm  eitatomn  contnmada  Ben  abaentia  non  obatante 
diem  vero  exeootionia  aen  pablicationis  preaenttmn  qnidqaid  in  pre- 
miH8i8  feceritis  vos  qni  feqoiaiti  fiieritia  nobis  per  isstnuneBta  pnbuea 
intimita  et  notificata  eure  pena  sub  premissa.  In  qnomm  omnium  et 
singulorum  fidem  et  testiuionium  preniissorum  presentCK  literas  acu  pre- 
Hens  publicum  instrumentum  huiusmodi  citationeni  in  se  contiueiitem 
»eu  cuntiueu»  ex  inde  iieri  et  per  supradictum  ßalthuy^run  Lochte  no. 
tarinm  pobUeiun  et  in  bniuamodi  negotio  seribam  supra  et  infiraacriptttm 
aabscribi  et  pubUeari  mandamia  noatriqne  aigilii  feoimna  appenaione 
eonminniri. 

Datum  et  actum  Magdeburg!  in  curia  babitationis  nostre  sub  anno 
domini  millesim«  quadrlngcntesimo  indictione  tertia  die  vero  Veneris 
decima  octiwa  mensis  Marcii  bora  veHpemrum  vel  quasi  sede  apostolica 
ot  dicitnr  vacaute  presentibus  ibidem  dlseretis  viris  Courado  Wimstorp 
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elerico  et  Wilhehno  Bndestede  derioo  oxonto  Hyndensto  etlbgantmae 
diooesis  teBtlbas  ad  premiflsa  yocatis  spedaUter  et  rogatis. 

OrigmeU  im  SkuOBordm  m  Magädmrg  s.  r,  Kloster' SergMe  St^img  80. 


KL  Berge,  1440,  Juli  1.  279. 

In  Kloster  Berge  tcird  das  zu  (runstcu  (Ur  Äbtissin  zu  Gernroilc 
erlnssme  Drrret  dt  s  ]><fselcr  üoliciles  vom  11.  Fei^ruar  1435  seUenis  der 

Äbtissin  Agnes  priisvntirt. 

Vermerk  des  Notars  BalUisar  Korüh  auf  der  Bückaeite  der  Baader  BuUe  im 
Bam-  %md  l^aatearchiv  zu  Zerbet. 


1441,  Deceiiiber  18.  280. 

Bartold  und  Fritz  lievckor,  Knappen  in  JBahrcndorf,  verkaufen 
dem  Kloster  Berge  2Pj->  Sdiillinge  Pfennig  jährlichen  Zinses  von 
drei  Häusern,  wehhc  heim  Kloster  zu  Ta-Jui  gehen,  für  IG  Schock 
Kreuzgrosehen.  Von  den  Häusrrn  zinst  das  eine,  in  der  kleinen 
Seh rotdorf erst russe  zu  Magdihiirg  hebgen,  jährlich  T'/a  Sehif/., 
das  amlert',  in  der  Jh'ckoiscJdägersfrasse  zu  Neustadt-Mngdihnrg 
hdigin,  jäh rl ich  .s  Sdidl.,  <i(is  drille,  in  der  Frescnsiramit  su 
Xrasfadf-Miiijilrbiirg  helegen,  jährlieh  0  Schill.  Pf. 

Ik  Bartoid  und  Fritze  broder  gebeten  de  Ilcveker  knapeu  woniilticb 
to  Bareudurp  bekennen  und  betugen  apeubar  in  duäsem  brcve  vor  uns 
imd  Tor  tmBe  erveD  und  Tor  allen  de  one  seilen  edder  hofen  lesen,  dat 
we  eyntdrechtliken  met  wolbedacbtem  mode  willen  nnd  gantier  fnlbort 
recht  und  redelig  verkofl  bebben  und  yerkofen  den  erwirdigen  in  got 
vader  und  bern  ern  Hinrik  Mosekowen,  abt  to  Bergbe,  sinen  nakome- 
lingcn  und  syne  ca])ittel  dar  siihest  tn  Beri^lie  twe  unde  twintigesten 
halben  scbilliufj:  peiiui^^e  Ma^dcbur^^seher  werin^^c  iarlikes  tynses  unnde 
Iben  au  dreu  bilden  ab>e  in  der  uldeustat  Magdeburg  in  der  lutkeu 
schrotorpes  stratei  dar  to  dnsser  tyth  Heyne  Woyle  inne  wonet,  dar 
benomyken  achten  balyen  sebiiling  penninge  nthgban,  ok  in  der  nyatat 
liagdebarg  in  der  beckenscblc^'or  stiate,  dar  itsont  Hermen  Vitien 
inne  wonet,  dar  ovcr  achte  Schilling  pennige  nthan,  ok  in  der  fresen 
strate  neghest  der  lakenieker  ^^bildeliuse ,  da  Hermen  Sangerhusen  to 
duHsen  tydt  inne  wouet,  vi  Schilling  pennige  diT  sulven  weringe.  Vnde 
to  kop  iö  gesehen  midi  wittbbop  und  lulbort  des  ergenauten  unses  over 
lehn  heru  des  genanten  abtHinrickes,  dar  de  vorbenomeden  tynse  unnde 
lehne  von  ome  nnd  syme  godeehnse  alse  von  einiom  over  lehn  kern  to 
lehn  ghan.  Dar  vor  nns  de  obgenante  abt  Hinriok  sestyn  olde  schock 
gemeyner  emee  groBohenn  M  wd  al  und  vol  to  daooke  betalet  «nnde 
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berichtet  heft  imde  dnsae  vorbenomede  tyns  ib  bcdaget  uppe  den  hem 
missen  alle  iar.  Ok  we  vorgeschreven  Bartolt  und  Fritze  lleveker  dm 
grautz  alezicht  van  tynae  und  van  lehne  und  satten  und  wysen  den  er- 
wirdi^^en  in  got  vader  und  hem  al)t  llinrike,  syne  uahkonielinge  und 
syu  ciipittel  in  eyne  lulkonieue  rowelike  were  des  genanten  tynsesuud 
lehnes  midt  bewyäiuge  dusses .  breves  unde  willen  des  ou  eyne  rechte 
were  wesen  Tor^als  weme  wor  Qnnd  wwuie  on  des  not  is.  Oes  to  or- 
bmde  und  merelr  wissenheit  hebbe  ik  Bartold  Hereker  und  Fritze  myn 
broder  unse  ingesegele  vor  ans  and  Yor  alle  unsc  encn  wittliken  und 
m\-t  gudem  willen  latenu  hengen  an  dussen  bref,  de  j:ei;hevenn  is  na 
Christi  uuses  hcreu  gebort  dusent  iar  vyrhuudert  iar  dar  na  in  deine 
evn  und  vyrtigesteu  iare  don  moudages  für  aaute  Thomas  des  hilligeu 
apublels. 

Absdmß  im  l^cilegieHbuche  S.  107 — lOU  mU  der  Ucbersdmß:  C&nifws  (jua- 
nmiam  domonm  Magdämnh,  4»  eap,  J  XXV. 


144)2,  Jauiiar  25.  281. 

Das  Kloster  Marienthal  verjt/lidUet  sich  dem  Kloder  Berge  gegm- 
übcr  zur  Herstellung  der  ihm  von  diesem  gcscJienkten  Kirche  des 
tmsi^n  Dorfens  Tuudersldten  und  sunt  Sehuts  der  dem  Kloster 
Ba  (f(  (jrhürigen  Güter  utid  nintnU  das  letetere  in  seine  Brüder' 
schüft  auf. 

No8  frater  Albertus  abbas,  Wasniodus  prior  totnsque  conventns 
monasterii  Vallis  sanctc  Marie  Cisterciensis  ordinis  llalberstadiensis 
diocesis.  Quod  iugiter  atBgi  debet  in  memoria,  neeesse  est  ut  scripta 
deuutetur  littera.  Idcirco  notum  forc  cupimus  per  presentem  nostram 
litterMD  onivenis  Cbnsti  fidelibiis  hanc  inspectnriB  et  anditoris,  quod 
▼enerabilis  dominiu  abbas  dominus  Henricns»  Conradns  prior  totusqae 
eonTentus  monasterii  sancti  lohannis  baptiste  prope  mumm  in  Magde- 
burg ordinis  sancti  Benedict!  einsdcin  diocesis  sp<intauea  voluntate  et 
dei  amore  nobis  reliquerunt  et  abnegarunt  et  contulerunt  et  appropria- 
vcmnt  ecclesiam  et  parrochiani  cum  omuibus  bonis  niobilibus  et  imnio- 
bilibuB  desolate  viiic  Tuudersievc.  Et  ut  Ularum  beueiiceutiarum  nun 
simoB  inunemores  et  ingrati,  per  presentem  litteram  attestamnr  et  tenore 
Tolmnns  sie  quod  eaiidem  maxime  destmctam  ecclesiam  et  desolatam 
Tolnmns  reedifioare  ibidemqne  deom  glorificare.  Insu  per  tenore  et  vigore 
prcsentiuni  donamus  et  devoto  corde  participamus  predictisviris  plenam 
atque  pcriectamfrateruitatein  conccdiinusque  illos  participes  fieri  omninm 
bonorum  operum,  que  apud  iios  die  et  nocte  fiunt  in  sacris  oblationibus 
vigiliis  ieiuniis  castigationibus  et  eleemosyuarum  largitionibus.  Etiam 
Yoiamus  et  tenemor  et  per  presens  scriptum  proferimns,  quod  agros 
prata  predia  cnrias  viginti  qnataor  mansos  et  dimidium,  quos  ibidem 
baben^  at.eoram  dem«mstrant  bona  et  sana  privilegia,  post  bos  TolumiB 
tnterrogare  et  investigare  ae  defboflare,  proat  poterimos  ae  yaleamus 


Digitized  by  Google 


2t8  Uffamdenbadi  des  Kkwten  Berge. 

absque  nostro  damno.  Et  ut  prcsens  hoc  noBtra  littera  Semper  maneat 
in  sHo  roborc  et  vi^orc,  ciiiu  nostro  abbatiali  sigillo  ac  nostri  convenUis 

eam  Sfieiiter  fecinnis  imiuiri, 

Datum  et  actuiii  aimo  Uomiiii  miliesimu  quadriugenteäiiuo  secimdu 
ipso  die  convereionis  sancti  Pauli  apo»toli. 

Abschrift  im  IMtiJßffienbttctte  S.  379 — 381  mit  der  IJdterschrifit:  Tunderüeve 
parrochia  donata.  U.  XX IUI.  umi  im  Weissen  Buche  S.  11^.  113,  CMfwM: 
P.  W.  Behreiida,  Neuhaldenaebisclie  Krei»- Chronik  II,  307,  * 


Kl.  B4Miiis  1442,  Januar  36.  28t5. 

D(is  Kloster  Bn'(j(  ühcn/iihf  dnn  Kloslrr  Mfirli  itthnl  die  Kirche 
des  fviisfeti  Dorfes  Tutulerslrbvti  zum  WiaieraujUiu  und  nimmt 
das  Kloster  In  scnte  llrndersehaft  auf. 

Nos  Ilciiricns  abl)as,  Coiirndus  prior  totus(|UC  convcntiis  nionasterii 
sancti  lohaniiis  baptiste  in  iiionte  prope  Ma^debiicli  (!)  ordiiiis  .saiicti 
Beüodicti,  Mii^dcburgenblä  dyuccsis.  Omiiium  mentium  Factor  cum 
iratofl  Mt  boDom  oatanile  ^delioet  memoriam  per  peoealiim  labilem 
fieri  pemüttendo,  tarnen  miflericordie  recordatns  est  per  littenun  sorip- 
tam  hole  occnrrcndo  et  natnram  adiovando.  Nos  igitor  dei  «more  et 
spontanca  volnntate  rclioquimus  et  abncgamns  per  presentem  oiiinc  ins 
patronatus  ot  collacionis  et  onmia  bona  mobilia  et  immobilia  ad  nostram 
ccelcsiam  Tiinderslevr  pciliiiencia ,  videlicet  (iiiafuor  inausos  ugroruin 
ad  parrociiyam  et  duos  ad  eceicsiam,  prata,  ciUiccm,  libros,  sacra 
▼esümenta,  eampanas  et  aiia  buinsmodi  et  omnia  pro  galute  nostra 
darnns  et  approprianins  domino  abbat!  et  eonveDtiii  moDasterii  VaUis 
sancte  Marie  Cisterciensis  ordinis,  llalberstadensis  dyocesi.s,  nt  eandem 
desolatam  ecclesiam  et  maxime  dcstractam  reediticent,  ut  ibidem  glori- 
ficetur  dou8  f^Iortosns,  Insuper  tenore  jjresenciiim  concedimus  et  benigno 
corde  conmiunicaums  iiiis  jilciiaiu  atcpie  i)cri'ectain  fraternitatem  et 
iacimu8  eo8  tieri  participcs  omuium  bonorum  operum,  que  in  nostro 
fieri  solent  monasterio.  Eeiam,  ut  tirmumacratnmteueant  quod  scripto 
et  yerbo  promisenint,  nostra  ibidem  adhue  bona  nobis  reservancia  prout 
poterint  peraonitaudo  inqnifent  et  perscrutata  prent .  valeant  absque 
dampno  defensant.  Et  ut  prest  ns  scriptum  m nun  sit  et  iogiter  in  sao 
roborc  maneat,  nostr«»  cum  abbaciali  sif^illo  et  no^tri  convenfiis  seicuter 
te<  iiiiii>  infcrius  apjjendi.  Testimonium  predietorum  perbii)entes  sunt : 
dominus  liuutzeh'nus  de  Bertcnsleve  prc|)ositus,  dominus  lohannes  de 
Barbey  decanus  maioris  ccclesie  Magdeburcli,  dominus  ßaltiiazar  Lochte, 
lohannes  derions  et  notarins  domini  abbatis  et  Valentinns  layens  et 
stabnlarins  abbatis  et  multi  alii  fide  digni. 

^  Datam  Bergha  anno  domini  miUesimo  quadrinf^ntesimo  qnadra- 
gesimo  secundo  in  craRtino  conversionis  saneti  Pauli  apostcdi. 

fh-üjiiud  mit  (ivn  'DUumffmämSiegdn  de»  Abte»  und  Omemt»  im  LamdeihiHiipt- 

archice  cu  yVolfet^büHel. 
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Magdeluirg,  1448,  Juni  12.  283a. 

Gütither,  Erzhisdiof  su  Miigddmrg,  überngnet  dmi  Kloster  Berge 
ckis  gange  Dorf  Dodendorf  y  an  weUkem  den  Ergbiscköfen  IMer 
noch  einige  Zinsen  und  Berechtigungen  geUieUm  tvarm,  gegen 
Zahlung  vo»  UOO  Sdtock  Krewsgroschm  oder  HO  Mark  Silber. 

Wir  Onntlier  von  gotis  gnaden  enbisclioff  zonUagdebarg  bekennen 
öffentlichen  mit  diBsem  brivc  vor  uns  nnd  nnaere  nachkommenn,  wanne 
ons  der  wirdige  er  Heinrieb,  apt  des  closters  zcu  Berghe  vor  unser 
stad  Ma<::dcl)urf?  f^elegen,  vorbraclit  had,  wie  der  erste  Otte  seliger, 
etzwanii  Komischer  keyscr,  gtit'ter  des  gnauten  elosters,  dasselbe  sin 
closter  niildiglidien  begifftigct  und  begnadet  had  mit  dem  dorffe  Doden- 
dorp  bie  Welslüvcn  gelegen  mit  alier  syue  gcreclitikeit  uud  zcubcho- 
ntqge  nichtea  vBgenomen.  Hinunb  habin  wir  obgnanter  Onnther 
enUsehoff  fen  Magdebnrg  das  nnd  oneb  manchiUdige  willige  dinste, 
die  ans  derselbe  apt  und  sampnunge  des  gnanten  oloeten  son  Berghe 
offte  nnd  vil  gethan  habin  und  fiirbas  mehir  thnn  mögen,  angesehin 
und  dem  itzundgnanten  em  Heinriche  apte  und  synen»  closter  zcu 
Berghe  distelebir  vordder  zcugestatet  etlicher  gerechtikeit,  nenilichen 
dritzehn  margk  geldes  Magdebnrgischer  weninge  und  ouch  des  dinstes 
nnd  gerichtes  obir  hals  und  band,  die  wir  nach  daselbist  zcu  Doden- 
dorph  Yon  des  ahisMs  wegen  Flöte,  das  dann  yoimala  dam  gelegit 
ist,  haben  nnd  oneb  die  losonge  sehen  margk  geldes  aneeynenwirdnng 
Magdeborgisoher  wenmge  van  Hanse  L}iidanwen  nnd  czehn  mar<:k 
L'oldcs  derselbiii  weninge  van  Conen  Roden  bürgern  unsir  altenstad 
.Magdebur.;  nach  iute  der  brive  von  unsem  vortkren  und  uns  dan»bir 
gegebiu.  Sulcher  drissig  margk  geldis  nnuner  eynes  virdunge«  und 
ouch  gerichtes  uud  diustes,  also  vorberurt  ist,  sich  dauueu  unsere  vor- 
fueoi  vor  ziten  nnderwnnden  babin,  also  had  nn  der  obgenante  er 
Heinrich  apt  lon  Beig^  vor  sieh  sinenaekomen  nnd  gotishus  darselbist 
vor  snicho  nnseie  wüüge  zcustatungo  uns  zcu  anserm  bnwe  zen  Ge- 
bichinstcin  vor  die  gnanten  drissig  margk  geldis  mynner  eynes  vir- 
dungcs  vor  dinste  gerichte  und  alle  zcubehonmge  und  gerechtikeit 
darselbst  zcu  Dodendorph,  wie  man  die  benennen  niagh,  nichtes  vßge- 
nomen  bezaiet  and  gegebin  eililiundcrt  schogk  alder  gemeyncr  cruze- 
groschen,  die  nn  machen  an  finem  silber  hnndert  und  virzig  margk 
eyne  halbe  margk  nnd  drittebalb  loth  Magdehnrgseh  sceiehens  nnde 
gewichtes.  Dammb  babin  wir  eigenanter  Gunther  enUsehoff  zcu 
Magdeburg  mit  gntem  rate  wissen  willen  und  folbord  unsers  capitteis 
darselbist  dem  vilgnanten  em  Heinriche  S3'nen  nachkomen  eptcn  und 
dostere  zcu  Hergha  voreygent  und  ingegeben,  vorcygenen  und  ingebiu 
on  ouch  in  und  mit  craflft  disses  brives  das  vorgeschreben  dortl  Ddden- 
dorph  mit  obgnanten  drissig  margk  geldes  mynuer  eynes  virdungcs 
Magddiiirgiscber  wernnge  nnd  oiroh  mit  dinsten  nnd  geriehten  ober 
hals  nnd  band  und  sunderiiehin  mit  dem  dgenthom  nnd  mit  aller  icn- 
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behorunge  und  gereiht ikeit  wie  man  die  benennen  map:  nichts  vsge- 
8lo8Kcn  cifi^cutlichen  viid  ewij^lichen  frie  eigen  zcu  haben  und-  zcu 
gebruelieii  uutcehiiuU  1 1  von  uns  iinsern  nachkonienn  und  eapittele  und 
allen  den  uuseru  aue  aiiirlcic  widderrede  argeüst  und  geverde  und  wir 
▼orUuaen  oach  und  thim  abzieht  ?or  uns  and  alle  unsre  nachkomeim 
erebiachove  und  gotisbns  zea  Magdebori^  aller  and  igüeher  gereohtikeit 
undc  eigentbnms  des  vorgesebrebeDen  dorHes  Dodendorp  siner  iar  golde 
diustes  und  gerichtes  also  vorgeschrebin  ist  unde  oueh  allirleie  be- 
hclffunge  u^inomunge  und  widdersprache,  damit  wir  adir  unsere  nach- 
konienn und  gotishus  zcu  Magdeburg  die  vorgeschrebenn  voreygenunge 
iugegebunge  und  vorliussunge  krengken  adir  voruichten  mochten  und 
oach  alle  hulffe  geistlicher  und  wertlicher  rechte  die  dem  vorgoanten 
em  Heinriche  apte  einen  nachkomen  und  doeteie  scaBeigba  an  disBein 
contracte  anroacbt  ader  eynigerleie  handeronge  moobten  inbiengen  ane 
aUerleie  ar^^eli st  und  geverde.  Wannen  wir  oncb  ader  onser  nacbkomen 
erabiscbotV  zu  Magdeburg  mit  fulbord  unscrs  capittels  in  unserm  lande 
eyne  gcmeyne  bethe  nemen  werdin,  die  solleu  uns  die  hithe  darsclbst 
zcu  Dodendorplie  wonen<le  nadi  auezale  glich  andere  unsere  thuinheren 
dörfiern  uudluteuouch  gebiu  uud  l'ulgeu  lasseu.  Ouch  solleu  diesclbiu 
lote  sen  Dodendorp  ans  and  onsem  naobkomen  und  gotidios  seaMag- 
debarg  wen»  and  wo  dicke  des  noid  sin  wirtscagebowe  und  gemeyner 
nutz  und  befestnnge  nnsers  landes  hulfle  thun  nach  orer  gelegenheit 
glich  andern  Unsen  und  unsers  stiflftes  dorftern  ane  allerleie  widder- 
sprache argelist  und  geverde  Des  zcu  orknude  und  i!:anzer  Sicherheit 
habin  wir  obgnanter  (luntlier  erzbischort'vor  uns  und  unsere  nachkommen 
erzbischove  uud  gotishus  zcu  Magdeburg  unser  ingesigell  wissintlicb 
an  diflsen  brieff  heissen  beugen ,  bekennen  ouch  offentlicbin  das  diase 
yoigeselirebennen  yoreygenunge  and  alle  Stacke  and  artikell  disses 
brives  mit  anscem  wissen  und  fulbord  gesehen  sind  and  babin  dessea 
bekentniß  unsers  capittels  sigill  bie  des  eignanten  unsers  gnedigen 
heren  ingesigell  ouch  wissentlidi  lassen  hcngen  an  disscn  brieflf,  der 
gegebin  ist  zcu  Magdeburg  nach  gotes  geborth  virzhenhundert  iar 
darnach  in  dem  drieuudvirzigisten  iare  an  der  mitte wocheu  in  der 
pfingesthilgetiigen. 

Original  im  Staatmrchifi  zu  MagdAntty  ».  r.  Kloster  -  Jiertjüsch^  Stiftttng  81. 
Jbtchri/t  im  BivU^/ienbuehe  8.  HO —134  mit  (Ur  Vebcr.<chnft:'  IhxJcwlorp  pient 
»tomcuterio  noetro  moarparalm,  G  V}  %md  i»  Weinm  Buche  &  113—117. 

1443,  Jiuii  12.  mh. 

AbtwndConvcnt  des  Klosters  Bnnjf  ht  Jc^men  vom  Jih-zbischof  (ri'ni- 
(her  zu  Mfigddmnj  diis Dorf  D'xlmdorf,  an  loet^hrm  dem  Erebisdtof 
hishcrwH^  einige  Zinsni  und  BereMgungm geUiebe»  warm,  gegen 
Zahlung  wn  1100  Sckock  Kreuagrosthm  fmpfangen  gu  haben. 

Wir  Heinrich  von  der  gnade  gotis  apt  des  clostcrs  zu  Berge  vor 
der  stad  Magdeburg  gd^n,  ond  CordTcgender  prior,  Diderik  l'archaaw 
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eldiste  und  ^anze  sampnunf^e  dcsselbin  clostirs  zcu  Beruhe  bekennen 
oilintlichen  mit  dissem  brive  vor  uns  uud  uimer  uachkomuicu  und  gotshus, 
wann  wir  dem  ernwirdigisten  in  g(»te  vatern  and  herren  beni  Gttnthem 
ensbiaehoffe  zn  l^Iagdeburg  iiDaenn  gnedigen  liebin  herren  rorbracht 
habin,  wie  da»  der  erste  Otte  etc.  etc.  Des  za  orknnde  und  grösserer 
Sicherheit  habin  wir  vorgeschriben  Heinrich  apt,  Ck>rd  Tegeder  prior, 
Diderick  Parchauw  eldiste  nnd  gancze  sanipnunge  des  vorgenanten 
clostirs  zcu  Berge  unsirer  eptie  und  unsirs  clostirs  inj^csopiille  wissent- 
lichen an  dissen  brietV  lassen  hcngheu,  der  gegebin  ist  nach  gotis  ge- 
bord  verczenhuudert  iar  darnach  in  dem  drie  und  virtzigisteu  iar  an 
der  mittewoohin  in  den  pfhingiste  heiligen  tagen. 

itfif  Am  LUmirkm  ardnitp,  QumÜmi  f.  103  im  SkteOmrtkio  m  Magddmrg. 


144g,  JnU  13.  884. 

HcinricJi,  Aht  zu  JJcnjc,  bchhnt  Henning  Ilornbimh  Bärger  eu 
Braunschioeig ,  mit  Gütern  zu  Wcstembiwenäe,  Krut- Neindorf 
und  im  Onimlwlz. 

Wyr  Hinrick  von  gottes  gnaden  abtt  des  klosters  to  Berghe  ordens 
sunte  Benedictas  vor  der  Stadt  tho  Meideborch  bekennen  openbar  ihn 
dieetfem  breffe  vor  uns,  dat  wy  gelegen  hebben  nnd  lenhen  ihn  eraffl 
dnsees  breflb  Hennige  Homeborge,  bofger  tho  Bninschwick,  Hanses 
seligem  sonhe,  twe  hove  landes,  belegen  up  dem  felde  tho  Westembi- 
wendc,  und,  einen  sadelhoft'  und  vieff  hoffe  in  dem  dorpe  darsiilvest 
uude  noch  veirdchalve  hove  uj)  dem  velde  tho  Krut-Neindorp  mid  einem 
holte  Up  dem  Orhem  liuite  an  deme  Oder  tho  einem  rechten  erven 
muulichen  lenhe  mid  aller  recbticheit  und  thobehoringe,  ihn  ackere, 
wyscbe,  wathere  nnd  weide,  wo  me  des  gebmeken  maoh,  alae  Hans 
Homeborch  sin  zelige  vader  tho  vom  mid  Cordt  von  Werfe  ihn  cyme 
sampden  lenhe  gebadt  befft  nnd  wy  Bchallen  nnd  willen  Hennyge 
Homborge  vorbcnonij)t  dusses  vorgcschrcven  gudes  syn  bekennige  here 
wesen ,  wen  onilie  des  not  und  bduKtT  is  und  dat  von  uns  eyschet. 
Düsses  tlio  einer  opcnbarer  bewisun^k  so  hcbbe  wy  unser  ebdien  in- 
gesigel  wittlicben  beten  beogeu  au  dusseu  breQ',  de  gegeifeu  uund  ge- 
sehieyen  is  nha  der  boidt  Christi  nnsers  hero  Teerteinhondertiardarna 
in  deme  yieif  nnd  TeirtigiBten  iarhe  an  ranthe  Ifargreten  tage  der 
hilligen  innckfrnen. 

A'u«  dem  CojmtUmcJte  der  Famdie  Hornburg  (MUte  des  Iß,  Jahr.)  im  Landes- 
hamptarchiv  tu  WolfenbiUtd,  f,  U84, 
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1446,  AuguBt  m.  m 

Dem  JM  Hämid^  m  Kloster  Berge  (dmmo  Hlmrieo  oftM»  m 
Berge  extra  nmroe  Magdeburgenees)  wird  „m  domo  sua  aObaeiaiU"  das 
0U  Ouiuten  der  Äbtissin  gu  Gemrode  erlassene  Beeret  des  Boeder  Qm- 
eUes  vom  tt  Februar  1435  seitens  der  Äbtissin  präsentirt, 

Venserit  des  Netors  Joftawuui  Cioden  auf  der  HäfiktfiHf  der  JBioiclflr  IMBe  «m 


1447,  Januar  13.  m. 

2kt  Kloster  Berge  (in  esuria  eäHbaekM  tti  Berga  extra  moros  Mag- 
deburgenses)  wird  das  su  Gmsten  der  Äbtissin  su  Gemrode  erlassene 
Beeret  des  Basder  CondHes  wm  IL  Idmuur  143$  seiUens  der  Äbtissin 
präsenUrL 

Vermerk  dts  Notarim  ^¥hu  Kramst  auf  derJMcMte  der  BaadtrBuüe  •» 
BauS'  und  StnaisoTvhiv  tu  Ztrbst. 


1447,  Februar  18.  S87. 

Der  Abt  m  Kloster  Berge  (domnm  abbas  in  Berga)  verfügt  durch 
Subddegation  das  Nähere  betreffs  des  Baseler  Becrets  vom  11  Februar 
U35, 

Vermerk  det  Notare  Jahatmes  Iroett  auf  der  Sadtteite  der  Baader  Butte  im 


Wieu,  1447,  März  5.  m 

Friedridi  Hl,  v&madwr  KSmg,  beauftragt  den  Bisekof  eu 

Baiberstadt,  den  AU  des  Klosters  Tinge  und  den  Fürsten  :u 
Anhalt,  die  Stmlt  Magddnoy  In  den  ihr  vom  König  bestätigten 
Privilegien,  Dreiheiten  und  Bodden  gu  sdiutsen. 

Geben  m  Wien  nrit  nnsenn  kSnigliehen  anhangendem  insiegei 
versiegelt  nach  Christi  gebolui  Yieizehen  hundert  tahr  nnd  darnach  im 
sieben  und  viertzigsten  iahre  an  den  negsten  Bonntage  Reminiaeere  in 
der  fasten,  unaers  reicha  in  dem  siebenden  ialve. 

Abschrift  auf  der  Stadlhihliothrl-  zu  Magddnarg  (Fd,  Ä  407—409.). 

S.  JJreyltm^,  JJesdiTeämng  dee  Saalkreises  I,  1^. 
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1447,  Mal  &  289. 

Beinndi,  Abt  m  Beiyr,  heurhundd,  dass  Jokaim  vm  Bordorf, 
SUftdurr  jm  SL  NUxiai  in  Magdetmnj,  dem  Khder  3  Pfund 
Ffeumge,  8  SdnUmg  und  25  Hühner  jährUdten  Zinaes  von  9 
Ihtfen  gm  Ktem-Oüerdeben  und  Lemsthtrf  ßr  emen 
Zhis  von  88ekockGddes  überlassen  und  dem  Convent  emen  jähr- 
Uthen  Zms  von  einer  haSben  Mark  vermadU  hat,  und  verordnet 
die  Feier  des  Jtahreagedädiinisses  des  Qesdtenkgebers,  seiner  EUem 
und  Freunde. 

WjT  Heinriali  Kosckaw  Ton  der  gnadetm  gottet  «bb«t  dosten 
to  Beigbe  vor  Hagdebiurg  des  ordens  sancti  Benedieti  bekennen  open- 
bar  in  dnssem  brere  Yor  allen  de  cm  sehen  oder  boren  IcHcn,  dat  we 
uns  gentzlikcnn  luinde  med  wolhedachtem  mode  wol  voreyuij^et  liebben 
nnd  vortraf^en  midt  ern  lohan  Ildidoipe,  cmionick  Inder  kerkcD  tosunte 
NiclauHe  tn  Magdeburg:;,  alst>  mmwc  dro  ))iint  jieniii^e  und  achte  Schil- 
linge iariike  tynse.s  Mayde burgischer  wcruuge  uude  vif  unde  twentich 
bonre,  de  to  tinse  ghan  edder  kernen  van  Vi  bufeu  landes  und  von 
dm  hofen  in  dem  dorpe  und  up  velde  tolntiiLenn  OttoraleTennde 
to  Lemsdoipe,  de  de  eigenante  emHohan  Hordorp  und  Arendt  Haides- 
leye  von  nns  nnde  von  unsen  closter  to  leene  bebben,  alse  dat  de  er- 
genante ern  loban  llordorj)  de  vorfrescbrcven  renthe  und  tynse  schall 
vorlaten  unde  vorlet  de  also  in  cratt  dusses  breves  recht  und  reddeliken 
niidt  gnden  willen  midt  alsutanenie  uudcr.scheide  dat  we  oder  unse 
nakunieliugc  abbet  des  Clusters  to  Berge  scbuUen  nnde  willen  dem 
ergenanten  em  lohan  Hordorpe  wedder  dar  vor  in  de  stede  to  synem 
leine  alle  iar  geven  onde  woU  betalen  uib  nnses  elosters  gndem  nnde 
tynse  wer  we  de  hebben  nnde  benenieliken  uth  nnscn  tynsen  acbte 
schock  j^eldes  ane  allerleye  wiMldersprake  unde  liindcrnisse  der  wyle 
dat  he  levet  unde  niht  Icnck  upjie  dat,  dat  de  gude  werke  niht  unver- 
lonth  en  bliven,  so  hebl)e  we  angeseen  synen  guden  andacht  unde 
guden  willen  alle  iar  nach  dem  suutage  iubilate  beghau  luthcii  van 
den  Torgesebreyen  tynsen  in  nnsem  ebtttere  nnd  kerken  de  deebtnisse 
nnde  iartyde  Hans  Hordorpes  synes  vaders,  Eimgaiden,  de  eyne  moder 
gewest  is,  nnd  Arendt  Haldcsleve,  Sebastian  Weddingen  nnd  der  iennen 
de  em  in  syn  bedt  bcvalen  synt,  unde  gheven  up  den  chor  den  hem 
to  der  seleniissen  cync  hnlve  niarck  fjeldes  Mnirdeltnricisclier  werung, 
alse  dat  wonlich  ist.  Werc  ok  dat  der  er  loliaii  llordorj)  von  todes- 
wegcn  at'ginghc,  dat  schullen  syue  tcstamentarii  uns  vorkundigeu  und 
wittlik  dohn  edder  wen  wy  dat  crfarcu  dau  so  will  wy  cn  von  stuudt 
b^llian  laten  midt  Yiligen  nnde  midt  selemessen  und  sebrive  en  byde 
eigenanten  eldcrn  and  syne  frnnde  in  nnse  mortnorinm  unde  latenn 
denne  sie  also  alle  ibar  begban  in  aller  weyse  alse  vorgcscbriven 
steidt.  Alse  dusse  vorgcschreven  stucke  love  wy  flinrick  Mosekaw 
abbet  ergenante  vor  uns  unde  van  unse  nakomelinge  wegen  den  er- 
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Samen  hern  prior  iinde  capitele  unscs  clontcrs  unde  er  lohan  Hordorpe 
ergenante  yol  imde  all  to  holdende  ane  ienigheclye  argelist  hindcrnisse 
unde  yortooh.  Des  to  eyner  bekentDisse  so  h^be  we  nnae  ingesegel 
wittliken  henghen  laten  an  dussen  brieff  in  dem  iare  und  dage  alse 
hir  nach  gesehreven  steidt  Vöde  iek  lobannes  Hordorp  eigenaat '  be- 
kenne dat  alle  diisse  vorireschrevene  stucke  raidt  mevneni  willen 
wittschop  unndc  vuil)urth  geschccn  sint.  Des  to  eyner  bckeutnis.se  so 
hebbe  ick  myn  ingesiegel  wittlicken  gehenget  an  dussen  bref  uege^t 
des  erwirdigcn  hern,  mynes  hern  von  Berge,  ingesegel  ergenant  Na 
goddes  bort  dnaeiit  iar  Tierlnmdert  iar  dania  in  dem  sewen  unde  ver- 
tigesten  iare  des  fridagea  naefa  dem  sondage  Inbilato. 


lU  foM»  et  Vin  mMk  J  UL 


Hemru^f  Aht  su  Berge,  hetirkioalf t  dass  Johann  rem  llonhrf, 
K^iftahcrr  zu  S.  Nicokii  in  Magdeburg ,  eine  Imlbc  Mark  jähr^ 
licher  ^nsen  attö  Klein 'OtUrMen  mit  der  Bestimmung  verdirt 
habe,  daas  der  Abt  sit^  veritj^ditäy  aus  den  J^nkünften  der  Abtei 
aUe  Jahr  der»  Consent  eine  gleiche  Summe  eu  Seelmessen  ßr  den 
GMhenkgäber,  seine  EUem  und  seine  I^emde  gu  eniritiiten. 

Wyr  Hinricb  Mosekaw  von  der  gnaden  gottes  abbet  des  dosten 
to  Berge  vor  Magdeburg  bekennen  apenbar  in  dnssem  open  breve  vor 

allen  de  eenn  seen  oder  boren  lesen,  dat  de  ersame  er  lobann  Hordorpi 
eanonik  in  sinte  Nicolaas  karke  to  Magdeburg,  bi  uns  gekott  heil  an 
wissen  renthen  unde  tinsen  in  dem  dorpe  to  lUtken  Ottersleve  eine 
halve  margk  geldes  Magdebiirgisdier  wcrungc  iarlikes  tinses,  de  we 
oder  unse  nakoninielinge  alle  iar  geveii  und  betalcn  sclniUen  up  osteni 
dem  erhatUgenn  hern  den  priori  unde  eapittel  unscs  closters  Torbenomet 
qÄ  nnsem  gndem  unde  tinsen,  de  we  hebben  nnd  dar  boren  to  nnser 
ebdien.  Van  desser  vorgeschreven  balve  margk  geldes  sebullen  de 
ergenanten  hern  prior  nnd  eapittel  alle  iar  begban  unde  begban  lathenn 
de  decbtnisse  Hans  Hordorpcs,  de  em  lobann  Ilordorpes  vader  gowest 
is,  Ermgarden  syncr  moder,  Arendt  Haldesleve,  Sebastian  Weddigen 
und  dergennen,  de  eni  hevalen  syn,  niet  viligicn  und  niet  selenjcssen, 
alse  dat  in  unser  kerken  eine  woiibcit  is.  Were  ok  das  er  luhan 
Hordorp  von  todes  wegen  afgenghe,  so  0^en  we  oder  nnse  nakome- 
linge  on  von  stnndt  l>eghan  laten  in  uns^  kerken  met  viligien  unde 
met  selemessen  unde  geven  den  hern  eynevhalye  margk  to  ebar  to  der 
begegnisse.  Dar  negest  sebulle  we  oder  unöe  nakomelingc  syne  iartbit 
sehriven  laten  enc  vort  niebr  alle  iliar  begban  met  synen  eidern  uniide 
frunden  in  aller  wise  alse  vorgesclucven  steidt..  Des  to  eyner  bekeut- 
nissc  unde  wissenheit  vul  und  all  tbo  holden n  so  hebbe  ick  Ilinrick 
Mosekaw  abbet  vorbeuomet  vor  mick  unde>von  myner  nakomelioge 


1447,  Mal  5. 
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wegen  den  vorgeschreven  hern  unde  prior  unde  capittel  to  Berghe 
dnssen  brefl"  g;egehveu  niidt  unsem  anhangeudeu  iusegele.  Nach  ^nxldes 
bordt  dusent  vierhundert  iar  darna  in  dem  XLYil  iar  des  l'reytages 
nach  dem  suntag  lubilate. 

Abschriß  xtn  Privilegietibudie  S.  270  —  Sf}f2  mit  der  Udieritdiriß:  Ottersleve 
ümiMn  mann,  in  eap.  J.  II.  und  der  irrigm  Jährmahi  im  (LXXVII),  wefofte 
auch  im  Wrissen  Bliche  S.  144  ^ch  fn^dd  and  au8  dietem  in  uop.  43  f.  SOb.  det 
Staatmrchics  zu  Magdtitwrg  übergegangen  ut. 


KL  Berge,  1449,  August  81.  891. 

Der  OonveiU  des  Klosters  Berge  seigt  dem  Br^isdiof  Friedrich 
von  Magddurg  die  von  ihm  voUeogene  WM  des  Gonvenhud  vom 
Kloster  &  EgidU  m  Bramsdtweig  Bertold  Megger  mm  Abt  des 
Klosters  an  und  hütet  um  Bestätigung  der  WM.  Notariats' 
insfrument, 

BeveraidiBsiiiio  in  Ohrieto  patri  ac  domino  dominoFrederieo  sanete 
Magdeborgensis  eodesie  arohiepiscopo  Gteimanie  primati  domino  nostro 

gratioHissimo  lohannes  Bmggemann  prior,  Martinas  Brun  Benkv,  Nioolaus 

Voget,  lobannes  Leddige,  Ilenningns  Harmeker,  Hermannns  Korner 
cellerarius,  Nicohius  Ottersleve,  lohannes  Te^^eder  nuij^ister  caritatis, 
lohannes  OldenuiUer  eanierarius,  Kernhurdus  üyaconus,  Brictius  sub- 
(l)acouuä  iratres  prulcsäi  mouasterii  saucti  lohauui»  baptiste  in  Berga 
prope  el  extra  moroe  dTitatis  Hagdeburgenris  oidüiis  Baneti  fienedicti 
eonyentom  Ipsiiia  monaaterii  fiicientes  et  repntantea  tarn  debitam  qnam 
promptani  reTcrentiam  in  omnibus  et  honorem.  Cum  proptcr  vacatio- 
nem  diutinam  ccclesie  pastoris  solatio  destitnte  gravia  in  spiritualibus 
et  temporalibuH  dispendia  patiautur,  c^nditores  sacromm  eanonuni  pro- 
vida  deliberatione  Btatiieriint  quod  pastore  proprio  diutius  carerc  non 
debeat  ecclesia,  ne  propter  defcctuni  pastoris  lupus  rapax  dominieuni 
gregem  invadat  Defuncto  igitar  anno  nativitatis  domiui  millesiuio 
qnadringentenmo  qnadragesimo  nono  indiotlone  dnodecima  die  Solis 
tertia  menaia  Angnati  hora  tertiaruni  vel  quasi  pontificatOB  sauctissimi 
in  Christo  patris  et  domini  nostri  domini  Nicolai  divina  Providentia 
pape  quinti  anno  tertio  bone  memorie  vencrabili  ac  religioso  viro 
domino  Hinrico  Mosekow  ultimo  abbatc  nostri  niouasterii  et  ipsius  cor- 
pore ut  decüit  ecclesiastiee  tradito  Hei»ulture,  ne  ipsa  ecclesia  viduitatis 
8ue  iucouimoda  diutiuä  deploraret,  fuit  a  uobis  certus  et  Umitatus  ter- 
minns.Tidelieet  qninta  dies  mensis  Augusti  ad  eleetionem  fbtmi  nostri 
abbatis  caaoniee  oelebrandam  aasignatiis  et  preixns,  ad  quem  omnes 
et  singnlos  confratres  nostros  absentes  qui  de  itire  vcl  consaetadine 
electioui  huiusraodi  eclebrande  debuernnt  vohiernnt  et  j)(»tuerunt  com- 
mode  interesse  legittinie  fecimus  evoeari.  Adveniente  vero  die  buins- 
luodi  nos  lohannes  liruggemao  prior  et  confratres  predicti  missa  de 
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spirita  sancto  solempüitcr  decantata  et  aliis  missis  privatis  persingulos 
fratres  cclebratis  ceteris<jiie  IVatribus  in  minoribus  ordiiiibus  celestipane 
vegetatiä  iu  locum  capittuiurem  Lora  tertiarum  nos  recepimus  de  electione 
fotmi  abbatia  tiactaiori,  abl  singularitersiiigiilijii  manibu  diotidimiiiii 
lobaonis  Brnggemati  prioris  presidentiB  et  ipse  in  manibos  domini 
Martini  Rmn  enstodin  ad  sancta  dei  ewangelia  bniusmodi  tenoris  pie- 
Btitimus  iuramenta:  Ego  N.  promitto  et  inio  omnipotenti  deo  et  »ancto 
lohanni  baptiste  patrono  hiiius  monasterii  eum  eli*]:ere  quem  credam 
profutimim  ecclesie  in  spirituaiibiis  et  temporalibus  iitiiiorein  nec  illi 
voceni  dare  quem  verisimiliter  scivero  promissione  aut  datione  alicuius 
rei  temporalifi  seu  prece  per  se  yel  aliam  per&onam  iuterpositam  aat 
alias  qnaliterenmque  direote  vel  indirecte  per  se  eleetimiem  proeorare. 
Hninnnodi  siquidem  inramentis  Bio  per  nos  prestitiB  in  daos  scratatorea 
ymmo  Teriiu  oonpromissarioB  videlioet  nligiosoB  fnUiea  lohaiineiQ 
Brnggeman  priorem  et  Martinnm  Brun  custodem  compromisimus  sub 
hac  forma  ut  secrcte  et  sigilhitim  suorum  et  omnium  nostrorum  votis 
BcrutatiH  et  inquisitia  illum  eligerent  in  abbatem  in  (juem  maior  et 
sanior  pars  capittoU  confientiret  et  dirigeret  vota  »uu  uc  electiuuem 
bnianiiodi  pionanoiareiit  et  pnblicarenty  qni  quideni  Bcratatores  et  oon- 
pnMniBBarii  nna  eam  notario  infraaerlpto  se  ad  partem  trahentes  tnter 
86  saa  primo  et  deinde  stngalariter  singolonnn  noBtromm  seorsiim  scra- 
tati  sunt  vota.  Quibus  pcractis  et  eollatione  inter  i])S(>s  desnper  habita 
tandem  ad  nos  reversus  religiosus  lohannes  Bruggemaii  prior  predictus 
Buo  et  prenominati  collc^'c  suinominibus  vencrabilemet  religiosum  viruni 
dominum  Bartoldum  Meyger  decretorum  doctorem  profesaum  monasterii 
Bancti  Egidii  in  Brbnawigk  absentem,  qaia  in  ipaom  omnea  eligentes 
nemboie  distarepante  oonaentienmt  et  dnzeront  70ta  Boa,  in  nomine 
patriB  et  filii  et  Spiritus  Baneti  elegit  et  eleetom  pronnntiayit  proat  et 
qnemadniodum  in  quadam  papiri  cedula  quam  tnnc  tenebat  in  suis 
manibus  quamque  de  verbo  ad  verbum  publice  alta  et  intclligibili  voce 
legit  pleniurt  continetur.  Cuius  quidem  cedule  de  verbo  ad  verbimi 
tenor  sequitur  et  est  talis.  In  nomine  patris  et  iilii  et  spiritas  sancti 
amen.  Ego  lobanues  Bruggeman  prior  nnos  de  BcratatoriboB  et  com- 
promiBBariiB  a  vobis  ^ratribas  meiB  nominatOB  et  dectnB  ad  fiieiendintt 
flflratiniiim  et  electionem  intnri  nostre  eodeflie  abbatis  de  oonseDBU  ti 
voluntate  religiofli  viri  domini  Martini  Brun  cnstodis  nostri  monaBterit 
ad  boc  coIlef!:e  mei  vice  mea  et  ipsins  et  omnium  aliornm  dominornm 
concorditer  conscntientium  ex  pote.state  mich!  et  diclo  col!ej;c  meo 
tradita  invocata  Spiritus  sancti  gratia  ad  honorem  omnijioti'ntis  dei 
et  gloriose  virginis  Marie  matris  eius  et  sancti  lobauuis  baptiste  patroui 
noBtri  monasterii  venerabilem  et  religioBom  Timm  dominnm  Bartoldnm 
Meyger  deoretomm  doetorem  profewom  monasterii  aaneti  Egidii  in 
BmnBwigk  absentem  tamqaam  presentem  qnem  coUatione  facta  reperi- 
mns  per  omnes  fratres  caj)ittuli  nostri  in  scrutinio  concorditer  nemine 
discrepante  electum  in  nostrum  et  monasterii  nostri  abbatem  eligo  et 
electum  prouuntio  dei  nomine  iu  hiis  scriptis.   Et  illico  more  solito 
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ehoinm  intrantesTe  demn  Undamns  solempniter  deeantaTimiiBpidMtis- 

qne  campanis  eiectioncm  ipsam  tarn  clero  quam  populo  de  eo  sie  ut  . 
premittitur  canonice  factum  fecimns  pnl)lirari.  Acta  sunt  hec  sucessivo 
in  loco  capittulari  nostri  monaijterii  anno  domiui  niillesinio  quadringen- 
tesimo  quadragesinio  nono  indictione  duodecinia  diebus  et  lioris  et 
mense  et  pontificatu  quibus  tsupra  presentibu»  ibidem  honorabiiibus  et 
diflcratiB  Tiris  domino  lohamieTroat  notario  pablieo  et  domino  Oonrado 
Heyd^en  plebano  in  IVester  presbiteris  et  Gerlaoo  Groper  derieoHag- 
debnrgensis  Havelbergen  sie  et  Brandenbnrgensis  diocesis  testibiu  fm 
premissa  specialiter  vocatis  et  rogatis.  Die  autcin  scptinia  mensis 
Augiisti  no8  sepenominati  lohannes  Bruggenian  prior  Martinus  lirun 
senior  totU8<|ue  conveutus  monasterii  pretati  eidem  domino  Bartoldo 
eiecto  per  religiosnm  virum  dominum  lohauncm  Lcddigcn  siudicum  et 
proeoratorem  nostnim  ad  hoe  legittime  eoostltattim  eleotioiMm  hdns- 
modi  ÜBcimoB  pieaentari  et  intmiari  snpplicantes  eidem  vt  electioni 
buiusmodi  de  eo  faete  preberet  eonBeBsain.  Qni  qnidem  domimis 
Bartoldns  respondit  qnod  cum  esset  monachus  non  habens  nolle  neque 
Teile  et  sub  obedientia  rcverendi  patris  domini  Johannis  Witten  decre- 
tornm  doctoris  sui  abbatis  militaret  absque  scitu  et  consennu  dicti  vcnc- 
rabilis  patris  huic  clectioui  consentire  non  posset.  Qua  respousioue 
facta  prefatns  lohamies  Leddige  sindicus  et  procnrator  noster  omnibus 
capittolaribos  predicti  monasterii  aancti  Egidü  ad  instantiam  sni  con- 
Tocatia  et  capittulariter  congregatiB  a  piedieto  yenerabili  patre  lohannc 
pront  a  nobis  habnit  in  mandato  personam  prenominati  domini  electi  in 
abbatcni  nobis  dandara  et  ooncedendam  solempniter  poslulavit,  venc- 
rabilis  autem  pater  abbas  respondit  se  velle  deliberare  cum  capittuio 
sno  et  infra  brevem  terminum  faccrc  id  quod  esset  iuris.  Acta  sunt 
hec  in  loco  capittulari  predicti  monasterii  sancti  Egidü  hora  tertiarum 
die  quo  sapra  preaentibua  ibidem  bonorabiliboset  dLMsretia  Tins  domino 
Lndolpho  Schonen  plebano  in  Volkmarrode  et  Hermanno  Ymessen 
artinm  liberalium  baccalario  et  lobanne  Wennisen  perpetno  vicario 
ecclesie  sancti  Blasii  Brunswicensis  clericis  Mindensis  diocesis  ad  pre- 
missa specialiter  vocatis  et  rogatis.  Insuper  die  Martis  duodecima 
mensis  pretati  eidem  domino  nostro  eiecto  coram  nobis  in  uostro  mo- 
nasterio  personaliter  constituto  nos  oumes  fratres  prefati  monasterii  in 
Beiga  eapittolariter  oongregati  iterato  supplicaTimos  nt  bnie  electioni 
tarn  concorditer  quam  eanonice  de  se  ftcte  dignaretor  consentire.  Qni 
licet  plarimnm  reclamaret  diversas  eyasiones  et  recusationes  allegando 
nostris  tamen  victus  precibus  dixit  se  velle  deliberare  et  infra  termi- 
num iuris  responderc  presentibus  honorabiiibus  et  disoretis  viris  domino 
Ludolpho  Schonen  plebano  iu  Volkmarrode  doiniiio  llinrico  Hagen  et 
domino  lohanne  WeunLsen  vicario  perpetuo  ecclesie  sancti  Blasii  Brun 
wioensia  elerieis  Ifmdensis  diooesis  ad  premissa  specialiter  vocatis  et 
rogatis.  Prorsns  die  sededma  einsdem  mensis  prenominatns  dominus 
Bartoldns  electns  arererendo  domino  lobanne  Witten  abbate  pretacto  n 
loco  eapittnlari  dicti  monasterii  sancti  Egidü  bumiiiter  liecntiam  posta- 
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lavit  huic  electioni  consentiendi ,  dominns  aiitem  abbas  sue  petitioui 
annnens  euDdem  dominum  Bartoldum  al)  obcdiciitia  sua  absolvit  et 
electioui  predicte  coDseuticudi  liberam  tribuit  iacultatom  ut  in  scripto 
desoper  einifecto  pleniuB  continetor.  Acta  sunt  hec  hora  tertiarom  die 
quo  BOpra  presentibiiB  ibidem  honorabiUlras  et  diseretis  yiris  Hermanno 
Ymessen  notario  piiblico  necnon  artiain  liberalium  bacoaburio  et  Lndol- 
pbo  l.uttekeludeke  clericoMiiidcnsis  diocesistestibus  ad  premissa  specia- 
liter  vocatis  et  rogatis.  DLMiuim  vero  die  Veneris  vicesima  prima 
mensis  Aii^usti  in  prefato  numasterio  sancti  K^idii  Brunswicensi  in 
prcsentia  tutiuä  capituli  ciusdem  mouajBterii  et  uotarii  public!  iutra^cripti 
preecriptiis  dominns  Bartoldns  eleetos  eonstitatns  aflserens  ae  noUe 
resistere  oidinatioDi  diete  ac  nostris  et  snorom  oonsnltorom  victam 
precibus  electioni  huinsmodi  de  se  ftcte  expresse  conseoBit  presentibus 
ibidem  diseretis  Ilormanno  Ymessen  publico  notario  et  Hinrico  Ghier 
laycoHildenscniensiB  etMindensis  diocesis  tcstibus  ad  premissa  specia- 
liter  vocatis  et  rogatis.  Que  oninia  et  sinj^ula  ad  aures  eiusdem  reve- 
rendissime  primitatis  vestre  devote  pert'erimus  ac  mia  cum  prefato  do- 
mino  Bartoldo  eleeto  lite  ac  morom  honestate  merito  eommendando 
pleDe  et  matnre  etatis  de  legittimo  Bosoepto  matrimonio  in  sacerdotio 
constituto  in  spiritoalibas  et  temporaUbna  proWdo  et  circumspecto 
humiiiter  et  sincere  snpplicamns  qnateniis  electionem  hniusmodi  sicut 
premittitur  factam  ac  electum  approbare  et  confirmare  sibique  de  abbatia 
huiusniode  itic  et  paternc  dignemini  providere  ac  eidem  munus  bene- 
dictionis  tavorahiliter  inpartiri  retributionem  a  bonorum umuilargitioue 
recepturi.  In  quomm  onmiom  et  slngidorDm  fidem  et  teetimommn 
premissomm  decretam  dectionie  nostre  bniiumodi  ezinde  fieri  et  per 
notariom  publicum  infrascriptum  gabscribi  et  pabHeari  mandavimus 
nostriqne  capittuli  sigilli  iussimus  et  fecimus  appensione  oommaniri. 
Datum  et  actum  in  nostro  monasterio  Berge  anno  domini  millesimo 
quadringentesimo  quadragesimo  nono  indictioiie  duodecima  mense  die- 
buä  lioris  et  loci»  aliis  quibus  supra  poutiticatus  sauctissimi  in  Cbristo 
patris  et  domini  nostri  domini  Nicolai  diyina  Providentia  pape  quinti 
anno  tertio. 

Et  ego  Baltasar  Egbardi  d^ieiis  MagdebtugenfliB  diocens  poblioas 
Sacra  imperiali  auctoritate  notarius  etc. 

Oriffinai  im  dtaatsarcim  zu  Mtgdeburg  a.  r.  ilrgaUß  Mugddmrg,  Kloster 
Berge  9,   


Born,  1449,  Deoember  9.  898. 

Bapd  Nteolaus  F.  verwirft  die  Wähl  eines  neuen  Abtes  durth 

einige  Convcnhuüen  zu  Kloster  Berge  nach  dem  Tode  des  Abtes 
Heinrich  und  heauftragt  den  Erehisdiof  Fricdrid^  zu  Magdeburg 
einen  anderen  aus  dmi  Orden  des  h,  Benedict  zu  wählen  und 
dein  Kloster  vorzusetzen. 
Nicolaus  episcopu.s  servus  servorum  dei  veuerabili  fratri  Frederico 
archiepiscopo  Magdeburgensi  salutem  et  apostolicam  benedictoneni  Ad 
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ea  cx  apostolice  scrvitutis  officio  libentcr  intendimns  per  qnc  cfcicsiis 
et  monasteriis  onmibus  quo  vacationis  iiiconiinoda  deplorarc  Doseuutur 
de  salubris  provisionis  remedio  consulatiir.  Exhibita  siquidem  nobis 
nnper  pro  parte  taa  petitio  coDtinebat,  quod  olim  monasterio  Bancti 
lohanms  baptiste  in  Berga  prope  dvitatem  Magdebnrgeosem  ontinis 
sancti  Benedict!,  cni  qnondam  Henricas  Hosekow  olim  ipsius  monasterii 
abbas  dum  viveret  presidebat,  per  obitom  einsdem  Henrici  qni  extra 
Romanam  cnriam  diem  clansit  extremum  vacante  nonnulli  monacbi 
dicti  ordinis  in  eo  commorantes  disoliiti  et  ad  clij^cndum  inlhjabiles 
qacndani  monachum  alterins  monasterii  dicti  ordinis  in  eorum  et  pre- 
fati  monasterii  sancti  lohauDis  abbatcm  quasi  de  facto  elegerunt 
No8  igitnrattendeiiteB  quod,  si  estita  electio,  ipsa  et  indeeeoata  de  iare 
veniunt  annallanda  ac  enpientes  ipsi  monasterio  sancti  lohannis  de 
persona  utili  et  ydonea  per  (|iiam  circomspecte  regi  et  salnbriter  dirigi 
valeat  provideri,  fratemitati  tue  de  qua  in  hiis  et  aliis  specialem  in 
douiino  fiduciam  gerimns  per  apostoiica  scripta  comraittinius  et  nianda- 
mus  quatenus  vocatis  uionacbis  et  electo  predicti»  et  aliis  qui  l'ucrint 
eTocandi  de  yacatione  dicti  monasterii  et  cicctionis  forma  et  eligeutium 
iD[h]abilitate  ac  eleetihninsmodi  meritis  et  ydoneitate  neenon  lü^is  pre- 
missis  et  eoram  circnmatantüs  universis  auctoritate  nostra  te  düigenter 
informea  et  ai  per  infonnatiottem  bniuBmodi  ita  esse  reppereris  electio- 
nem  ipsam  et  indc  secuta  qnomodocnmque  nullius  roboris  vel  momenti 
fnisse  et  esse  declares  et  postquam  declarationem  huiusmodi  feceris  de 
persona  ydonea  ordinis  sancti  Benedict i  expresse  professa  et  illius  re- 
guiaris  observantie,  prefato  monasterio  sancti  Johannis  caius  iractus 
redditns  et  proyentos  septnaginta  marebarnm  argenti  seonndom  com- 
mnnem  eztimationem  yalorem  annnnm  nt  aaseris  non  ezcednnt  siye  nt 
premittitar  siye  alias  qnoyis  modo  aat  ez  alterins  cuinseomque  per- 
Rona  vacct  eiusque  provisio  ex  qnavis  causa  ad  sedcm  apostolicam 
specialiter  vel  ^eneraliter  pertiucat,  dumniodo  tempore  dato  presentium 
non  sit  illi  de  abbate  canonice  provisuni,  eadem  auctoritate  nostra  provi- 
deas  ipsamque  illi  preticias  in  abbatem  curam  regimeu  et  admiuistra- 
tionem  ipsius  monasterii  sibi  in  spiritnalibos  et  tempoialibns  plenarie 
oommlttendo  ac  faciendo  sibi  a  preiatis  monaehis  sen  iUius  oonyenta 
obedientiam  et  reyerentiam  debitas  neenon  a  vasallis  et  alÜB  rabditis 
suis  consneta  scrritia  et  iura  exhiberi',  contradictores  per  censnrara 
ecciesiasticam  appcliatione  postposita  compescendo,  non  obstantibus  con- 
stitutionibus  et  ordiuationibus  apostolicis  ac  statutis  et  consuetudinibiis 
monasterii  et  ordinis  predictorum  iuramcuto  contirmatione  apostolica  vel 
qnayisalia  firndtate  robomtis  eontrariis  qoibascnmqae.  Sea  si  monacbis et 
oonyentni  ac  deeto  yasaDisetsabditis  prefiRtis  yel  quibnsyis  aliis  com- 
moniteryel  divisim  ab  eadem  sit  sede  indnltam,  quod  interdici  snqiendi 
vel  excommunicari  non  possint  per  litteras  apostolicas  non  facientes 
plenani  et  expressani  ac  de  verbo  nd  verbum  de  indulto  huiusmodi 
meutioncni  et  insuper  jjretatc  persone  de  qua  monasterio  .sancti  lohannis 
huiusmodi  provideris  ut  prcfertur  muuuti  beuedictionis  impeudas  vel 
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per  aliiini  catholicnm  autistitem  gratiam  et  commnnionem  dicte  sedis 
nabenteiu  irapendi  tacies  et  prociires,  voliimus  autem  quod  tn  vel  idem 
antistcs  qui  ii)si  pereone  prefatum  muiius  impendet  postquam  sibi  illud 
impenderis  »eu  impenderit  ab  eo  Dostro  et  Romane  ecclesie  nomme 
fidäitetis  deMte  sditnm  rodpias  m  leeiptat  imamentam  inzta  for- 
mam  quam  sab  bikUa  nostn  mittimiiB  intercliiBam  aefoimam  iaramentt 
quod  dicta  persona  prestabit  nobis  de  verbo  ad  yerbnm  per  eins  po- 
tentes litteras  sno  si^illo  signatas  qnantocins  destinare  procnres  seil 
procuret  quodque  per  hoc  archiepiscopo  Magdeburgensi  pro  tempore 
existenti  ciii  monasteriuni  ipsum  ordinario  iure  subesse dinoscitur  nulium 
imposteram  preiudicium  gener etur. 

Datum  Bome  apnd  sanctun  Petmm  anno  ineanuitieiilB  dommioe 
'  milleeimo  qnadringentesimo  quadrageBimo  nono  quinto  Idas  Deeembiis 
pontifieatna  noetri  aano  tertio. 

Oriqiwd  im  Sbiatmrchii-  zu  Mtiff(M>nrg  $.  t,  Klottef  •  Ba^iiiAe  8liftmi§  99. 
Abichr^l  im  ir«M0M  Iktcke  &  m^m. 


Calbe,  1460,  April  U.  393. 

Friedrich,  Erzbischof  von  Magdeburg,  bestätigt  den  Conventualen 
des  Klosters  8.  Thomae  m  Bursfdde  Hermann  gtm  Abt  des  Klosters  Berge, 

Predcrk'us  dei  et  apostolicae  sedis  gratia  arcliiepiscopus  Alagde- 
bnrgensis  Germaniae  primas  venerabilibas  et  religiosU  Tins  fratrifler- 
manno  MoUitori  monaebo  monasterii  sancti  Thomae  ordinia  aancti 
Benedioti  Biagontme  diocesis  ac  priori  aeniori  totiqne  conventni  mona- 
sterii sancti  lohannis  baptiste  in  Berga  extra  muros  Magdeborgenses 
eiusdem  ordinis  salutem  in  domino.  Pridera  videlieet  de  menseAugusti 
proxihic  preterito  abbatia  eiusdem  monasterii  sancti  Johannis  per  obi- 
tum  quondam  Hinrici  Mosekow  extra  Ronianam  curiani  detuncti  vacante 
oonventns  eiusdem  monasterii  ad  hoc  ut  dicebatur  congregatus  religio- 
sum  virum  fratrem  Bertoldom  Meyger  monaehum  monasterii  saneti 
Egidii  Bmnsvieensia  eiusdem  ordinis  Halberstadensis  diocesis  degeruiit 
in  abbatem,  peteuB  una  secnm  electionem  snam  huinsmodi  per  nos  oon- 
firmari.  Nos  vero  recepto  decreto  clectionis  huinsmodi  nobis  prescn- 
tato  et  diligeuter  examinato  servatisquc  in  talibussenandis  electionem 
ipsam  tamquam  minus  canonice  celebratam  revocavimus,  ynio  ])er  no- 
stram  sententiam  iudicialiter  cassavimus  et  irritavimus,  prout  in  actis 
desnper  oonfectis  plenina  oonttnetnr.  Perpendentes  itaquegra?iaeidein 
monasterio  sancti  lohannia  ipsiusqne  personis,  bonis  et  rebus  dispendia 
pericula  dampna  et  incommoda  ex  prefate  abbatie  diutina  vacatione 
verisimilitcr  imminere  ac  dicti  monasterii  provisionem  et  ipsius  de 
abbate  (lisjiositioueni  j)lenariam  ad  nos  iure  devoluto  et  auctoritate 
nostra  ordiuaria  hac  vice  rite  et  legitime  speetare,  nc  preniissa  in- 
commoda et  dampna  coutingerent,  quantum  in  nobis  tuit  praecavere 
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(iietoque  raonasterio  sancti  loliannis  utilitcr  providere  volentes  houora- 
bili  tratri  Luh})erto  monacho  monasterii  sancti  lacobi  prope  Ma^untiam 
eiuädem  ordinLs  abbatiam  monafiterii  sancti  iobannis  mcmoratam  iu 
omnibitt  [inribiis]  et  pertiiientüi  anis  aitetoiitete  noetra  ordinaria  pre- 
dwta  oontBfinn»  et  aMigoavimiiB  atqae  de  eadem  proyidimnB  ac  sibi 
coUationcm  et  proyisionem  hmnsmodi  intimari  fecimus.  Qni  qnidem 
frater  Lubbertim  se  haroiliter  exonerando  in  hniusmodi  provisionem 
consentire  ret'iisavit.  Vnde  predicta  abbatia  de  novo  censetnr  vacare. 
Ne  igitnr  prelatuui  monasteriuni  in  R(  i  <:a  (iiutine  vacationis  incomniodo 
de  cetero  pregravaretur  eonsiderantcsiiuc  rciigiunis  zelum  vite  ac  mo- 
mm  bonettatom  aUaqae  landabilia  probitatis  et  yirtatis  merita,  quibas 
ta  frater  Hennanne  prediete  apud  aos  fide  digno  eommeodaris  testi- 
moiiio,  iddieo  te  fratrem  eandem  Hennannum  in  spiritoalibfiu  piovldani 
et  in  temporalibns  circnmspectum  favore  volentes  perseqni  gratioso, 
abbatiam  iijonasterii  sancti  lobanniö  in  Berga  predesignatam  sive 
premissis  sive  aliis  (|uibusvis  niodis  vacantein  cum  omnibus  iuribus 
et  pertinentiis  suis  nostra  auctoritate  ordinaria  predicta  tibi,  fratri 
Hennanoo  prefato,  pure  propter  deom  conferimus  et  assigoamus  atque 
de  eadem  providemns  teqne  in  et  ad  corporalem  poflseflsionem  ipdns 
vel  quasi  inrinmque  et  pertinentiarom  predictamm  qnantum  possumos 
inducimns  et  investimas  de  eadem  curam  regimen  et  administrationem 
dicti  monasterii  in  spiritualibus  et  teraporalibus  tibi  plenarie  comniit- 
tendo.  Qnae  omnia  et  Sinovula  vobis  omnibus  et  singulis  et  vestrum 
cuilibct  prcsentibus  intfmamus  insinuamus  et  notificamus et  ad  vestram 
et  caiuslibet  vestmm  notitiam  deducimus  et  per  preseutationem  presen- 
tem  dednei  yolomns  atqne  mandamns  tibi,  frater  Hermanne,  attentins 
sopplieantes  qnatenas  pro  gloria  dei  et  animarmn  ]ncro  collationem  et 
provisionem  hniusmodi  acceptare  relis.  Et  insnpervobls priori,  seniori 
et  conventni,  fratribiis  et  persrmis  predictis  et  vestrum  cnib'bet  in  soli- 
dum,  in  virtute  sanete  ()l)edieutie  et  sub  exconimnnicationis  pena  in  j)er- 
sonas  ac  iuterdicti  scntcntia  in  conventum,  quas  in  contrarium  facientes 
triam  tamen  dieram  canonica  munitione  premissa  ferimus  dei  nomine 
in  hiis  seriptis,  nisi  feoeritis  que  precipimus,  districte  preeipiendo  man- 
damns, qoatinnB  predietnm  fratrem  Hermannnm,  si  et  postqoam  in 
eollationem  et*  provisionem  sepedictam  pro  gloria  dei  et  animamm 
lucro,  pront  in  domino  plenarie  confidimus,  consenserit  easque  accep- 
tavorit,  in  abbatem  reetorem  pastorem  et  administratorem  vestrum  et 
dicti  vcstri  monasterii  recipiatis  et  admittatis  sibique  revercntiam  et 
honorem  et  oboedientiam  debitam  impendatis  et  exhibeatis  atque  de 
fraetibns  redditibns  proventihns  inribas  et  obventionibns  nniversis  dieti 
▼estri  monasterii  respondeatis  et  qnantum  in  vobis  fuerit  ab  aliis  re- 
sponderi  admitti  et  impendi  neenen  aTasallis  et  aliis  dicti  vestri  monasterii 
subditis  consucta  senitia  et  inra  exbiberi  faciatis  et  procuretis.  In 
quonim  omniuni  et  sin*?uloruin  tidcm  et  testimonium  j)reniissorum  pre- 
sentes  nostras  litteras  sive  presens  instrnmcntnm  biiiusmodi  nustras 
collationem  et  provisionem  ac  inäiuuatiouem  earundem  iu  se  continentes 
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sivc  continens  cxinde  ficri  et  et  i)cr  notarium  publicum  infrasoriptiim 
subscribi  et  publicari  mandavimus  no8trique  sigilli  i'ecimus  appcutsioue 
commnniri.  Datum  et  actum  in  Castro  nostro  Calve  nostre  diooesis  in 
estnario  parvo  sab  anno  a  nativitate  domini  miUeflimo  qnadringente- 
fiimo  qninquagesimo  indietione  tredeoima  die  vero  VeneriB  vicesima 
qnarta  mensisAprilis  hora  vesperarnm  vel  quasi  pontiiicatas  sanctissimi 
in  Ciiristo  patris  domini  nostri  domini  Nicolai  divina  pmndentia  pape 
quinti  anno  (piarto  presentibiis  ibidem  nobili  Bussone  oomite  de  ßichel- 
linglien  prcposito  ecclesicHalberstadensis  ac  venerabilibus  virisdominis 
lohanne  abbate  Bursfeldensi  Decnon  magistro  HinricoTakensacre  theo* 
logie  profeflsore  neenon  Magdebnrgensi  oanonieo  testibns  ad  premissa 
Yooatis  pariter  et  rogatis. 

Et  ego  lohannes  Rebesa  derioos  Bremensis  diooeeiB  pnblicae  im- 
periali  anctoritate  notarina  etc. 

Original  mit  dem  erzbüchöflicJien  Sie^/el  im  StatUatirdtiv  zti  MiufdcUurg  s.  r. 
Er:sUß  Mtuf(Uhurg,  Kloster  lierqe  S.  Abschriß  im  WeitgM  Buche  Ä  120—m, 
Gedruckt:  EraÜ\,  cod.  dipl.  Quedl  758.  759. 


UUdesheim,        December  16.  2d^ 

Vertrag  der  Abte  Johann  ßu  Bursfdde,  Theodor  guBujfsburg  und 
Jöham  0U  8.  Egidii  in  Bramidwteig  Mwisehm  dm»  neuen  AU 
Hermann  m  Khster  Bmje  und  dem  ebenfalls  gewählten  Conven- 
hud  m  &  Egidii  Barthold  Me^ger  und  anderen  (Gegnern  des 
Bemtann. 

In  nomine  domini  amen.  Per  hoc  presens  poblicnm  inatrnmentnm 
cnnctis  pateat  evidenter  quodannoa  nativitate  einsdem  millesimo  qua- 
dringentesimo  quinquap^CHimo  indietione  tertia  decima  die  veroMercurii 
decima  sexta  mensis  Docembris  pontificatiis  sanctissimi  in  Christo  ])atri8 
et  domini  nostri  domiui  Nicolai  divina  Providentia  pape  quinti  anno 
quarto  etc. 

Acta  fhemnt  bec  HUdensemi  in  curia  tiabitationis  prenominati  do- 
mini Egbardi  de  Hanenzee  prepositi  snb  anno  indietione  die  menae  et 
pontificatu  qnibus  supra  preaentibns  ibidem  honorabili  et  diaoreto  vuro 
domino  Hermanno  Milentorpp  perpetuo  vicario  in  ccciesia  Ilildenaemenai 
et  Lndolplu)  Schone  clerico  llindensis  dioeeflis  testibns  ad  premiasa 
Yocatis  pariter  et  rugatis. 

Origimal  im  StaattarM  »u  Magädmrg  9.  r.  Itloifer-BayM«  SUflmg  83. 
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Magdeburg,  1451,  Juni  28.  2^b. 

Der  Cardhuü^nester  Nicolaus  ernennt  die  Äbte  der  Klöster  Berge, 
Huysburg  md  &  Betri  mErfurt  m  TimMonrm  der  Benedidiner^ 
Idöskr  in  der  Magdeburgischenf  Meisaensdien,  Naumburgisdte» 
und  Merseburger  Diöcese  und  verordnet,  dass  aUe  drei  Jähr  das 
Bwnngkdcapiid  der  Benediämer  im  Kloster  Berge  gehedten  wer^ 
den  sdU. 

Nicolaus  miseratione  diyina  et  sancti  Petri  ad  vincuhi  sacrosancte 
Romane  ecclesie  presbyter  cardinalis,  apostolice  sedis  per  Almaniam 
legatus,  yenerabilibns  in  Christo  nobis  dilectifl  pfttribos  et  reli£;ioei8 
personis  abbatibas  abbatissis  prepositis  deeanis  prioribus  et  conyentibna 
ordinis  sancti  Benedieti  per Magdcbiirgiensein  Misnensem  Nuembnrgensem 
et  MenseburgenscTTi  diocesim  ubilibct  coiistitutis  salntem  in  domino  di- 
vina  i»ietatc  ecclesiaiu  sanctam  inisoricorditer  respicicnte.  Actum  osse 
qnis  poterit  dubitare,  quod  hoc  iu  tempore  sanctissinius  domiuus  nobtcr 
dominuiä  Nicolaus  papa  quiutas  pastor.  vigilantissimas  eidem  ecclesie 
prefeetns  eziatit,  euw  diUgeiitiflsiina  oura  ad  beeindesinenter  attendit, 
vt  oyes  alU  crcditas  in  salutis  viam  durigere  poBsit  et  in  dei  cariiate 
nunmqnemqne  pro  sno  debito  ardere  se  procnret.  Idcireo  sua  sanctitas 
ad  sacerrimam  vestram  religionem  ocnlos  attollcns  nobis  districte  pre- 
cepit  atque  sin^lariter  dedit  in  mandatis,  ut  per  sin^nda  eomissc  nobis 
legationis  loca  eam  sollicitudinem,  quantum  cxalto  conceditur,  adhibc- 
remuSy  qnod  omnis  si  qua  exorta  repperitur  difTormitas  a  vestra  reli- 
gione  divina  apoetoHca  visione  amoyeator  sacraquc  religio  in  sanetia 
observaDciis  reviviscai  Sed  qnia  noa  peimidtis  eeiam  aliia  occnpati 
negociis  ad  aingola  yestra  loea  personalitcr  aooedeie  mm  ^6mii%  p^ 
alios  nostros  commissarios  id  ipsuni  exitlere  compellimur ,  qnod  nostra 
in  persona  facerc  nequimus.  Hiuc  vem  randos  inCMiristo  patres  iu  Berga 
extra  muros  Magdeburgenses  et  in  Huesborch  llalberstendensis  neenon 
sancti  Petri  Erfordensis  Maguutiueusis  dioccsis  mouasteriorum  abbates, 
de  qoomm  fidei  integritate  ac  optimo  seio  ad  dd  onltnm  et  religionis 
obfl^rvanclam  plnrimnm  in  domino  aperarnns,  iqiKMtolicaaaetoritate  yiai- 
tatores  yeatros  depntaylmns  ac  depntttnoa  per  presentes  eosqae  ad  yos 
et  singula  vestra  raonasteria  ntrinsqnc  sexns  ad  visitacionis  officium 
plenarie  exercendnni  cum  omni  iacultate  ad  hoc  nccessuria  transmittimus, 
quibus  prccipue  dedimus  atque  eciam  haruni  serie  damus  in  mandatis, 
ut  ipsi  solum  deum  pre  oculis  babeutes  omni  sinistra  affeciione  post- 
poeita  dfspoaiciones  atatum  et  eondidonea  omnimn  et  aingolorom  ye- 
atromm  monaaieriomm  ae  penHmatnm  in  ipaia  et  ipsomm  qnolibet  de- 
gentiam  primo  ababbate  et  capite  incipiendo,  dcinde  ad  alias  personaa 
descendendo  nsqne  ad  ultimam  sollicite  et  diligenter  inquirant  et  in- 
qnisita  debite  conscribant  seu  conscrihi  faciant  omnia(jue  et  singula 
que  a  regnla  et  statutis  dicti  ordinis  dcvia  esse  comperuerint  (!)  emcn- 
dari  procuront,  ubi  veru  iu  visitacioue  buiusmodi  graves  excessus  et 
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incorrigibiles  personas  eos  repperire  coiitigerit  quod  tunc  invocato  ad 
hoc  aaxilio  brachii  scciilaris  ad  extirpacionein  criminum  et  deformitatum 
omni  diligentia  adliibita  procedant  et  nichilominuä  persona«  et  excessus 
hoiiiffliodi  ac  fiusti  qnalitalem  enm  sniB  circomBtanoüi  qnMitodts  sniB 
Utteris  ad  noB  ramiitoreiiobiBqne  referre  stndeaaty  nt  dos  omni  opoitoiio 
remedio  si  opus  fuerit  occurramus.  VobmiBS  antem  qnod  omni  dUi- 
gencia  invigilent  quod  tria  substancialia  omnis  religionis  scilieet  pau- 
pcrtas  castitas  et  obedieucia  exactissime  observentur  et  esus  carnium 
nequaquam  nec  abbati  neque  abbatisse  aut  monachis  scn  monialibus 
indulgeatur  nisi  eo  modo  quo  regula  saucti  Benedicti  permittit  eundem, 
onmibiu  diBpeiiBaGioiin>ii8  in  eontminm  per  qaemoomque  ▼Mtetoram 
eonoesBis  non  obstantibm,  qnas  omnes  emn  ont  contra  regnlam  pr&- 
sendom  tenore  irritas  decemimos.  Insapervolnmnsqoodpredictinostri 
commissarii  et  visitatorea  nonnulla  nostra  ordinaciones  et  statuta,  quo 
ad  dei  bonorem  animarnni(|uc  vestranmi  saliitein  ]n-o  rcformacionis  iu- 
troductionc  observari  mauclaviinus,  vobis  onmibus  et  sin^nilis  supradictid 
iusinuent  ac  publiccnt,  et  ubi  vos  per  observanciam  regulärem  gracie 
dei  capaces  esse  viderint,  plenarie  indalgencie  com  certa  focili  peni- 
tenciaparticipes  &eiant,  enm  potestate  tos  omnes  etsingidos  a  qidlNUi- 
emnqae  excommnnicacionis  snspensionis  et  interdicti  sentencüs  censariB 
et  penis  ab  homine  vel  a  iure  generaliter  promnlgatis  sine  tarnen  pre- 
iudicio  iuris  cuiuscumque  absolvendi  necnon  interdictum  occasionc  pre- 
missorum  aut  cciani  per  statuta  pnn  incialia  vel  synodalia  aut  ordinis 
vestri  aut  alias  quovis  modo  in  monasteria  et  ecelesias  vestras  latuin 
relaxandi  vosqne  ab  omni  irregularitatis  inabiiitatis  et  infamie  macnla, 
siqua  premissiB  ligati  divina  oelebrando  vel  eis  ingerendo  ant  ordinea 
snaeipiendo  vel  alias  qaaliteroamqne  oontraxistia  vä  inonrsistis  dispeii- 
sandi  et  reabilitandi,  vobiscam  eciam,  nt  in  monasteriis,  ad  qne  per 
symoniacam  pravitatem  ingressum  fortassis  habuistis,  remanere  possitia 
datacpie  et  rccepta  monasteriis  (|uibus  data  repperiuntur  ad  usus  com- 
muiilH  utilitatis  remanere  possint  dicta  auctoritate  apostoiica  dispen- 
8andi  ac  si  opus  fuerit  abbatibuti  et  aliis  presidentibns  huiusmodi  viai- 
tandia  si  alias  boe  eomm  merita  exigaerint  (!)  in  foro  consciende  d« 
noTo  providendi  iruetnsqne  male  perceptos  miseriooiditer  remittendi  et 
desaper  quitandi  ac  oomia  alla  et  singtdft  qne  ipsos  agere  in  bains- 
modi  visitacione  et  exereere  contigerit  primo  in  scriptia  diligentcr  re- 
dacta  nobis  exaniinanda  et  apostolioc  sedi  deferenda  cieius  transmittere 
non  postpouant.  Vohinius  eciani  (juod  dicti  nostri  ymo  sedis  apnstolice 
visitatores  et  uuncii  et  eorum  quilibet  gaudere  valeat  omni  salvo  cou- 
dnetn  libertateqne  et  priTilegiis  nobis  a  dieta  sede  et  eeiam  legia 
maiestate  qnomodolibet  eoneessis  ita  et  taliter  qnod  predieti  yisitatores 
et  eorum  qnilibet  in  bninsmodivisitaoionis  officio  ad  qnemcnmqae  loenm 
declinantes  a  nüllo  onminobominum  quacuniqne  eeiam  prefnlgeat  digni- 
tate  auctoritate  vel  potestate  invadi  spoliari  detineri  incareerari  vel 
arrestari  valeat  aut  possit  eeiam  raeione  (juorumeumque  debitomm  vel 
quavifi  alia  occasioue  ipsis  in  huiu^iimodi  yisitaeionis  officio  constitatiii. 
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Sed  iie  i)r()pter  dictarum  diocesium  latitudiueni  monasterionimquc  in 
eisdem  constitutoruin  luultitndinciu  ac  ipsorum  eciam  visitatonmi  ab  in- 
vicem  lougam  distanciam ,  qui  quamqaam  omnes  simul  difiicnlter  in 
▼iflitacione  hoiasmodi  oonearrere  possent,  ipeoe  visitatores  et  vintandos 
nimiam  grayari  vel  ipsoram  monasteriornm  visitaciones  preindicialiter 
differri  vel  penitns  impediri  oontingat,  ipsis  visitatoribiis  Mrtos  limites 
et  terminos  specialiter  depntaviraus  et  deputanins  per  presentcs:  niona- 
steria  videlieet  diooesi«  Magdcburgensis  ab])ati})us  nionastcrioruin  in 
Berga  extra  inuros  Magdeburgensea  et  in  Iluoshonh  predictis,  utputa 
illis  visitandis  monasterüs  viciniores,  visitanda  committimus  presencium 
8ob  tenore.  Qaociica  yobia  onmibiis  et  singuHs  abbatibiis  et  abbatissis 
amgnllsqne  penonis  monasteriornm  diooesiom  et  loooram  ac  civitatam 
predictomm  ezemptis  et  non  exemptis  dicti  ordinis  sancti  Benedicti 
utrinsquc  sexns  iibilibct  constitiitis  dirta  aiictoritate  apostolica  in  vir- 
tiite  sancte  obediencie  ac  penis  excummunicacionis  (|iiaui  in  siiipilares 
personas  et  intcrdicti  ({uani  in  looa  et  monasteria  vcstra  latis  Hcutcnciis 
ferimus  in  hüs  iscriptis  districte  precipiendo  mandamuä  quatenus  pre- 
Dominatos  de  Boga  et  Hnesborob  ^bates  a  nobis  Tiflitatores  depntatos 
nti  apofltoliooe  yiBitatores  et  nnneios  enmomni  reverencia  et  obedienoia 
qaibus  apostoHoe  sedi  astrisginiini  snseipiatis  et  ad  ipBonim  visitacionis 
oflicium  in  omnibns  exeqnendum  liborc  admittatis,  onmcm  illis  vestro- 
rom  iiionasteriorum  et  persouariun  (}uarunRuiiiqne  a  capite  usqne  ad 
ultimaiii  disposicionem  et  condicionem  plcnius  iiianifeHtaudo  ac  oronia 
et  äiüguia,  que  visitatores  ipsi  secundum  rcgiilaiu  et  statuta  ordinis 
veatri  fieri  et  obsemuri  mandayerint  senordinayerint,  reyeienter  aeeep- 
tetia  et  stndeatis  diligenter  nt  tenemini  edam  obflenraie.  Et  ai  seciiB 
feoeritis  qnod  absit,  ex  tanc  sepediotis  yisitatoribns  per  presentes  com- 
mittimns  et  eciam  districte  precipinms,  nt  vos  et  qnemlibet  in  premissis 
inobedientcm  cuinscumque  condicionis  sen  Status  l'uerit  post  tri  um  dierum 
canonicaui  monicionem  ultra  penam  ordinis  premissam  exeommuniracionis 
ac  monasteria  inobediencium  intcrdicti  ecclesiastici  per  dos  ut  prefertur 
m  seriptialataBsententiaa  incidissedeclarent,  absolncionem  vero  omniom 
etainguoram,  qni  prefataa  noetras  'BenteneiaB  inennerint^  nobia  et  apo- 
stolice  sedi  tantnmmodo  reservamos.  Et  nt  dietos  saeer  oidoyesterad 
dariorem  continuo  devenire  possit  rcformacionem ,  Yolmnns  et  harnm 
Serie  ordinamus,  quod  anno  iam  proximo  futuro  et  dcinceps  singnlis 
trienniis  nsquc  ad  pleniorem  vestri  ordinis  retorniacioneni  capitulum 
provinciale  vestri  ordinis  in  dicto  monasterio  Berga  extra  muros  Mag- 
debnigenses,  in  quo  abbates  iampernos  visitatores  depatati  presideant, 
debeat  eelebnri  qnodqae  edam  ad  oapitnlom  iUnd  omnes  ae  prefiitis 
diocedbns  qid  ad  pioyineialia  capitula  \  eiiire  consaeyenmt  accedere 
teneantnr  Rnb  penis  prescriptis.  Datnm  Magdebarge  sab  nofitro  dgiUo 
die  Lüne  vicesimaoctava  lunii  anno  a  nativitate  domini  millesimo  qua- 
dringentesimoqninquagesiiiioprimo  pontificatus  sanctissimi  in  Cbristo 
patris  et  domiui  nostri  domini  Nicolai  prefati  diviua  provideacia  pape 
qointl  anno  quinto. 
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Origimd  im  Staatsarchiv  zu  Mdgilefmrfj  .<?.  r.  KloeteT'Bergüche  8tifttuuf  138, 
Abschriß  im  Weissen  Budte  S.  118  —  123. 


1452,  Februar  3.  296. 

JHe  Äbte  Hemamn  eu  Kloster  Berge,  Dieirid^  wRuyabutrg  und 
Christian  gu  8,  Beter  in  Erfurt,  bis  VorsUsende  des  Brwineial' 
eapUels  der  ,,st^warse»  Mönihef,  laden  die  Vorsidter  der  Kloster 
desBenedictinerordensin  der  Browns  Magddmrg  mdBremen  ein, 
sich  am  Sonntag  Cantate  (7,  Mai)  im  Kloster  Berge  su  einer 
Sitsung  des  Rwnnsial-Capitels  emsufinden. 

Dfttam  anno  domini  minesimo  quadringentesimo  qninqnagesimo 
seenndo  in  die  Bancti  Blasii  episoopi  et  martiris. 

Original  mit  dem  Siegel  det  Abtet  Bemuum  im Sbiattarthi»  mMagäAmirg  e,  r. 
KUmter-BergiBaie  Stiftmi  161. 


Cöln,  1462,  Marz  2.  297. 

Der  2>äpstlidie  Legat  Carditml  Nicolaus  de  Cusa  weist  die  Prä- 
sidmfen  des  Proprinziah'ipitols  der  ,,s(liwarzen  Mönche''  des 
Benedidinrrordcns,  nämltrh  die  Ahfc  zu  Kloster  Ikrgc,  zu  S. 
Peter  in  T^rfurf  und  zu  llui/sbiirg  (in,  /r/r  sie  die  Vhlintion  der 
KJmter  ihres  Ord/  ns  i)i  der  Magdeburg isciten  und  JJrcmiaciim 
Diöee.'^e  rorziox  Junen  imben. 

Datum  C'oloTiic  sub  nostro  sifrillo  secunda  die  niensis  Martii  anno 
a  nativitate  (loiniiii  iiiillcBiino  (luailringentesiiiio  (|uiii(iuage8iiiio  Hcciindo 
pontiticatus  saüctissinii  in  Christo  patris  et  domini  nostri  domini  Nicolai 
divina  pro?idencia  papo  quinti  anno  qninto. 

Original  im  StaatmrM  m  Magäd»mg  #.  r.  Kheter^Bsrgitdn  Stiftung  1S9. 


KL  Ber^e,  Uhl,  Mai  10.  298. 

Die  JMisidenten  des  Provinzialcnpitels  der  Benedic(ni<  y ,  nä/mlkh 
die  Ähtü  Hermann  zu  Kloster  Berge,  Dietrich  zu  Jfugsburg  und 
Cfirisfianzu  S.  Peter  in  Erfuti,  berichten  über  die  zu  Kloster  Berge 
ahgefialtene  Sitzung  des  P-ocinziaJcapiirls  und  die  dabei  besehhs- 
sme  Visitation  der  ihnen  untergesteUten  Klöster  der  Brovinseth 
Magdeburg  und  Bretnen. 

Acta  sunt  hec  in  monasterio  saiicti  lohannis  baptistc  in  Rcrpa  die 
Mercurii  qae  erat  dccima  mensis  Mail  auuo  millesimo  quadringeiitesimo 
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qnin(iuag:esimo  secimdo.  In  quoruin  testinioniam  preseotes  litteraa 
nostris  si^^illis  dignum  duximus  communiendas. 

OhffituU  mit  den  zum  2' heil  eriuUlerten  Siegeln  der  Amsteüer  im  Staatsarchiv 
M  Me^tUtmy  8.  f.  Klottet'JBerjgitehe  St^tuMg  WO. 


Magdeburg,  U52,  Oetober  11.  m 

Jchaames  de  Ausbria  ertlmlt  im  Auftrage  des  (imeraivicars  des 
Frangi^ner-SeraphineiP-Onlms  dicssrii  des  Gebirges,  Jakannes 
de  Cnpisirano.  dem  Ahf  Hermann  und  Ckmvent  des  Klosters  Berge 
einen  Frat^^ni  ilätsbri«  f. 

Venerabiii  in  Christo  patri  domino  Hermanno  abbati  monafiterii 
sancti  Benedicti  in  Berge  extra  niuros  Magdeburgenses  necnon  priori 
ac  eeteris  fratribus  eiusdem  mona-sterii  ceterisque  abbatibus  ac  iratribiis 
prcäcutibuä  et  futuris  pariter  et  fauiiliaribuä  euruudeiu  ordiuis  serapbici 
patris  DOBtri  FnmciBci  benefactoribtis  devotissimis  firater  lohaimes  de 
Aastria  minonun  minlniiis  onm  hnmiliom  orationam  sufiragio  salutari 
onmimii  Inorementa  Yirtutuni.  Cum  ex  special!  lioentia  ei  oommissione 
reverendi  patris  fratris  lohaunis  de  Capistrano  protunc  vicnrii  reveren- 
dissimi  patris  generalis  niinistri  in  onmibus  partibus  cisniontiinis  qno- 
ad  fratres  de  obscrvantia  nuncnpatos  certas  laniilias  ordini  nostro  de- 
votaii  sub  obcdientia  sacrusancte  Kumaue  eeelesie  degeutes  ad  uostri 
ordinifl  oonfiratcanitatem  redpere  qneam,  hinc  est  qaod  voe  pretaetoa 
ordini  nostro  devotoB  anctoritate  michi  commiwa  ab  eodem  Bapradieto 
reverendo  patre  ad  noBtri  ordinis  oonfratemitatem  recipio  sub  bae  Yer- 
borum  forma  qne  sequitur.  QaamviB  ex  caritatis  dobito  omnibus  tenea- 
mur,  iilis  tarnen  ionge  amplius  obligamur  (|Uoruni  dilectioueni  eertis 
beneticiorum  indiciis  tVeqiientius  cxperinuir.  Proinde  vestre  devot iouis 
sinccritatem  atteudeus  quam  ad  uostrum  et  prctati  patris  noätri  Fraucisci 
gerlüB  oidinem  Telnti  claia  experientia  cognitioni  dignom  patavi  et 
divine  aeeeptabUe  voliintati  at  ab  ipBo  ordjne  prerogativam  sentiatiB 
spiritnaliani  gratiarum.  Et  qnia  natu  temporaliboB  boiÜB  caritatis  eari- 
tatis  vestre  subsidiis  dignam  rependcrc  vicem  nequaqnam  tem])oraliter 
valemus,  spiritualibus  nicbilominus  benefieiis  prout  in  nostris  apud  do- 
minuDi  deum  nostruni  servamus  desideriis  conipensare  spiritiialiter  aüee- 
tamos.  Eapropter  ego  qai  lieet  iudiguus  euram  iratrum  minorum  de 
obsNTantia  noncapatorom  et  Boronim  minoriBBamm  et  sanete  Cläre  aen 
BancäDamiani  de  obBerraneia  Doncnpatamm  et  eonun  religioBomm  de 
prima  ordinnm  in  partibus  ciBmontaniB  babeo  generalem,  vob  yenera- 
biles  personas  supra  tactas  omnesque  benefactores  et  familiäres  vestros 
presentes  pariterfjue  futnros  necnon  et  animas  vestrorum  defunetorum 
ac  onincs  pro  quibus  intenditur  ad  coiifVatcrnitatcni  nostram  et  ad  uni- 
yersa  et  singula  uostre  religionis  suüiugia  iu  v  ita  recipio  pariter  et  in 
moite  plenam  vobis  participationem  omninm  eariBmatiun  et  Bpiritnaliiim 
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bonorum  videlicet  missarum  orationura  snlfrap:iomm  officiortim  divinornm 
ieiuniorum  abstinentiarum  disciplinarum  priniaruiii  peregrinationum  in- 
spirationum  predicatioiiumlectionum  nieditationum  contemplationum  ob- 
servautiarum  devotionum  et  umnium  aliorum  spiritualium  bouorum  teiiore 

SiMentiiim  gratiose  oonleieiidb  qne  per  iratres  noBtros  et  dictoram  or* 
innm  sorores  neeoon  et  alionim  de  prima  sive  de  tertio  ordine  sancti 
Francisci  in  partibus  cismüiitanis  degentes  opcrari  et  acceptare  digna- 
bor  elementia  salvatoris  addens  insuper  de  douo  et  gratia  singulari  quod 
cum  divine  placnerit  voluntati  de  exilio  iustautis  miserie  vos  vocare 
vesterque  obitus  multo  annuente  domino  tempore  differendus  nostro 
fuerit  capituio  uuuciatus,  idcm  volo  ut  pro  vobis  fiat  oüiciuiu  quod  pro 
firatribna  nostris  defunctis  recitatnm  imdem  amuiatiiii  ex  more  per  to- 
tom  ordmem  fieri  oommeTit.  Valeat  felioiter  vestra  devota  et  fenreaB 
Caritas  in  Christo  lesa  domino  nostro  in  etemum  amen.  Datum  Mag- 
deburge  undecima  die  mensis  Octobria  amio  domini  milleaimo  qnadrin- 
geutesimo  quinquagesimo  secundo. 

(h'i<iinnl  im  Stnafsdrchir  :>(  IMttidelnirrf  s.  r.  Kloster- Brrffischr  Stiftumg  84 
mit  dem  zur  HälfU  eriudtciien  ^iegd  des  Franziskuner-^eraphinenordcii^. 


Hans  llakebom  ddlt  dem  AbU  Hermann  zu  Kloster  Berge  einen 
Bevers  darüber  aus,  dass  er  ein  Ca^piial  vm  11  Mark  Silber, 
welAea  er  auf  3  Hufen  Landes  wm  dem  Bürger  Bemiinglkosen 
9»  Magdeburg  geliehen,  hkmen  3  Jahre»  abiragen  wße, 

Ik  Hans  Hakeboruc  bekenne  openbar  in  dissem  breye  vor  aliweme 
dat  ik  deme  erwerdigen  mynen  gunstigen  heren  eren  Harman  abto  to 
Berge  TOrllagdeboroh  beleghen  rede  unde  love  in  krafft  dusses  brevee 
dat  ik  myne  gndere  dre  bove  landes  dat  ik  mit  syner  fulbord  ut  vor- 
kofl't  hebbe  up  eynen  wedderkop  drydde  halven  wispel  weyten  dem  er- 
samen  manne  Ilenningh  Drosenen  borgcr  in  der  olden  stad  Magde- 
borch  vor  eiven  mark  sulveis  alle  iar  up  sinte  Martens  dach  uptono- 
mende  bynnen  drey  iaren  na  g^  tift  dusses  breves  negest  komenda  wiUe 
wedder  loeen  nnde  affkopen  nach  Inde  nndc  ntwysinge  des  bieves  de 
om  Tcn  mynen  heren  dem  abte  vorgenant  dar  up  vorbrevet  is.  Ge- 
schege  aver  des  nicht,  so  sdial  de  yorgenante  abbet  Harmannns  de 
macht  hebben  dat  he  sodannc  peehte  Avedder  losen  nnde  affkopen  möge 
von  dem  vorgenanten  Henningh  Droseneu  unde  de  vorgescrivcnen  dre 
hove  landes  wedder  frygen  welkes  iares  om  dat  bequeme  is  unde  sik 
der  bmken  in  aller  nud  so  ik  niik  der  gebrui^ct  hebbe  ane  allerleye 
hulpenede  edder  argdist  Des  to  getnchnisse  hebbe  ik  yoigenaoteHa^ 
Hakebome  myn  ingesel  witliken  nnde  mit  gaden  willen  gehangen  an 
dnssen  breff  de  gegevcn  na  godes  gebort  yert^hundert  iar  dama  in 
deme  dre  mide  veffligesten  iare  des  fliydages  na  Ocnli. 

OHgkud  im  SktatearM  an  Moffädmrg  8.  r.  itlotter-JS^rywcAe  SÜfimg  8S.  * 


im,  HSrz  9. 


\ 

Digitized  by  Google 


Nr.  300  —  302  a.  1453—1465. 


239 


Magdeburg,  1458,  September  8.  30JL 

NokuriatS'Butrumeiii,  vermöge  denen  der  Dedumt  des  Stiftes 
8.NieokU  m  Stendal  Peirus  Lairow  cds  bestdUerSxeeuior  eine  an 
den  Bischof  wn  HSdeAeim  md  dm  JMmUm  des  Stiftes  b. 
Mariae  in  ErftMrt  und  an  ihn  geriditete  Buße  des  Ckmcilcs  stu 
£as(  l  vom  2.  Novmihf^  1433  hduinnt  macht,  ivorin  (die  Rechte 
und  Freiheiten  geistlicher  Fcrsone»  hestätigt  und  die  Stifter  und 
Klöster  der  Magdchurgischen  DiÖetas  uuf gefordert  werden,  den 
Angriffen  der  weltUcken  Bersonen  gemeinschafUick  sich  m  leider^ 
sdzen. 

Datum  et  actum  in  domo  habitationis  venerabilis  et  egregii  viri 
domini  Gerhardi  Konekeii  licentiati  in  decreti8  decani  ccciesie  Magde- 
burgcnsis  predicte  in  Huburbio  raeridionali  sita  sub  anno  doniini  mil- 
le»imo  quiuquagesimo  tertio  indictioue  prima  die  Lüne  tertia  niensis 
Sepftembris  hora  Tesperornm  vel  quasi  pontificatna  saiMstiMiiiii  in  Christo 
patris  et  donuni  nostri  domini  Nicolai  diTina  Providentia  pape  qainti 
anno  septimo  presentibushonorabilibus  et  discretis  viris  Baltazaro  Qwast 
Caminennis  et  Nicoiao  Geternitze  HaveiliergensiB  diocesis  clerids  ad 
premissa  vocatis  specialitcr  et  rogati». 

Original  im  StaaUarcbm  m  Magddmrg  9.  r.  Klotter-Ber^itche  SU^img  86, 


Kl.  Berge,  14&5,  Xal  4  802. 

Die  Mte  Hermam  m  Kloster  Berge,  CyisHm  mu  S,  Fder  in 
Erfurt  und  Dietrid^  0u  Huysburg  laden  die  Jbfe  der  Klöster 
S  Maria  in  Stade,  in  Badede  und  Barsfdde  ein,  aidi  hei  der 
näduten  Versammlung  desBromntiailciiyntdsders^wargenl^^ 
der  BraimMen  Magdeburg  und  Bremen  und  der  Diöcese  Camin 
im  Kloster  Berge  gu  stdlen. 

Datum  et  aetnm  In  dieto  monasterio  in  Berga  in  loco  eapitolari 
nobis  inibi  sapradicto  ca|rftnlo  presidentibus  sub  anno  domini  millesimo 
qnadringentesimo  quinqnagesimo  qninto  indictione  tercia  die  vero  do- 
minica  quarta  men.sis  Maii  pontificatus  sanetissimi  in  Christo  patris  et 
domini  nostri  domini  Calisti  divina  provideucia  pape  terciianno  primo 
presentibus  ibidem  religiosis  viris  üermanno  Steyner  et  Tbeoderico  Vul- 
8yk  fratribQS  sive  monachis  professis  dicti  monasterii  in  Berga  testibus 
ad  premisBa  yocatia  spedaliter  et  rogatis. 

Et  me  Johanne  Cioden  elericö  Hagdebnigensi  pnbßco  imperial! 
aactoritate  notario  eto. 

Or^ktal  im  Staattardm  m  Magädmrg  &  r.  Kloet&r'BergiatM  BÜftmg  t69* 
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Kl.  Berge,  1457,  Februar  1^.  303. 

JEbrmatm,  Abt  zu  Berge,  als  Vorsitsender  des  ^rtmnzmlcapiteh 
der  schwarzen  Mönche,  erklärt  die  Ähtr  Johannes  zu  Harsefeld 
amd  Uemrink  S.  Marim  m  Stade  für  straff äüig,  weU  sie  aUer 
an  sie  ergangenen  Erinnerungen  mgeadUet  im  leMm  Omendr 
capitel  nicht  ersdüenen  sind. 

Hermannus,  permissione  divina  abbas  monasterii  sancti  lohannifl 
baptiste  in  Bergha  extra  muros  Magdeburgenses  ordinis  sancti  Bene- 
dicti,  iu  capitulo  ])rovinciali  nigrorum  luonacboruni  eiiisdem  ordinis 
provinciarum  Magdeburgeuuiä  et  Bremensis  ac  diocesiü  Camiucusis  uo- 
vissime  in  dietomonasterio  aactoritate  constitucionis  felids  reeordadoiib 
Benedicti  pape  daodecimi  Honorii  terdi  sacromm  gencffaliam  ooneilio- 
lumque  statatorum  et  sanctomm  eanoninn  saimomuD  oelebnto  presidens 
et  ibidem  per  patres  illac  tunc  congregatos  ana  cam  certis  nostris  in 
hac  parte  collegis  cum  clausula  'et  alter  Testrum'  de  novo  aaaumptua 
electus  et  deputatus  etc. 

Datum  et  actum  in  dicto  noBtro  mouaBterio  in  Bergha  nobis  iuibi 
ad  .  .  negocium  hninsmodi  andieudum  pro  tribunali  sedentibus  sub  anno 
a  natiTitate  domini  milesimo  quadringentesimo  quinquagesimo  septimo 
indiotione  quinta  die  vero  sabbati  duodecima  mensis  Februarii  hora 
Tesperornm  vel  quasi  pontificatn  sanctissimiln  Cbristo  patris  et  domini 
nostri  domini  Calisti  divina  provideneia  pape  tercii  anno  sccundo  pre- 
seutibus  il)ideni  religiosis  viris  Theodorico  Vnlsyck  et  Petro  Fritzio 
fratribu»  »ive  monachis  prot'essis  dieti  nostri  monasterii  in  Bergha  testi- 
btts  ad  premissa  vocatis  specialiter  et  rogatis. 

Et  me  lohanne  Cloden  clerico  Ifagdeburgensi  publieo  imperiali 
anetoritate  notario  ete. 

Original  m  l^aatsarckiv  zu  Mn(i(li}>ur<f  s.  r.  Kloster-Bergiache  Stiftung  263, 
Auf  der  Itüekseite  Iteinerkt  dtr  Icdisciichc  Notar  uml  (Icririis  der  (hmthrmkischcn 
Diöcese  Juluinnea  Werter,  da^n  er  um  ;JJ.  Mai  1457  ewtc  Abschrift  de.s  obujcn  Straf- 
matuiats  an  die  Domkirclie  zu  Bremen  ang^ängt  habe,  und  nmnt  als  Xetujen  seiner 
Äusfatigung  Johamiea  Dedeken  und  Jn^un»  Barn,  Laien  der  Bremer  JHöoae, 


Magdeburg,  1458,  Januar  Sl.  304. 

Der  Magister  Ikdthamr  Oirifh  appcllirt  im  Auftrage  der  Abte 
Hermann  zu  Khstcr  Berge,  Christian  su  S.  Marien  in  St<ule 
und  Dietrich  zu  Huysburg  (ds  Vorsitzenden  des  Piotmfnalcapitds 
der  schwarzen  Mondte  in  Sadtm  des  Abtes  Ca»pait  ßu  KernnUt 
wegen  verweigerten  Besuchs  des  Rrovinaidlcapitels  undlfidUaner- 
kenmtng  der  Ompetenä  dieser  Bdtörde  an  den  Bapst, 

Acta  sunt  hec  et  interposita  est  presens  appellacio  in  maiori  M- 
clesia  Magdebwigensi  sub  anno  domini  mfllesimo  qnadringentesimo 
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quinquagcsimo  octavo  indicHone  sexta  die  vcro  sabbati  vicesinia  i)rima 
raensiö  lanuarii  hora  vesperoruiii  vcl  (juasi  pontificatus  sanctissiini  in 
Christo  patris  et  domiui  uostri  doiuiui  Caliäti  divina  piovideucia  papc 
terdi  anno  tercio  presentibns  ibidem  bonorabilibos  Tins  dominis  Was- 
modo  de  Morits  et  SteflßuioManclutoip  in  diota  maiori  eedesia  Magde- 
burgensi  vicariis  perpetnls  testibiu  ad  prenussa  YCoatiB  liabitis  specia- 
liter  et  rogatls. 

Et  ego  Simon  Ogestnrp  elericos  Halberatadensis  diocesis  publicog 
imperiali  auctoritate  iKitarius  etc. 

Original  im  Staatsarchiv  zu  Magckburg  8.  r.  Kloster-BergMclke  Stiflung  164. 


Magdeburg,  1458,  Januar  23.  30». 

Die  JMoffddmrgischeCMsäidikeit,  wrträen  durd^  dmBmeMant 
md  lAemtiai  Jokamm  Beiekm,  de»  Smor  des  BomeoußdB 

Teirus  von  Werder,  den  erehischöflichen  Offkial  JBriedrich  Bad^ 
loff,  den.  Prior  des  Klosters  U.  L.  Frauen  Nicolaus,  den  Bediant 
des  S.S^)astiansstiftes  BarioM  Medderssen,  den  Semor  des  Stiftes 
8.  SdMstian  Johcmnes  Hedderxeni,  den  Stiftsherren  zu  S.  Peter 
und  Paul  in  Neustadt-Magdeburg  Georg  Lenste  und  die  Pfarrer 
zu  S.  Jficob  und  S.  Katharinen,  gicht  ihre  Zustimmung  zu  der 
Appdlationssrhrift  des  Magister  Balthasar  Carith  in  Savh'u  der 
Vorsitzenden  des  Provinzial-Capitels  der  schwangen  Mönche  wider 
den  AU  Oispar  zu  Kminitz. 

Acta  sunt  hec  Magdeborch  anno  indictione  die  mense  hora  ponti- 
ficatu  et  loco  quibus  supra  presentibus  ibidem  discretis  viris  Liidolpho 
Haken  et  Matliia  Wentalo  clericis  Halberstadcnsis  et  Miäueusis  diocesis 
lea^aa  ad  nramiiBa  Toeatis  epeciaUter  et  rogatia. 

Et  ego  Henriena  Bodewolt  deriena  Mindenaia  dioeeaia  pnblicnB  im- 
periali anetoritate  notarina  ete. 

Origmei  im  Skuittardm  w  Magdebmrg  t.  r.  Kbeter-BergieAe  StifUmg  464a. 


Leipzig,  1458,  Februar  18.  806. 

Der  Magister  BalÜuisar  (Jariih  ühcrgiebl  vor  Notnr  und  Zeugen 
die  gegen  den  Abt  Caspar  m  Kemnitz  in  Angelegenheiten  des 
Br(Hn9mdMipitds  der  stkwarten  MSiu^  verfasste  ApppJlatUm&' 
adurift  dem  Brqpst  des  Klosters  8.  Thomä  m  Leipzig  Johannes 
Grundemann. 

Acta  Bant  in  prepositnra  aopradieti  dominilobannis  prepositi  anno 
indißtiotte  diebna  et  menae  qaibna  sapra  piesentlbua  ibidem  diaoretia 
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viris  iohanue  Koniken  et  llaiiuoldu  Hclini^eä  clericis  ßraudcbnrgensis 
^Bremeiisis  cUoceBis  tostibns  ad  premissavocatis  specialiter  et  rogatia. 

Et  ego  Petras  Sebnsen  de  Liptssk  derieiu  MeraeburgensiB  diooesiB 
pnbliem  saora  imperiali  auctoritate  notarius  eto. 

(küfinal  im  Staaisardiio  m»  Magdeburg  9.  r.  Kkmfar'BargüAe  Stifliimg  iß4. 
(Bückaate^ 


S.  Mmm  KU  Skule,  Harsefeld  und  Bastede  zu  dem  nächsten  im 
Kloster  Berge  äbguhäUenden  Jhrovm$kil'OapUd  der  sokwarge» 
MSndte  ein, 

Datum  aiinodomiui  miUesimo  quadringentesimo  quinquagesimo  Dono 
ipso  die  Seolastice  virginis. 

Original  mit  dem  ewr  Hälfte  ef^ialterten  Sietfd  des  Ahtes  Hermmm  im  Staat9- 

arehir  zu  Mdgilelxirn  s.  r.  Khistrr-linyiischf  S^ti/yxfi/]  165.  —  Auf  der  HiichHeife 
bemerkt  dar  kaiserliche  Notar  Heinrich  Tode,  Clericus  der  Verdenschen  IHöcese,  in 
einem  NolariatBitutrument  vom  8.  Märg  1459,  m  dessen  Abfassung  er  als  Zeugen 
den  Clericus  der  VerdruJidirn  Diiicew.  Eberhard  Lmtgcn  und  den  Laien  derllihhs- 
iieimer  IHöcese  Johannes  ModeicoU  jtugezogen  hat,  dass  er  das  obige  liandoU  den 
bdreffenäm  JJbtm  weimdrt  hohe. 


Dfis  Khsfrr  Umjr  rcr/anschf  <in  die  Hirrm  von  TresJcmv  das 
Dorf  Parchow  mit  den  wüstm  Feldmarken  Werder,  Plumcrdijig, 
Ilohenhaven. ,  Krell,  Pemiigsdorf,  Zinsen  von  2i  Hufen  zu  Bde- 
hurij,  1  Hof  und  1  Hufe  mit  dem  tkhuJzengerieht  zu  Udehurg, 
die  Dürfte  Hohenseedcn ,  LiUgensealen,  SeJiatberge,  WeWer  und 
Dorr&nark  nebst  den  dazu  geJiÖrigen  Jldzungcn  gegen  das  Dorf 
*    Tedtau  mU  ^ibdiSr. 

Wy  Hermannus  abt,  Theodericus  prior  und  gantze  convent  des 
elostero  simte  lohannes  des  dopen  to  Beighe  vor  Magdebargk  gelegen 
bekennen  openbarlik  myt  dessen  breye  vor  uns  nnd  nnse  nakomenen 

nnd  don  witlik  allen  de  en  seen  edder  boren  lesen,  dat  wy  ans  myt 
wolbedachten  modo  radc  und  gndcn  willen  nmme  merklikes  unser  und 
unser  nakomen  besten  nuttes  und  vraiuen  willen  darynne  erkant  und 
vorgenonien  myt  weteu  willen  und  vulbort  des  erwerdigesten  in  god 
vaders  und  liern  Fredcrikes  erczbiscbopes  to  Magdeburch  unses  gene- 
digcn  lyven  beren  und  synes  capittels  to  Magdebnrcb  myt  den  wer- 
digen nnd  gestrengen  hem  Ämden  domproweste  der  korken  to  Magde- 
burch und  Heinriken  Tresskonwen  braderen  nnd  Bndigem  HamseD 


1459,  F(^l)ruar  28. 


808. 
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Wyprechten  und  Amden  l)iiulcren  ok  frcnaiit  die  Tresskoiiwen  tuen 
vedderen  eynes  wisnelsdesser  n:i^eschrevenf!;iulere,  nemliken  des  Ijoves 
UDde  dorpes  Pechovv  mit  siner  tobeiioriugc  gericbten  uugericliteü  lehueu 
redeten  tuusen  pechtra  schaten  dinsten  ackeren  weseo  wesewaasen  wa- 
teren  watorgengen  yiskerieii  holteren  jaditen  weiden  nnde  driften  nnd 
sanderliken  den  ^oten  see  und  alle  ander  watcre  darsutves  in  dem 
holte,  der  grotcn  holtniarke  darsulves,  darin  dy  holtmarke  geheiten 
dy  how,  Hans  Arudes  bleck  und  dy  twyinticb  rode  gerekeut  sint  mit 
alier  tobeboringc,  eyn  bleck  gebciteu  dat  olde  dorp,  der  Pechouwer  nier- 
wiske,  HeoniDg  Alb  rechtes  wy.sebe  uude  boltbleke,  dy  drie  kavele,  den 
bnimmekerlKffne,  eyn  holtblecke,  dat  Erasmiia  Maikendorp  itnmd  hefc, 
dy  grasebleke,  de  dy  van  Nedelitze  gemidet  bebben,  nemliken  den 
seheperhorne,  dy  lutken  drye  wichsche,  de  lutke  sandwiscbke  und  giote 
sandwischke  und  alle  ander  gudere,  de  an  genneside  der  Elven  nnd 
in  dem  geriehte  to  recbow  j^elcgen  sint,  in  maten  dy  gnanten  Tres- 
kouwen  dy  to  dem  hove  Tecbow  wm  dem  guanten  unsen  gnediji:en 
heren  van  Magdeburcb  to  lehne  gehad  hebben,  ueyus  utbgenomeu  suuder 
aUeyne  dy  gudere  to  Lonbnrcb  nnde  die  wagte  Teltmark  Wentgteden 
genant  Tor  Lonboreb  gelegen)  vor  und  mnme  dene  nagescbieyen  gn- 
dere,  nemliken  dat  (dorp  Parebonwe  mit  dem  keroklebne  gerichten 
rechten  ungerichten  dinsten  tinsen  sehen  diken  water  watergengen  vis- 
keryen  holteren  jacliten  ackeren  wesen  wesewassen  weiden  driften  und 
alle  tobehoringe,  de  wüsten  veitmarken  Werder,  Plumerdung,  Hogen- 
baven,  den  Kreil  und  Peuniugeätorp  mit  alle  oren  tobehoringeu,  to 
lleboreb  van  virentwinticb  hoven  io  van  lowdk«*  boTem  Tif  lotb  iar- 
likeg  tinaes  nnd  etlike  kleyne  leben  gnddere  darsolyes  nnd  noeb  eynen 
hoff  mit  eyner  boren  nnd  ock  dat  schaltenrichte  darsulves  to  lleboreb» 
dat  dorp  Hogenseden  mit  dem  kercklehne  allem  rechten  und  tobeho- 
ringen  und  die  wüsten  dorpere  Lutkensedeu  Schatberge  Webber  und 
Dorremarke  mit  allen  recbten  und  tobehoringen,  die  holtmarkeu  genant, 
der  kindere  holt,  des  abdes  laken,  der  vussynnen  holt  und  achteyn 
boyen  to  Kolczow  gelegen  nnd  gemeyniik  alle  gndere  nnd  eigendom, 
in  maten  wy  genanten  abd  oonyent  nnd  godesbnas  to  Bergbe  betteber 
genneside  der  Elven  nnd  benedem  den  dorpe  Gerwisch  gelegen  gebad 
hebben  neyns  uthgenomen,  vordragen  und  voreyniget  hebben,  nemliken 
dat  de  upgerurde  hoff  und  dorp  Peehow  mit  gerichten  ungerichtcu 
dinsten  lehnen  tinsen  sehen  diken  watereu  watergengen  viskeryen  hol- 
teren Jachten  ackeren  wesen  wesewassen  weiden  driften  mit  aller  tobe- 
boringe,  inmaten  die  upgenanten  Treskonwen  die  to  dem  bove  to 
Peebow  nnd  gennedden  der  Elven  gebad  bebben,  na  dem  ovene  eigent- 
liok  utbgedrucket  iss  siebtes  utligenonicn  denne  alle^ne  dy  gndere  to 
liOnborch  und  wüste  veitmarke  Weutgreden,  met  eighendome  und  her- 
8cap  unscs  vorgenanten  Hermannus  abdes  unser  nakouiineu  conventes 
und  godeshuses  tc»  Herghe  eigen  to  ewigen  tiden  sien  scal,  darjegen 
dau  die  eigendom  herscap  und  lehensea))  des  upgerurden  dorpes  Par- 
ebonwe mit  kercklebne  nnd  dy  anderen  gudere  beeetb  und  nnbeseth 
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mit  gerichti'u  lüi^vriclileii  Itheueu  dingten  tiiiseu  sehen  diken  wateren 
watergengen  visclikeiycn  lioiteren  jachteu  ackereu  wescn  wesewasseu 
irdden  driften  woilen  yeUiiarken  dorperen  lieseäi  imd  woste  mid  üle 
ander  tobehoringe,  inmaten  wy  opgeiianten  Hermanniis  abd  oonvent 
und  cloeter  to  J^igfae  betteher  genneraiden  dem  dorpeGerwiseh  gehad 
hebben  Dcyns  uthgenomen ,  den  genanten  unse^  gnedigcn  hcren  erez- 
bischopes  Frederikes  siner  uakommen  und  stifFtes  to  Magdeborcb  to 
evviji^cn  tiden  sicn,  van  sinen  gnaden  sincn  nakommen  nnd  stift'te  to 
lebuc  rurcu  nnd  gau  »cal  die  sulven  gudere,  in  maten  boven  utbge- 
drneket  ist,  die  geDaatettTreaBkouwenio  vorbatb  van  dem  mergenanten 
nneem  genedigen  heren  erexbieeope  Frederiken  uid  rinen  nakommen 
to  menliken  lehne  entfangben  bebben  bolden  und  besitten  Malen,  in- 
maten sie  den  npgerurdcn  hoff  und  dorp  Pechow  mit  den  npgerarden 
tobehoringen  van  den  velcgcnanten  unsem  f^cnedigen  heren  erezbisehope 
Frederiken  to  manlehne  ^'chat  nnd  bcseten  bebben  und  die  upgenanten 
er  Arnd  und  üeinrik  Tret^^kow  brudcre  and  Kudiger  Hans  Wiprecbt 
and  Afnd  Treeskow  ok  brndere  verlaten  dem  vorbenomeden  nmem 
gnedigen  heren  eresbisoop  Frederike  den  npgemrden  hoff  nnd  dorp 
Pecbow  met  aller  tobeboringe  inmaten  ovene  elarlick  nthgedrucket  i8t 
tredende  ave  und  vorticndc  sik  der  und  alles  rechtes  dat  sie  betteber 
daran  gehad  hebben  und  en  und  oren  erven  gehören  wo  dat  ge.sien 
und  tokomen  mochte  gentzliken  in  crafft  ores  brives  derhalven  und 
darover  gegcven,  und  dat  der  vclgenante  unse  gnedige  bere  erczbiscbop 
Frederiek  na  ersnkinge  unser  npgnanten  Hermannas  abdee  priors  nnd 
conventes  des  elosters  to  Berghe  und  em  Amdes  Tresskow  dompro- 
we8t8  siner  brodereund  yetteren  and  vorleginge  des  upgemrden  wiseels 
sulkcn  Wissel  inmaten  ovene  utbgedrucket  ist  mit  sinen  capittel  gan- 
gaftieh  ovenvogcn  nnd  overmerket  und  darinne  erkand  het  dat  der 
sinen  gnaden  und  sinem  stiflftc  to  donde  und  die  ummewisselinge  der 
npgerarden  gudere  uns  den  parthien  beiderside  gelegelik  nutlik  und 
bequemest  sy,  dar  omme  and  ock  tlitliker  getruwer  dinste  wülen  die 
wy  gnanton  abd  nnd  eonvent  und  die  apgenanton  er  Arnd  Treskow 
eine  brodere  und  vetteren  sinen  gnaden  und  stifften  gedan  hebben  und 
Yorbat  don  mögen,  bet  sine  gnade  mit  weten  willen  nnd  valbort  sines 
capittels  to  ^fagdeborch  sulken  upgemrden  wisscl  in  aller  mate  alze 
dar  ovene  uthgedrueket  ist  angenomen  gewillet  und  gevulbordet  und 
den  npgerarden  holT  und  dorp  to  Pechow  mit  siner  tobeboringe  gerichten 
ungericbten  rechten  lehnen  tinsen  pecbten  schaten  dinsten  ackeren 
wesen  weeewassen  watem  watergengen  yiseheryen  heiteren  jaehtan 
weiden  drifften  und  sunderliken  den  groten  sehe  mit  allen  andern  wa- 
teren  darsulves  in  dem  holte  der  groten  boltmarcke  darsulves,  darin 
die  boltmarcken  geheiten  die  how,  Hans  Amdes  bleck  und  die  twintich 
rode  gerekent  sint  mit  aller  tobeboringe,  eyn  fleck  geheiten  dat  olde 
dorp,  der  Pechower  mcrwische,  Henniug  Albreehtes  wische  und  bolt- 
bleck,  den  drienkavelen,  den  bmmmekerhome,  eyn  holtbleek  dat  Eras- 
mus Markendorp  itnmd  het,  den  graseblekeo  dledieTonNedelitz  ytzond 
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gemidet  hebben,  nemlik  die  scheporhorne,  die  lutken  drie  wisehken,  die 
Intken  sandwische  und  groten  sundwische  und  alle  ander  fj:iulerc  die 
gennerside  der  Eiven  gelegen  und  to  IVcliow  tohorende  sint  und  in- 
maten  die  gnanten  Treskouwcu  die  to  dem  hove  Teehow  von  dem  vel- 
genantem  anaem  gnedigen  heren  ercsbischope  Fiederiken  to  lehne  ge- 
hst hebben  neyns  uthgenomen  sonder  slleyne  die  gndere  to  Losbordi 
und  die  wüste  yeltmarke  Wentgreden  gnsnt  vor  Lonboreh  gelegen  uns 
npgnanten  Ilennanne  abde  priore  und  eonvente  und  unseren  nakommen 
und  closter  to  Berghe  voreigent  annymet  bewillet  und  vulhortiet  den 
upgerurden  wissel  und  voreigent  die  itzund  herurden  gudere  uns  \el- 
genanteu  abte  priore  und  couvente  uuseu  uakommeD  und  closter  to 
Beige  nnd  tredea  sre  aller  lehne  die  shie  gnade  edder  tänt  nakommen 
an  den  gnanten  gaderen  in  lehenscap  hebben  mochten  in  nnd  mitoraffite 
siner  gnaden  brive  uns  deahalvea  und  darover  gegeven  die  snlven  gu- 
derc  alse  rechten  eigendoni  nu  vorder  to  ewigen  liden  to  hebben  und 
rowelick  to  besittcnde  und  dcrnutliken  togenctende  und  togcbnikcnde 
alne  eigeudonies  recht  und  gewonheit  ist.  Alle  und  itlike  vorgeschreven 
stucke  puncte  und  artikel  dcsses  brives  reden  und  geloven  wy  up- 
gnanteHennannnsabtTheoderieas  prior  nnd  gantse  oonyentdes  doeterB 
to  Berghe  vor  uns  nnd  nnsen  nakommen  den  mergnanten  nnsem  gne- 
digen hercn  ercKbischopes  Frederiken  sincn  nakommen  und  godeshose 
to  Magdeborch  stcdc  vaste  und  unvorbraken  to  lialdene.  Des  to  be- 
tuchnissc  hel»l)e  wy  vorgnante  Hermannus  abt  unser  ebbdien  und  wie 
upgenanten  Theoderieus  prior  und  convent  unses  conventes  ingesegel 
vor  nun  und  uusen  uakommeu  au  dessen  briell  laten  hengen  die  ge- 
geren  iss  na  Oristi  nnsee  heren  gebort  dnsent  virbondert  dar  in  den 
negen  xmd  veftigesten  iare  an  dem  donredage  na  dem  sontage  Reminis  cere 

Orif/innl  mit  flem  nnhiimfciulcn  Conrentssiegrl  im  Stuatmrchir  zu  Mapdebtirg 
8.  r.  ICrzstiß  Magdeb.,  Kloster  Berqe  4.  —  An  demselben  Tage  wurden  noch  fol- 
gende, ahac^rifUich  im  Cop.  59  des  Staatsarchivs  zu  Magddjurg  befhidliche  Urkwtaen 
ausgestellt:  1)  licn-rs  derer  wn  Iraskvir  über  deti  Tamch,  2)  das  von  denen  nm 
Treskow  ausgestellte  Instrument,  bekräftigt  mm  Dcrhant  Johann  Medekm^^  Senior  , 
Petrus  von  Werder  und  dem  Capifel  der  obgenannten  Kirche  zu  Magdtimrq, 
3)  Beter»  des  Abtes  darüber.  Die  nm  den  Herrn  ron  Treskmc  ausgestellte  i'rkunäe 
Iteßndet  sich  ufischriftlich  auch  im  JYirilcgicnbuche  S.  306  —  315  mit  dn  l'cbersdiriß : 
Rtrchow  pcrmututur  pro  Peclmc.  in  cop.  A  XXI. ,  sowie  im  M'eissen  Buche  S. 


Kl.  Berge,  1459,  April  16.  309. 

Die  ÄhU:  Hermann  sw  Serge  und  Johames  eu  S,  Bder  iiml  Faul 
bei  Marsdnirg  fordern  unier  Ätidrohnnfj  gcistlirher  Strfffcn  die 
Vorsteher  der  Klöster  S.  Mdriil  zu  Stade,  zu  Harsefeld  und  Hu- 
stede auf,  sich  hinnen  H  ^lonatcn  vor  dem  Aht  IhruKuni  zu  Kloster 
Berge  m  stellen  und  sich  u  cgen  ihres  2s  icJdert>chcinens  im  l*ro- 
vinzial-Ofpitel  der  schwarzen  3fdn€he  eu  vermUworten. 

Datum  et  actuut  in  dicto  mouasterio  iu  Berga  iu  loco  capitulari 
nobis  inibi  sepedieto  capitnlo  provineiali  presidentiboB  anno  domini 
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millesiiiKHiuadringeiitesiuKxiuiiKiiui^esiinonono  indictioue  septiraa  die 
vero  Lüne  decimascxta  iiieusis  Aprilis  hora  vesperurum  vcl  quasi  |M)n- 
tificatas  domini  Pii  divina  providencia  pape  secuodi  anno  dm  primo 
presentibns  ibidem  yenerabUibos  vim  dominis  Bartoldo  Beddensen  de- 
oano  FredericoBadeleff  in  atroque  iure  lioenciato  canonico  et  Henningo 
Reddersen  perpetao  vioario  in  ecclesia  sancti  SebafttianiMagdebargeiin 
testibus  ad  premissa  vocatis  spccialiter  et  rogatis. 

Et  e^o  Balthasar  Charit  clcricus  Brandeborgensis  diocesis  pabiicns 
aacni  inij)eriali  auctoritate  notarius  etc. 

Oruf  itial  im  Staatsarchiv  zu  Mcuiddbwrg  s.  r.  Kloater  Berge  166.  Die  liückseüe 
mtOtSH  da»  DoetunmU  dm  femierliiiM  JMtart  Johemnes  Dempkm,  Ckncu»  d&r 
OSlmr  DiOeeae,  Über  die  news&dWne  Intmmtion, 


Kl.  Berge,  1459,  Decimber  1^  810. 

Tile  ScJionhudd  zu  Sillldorf  vrrknuff  untrr  dem  lieding  des  Wie- 
dn'hmfs  drw  Khstfr  J><rrjc  rhim  halben  ^\  ispel  Wdze}i  ron 
einer  hidbcn  llufe  auf  SU'uncnuirkvr  Flur  für  24  ScJux'k  Grosdim. 

In  nomine  domini  amen.  Anno  nativitatis  eiusdem  millesinio  qaa- 
(Irin^^entesimo  quinquagesinio  nouo  iudictione  septima  die  vcro  sabbati 
prima  meuisis  ijecembris  hora  vesperoram  vel  quasi  pontiticatuti  sanc- 
tissimi  in  Christo  patris  et  domini  noatri  domini  Pii  divina  pro?i- 
dentia  pape  seenndi  anno  seenndo  in  mei  notarii  pnbtioi 'testinntqne 
infrasoriptonim  specialiter  ad  hoc  vocatoram  prasentU  penonaiiter  oon- 
stitatQB  proTidns  Tile  Schonebndel  opidanns  opidi  Suldorff  Magdebor- 
gensis  diocesis  non  vi  aut  metu  inductus  aut  aliquatenus  circumventus 
sed  sponte  et  matura  deliberatione  prehaliita  publice  pro  se  suisque 
hercdibus  iusto  sub  reemptionis  titulo  rite  et  Icgittime  se  vendidisse 
recognovit  yenerabili  ac  religioso  viro  domiuo  Herrn  anno  abbati  et  con- 
ventai'monasterii  flaneti  lohiuDniB  baptiBte  in  Berga  prope  et  extra  mnroe 
Magdeburgenses  ordinis  sancti  Benedicti  dimidinm  chorum  tritici  sin- 
'  gnlis  annis  snper  festum  sancti  Martini  solvendum  ex  et  de  uno  dimidio 
nianso  sito  in  campis  Slennemarke,  de  quo  dimidio  manso  predictus 
dominus  abbas  et  couventus  mona.sterii  predicti  viginti  septcm  grossos 
antiquos  annui  census  singulis  annis  solvendos  habet  et  possidet  pro 
viginti  quatnor  sexagenis  grossorum  autiquorum  communium  et  dati- 
Yornm.  Qoas  qaidem  viginti  qaatnor  Bexi^g;ena8  prefatas  Tile  Sehone- 
bndel  sibi  a  predicto  domino  abbati  lealitw  et  cum  effectn  solntas  et 
ipse  easdem  in  nsns  ac  ntilitatem  sui  et  suorum  heredum  se  convertisse 
publice  recognovit.  Et  si  antedictns  Tile  Schonebudel  aut  sui  heredes 
predictum  dimidiuiii  chonim  tritici  a  prefato  domino  abbati  reemere 
velint  sicud  et  ipsi  poterunt  quocumque  anno  voluerint  super  festum 
Martini,  ex  tunc  prenomiuatus  Tile  Schonebudel  aut  sui  heredes  reemp- 
9iein  hnioamodi  pre&to  domino  abbati  ad  qnartale  onins  aani  ante 
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festnm  Martini  intiniare  et  notificaie  (Ichciit,  et  tunc  super  testuiii  sancti 
Martini  proxinie  futurum  niemorato  doinino  abl)uti  vi^iiiti  quatuor  sexa- 
genas  grossoruin  prcdictoruiu  uua  cum  ceusibus  sive  paclitiä  natiä  ac 
ciftiun  leterdatis  Biqai  esBODt  efTeotiTe  solvere  atqne  dare  absqne  omni 
oontradictione  ae  impedinieiito.  Pmnisit  mehilominnB  prefatas  Tile 
ScJi<mebiidel  mihi  notario  publico  iDfrascripto  stipulatione  solempni  hec 
omnia  suprascripta  firaiiter  et  inviolabiliter  observare.  Super  quibus 
omuibuä  et  singulis  soj)cdictus  dominus  abbas  me  uotarium  publicum 
infrascriptum  dcbita  cum  instantia  requisivit  ut  sibi  super  biis  unum 
vel  plura  publicum  seu  publica  conticcrcm  instrumentum  »cu  instru- 
menUL  Aeta  Bont  hec  in  abbatia  prodicti  monasterii  sancti  lohanniB 
baptiste  in  Berga  prope  et  extra  moros  Ifagdebargenses  sab  anno  in- 
dictione  mense  die  hora  et  pontificatu  qnibus  snpra  presentibus  ibidem 
discretis  viris  Idlianiie  Kvffen  clerico  et  llermanno  Brogebeym  laico 
Ma<;untinen8i8  et  Monasteriensis  diocesis  testibus  ad  premiäaa  vocatis 
specialiter  et  requisitis. 

Et  ego  Couradus  »Sueyman  clericus  Maguntinensis  dyoccsis  publicum 
imperial!  aactoritate  notarins  etc. 

OHginäl  im  Staatsarchiv  tu  Magdeburg  8.  r.  Kk§tBr»Beifgi»^  SHßung  ffT.  — 
iUvcftr^  im  J*rmlepienharhe  S.  866—368  mä  der  Uebertekriß:  Slemuaiarke  de 
diimridio  dioro  triUcL  L  III. 


Kl.  Berge,  1460,  HSrz  U.  8U. 

JlbredU  WUkm  mä  ame  hadm  SSkne  JEbding  und  L&der  WU- 
km  m$  JUenweddingen  verkaufen  unter  dem  Beding  des  Wieder^ 
kaufs  dem  Klaster  Berge  emen  Wisjid  Weisen  van  einem  Bofe 
tu  AUenweddingen  und  einer  Hufe  auf  JMenmddmger  Fdde  fSur 
60  Strock  Grosdun. 

In  nomine  domini  amen.  Anno  nativitatis  einsdem  millesimo  qna- 
dringentesimo  sexagesimo  Indictione  oetava  die  vero  Lüne  uudecima 
menais  Marcii  hora  vesperorum  vel  qnasi  pontificatns  —  domini  Pü 
divina  Providentia  papc  secnndi  anno  secnndo  etc. 

Acta  sunt  hec  in  aljbutia  predicti  monasterii  sancti  hthannis  })ap- 
tiste  in  Berga  sub  anno  indictione  mcnse  die  hora  et  pontilicatu  (juibus 
supra  presentibus  ibidem  diseretis  viris  tlibrico  Schulenberch  clerico, 
Bertold  Ghevardes  et  Gtetert  Gbevardes  laicisMagdebnrgensis  etMona- 
steriensis  diocesis  testibns  ad  premissa  vocatis  pariter  et  requisitis. 

Et  ego  Oonradus  Sne}  mann  olericns  Magontinensis  diocesis  pabli- 
cos  impenati  anotoritate  notarins  etc. 

Orirpyi"!  t'ni  Sf'tafs'irchw  Zit  Magdeburg  s.  r.  Klostei'-Bt^rrji.Hche  Stifhiyifi  -^S. 
Abschrift  im  lYicikyicnbuche  S.  290—293  mü  der  U^schrijt:  üUknwedditujcn 
1  tharm  triiieL  m  cap.  L  F. 
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EL  Berge,  14«0,  MSra  19. 


812. 


Gaus  Bodeker  zu  JUenweddingen  verkauß  dem  Kloster  Berge 
unter  dm  Beding  des  Wiederhaufs  «m  Vkrtd  Wwm  von  fünf 
Vkridn  As^  m  lAUmweädinger  leidmark  ßr  15  8iiiodk  oft» 
Orosd^en, 

Acta  suut  hcc  io  abbaüa  predicti  monasterii  sancfei  lohaimis  bap- 
tiste  in  Berga  prope  et  extra  moros  MagdebnifpeDses  —  presentibiiB 
ibidem  discretis  viriB  pyriaoo  Bodeker  et  Syfrido  laeoU  cierieie  Tra- 
iectensis  et  Mindensis  dioeefliB  testibos  ad  premissa  voeatis  BpedaÜter 

et  reqnisitis. 

Et  ego  Conradns  Sneyman  clericos  MaguntineDflis  diocesis  publicos 
imperiali  auctoritate  notarius  etc. 

Oriffinal  im  Sfaafsarchit^  zii  MnfirlHmrfi  s.  r.  Khistf^r  -  BergiscJic  Stißun/j  Ol. 
Absdmß  im  Privämienbw^ie  S.  374  —  370  mit  der  Ud/erschr^t:  Tritici  unitu 
quartale.  m  capsa  L  X 


ScJiadlosbrief  des  Erzhischofs  Friedrich  wm  Magdeburg  für  das 
Kloster  Berge  Ufid  U.  L.  Frauen  zu  Magddnirg  wegen  des  gdeisiäm 
Beistandes  wider  die  Framiskanermonche  in  Magdeburg. 

&  Dreghampt,  BeadireSmitg  des  SaaBermmt  1, 13t.  x 


Bartcid  Bedderssen,  Deckant  des  S.  SebasHansHftes  zu  Magdeburg, 
veröffenßidii  ab  verordneter  Bidiiat  0udex  et  mtbexecutorj  ein 
Erkenntniss  in  Sachen  des  Abtes  Hermann  zu  Kloster  Berge 
wider  einige  Bauermeister  zu  S&Udorf  (quidam  magistri  viHoMh 
rum  opidi  Siddorp  et  presertim  Bmu  Mubre  et  Vetter  Hmm) 
wegen  verweigerten  St^weses  von  den  von  ihnen  bebauten  Jdtem 
des  wüsten  Borfes  BHUngadorf,  wonach  diese,  wieaud^äUe,  wMe 
J«cfear  dieser  WMmg  bebauen,  heaondere  die  Bauern  in  Oster^ 
weddingen  und  Bodendorf,  mtr  Zahlung .  des  Schosses  an  das 
Kloster  Berge  verpfKditet  werden» 

Datum  anno  domini  hcccclx  ipso  die  eanoti  Sixti  pi^  enb  sigiUo 
preeentia  imperatoris. 

Abtebrifi  tw  Staatsaraie  tu  Magddmrg  s.  r.  KhtUr- Btrgitdn  SUfhu^  89. 


1460,  Mai  23. 


313a. 


1460,  August  6. 
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Magdeburg,  1460,  Oetober  20.  314. 

FMhM,  Erälnschof  von  Magdeburg,  trennt  die  Kirchen  in 
Osterweddingen  und  Dodendorf  und  madU  ktgtere  m  einer 
BwodUälkirdte,  legt  autk  dendben  4  Hufen  Landes  wm  der 
wüsten  KinAe  eu  BOUngsdorf  hei  und  bestätigt  dem  Abt  des 
Klosters  Serge  die  CoHkOurreiiUe, 

Fredericas  dei  gracia  sancte  Magdebur^ensis  ecciesie  archici»iscopuö 
primas  Germanie  ad  tüturam  rei  memoriam.  Magui  puutiiiciä  qui  pene- 
travit  oelos  vioes  lieet  miniu  meriti  agentoB  in  terris  coginiiir  profeoto 
ad  omnimn  eedenamm  ereditamm  salatem,  potissimum  tarnen  qae  cnram 
sorciantor  animarum,  qne  Tel  rectoris  vcl  popnli  solatio  destitate  sunt, 
paterne  considcratiouis  dirigere  aspectus  ut  sie  utriusqne  inconimodita- 
tia  dispendia  iiirtderemar,  ut  et  rector  de  nova  acquisita  plebe  ac.  po- 
pulns  de  iueuudo  novi  rectoris  adveiitii,  iiivioem  vicissitudinis  grata 
coutiolatioüe  letentar.  Saue  cum  a  diebus  auli()iii8  popuius  vilieDoden- 
dorp  ona  emn  eapella  Ben  ecdesia  eaa  filiali  iure  parroehlali  eoclerie 
matrioi  in  Osterweddinge  nostre  diooesis  foerit  snbieeta  et  propter 
looonim  invicem  distantlam  temporis  qoalitatem  ac  adversorum  casuum 
varios  evcntus  sepc  tarn  rector  quam  populus  predicti  iu  divinis  (ilTir  iis 
sacraiiieutis  ministrandis  ac  aliis  iuri!)us  et  unerihiis  eis  inciinibentilms 
tarn  incouimoda  dampna  quam  Dcgiigeiitias  perpesHi  sunt  sitquc  ecclcsia 
iu  Billingstorp  eciam  nostre  diocesis,  que  ante  tempora  parrochialis  et 
popolata  fuit,  uanc  desolata  ac  omnis  popiüi  viventiB  frequentiaorbata 
propter  qne  ipsa  popnli  et  plebs  in  Oodendorp  rectoris  snfifragio  invi- 
cem plurimum  nosenntur  indigere:  qnia  vero  ambe  predicte  tarn  in 
Ostervveddingc  quam  in  Billingstorp  ecclcsic  sunt  de  collatione venera- 
bilis  patris  abbatis  pro  tempore  muuasterii  in  Berge  extra  muros  civitatis 
nostre  siti,  ad  (luem  ctiam  et  eins  mouasterium  dicta  \illa  Dodendorp 
nunc  dinoäcitur  pertiucre,  uobis  pro  parte  ciusdem  ac  ipsius  monasterii 
humiliter,  nt  dictam  capellam  sen  ecdedam  filialem  in  Dodendorp  una 
cum  popnlo  a  matrioe  et  parrochiali  ecelesia  in  OsterwedcUnge  dimem- 
Inrare  et  absolvere  ac  ipsam  in  singnlarem  et  propriam  ecdesiani  erigcre 
ac  ei  ecclesiam  parrochialem  desolatam  in  Billingstorp  una  cum  iuribus 
et  pertinenciis  ciusdem  incorporare  et  uniro  patcrnc  dignaremur,  extitit 
supplicatum.  Nos  vero  Fredericus  archiepiseopus  et  ])rinias  ante  dictus, 
qui  omnium  ecclesiaram  commodis  utcumquc  possimus  iugi  sollicitudiue 
Ubenter  Semper  intendimns  attendentes  premissa  iuri  consona  equitati 
paria  ae  tarn  clero  qoam  populo  dictamm  eedeBiamm  plnrimnm  fore 
accommoda,  nnlUns  in  hoe  Tenari  pericnlum  sedsalutem  animanunpln- 
rimam  inde  proventnram,  ad  honorem  omnipotentis  dei  de  cousilio  consensn 
et  voluntatc  venerandi  capitnii  ecclesie  nostro  Magdcburgcnsis  et  venera- 
bilis  domini  Petri  de  Werder  thesaurarii  eiusdem  ac  honorabilis  domini 
lobannis  Swederi  rectoris  meniorate  ecclesie  in  Osterweddinge  prelibati 
rationibuB  et  rogatibus  moti  prefotam  capellam  seu  ecclesiam  filialem 
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in  Dodeudorp  ab  ecclesia  parrochiali  matrice  in  Oatorwedduige  ei  eklt 

iiirc  .10  enr.1  dimenibrantos  et  absoIvcMitcs  illam  in  propriam  et  singu- 
larcm  ecciosiam  parioiliialeiii  {luxiimis  erij^eiulam  et  instanrandam, 
ecclesiam  {iiio(iue  parrociüalom  in  Hillingstorp  de  siniili  eiusdem  capi- 
tuli  uostri  ac  etiam  tbcsaurarii  uecnon  bonorabiiib  douiiui  Theoderici 
bie  der  Bever  einsdem  eoetone  rectoris  consflio  ooBBenBU  et  Toliuitste 
tma  cnm  qnatnor  mansis  in  campis  eiofldem  Tille  sitie  ad  eam  ||erti- 
nentibos  ac  oniyersiB  et  singnlis  aliis  inribus  Hbertatibas  pertinenciis 
honoribus  et  oneribns  eiusdem  memoratc  ecclesie  parrochiali  inDoden. 
dorp  decrevimus  incorporandam  et  nniendani,  statuentes  ac  deeernentcs 
meniorata.s  diias  in  Dodendorp  et  in  Hiilingstorp  ecelesias  de  cetero 
fore  deberc  unun»  et  .siuf^uhirc  eeelesiiu^tieuni  beneticium  cum  cura 
illiuäquc  collationem  ac  provisioncm  ad  abbateni  pro  tempore  dicti 
monasterii  in  Berge,  ad  quem  exantea  gopradictaram  eedesiarom  in 
Osterweddinge  et  Biliingstorp  oollatio  peitinnit,  perp«tno  debere  .^per- 
tinere,  iari  quoqne  nostro  ac  predicti  domini  thesaurarii  archidiaooni 
banni  Weddini;cn  in  eeclcsia  nostra  qnod  in  dictis  ecclesiis  ante  ipsa- 
rum  unioneni  habiiinius  in  premissis  Semper  Kalvo.  Nnlli  ergo  omnino 
honiini  lieeat  banc  paj^inam  n(>straruin  dimembrationis  absolutionis 
crectioüis  instaurationis  incorporationiä  uuioniH  statuti  decreti  et  reser- 
vationis  infringere  vel  ei  ausu  temcrario  contraire,  si  qois  aatem  boe 
attemptaie  presnmpBerity  indignationem  omnipotentiB  deibeatoromPetri 
et  Pauli  apostolorom  eins  ac  flanctomm  Maorieii  et  sociorum  eins  mar- 
tixiun  patronornm  nostromm  sc  noverit  incursurum.  In  qaoram  fidem 
et  testimonium  bas  nostra s  litcras  sigilli  nostri  maioris  inssimus  et 
fecinin.s  appensione  <'onnnuniri.  Et  noH  ArnoldusdeTresskowe,  prepositns 
lübaniR'S  deRedukin  decanus  ae  eapitiiluni  et  Petrus  de  Werder  tbesau- 
rarius  cccienic  Magdcburgeusi»  prcdiete  etiam  publice  recognoscimus 
per  presentes,  ({uod  hniasSniodi  dimeml»alio  tmkio  et  nnio  ae  onmia 
et  Bingnla  premissa  cnm  nostro  consilio  consensu  et  voluntate  acta 
snnt.  In  cnius  eertitudinem  sigillnm  capitnli  nostri  et  mei  thesaurarii 
sigillo  prefati  domini  noetri  generori  archiepiseopi  et  primatis  dnximtiB 
ooappendendura. 

Datum  in  anla  nostra Magdeburgensi  die  vieesima  nicnsis  Octobris 
8ub  anno  a  uativitate  domini  millcBimo  quadriugeutcsimo  sexagesimo 
pontificatus  nostri  anno  deeimo  septimo. 

(hu/huil  im  Sf<uffmrchir  zu  Mmjddmrri  s.  r.  Klm^fcr-  Jicryixchc  Sh'ffufi/]  00. 
Abschrift  im  IVirilafienbuche  S.  117 — J51  mit  der  I  chaxdtri/l  :  Ecchsin  in  l)»dcn- 
dorp  separittur  (d>  ccdmia  in  OstertcetUtitufc.  in  cap.  K  /,  twu/  im  Weissen  Buche 
S.  132-135.  Qedruckt:  GetehiclUtmtkr  ßr  Stadt  und  Land  Magdämn  IV, 
567—569. 
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Naumburg,  1461,  Hirz  4. 


81&. 


Hugo  Farster,  beider  Badk^  IdcenÜai,  Ihmproitst  gu  Naumburg, 
päi)stluher  Conmisaariua  und  RkiUer  in  der  SreUsai^  des 
mrusUürCki/pUds  der  sehwaarsen  Mouche  m  dm  Diöcesen  Magde- 
burg, Bremms,  LSbeA  vmd  (Jamin  mt^  dm  JM  des  Klosters  su 
Kemml»  wegen  b^aupkter  Exempthn  md  deMCb  verweigerten 
ÖdiorsamSf  fordert  die  Barteien  auf,  sit^  vor  4htn  0n  steBen» 

Datum  et  aetnmNenmburg  incnria  habitaoionis  nostre  sab  anno  a 
nativitate  domiui  milleBimoqnadringentcsimosexagesimopruno  indic- 
tione  nona  quarta  die  vero  mensis  Marcii  pontificatus  sanctissimi  in 

Christo  {)!itiis  ac  domini  nostri  domiai  Pii  divina  providencia  pape 
secundi  anno  tcrt-io  bura  conipletorum  vel  (|iiasi  prcsentibns  ibidem 
diöcrctiö  viris  Ilennco  Streckebein  clerico  jScuinburgensis  diocenis  et 
Heurico  Steiuberg  clerico  Maguntiueusis  diocesis  teätibas  ad  premissa 
rogatb  atqne  feqnisitis. 

Et  ego  Michael  Lemmel  derieos  Misnensis  diooesifl  saera  imperiali 
anetoritate  notarins  pablicns  ete. 

Original  im  Skutsarekm  m  Magidmrg  «.  r.  Kkiter'B«rgimk&  SUfUmg  IST. 


Die  Aebte  Jlermann  gu  Kloster  Berge,  Johann  m  S.  Pctrr  und 
Rud  bei  Merseburg  und  Dietrich  zu  Cismar  heriehten  Ober  das 
unter  ihrnn  Vorsitz  abgehaltene  Pi-oeinzial-CJapitel  der  seJimireen 
Mönche  in  den  Diöeesen  Magdeburg,  Bremen,  Liilir<  Jc  und  Ounin 
und  berufen  die  nächste  SUeung  auf  dm  i^itUag  CatUate  14G4 
midh  Kloster  Berge. 

Datum  in  loco  capitulari  iiionasterii  sancti  Johannis  baptiste  Ber- 
gensis  extra  miiros  Magdcburgcnses  anno  doiuini  miilei>inio(|uadringeu- 
tesimosexagcsimuprimo  iudictione  nona  die  vero  Martis  vicesima- 
oetava  mensis  Aprilis  pontificatns  —  Pii  —  secundi  anno  tercio  pre- 
sentibns  ibidem  religioso  et  discreto  viro  fratre  lohanne  Oosken  pro- 
fesso  in  dicto  monasterio  Bergcnsi,  lohanne  Fryhen  et  lohanne  Rynen 
clericis  Osnabnrgensis  et  Monasteriensis  diooesis  testibos  ad  premissa 
vocatiB  speeialiter  et  rogatis. 

Et  ego  lohanncs  Coq  clericas  Magautinensifi  diocesis  publicus  auc- 
toritate  imperiali  notarius  etc. 

Original  mit  detn  »um  Tlteil  erhaltenen  Siegel  des  Abtes  Hermann  im  Staat»' 
ardiio  jm  Magdeburg  ».  r.  Ehtler-BergittAe  SHftmg  168, 


Kl.  Berge,  1461,  April 


816. 
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üricnndeDlrach  des  Kkwten  Berge. 


Born,  1461,  November  S.  S17. 

Bapst  Pk$$  U  lestätigt  die  Mmhgim  und  Bechte  dtr  Bura- 
fddisdten  ConffregcUioti.  Unter  den  Klöstern,  die  3td^  der  Oon- 
gregaltkmmigeadfiUiaaenhal^ 

Datam  Borne  apad  sanetam  Petmm  amio  incarnaeioDis  dominice 
millesimo  quadringentesimo  sexagesimo  primo  tertio  nonas  Novembris 
pontificatus  nostri  anuo  qnarto. 

CMr,:  Leuekfeld,  AmU^  Bunfdd  &  JßO—lßi, 


Kl.  Berge,  1461,  Deeember  11.  818. 

Bartholomäus  Wardenberch,  Anbauer  in  Möckern,  entmigt  allen 
8eu%en  OiUem  sm  Chtnsten  des  Klosters  Berge. 

lü  nomine  domini  amen.  Anuo  a  nativitate  eiusdem  miileBimo 
qaadringentesuno  sexageaimo  primo  indicüone  nona  die  Tero  Veneria 
nndedma  menfln  Deoembris  pondfioatuB  Banctiasimi  —  domini  Pii 
divina  Providentia  pape  aecundi  anno  quarto  in        notarii  pnbliei 

testiumque  infiascri])toriim  ad  hoc  special itcr  vocatorum  et  rop:atonim 
presentia  personaliter  constitutus  providus  vir  Ikirtholoineus  Warden- 
berch laicus  C(donu8  in  opido  Möckern  Magdeburgeusis  diocesis  -  — 
tarn  pro  se  quam  pro  suis  hcredibuä  et  buccessoribus  omuibub  et  sin- 
gnlibnB  lebna  pecnnüs  suppellectiUbna  et  alOa  bonia  qnibiuenmqne 

Snocnmqnenomüie  oenseantor  et  in  quibna  lebos  consistan^  qne  honesta 
omina  Gliesa  relicta  (|uondam  Hermanni  Scfantte,  mater  legittima  et 
carnalis  eiusdem  Bartholomei,  ad  monasterium  sancti  lohaunis  baptiste 
in  Berga  ordinis  nancti  Benedicti  Magdeburgensis  dinccsis  iam  portavit 
et  etiam  que  in  futuriini  ibidem  post  obitnm  snum  dereliquerit,  eidcm 
monasterio  expresse  resignavit  cesäit  et  demisit,  nullo  iure  nuila  actione 
directa  ant  atUi  tacita  vel  ezpresaa  sibi  out  suis  beredibus  et  sneeeBao- 

ribnt  In  premisna  omnibos  et  singinlia  pro  se  et  snia  heredibna 

predietia  omnino  lenuneiavit  . 

Acta  sunt  bec  in  dicto  monasteno  in  Berga  —  presentibus  ibidem 
discretis  viris  Wal  tero  Kyl  clerico  Osnabrugensis  et  Hcmianno  Pernicken 
laico  llaiberstadeusis  diocesis  tefitibus  ad  premissa  vocatiä  specialiter 
et  rogatis. 

£t  ego  lohannes  Coci  clericua  MaguntinensLs  diocesis  publicus 
Sacra  imperiali  aactoritate  notariua  ete. 

OHgimA  tm  ^atUmm^  m  Ma<](l(hurfi  ».  r.   Klot^-liergiscJie  Stifhm0  M. 

Abschrift  im  Prinlrfjienhnrhr  S.  .'».ö.V — luif  drr  l%hi  y^i  hrift:  Jirivuii-iHfin  Ihir- 
thoiamei  Wardenberge  super  ommbus  bonisper  inalrein  auamnostram  jirebendariam 
posi  mortem  rdimgueiidn.  m  «9.  L  FJHT 
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im,  Januar  2.  gl». 

Hamumn,  Abt  9uBerg$,  hegeugt,  dass  dieSiegdderBestäagungS' 
urkmäe  des  Endnsdtofs  Gihdker  von  Magddfurg  vom  2^,  «7a«- 
nuar  1444  Über  eine  Sckenkung  a»  das  Augustinerkloster  au 

Magdeburg,  wd^^he  ihm  misgdtändigf  wid  dann  im  Aestiummm 
des  Klosters  Berge  dq^mirt  vmr,  gesdimoigen  seien. 

Hermannus  dei  gratia  abbas  monasterii  in  Berga  prope  Hagde- 
borch  ordinis  sancti  Benedicti  universis  et  singulis  presentem  nostram 
litteram  inspecturia  visuris  audituris  et  lecturis  in  doniino  earitatcni  et 
presentibus  fidem  indubiam  adhibere.  Novcritis  qiiod  pridem  quandam 
litteram  ielicis  recordationis  domini  Guntheri  tuuc  arcbiepiscopi  auo 
neenon  Tenerabilinm  dommomm  Arnoldi  Traikow  prepositi,  lotuumis 
de  Barby  decani  tociusqiie  capitftU  MagdelraigeDsis  idtero  dooboe  veris 
BiglltiB  com  presniis  pergamenlcis  impendentibus  sigillo  tarn  sanain  et 
integram  non  vitiatam  non  cancellatam  uec  in  aliqua  sui  parte  snspec- 
tam  sed  omni  prorsus  vitio  et  suspensione  carcntem  nobis  pro  parte 
religiosoruiii  ffratrum  et  monasterii  ordiniB  sancti  Augustini  in  civitate 
Magdeburgensi  existentium  certis  et  legitimis  de  causis  nobis  tanc 
exprcBsis  ad  mamunostras  recepimuspraaeDtatambniiuiiiodiaab teuere: 
Wir  Oimtber  etc.  —  Der  gegebin  ist  czn  Magdeburg  nacb  gotis  gebort 
viertzenbundert  iar  darnach  in  dem  yier  und  virtzigisten  iare  aminon- 
tage  nebist  santhe  Pauwels  tage  conversionis.  IIuinsmodi(iuc  litteram 
apud  DOS  aliquamdiu  retinuimus  et  ad  quendam  locura  estuarii  nostri 
vidclicet  supra  lornacem  posuimus  qua  lornace  oxpogt  calefacta  ip&aque 
eadem  littera  ibidem  ex  inanimadverteutia  inmemoriter  et  uegligenter 
lelieta  et  dlmissa  predicta  dno  sigUla  ena  ex  hnitismodi  oalefiaetione 
fiienuit^  prent  sim^  ra  toto  anniillata  aanicbilata  qaassata  etdeatnieta. 
In  enins  rei  teetimonlnm  presentem  noetram  litteram  recognitioniB  per 
quam  publice  recognoscimns  premissa  nt  narrantor  fore  et  esse  iacta 
exinde  fieri  et  per  notarium  ])ublicum  infrascriptum  subscribi  et  publi- 
cari  maudavimas  nostrique  sigilii  imsimos  et  lecimas  appensione  com- 
muüiri. 

Acta  fnemnt  bec  in  dicto  nostro  monasterio  in  estnario  nostro 
sQperiori  enb  anno  a  nativitatedomini  millesimo  qnadringentesimoflexa- 
gcieimo  seonndo  indiotione  deelma  dei  vero  Satomi  secnnda  mensis 
lannarii  hora  vesperoram  Tel  quasi  pontificatos  sanctissimi  in  Cfaristo 

patris  et  domini  nostri  doraini  Pii  divina  Providentia  pape  secundi 
anno  quarto  presentibus  ibidem  diseretis  viris  Walthero  Vrigcn  clerico 
üüiuibrugeusis  diocesis  et  Nicoiao  Twolne  laico  Magdcburgensis  civi- 
tatis testibus  ad  premissa  vocatis  specialiter  et  rogatis.  Et  ego  Hen- 
riens Bodewolt  deriens  Hindensis  diocesis  pablicns  imperialis  anetori- 
täte  notarins  ete. 

Origmal  tw  StadianMf  m  Magdebmg. 
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Bericid  des  Ahiis  Hcnmmn  zu  Kloster  Berge  über  den  Vergleich 
gwischm  dm  Kloster  Berge  und  dem  Kloier  ü.  L.  Jhme»  ßu 
Mctgdeburg  tÜer  die  Grense  gwiseken  den  Dörfern  J^pkMen  und 
Brester. 

Nota  quinta  feria  ante  Pentecosten  anno  domini  MCCCCLXini  inter 
dominnm  Everhardum  prepositnm  beate  Marie  virginis  Magdel)nrgensein 
ex  parte  sui  monasterii  habentem  secum  confratres  suos  N.  burtiarium  ac 
lohannem  de  Arnstede  quondam  prcpositam  in  Leytzke  cx  una  et  me 
fratrem  Hermannum  abiiatem  in  Berga  associato  mihi  tratre  l^icolao 
Smylow  priore  ac  profesBO  noetro  ex  parte  monasterii  noetri  in  Bei^ 
partibus  ex  altera  placitatum  fuit  inter  Prester  et  Zibbekelevc  coram 
Tenerabilibns  Yiris  domino  Andrea  Becker  decano  ad  sanotnm  Sebastia- 
nnm,  indice  eiusdeni  cause  per  doniinnm  arcliiepiscopum  Ma«;debur- 
gensem  subdelegato,  iiecuon  domino  Wilkino  Fabri  officiali  curie,  decano 
sancti  Nicolai  novi  fori  decretorum  doctore  assumpto,  et  habitis 
diversis  tractatibuB  et  interlocutionibas  inter  partes  hinc  inde.  Tandem 
de  oonsensD  et  arbitratn  eamndem  partinm  amieabiliter  pronnneiatam 
fuit  per  Organum  pret'ati  domini  Wilkini  ofßcialiB  de  consensu  iudiois 
snbfltolegati  predicti  snper  quadam  disceptatione  et  dift'erentia  oborta 
inter  ipsos  occasione  distinctionis  limitum  caniporum  Zibbekeleve  et 
Prester,  sie  (iiiod  intigi  deberent  terre  ac  collocari  <iuidam  lapides  sili- 
ces  in  niedio  amborum  caniporum  ad  ccrta  ioca  ac  foveas  per  ipsos 
detiignatas,  sie  quod  terra  conttgna  eisdem  lapidibus  versiis  ^ibbeke» 
leye  ez  ntraque  parte  laeuom  dietonmi  die  geyfeike  pertinerent  ad 
monasterinm  beate  virginis  prefatnm,  neonon  tena  contigua  adiacens 
eisdem  lapidibus  versus  Prester  in  perpetamn  spectaret  ad  monasteriam 
Bergense  sive  villam  Prester.  Insuper  piseina  sive  lacus  maior  inter 
prescriptos  lacus  vicinior  Prester  {)iscabitur  de  consensu  amborura 
monasteriorum  communi,  alias  non,  aut  si  unum  monasterium  piscatum 
füQni,  dividet  pisces  cum  alle.  iSed  alie  piscinule  contigue  versus 
Zibbekeleye  poflsidebimtnr  et  pertinebnnt  pleno  iure  ad  monasterlun 
beate  virginis.  Fronunciatom  ftit  hoc  in  presentia  rosticorum  incolarom 
TÜlePrester  consentientium  et  approbantium  ac  multorum  fide  dignomm- 

Ahschriß  im  Archiv  der  K loster-IiergiscJieti  Stiftung  G.  1.  mit  der  A  nßrhriff : 
Coiicoräia  et  diHtinclio  limitum  i/raturum  et  lacuum  inter  Prenter  et  ZütiKktlevt. 
Exeerptwn  ex  antivuo  registro  tempore  r.  d.  Henmanni  abbatis  atqiie  »ua  ipsitts 
mam  in  cake  muaan  regittri  deBerifttm,  —  Abtehir^  im  Wnum  Buche  JSL 135, 


Ilerviann,  Ahl  eh  Bmjr,  heurkiuidd  dm  Vtrlumf  nm  IMnäereien 
aus  Osterwald iitger  und  Abhcndorfcr  Flur  seitens  des  Claus 
Amd  aus  Osterweddingen  an  das  LoremsUoster  tu  Neustadt- 
Magdeburg  auf  Wiederkauf. 
Wy  Hermannns  abt  des  inniglien  godesbuses  sunte  Johannis  bap- 
tisten  des  olosters  to  Beige  unde  ordens  sonteBenedicti  vorMagdebvig 
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gelegen  Ijekenncu  opculuir  cti'  dat  vor  unn  ys  gewcst  der  bescheiden 
Claws  Arndes  to  Usterwcdinghen  vonnaftich  myt  bekantnisne  vor  syk 
nnde  syne  erven  dat  be  myt  wolbedachteu  mode  recht  unde  redelikeo 
hebbe  vorkoit  myt  niuem  vnlborde  nnde  vorkoft  ok  in  krait  diuMieB 
legen werdighen  breves  nte  dren  unde  xx  morgen  ackere  darenlves,  nte 
dran  hoven  np  Adbendorpc  marke  beleghen  unde  nte  synem  wonehove 
der  werdigben  "NTowen  iindc  ebbedischcn  Gerthniden  nnde  ercn  nakomen 
unde  ghcmeynen  samelinge  to  sunte  Laurentz  in  der  nyghen  stad 
Magdeburg  alle  iar  up  ercn  klostcrhoff  to  brygcnde  unde  wal  to  be- 
talende  eynen  balvcn  wyspci  gudes  weites  up  den  hilgcn  dach  Wy- 
nacfaten  vor  drittich  schok  olde  grossen  effie  so  Teles  geldes  dar  men 
to  Magdeburg  xxx  olde  schok  grossen  mede  betalen  mach  de  ein  wal 
to  dancke  nnde  willen  betalet  synd  nnde  he  de  wort  in  B}iie  nnd  unde 
framen  na  aynem  |^>ddnncken  gewant  heft  nnsertynss  nnde  rechticbeit 
nnscbedelik  den  wy  dar  alle  inr  to  vorcn  dar  van  hebben  na  unser 
register  inholde  mit  beholdinge  der  gnade  dat  Claws  unde  syne  erven 
vorgenant  alle  iar  unwaryaret  moghcn  sodanc  summen  geldes  vorbnant 
afkopeu  unde  utlosen  wan  sc  wilieu  ute  ereu  gudereu  up  devorguante 
tid  mide  peehte  dach  als  wynachten  vor  xxx  schock  olde  grossen  effte 
so  Tele  geldes  dar  men  to  Ifogdebnrg  xxx  olde  schok  grossen  mede 
betalen  mach  myt  den  bedageden  unde  vorscreTen  tynsze  efte  daraus 
hinderstellicb  were  to  voren  wal  betalet,  so  ver  se  dat  eyn  fernde] 
iares  van  so  den  wedilerkop  don  willen  to  vorcn  wytlik  dou  der  frowen 
Gertrude  etile  eren  nakouien  vorbnant.  Düsses  to  eynem  teken  der 
warheit  hebbe  wy  Ilermannus  abt  vorgnant  witliken  unse  ebedie  in- 
gesegel  an  dussen  bref  hengcn  laten  de  gbegeven  is  na  Christi  ge- 
bort dnsent  ydrhnndert  yeir  nnde  sestichgesten  iare  Valentini  martiris. 
Oopie  im  Coy.  LIV  f.  80b  w»  SkuOaardwt  m  MagMmnj. 


Kom,  1464,  November  :^0.  832. 

Tapst  Paul  IL  luxnif tragt  den  AU  des  Khstrrs  Bn-gc,  eine 
Union  der  PtämansiriUenserklöster  im  Jio'istift  Magddmrg  her- 
heizuführ&i, 

Paulus  episcopns  ser^Tis  servomm  dei  dilecto  filio  abbati  mona- 
sterii  saneti  lohannis  baptiste  in  Rerge  extra  muros  Magdeburgenses 
saluteni  et  apostolieani  bemdictionem.  Heginien  universalis  ecclesie 
prcäidcutcä  pro  üdelium  quorumlibetetpresertimmonusteriorum  regimen 
presidentinm  statu  solliciti  esse  compellimnr  et  hiis  qne  pro  iUorom 
connBodis  rite  processemnt  ut  perpetno  illibata  permaneant  libenter 
adid  Yolnmnsapofitolici  mnniminis  firmitatem  Sane  pro  parte  dilecto- 
rum  filiornm  prepositi  et  conventus  monasterii  beate  Marie  virginis 
Magdeburgensis  per  ])reposituni  soliti  gubemari  Premonstratensis 
onÜDisDobisnuperexhibitapetitiocontiuebat,  quodolim  venerabilisüratcr 
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noeter  Frcdcricus  arcbiepiscopus  Ma^deburgensis  ad  eundem  ordinem 
qnem  bonc  memorie  I>iorbcrtuB  archiepiscopus  Ma^eburgensis  pre- 
decesflor  sous  in  eivitate  et  dtoeesi  sua  Ma^deburgeosi  Talle  angmen- 
taverat  et  cui  ipse  Fredericns  archiepiscopoB  valde  alfectOB  eral  ac 
ipsiiis  ordinis  cuionieoB  monasteria  ateine  loea  pium  respectam  habenB 
imiones  annexiones  et  incorporationes  quas  de  sancti  lohannis  evange- 
liste  boiie  memorie  Wiehmannus  et  sancti  Odalrici  Magdeburgeusis 
parrocbialibuö  ecclesiis  Otto  archiepisco))i  Magdeburgenses  predeeessores 
8ui  prepositure  dicti  mouasterii  aucturitatc  ordinaria  ex  certis  tanc  ex- 
pressis  rati<ma1i0ibD8  caofliB  fboerant,  eadem  aactoiitate  eonfirmayit  et 
approbavit  necDon  pro  potiori  oaatela  easdem  parrochialeB  eedeiias 
prepositure  predicte  acccdente  etiam  ad  id  dileetorom  filionun  prepo- 
siti  decani  et  capituli  ecclesie  sue  Magdebargensis  oonsUla  pariter  et 
assensu  auctoritate  ordinaria  predicta  perpetuo  univit  annexuit  et  in- 
corporavit  statueus  et  ordinans  ipsas  parrochiales  ecclesias  unicom 
beueticiuni  diimtaxat  cum  eadem  prepositiira  perj)etuo  fore  et  censeri 
ac  ilbirum  curam  preposito  dicti  mouastcrii  pro  tempore  existeuti  im- 
minere  neonon  in  snsceptione  oonfirmationis  electionis  sne  ad  eandem 
prepositnnun  eanradem  ecoleBianim  onram  in  simnl  emn  ipea  piepori- 
tura  recipere  debere,  ita  etiam  qnod  eas  per  canonicos  sui  monasteiü 
vel  presbyteros  seculares  pro  oius  niitn  revocabiles,  qui  tamen  ad  sino- 
duni  irc  et  quibus  ceita  de  illaruin  fructibus  redditibus  et  proventibas 
eongrua  })()rtio  assignari  deberct,  de(iua  iidem  canonici  vel  saeerdotes 
se  commode  susteutare  arcbiepiscopalia  iura  solvere  ac  alia  dictis 
ecclesiis  incumbentia  onera  supportare  valerent,  regendas  committere 
poflsent,  qui  canonid  sea  saeerdotes  inrisdiotioni  prepoeitldiete  ecelesie 
Ifagdebuqgfensis  etiam  pro  tempore  existenti  sabieoti  essent  et  tUi 
eomm  qui  sanoti  lohannis  annis  singdisinqnadragesimapicem  esocem 
nuncnpatum  prent  retroactis  temporibus  eoiisuetum  erat  et  tres,  qui 
vero  alias  panochiales  ecclesias  prcdictas  regerent,  duos  ilorenos  Re- 
nenses dicto  prei)08ito  ecclesie  Magdcburgensis  pro  tempore  existenti 
pro  censu  annuacim  dare  tenerentur.  Ab  aliis  vero  oneribus  quibus- 
eomqne  dictas  parroebiales  ecclesias  omnino  liberavit  prent  in  quibos- 
dam  literis  antentieis  dicti  Frederid  arehiepisctmi  desnper  oonfectiB 
eiusque  sigillo  monitis  dicitor  plenins  oontineri.  Qnare  pro  parte  pre- 
positi  ipsins  monasterii  et  eonyentas  predtctoram  aaserentinm,  qnod 
ipsi  in  vim  unionem  annexionem  et  incorporacionem  predictarnm 
eccicsiarum  possossionein  dictanun  parrocliialium  ecclesiarum  assecuti 
tiieruiit  illas(juc  diutius  tcmicrunt  et  possidcruiit  prout  de  presenti  tenent 
et  poBsident,  nobis  fuit  bumiliter  supplicatum  ut  unioni  annexioni  et 
incorporadoni  necnon  statnto  et  ordinadoni  ae  liberadoni  predictis  pro 
illarnm  snbsistentia  firmiori  robnr  apostolice  oonfirmadonis  adioere 
aliasqne  super  biis  oportunc  providere  de  benignitate  apostoliea  dig- 
naremur.  Nos  igitur  qui  dudum  inter  cetera  voluimus  quod  petentes 
beneficia  eeclesiastica  aliis  nniri  tenerentur  exprimere  verum  valorem 
secnndum  communem  extimaciouem  tarn  beneticii  uoiendi  quamilUus 
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ciii  uniri  peteretnr,  alioquin  unio  non  valeret  et  idem  voliiinius  obser- 
vari  in  «»onfintiationibus  iinionum  factarum  de  prcmissis  certain  noti- 
tiain  iion  liabentos  iiccnoii  p.Mrrocliialiiini  orclosiaruni  et  |)rej)<)sitiire  pre- 
dictarum  fructuiiiii  rcddituuiu  et  proveiituiim  vcros  valorcs  annuos 
secuDdum  extiiuatiouem  prcdictam  presentibas  pro  expressis  haberi 
Tolentes  hninsmodi  snpplicatkiDibiis  inclinati  discretioiii  toe  per  aposto. 
liea  acripta  mandaams  quatenns  yocatis  qnornm  inteieat  de  praniasis 
anctoritate  nostra  te  dOigenter  InformeB  et  si  per  mfonnationem  hnias- 
raodi  ita  esse  necnon  cansas  proptcr  qnas  unio  annexio  et  incorporatio 
predicte  eniauaveruut  ad  illas  tacicndas  snfÜcientos  et  Icgittimas  fiiisse 
expertus  eris  unioneni  annexionem  et  iucorporationein  necnon  statntnm 
et  ordiuationem  ac  licentiain  prcdicta  auetoritatc  uobtra  pretiata appro- 
bes  et  ooofinues  sappleasqae  omnes  et  BingnloB  defectos  si  qai  foraan 
Interveiiernit  in  dsdemnon  obBtantibns  priori  volnntate  nostra  ptediota 
ac  alüa  oonstitationibas  et  ordinationibns  apostolicis  ceterisqoe  eontrariia 
qnibnscnmque, 

Datum  Rorae  apud  sanetuin  Petruni  anno  mcamationis  dominice 
niillesiuio  quadrin^aMitesinio  Bexa^esimo  quarto  pridie  Kalendas  De- 
ceuibres  pontificatus  nostri  anno  prinio. 

VhArift  imStaeUaarchio eu  Ji^igdeburgs^r.  Acta  MruUfiMoffcUb.  Nachtrag  i&7  f.  t. 


Magdeburg,  1466,  Januar  15.  888. 

Andreas  Becker,  Doäor  der  RecMe  und  Bechant  des  S,  SAa- 
sHanstiftes  tu  Magdebury,   fordert  als  äwr  Sache  verardMder 
CbmMMSsarittö  die  Aebte  m  l^ade  tmd  Eaarsefdd  auf,  sith  vor 
ihm  m  stellen  und  auf  die  von  dem  VorsUsenden  des  BrofmutUd- 
Cojßds  der  sdMargen  MSnehe  hei  dem  Bstpsi  wider  sie  ange- 
brachte  Klage  wegen  Ungehorsams  gu  antworten  und  threJSxemp- 
tian  von  diesem  Oapitd  m  beweisen, 
Datum  et  actum  Magdeborch  in  curia  habitacionis  nostre  nobis 
inibi  ad  iura  reddendnin  et  (  ausas  audiendum  pro  tribuDali  sedentibas 
sab  anno  a  nativitatc  niilicsinio  (juadringentesimo  sexaicesimo  sexto 
indictione  quarta  dccinia  die  ven»  ^Icrciirii  (luinladecima  niensis  lanna- 
rii  poutiticatus  —  Pauli  —  secundi  anno  scciiiulo  pict^entibus  ibidem 
bouorabilibus  viris  domiuis  presb^tro  kSi^iärnuiido  Kathmau  peipetuo 
▼ieario  in  eedesia  sancti  Sebastiani  Hagdebnigensi  et  HenricoMofitore 
plebano  in  viUa  Barendorp  MagdebargensiB  diocesis  testibtts  ad  pre- 
missa  TOcatis  npecialiter  et  ro^atis. 

Et  ego  Franciseus  ]>rug<^he  clericus  BrandebiizgeDsis  publiciiB  saci 
tmperiali  auctoritate  notarius  etc. 

OrigmoA  im  8taaüarchu)  zu  MagMmrg  8.  r.  K  lo8ter-£ergiteh»  Stittumg  J69 


OwoUehf^h  d*  Fr.  SMtan.  DL  17 
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868  Urkuad^bocfa  des  EQosten  Berge. 

1466,  Febmar  2&.  884. 

Die  AäbU  Hermann  eu  Kloster  Berge  undDiffmutr  mMSnekei^ 
Nienburg,  als  VcrsUgende  des  Brmiingi(d'(Japüds  der  aeh¥farMen 
Mönche  in  den  Brookuen  Magdeburg  und  Bremen,  sowie  t»  der 

Diöccae  Canün,  laden  die  Aebk  Begau,  BOrgd,  Bosau  und 
8,  Georg  bei  Naumburg  eu  dmi  nächsten  Capitd  ein,  welches  am 
Tage  8,  Johannis  und  Pauli  (26.  Juni)  M66  in  MSmdim' 

Nienburg  geJialfm  werden  soll 
Datum  anno  domini  millesimo  quadringentesimo  sexagesimo  sezto 
crastino  sancti  Matliie  apostoli. 

Original  im  iitaatsardiiv  zu  Miigdeimry  s.  r.    Kloster- liergiache  Stiftung  170. 


Nienburg  a.  d.     1466,  Juni  27.  325. 

Die  A^e  Hennann  m  Kloster  Berge,  Ba/rihoUmäus  su  S.  Georg 
hei  Naumburg  und  Heinrich  zu  S.  Peter  u.  Paul  hei  Merseburg 
hcrichtm  über  das  in  Mibu^ien-  Nienburg  ahgchaUenc  Provimi<il- 
Cnpitcl  der  schwarsai  Mönche  der  J^ovinem  Magdeburg  und 
Bretnen,  sowie  der  Diöccse  Cum  in. 
Datum  et  actum  in  monasterio  sancti  Cipriani  monacborum  Nyeii- 
burgeusi  Magdcburgcusis  diocesis  iu  loco  cauituiari  ciusdem  sub  auüo 
dcnäni  HOOOCLXYi  Indictione  xim  die  vero  veneris  xxvn  meDris  Innii 
tempore  nonamm  Tel  qnasi  pontificatns  —  Bnali  —  secandi  anno  eins 
secnndo  presentibus  ibidem  honorabilibns  viris  domino  Thammone  de 
The^^estede  et  Nicoiao  Titbman  pre>^bitL'ris  i^reinensiset  MagdeborgenBis 
diocesis  tcstibus  ad  premissa  vocatis  j)ariter  et  ro^ratis. 

Et  e^'^o  Reymbertus  Rcvmberti  clcricus  Paderbornensia  diocesis 
publicus  Sacra  imperiali  auctoritate  notiiriua  etc. 

Original  im  Staatsarchiv  su  Magdeburg  s.  r.  Klostei  -Bergisdte  Stiftung  171 


Erfurt,  1466,  October  13.  326. 

Johannes  Gudemann,  Professor  der  Theologie  und  DeeJutni  des 
Softes  S.  Severi  su  Erfurt,  puhlicirt  eine  Btdle  des  Papstes 
Pius  IL  (1458-1464),  betreffend  die  Bechte  und  Freiheiten  des 
Benedieünerordens. 

Datum  et  actum  Erffordie  Macruntincnsis  diocesis  in  suburl)ioeccle- 
gie  sancti  Scvcri  supradicte  bora  tertiaium  vcl  quasi  die  vero  Lüne 
tortia  dccinia  nieu.sis  Octobris  sub  aimo  nativitatis  doniini  millesimo 
quadiin^jcntcisimo  scxagesiuio  sexto  iudictioue  quarta  dci  iiua  poutitica- 
taSBanetissimi  domini  PanU  diyina  Providentia  papeaecimdianBO 
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tertio  presentibns  ibidem  discretis  viris  Caspare  Creyden  clerico,  Com- 
migato  Zilme  nniversitatig  studii  ErHordcusis  bedello  et  Nieolao  CeUis 
clcrico  Magnntinensis  diocesis  predicte  testibiis  ad  premissa  Toeatis 

paritcr  et  ro^^atis. 

Et  ego  Silvester  Bcrneghoess  clcrieus  Maguutiueasis  diocesis  pu- 
blica» imperiali  auetoritatc  notarins  etc. 

UnvoUstmdige  Capie  tm  Staatsarchiv  zu  Magdeburg  s.  r.  Kloster  -  Bergitdtc 
Stiftung  03, 


Johann,  Ershisrhof  m  Magdeburg,  bestätigt  die  Freiheiten  tind 
Gerechtigkeiten  der  ::ur  Bursfelder  Congrcgation  gehörigen  Stifter 
und  Klöster  Bcncdfefinrrordcns  im  Erzstiß  Magdeburg. 

lohanues  dci  gratia  saucte  Magdeburgcnsis  ecelcsie  archiepiscopus, 
primas  Gcmianic,  comcs  Palatinus  Rcni  et  dux  Bavario,  universis  et 
giogolis  TenerabilibiiB  ao  religiosis  mooasteriomm  ordioiB  nostrarom 
dWtaüa  et  diocesis  iu  et  .sub  unione  capituli  Borsfeldensis  in  regulari 
obseryantia  oonstitatis  abbat  i1  ms  abbatissis  prioribus  priorissis  fratri- 
bns  sororibns  ac  personis  ])rolcssis  .  nobis  in  Christo  sincere  dilectis 
aalutem  et  caritatcni  in  domiuo  scmpiteruam.  Saucta  et  inraacnlata 
sacre  religionis  vestre  deo  grata  iiitegritas  id  nieretur,  ut  eam  omni 
favore  et  amore  prosequeutes  pastoralis  eure  nostre  diligens  Studium 
ad  benefidomm  privüegioram  ae  gratiarnm  ei  a  sancta  sedeapostolica 
oollatornm  eonsenrationem  ae  profectom  sineera  mente  pateine  impen- 
dainiis.  Sane  ex  parte  deyotionum  vestnunun  nobis  foit  proximis  diebna 
Vera  relatione  ac  certa  significatione  monstratnin,  quod  vos  una 
cum  certis  aliis  monasteriis  dicto  capitulo  et  unioiii  Bursteldeusi  sub- 
iectis  nonnulla  j)rivilegia  gratias  et  indulta  Balutem  aiiinuirum  vestra- 
mm  ac  st:ibilimeutum  sacre  et  frateruc  unionis  vestre  coucementes  ac 
ooncementia  obtinnistiB,  ad  qnonim  sen  qnarnm  nsniii  Tobis  nti  oidi> 
naiii  et  metropolitani  vestri  conscnsas  noster  est  ezpetendns.  Cum 
autem  dicta  privUegia  gratie  et  indulta  salutem  animarnm  Testramm 
ac  sacre  religionis  vestre  incremcntnm  et  jitnbüinientuni  concemant,  ad 
houorem  igitur  dei  et  rcgularis  vite  vestre  protectum  vobis  in  eisdem 
sine  nostro  aut  suceessorum  ecclesie  nostre  preiudicio  uti  et  gaudere  non 
possitisj  auctoritate  nostra  metrupoliticu  ac  ordiiiaria  favorabiliter  ac 
gfatiose  admittmras  et  presentibas  conoedimns  fiienltatem.  In  qaoram 
fidem  sigillmn  nostrmu  piesentibiis  est  appensun. 

Datam  in  castro  nostro  Calvis  feria  seconda  post  dominicam  Ocoli 
sab  anno  domini  miUesimo  qnadringentesimo  sezagesimo  septimo. 

OrniinnJ  im  Staatsnrchir  z\i  Mdfflrhnrg  s.  r.  Kloster  -  Bergische  Stiftung  94. 
AbscJirih  im  FrivikgiaüjuchG  S.  346 — 3ö0  mit  der  üebersdmft:  Privüapa  nostra 
ammia  jühtuimi  orwiqpitoopus  oonfirmat  et  nüfieat  nobit»  in  cap.  S  XfX, 


Calbe,  1467,  Marz  2. 


327. 
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900  Urkimdenbach  des  Skwten  Berge. 

Som,  1467,  November  80.  S88. 

Jdhames  Pintor,  WigUed  des  päpsßik^tm  GeriAlAofes,  mn^ 
öffenüidtt  eine  Senteng  in  Sadun  der  Bräaidenten  des  Bro^nM- 
Oapitds  der  BenedicHner  wider  den  AJbt  Caspar  mu  KenmUg. 

Datnm  et  actum  Rome  in  domo  habitaoioniB  nofitre  snb  anno  a 

uativitate  domini  millesimo  quadriiigentesimo  sezagesimo  Beptinio  in- 
dietione  qaintadecima  die  vero  Lnne  trecesima  et  ultima  mensis  No- 
vembri?  pontlficatua  prefati  (loniini  nostri  domini  Pauli  papc  secundi 
anno  quarto  presentibus  ibidem  discretis  viris  ma^istris  Gerhardo  et 
Hercnciano  ci  Guilleiiiio  (.\auza  iidtariis  piiblicis  «cribisque  nostris 
clerici»  Colouicubis  et  üeruudeiii^i»  diooesis  testibua  ad  premissa  vo- 
oatiB  speoialiter  et  rogatis. 

Et  ego  Nicolaiig  Olasbagen  clericos  Zwerinensis  diocesis  pabliau 
apostolica  et  imperiali  anctoritatiboB  pre&tiqne  merendi  pairis  domini 
lobamuB  etecti  —  notarins  eto. 

OiVM  Ml  Skuttan^  m  Magd^bmg  t.  r.   KlotUT'Strgiteke  Stifimg  IBO. 


Magdeburg,  1468,  Mürz  8.  88». 

Jndreas  Becker,  BetSumt  des  8.  SebastiansHftes  w  Magdeburg, 
fordert  ais  heauftrdgter  Subexecutor  düe  Ainte  Htinriek  m  Stade 
und  Matthias  m  Harsefeld  unter  Andrökttng  der  Ausfuknmg 
der  bereits  wider  sie  erkannten  ExecuUon  auf,  sich  vor  ihm  tu 
stdlen  und  ihre  Unterwerfung  unter  das  Brakdium  des  iVotwi- 
MaMfpÖefo  der  BenedUiiner  mu  erhtären,  oweft  die  bisher  m 
ihrer  Streitsache  entstandenen  Kosten  §u  besohlen, 

Datum  et  actnm  Magdeborch  in  curia  habitacionis  nostre  —  anb 

anno  a  nativitate  domini  millet^imo  quadringcntesimo  sexagesimo  oetavo 
indictioue  prima  die  vero  lovis  tercia  mensis  Marcii  pontificatos  flaue- 

tissimi  Pauli  diviua  i>rovidciicia  })apc  secundi  anno  quarto  pre- 

sentibus  ibidem  rcligioso  tratre  llinrico  de  Wratislavia  monacho  pro- 
leßäjü  in  prelato  monastcrio  Bergcnsi  et  Fraucisco  Brugghen  clcrico 
Brandenburgeubis  dioccsid  te^tibus  ad  prcmissa  vocatis  speoialiter  et 
rogatia. 

Et  ego  Conradns  Krack  clcricus  Magnntinensis  diocesis  pnblieos 
Sacra  imperiali  anctoritate  notarios  eto. 

Origkiät  mä  dem  anhangenden  Siegel  des  Ihekant  Beeker  im  SbuUtartkk  m 


biyiii^ed  by  Google 


Nr.  !)28— 881  t.  1467— 14<8. 


1468,  April  18. 


380. 


Her  Neckar  SSMm  Manms  heurkmdet  ekte  dm  Deduuiien  des 
&SebasHansHfies  su  Magdeburg  Andreas  Becker  als  demewr  Sache 
verordnekn  Qmimaaarim  gesehdune  InsinuaUm  dner  Appdkh 
tknsachrifi  des  Abtes  Caspar  gu  KemnUg  wider  die  BräsideiUen 
des  BrovinsiaiMipitds  der  BenedicHner  liegen  seiner  bdimtpteten 
Exemptim  von  der  geisüidim  JurisdieUon  dieses  Cajntds. 

Acta  sunt  hec  anno  a  nativitate  domini  millesimo  quadringentesimo 
sezagesimo  ootovo  indictione  prima  die  vero  Mercnrii  terciadecims 

moDsisAprilispontificatiissaiu-tis.imi  —  Pauli  —  pajxi'secundianno  quarto 
presentibas  ibidem  bonorabilibus  viris  et  dominis  Pbilippo  de  Monte 
clerico  Mag^nntinensis  diocesi«  artinm  liberalinni  nia^ristro  et  Petro  Or- 
pvnista  presbitcro  MiHiiensis  diocesis  teätibuä  ad  premiöda  vocatis  ro- 
gatiä  pariter  et  requisitis. 

Et  ego  Couradus  Krack  clericuä  Ma^uutiiiouäiä  dioccäiä  sacra 
imperiali  anotoritate  notarins  etc. 

Original  im  Staatsarchiv  eu  Magdeburg  a.  r.  Kloster -ikrgvidte  Stiftung  173. 


Andreas  Becker,  Dechant  von  8,  SebasHan  m  Magdeburg,  ver- 
öffenßidii  aisbeau/inujter  BiAexecuhr  und  Subeompulsor  eine  gegen 
den  Kleriker  Fdix  von  Berge  gerichteie  Excotimunicaiienssenieng 
des  Abtes  Hermann  vom  Kloster  Berge  und  der  Vbrstther  des 
Brooinsiai'Cafntds  der  BenedicUner. 

Datum  et  actum  Magdeburg  in  curia  habitationis  nostre  nobis  inibi 
hoim  vesperorum  consneta  ad  iura  reddenda  et  causa»  andiendas  in 
looonoBtrosolitoetoonsueto  protribunalisedentibus  Bub  anno  a  nativitate 

domini  railiesirao  qiiadrinf^eutesirao  sexagesinio  octavo  indictiono  prima 
die  vero  Mercnrii  undeeiiua  inensis  Maii  pontiticulus  sanctissiiiii  in 
Christo  patris  et  domini  nostri  domini  Pauli  divina  piuvidentia  papc 
secondi  auuo  qaarto  preseutibus  ibidem  houorabiiibuä  viris  dumino 
Sebastiano  CaidinallB  üi  ecclesia  sancti  Sebaetiani  Magdeburgens!  ca- 
nonico  Baltasar  Corith  et  Conrado  Woldenhageo  in  ecclesia  Magde- 
buigend  perpetno  vicario  testibus  ad  premisim  vocatis  spedaliter  et 
ragatiB. 

Original  mit  unhanqetwJem  Siegel  dfs  Dechant  Becker  im  StaaUairchiv  tu  Mag- 
iAmg  n  r.  Erssiiß  Magdeb,,  Khiter  Berge  5. 


HagdebuTg,  1468,  Hai  U. 


331. 
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Ürkundenhodi  dee  Klostefs  Barge. 


Kl.  Berge,  1468,  Mai  213. 


Die  BräaideMien  des  Bfwnmud'  Capitds  der  Benedidiner,  die 
AMe  Hermann  su  Kloster  Berge,  Hcrhord  su  8.  Baitd  in  Bre^ 
men  und  Gunther  zu  Naumhurg,  herichfen  über  das  im  Kloster 
Berge  am  15,  Mai  (Sonntag  OaniateJ  1468  abg^taitene  Brown' 
Mial'CapiteL 

Datum  et  aetom  in  Bnpradicto  monasterio  in  Berga  sob  anno  et 
indictione  quihus  snpra  die  vero  i^fartis  vieesima  sp])tima  mensi.s  Maii 
pontificatus  sanctissimi  —  Pauli  iliviiia  providencia  })ape  secimdi  anno 
quarto  presentibus  ibidem  religiosis  patre  et  doniiuo  Petro  Vritze 
priore  et  Alberto  Vltze  monaclio  profeitöo  dicti  moua^terii  in  IJerga 
teBtibiiB  ad  piemiflsa  voeatis  specialiter  et  rogatis. 

Et  ego  GeraidoB  Botbeig  dericas  Hüdesemensis  diooesiB  pablici» 
Imperiali  anetoritate  notarins  etc. 

Original  mit  dem  zur  Hälfte  erJmUenen  Siegel  des  Abtes  Htrmmm  im  Staale- 
ardm  m  MagMmrg  «.  r.  Kkiter' Bergische  Stißmg  174, 


Andreas  Bcrkrr,  Pcrlunit  des  S.  Sehasfiansfiffes  su  Magdeburg, 
publicirt  fds  brauftragfrr  Siüx  .reciitor  dh'  Ejcanimwiiaitionssnäcnz 
des  zur  Stühe  vcyordndcn  päpdlidioi  Jlichlcrs  ividvr  Fdi.r  mn 
Berge  wegen  seiner  TlH  ihuihnie  an  dem  Si-rclt  des  Abtes  Oispur 
m  Kemnitz  mit  den  l'räsidcnteu  des  Frommial-CapiteLs  der  ßo- 
nPAlictincr. 

Datum  et  actum  Mn-^dcluir^^  in  curia  habitacionis  nostre  —  snb 
auQo  a  uativiiatc  domiui  milicsimo  quadringeutesimo  äexagesimo  octavo 
indietione  prima  die  vero  Lnne  ondecima  memus  lulii  pontificatos  — 
Panli  divina  proTideneia  piqie  secandi  anno  quarto  presenttboa  ibidem 
honorabiIi])us  viris  dominis  Nicoiao  Koneke  cauouico  eodegie  ]>eatorum 
Petri  et  Pauli  apostolorum  in  nova  civitate  Mjigdeburgensi  et  Hiniioo 
Rodewolt  perpetuo  vicario  in  ecdesia  Magdeburgensi  testiboe  ad  pre- 
missa  voeatis  specialiter  et  ruj^ati.s. 

Et  ego  Conraduä  Krack  clericu»  Maguutineuäis  dyocesifi  publica^ 
nera  Imperiali  anetoritate  notarins  etc. 

Origmal  mit  dem  arüiangcndm  Siegrl  den  rkchamU  Becker  tm  StaatsarMv  m 
Magdeburg  s.  r.  Kloster-Bergische  b'ti/tung  175. 


Magdeburg,  1468,  Juli  11. 


V 
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Magdeburg,  1469,  Januar  13.  834. 

Andreas  Kecker,  Decfiant  des  S.  SefMistiaussfiffc^  zu  Mngdehirg, 
als  verordneter  liichter  und  Subejvrufor,  Indti  die  Pröpste  Hein- 
rich Brunoiv  zu  Biutekude  und  /l'iiuich  ro)i  ElunscH  zu 
S.  (rfortj  Im  Bremen,  sowie  den  J'/arrer  an  *S'.  W^dJchad  zu 
Stüde,  Johfuncs  Osenbrugge,  ein,  s/t  Ii  'vcgoi  dir  ihnen  (tufge- 
trugenen  ahtr  loderlussenen  Behinninnu  hang  der  tcider  die  Aebte 
Matthias  in  Harsefeld  und  Burehard  in  Stade  erkannten  Ex- 
commnnicatioti  vor  ihm  in  Magdeburg  zu  stellen. 

Datum  Muj^deburg  in  curia  habitaeionis  nostre  sub  anno  a  «ativi- 
tete  domiDi  millesimo  quadringcutesiuio  »üxageBimo  nooo  iudictione 
seconda  die  yero  Veneris  terciadecima  mensiB  lanuarii  pontifioatus  — 
Pauli  divina  providencia  pape  secuudi  anno  qainto  presentibi»  ibidem 
discretis  et  religiosis  viris  dominis  Nicoiao  Sassen  perpetuo  vicario  in 
ecclesia  sancti  Nicolai  novi  fori  Mai,^(lcl)urgensis  et  Pctro  81ickstorp  in 
niona^jtcrio  saucti  lohaunis  baptistc  (miinis  saucli  Bencdicti  extra  niuros 
Magdeburgenses  professo  ac  Hiiirico  Haltpapcn  elerico  Maguntinensis 
diocesis  testibus  ad  prcmisiia  vocaiis  specialiter  et  rogatis. 

Et  ego  ConraduB  Krack  dericos  MaguntiiienBii  diooeus  publiciw 
Sacra  imperiali  anctoritate  notarins  eta 

Ongmei  im  Skuttar^  tu  MagMmtff  9,  r.  ITIoifar-SteyiMft«  8tißmiff  176. 


KL  BergitN  UG9,  Oetober  10.  335. 

Der  lAiienhruder  Tiburtius  Sfirfor  ii})rrgi,hf  dem  Kloster  Jimje 
vor  Notar  wid  Zeugen  eine  Suuin/r  (,cldts  inul  bestimmt  aarh 
eine  andere  Summe  Geldes^  die  er  bei  Kone  Witkop,  Bürger  zu 
2lagdeburg,  niedergelegt  hat,  zum.  Besten  des  Klosters. 

Acta  sunt  hec  in  nionastorio  in  Berga  supradicto  sub  anno  —  — 
preseutibus  ibidem  discretis  viriä  Conradu  hospitulario  liospitaiiä  cius- 
dem  monasterii  derico  et  Martine  Bnms  villano  in  Dedendorp  Magde- 
boigensiB  diocesifl  testibus  ad  premissa  voeatis  specialiter  et  rogatis. 

Et  ego  Heinricns  Molitoris  dericasPadelbnmensiB  diocesis  imbliens 
notarins  etc. 

Ähschrtft  im  Prmlegieyünteh«  &  S7t  —  373  der  UAmehHfl:  TOrnrHi 
Sartori*  oemo.  in  copaa  L  XL  • 

14««.  886. 

Bin  Bergistker  Bruder  Johann  Taher  ver^rt  dem  Kloster  Berge 
ein  Haus  und  Bwei  Pläfyie  siu  K<Mü»,  die  er  von  semen  iMem  er- 
kaUen. 

Begat  im  W«i$9m  Bmhf  &  136, 
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384  Urkundonbudi  des  Klosters  Berga. 

KL  Berge,  1471,  Februar  H.  337. 

Der  Einwohner  Claus  Bodecker  in  AUmweddingm  erhält  rotn 
KlosierBerfie  gegen  dir  jährlivlw  Lief &rtmg  von  0  Scht'ffd  Wrisat 
von  einer  Hufe  auf  AÜemeeddinger  Flur  ein  JDarlehn  von  9 
Bkemischen  Goldgulden* 

Aeta  soDt  heo  in  scriptoria  in  antiqna  abbacia  predicti  monnsterii 

sancti  lohannis  baptiste  in  Berj^a  snb  anno  presentibus  ibidem 

religioso  et  provido  virc  fratre  loliaime  Fnhri  sej)r(licti  monasterii  j)!"- 
fesso  ac  Chiwes  et  Hans  l'ahiicdacli  Inilrilnis  jaicis  in  villa  aiiti(tua 
Weddiii^'cn  edimnorautibus  testibiis  ad  preiiiissa  specialitcr  reijuisitis. 

Et  ego  IlinricuH  Mulitoris  clericus  Padelbunieusis  diocesis  pablicus 
saera  imperiali  avctoritate  notarius  etc. 

Original  im  Staatmrchiv  :h  Mugtlel/urg  s.  r.  Kloster  -  liergisdie  Stiftung  Ü6. 
AbtiMß  im  Mfäegienbuche  S.  fSH^fSSn  «ft  Uebern^r^:  Otdemoeiiiitge 
VI  moäü  trUieu  eopM  L  DL 


Magdebiirs:,  1471,  Fe])ruar  15. 

Joh'nni ;  Frzhisrhof  zu  Mittjtli  Jmrg ,   hf  sidjifjf  <lm  zwisdwn  dm 
Kl'jsftrH  Jiirgc  idkI  Amtuni^frhi v  <jrsrhlo6S()tr}i  Vrrtrag. 
lohanues  dei  gratia  siuietc  Magdebuigensis  cccleöie  arcbiepiscopus, 
primaB  Gennanie,  comes  l'aiatinus  Reni  et  dax  Bavarie,  oniversis  et 

singulis  salutein  et  caritatem  in  domino  sempiternam.  Pastoralis 

officii  debitnm  exposcit  nt  oommissarionnn  nostrorom  fidas  operas  qoas 
in  rebus  oreditis  nostro  nomine  cum  bonorum  suorum  impendiis  tarn 
solerter  qaani  tideliter  agere  euravcruiit  gratias  habentes  et  ratas  ipsis 
desuper  hiudabilia  et  opnrtinia  testiiiioiiia  ini])ertiri  nou  negemus.  baue 
cum  nionasteriuui  l)eatoruni  l'etri  et  l'auli  ap(».stoloruni  iu  Auiensleve 
oidinis  «aneti  licncdicti  uostre  diocesis,  quud  a  regulari  vita  longo 
tempore  prolapsom  in  edificiis  corrutnm  ae  in  temporalibns  fere  destt- 
tntnm  eztiterat,  bone  memorie  Fredericos  arcbiepiscopns  predeoessor 
noster  venerabili  Hennanno  abbat!  monasterii  sancti  lobannis  baptiste 
de  Monte  extra  murns  civitatis  nostre  Magdcburgensis  eiusdem  ordinis 
nobis  iu  C'bristo  dilectissiuio  coniiiiNerit  n-loniiaiKluin  rcstauranduni 
gubernauduiii  r(';:t'iulinii  et  de  illo  \)\-(m\  videretiir  usquc  ad  totalem 
ipsius  retbruiatiuncm  ditjpoueudum,  idem  abbas  se  de  dieto  mouasterio 
et  ipsius  bonis  intromittens  nouuuUos  fratres  ac  monacUub  bui  mona- 
sterii pro  lefonnatione  predicti*  monasterii  in  Amesleve  ibidem  institn- 
erit,  edifida  ad  plnrimnm  dinita  reütanraverit,  nonnnlla  etiam  nova 
in  eodem  constrazerit  redditnsqne  census  ae  proventns  einsdem  mona- 
sterii impignoratos  distraetos  ac  alieuatos  ])ro  magna  parte  etiam 
peeuniiö  propriis  sui  monasterii  n  l  Uperavcrit  ac  recmerit.  videlicet  a 
magistro  b'riderico  Kadeb>ft"  eanouieo  eeciesic  sancti  Scbastiani  Magdc- 
borgenöbi  qualuor  cboro»  t'rumeuti  ex  decima  in  GudeoBwege  sibi  sub 
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reemptioue  pro  centuiu  et  quadraginta  quatuor  scxageniä  gro88orum 
aDtiquomm  TendiftoB,  item  a  decano  et  capitnlo  eiaBdem  eoelesie  aancti 
Sebflüstiani  vigukü  oeto  modios  frnmenti  ex  predicta  decima  sab  reemp- 
tione  pro  triginta  florenis  Benensibn»  venditos,  item  a  LadoUTo  Smed 
Uuco  in  AlTeneleye  morante  anani  cbomm  tritici  8ub  reeniptione  pro 
triginta  sexagenis  fi^ossornm  antiquoriim  vendituin,  item  a  lohanne 
Frickeii  uuum  cboniin  frunicnti  iu  supradicta  decima  in  (ludenf^wegin 
sub  reemptione  pnt  vi;irinti  <|uatu()r  sexaircnis  ^ntssorum  auticiuorum 
vendituüi ,  item  ab  Amirca  lirestel  et  licimiugo  Czieu  villanis  iß  Gu- 
denswegen  diu»  eboroB.fromeDti  ex  decima  ibidem  snb  reemptione  pro 
triginta  novem  florenis  yenditos,  item  a  Henningo  Bnssmann  ibidem 
mram  mansam  sah  reemptione  pro  triginta  sexagenis  grossomm  anti- 
qnornm  venditum,  item  a  Frickone  Fricken  tücx  choros  frnmenti  ex 
sepedieta  decima  in  Guderswegen  sibi  ad  usum  cuiiisdam  altaris  siib 
reemptioue  pro  trifj:inta  marcis  argenti  puri  vendit«»s,  item  a  Frickoiic 
mester  laue«  in  llaldeusleve  morante  decem  sexagena»  grossorum  auti- 
qnorum  annaonun  censuum  de  scoto  in  Amesleve  sibi  sab  reemptione 
pro  sexaginta  sexagenis  antiqnomm  venditas,  item  a  Heynone  Hoyer 
eenanm  sex  florenormn  Renensinm  sibi  de  eodem  sooto  sub  reemptioue 
pro  sexaginta  florenis  Benensibus  yenditnm,  item  nnnm  chormn  tritici 
a  domino  Heinrico  Muess  sibi  sub  reemptione  pro  quatuor  cum  media 
marcis  argenti  pnri  ad  usum  sue  vicarie  venditum,  item  a  lohanne 
Suydewint  in  Gudenswcge  hal)itante  unum  mansuni  sibi  sub  reemptione 
pru  triginta  sexageuis  grossomm  venditum,  item  ab  eodem  uuum  pra- 
tarn  dictnm  dy  tegelwische  pro  tredecim  florenis  Renensibus  et  quin^ 
qoaginta  groesls  yenditom,  item  a  Mareo  Gnntzen  nnnm  mansnm  sibi 
pro  reemptione  pro  decem  et  septem  sexagenis  groBSonmi  antiquonim 
Tenditom,  qQomm  omnimn  predietoram  snmma  se  extendit  ad  triccutas 
triginta  quinque  sexagenas  ac  qnadraginta  grossos  anti(iuos  et  ad  ecn- 
tum  quadrai^inta  du<»s  tiorenos  Kenenses  neciion  ad  trii^nnta  quatuor 
marcas  cum  media  puri  ar^^enti,  prout  hec  (»nmia  ex  literis  obligato- 
uuuk  predicti  mouasterii  iu  Amesleve  per  pretatum  abbatem  de  Monte 
reemptis  solntis  et  fiberatis  coram  nobis  exhibitis  clarias  perspexi- 
mns  eontlneri,  nltra  premissa  memoratns  abbas  de  Monte  pro 
edificiis  reparandis  dieti  monasterii  ac  novis  instanrandis  pro  de- 
bitis  solvcndis  necnon  pro  diversis  alüs  eiosdem  monasterii  negodis 
mille  quadrin^'cntas  nonaginta  quatuor  sexagenas  ac  sexaginta  novem 
tiorenos  Ren<'iist's,  f|namtn  sexagcnarum  due  sexagonc  valucrunt  unum 
florenum  Reneuscni,  deductis  de  preniissis  omnibus  et  sin^ulis  ceiisibus 
redditibus  fructibus  et  proventibus  eiusdcm  uiunasterii  iu  Ameusleve 
ae  elemoflinis  necnon  qnadringentis  sexagenis^  pro  qnibns  sex  cboros 
fimmenti  de  snpradieta  decima  in  Gndeswege  sab  reemptione  yendidit^ 
per  ipsum  perceptis  pro  utilitate  et  neceesitate  sapradicti  monasterii 
de  bcmis  monasterii  sui  iu  Monte  exposuit,  prout  de  hiis  omnibus 
coram  nobis  et  consiliariis  nostris  ac  fratribus  prefati  monasterii  in 
Amensieve  legalem  compatationem  et  rationem  iecit  et  cx  registris  suis 
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Dobis  desuper  exhibitis  liquidam  est  intueri,  in  qnibns  siqnideni  dictis 
summis  pietatis  predictum  monasterium  iu  Amenäleve  ac  iratres  eius 
memorato  domino  abbati  de  Monte  et  suis  successoribos  ao  moniisterio 
ipnns  remanflerimt  etremanentobligati.  Comitaque  dictommoiiMt^iim 
in  Ameimleye  adeo  paaper  et  extcnaatom  existat,  qnod  hniiUBnodi  ex- 
positas  peeiiDiaa  prefato  abbati  de  Monte  et  ipsins  monasterio  sine 
danipno  infipino  coniodc  neqiieant  solvere,  iit  ic^itur  larga  et  exuberaiis 
Caritas  et  liatcrna  |)ictas  qua  pretatus  ali))as  de  Monte  et  siii  tratres 
dictum  luonasteriuiu  in  Amensleve  et  illius  t'ratres  i)rosequuntur  omuibus 
couätet  evidenter  ac  ipsi  Iratres  in  Ameusleve  eo  gaudeucias  et  fervencius 
in  r^gnlari  obflemwcia  peraoFerent  qno  se  noverint  tania  laigitate  et 
bonitate  cum  liODonini  tempoialinm  oopia  rafertoB,  idem  ab1>a8  de  eon- 
sensa  adtn  et  Folnntete  nostra  ac  conventns  sai  pro  8e  et  suis  sncces- 
soribus  8])ontc  pactus  est  et  prnniisit,  qnod,  quan.diu  prefatum  mona- 
sterium in  Amesleve  et  ipsius  fratres  8ub  unione  et  obediencia  ca- 
pitnli  Bursteldensis  manseriutet  re^Milarem  observanciam  tenuerint,  ipse 
abbas  et  conveutus  iu  Münte  ucquo  äucccssorct»  eorum  prelatum  moua- 
Bteriiun  in  Amendeve  ant  eim  fiatres  saper  omnibos  premiasis  debitia 
et  ezpontU  ant  eorom  atiipio  nmnqoam  impetere  Tel  molestaro  neqne 
einamodi  sammas  ab  eis  exigere  et  expetere,  sed  ipsas  Ulis  in  toto 
remittere  velint  et  remittunt.  Si  vero  regulärem  observanciam  in  pre- 
fato monasterio  in  Amensleve  perire  et  (lestitni  contin^'eret  et  Iratres 
illias  loci  se  regulari  observancie  oppoiiereiit  ac  retormari  et  reduci 
noUent,  quod  per  capitalum  annale  celebraturum  iuira  capitulare  temuus 
eognoscendum  statnimns  atqne  oognosei  voliimiiSy  extonc  diebu  abbas 
de  Mmite  sibi  et  sais  sneoeflsoribns  ins  yolaemnt  remanere  memoratas 
pecunias  a  monasterio  in  Amensleve  et  eins  fratribns  repetendi  et  emo- 
yendi,  nisi  tunc  monasterium  in  Monte  ab  obscrvanoia  regulari  quod 
deus  avertat  declinasset  et  monasterium  in  Amensleve  retormatani  vitam 
continuaiet,  nam  tune  iion  erit  eis  i'acultas  huiusraodi  debitum  repetendi 
reformacioue  illa  durante.  Si  vero  ambo  mouasteria  a  reformacione 
qnod  deos  ayertat  declinarent,  tunc  nichilomlnns  bona  prefiiti  mona- 
'  sterii  in  dicto  monasterio  in  Amensleye  pro  diyino  cnltn  instaorando 
et  reformaoione  innoyanda  reseryamus.  In  quorom  omnium  et  singulo- 
mm  fidem  et  testimonium  premissorum  nos  lohannes,  archiepiscopus  et 
primas  antedictus,  frator  Heraiannus  abbas,  Petrus  prior  et  ca]>itulum 
monasterii  in  Monte  prctacti  presentes  nostras  literas  exinde  lieri  et 
nostromm  sigillorum  iussimus  ac  lecimus  appensionibus  commuuiri. 
£t  nos  Tilemannus  abbas,  Gerbardos  prior  ao  totom  capitalnm  mona- 
sterii in  Amensleye  etiam  publice  reeognoseimus  per  presentes»  qnod 
prefiUas  dominus  Hermannns  abbas  de  Honte  et  snnm  monasteriom 
pxedietas  pecuniarom  PTPf?»*'  pro  nobis  et  monasterio  nostro  realiter 
et  cum  efTectu  exposTiernnt  ac  de  iliis  legalem  et  racionabilem  comjm- 
tationem  nobis  feceruut  et  ipsis  in  eventum  sub  modo  et  forma  pretaetis 
in  dictis  sinnmis  obligamur  ac  eis  illas  extunc  solvere  modo  pretacto 
ac  oomia  premissa  ürmiter  tenere  pollicemur.  Xu  quorum  fidem  ae 
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e?iden8  testitnoniuni  premiHäornni  etiam  presentes  literas  sigUlorom 

nostronim  feeimus  appcusione  roborari. 

Datum  Magdeburgk  in  aula  nostra  arcbiepiseopali  die  tiecitua  qiiinta 
mensis  Febraarii  sab  anno  millesimo  quadnngcutcsimo  septuagesimo 
primo. 

OrMmU  mit  dem  f^offment  des  Sierf^  des  Abte»  Hermann  im  StaateanAio  «u 

3fa{)(l^irfj  r.  Klofiter- Her fjiache  Sfiftunfl  06,  Ali^ikrift  im  7ViVw7/y/i>M6ttcfc«  8» 
;ah-^6  mü  der  Ueberschr^i :  Amntesleve  rectnala  dut  lüteras  de  däfUi»  charUaHve 
iVMtMti.  m  capaa  N  n,  tmd  im  WeieBen  Budte  &  137—142, 


Rom,  1471,  AprU  Üd.  m 

Asitkmus  de  Chrassis,  Dodor  hader  BeMe,  ArdnpresbUar  gu 

Bologna  und  päpsUkher  Auditor,  fällt  das  richterliche  TJrtheil  in 
SoKshen  der  Primdentm^  des  P^-ovinzial  -  Ca pit'  h  der  Benediditier 
wider  den  Abt  Otsjxir  zu  Kemnitz  dahin,  (h/ss  ihrsclbe  mit  seiner 
Berufung  auf  das  Recht  der  ExempUon  von  der  Jurisdiction  des 
TrovinziaIrCapiteh  abzuiüeism  m,  vielm^sitk  denAnordmungm 
des  Capitds  eu  ßgen  habe. 

Datum  et  actum  Rome  apud  sanctum  Petrum  iu  palacio  causarum 
apostolico,  in  quo  iura  reddi  Bolent,  nobis  inibi  mane  hora  audicncie 
causarum  cousucta  ad  iura  reddendum  et  causas  audiendum  iu  loco 
nostro  8olito  et  cousueto  äimilitcr  pro  tribuuali  sedentibuä  sub  auno 
a  nativitate  domini  mUlesimo  quadringcntesimo  septuagedmo  primo 
iiidictione  qiuurta  die  vcro  Liine  TiceBima  nona  nimis  AprUis  pontifi- 
oatns  prefati  ganctissiini  domini  nostri  domini  Pauli  pape  sccuudi 
anno  septimo  presentibus  ibi<lem  discretia  viris  magistris  lobanne  Nilis 
et  Hinrico  Honterle  n(»tariis  puhlicis  scribinque  uostris  autedictia  testi- 
butj  ad  premissa  voeatis  specialiter  ut(jue  rogatis. 

Et  ego  Otto  de  Spccl^e  clericas  Ualberätadeuöis  dioccsis  publicus 
apoätolica  et  imperiah  aaetoritatibna  notariiia  ae  coram  prefiito  reye- 
rendo  patre  donuno  Antonio  de  OraariB  aaditore  in  haiasmodi  cansa 
■oriba  etc. 

Ori(final  in  zwei  Ausfertvfungem  im  StoaJtaonkio  jm  Mcigddmg  9.  r.  Khtttt- 
B&rgiedke  Stiftmtg  177  mtd  178. 

1471,  Juni  8.  UO. 

Abt  Hermann  zuKhster  Berge  (dofninus  llemianniui  aUms  in  nw- 
nasferio  orxlinis  sant-fi  Bawlirti  prope  et  extra  inuros  MagdehurgenscsJ 
vollzieht  'in  loco  abbacic  für  dicAebtissin  zu  Gernrode  die  iiubdelegatiQn 
betreffs  des  Baseler  Bccnis  vom  11.  Februar  1435. 

Vermerk  des  Ifotars  Usnmng  HmAitU  auf  der  lUtckseUe  der  Baseler  BinUs 
im  ffwff-  wd  Staatsardm  «n  Ztrttt. 
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Urkundenbadi  des  Klosters  Berge. 


Magdeburg,  1471,  August  U.  34L 

Andreas  Bedter,  DetAant  des  5.  8d)asUansHfles  zu  Magdeburg, 

als  verordneter  Richter  und  Sithexecutor ,  pullicirt  das  von  der 
päpstlichen  Ctirie  gefällte  Urfli'  il  in  Sdchcn  des  Provinzial-CapUds 
der  BenedkÜner  wider  den  Abt  md  Cmw»i  des  Klosters  bu 
KamiitB. 

Datum  et  actum  Magdeburg  ante  portas  eccieflieiiietropolitaiie  8ub 

annoa  nativitate  domini  mUlesimoqnadringentesimoseptuaj^osinio  primo 
,  indictione  quarta  die  vero  Lüne  vicesima  scxta  niciisis  xVugusti  ])onti- 
ficatusprefati  sanctissimi  (lomini  nostri  d(Mnini  Pauli  divina  provideiicia 
pape  secundi  anno  scptinio  sive  ut  l'aiuatiir  per  obitum  eius  sede  va- 
cante  aut  certe  succesäoris  cius  anu«  primo  preseutibus  ibidem  dis- 
cretis  yuris  lohaime  Allwerk  et  Alberto  Habraham  olericis  Halbersta- 
densis  et  Mindensis  diocesis  testibuB  ad  premissa  vocatiB  apecialiter  et 
rogatis. 

Et  ego  Wemerus  Schulteti  clericus  Verdcusis  dioeesis  publieus 
imperiaü  aiietoritate  notarins  prefatique  venerahilis  viri  domini  et  ma- 
gistri  Andrce  ßeel^er  dccretoruni  doctoris  cccicüie  saucti  Scbastiani 
Magdcburgensis  decani  iudicis  et  subexecutdiis  et  coram  eo  scriba  etc. 

Origiml  im  Staatsarchiv  zu  Magdebturg  8.  r.  Kloster-Bergische  Stißtmg  179. 


1471,  Deeoiiiber  7.  842. 

Der  CoHvenf  drs  Klosters  S.  Loroiz  in  NfUstiuU-Mdgdehunj  hv- 
kennf,  ddss  Jkrni(un>,  Ahl  zu  7irr(f>\  das  Kloster  rcfornürt,  aarJi 
65  Schock  alte  Groschrn  imd  »nJnrn  Wis2)el  Getreide  geliüien 
und  später  unter  der  Bcdinijuuij  (jrschcnJdhabe,  dass  die  Convenfs~ 
mifglieder  den  Ordensregeln  gemäss  leben,  widrigenfalls  sie  Geld 
uml  Getreide  ah  Schuld  zuriicherstattm  soUen. 

Wy  Bertha  abbatissa  scitiastica  priorissa  nnde  pjantze  samelinge 
dea  clostenj  öunte  Laurents  öuntc  Benedictes  ordeu  in  der  Nyeuätad 
Magdeburg  belegben  bekennen  yn  dussen  nnsen  openen  breve  vor  als- 
weme,  bo  alz  de  werdigen  eren  Hennen,  abd  des  innigen  godesbusea 
to  Berge  vor  Magdeburg,  van  bevelinge  to  voreu  mylder  gSdechtnieae 
ertzbiscop  Frederik  to  Magde})iirg  uude  na  van  beytens  unde  bestedinge 
wegen  des  erwerdii^sten  in  god  vadcr  unde  lierren  eren  lobans  ertzc- 
biscopes  dar  siilves,  unseres  ;;nedigen  lyvcn  lieren,  syk  undertogen  badde 
und  underwunden  unser«  closters  vorbeuomet  uude  vormildelst  godeu, 
der  vorbenomedeu  unseru  guedigen  berren  unde  ander  vromer  lade 
bulpe,  myt  manigerleye  sorge  arbeyde  nnde  bekmnmemiflse  to  der  hil- 
gen  reformacien  und  geistlikenlevende  na  unser  regulen  gebracht  hcfit 
und  des  halven  manigerleye  BiimmeD  geldes  yn  goldc  unde  sniver 
kle^node  nnde  andere  redaehop  npgehavenentfiBuigen  nndeutbghegeveii 
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van  uiiHcr  wegen  heft't,  ua  uthwysinge  syner  rekenscap  ans  dar  over 
gedan  yu  bywesen  der  werdigeu  eren  Ditbmar  to  Nyenborch,  Hymrici 
to  Meraeborgk  ebbete,  anser  Tisitstoren  yao  dem  erwerdigen  yn  god 
vadere  crtzbisco]»  lohan  to  ICagdelrarg  vorbcnamt  uns  Bunderlinc  ge- 
sad,  unde  eren  Everden  provesten  to  unser  ly ven  frouwen  unde  Andreas 
Becker  doetoren  deken  to  siintc  Sebastiani  uiul  otticial,  dar  uns  wol  an 
genoget,  unde  HC^^gcn  eu  unde  synen  eoiivent  des  halven  i\u\d  ledich 
unde  los,  vortmer  dar  eubovcu  hellt  he  uns  noch  vorder  geleghen  und 
yor  ans  gndUken  allentelen  ntbgegevcn  yn  anseo  nodcn  nntten  unde 
vromen  yiAmdesostidi  8Cok  older  groschen,  dry  wyspel  weytes,  eynen 
wispel  roggen,  veyr  wispel  haveren  und  vif  scepel  rovesades,  dy  wy 
eme  nnde  synen  clostere  boven  alle  upname  van  unser  wegen  sehukiieh 
blyven,  unde  up  dat  wy  dy  hilgeu  augi-havenen  reformaeicn  desto  better 
vulvoren  unde  coutiuuircu  moghen,  bellt  dy  sulve  abtl  myt  vuibord 
synes  conyentes  und  wolbedacbten  mode  myldieUikeii  quid  gegheveu, 
ako  dat  se  uns  der  nnrnmer  omme  rnanen  willen.  Weret  oyer  sa^ 
dat  god  io  beware,  wy  efite  mue  nakomeren  aodane  angehaven  geist- 
lick  levent  nedderslogcn  unde  van  der  reformacien  np  dat  olde  levent 
quemen,  wil  wy  eme  unde  synen  clostere  sodane  summen  geldes  körn 
nnde  schult,  abse  boven  bescreven  ys,  gentzliken  sunder  allen  ynval 
efite  helperedeweddergeven  unde  gutliken  betalen  bynnen  deuncgesten 
iaie.  Vnde  dnsaer  to  grotter  wyBaenheit  hebbe  wy  Bertha  ebedicMshe 
seolastiea  prioiynne  nnde  gantze  samenynghe  en  dessen  breif  yorsegelt 
myt  unser  ebdie  unde  eoventes  ingcsegel  unde  myd  niedeweten  unde 
vuibord  des  ersamen  eren  Teter  Molners  unsers  prowesten  did  gedan, 
dy  syu  segel  hir  by  ok  angehangen  hevet.  Datum  anno  donnni  niil- 
lesimo  quadi  ingcntesimo  septuagesimo  prinjo  altera  die  post  festum  saucti 
NieoUu  episcopi  et  oonfeBsoris. 

Oh^^Aial  «Ml  Staattar^^  m  Maißdburg  t.  r.  KlatUr-BergiBdie  Sii/hiuy  97. 


Magdeburg,  1471,  I)eeeiii])or  9.  843. 

Andrms  lix-Jcer,  T)<<hant  des  S.  Srhasfifinsflffrs  zu  Aftifjdchiinf, 
veröffentlicht  als  rerordnctef  lilcJder  und  Subeuamfor  das  Kr- 
communicationsedict  wider  den  AU  Caspar  eu  Kemnitz  tcegcn 
semer  Weigerung,  die  JurisdicUon  des  Bwnngiäl'Ck^aUels  der 
Benedietiner  anguerltenne». 

Datnm  et  actum  Magdebnrg  in  curia  habitacionis  nostre  —  sub 
anno  domini  miUeaimo  qnadringentesimo  septuagesimoprimo  indietione 
qnarta  die  vero  Lüne  nona  mensis  Decerabris  pontificatus  sanotiBsimi 

in  Christo  patris  et  domini  nostri  doraini  Sixti  pape  quarti  anno  eius 
primo  presentibus  ibidem  lohanni  Bertoldi  de  Minden  et  lohauni  Gin- 
derici  de  Brunswick  clericis  Maguntiuensis  et  llalberstadcDsis  diocesis 
teatibna  ad  premissa  vocatis  specialiter  et  rogatis. 
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UfknndMiInCli  dei  Klotton  Borge. 


Et  ego  Werneras  Schnlteti  clericus  Verdensis  diocesis  piiblieus 
imperiali  auctoritate  notarius  prefati^iue  venerabilis  viri  domiiii  Audree 
Becker  doctoris  decretorum  decaui  etsubexecutoris  iu  liuiuämodi  causa 
coram  eo  seriba  ete. 


Der  Aht  Günther  und  der  Conrent  des  Klosters  zu  S.  Georg  bei 
Naumburg  erklärt,  das  Kloster  Berge  wegen  der  Auslagen  in 
Sa^en  wider  den  Aht  zu  Kemnitz  wegen  seiner  Trennung  von 
dem  Verbände  das  Fi'ovimial-Capitels  der  Benedidiner  sdiadlos 
halten  zu  wollen. 

Nos  Gantherus  abbas  Nicolaus  prior  totasqae  conventas  monasterii 
stneti  GMigü  ordinis  sancti  Benedicta  Nombnigwins  dyooesiB  tenore 

inesencinm  pro  nobis  et  saccessoribns  nostris  pnbliee  recognoscimus, 
qnia  in  cauf^a  iam  dudimi  ventilata  prout  adhnc  pendet  indecisa  in 
curia  Romaua  contra  dominum  abbatem  Kemnitzensem  et  suum  con- 
ventum  dimeiiibrare  se  intendentes  a  capitulo  nostro  provinciali  Magde- 
borgensiB  et  BremensLs  iproTinciarum  ac  dvocesi^  Caminensis  pro  re- 
duocione  et  reToeaeione  ipBomm  TeDeiabili»'  pater  dominiis  HermannoB 
abbas  monasterii  in  monte  prope  et  extra  moros  Magdebargenses,  cd 
eadem  causa  spccialiter  sollicitanda  et  expedienda  capitulariter  com- 
missa  est,  et  saus  conventus  notabilem  summam  pccuniarum  iuxta  com- 
putacionem  in  capitulo  provinciali  dominica  Misericordias  domini  sep- 
tua^esimo  primo  celebrato  prioribus  ibidem  capitulariter  congregatis 
ic^^aiiter  faetam  exposoenmt,  promitthnas  ipsis  snb  bona  fideomni  dolo 
et  finnde  sednsis,  qnod  de  bniasmodi  ezpensis  factis  et  adhnc  si  opus 
fterit  pro  terminacione  earnm  litinm  amplins  fiendis  prefatnm  dominom 
Hermannum  et  suum  monasterium  postquam  desuper  per  ipsos  requisiti 
fuerimus  iuxta  taxam  per  presidentes  capituli  nostri  prefati  relevabimus 
et  omnino  indampnes  servabimns.  In  quoram  testimonium  sigiila  ab- 
bacie  videlioet  et  oonTontas  piesentibiis  sunt  appressa.  Daftom  aimo 
ioeainacionis  domini  mHIesimo  qoadringentesimo  septnagesimo  eeeondo 
flferia  quinta  post  Epijilianiam  domiui. 

Original  mit  dem  heigcdrucktm  Siegel  des  Abte»  Günther  im  Staatsarchiv  n* 
Magdeburg  8.  r.  Kloster-Bergische  Stiftung  182. 


Das  Kloster  Serge  htStmäet,  demlamuätMer  eu  NeuskuU-Mdg- 
debwrg  eine  Summ  Gddes,  mdurere  Wiapd  Qebreide  umd  mdurere 
Scheel  ESbsaai  eur  BeformaMm  des  Klosters  gegdm  0U  haben, 
und  verspricht,  solche  niM  ßurückzuf ordern,  loemi  das  Kloster 
nach  der  Segd  der  BenedieHner  IdtL 

Wy  Hermannns  abd  Petrus  prior  nnde  gantze  convent  snnteloban- 
nis  baptisten  doster  to  Beige  sonte  Benedictes  oidens  TorMacpdeboigk 


1472,  Januar  s. 


B44. 


1478,  Januar  10. 


34S. 
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beketmen  openbar  yn  mide  myt  dnssen  openen  bieve  dat  wy  mit  vor- 
8816  onde  wolbedacliten  mode  hebhen  gegheven  nndc  pinelaten  den 
werdigen  vrowen  Berthen  scholastiea  priorissen  imde  meyuer  samelinji^e 
dflB  iancfrowen  cIosterB  unseä  ordcus  vorbenomct  to  sunte  Lanreutz  in 
der  nyen  stad  vii  nnde  sestiob  seok  oider  grossen,  drey  wispel  weites, 
ejneiiwispel  rogghen,  yier  wispel  haveren  nnde  vif  aclMpel  rove  siidee» 
de  ik  Heniuumiis  abd  Yorsoreyen  in  orers  eloeten  nad  nnde  yromen 
boven  alle  npname  van  erer  wessen  liadde  uth  gegeven  tor  ere  goddes, 
orer  seien  selicbeit  iinde  vtilstendiebeit  der  hilgen  ohscnancicn,  uppe 
dat  se  dat  gcistlikc  ievent  unde  reformacien  deste  bcdtcren  unde  vuUen 
▼oren  mögen,  so  dat  wy  efte  unse  nakomen  datsulve  closter  to  sunte 
LanrentB  dar  nimuner  nme  maaen  eoolen,  so  werne  eee  redliken  by  der 
angebovenen  reformacien  blyven.  Weret  oyerst,  dar  god  io  vor  sy, 
[dat]  see  effte  ere  nakomere  dar  van  tredcu  nndewedder  dat  olde  un- 
gereformerede  levent  aiiiienien  unde  nicht  coutinuireden  ere  geistlike 
levent  nae  unser  regulen  sunte  Beuedicti,  scolen  se  vorplichtet  wesen, 
äodauc  schult  unde  koru,  als  vorbcnomet  is,  uuäcme  godcshnsc  bynncu 
dem  yare  dar  na  negestvolgcnde  to  betalen  nnde  weddergcven  sonder 
ienige  behelpinge  eder  entsehuldingc.  Des  groter  tnchnisBe  nnde  be> 
kaatnisse  bebbewy  Hemuumos  abd,  Petrus  prior  nnde  gantze  same- 
linge  an  dessen  breit"  vorsegelt  myt  unser  chl)dien  unde  convent  inge- 
segel,  de  ghegeven  is  na  Christi  gebort  duscnt  veirhundert  unde  darua 
in  den  twcu  unde  seveudigesteu  iare  an  suutc  Pawels  dagc  heremiten 
imde  bicber.i 

Coitic  ivi  Cop.  LIV  f.  73  des  StauUardUm  zu  Magdebttrg. 

1)  für  bUUaere  =  bekenner. 


Magdeburg,  14;^,  lebruar  7.  346. 

Andreas  Becker,  Deiiumt  des  S.  SebasHanstißes  su  Magdeburg, 

nis  suhdelcgirter  ExecfiUor  des  päpstlichen  C&mmissarms  und 
Riehters  Antonitis  de  Grassis,  macht  bekannt,  (laus  (kr  Abt  gu 
Kemnitz  und  sein  Convont  wcrjcn  fort{fesctztcr  Weigerung,  das 
Provinsifä-Oqnfcl  der  'Benedictiner  in  den  Provinsen  Magde- 
burg, Bronen  und  in  der  Diöccse  Camin  als  Visitationsbehörde 
(mzucrkenneiii  und  zu  besudiui,  mit  dem  Liter dict  belegt  sei. 

Datum  et  aetura  Magdeburg  in  curia  habitaciuuis  uostre  —  sub 
anno  domini  millesimo  quadringeutesinio  sei^tuagesinio  sccundo  indictioue 
quinta  die  vcro  Veucris  septima  mensis  Februarii  pontificatas  —  Sixti 
pape  qaarti  aimo  eins  primo  presentibns  ibidem  venerabilibns  ▼ins 
Manne  Seheimer  et  IfatUa  Wolsleger  presbiteris  in  eoelesia  maiori 
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et  rogatis. 

Et  o^'o  Weinerus  Sclnilteti  clcricus  VordeDsis  diocesis  publicus 
imperiuli  auci»iritate  iiotaiiiis»  iiielatique  vcnerabilis  virl  domiDi  Andree 
doctoris  decani  et  sobexecntorisethninainodi  dedarationiB  caute  ooram 
eo  Bcriba  etc. 

Original  vul  lUin  zw  H(U/U  erliallenen  Siegel  des  Ikchant  Be^tr  im  Slaai»- 
ardwf  s»  Magdeburg  8.  r.  Klotter-BergMue  Stißung  183. 


Magdebiii-g,  1472,  Juli  1.  847. 

J<Amn,  Erzbischof  zu  Magdthurg,  stiftet  einen  Vergleich  zwischen 
dem  Khst4yr  Berge  utid  dem  Dorf  e  SMcibnitz  wegen  der  HaUung 
einfis  Bullen,  eines  Widders  und  eines  Kempen  seUens  des  J»- 
habers  der  Aßntskufet^. 

Wir  lohaimefl  tod  guts  gnaden  ercsbiBclioffza  Magdburg  be- 

keDDen  offentlieheii  mitdiszemamiBenii  brive  —  das  wir  cäohen  dem 

wirdigen  and  geiBtiidieii  ern  Hermann  apte  czu  Berga  vor  nnnser  stat 

Magd1)urg  von  scyne>  seyner  nachkommen  und  gotszbftszes  we^^on  uff 
eynem  und  der  bunueistcr  und  hure  gomeyn  unuszcrs  dorffes  czuSlevc- 
nicz  UQUäcr  lieben  getruweu  uÜ  dem  andern  teile  etzlicber  errünge  und 
czytracht  halben  von  haldonge  cza  nneznnd  gute  dem  gnanteo  mmsssenn 
dorffe  cza  Slevenicz  eyns  bollena  ader  ochszen,  eyns  wederboekes  und 
eyns  kempen  durch  den  ihennen  der  dy  ampthftfen  dagelbst  yn  dem 
Velde  czu  Slevcnicz  gelegen  innehat  entstanden  erhaben  und  entsponnen 
gancz  und  gcnczlich  verrichtet  gesunet  und  besprochen  haben,  also  und 
iumassen  hiruach  vol^et,  das  der  genante  er  üerman  apt  ezu  Berga 
und  alle  seyne  uaehkomen  sollen  halden  nnd  haben  die  vurgemelte 
ampthfifen  yn  dem  velde  cza  Slevenicz  gelegen  yn  yrer  gewehre  and 
gcruglicher  besiczange,  so  hv  vou  alders  gehabt  baben,  and  der  gerug- 
liehen  geniszcn  und  frucbtbarlich  gebruchcn  und  von  wegent  der  icz- 
gcrnelteii  hütTen  sollen  die  iczgnanten  er  Hennan  apt  zu  Reri^a  nnd 
alle  seyue  nachkomen  nach  alder  gewonheit  uflF  yre  eigene  kost  he- 
huszuug  uud  futteruuge  den  obgemclten  burmeysteru  und  gemeyu  des 
dorfibs  czo  Slevenicz  stetelieh  halden  und  versengen  eyn  ballen  ader 
essen  ete.  ond  cza  wederstatungen  der  icz  vermelten  baldnnge  sollen 
di  vilgnanten  burmcyster  und  burgemeyn  des  dorffes  Slevenicz  alle  lar 
jcrlich  nfT  scnt  ISfertcns  tag  dem  nicrgnantcn  closter  und  gotszhnsze 
czu  Ber^a  nne  funlcr  bcswerunge  scbsz  scheftel  rocken  antworten  be- 
czaien  geben  und  rcicbeo.  —  Hirbey  und  ubersindt  gewest  die  erhaff- 
tigcn  und  gestrengen  er  Bernd  Becker,  onnser  lieben  froawen  Capellen 
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oanaeiB  sals  osa  Ifagdbnrg  canonick,  lohannes  Enobbe,  senteNicklauwB 
kirohen  in  nnnser  alden  stat  Ma^i^dbaig  teohand,  Curt  von  der  Asse- 

burg,  iiiarschalk,  und  TiettriHi  Slupitz,  unnser  lieben  retlie  aiidecbtij!:en 
nud  getruweu.  Des  czu  l)ekentuisse  und  warhaft'tij:;eii  orkimde  babeu 
wir  unnser  ingesi^'ill  an  dicszen  brid'  tliun  bengen.  Der  ^ebeu  ist  czu 
Ma^dburg  nacb  Cbriäti  unuscrä  berm  gebuit  tbuseudt  virbuudert  dar- 
oieh  imcs^mid  sibencsugisten  iare  cm  mittewoehensaeh  aentPaawelB 
tage  oommemonunoiüB. 

Äbachriß  im  Cop.  LXII  f.  409  des  Staatmrdkws  zu  Magdeburg, 


Zctiff  cur  erhör  in  rinrni  Streif  zwischen  dem  Kloster  Berge  und 
den  Biiuern  in  JW'^tcr  einerseits  und  dem  Thnnjuopst  m  Magde- 
burg und  den  Bfuiern  in  Crmau  andererseits  über  die  Grenzen 
der  Wieiien  und  [jehnigruben. 

Est  qnedam  differencia  inter  dominum  abbatem  in  Berga  et  subditos 
8U0S  de  Prester  et  dominum  prepositum  ecelcsie  Magdeburgensis  et 
subditos  8UÜ8  de  Krakow  de  divisione  canipi,  ubi  babentur  pascua  et 
ioditor  terra  laternm  seu  pro  lateribus  aptanda,  sie  quod  dominus  abbas 
com  raia  demooatrat  snam  divirionem,  pront  ipsis  congruit  et  ex  solo 
aaditu  at  dicnnt  peroepenrnt,  iati  antem  de  Krakow  enm  testibus  ex- 
traneis  alias  divisioDem  demonstrando  sie  dieunt,  iit  fiequitnr,  yidelicet 
Henning  Schriver,  opidnnus  in  Borch,  etatis  sue  annorum  Li,  dixit  et 
confesöus  fuit,  quod  divisio  campi,  nuper  domino  lo.  arcbiepiseopo  Mag- 
deburgensi  et  dominis  B.  de  81}  wen  et  M.  de  Plote  ex  parte  capituli 
et  domino  abbati  cum  certis  monaebis  suis  et  prcposito  ecclesie  bcatc 
Marie  TiigiiiiB  per  enndem  Henningbum  et  aUoe  dommoe  iiifis  aeiiptos 
demoofltnita,  ante  XL  annoe  foisset  fiteta,  vt  a  patre  sno  eamali  sepis- 
sinie  audivisset,  et  quod  huinsmodi  campus  fnisset  aibi  demonstratus 
sibique  iniunctnm  et  demaudatum  ab  eodem  patre  suo,  videiicet  Luder 
öcbriver,  tunc  in  villa  Krakow  morante,  quatenus  e(inos  ipsius  patris 
aoi  ad  pascua  eiusdem  campi  duxisset  et  pavisset  prout  cunsuetus  et 
lolitns  fuit  sicut  et  alii  equorum  custodes  dicte  vilie  equos  viilanorum 
ibidem  dnxissent  et  custodissent  sine  abbatis  et  suorum  contradictione. 
Item  Drewes  VisBcher,  morans  in  Nova  dvitate  Magdeburg,  sed  prina 
moram  trahens  in  Krakow,  etatis  sne  annorum  LXX,  dixit,  qnod  yülani 
de  Krake wfnernnt  in  possessione  pacifica  dieti  campi  tempore  vitesae 
quo  rccordari  potuit,  videiicet  ad  lx  vel  eitra  annos,  et  nnmquam  au- 
divit  ctmtrarium,  jTnmo  putavit  ut  dixit  et  eredidit  ipsos  fuisse  in  pos- 
sessione; interim  quod  ipsa  villa  Krakow  tuisset,  ut  audivisset  a  patre 
suü  ibidem  tunc  morante  etatis  c  annorum  vel  citra  et  aliis  tunc  scnio- 
ribna  eiusdem  yille.  Dixitquc  qaod  alias  vldelieet  ciroa  xl  annos 
ipsl  yiUflDi  inKiakow  nnam  Yaoeam  pasoentem  in  paacnis  dieti  campi 
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paaeendo  inventam  et  speetantem  ad  dominuin  Mosekow,  tone  abbatem 

in  Berpi,  propterea  pin^norariint  et  ad  villani  Krakow  duxenint,  qiie 
postea  iion  redenipta  sed  tamdiu  tcnta  fiiit,  quod  pro  pai>tn  ]H»stea  luit 
vendita  et  jjecuiiiam  melioritatis  vacce  villani  in  Krakow  consunipseriint, 
Iteui  Haus  Krauisaij,  moraus  in  civitate  Ma^^dcburg,  prope  LX  anuos 
Tel  citra  natns  in  Krakow  et  ibidem  moram  prope  XL  aDnos  traxit 
et  confessiiB  Aiit  dietoe  de  Krakow  tempore  quo  ipae  recordator  aemper 
iuissc  in  possessionc  pacifica  dicti  campi  eqnosqne  seplsrime  diebos  et 
noetibos  ad  yilianos  eiusdem  villc  Krakow  ibidem  in  paacais  cnstodi- 
Visse  et  pavisse  sine  alicuius  contradictione  qnodqoe  a  plurihns  andi- 
vissct  luiiusniodi  campuni  ad  villani  Krakow  sitoetasse  et  jiertinuisse. 
Et  nullus  (iictornin  trimn  testium  dixit  sibi  (NnistMie  de  aliqua  divisioue 
facta  et  tiuita,  äüd  dLxeruut  sc  crederc  et  putare,  quod  divisio  dicti 
campi  deberet  indpi  an  dem  didte  et  finirioverder  mersch  anbeveode 
by  der  scbolingbe  over  nacb  der  porten  an  deme  jodenkever.  Faeta 
est  hoc  examinacio  nona  die  mensis  Ootobris  anno  domini  müleaimo 
quadringentesimo  scptuagesimo  sccnndo. 
Cqpie  im  Harn-  ¥md  Staattarehio  eu  Zabst. 


Magdelmr^,  1472,  November  1:5.  m 

Jncohus  Nrphr,  dcrnhrwH  liradinius  und  r-rzhischöfJkhrr  Ofßcial 
ZU  Magdeburg ,  trattsbumirt  zwei  Sdircdjcn  des  CardinaUcgatcn 
Nuxkms  vom  8,  Juni  1451  und  vom  2,  MSr§  1452,  hetreffend 
die  Ernennung  derÄbie  gu  Kloster  Berge,  Bugdmrg  und  8.  Feier 
zu  Erfurt  zu  Visifatoren  der  Kloster  Benedidiner  .Ordens  i» 
dm  bovinem  ])fn(fdthurg  und  Bremen  und  in  d^r  Diöcese  Ccunin. 
Datum  et  actum  Magdeburg  in  d<mio  hahitaeionis  nostre  anno  a 
nativitatc  domini  millcsimo  quadrinj^cntesinio  scptuagesimo  sccnndo  iii- 
dictione  (|iiinta  pontificatus  —  Sixti  divina  providencia  papc  quarti 

anno  eins  sccundo  die  vcro  Vencris  terciadccima  mensis  Novcmbris  

preseutibus  ibidem  honorabilibus  et  discretiB  yiris  domino  lobanne 
Fabri  presbitero  in  eceleaia  sanoti  Sebastiani  Magdebargensi  pcrpetuo 
yicario  et  Hinrioo  Anhalt  derico  Colomenais  dioeesia  testibiis  ad  pre- 
missa  voeatis  pariter  et  reqaisitis. 

Et  ego  Werncrus  iSchulteti  dericoa  Verdensis  dioeeais  pabiicos  im- 
periali  niu'toritate  notarius  etc. 

Original  im  Ütaatmrckw  zu  Magdeljurg  s.  r.  K  losler- Jiergische  Stißimg  184. 


im,  September  27.  850. 

Jlcrnuinn,  Äht  zu  Berge,  hiehnt  Jjussü  von  dtr  Schulcnhurg  mit 
vier  freien  Hufen,  einem  LLof  utui  einer  Graswiese  in  N(miger' 
merdeben. 

WyHermannna  abbet  des  innigen  doatenaantelohamiea  baptiston 
iho  Brage  vor  Magdeborg  ordena  saneti  Benedieti  bekennen  —  dat 
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wy  —  gelegen  hebben  —  dem  ^estrenf^en  eni  Bussen  tob  der  Schulen- 
burg to  einem  rechten  meuliken  lohn  vier  freye  lioven  hiiules  nnd 
einen  wanhofl  und  eine  grasewisch  mit  aller  olilcr  und  uvf^er  thohc- 
borin^e  to  Kortgermerschleve  bele^^en,  als  lie  gckofl't  hat  van  Fricken 
Hanten,  de  dat  mit  hande  und  munde  vor  uns  vurlaten  befft,  uud  thu- 
vorn  herBorchert  yonSteinbeke  sei.  nnd  sin  broder  Lippoldt  Tan  onsem 
godeshnse  tho  menliken  lehngnte  beseten  hebben,  dar  to  brokende  nnd 
genetende  alse  menlikes  gndes  recht  ist,  nnd  willen  dem  genanten  eni 
Bussen  v.  d.  Seh.  —  des  gudes  tostan  und  iH-kt miifh  syn,  wur  und 
wan  om  des  imth  und  behutf  sin  wertli,  alse  im  nlikcs  lehnfjudes  recht 
uud  gewonbeit  is.  Des  to  orkonde  — .  Gegeveu  dusent  verhuudcrt  im 
die  and  soventigsten  lare  des  mandages  nach  sonte  Mathens  dage  des 
hilgen  apostels. 

Axs  d>  m  Si  hiiU')iitur<jer  Oopiarmm  auf  Brapttei  SuUueäd  gednukt:  Biedel, 
Cod.  di^  Bramd.  I,  6,  452. 

1473,  September  Ti,  351. 

Ritter  Bfisso  i-(ni  di  r  Schult  uhiir;/  tjeh  iuif,  vom  Ahl  Ilrnnanu  zu 
Klodtr  Jit  rijc  mit  vier  frrim  Jlitfrn,  cinrni  Hof  und  einer  (jhrtüy- 
tciesf:  su  Nord<jvrnurdi  hrn  lii  h  liut  icordeu  2U  si  in. 

Ik  Bosse  von  der  Schulenborgk  ritter  bekenne  in  dusscm  apen 
breve  vor  myk  uuude  myne  mculike  erveu,  dat  ik  bebbe  to  rechten 
frygen  menliken  lehne  entfangen  yon  dem  werdigenn  em  Hermen  apte 
llio  Beige  vor  Magdebnig  yier  freye  hufe  landes,  eynen  wonehoff  nnnde 
eyne  grasewisch  myt  aller  older  unnd  nyger  thobeboringe  to  Nortger- 
mersleve  lielegenn,  als  yk  gekoutlt  hebbe  von  Frieken  Hauten,  de  so- 
dane  fz:n(l  in  lehne  unnde  wcren  irehat  helft  von  dem  genanten  godes- 
hose  uuud  wil  om  unnd  demc  godeäbuse  sodane  guder  uicbt  vorergeru 
noeh  voifroüiden  sonder  tmwelikenn  bewaren  als  eyn  man  sinen  hem 
pUchtig  j8,  nnnd  hebbe  des  to  merer  bekentnisse  dnssen  breff  myt 
mynen  ingesegel  vorsegelt  vor  myk  unnde  mjTie  en'cn,  de  gegeven  ys 
nach  Christi  gebort  dusend  verhundert  yar  (l:ir  nnch  im  dreunndseven- 
tigesten  yar  des  mandages  na  sunteMatheus  dage  des  hilligenn  apostels. 

OrigifuU  im  Staataarchiv  zu  Magdeburg  «.  r.  Kloster-JBer^iche  i^iflung  98. 

1474,  April  «.  852. 

Maihiiis,  Abt  su  ilarseftd4l  (Mathias  humilis  abbas  irnnmicrii 
Herssevddensis),  hevoUnuidUigt  seiften  Prior  Johann  vonMonnick- 
husen,  statt  semer  dem  Brovimrial'Oapitd  der  Beueäktmer  «n 
Magdelmrg  heituwohnen. 

Datum  anno  dominimillesimoqQadringentesimoseptuagesnnoqaarto 
Ma  sexta  ante  dominieam  Miserieordias  domini 

Origiml  im  SkuOtard^  m  Magdeburg    r.  Kkater-Bergüdie  SHftmg  38$. 
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KL  Berge,  1474^  Mai  10. 


858. 


Die  Brüsiä&fien  des  Bri)wneial-Oigntd8  der  BmudUtkier  in  den 
Bwmgen  Moffdeburg  und  Bremen  und  m  der  DWcese  Oamm, 
die  Äbte  Hermann  m  Kloster  Berge,  Herboird  eu  8t,  Fcnd  hei 
Bremen  und  Thomas  m  &  Maria  in  Bosau  hei  Zeit»,  hertdUen 
über  die  Verhandlungendes  BvvkmaMtpit^  vom  8.  Mai  1471, 
todches  0»  Kloster  Berge  äbgehaHten  worden  ist. 

Datum  et  actum  in  pre&to  monasterio  in  Berga  et  loeo  capitolari 
sub  anno  indietione  mense  pontificata  qnibns  snpra  die  yero  Marlis 

decima  mcnsis  einsdem  presentibus  ibidem  religiosis  viris  fratribus 
Tlieodcrico  Taukc  et  Theoderico  Pistore  monaehis  presbiteris  profesäis 
Bupradicti  monasterii  in  Berga  testibos  ad  premissa  yoeatis  speciaiiter 

et  rogatis. 

Oriflimtl  mit  (Inn  nur  ruvi  'lluil  trholtnioi  Sirfirl  des  Abtes  Hematm  im 
Staulaurchiv  su  MaydeOtiiy  s.  r.  Kloster- Bertfisdie  ätißutig  1S6. 


Hennnnn,  Aht  m  Bcr<ji\  wid  (hr  rrebist^öflichr  ^foHmvogt  vcr- 
tragm  d<is  Kloster  Berge  mit  den  Bankern  in  Brester  tvegcn  einer 
Wifjsentveide. 

Wy  llermanuiis  abt  des  innigen  j^odesliubes  to  Berghe  vor  Magde- 
burg suntc  lobauues  des  döpcrs  des  ordens  saucti  Beucdicti^  Heidenriek 
vou  ViaudcD,  moUeni'ogeth  unses  guedigeu  berrn  von  Magdeburg,  be- 
kennen openbar  nnde  betugen  in  dissem  breve  vor  alles  wem,  «dat  iip 
datom  dnsses  breres  als  wydingeden  von  dessnlven  godesbnses  wegen 
to  Prester,  wurden  de  bueigenieinc  darsulwcst  verklaget  von  uiergliken 
schaden,  den  sc  niidt  oren  vebe  gedan  hadden  und  noch  degelikes 
deden  nppe  der  hegewisch  und  nicrsch  to  der  Eiven  wart,  de  dem  er- 
genantcn  godeshuse  und  ck)ster  tostundc,  dar  sc  aller  dinge  dat  grass 
uppegetrcddct,  at'getretcu  uud  vernichtet  hoddcu,  no  dat  mau  dar2»ulvest 
ueen  how  govinnen  knnde,  darom  ytUobe  von  den  bnren  ok  gependet 
weren  nnd  desbalben  mercklich  zwy  tracht  zwisehen  dem  gnanten  eloster 
und  bnren  was,  den  wy  dan  mit  flyte  bebben  bygelegt  nnd  gesohieden 
in  dusser  nacbvolgende  wyse,  dat  nnnmelir  in  tokommenden  tyden  die 
sulve  wisch  und  nicrscli  to  der  Elve  wart  schall  gemeine  weide  wescn 
dem  eloster  und  buren  erbenomet  und  mögen  ere  vehc  darup  drivcn 
und  atVreten  na  ere  hc(|ucmicheit.  Darup  hebben  de  sulven  bucr  to 
Prester  wonhaflitig  vor  «ick  uude  vor  ore  uakoniUuge  inwouer  des 
gnanten  dorpes  togesagt  nnd  mit  gndem  willen  nnbetwnngen  nmme 
eindrachtes  nnd  fredes  willen  aver  gegbeven  de  gemeine  marscb  mid 
wesc  b}  Zibbekeleye  belegen  nnd  sebnt  an  den  Presterseben  dick  mit 
aller  tobehoringe,  wdkermaraeh  nnd  wese  dat  yaken  benomede  godes- 
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hu8  itlike  iaer  allredc  vor  eine  !)c}iej^cde  liowuis.sh  gehadt  und  bruket 
lietTt.  Wer  ydt  avcr  sako,  dat  vorji^L'nanteii  bure  to  Prester  in  to- 
komendeii  tydcu  de  sulven  wiseh  by  Zibbekcleve  wolden  widder  hL-bbcn 
vor  gemcyue  weyde,  schallen  se  dem  godesbu^e  to  Bürge  die  uiarseh 
to  der  Elve  wart  na  older  wyse  wedderantworten,  behegen  laten  ond 
midt  ereni  vebe  vormcyden  und  nicht  brnken  imde  densalven  closter 
vor  aodancn  .sebaden,  als  sie  ehe  beclagct  ^vurden,  zwintieb  schock  older  • 
groseben  f)innon  einen  mande  iicgist  volgcndc  gutliken  betalen  und 
wedderlegen.  \  ortiiK'lir  schall  dat  sulve  goilcshus  bebolden  als  idt  von 
older  gehat  beüt  de  uiaeht  tegel  erden  to  vermeden  vorkopeu  edder 
.snlTest  grayen  latben,  war  nnd  wo  viale  dat  en  bequeme  weiden  wart 
Dosse  bntenscbap  nnd  verdracht  ist  gesehen  binnen  hegedem  dinge  in 
unser  jegenwcrdicbeit  und  aller  buer  ergeuand  und  bywesen  der  geisf- 
liken  er  Nieolaus  Kelners,  loaniiis  Kock  begbcwen  to  Berge,  Ileyden- 
riek  von  Vianden,  Wolters  Vrvge,  (iorges  Ilaircinan,  horgcrc  to  Mag<le- 
burg,  und  auder  tuciibarer  lüde  geuoch,  de»  andern  dugcä  na  sunte 
llaigaieten  Lxxmi  ond  tom  deken  der  warfaeit  hebbe  wir  HermannoB 
abbä  nnd  Heydenrick  moUenfoget  mit  nnaer  beider  segeln  dnssen  bref 
Yorsegelt 

Ahschriß  im  Vrivüegienlmrhe  S.  345—347  mit  der  Ucbersvhriß:  IWster  ctm- 
oovdia  mter  vtomuterium  et  rUlanos  in  Ilster  de  pratorum  oomwMUatkme.  EXVIL 
Mmd  im  Wmnm  Buche  & 


KL  Berge,        April  1.  355. 

Hermamt  Abi  gu  Berget  wröfJhitUdd  zu  Cfunsten  der  ÄUissin 
gu  Oemrode  ein  Beeret  des  Basder  Conciles  vom  11,  F^mnar  1435, 

Hennannns  dei  et  apostoliee  sedis  gratia  abbas  monasterii  sancti 
lohannia  baptiste  prope  et  extra  mnros  Magdeborgenses  ordinis  sancti 
Benedieti  inBei^  ynlgariternnncu))aticxe('utorcertaramconstitationam 

et  sanctionum  lefraliuni  venerabili  in  Christo  abbatisse  deeanisso 

eapitiilis  singuliscjuc  personis  secularibus  sancti  Ciriaci  Gerenrodensis 
Ualberstadeusis  dioeesis  ae  prepositisse  eiusdeui  saucti  Ciriaei  ecclesia- 
nun  specialiter  deputatus  etc. 

Datnni  et  aetom  in  monasterio  nostro  ante  refeetorinm  hiemale 
^8ub  anno  a  nativitate  domini  millesimo  quadringentesimo  septnagesimo 
quinto  indictinne  oetava  die  vero  Vciieris  soptinia  niensis  Aprilis  pon- 
tifieatus  sanctissimi  in  Christo  patris  et  domini  uostri  Sixti  divina  jn-o- 
videntia  pape  quarti  auno  «piarto  preseutibus  ibidem  bonorabilibuH  et 
discretis  viris  Nicoiao  Molitore  nostri  monasterii  fratre  Bremens!  et 
Nioolao  Klinkebil  clerieoCamensis  dioeesis  testibosad  premissa  voeatis 
legitime  et  requisitis. 

Ego  Bartolomeus  ßodekcr  clerioosHavelbergensis  dioeesis  pablicos 
anctoritate  imperiali  notarius  etc. 

Original  mit  dem  Skegd  des  Abtea  Hermatm  tm  Hatu-  tmdStaataardtic  suZerbtt, 
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Urknndenbacb  des  Klosters  Boge. 


147^  October  3&6. 

Sbmann,  Abtgu  Berge,  willigt  in  eine  Wiederhaufaversdireibung 
Tüe  Stkioa/nthopfs  m  Bukau  über  Vs  'Wiap^  Boggen  und  1 
Viertd  Weuen  jährL  aus  seinem  Oute  flr  Kurt  Hmhn,  Ykar 
des  Domes  gu  Magdeburg, 

Wy  Hermannns  abbcth  des  innigen  godeshoses  sante  lohannes 
baptisten  to  Berge  vor  Magdeburg  ordens  sancfei  Benedieti  bekennen 
apenbar  in  äussern  ansem  open  breve  nnde  den  kirnt  allen  Inden  de 
oen  sehn  hören  eder  lesen,  dat  vor  uns  is  •gewesen  de  besclieiden  Tfle 
Swartekop  to  Peehoinv  wonbaflftig  mule  hcfft  in  bekiuitnis.se  diisses 
brcves  vor  sick  nnde  sine  en'en  myt  uusen  willen  unde  fulbort  recht 
undc  rcdeliken  vorkouft't  up  eynen  wederkop  dem  vverdigen  er  Cord 
Hunten  vicario  inderkerken  to  Magdeburg  e^nenhalven  wispel  roggen 
nnde  eyn  ferndd  weites  yerliker  pechte  nnde  lente  ndi  einen  gnderan 
toPechouw  als  uth  sinen  hnse  undehove  unde  nth  dem  dorstedigeeten 
bleke  unde  nth  vcflfteyn  rode  holtes  nnde  grases  in  der  bogen  negist 
Unsen  tinsen  de  wy  alle  yar  von  unsos  godeshnses  we^en  up  sunte 
Mertens  dach  to  j^evende  dar  ane  hel)beu  nach  uthwisiuge  unde  in- 
halde  unnes  clostertj  unde  ebdige  rcgister,  uemlikeu  sesteyn  Schilling 
penninge  nnde  eyn  halff  loth  Magdeb.  weringe  nnde  yer  hnnre  vor 
twintich  gude  Rinsebe  gnlden  de  oem  M  nnde  all  von  dem  genanten 
er  Cort  Hanten  vornnget  unde  avergeantwert  sin  unde  de  genante 
Tile  Swartekop  hc  furder  in  sine  unde  siner  ervcn  nud  unde  froraen 
gewaiid  unde  gekart,  wuronie des  notb  unde  l)ebufV  gewesen  ys.  Dussen 
hui\eu  wispel  roggen  unde  lerndel  weiten  hchai  unde  wil  de  vorge- 
nante Tile  Swartekop  effle  naeh  oem  sine  enren  edder  inbebber  nnd 
besitter  dnsser  gnder  gatliken  geven  unde  betalen  dem  vilgenanten  er 
Goid  Hanten  eder  inbebber  diisses  breves  in  de  aldenstad  Magdeboii; 
vor  sine  woninfi^e  unbekümmert  alles  gericbtes  p^eistlikes  unde  wertliko«? 
up  sunte  Mertens  dacb  alle  yerlikes  de  wile  de  wederkop  nicht  gcschin 
ys ,  des  sick  Tile  Swartekop  macht  beholden  heÖ't  vor  sick  oode  sine 
erven  welkes  yares  se  willen  nndevonnogen,  unde  wanne  de  obgenante 
Tile  Swartekop  eflfte  nach  oem  sine  erven  den  wedderkop  don  willen 
sdial  he  ctTte  nach  om  sine  erren  dat  deme  vilgenanten  er  Cort  Hanten 
eder  inbebber  dusses  breves  eyn  ferndel  yares  to  voren  witliken  doen 
unde  vorkundigen  unde  denne  up  sunte  Mertens  dach  nach  der  vor- 
knndinge  erst  volgende  deme  vilgenanten  er  Cort  Hanten  effte  inbebber 
dnsses  breves  de  twintich  Binsche  golden  weder  geven  und  vonmgen 
myt  allen  betageden  nnde  vorseten  peehten  nnde  renten  eÜ  der  welk 
binderstcllich  und  nagebleven  weren  ane  yenigerleye  hindernisse  vor- 
tocli  cttte  behelp  unde  w  en  de  betalunge  also  geschin  ys  so  schullen  se 
dusses  l)reves  weder  avetreden  unde  om  der  pechte  gensliken  voriaten 
ane  iuhult  unde  geverde.  Ok  behulde  wy  Hermamius  apt  vorgenant 
de  macht  von  uuses  godeshases  wegen  efft  Tile  Swartekop  eder  sine 
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erven  nicht  loseden  de  vorgenante  guder,  dat  wy  «e  von  des  genanten 
nnses  godeähuses  wegen  na  vorberorder  wise  wederkopen  mögen  to 
des  genanteii  nnses  dosten  behnff.  Des  to  bekantnisse  ande  todie- 
nisae  der  worhc\  t  bcbbc  wy  Hermannas  apt  yotg&atnt  unser  ebdige 

ingesrpel  witliken  lieiten  hengen  boneden  an  dnssen  opcn  bretf,  gegeven 
nac'li  Christi  unses  heren  gebort  dusend  verhimdert  yar  darua  in  deme 
vyfl*  unde  seventigesten  yare  am  dinstedage  in  alle  godcs  liilligen. 

Original  mit  anhangendem  Äbteisiegel  im  Staataardm  zu  Magdeburg  s.  r.  Järg- 
$Uft  MageUA.,  Kktter  Arge  6. 


Hemridi,  Abi,  Johann^  Brkr,  Hanrkk,  Kellner  und  das  Kloster 
Ilsenburg  tSteriassm  'nui  radr  der  wcrdif/cn  veäere,  dibede  unde 
heren  cren  Diderikes  to  lluyshordi,  eren  Hermen  to  Berge,  erm 

Dilmars  to  Monniknnil(ft  h<»nh,  rrm  Boirrnnmes  to  Siinte  Godde- 
hardc,  rrm  Hanse  to  sunte  Miehele  to  Hddeusheipn  dem  ' dueh- 
ti<jLn  Cl/ius  Zinke,  dessen  S'ilni'n  und  FnktJn  den  Klosterliof 
zu  Aderstedt  <ni  drr  ^yutle  nid  allon  ZkIii/hi/-  (infvn  einen  jdhr- 
l'iehen  Zins  von       (lidden,  ein  Jüiss  Ih  rnhurn'  r  liier  n.  s.  f. 

Na  Christi  geltort  vertcynhundert  iar  darna  in  dcninie  scs  unde 
seventighesteu  iare  in  »ante  Urbauus  dage  des  hiigeu  pawe»  unde 
martelers. 


Ursdurift  im  Qtü(L  ^niplart^  m  Wernigeroäe.  OeärucM  m  HmUmrger 


Hermann,  AU  zu  Berge,  hjehnf  die  Dwnvkmien  zu  Magde- 
hwrg  und  iiiren  Procurator  Matthau$  Wn  Bideritz  mit  einem 
BoMse  in  der  BeckenschUi/jerstrasse  zu  Neustcult-  Magdeburg, 
welches  Ludeke  TriWeses  auf  Wiederhiuf  verkauß  hat. 

Wy  Hermannus  abbet  des  innigen  gode.shuses  sunte  lohannis  bap- 
tisteu  to  Ilerge  vor  Meydeborch  ordens  saneti  IJencMÜcti  bekennen  — 
dat  vor  uns  is  gewesen  de  beseheideu  Ludeke  Tribbesesz  borger  in 
der  nigen  stad  Meydeborch  unde  beth  myt  onsem  willen  unde  yollbort 
sfaier  erren  recht  und  ledeliken  vorkoft  vp  eyneo  wedderkop  ein  hosz 
nnde  hoff  in  der  beckensleger  strate  in  der  genanten  nigen  stad  be- 
legen dar  de  genante  Ludeke  Tribijesesz  von  uns  belegen  is  Inno  wonet 
dem  erhafligen  er  Matlieus  van  Byderitz  j)ro('urator  der  genuynen  vi- 
carien  der  kerken  to  Magdeborch  vor  theyn  Rinsehe  gülden,  ilc  se  om 
ful  unde  al  to  gennge  onde  over  geautwordet  bebben  unde  de  genante 
Lsdeke  TrebbMen  sie  foider  in  sine  nnde  einer  erren  nn&  nnde 
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fromeo  gewant  nnde  gekart  beth  wuiom  des  noet  onde  behiUT  gewesen 
18,  nnde  bekennen  yort  dat  wy  der  genanten  viearien  gemeiyne  und 
orem  procurator  to  orer  iint  uode  behaif  gelegen  bebben  unde  Ugen  om 

in  bewisingc  unde  craflft  dusses  hreves  dat  vorf^enantc  husz  und  hoff 
np  mises  godcHliiiHes  ierlike  tinse  de  inen  uns  alle  iar  darvan  plichticb 
is  to  f^even  up  sunte  Mertens  dach  nach  utwisingc  iukIc  iuholde  unses 
closters  unde  ebdigen  regibtcr  mid  uodauc  bescbeido  dat  dovorgeuante 
Ludeke  Tribbesesz  unde  eft  be  nicht  en  were  eine  erven  dat  vorge- 
nante  bnss  nnde  hoff  wedderkopen  mögen  vor  thein  Rinsebe  golden 
van  der  viearien  gemeyne  nnde  van  orem  procurator  vorgenant  darsnl- 
ves  tome  dorne  n\)  sunte  MicbaeliB  dach  welkes  iares  se  willen  unde 
vonnegen  eyn  t'ernd»'!  iares  to  voren  np  to  segj^cn  nnde  to  v(>rkundi«]ren. 

 Ok  beholde  w\  lloniiaiiniis  ahhct  de  macht  van  unses  godeshuscs 

wej^en  eft  de  genante  Liidt  kc  Trihbescsz  edder  xiiie  erven  nicht  w«»l- 
deu  edder  vormucbteu  dat  vorgcuante  hu8Z  und  hofi'  to  losen  dat  wy 
denne  den  wedderkop  don  mögen  na  vorberorder  wise  to  nnses  do- 
sters und  nnde  behaff.  Hir  np  wille  wy  den  vorgenanten  viearien  ge> 
meyne  nnde  oren  procurator  des  huäes  nnde  bofes  to  stan  unde  der 
leene  daran  hekennieh  »in  wer  nnde  wan  ome  des  noet  und  behoff  sin 
wert  Des  tu  bekentnissc  unde  vor  der  wissenheit  hebbe  wy  Hernian- 
nus  ahbet  vor^enant  unser  ebdigcn  ingesegel  witliken  heyten  bengen 
au  dussen  opcn  bretV.  (legeven  na  godes  gebort  dusent  verhuudert 
dar  na  in  dem  ses  unde  seveutigesten  iare  amme  fridage  sunte  Matheus 
avende  evangelisten. 

Abtehnß  im  Cpp.  XVIU  f.  m  h.  m  de»  ataalmrM»  m  MagäAmg. 

1477,  April  2:^.  m 

Gemharä,  Abt  zu  S.  Mona  und  Georg  in  BurgrJm.  Naumbur- 
ger  DiöccsCj    hevollmUhiigt   den  (bnrenftml  und  Prior  seines 
Klosters,  Cus)>nr,  dem  Proningial '  CapUd  der  JienedicUner  im 
Klostir  Btriji  hrl-u/roluifn. 
In  (piunnii  tideni  et  cvideus  testimonium  sigillo  abba<'iali  nostro 
presentes  literas  feeimuä  appeusione  connnuniri  die  Mercurü  post  Mi- 
sericordia  domini  anno  einsdem  LXXseptinio. 

Origitkä  mit  <h  „i  anluoujaulen  Siegd  de»  Abies  Oemhcurd  im  8btat8anhi»  m 
Magddmrg  «.  r.  KloUer-Bargisehe  Stiftmg  389, 


14»,  AprU  U.  m. 

St^pkm,  Abt  des  Kloskrs  &  Jaedbi  gu  Begau  (Bigaw),  6ew0- 
mä<Mgt  den  Qmveniuäl  MaWnaa  sUM  seiner  dem  Bwmuial' 
Ca]nid  der  Benedietmer  im  Kloster  Berge  heimuffohnen. 
In  quorom  fidem  et  evidens  testlmoninm  sigillo  abbaciali  nostro 
presentes  littcras  feeinins  appensione  eorimmniri  die  vero  lovis  ppst 
Misericordia  domini  anno  eiusdem  LXXscptimo. 

Ongituii  im  iStaatmrchic  zu  Magdeburg  8.  r.  Kloster- Jkrgiache  btiftung  190. 
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Kl.  Berge,  147:,  AprU  27,  2S.  860. 

I>ieÄhte  Uenmnn  zu  K losfcr  Jyrrf/f,  DUmar  m  MmuJiennienlmrg 
und  Herbord  zu  S.  l'atd  bei  Ihnnni  bcrirhten  ah  Vorsitzmdti 
dfis  ProvinzUd  -  CupUth  der  Jhmcdidincr  über  dds  am  27.  und 
28.  Aiirii  lä77  im  Kloster  Berge  abgehaUene  I^iwiwial' 
Capitcl. 

Datum  et  actum  iu  prcfato  monastcrio  sauet i  loliauniH  })aj>tiste  in 
uionte  pnipü  Magdeburg  iu  ioco  eiuti  capitulari  öub  auuu  doiuiui  mille^iuio 
qaadriiigentesmio  septuageainio  sefitimo  diebus  t«io  Sofia  et  Lineviee- 
sima  septinia  et  vioesimaoetava  mensiBAprilis  j^Dtifieatos  —  Sixti,  — 
pape  qnarti  anno  eius  sexta  preeentibus  ibidem  honorabilibns  et  discietU 
viris  doiniuis  Martino  Ilerniauui  uotario  publico  et  l'aulo  llackeman 
in  artibuH  liberaliltns  baccaiario  (pio  ad  actus  coucernendum  dominum 
abbatem  iu  Keuipuitz  et  religiusi»  fratribus  Ca^paro  üesfielitz  predicti 
monasterü  in  Borghelin  priore  et  Matbia  Penighen  monacho  monasterii 
edam  antedicti  in  Pegavia  ad  omnia  et  eingola  premisBa  testiboa  spe- 
oialiter  yocatis  et  rogatis. 

Et  cf^o  Henricus  Ko(le\v()lt  elerieoB  MindensiB  diocesis  pablieoa 
imperiali  auctohtato  uotarius  etc. 

OrigM  m  fitäataofvMp  m  Mof/ädmrg  «.  r.  Klotter-Bergmeks  SHfltmg  191. 


KL  UujHburg,  1477,  Juui  U. 

Die  Ethm  Kerstm  Ebäitigs  ventiektm  auf  äm  Besäe  einer 

haJbm  Ijehnhufe  und  tims  Fihiffrls  Ackers  auf  AUenweddinger 
Flur  und  überweisen  sie  dem  Kloster  Berge, 

Aeta  sunt  bee  anno  die  mense  et  pontificato  quibos  snpra  in  eetn- 
ario  pr^ti  monasterii  beate  Marie  vuginis  in  Hnygborg  prescntibus 
ibidem  providis  viris  Henninj^c  Zoetman  cive  Brunswiecnsi ,  Hanse 
Spangenherp:e  oj)i(iano  in  Badcsleve  et  Corde  Groven  asinario  pre- 
iati  monasterii  iu  Uuysborg  iayciä  tcstibus  ad  premissa  vocatis  pariter 
et  rogatis. 

Et  ego  Hinrieus  Wrede  elericus  HalberatadeneiB  dyoeesis  pubUcns 
Sacra  imperiali  anetoritate  notarios  ete. 

Orwituil  un  Staat sarehiv  zu  Maijd<'burg  t.  r.  Kloster  -  Baguiche  Slißung  99. 
Maehrifi  im  lYmUainibuche  &  169—162  mü  der  Uebersehnft:  Ehdmg  retispimoit 
eerkm  agrot.  m  L  XU. 
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1478,  Januar  0.  36^ 

AiKlnas,  Abi  SU  Benje,  htmrkundd,  (lass  Hans  Chnla,  Bürger 
SU  Magdeburg,  l^j^  Uhrinischc  trulden  jährlwhe  Retite  aus  2 
Häusern  auf  drm  Pfcifrrsbcrgc  zu  Magdeburg  an  Conc  Kroger 
und  Hans  Clans,  Vorstihrr  des  llospUals  S.  Gcrtrudis  zu  Mag- 
(hhnrg,  auf  Wiederkauf  für  ein  (JapUai  von  30  Bheinisdwn 
(tuUlen  verkauft  hat. 

(icgeveii  ua  der  bort  Cristi  unses  bernn  dusent  veerhundert  darnha 
iu  dem  acbtundseventigestcu  iar  am  dage  trium  regum. 

Äui  dm  Oopiak  da  Abte»  Andreag  S,  Slh. 


im,  Januar  iL  868. 

AndreaSf  AU  mu  Berge,  heMmt  Laurens  Luäeke  mit  einem  WbÄ*»- 
hof  und  2  Rufen  gu  Diesdorf, 

Ckgeren  eto^  am  dage  AgnetiB. 

Am  dein  Ck/piale  des  Abtes  Andreas  S.  31. 


1478,  Januar  21.  364. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Hermann  Bomfiauwer  zu  Grossen 
SaUse  (Umh  groten  suUeJ  und  seinen  Bruder  Hans  mit  einer  Hufe 
Landes  und  einetn  Garten  *vor  dem  Me  belegen'. 

Na  der  bordt  Cliriöti  uuscä  herenu  MCCCCLXXVm  quarta  feria 
post  Fabiani. 

Am  ik'in  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  57. 


1478,  Februar  1.  36S. 

Andreas,  AU  ssu  Berge,  bdehnt  Hans  Midhr  zu  Sülldorf  mit  5 
Viertd  Landes  und  11  Morgen  mn  1  Hufe  auf  Velferstorper 
Felde,  wovon  er  dem  Kloster  mit  12^1^  und  IS^j^SdUlUng  Fjfenmg 
zinset. 

GegeTen  ete.  am  avende  pnrifieacionis  Tirginis  Marie. 
Au»  dem  Copkde  de»  AMe»  Andrea»  &  3!k 
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1478,  Februar  5.  366. 

AiidrecLs,  Abt  zu  Berge ^  belehnt  Bans  Grauetopp,  Bürger  m 
Magd^rg,  tfnU  1  Bufe  Lmäes  md  J3  Morgen  OberUxnd  auf 
Hairsäorfer  IBdde  imd  mU  1  Eüf  tm  Dorfe  Harsdorf. 

Gregeven  etc.  am  avcnde  Dorothec  der  hilgenu  juücüuwcu. 
Aus  dem  CopiaU  des  Abtes  Andreas  S.  30b. 


1498,  Februar  9.  367. 

Andreas,  Abi  m  Berge,  hddmt  BmI  DdUß  mU  1  Wohnhof  1 
wQiSten  Bof  und  3  Zinshufen  ßu  Diesdorf* 

Gegeven  etc.  am  soimavend  nha  Dorothee  Virginia. 
Am  dem  Oopkde  det  JJbtes  JmdnoB  &  3Sb. 


1478,  Februar  10.  368. 

Andreas,  AU  gu  Berge,  helrhnt  Magarde,  Tile  Hogdmh''s  nach- 
grhssene  WUkee,  mü  1  Viertel  Ixmdes  auf  Gross '  (Htersl^ber 
idde^  wovon  sie  dem  Kloster  2  V2  SdiUling  Ffemig  mnset. 

Gegeven  etc.  am  dage  Scholastioe  ▼irginis. 
Am  dm  Copkdt  des  Attes  Andreaa  &  33. 


1478,  Februar  18.  30^). 

Andreas,  Aid  zu  Berge,  hilr/nit  Vdcr  Mrtir}).  Tlürgo-  zu  Magde- 
htirg,  mit  einnn  Hans  und  Hof  zu  Buckau,  ron  ivrhlirm  er  dem 
Kloster  den  jühilicln a  Zim  ron  .3  IScIüUing  Bfcnnig  entrichtet. 

Gegeven  etc.  am  aveiide  Valeutini. 
Am  dem  Copiak  des  Abtes  Andreas  S.  32b. 


1478,  Febnuur  13.  370. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  IMmt  die  WUtwe  Gories  Peters  mit 
3  wüsten  Bbfen  auf  der  Gronenstrasse  ßu  Neustadt-' Maydc- 
harg. 

Gegeven  etc.  am  avendc  Valentini. 
Ans  dem  Cojjialc  des  Abtes  Andreas  <S'.  33b. 


0 
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1478,  Februar  1&  371. 

Andreas,  AM  mu  Berge,  hdeknt  Broaius  lymatm,  Bürger 
Magdeburg,  mU  1  Vkrtd  Landes  auf  Ohmstedier  Felde. 

Gegeven  ete.  ahm  dage  InlUine  der  hilgen  iimcfniwen. 
Aug  dem  Oopiale  dts  Abtes  Andreas  R  34, 

1478,  Februar  16.  372. 

Andreas,  AU  su  Berge,  bekhnt  Henning  DriynldM-n,  Vorsteher 
der  Fischerinnutig  utKl  der  Brüderschaß  des  h.  Niedaus,  'van 

der  gnantm  samynghc  und  hrudcrsrop  wcgen^  mit  elnan  KeWr 
in  drr  Affsfndf  MmjdrhHrg  'Inj  dftti  markcdc  y^gni  drm  sdiifdihn 
Umie  belegm\  der  dem  Kloster  JäJtrlidi  30  SchiUi$ig  l^mnig. 
zinsef. 

Gef^even  nha  der  bort  Christi  nnscs  hercnn  duseiit  veerliundert 
dar  nha  iu  dem  acht  unde  seveutigesteu  iar  am  maudage  oa  Kemi- 
jjibcere. 

Atu  dem  Copiak  des  Abtes  Andrea»  S.  17, 


1478,  März  %.  m. 

Andreas,  Abt  su  Berge,  hdeheU  Heyne  Langenboy,  Bürger  m 
Magdeburg,  mU  emer  htäben  Bafe  Landes  oic/  KUin'Gtrmera' 
leber  Felde. 

Gegeven  nah  der  gebort  Christi  niiaes  I^Ten  hera  dttsent  Teerfaiin- 
dert  di^  nach  ym  aeht  und  seventigesten  lare  ammandagenah  Letare 
in  der  htlligenn  fasten. 

Am  dem  Copidlbiuihe  des  Abbes  Andreas  8.  !L 


1478,  März  \l.  XA. 

yiiidrriis,  Aht  ~u  liniji  ,  hviit<Hi<jt  dru  Vohnnf  r'nus  Vitrtd 
(ferndd)  Lii>id«s  Ziiisgnfcs  auf  ( ishnn  (Iddnujo-  Ft  hh  durvh  Her- 
munn  Persick,  Bürger  su  ]\Iii;id'  hnn/,  an  Hans  J/ippold,  Bürgte 
SU  Magdeburg,  für  7  Tihritf/^fhc  (r n/di  u  aitf  Wii  di  rhuif. 

(le^even  nha  der  borth  Christi  unscs  horenn  dusent  veerhundert 
dar  nlia  iu  dem  achtanseventigeäteu  iar  am  dourbdage  uha  iudica  in 
der  hilgen  fastenn. 

Am  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  15, 
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1478^  April  &  S7& 

Jsuhreas,  Abt  gu  Berge,  heUhn$  Berns  Voget,  Bürger  m  'Neuatad^ 

Haus  und  Hof  auf  der  Beehenaddäger- 
Strasse  (beckerslcgerstrntr)  belegen,  wovon  das  Kloster  denjährUßkm 
2Sns  von  5  SMling  Pf  ennig  erhäU, 

Gegeven  na  der  bort  Christi  unses  hemn  doBOit  Teerhandert  dar 
nha  in  dieiii  adit  nnde  serentigeBteii  iar  am  frigdage  vor  Ambrosii. 

Aus  dem  Copiak  des  AMts  Andreas  8. 8. 


1478,  April  4.  376. 

Andreas,  AU  gu  Berge,  bestätigt  den  Verhuif  eines  Haitses  und 
Uofes  in  der  Beckenschlägerstra^e  gu  Neustadt- Magddntrg  seitens 
Johanns  Wilden  und  Johamis  Schierstedt,  Vicarien  zu  S.  Peter 
und  Paul  in  drr  Nrustudt-Mügdehurg,  an  Hans  Voget,  Bürger 
daselbst,  für  ^  Jihrintsche  Guldm  auf  Wiederkauf. 

Gegeven  na  der  l>ort  Christi  unses  hemn  dusent  veerhundert  dar 
nba  in  dem  achimseventigesteu  iar  ahn  sonte  Ambrosius  dage  des 

bilgen  biscoppcs. 

Aus  dem  Copiak  des  Abtes  Andr&ts  S.  8. 


WS,  April  13.  377. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  bestätigt  den  Verkauf  eines  Hauses  und 
Hofes  SU  Diesdorf  dwth  Hermann  Ludeke  su  Diesdorf  an  Hern- 
ricA  Brumbjf  su  Magdeburg  für  20  Schock  alter  Groschen  auf 
Wiederkauf  und  hddmt  den  Käufer  mH  dorn  Ldmgute. 

Gegeven  na  der  bort  Chriiti  unaee  herenn  dasent  Teerlmiidert  dar 
idia  in  dem  aehtonseTentigeaten  iar  am  avende  Tibnreii  et  Valeriani. 

Ams  dem  Oopiede  des  Abks  Anänas  &  23, 


im,  April  U.  3T8. 

Andren Abt  zu  Berge,  hrJehnt  Bolf  Piilnuiym,  Bürger  zu  ^f<ig- 
deburg,  mit  l^i^  Hufen  Landes  Zinsgut  und  einer  halben  Erb- 
jHichlhufc  auf  SfJikibnitger  teld. 

Gegeven  nha  der  bort  Christi  nnses  herenn  dusent  veerhundert 
damha  in  dem  achtunseveutigcsteu  iar  am  t'rigdage  na  GeorgiL 

Aue  dem  Copiak  des  Abtes  Andreas  S.  XI. 
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1478^  AprU  27. 


879. 


Andreas,  Abt  tu  Berge,  hdekrU  Hans  Stadorf  mU  einer  halben 
Hufe  Landes  auf  Jhensieber  Fdde, 

Gegeven  na  der  bort  Christi  nnses  herenn  dnsent  veerhondert  dar  . 
Dha  in  dem  achtimseTeiitigesteii  iar  am  mandage  na  Qeorii. 

Am  dem  Oopidle  d»  JHe&  Andrea»  8.  IIb. 


JJai  tlidomäiis  Keller,  Bürger  der  Äl fstadt- Magdeburg ,  vermadd 
den  Klöstern  Berge,  U.  L.  Frauen,  S.  A^nes,  S.  Loreng,  Ä  Ni" 
eoU»,  der  Carmdäer,  AugusHner  imd  JUariä  Magdedenä  in  und 
um  Magdeburg  eine  Summe  vcn  5  Chdden  rhän,  oder  10  dÜen 
Sänoek  Grroschen,  Ufddte  er  jahrUdi  aus  Ubenau  mt  erhAen  hat 

Dl  Bartholomens  Keller  borgcr  der  Oldenstadt  Magdeborch  be- 
'  kenne  in  disseme  apen  briflb  vor  allen  de  on  sehn  edder  boren  lessen 

vor  myk  und  myne  erven  und  erffnemen,  dat  ik  mith  frven  fanden 
willen  und  wolbedachten  mode  reclit  iiiide  redeliken  up  e}  nen  wedder- 
koj)  vorkoffH  bebbe  und  v()rko|)e  in  cratVt  und  maciit  disses  briffes  den 
crliaütigcu  uude  geistliken  heren  vcdcreu  und  peräoueu  der  kerken  und 
klostere  nemeliken  tbo  Berge  vor  Magdeborch^  llio  unser  lieven  firowcn 
bynnen  der  Oldenstadt  Magdeborch  und  tho  sente  Nidaosse  in  der  ni- 
genstadt  Magdeborch  gelegen,  und  der  vier  orden  und  klosteren  alsc 
predif^eren  barvoten  aii«^ustinern  und  carmelitem  in  der  Sudenborch 
tiio  Maji;dcbor('h,  dann  tlio  den  otbinodigen  und  geistliken  iunf^frowen 
und  pcrsoneu  der  clostere  tho  sente  Laurcncz,  tho  sente  Agneten  und 
tho  sente  Marie  Magdalenen  daisnlTeSi  de  na  sin  und  allen  oren  nadi- 
komen,  alle  iar  tho  voren  ntb  snlken  summen  goldes  so  ik  an  Elvenow 
hebbe  und  de  von  Hausse  Moller  seligen  an  myk  gekomen,  nnd  nach 
lüde  und  innhold  eyns  versegelden  brilTes  von  deme  ersamen  rade  der 
Oldenstadt  Magdeborch  ^^e^Micven  dar  anne  verschreven  sinth  ok  uth 
allen  andern  mynen  redesten  und  gewissen  guderen  viff  Hinsehe  gül- 
den edder  theyn  oMe  schock  groschen  ierliker  galde  vor  hundert  nnd 
seventeyn  Rinsche  golden,  de  herkamen  testamentis  halven  des  werdi- 
gen herren  em  Werners  von  Cloden  ctwan  dohmherren  und  archidiakon 
tho  Magdeborch,  de  nn  de  ob^cnante  herren  und  vedcren  der  kerken 
und  clostere  ob^^enant  in  wcdderlosingc  ctlikcr  gulde  «>n  dar  vor  be- 
stelt  und  vorschreven  entlaugen  und  nick  wcdder  ful  und  al  avergetelt 
und  vomoget  hebben,  de  ik  denue  vorth  in  mynen  und  myner  erven 
nnth  nnd  firamen  gekart  nnd  gewant  hebbe.  Disse  Torbenomde  viff 
Rinsche  gülden  edder  the>ii  0I&  schock  groschen  ierliker  gnlde  sollen 
und  willen  ik  gnanter Bartholomeus  Keller  und  myne  erven  den  gnan- 
teu  kerken  und  closteren  tho  gndc  mith  anderen  unsen  rentheu  nth 
Klvenow,  wo  vorberurt  verschreven ,  alle  iar  fordern  und  in  mahnen 


1478,  April  88. 


380. 
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oad  nn  «p  dat  fest  der  hemmelfart  uiises  herren  nechstkamende  imd 

t^o  \ortli  alle  iar  dar  na  npp  den  snlyen  dach  an  die  iiidcr  oldenetad 
Mii^leborch  ane  alle  vorhundennig  und  unbekunnnert  allt'i-  Berichte 
ireistliker  und  wertliker  gutliken  zevken  p^lieven  und  betalcu.  Vnd 
sie  sollen  evn  sodans  devlen  under  siek  na  lüde  des  testainentes  bo- 
vt'übcrurt  also  dat  eyn  iwclik  \  orgesclirevcuc  kcrkcu  und  kloster  krige 
und  hebbe  ierliken  c)  uen  halveu  gülden  edder  eyn  alt  schock  groechen. 
Vnde  weret  sake  dat  de  guante  ersame  radt  deroldenstad  Magdeborch 
TOD  myk  edder  mynen  erren  aolk  vorgchreven  gelt  alee  ik  na  yorbe- 
mrder  wysse  an  und  np  Elvenow  hcbbe  wedderkopen  und  afflosen 
Wörde,  so  de  maelif  tlio  on  steytb  na  lüde  des  bovetbriffes  der  ane 
j;ej^lieven,  so  sollen  und  willen  ik  IJartbolomeiis  Keller  und  niyneerven 
deunu  den  bovengenantcn  kerken  und  klosteren  de  lunidert  und  seven- 
teyn  Künsche  gülden  boveUsuninien  ok  utHcggeu  und  bctuien  edder  au 
anderen  nnsen  gewisten  gaderen  Terschreyen  dar  tbo  ans  stahn  schal. 

 Des  fho  orkonde  hebbe  ik  Bartholomeos  Keller  obgnant  myn 

ingesegel  an  diesen  apenbriff  vor  ni}  k  und  myne  erven  latben  hangen. 
Vnd  wy  Peter  Moller,  provest  des  closters  tho  sente  Lanrencz  in  der 
nigenstad  Magdeborch,  und  Hinrick  Moller,  bur^'crnieister  der  oldenstad 
Magdeborch,  alsc  niede  formundere  Merten  Kl\iiton  Hans  Klynten  se- 
ligen nagelatcn  sones,  de  ok  an  sulken  up  Elvenow  wo  vorberurt  ver- 
schrevenen  guderen  dcyl  und  gercchticbeit  medebefft,  bctugen  und  be- 
kennen io  und  mith  dineme  apen  briffe,  dat  disseBarÜiolomeaBKeUera 
ok  mede  fonniniderB  dessalyen  Merten  Klinten  kopp  tmd  TerBchriynnge 
nüth  annsren  weten  willen  nnd  iolborth  ^escbeen  und  fidtogen  ist.  Des 
tho  mebrer  sekerheit  hebben  wy  unser  beyder  ingesegel  bcneven  Bar- 
tholomens Kellers  ingesegel  an  dissen  apenbriH"  lathen  hangen,  de  ghe- 
geven  is  na  Cristi  unses  herrn  f^ebort  dusent  vierhundert  dar  na  im 
acht  und  seventigesten  iare  am  (liiij;Hdage  vor  aseensionis  dnmini. 

OriginiU  mit  dem  zum  T)wil  erfudtei^en  Siegel  des  liarUiolomewi  Keller  fi» 
atMiMreMr  m  Matfddmrg  t,  r.  KUmter-BergiitM  Stiftung  JOO, 


14:8,  Mai  22.  ;isi. 

Andrins,  Ahf  zu  Berge  hiJclmt  dir  (r/hrüdrr  Hans  und  TiU\ 
gmnnnt  von  Ulcslcss,  mit  einer  Hufe  trras  unul  Acker  aiij  Zuch- 
nviudcr  Mark  (jdajoi. 

(iegeven  na  der  bort  Christi  unses  herenn  dusent  veerhnndert  dar 
nha  in  dem  achtundseventigesten  iar  am  Irigdage  na  Corporis  Christi. 
Aus  dem  Cktimle  des  Abtes  Andreas  S.  10. 
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1478,  Juni  6.  382. 

Andreas,  JM  m  Berge,  belehnt  JKlisftbeth  pTlsenJ,  Bans  Kokes, 
genannt  Hans  Kauiaus,  nadtg^assene  Witiiffe,  mU  Blof  gu 
Buckau. 

Gegeven  ete.  dar  na  in  dem  aobtanseTentigesteii  iar  am  Bomiabeiid 

na  Bonifacii. 

Am  dem  Copiak  de»  Abte»  Aeukeae  &  IIb. 


1478,  Au^Mist  6.  m 

Andrcfis,  Abt  zu  Berge,  btUhtü  Wenitr  Müller,  Bürger  eu  Mag- 
deburg, mit  dem  Scftuleenatnt  eu  Kalenberge  nehd  den  dazu  ge- 
hängen  Oütem. 

Wy  Andreas  abt  etc.  bekennen  —  dat  wy  recht  und  redeliken  ge- 
legen hebben  onde  ligen  in  craft  dnsaes  breves  dem  ersamen  Werner 

Malier  borger  in  der  oldenstat  Magdeburg  und  sineu  iiienliken  erven 
Katherinen  siner  eylikeu  husfruwen  tor  lifftucht  dat  schultenampt  to 
Kalenberge  myt  aller  nudt  unde  rechticht  alze  dat  Kordt  Kuntzen  vann 
nnsem  vurfareun  gehat  unde  dem  gnanten  Wernuer  rocht  unde  rede- 
liken vorkoöt  hefft  uudc  de  lehn  vor  uns  vorlatenn,  benomlick 
eynen  l'ryea  boff  onde  dre  firye  bnfen  landes  myt  grase  und  bolte  dar 
tho  behomoe  darsnlTeBt  belegen,  onde  eynen  ferdingk  geld  abn  der 
see  to  Kalenberge  onde  eynen  schillingk  .tinses  abn  dem  hove  yegen 
dem  schulten  yegen  de  sunne  buten  ahn  unde  eynen  schillingk  und 
achteyn  pennighe  ahn  twen  hoven  by  Konen  Holland  hove,  und  dat 
lehn  ahn  dridderhalven  helfen  landes  de  Koue  Holland  under  dem 
ploge  helft  nnde  tire  malli  beres  van  eynen  ychteswelken  Yatlie  dat 
dar  gesellet  wart  up  nnses  godee  hoaes  ierlike  tinse  nomlik  neg«iloth 
Magdebrngisehe  weringe  np  snnte  Martens  daeh  to  gerende  nach  nt- 

wisinge  unser  ebedigen  register.  

Gegeven  na  der  bort  Cbristi  uuses  herenn  dusent  veerhuudert  dar 
uha  in  dein  aclituuscventigeHtcn  iar  am  donrsdage  iSixti  pape. 

Aus  dem  Copiak  des  Ahtes  Andreas  <bL  9p. 


1478,  August  9. 

Andreas,  Abt  Berge,  heh  hü  Cord  Hervest,  Bürger  suMagde- 
hirg,  mit  einer  ha^en  Hufe  Landes  „gemeynes  mnsgudes  «p 

(Mvenste  rekle  helegenn." 

Gegeven  na  der  bort  Cliristi  unsos  herenn  dusent  veerbundert  dar 
na  in  dem  aehtunseveutigcäten  iar  am  avende  Laoreuti  iucliti  martiris. 
Am  dem  Vopiale  des  Abte»  Andreas  &  13. 
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1478,  August  9.  885. 

Andreas,  Aht  zu  Berge,  helthnt  Hans  Uots,  Biinjer  zu  Magde- 
burg, mit  71/2  Hufe  Leindes  und  2  Morgen  und  ti  Höfen  auf 
dem  Nickd fehle  belegen,  (von  jedem  Hofe  sind  2  Ilühner  zu  ent- 
ridOen),  8  Höfen  m  KMmgen  und  1  Bof  m  Eikendorf,  iHaf 
und     Hufe  m  Leffefstorp,  1  Hof  m  Sdtamefibeek, 

Gegeven  etc.  anno  douiini  im  lxxvui  yare  aiii  aveude  Lauren  cii 
nuurtiris. 

Aut  dem  Copiäie  dst  Abte»  AnSne»  &  Ub. 


WH,  Augitöt  17.  386. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  bMni  die  Gehrilder  Lonm  md  Martin, 
genannt  von  Boden,  Bürger  zu  Magdeburg ,  mit  einer  halben 
Hufe  Landes  auf  Uohendodeld)er  (Jiogendodeleven)  Feidmark. 

Gegeyen  nha  der  bort  Christi  nnses  hcrciin  dusent  yeerhnndert 
dar  nha  in  dem  achtniiBeTentigesteii  iar  secnnda  ieria  post  Msmiip- 
tionis. 

Aua  dem  Oojpiale  des  Abtes  Andfeas  S,  1^ 


1478,  August  17.  a87. 

Andreas,  AM  tu  Berge,  bdehnt  Heideke  Bone  mU  der  Abtsmühie 
m*  Osterweddingen. 

Wy  Andreas  abt  etc.  bekennen  in  dossem  nnsem  opin  breve  vor 

alleswemc,  dat  wv  f^clep^eiin  hebben  und  lij^en  in  craiTt  dusses  brcves 
dem  ersamen  Hedekeu  Bönen,  Engel  siner  eylikeuu  husiVuwenu  und 
oren  rechten  ervxnn  eyne  niolen  up  der  Sultenn  beneden  Osterwedinge 
belegenu,  gnant  des  abtes  mole,  up  uuses  godeshuses  yerlike  pecbte, 
nemliek  twB  wispel  wetenn  np  sante  Martens  dach  to  gevende  ahn 
iofid,  alae  de  gnaiite  Heydeke  vorder  van  nnaem  vof&nin  in  lehn 
gehat  heflt  unde  np  sodann  loflfke  alse  de  velgnante  Heydeke  nnsem 
Yorüunn  gedan  he^  na  lüde  eynes  instrumentes,  dar  over  gemaket 
alse  in  nnsem  Icnbuke  ok  clarliken  vorteknt  ys,  nnde  wv  willen  den 
gnanten  Heydckn  Engeln  siner  hustruwenn  und  oreun  rechten  erven 
der  lehn  to  stan  und  bekennich  sin  wiir  etc.  Des  to  uiere  bekantnisse 
hebbn  wy  Andreas  abt  etc.  Gegeven  na  der  bort  Christi  unses  hern 
d.  Teeilinndert  dama  in  dem  Lxxvm  2a  feria  post  aasimiptionis. 
Am  dem  Oopial»  dm  Abtee  Anämie  &  U, 
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1478,  September  7.  888. 

Jlndrects,  Abt  m  Berge,  belehnt  Jürgen  Geverd,  Bürger  eu  Lupke, 
mit  einer  hulhcn  Hufe  Ixindea  Zinsguf,  auf  der  Fehlmark  zu 
lloffrrsforj)  belegen,  weldie  dem  Kloster  jährlich  19  Schilling 

1^ innig  3in:^>  f. 

Gegcvcn  na  der  bordt  Christi  unses  lieren  dtisent  veerhimdert  dar 
nha  iu  dem  achtuuseventigesteu  iar  des  mandages  na  Marcelii  des 
Iiiigen  martelers. 

^148  dem  CopicUe  des  Abu»  Andreas  S.  10b. 


1478,  October  5.  889. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  belehnt  Hans  WUtekopp  wid  seine 
Brüiler  (Jo)w  und  Jilrgm,  Bürger  zu  Magdeburg,  mU  Si  freien 
Hufm  Landes  auf  G ross -  Weddinger  Fdde. 

Wy  Andreas  abbet  etc.  bekennen  in  dussem  unsem  opin  breve 
vor  allesweme  dat  wy  recht  uude  redeliken  gelegen  hebben  unde 
iigen  iu  crafift  dusäcs  brcves  dem  ersamen  Hause  Wittekoppe  burger 
in  der  Oldenstadt  Magdeburg  alse  dem  eldesten  unde  amen  omderaiin 
Conen  unde  laigenn  unde  orenn  menliken  erven  Conen  Wittekoppea 
seliger  sonen  twe  frye  hofen  landes  menlikes  godes  np  Grotenwedinge 
Velde  bek'genn,  des  sulven  ackers  dre  morgen  ligen  yegen  Richard 
Criice  unde  dre  inorj^en  dar  l)y  in  der  kamer  unde  veer  morgeu  tms- 
keu  beydeu  brcdeu  dalcu  uude  viÜ  morgenn  twiskeu  dem  broke  onde 
veer  morgen  by  deme  venieidfil  nnde  twe  hälfe  morgeu  hmder  der 
korken  an  dem  andemn  velde,  viff  nmgfm.  de  dar  ligen  by  der  dael- 
wisehe  onde  drce  morgen  in  der  hon n ichberge  gmndt  unde  viff  mor- 
genn vor  niellcubo^c  unde  darup  alin  dem  dridden  velde  dre  morgen 
bnven  deme  nort  dale  unde  twe  morgen  dar  ycgen  bovcii  dem  deve- 
wege  unde  dre  ujorgen  iu  deme  Ottersieveu  wiuckel  uude  twe  morgen 
by  deme  äuldorpesken  wege  Wide  veer  morgen  de  dar  ligen  an  der 
rorgrunt  onde  eynen  morgen  de  ahn  dem  ylenberge  uide  veer  morgen 
de  dar  ligen  alm  dem  holtwege  unde  wy  willen  dem  gnanten  Hanse 
Wittekope  alze  deme  eldesten  uude  Konen  Inrgcn  unde  oren  menliken 
erven  der  gnanten  twier  hulen  tostau  unde  der  lehn  dar  ahn  bc- 
kennich  8in  alze  menlikes  gudew  recht  unde  wonheyt  ys  wur  und 
wauue  ühm  dos  not  und  van  uus  begereude  wert  Des  to  eyuer 
meier  bekantnisse  hebbe  wy  Andreas  abt  ergemelt  nnser  ebedigen 
aecretom  witliken  beten  beugen  beneden  ahn  dnssen  unsen  opin  breff 
gegeven  nha  der  bort  Christi  nnses  herenn  dusent  veerhundert  dar 
nha  in  dem  achtoudseveutigesteu  iar  am  mandage  nha  li'raaciBei  con- 
fessoris. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  18. 
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14'»,  Oetoltor  7.  SM. 

Jnänas,  Abt  mu  Berge,  heUimt  die  CMmider  Cone  und  Bernd 
WiUdoopff  Bürger  m  Magdeburg^  mit  3  Bufm  md  1  Viertd 
Landes  auf  Bakrendarfer  Fdde. 

Gegeben  na  der  bort  Christi  tinses  herenn  duseDt  vcerhundert  dar 
M  III  im.  «ohtaiiBeTeDtigesten  iar  am  midwekennliaicii  pape  et  eon- 
fesiofis. 


1478»  November  10.  891. 

Andreas,  Jbt  gu  Berge,  heMmt  Claus  Smed,  Bürger  eu  Magde- 
burg, mit  einer  haXbem  Bufe  Landes  auf  SdUeibwitger  Felde  und 
einem  Viertel  Landes  Snsgut  dasdbst. 

Genien  na  der  bort  Christi  niifleB  herenn  dnaent  veerhondert  dar 
na  in  dem  achtondaeventigeBten  iar  am  avende  Martini  des  hiigen  .  . 

Au»  dm  Oopiak  d»  Atta  Andrea»  S.  19, 


1478,  November  10.  392. 

Amirens,  Ahl  zu  Btnjc,  J^dchnt  Hans  Ihfcdn-  den  Juntjen  zu 
ß(üirmäorf  mit  einem  (reim  Hofe,  'behtjin  hi/  (hr  molen  dar 
sidre.st,  (jekofft  van  Marten  Midinff  unde  siner  fnitven  und  dem 
gnantcn  Hansr  mit  hande  nndr  munde  vor  unsem  vorjarr}ui  up 
gesedd  undc  rorkUeti\  sowie  mit  einer  Hufe  iMudcs  auf  Baliro^ 
dorfer  Mark. 

Gegeven  uba  der  bort  Cbristi  auses  herenn  dusent  veerhondert  dar 
nha  in  dem  achtanaevetttigeaten  iar  am  arende  Martini  des  hilgen 
biaeoppes. 

Aus  dem  Oopiäk  de»  Abtn  AMdrea»  8,  i9b  mtd  SO*  —  Zwei  ürhtutden  von 
deeudben  Tage» 


1478,  NoTember  14*  393. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  bddmt  Sauna,  Qevert  Schecktinges  sd, 
nadtgdassene  Witkee,  wU  2  Höfen  und  l^l^Bufen  Xandes  '{yn- 
nen  unde  buten  Degstorp  bdegen* 

G^ren  dar  bort  Christi  nnaea  herenn  dnaentreerbandert  dar  nha 
in  dem  aehtonaeTentigeaten  iar  am  aonnaTende  na  Brixii  etc. 

Am»  dn»  Oopiät»  du  Mt»  Arnäma»  6,  80h. 
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üricimdeobadi  des  KloBtera  Beige. 


1478,  November  18. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  belehnt  Fricke  Schröder  (Saroder)  au 
Neustadt' 3fagäeburg  mit  ^ner  freieti  Hufe  Landes  zu  OU/m- 
stcdt,  die  dieser  vm  Lesm  Bolimes,  Büirger  0u  Magdeburg,  ge- 
kaufi  hai, 

Cl^eyeii  na  der  bort  Christi  anses  herenn  dasent  veerhnndert  dar 
nha  in  dem  achtunseventigesten  iar  am  avende  Elizabet  Tiiginia. 

Aue  dem  Oonkde  dta        Andieae  &  jSOA. 


1478^  NoTember  18.  395. 

Andreas,  Abt  au  Berge,  hddmi  OUge  OotsehaJk  und  seinen  Sdhm 
Claus  mÜ  5  Viertd  Lomdes  aiuf  AMemoeddmger  Fdd  und  nodk 
1  Viertd  dasdbsL 

Gegeven  na  der  bordt  Christi  muses  lierenn  dusent  veerhandert 
dar  nha  in  don  aditonfleyentigestea  iar  am  avende  fiiisabet  der  hil- 
genn  iuicfrnwen. 

Aus  dem  Q^kUe  des  Abtm  Andreas  &  $L 


1478»  November  18.  896. 

Andreas,  Abt  gu  Berge,  hddmt  Drewes  Bnuwds,  Bürger  au 

Magdeburg,  mit  enuvi  freien  Hof  zu  Kaienberge  und  einer  Zins-  • 
kuf  e  Ixmdes  daselbet,  uMie  Quter  derseU^vonHemrichSduröder 
gekauft  hat. 

Gegeven  nha  bort  Christi  unses  herenn  dusent  veeriiondert  dar 
nha  in  dem  achtonseventigesten  iar  am  avende  Elisabet 
Aus  dem  Oopkde  des  Abte»  Aitdreas  8,  2t 


1478,  November  18.  397. 

Andreas,  Aht  zu  Berge,  hdähnt  Claus  We^scmann,  Bürger  au 
Neustadt-Magddlrtsrg,  mU  einer  haiben  Hufe  Lmdes  a/n^  OfoeM- 
stedter  Fdde, 

Gegeven  na  der  bordt  Christi  unses  herenn  dusent  veerhandert 
dar  nha  in  dem  aohnnseventigesten  iar  am  avende  £luabe  viiginis. 

Ans  dem  Oopkde  dm  Jbtm  Andreas  8.  91h. 
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1478,  November  18.  898w 

Ambreas,  Abt  zu  Bmjr,  hrkimt  Chde  KoiteH  mit  l^f^  Hufen 
Landes  auf  (HvenstecUer  J'elde, 

Gegeven  na  der  hört  Christi  unses  herenn  dusent  veerhundert  dar 
DE  in  dem  acbtunseMMitigesten  iar  am  avende  Eiizabet 

Am  iem  Oopiak  de»  Abte$  Ändnas  S.  Hl. 


1478^  Novemlier  SO.  m. 

Andreas,  Albi  mu  Berge,  hdtkiU  Ems  Boemann  jtk  Ohfenskdt 
mit  einer  Bufe  Landes  dasdbst,  «fddte  er  von  lüdse  Sdiroder 
ffekauß  hat. 

Gegeven  na  der  bort  GbrisftI  unses  herenn  dasent  Teerhondert  dar 
nha  in  dem  aehtanaeyentigeeten  iar  am  frigda^  na  EÜsabei 

Am  dem  Obpkiie  de»  AJbiee  Amdreae  &  91. 


1478,  December  1.  400. 

Andreis,  Ahl  zu  Berge,  hrsfäfifft  tlrn  Yrrkauf  der  Hälfte  der 
Mühle  '  tom  hogenrade  zu  Ih  u  ndorf  ( B(  ijndorp)  durch  AlhrccM 
Stein  zu  Dodendorf  an  Claus  Ihuwels  daselbst  für  10  liiieinisclie 
Giddm  auf  WiederJcauf. 

Gegeven  na  der  bort  Christi  unses  herenn  dusent  veerhundert  dar 
nha  In  dem  achtmueTentegieten  iar  am  dinadage  na  Andree. 
Am  dem  Oopiaik  des  Attee  Aiidna»  &  Xth. 


1478,  Deceiiiber  2.  401. 

Andreas,  Abt  zu  Jh  rgr,  belehnt  Gern,  Mkhael  Kmselers  eheliche 
Hausfrau,  mit  einem  Haus  zu  Magdeburg  'heneden  liuleff  Berndes 
husr  iip  dorne  horrnie  jegm  Manien  Bomskden  huse  in  mtUe 

KttthrrinCH  por  hrlrf/i)m* 

Gep:even  na  der  bort  Christi  unses  herenn  dusent  veerliundert  dar 
nba  in  (ieui  achtundseventigesteii  iare  am  midwekeu  na  Andree  des  .  . 

Aua  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  ii.  M. 
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ürirandenbudi  des  Klosten  Berge- 


1478^  Deeember  2.  m. 

AndreaSj  Abt  au  Serge,  beUhnt  Jürgen  QermerMen  und  seine 

Mutter  Helene  zu  ihrer  Lcibzwlit  mit  2  Viertel  Jjandes  auf 
Ktem-Ottersleber  fdde,  welcke  dem  Kloster  ßkrUeh  30  aUe 
Grosdien  und  3  Hühner  zins<n. 

Gregeven  nha  der  bordt  Christi  nnses  herenn  dnsent  Teerhundert 
dar  nha  in  dem  achtoiueyeDtigesteii  iar  am  midwekeim  nha  Andree 

des  hilligt'ii  aposteis. 

Aus  dem  Copiale  de»  Abte»  Andreas  8.  $31k 


1478,  Deeemlier  &  408. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Henning  Hoiype  eu  Diesdorf 
(DeystorpeJ  mit  5  Viertd  Landes,  1  wüsten  Hof,  1  Woknhof  und 
1  Wiese  ßu  Diesdorf,  und  seine  Brüder,  Fricke  und  Drewea 
Eß^ppe,  Burger  an  Magdeburg,  mU  dem  vierten  TheiSt  an  einem 
wOsten  Bßff  mt  Diesdorf. 

GegebeD  na  der  bort  Chrteti  tmBes  herenn  dnsent  Teerhnndert  dar 
na  in  dem  aehtnnaeTentigegten  Iar  am  midweken  na  Andree. 

Aus  dm  Copkito  des  Abtes  Andreas  &  jM. 


14:8,  Deeember  2.  404. 

Amin  (IS,  AM  zu  Brnje,  hdrhnt  Pfier  Heynemann  zu  Sülldnrf 
mit  ziri  i  Hufen  Jxiudes  Ziut;rfut  un<l  einer  hnlbefi  Hufe  <iuf  Ildl- 
liiKje.sforper  Felde,  die  er  von  Hans  und  Di d rieh  Pape  qeknufthaf. 

GegeveD  na  der  bordt  Christi  unses  herenn  duseut  vecriiuudert  dar 
nha  in  dem  achtnnseventigesten  iar  ahm  midweken  nha  Andree  des 
hflgenn  apoeteles. 

Am  dem  OopiaXe  des  Abtes  Andreas  &  SS. 


1478,  Deeember  3.  405. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Cbius  (rrons  zu  Sfasfifurt  <S^as- 
forde)  mit  7* Hufm  I/indts  Zimijut  zu  Dcb&riis,  welche  dem 
Kloster  jährlieh      ^  Sehillitifi  I^cnnige  Zinsen. 

Gegeven  etc.  am  avcnde  Barbare  der  hügen  iuucfiruweu. 
Aue  dem  Qipiaie  des  Abtes  Andreas  8.  25b. 
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1498,  Deeemher  3.  406. 

Ändrviis,  Ahl  sa  Ihnjc,  beMmf  Hans  utul  Paul  Wollersdorf, 
Bürger  m  Magdeburg,  mit  5  Höfen  utul  26  liufen  Landen  su 
Karith,  wocon  21  die  KapUMufen  heissen,  und  1  wnstm  Hof 
m  Breater, 

G^ven  eto.  am  a?QDde  Barbaie  der  hilgen  jonofiniweii. 
Am  dem  Oopiede  dm  Jbk*  Andrea»  S.  ÜSft. 


im,  December  5.  4W. 

Andrms,  Ahf  -ii  A'rn/f.  hrhind  Pdrr  Godeke,  Bürger  zu  Mag' 
d^rg,  mit  einer  halhm  lluf<  Ijandes  auf  Diesdarfer  leide. 

Gegeven  etc.  am  avende  Nicolai. 

Am  dem  Oopiale  de$  Abtee  Atidnaa  8,  HB. 


1478,  Deceml^r  10.  408. 

Andreas,  AM  jsu  Berge,  belehnt  Bcdthasar  Ijangepeter  utul  Mittel 
Plentener,  Bürger  stu  Magdtburg,  mU  je  einem  Bause  'up  dem 
umme  hpi  eu  Magdeburg,  wMe  dem  Kloster  jakrUdt  16  resp, 
8  SduUmgi  IfemUg  Minsen* 

Gegoven  etc.  am  donradage  na  coneepcionis. 
Am  dem  Oopiaile  de»  Ahk»  Andrea»  &  26b, 


1478,  December  10.  409. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  helehnt  Hans  Cordes,  Bürger  zu  Magde- 
burg, mit  einem  Haus  'up  dnn  pipersbcrge  ZU  Magdeburg,  welches 
dem  Kloster  jährlidi  3  S<  liilling  zhwet. 

Gegeven  etc.  am  donrsdage  nha  concepcionis  virginisgloriofle  Marie. 
Am  dem  Copiaie  de»  Abte»  Andrea»  &  SSJ, 


1478,  Deeember  10.  410. 

Andreas,  AU  m  Berge,  bddmi  die  KaHandsbrüdersehafi  im  Wed- 
dingsdien  und  Ccdbisdten  Banne  (in  dem  wedingesdten  unde 
hakesAm  hamne)  mit  drei  Hufen  Landes  Ldmgut  auf  AUen- 
weddinger  Fddmark. 

Qegeven  etc.  am  donrsdage  nha  ooDoepdoniB  Marie  virginiB. 
Am  dem  Copiide  de»  Abte»  Andrea»  8.  S7h. 
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Urkundenbuch  des  Klosten  Berge. 


1478,  Deeember  10.  4U. 

Asuä/reas,  AM  irii  Berge,  hddud  die  Gebrüder  Hans,  Thomas  und 
Jacob  Saimaiim,  Bürger  su  Itagd^bwrg,  mU  1  Hufe  Landes  auf 
HaOmgsdorfer  Felde. 

Gegeven  etc.  am  donndage  nha  oonoepeioDis  virginis  gloriose. 

Atta  dem  Copiaie  des  Abbes  Andreas  &  38. 


1478,  Deeember  IS.  41S. 

Andrms,  Abt  zu  Benfe,  bi  Jeiint  Mette,  Hans  TM)ergs  tKiüigtUissetie 
Wittwe,  mit  zwei  halhcn  Hufen  auf  AUetiweddinger  Idde. 

Gegeveu  etc.  am  avende  Lucie  virginis. 


14v8,  Deeember  14.  418. 

Andrras.  Abt  zu  Benfe,  brlfhuf  Hans  Neindorp  zu  Hoheudmle- 
leben  md  1  Viertel  Ixindes  mihmVuhrs  (rutis  auf  der  ..Hader- 
storjx  Marke",  wdehes  „uusem  (jodrsjiuse  ran  Jhüise  /jniides 
dode^s  halven  vorlediqet  und  alingcstorven  sowie  mit  5  Viertel 
Ixindes  auf  derselben  Mark. 

Gegeven  na  der  bordt  Christi  iinscs  herenn  duseiit  veerliundert 
dar  nba  iu  dem  achtuudseveutigeätcu  iar  am  mandage  na  Lucie  der 
hilgen  ionefroweii. 

Am  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  8.  18b. 


1478,  Deeember  16.  414. 

Anäreds,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Hrewes  zur  Westm,  Bürger  in 
der  Sudenburg,  mit  einem  Garten,  belegen  zwisdien  Henning  Bath 
dau  und  Herne  Fraiee  und  gegenüber  dem  Kloster  Berge,  van 
wtickem  dem  Kloster  jäkrUt^  4  SdnUing  Pfennige  Minsen,  smm 
m/U  einer  hciXben  Hufe  Landes  Zinsgutes  m$  Kkin-Ottärfdeben, 
wovon  dem  Kloster  jährlMk  28  Ffenmg  Minsen. 

Gegeven  ete.  am  midweken  nha  Lucie  virginis. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  29. 
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1478,  December  20.  415. 

Andreas,  AM  zu  Berge,  belehnt  Jan  G^zeler  zu  SüWlorf  'mjfi 
verteifn  wüsten  Hove»  up  der  wuskn  dorpstede  to  BilUngestorp, 

mtft  eijnetn  Imlven  icispd  wetm  unde  myt  eynem  lode  van  vi  ff 
fermiel  landes  up  der  mlvon  mnrckr.  hrhgen,  unde  vcer  Schillinge 
petmigcvan  eyncr  hnlnn  hufcn^  de  oldr  Heynr  Crizelprs  nagrlatm 
wcdeicc  undrr  drm  }ihi<ir  (jrltathefft,  unde  myl  vcer  schdling  (irossnin 
ynrlihrs  rnu)i  eyner  lud  reu  hufen  de  Jan  vorgnant  sidmi  ftlogei 
up  (Irr  sulren  tnartJcr,  rortmrr  arid  srlidHugc  gro^smn  vann  njuer 
hufen,  undf  mi/f  sfisschdllnge  piiiuituii-n  nui  dren  fermiel  ackers, 
de  Peter  IIeynrinan  ok  to  tiüldo-rpe  woiihafftidi  werket  unde  under 
dem  ploge  luff't^ 

Gegevcn  etc.  aui  avende  Thome  des  hilgenn  apostels. 
Am  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  30. 


1478,  December  3L  416. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  heUhnt  Claus  Rover  zu  Sudenhurrj-Mag- 
dehurg,  icchnhoft  'io  den  roden  hauen ,  mit  5  Viertd  Landes  auf 
Osterweddmger  und  einer  halben  Mufe  auf  AUenweddinger  leide, 

Gegeyen  eto.  am  dage  SUvester  des  bilgen  bisoopes. 

Aue  dem  Oopiah  des  Abtes  Amdm»  8.  29h, 


147&  417. 

Andreas,  AMm  Berge,  hesUüigtden  Veriauf  eines  haXben  Wispels 
Weisen  jährlidter  Benfe  und  der  ÜieU  aus  maei  Hufen  und  dem 
Wohnhaus  zu  Stemmern  durch  Hans  Kcier  in  Stemmern  an  Hein- 
ruh  MoUioris,  Bfarrer  tu  Bakrendarf,  für  ISBheimsdie  Qulden 
auf  Wiederkauf, 

Gegeven  na  der  bort  Christi  anses  berenn  dasent  Teerhnndert  dar 
na  in  dem  aehtonseventigeeten  iar  am  .  . 

^tM  dem  Capidk  des  Abtes  Andreas  8.  10. 


1478.  418. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  belehnt  Jacob  Kircidiof  (Kerckhove)  mit 
einer  halben  Hufe  Ixindes  auf  Zackmünder  Marke,  die  dieser  von 
Jan  Kühne  (Kync)  gekauß  hat. 

Gegeren  na  der  bort  Christi  uuses  bereuu  dusent  veerhuudert  dar 
oba  in  dem  aohtonBeyentigcsten  iar  am  .  . 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  12, 
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1478.  41». 

Andrcds,  Abt  zu  Berge,  hrlehnf  die  Gebrüdef  hmtzr,  Cilia^ms 
uml  Vahmfin.  <f mannt  von  SlobeJcr,  Siilinr  drs  rerstorhenen  Dfr&oes 
>S7(VWiV',  mit  I  liier  lialben  Hufe  <iuf  //lelitiioukr  Felde. 

(iegeven  ua  bordt  Christi  unses  herenu  dusent  veerbaudert  dar  oba 

in  dem  achtiinseventigestcn  iar. 

Aus  dem  üjpiale  des  Abtes  Andreas  S.  12. 


1478—1496.  m. 

Fünmilar  ßr  die  Berufung  eines  Pfarrers  m  eine  com  Kloster 

Berge  zu  besetzende  Ifarre,  veranlasst  dwnk  die  VaeemMen  der 
Ifarrstdlen  gu  Buckau  und  Bahrendorf, 

Secnndnm  formam  scqucntem  fiant  presentaciones  ad  parrocliiaK  in 
Buckow  et  Barendorp  incorporatas  rnonasterio  vaciintes,  prius  per  nio- 
nachos  regi  solitas,  qua  modo  per  vicarios  perpetuos  scolares  inibi  in- 
stituendoB  inxta  facnltatem  privilcgiornm  uuionis  nostre  concessorum, 
per  Nioolamn  de  Cosa  legatam  et  postmodom  per  papam  oonfiimatomm 
regi  poasimt,  ne  haiiiBniodiparrochiedeTolTaiitiir  MlmanusourtiBaDorDm 
et  vacent  apostolico. 

N.  abbas  inonasterii  saneti  lobaiinis  baptiste  in  monte  prope  Mag- 
deburg ordinis  saiicti  i^onedicti  b«morai)ili  veiHMaiid(M|ue  dominoN.  sin- 
cerain  iu  douiiuo  caritateu).  £cclesiam  parrot-hialeiu  N.  uobis  et  mo- 
nasterio  noBtro  perpetuo  nnitam  et  incorporatam,  retroaetis  temporibns 
per  fratres  monasterii  nostri  professos  regi  solitam ,  per  liberam  resig- 
nacionem  atqne  mortem  N.  Ultimi  possessoris  et  vicarii  nostri  inibi  va- 
cautem,  cuius  coUacio  seu  ins  prcsentniidi  ac  alia  quevin  disposicio  ad 
DOS  pleno  iure  pertinere  dinoscitur,  hnnorabili  domino  N.,  quem  in 
Perpetuum  uustrum  vicarium  ad  regimen  ipsius  eligimus,  duximus  cod- 
fereodam  et  eonftrimaa  in  dei  Domine  per  presentes,  supplieantes  una 
fleenm,  qnateniu  enndem  solito  more  investire  et  institnere  yetitis  ad 
aetnalem  et  realem  possessionem  parrochie  eiusdem,  curam  animamm 
sibi  committentes,  sibi  ij)si  faeientcs  de  predicte  ecclesie  fructibus  red- 
ditibus  i't  obvencionibus  pleue  et  integre  respouderi,  mercedem  a  do- 
mino recepturi.    Datum  etc. 

Aus  dem  LeJuU/uch  des  Klosters  Berge  de  1475—1495  im  StaatsarciUo  zu 
Magdeburg  s.  r,  KJoeter-Bergßaeke  at^fkMg  7»,  foL  Ul. 


1479,  März  L  421. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  beleJint  Batiold  S^hfviesau  (Swisauw), 
Bürger  zu  Neus(Hdf-}ffifidrhifyg .  mit  einem  (rarten.  hiUqcn  'bg 
dem  eylenicege  und  2  Hufen  jADides  auf  Sfrmmer  Idde,  sotcie 
mit  5  Vietii'l  Korns  aus  dem  ZinsacJccr  zu  Bahrendorf. 

Wy  Andreas  abt  etc.  bekennen  in  dussem  unsem  opin  breve  vor 
allesweme,  dat  wy  recht  unde  redeliken  gelegn  hebbeu  imde  ligeiin  in 
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crdft  dnnes  breves  dem  ersamen  Bartolde  SwiBanweo  borger  in  der 
nigenstedt  eynen  garden  belegenn  by  dem  eylenwege  ande  twe  hufen 
landes  np  Stemmer  veldc  np  imses  godeslmses  yerlikc  tinsse  tiomlick 
van  eyner  yonvelkeun  hufen  twalt!"  Schillinge  pcnnige  Magdehurgsche 
weringe  unde  vann  hove  eynuntwyntich  ponnige  up  Martini  unde  eyn- 
autwintich  pcnnigc  up  lohannis  Magdehurgsche  weringe  nach  iuholde 
imaer  ebedigenn  register,  to  behnff  der  armeii  lade  de^dir  wonen  in 
ttoem  bore  by  dem  aande  in  der  ergemelAen  atadt  Vortiner  beiigen 
wy  dem  erbenomden  Bartdlde  wyff  ferndel  konie  dree  wyntersat  dat 
nnder  somerBat  np  eynen  wedderknp  uth  uuRem  tegedenackerBaradorp, 
den  Sick  nnse  vorfarnn  dar  ahn  behohlen  hc  tTt  na  hide  des  breves  dar 
Over  gegeveu  unde  de  erberorde  Bartoit  wil  de  armen  luden  sulvest 
vtjrsian  inyt  ^odaneni  gurden  unde  twen  hufen  unde  der  viff  ferndel 
korns  de  wile  de  wedderkop  by  macht  blifft  de  dage  sines  levendes 
mde  ok  by  synem  levende  den  armen  Inden  de  in  dem  TOi^gnanten 
synem  hove  twe  fnnrtender  keeenn  nnde  bestellen  na  synem  dode  den 
hoff  myt  den  armen  luden  vorhegenn  nnde  na  nottrofft  voriowesende. 
Ok  beftt  de  gnante  Bartoit  vorwillet,  dat  der  vorstendere  eyn  schal  na 
sineni  dode  denn  vorbenoniden  garden  unde  de  twe  hufen  myt  dem 
wf(l(k'iknpe  vann  uns  cft'te  vann  unseni  nakomen  to  lehne  entfangen 
denn  armen  luden  to  gode  na  ytliker  erkentnisse  sines  egenbreves  unsem 
vorlarenu  gegeveu  forder  uns  gelovet.  Vp  ensodann  willen  wy  dem 
Telgemelden  Bartolde  nach  ohm  den  vorstenderenn  sodanner  gnder  be-  * 
dacht  tostan  unde  der  lehn  bekennich  sin,  war  nnde  wanne  ohn  des 
Doth  nnde  behnff.ys.  Düsses  to  merer  erkantnisse  hebbe  wy  Andreas 
abt  ergnant  unser  ebedigenn  secret  witliken  beten  hengen  bencdcn  ahn 
dussen  unsem  breit"  gegevcn  na  der  bordt  Christi  unses  herenn  dusent 
veerhundert  dar  nha  in  dem  negenunseveutigeäten  iar  am  mandage  nha 
iavueavit. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  34. 


1479,  März  L  4SSL 

Andreas  t  Abt  m  Ber^,  hmrkiMdät  dass  Bans  Tegeder  gu 
Bakrend&rf  10  Morgen  Landes  aufBährendarfer  fdde  an  Hans 
Bakebom  Sbendasdbst  ßr  9  Bhemiseke  Gulden  anf  Wiederkauf 
verkauft  hat,  und  hdiännt  Bans  Baikebom  mit  den  genannten 
Morgen. 

Gegeven  na  der  bort  Christi  nnses  heran  DCOCC  dar  na  in  dem 
LXXix  iar  secnnda  feria  post  Invocavit 
A«8  dem  Oopiale  da  Abi»  Andrea»  &  34b. 
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Drkmiideinbuch  des  Klostan  Berga, 


1479,  März  1. 


Andreas,  AM  zu  Berge,  heurhimht,  dass  die  Gehrüder  Hans 
und  Valetdin,  gmannt  mn  Knohrlokc ,  zu  Sfemmeni  2  Hufm 
J/indrs  auf  Stnumir  Frldc  an  Hans  Hah^born  zu  Bahrmdorf 
für  20  Wicinische  (r n/dun  auf  Wkderkauf  verkauft  habeil,  und 
helchnf  Hans  Ilakchont  mit  den  genannten  Hufen. 

Gegeven  na  der  boidt  Christi  unses  heren  dusent  veerhundert  dar 
nha  in  dem  liefen unHeventigesten  iar  am  mandage  na  lovocavit. 

Aus  dem  CJopiak  den  Abtes  Andreas  S.  35  b. 


Jaubms,  M  m  Berge,  heUkrU  BaMd  Wendehake»,  Bürger  m 
NeuskuU' Magdeburg,  mit  einem  Bause  auf  der  Beckerschieger'- 
Strasse,  wdAes  dieser  von  Hans  Bode  gdeauß  hest  und  das  dem 
Kloster  2  SdnUUng  Pfennige  sinset, 

Oegeven  etc.  feria  secanda  post  InTOcaTit 
Am  dem  Oopiale  da  Jbta  Andreas  Ä  36. 


Andreas,  Abt  zu  Berge,  hddmt  Ijiurniz  Schutte,  1) airer  zu 
WelslrJH'}}.  sri)if  /Brüder  Benedict  und  Bastian  und  si  inc  Sditir^ster 
Marganlhr  roii  Motze  mit  einem  halben  Gartm  Im  dem  Siedien- 
itofe  (hy  dem  sekmhovej  belegen,  icovon  dem  Kloster  jährlieh  6  ^J^ 
Schilling  Pfennig  Sinsen.  Mit  der  andern  Hälfte  ist  Claus 
Maurite,  Bürger  m  Magdeburg,  hMnt. 

Gegeven  etc.  am  midweken  na  Invocayit. 
Aus  dem  Copialbuche  des  Abtes  Andrea»  &  S6b. 


Brüder,  genannt  von  Hakeborn,  und  ihren  Vetter  Fritz  mit  28 
Morgen  Landes  auf  Stemmer  und  Bahrendorfer  Felde,  1  Wehn- 
hof  und  1  ¥>üsitm  Hof  in  Stemmern,  1  Wdd&AusA  daseBtst,  so- 
wie 1  Weidmbusiäk  jm  HdOingsdorf  hinter  der  Cog^eOe,  wn  «w^ 
dtem  leteteren  dem  Kloster  jäkrUth  2  Hühner  als  Zins  entrichtet 
werden. 

Gegeven  etc.  am  donrsdage  na  Inyooavit 
Am  dem  Oopkde  det  Abta  AnSirea»  &  m 


1479,  Hürz  L 


434. 


1479,  März 


425. 
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1479,  März  o.  429. 

JMrta^  Abt  mt  Berge,  heldmt  EemM  MaOer,  Viearius  oder 
AÜarid  des  Man  8,Mmms  des  ISufers  m  der &Aiiibrosk»- 
hirdke  in  der  Siulmhurg- Magdeburg,  mit  3  Vterfd  Landes  auf 
AUmiceddinger  leid,  wdrhc  Hatis  Diivd  dem  gcnanntm  Altar 
gegeben  hat  vnd  wdch»  dem  Kloster  jährlich  8  SckUÜng  Ifenmg 
einsm. 

Na  der  borfch  Cristi  HCOOCLxm  feria  sexta  post  InvooaTit. 
Am  dm  Oopiede  det  AUet  Anäreae  &  72, 


1479,  März  6.  428. 

Andrens,  ^Ihf  zu  Berge,  belohnt  Liulekff  Sehunemann  zu  Oeht- 
merslehcn  nh  Vorstrher  des  Kalandcs  U.  L.  Frauen  zu  Wunz- 
leben  mit  1  Hufe  Landes  auf  Wellener  leide,  wekhe  dem  Kloster 
jährlidi  4  i^hdUnge  Ifennige  zimen  und  letlehc  die  Kidaiuls- 
brüderschaß  fwr  35  Schock  alte  Groschen  van  Ih  ewes  von  Wdlen 
gekauft  hat,  aotrie  mit  1  Hufe  auf  deredben  Mark,  wMe  dem 
Khtter  jäkrlidt  8  SduOinge  Pfennige  mnm^ 

Gegeireii  etc.  am  soimaTeiide  nha  Inyocavit. 
Am  dem  CogiaU  dee  Abte»  Andrea»  8.  37. 


1499,  Marz  8.  42». 

Andreas,  Abt  mu  Berge,  hMnt  IHtß  Bakebom  m  Scdße  (tom 
sötte)  und  seine  Vettern  Bans  und  Abreekt  mit  1  freien  Eof  und 
IhatbenBnfe  mu Baihrendorf,  und  2 Hufen Zmsgutes  dtendaseßtst, 
wfkke  dem  Kloster  ^oArKeft  li4  SdnOmg  Tfenmg  mnaen, 

Gegeven  eto.  am  maoibig«  na  Beminisoeie. 
Arn  dm  Copiaie  de»  Abte»  AMdrea»  &  88, 


1499,  Marz  19.  430. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  belehtd  Laurettz  Lmte,  Bürger  zu  Mag- 
bürg,  mit  1%  Hufe  Landes  Zinsgut  auf  Schleibnitzcr  Felde, 

Gegeren  etc.  am  dage  sonte  Gertraden  der  hUgen  ionefrawen. 
Au»  dm  Oopitde  de»  Abte»  Andrea»  8.  38. 
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1479,  März  17.  43L 

Andreas,  Abt  gu  Berge,  iMiwt  AlbredU  Wiehmamif  Bürger  eu 
Magdeburg,  mU  1  Mühle  und  der  BiÜße  der  SaudMImer  tu 
Bakrendorf. 

Gegeven  ete.  am  mideweken  na  Oeali. 

Am  dem  OopkUe  da  Abtes  Andreas  38b. 


1479,  Mftrz  17.  m. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  Iddmt  Gerne  von  Emden,  Söhn  Oones  von 

Emden,  und  Cone  von  Emden,  Sohn  Hmninifs  von  Emden,  mit 
je  2  Wispel  Momi'  v  und  llafn-  von  8  Hufen  lAuidrs  auf  Gliner 
Mark,  sowie  mU  1  Mark  und  1  C^paun  an  dem  Hofe  auf  der 
Spiegelbrücke  Hörne  zu  gesammfer  Hand. 

Gtegeven  etc.  ahm  midwekeii  na  Ocali  des  bilgen  amptes. 

Am  dem  Oopkde  des  AJbUe  Andreas  &  S9, 


1479,  März  U.  433. 

Andreas,  Aht  zu  Berge,  bmrlcundd,  dass  Jacob  Arnd  zu  Doden- 
dorf eint'  halbe  Jlufr  jAUidrs  auf  Dodendorfer  Fehle  an  llaufi 
Drahnstede  als  älfrsff  tji  Varniünder  der  Ihnikiisfrr  zu  Maijde- 
burtj  für  Iii  S(-hoik  alte  (irosrhcn  auf  Wiederkuuf  verkauft  half 
uml  belehnt  Hans  Drakenstede  mU  der  (fenanntcn  halben  Hufe. 

Gegeven  na  der  bort  Christi  MCCCCLXXix  in  vigiiia  annuncia- 
ciouis  virginis  gloriose. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  d.  39. 


1479,  März  ä9.  434. 

ylndreus,  AU  zu  Berge,  belehnt  Claus  Brüns  mit  einem  Wohn, 
hof  mt  Korith  und  A  Hufen  Landes  dasdbst  und  1  Wiese  'm 
dein  pukn*  belegen. 

Gegeven  na  der  bort  Christi  nnses  berean  MCCCGLXXix  seeonda 
feria  post  iudioa. 

Am  dem  Oopiate  des  Abtes  Andreas  S.  40. 
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147»,  März  89.  486. 

Andreas,  Abt  mu  Berge,  hMnt  BarMd  wm  Htmrode,  Bürger 
MuBraunsdmoäg,  mit  1  Viertti  Landes  tu  Westertwomde  m  der- 
selben Weiae,  wie  Luddeff  vm  Zirndorf  0weydorpe)  vomKlMUr 
hMnt  war,  mit  Wissen  des  Abtes  Johann  von  &  JegidU  in 
BranmesiAeig. 

G^yen  na  der  boidt  Christi  iinses  herann  if OOCCLXXIX  seeaiida 
üBriA  am  mandage  na  Indica. 

Am  dem  Oapiak  des  Abt»  Ämireas  &  40, 

1479,  AprU  1.  486. 

Andreas,  Ahl  zu  Berge,  belehnt  lAideleff  von  Borehtorpf  Bürger 
SU  Braunschiveig ,  und  seinen  Bruder  mit  ^  llufm  Landes  su 
Westerbiwende  und  3  Fuhren  Kutsitole  aus  dem  (Jratiholse, 

Gegeven  etc.  am  donrsdage  na  ludica. 

Am  dem  Oopkde  de$  AbUt  Amdrem  8.  40b.  ' 


1479,  April  1.  437. 

Andrem,  ylht  zu  Berge,  hdehnt  die  (rchrüder  Hans  und  Her- 
mann, genannt  de  Velpruing,  mit  1  frcini  Hof  zu  (hteneeddingm 
13  freien  Morgen  dasdhsl,  mit  2  ^'2  Hufen  und  ,>  Viertel  Ixindrs 
auf  Abbenditrjier  Marke,  Ii  Hofen  in  Abhendorp,  1  Wiese  und 
8  }\örfhen  da.sclbst,  aueh  3  Hufen  und  2  Morgeti  Ijindcs  zu 
(xline,  1  SiUzkoth  zu  Sülldorf,  der  Mühle  vor  dem  genannten 
Bleke  und  der  Mühle  vor  Abhendorp. 

Gegeven  etc.  am  donrsdage  ua  ludica. 

Am  dem  Copiak  des  Abte»  Andrem  S.  41. 


1479,  AprU  Z.  438. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  beleJmt  Clmis  Götze,  Bürger  zu  Magde- 
burg, mit  ritur  h<(lbr)t  Hufe  f/nidrs  auf  Slemi&r  Marke,  weiche 
dem  Klostrr  il.^  Sihdlinge  Vfentiig  zitiset. 

Gej^even  etc.  am  irigdage  ua  ludica. 

Am  dem  Cogiak  des  AJbtei  Andrem  &  41b. 
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KL  Berge,  1479,  April  6.  m. 

Andreas,  Abf  m  Bergen  veröffenfUiM  m  Gunsten  der  JebÜssm 
0U  Gemrode  em  Beerd  des  Basdet  ConaUs  vom  IL  Fdurwur 
1435. 

Andreas  dei  gratia  abbas  monasterii  sancti  lohannis  baptiste  in 

Berge  extra  moros  IfagdeburgenseB  exeentor  speciaJiter  depota- 

tus  eto. 

Datum  et  actom  in  monasterio  nostro  Berge  prope  et  eitra  maroe 

Magdeburgenses  sub  anno  a  nativitate  domini  inillesimo  qnadringen- 
tesimo  septuagesimo  nono,  indictione  dnodecinia,  die  Martis  sexta  men- 
sisAprilis,  hora  vesperoriim  vel  quasi  poiititioatiis  saiietissimi  in  Christo 
pathä  et  domini  noBtri  domini  Öixti  diviua  provideutia  pape  quarti 
anno  oetayo  presentibns  ibidem  honorabilibus  viris  dominis  Hinrlco 
MolitoriB  perpetao  Ticario  in  eoelesia  sanotii  Sebastiani  Magdeburgensi 
et  lohanne  Neringb  derieo  MagnntinendB  diooesis  notario  pnblico  testibiis 
ad  preniissa  vocatis  rogatis  pariterque  reqnisitis. 

Et  ego  Gerhardiis  Schulte  clerieus  HalbentadeDsiB  dioGesis  publi- 
cos  imperiali  auctoritate  notarius  etc. 

Oriffmal  t»  JSmm-  und  Staataardm  au  ZerbtL 


14:9,  April  15.  440. 

Andreas,  Aht  zu  Bergt-,  helchnt  Martin  Puppe  mit  1  Hufe 
Landes  im  Sul verfehle  vor  Stds.sfiirf,  welche  dem  KJmter  0  Sehil- 
linga  I^ennig  zinsd  und  mit  wtkker  vorher  Drewes  von  WcUen 
belehnt  toar. 

Gegeven  nha  der  bordt  Christi  MCCCCLXXIX  qointa  feha  post 

Pasee. 

Aua  dem  CopitUe  de»  Abtes  Andreß»  S.  41b. 


1479,  April  U.  44L 

AndreaSf  Abt  0U  Berge,  beMmt  Mette,  Claus  Scluröders  nadtge- 
lassene  WUkee,  mit  MHUe  und  emem  Garten  oberhalb 
Diesdorf,  wddte  sie  ßr  $0  BheinUsdte  Gulden  von  Ems  Bosse 
erkauft  hat 

9 

Gegeven  eto.  am  avende  Mandl  des  hügen  martelera  ond  ewange. 
listen. 
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im,  April  25.  442. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  hdthnt  Mdte,  Claus  Sehröders  nacJige- 

l/tsscHc  Wittivc,  mit  V/v  linjr  und  1  VlrrteJ  T/uidcs  Zirisf/ut  und 
^j-,  Hufe  frei  mä)iidirht)i  ( hifrs  (luf  1  Ifof,  sivn/r  dirr  Torlilrr  Qt'se 
mit  Hufe,  mit  dem  Virrtii  Zi>L^yiU  tiodi  dem  Tode  ihrer 
Mutter',  auf  Diesdorf n-  Mark  beleg rn. 

Datum  auuo  etc.  Lxxix  in  die  Marcii. 
Au»  dem  CopiaU  des  Abtes  Andrea»  8.  42, 


1479,  AprU  25.  443. 

.  Jhidreas,  JM  m  Berge,  IMmt  Wem»  "BenSk  und  Jma  seine 
Ikefirau  mU  Vs  SSufe  I/mäes  auf  Osfeneeddmger  Fdd,  welehe 
jetet  Heinrich  Winckel  dnseM  «mler  dem  Pfluge  hat  und  «»von 
erjäkniA  6  Sdteffd  Weiten  enUeL 

Gegeyen  eto.  am  dage  Mareii 

Am  dm  Opiob  ci»  AU»  Amdna»  8.  4»b. 


147»,  Miil  8.  .  444. 

Andreas,  Abi  ssu  Berge,  bddnU  TUe  Seroder  m  EohenwarMen 
(Hogenwer^eoen)  mU  i/s  Sufe  Landes  auf  Hokendoddäber  (Hogen- 
doddeve)  Idde,  umd  Ä/e  dasdhet,  %odAe  er  vom  Kloeier 
gekauft  hat,  und  vmt  der  1  Viertd  auf  der  redden  FMnark^ 
das  andere  auf  der  Eaderslorper  MatrkHegt 

Gesereo  eto.  ahm  mandage  cinds  inTeneionis. 
Am  dem  Oapiale  de»  Al/te»  Andrea;»  4Sb. 


im,  Juni  8.  445. 

Andreas,  Abt  zu  B&rge,  hdehnb  Hans  KoUepd,  Bvi/rger  zu  Su. 
detiburg- Magdeburg,  und  Sanne  seine  Uiefrau  mit  1  Viertel 
Landes  auf  lAltken  -  Ottersleber  Felde ,  wovon  dem  Kloster 
jäfirlieh  2^1-^  Schillinge  l*frnnig  und  1  Ilnlin  od  rieht  et  werden, 
ferner  mit  HVirrlel  Tjindes  auf  Ottinerstorjter  Alnrk,  die  ir  von 
Jan  Kerkhoee  zu  Dodendorf  gekauft  und  die  drm  Klostir  jühr- 
IcUt  17  ScJüllinge  Tf cnnig  Zinsen,  und  mit  l^j^  Ilufc  jMudts  auf 
Dodendorfer  Fdde,  die  er  von  denGebrOdem  Hans  und  Henning ^ 
genamd  de  Steyne,  auf  Wiederkauf  gekauft  hat, 

Gegeven  etc.  am  dinsdagc  na  Trinitatis. 

Au»  dem  Copiale  des  Abte»  Amlreas  <V.  44. 


d.  1^  BmInh.  n.  gQ 
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1479,  Juni  9.  446. 

Atuhms,  Aht  cu  Brrfjr,  hdehnt  Thomms  Serben,  Bürger  zu 
MfKjfldmrfj ,  und  Katharinr  srinc  T'hifrau  mit  t  haJhrn  Ilufc 
I/tndrs  Z'ni^<iHt  auf  OÜumrstoriKr  Felde,  weldw  dem  Kloster  6 
Srhill.  Zy. 

Gegeven  etc.  am  avende  corporis  Christi. 
Am  dem  Copiak  des  Abtes  Andreas  S.  46. 


im,  JttU  2^  447. 

Andreas,  Abt  gu  Berge,  hMni  Brewes  Mewes,  Bürger  tu  Mag- 
ddmrg,  mit  1  Baus  und  Hof  zu  Buckau,  das  dieser  von  YUge, 
Hans  Kokes,  anders  genannt  KtUau,  nadtgekusener  WiUioe  ge- 
kauft hat. 

Gegeven  eto.  am  mandage  na  lacoby  des  hilgen  aposteb. 
Am  dm  Oopicd»  du  jibltt  Mna»  8.  4$h, 


im,  September  4.  448. 

Ajulreas,  Ahl  zu  Beryt,  bdehnt  Katharine,  Fricke  Düvels  nach- 
gdasaene  WUkoe,  out  einem  Wohnlutf  und  5Vs  ^i^orgen  Landes 
auf  Osierweddinger  Mark. 

Gegeven  eto.  am  soiinavende  na  Egidii  des  bilgen  biseoppes. 
Aus  dem  Cqpiede  de»  Abka  Andreas  S.  47. 


im,  September  15.  *  449. 

Atulr&is,  Aht  zu  Berge,  bddint  die  Kmppm  Jlririrkh,  Jxiurcnts 
und  Hans,  Vettern,  (jennmit  von  Wcddhujen,  mit  .V  Mlsprl  uud 
a  Vinirl  Zrhnten  zu  Hahrcndorf  und  1  llnfc  hindes  dasrihsi, 
dem  \V<  idrHlniseh  lii)drr  dnn  Ifofr,  d^r  ehedem  Kone  nt  der 
Widm  (frhörte,  7^!^  WIspd  Zrhntrn  auf  Bidirendorfer  Fdilc. 
weMie  Bartold  und  Jlrinneh  t  on  Wedilingcn  durch  Kauf  vmi 
Heinrich  Harkstro  erwarben,  2  Hufen  eu  AÜenweddingen  und 
1  Bufe  gu  Mstedc,  1,2  Mmrk  wm  jeder  Hufe  und  Acker  gu  AJ^ 
tenmddingen,  2  Wispd  Winterkom  gu  HaiUingeshrp,  die  ehedem 
Dritg  und  Luddoff"  von  WdXen  gdiärten. 

Gegeven  ete.  am  mideweken  na  nativitatia  Marie. 
Am  dem  Oofüde  dm  Abtes  Andrem  8,  46. 
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1479,  September  18.  4S0. 

Jbidrms,  AM  9»  Berge,  er^imU  Beter  Duvd  itnd  Schwester 
Agaä^  die  Ldinaanufarts«Aaft  auf  1  Wohnkof  und  5V%  Mar- 
gen Landes  m  Osterweddingen. 

Wy  Andreas  abt  etc.  bekennen  in  crafR  diiBses  breres  dem  yor- 
sichtigen  Peter  DoTel,  Agaten  siner  littiken  soater  anwaidinge  der 

lehn  an  dnssen  gnderenn  nageschrevenen ,  alze  au  eynem  wonhove 
undc  v^'o  morgen  landes  bvnnen  und  biitcn  Osterwedingon  belegcon 
na  dodc  orer  steffnioder  Katlitiinen  uiide  ores  soucs  Frickeu  de  niyt 
soduueu  gudereon  ys  belifi'tucbtiget  unde  vorguuuct  vormiddeläl  Peter 
Dnvel  nnd  riner  siuter  manne  nnd  andrenn  üimden  myt  beaeinde  dat 
de  ergemelde  Katheiine  siok  der  gnder  aehal  bmken  na  dem  betten 
dar?ann  orera  sone  vortowesende  nawontliker  wonheyt  alze  eyn  8ynem 
kinde  plicbtitb  ys,  na  der  moder  dode  de  sone  sick  denne  der  to 
netende  unde  tovonnechtigende  de  lelinue  to  eschende  unde  to  ent- 
fangeude  na  lehns  reebticbeyt,  wert  denne  dat  Peter  Agatc  sin  sustere 
edder  welk  orer  enren  de  vorbedachte  stefbnoder  nnde  sone  vor  lene- 
den  sodanne  gader  wedder  setobedrepende  nnde  andenneymandenacAi 
eleriker  erkantnigse  unnser  ebedigenn  register.  Des  to  merer  bekant- 
nisse  etc.  Gegeven  etc.  am  sonnavende  na  Lamborti  episcopi. 

Am  dem  üopiide  de»  jibtea  ji$iäreM  8.  4St. 


m%  September  22^  45L 

Andreas,  Äbt  zu  Berge,  hdchnt  Cord  Beygersteät,  Bürger  gu 
Braunschweig,  mU  Vi  J^Mfe  Landes  und  1  Hof  au  KissenbrOggd 
(Kyssenhmge  ). 

Gegeven  etc.  am  midwekeu  Mauricii. 

A\M  dem  Cqpiale  des  Abtea  Andrem  S.  47  b, 


im,  8ei)t(»inl)er  25.   ,  452. 

Amlrriis,  ylhf  m  Bnijr,  hihlnd  Htnis;  Steinbrech  er  ("sfrt/jthrr/cer) 

zu  //o/irii<l<Mlf  lrhi  n  ( hoyt'tuioikUvcnJ  mit       J/uje  JauiUis  auf 
Holwndodddfcr  Mark. 
Gegeven  ete.  am  sonnavende  na  Hanridi. 

Ati»  dem  Oopkde  des  Abtes  Andrea»  8.  48, 


1479,  September  2&.  458. 

Andreas,  AH  eu  Berge,  helehnt  Liuldte  Smed  eu  Bemkerddfen 
mit  1  Hufe  Landes  auf  Bemfcersleber  Fdde. 

Gegeven  etc.  am  sonnavende  na  Mauricii. 
Aus  dem  Copitde  de»  Abte»  Andrea»  &  49. 
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1479,  October  4.  4M. 

Andreas,  AH  tu  Berge,  hMmt  Eemrid^  8(Mekburdi,  Bürger 
SU  Magdeburg,  und  Gertrud  Hatuefrau  mit, 3  Hufm  Lamr 
des  und  1  Sirf  tu  IHesdorf,  sowie  mU  3  Viertel  Landes  Zinsgut 
auf  Klem-OtterMer  Mark, 

Gogeren  eto.  am  daghe  Fnmeiflei  etc. 
Am  dem  CMk  det  Äbtei  Äitänae  8.  4S, 


147»,  OetolN«r  4.  4^ 

Andreas,  Ali  zu  Berge,  helchnt  Umniny  Lctnstorp  wul  seine 
Brüder  Jasper  und  Bastian  mit  3  Viertel  Landes  auf  Alüih 
teeddinger  Feld. 

Gegeveii  etc.  am  dagc  Francisci  etc. 
Au8  dem  Coptak  des  Abtet  Atidreas  S.  48b. 


1479,  October  5.  450. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  betont  Cord  Bogelitz  mit  1  Tlof  zu 
Buckau^  wddier  dem  Kloster  jährlich  4  Ijoik  Magddjurg.  Währung 

sinset. 

Gegeven  etc.  am  (iiiisdaf^e  na  Francisci  etc. 
Aus  dem  Copiate  des  Abtes  Andrea»  S.  4Bb. 


1479,  Oetober  15.  457. 

Andreas,  Abt  tu  Berge,  bdiknt  Jaecib  Schatte  und  Margarete 
seine  Hausfrau  mit  loy%  Morgen  Landes  auf  Osterweddinger 
Feldmarh 
Oegeven  ete.  am  weoäe  Oalli. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  49b. 


1479,  Oetober  15.  458. 

A}i(/r'as.  Ahf  zu   lieri/r,  hihJint  Jnroif  Sih'iff'   inx/  Paul  S>f/rr. 
der  Seliiffer  j\I(  ish  r  filcr  xrhtpherenn  hirsterej  und  Vorstiiu  r 
AUurs  S.  Nieolui  in  der  Prfrikirrhe  zu  Mdgddmrg  in  Vinnmud' 
sehaß,  mit      Hufe  Ijindrs  auf  Osterweddinger  Jteldttiark. 

Gegeven  etc.  am  avende  GalH. 
Aue  dem  Copüde  des  Abtes  Andreas  S.  49b. 
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im,  November  :l  469. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  bddttU  Eylredt  BorchoU,  Bürger  m 
Magdrhimf,  und  Knrstino  seine  Hausfrau  nut  einem  Hause  auf 
dem  l^feifers^ge  eu  Magdd^urg. 

Ckgeven  etc.  am  midweken  nha  omniam  aanotomm. 
Am  «ieni  Oopiak  des  Abtes  Anäma»  8.  50. 


1479,  Novemfter  6.  460. 

Andreas,  Abt  su  Berge,  hddmi  Hans  Cordes,  Bürger  eu  Magde- 
Imrg,  und  Kaffiarme  sehe  Hausfrau  mU  einem  Hause  auf  dem 
Ff&ifer^berge  mit  Magdeburg,  *dat  ander  «m  dem  homne  belegen, 
gchuwtA  vormidddst  ohm  up  egne  siede  dar  iovorenn  eyn  skd  be- 
legen was* 

Gegoren  etc.  am  soimavende  na  omniiun  sanctonun. 
Am  dem  Copiak  des  Abtes  A»ärea»  8.  SOb. 


14:9,  NoveinT)er  29.  461. 

Atidrms,  AU  zu  Berge,  hrhhnf  Fdcr  Jirniirknu,  Bärger  zu  Neu. 
!<t(idt-M(igd(hur<j,  tnit  eiurm  Haus  auf  der  Brc/ccrsehlügerstnisse. 

Gcgeven  etc.  am  avende  Andree  des  hilgeu  apoäteles. 
Aua  dem  Ccpiak  des  Abtes  Andreas  S.  43. 


im,  Deeember  2.  462. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  iM'khnt  Synmnn  Martens  und  seine  Ehe- 
frau Kidharine  mit  einem  Wohniwf  gu  Bahrendorf,  welcher  dem 
Kloster  jährlieh  3  S^  Ji^ifc  zlnsrf. 

Gegeven  etc.  am  donrsdai^e  na  Katharine. 

Aus  dem  Copiale  des  JßAxs  Andreas  S.  50  b. 


im,  Deeember  4.  403. 

Andreas,  Aht  zu  Berge,  fiffrlnd  dir  drlrihhr  Tile,  Hans  und 
//rinrirh,  (jrnanut  de  Gr i per,  mit  l  frririi  Ifof,  1  mistm  Hof 
'hg  (km  dore  nha  soldorp  und  1  (rurfrn  zu  ()sfrnce<(dingen, 
2^12  Hufen  und  10  Morgen  auf  derselben  Mark,  1  Weiileti- 
husdi  daselbst,  1  Hufe  auf  der  Glinemark,  20  Scheffel  Boggen, 
i's  Wispd  Hafer,  eu  Stemmern  2  Woknh^e  auf  2  SdnOmg 
Pfennige,  2wusfenHofen,  emem^de  oldetaoeme  hoff,  de  ander  bg 
der  kert^iem  up  dem  berge\  1  Hufe  auf  6  Lo£k,  2  Hufen  auf 
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810  Urkundenlmdi  das  Kloffeen  Berge. 

18  Schill.  Pf.;  3  llufm  mit  J.rhn  nnd  Zinsen,  davon  i/g  Ilans 
Hakd>om  auf  5  Schill,  J  Ilufc  Hans  Koler  auf  10  Schill.,  1/2 
Tile  Fol  und  1/2  der  Küster  von  Alienwetldingen  Johannes;  3/^ 
Landes  m  SaromdU»  und  dem  Wmdenpd;  m  Bäkrendorf  fwn 
1  Hufe  12  8iMl.  JPf.  auf  Ballingerstorpe  Marke,  li/j  -ö«/«  «* 
Weterstarp  auf  19  SdnH  Ff.,  1  Wis^  ZOtnte»  u,  s.  to. 

Gegeyen  etc.  am  soimaTeDd  na  Andrae. 
Am»  dem  Q/piaXe  des  Abte»  Ändna»  &  45b. 


1479,  Deeember  18.  464. 

Andreas,  Ahl  zu,  Benft',  verkauf  f  an  Ilei^e  Falke,  Elisabeth  seine 
Uiefrau,  vericiUwete  Becker,  und  die  Gehrüder  Amlrewes  und 
Qfruteus  Becker,  des  Abtes  Andreas  Bruders  Amd  nadtgdassene 
Kinder,  des  Khskrs  freien,  in  der  Sudenburg  vor  dem  IMen" 
berge  bdegenen  Bof,  den  Cord  von  derAsaeburg  und  Die^rtcft  Stu- 
pitg  vom  Abi  HSermann  gu  Lthn  empfingen^  f&r  50  Bheimache 
Gulden,  mit  dem  Beding,  dass  nach  dem  Tode  des  Heise  Falke 
und  seiner  Frau  die  Gdtrüdrr  Berker  in  den  Besitz  des  Hof  et 
gdangen  und  dass  es  dem  Kloster  frcisfrhf,  mit  seinem  Kammer- 
wagen  und  seinen  Pferden  in  den  üof  stu  fahren  und  die  Fferde 
im  Stall  steten  zu  lassen. 

Oegeven  eto.  am  dage  sancte  Luoie  der  hilgeim  ioncfruwen  und 

marteryuneD. 

Am  dem  Coptak  de»  Abte»  Andrea»  S.  51b. 


Berersal  //eise  Ftdkes,  seiner  Flirfrau  Elisaheih  und  dir  (ie- 
hrüder  Andreas  und  Cijriacus  Becker  idter  den  Kauf  de^  freien 
Klosterliofes  in  der  Sudenburg  cor  dem  Raietiberg  vom  Kloster 
für  50  Sheinist^  Gulden. 

Gegeven  etc.  am  dage  saucte  Lucie  der  bilgenu  iunctruweu  uüd 
marteleryimen. 

Ml»  dem  OojpMte  de»  Mt»  Amdrea»  &  &9A. 


14»,  Deeember  80.  466. 

Andreas,  Ahl  zu  Berge,  helehnt  Henning  Friekc  mit  1  freien 
Hof  und  1  Wort  su  jiahrendorf,  wddte  dem  Kloster  jährlich  6 

Hufen  Zinsen. 

Gej,'cvcn  etc.  am  donrsdaf^e  na  lohanncs  des  hilgeu  ewaugelisten. 
Au»  dem  Copüde  de»  Abte»  Andreaa  S.  43b. 
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1479.  467. 

iVb^  Über  die  Bdehnung  von  Claus  Mauritz,  Bürger  £■?/  Magde- 
burg, mit  einem  halben  Wohnhof  bei  der  Sudciihurg-Magddmrg, 

Item  Glanes  Mauritz  civis  Mai^'deburi^ensis  est  int'aiidatiis  cum  una 
curia  dimidia  ^lituata  prope  suburbiiint  versus  coriam  ieproäorom  iucü- 
nata,  ut  darins  patet  iu  registro  abbaeie. 

Am  dem  (Jvpiak  d&s  Abtes  Andreas  S.  i3. 


1479.  468. 

NoHß  Über  die  Bdelinung  von  Hermann  Hdewkh  und  seinem 
Soikne  mit  einem  Wohnhof  bu  Dodendorf. 

Item  Hermen  Helewich  una  cum  tilio  est  iutaudatus  iu  Dodeudorp 
in  indicio  adroeati  per  dommam  abbatem  com  una  curia  inhabitacionis 
ibidem  dtoata,  nt  darins  patet  in  registro  abbaeie. 

Am  dm  Oopiale  de$  Abtet  Mukea»  8.  43, 


1479.  469. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Fritz  Hakebom,  tvohnhaft  zu 
tkd2('  (fmi  soltc),  mit  1  Bof  und  1  3Iorgcn  T/indrs  zu  Bahreii- 
dorft  dir  dcrsrlhr  von  Peter  llintze  auf  Wiederhmf  gekauft  hat* 

Ge<reven  nha  der  bordt  Christi  uiises  herenn  dosent  Teerhnndert  dar 
nba  in  dem  negenunseventigestcu  iar  ahm  . . . 

Au»  dem  Cqpiak  des  Abtes  Andreas  S,  37b. 


im.  470. 

Andreas.  Abt  ßu  Berge,  belehnt  lleinrieh  Schul enhurg ,  Bürger 
SU  Magdeburg,  vitd  ( irr frud  seine  £Jiefrau  mit  3  Hufcnl/indes 
utul  1  Hof  zu  BeJcetulorf,  sowie  i^s  -^»/^  2Snsgut  auf  Kleig^- 
Ottersleber  Felde, 

Datum  anno  domini  etc.  LXXIX. 

Am  dem.  Copiak  des  AiOes  Andreas  8,  93h* 


im 

Andrea.''!,  Ah(  zu  Berge,  belehnt  dir  (idnüder  ILiming,  Caspar 
und  Bastian  I^nndorp,  ihre  Schwedt <rn  Ernele  und  Vnidiiw,  so- 
wie ihre  Mutter  Gertrud  mit  3  Viertel  Latulet»  Zinsyut  auf 
Alten  tvedd inger  Felde. 

Datum  anno  domini  LXXix. 
Ata  dem  Capiale  des  Abtes  Andreas  iS.  63  b. 
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812  Urkandenbodi  des  Ekiters  Berg». 

1480,  Febmar  88.  47^ 

ifmlm»,  Abt  m  Berge,  bekhnt  Claus  Bars,  Bürger  su  Magtle- 
hurg,  uml  Margnrdtt  seine  Ehefrau  mU  3  Vierid  Landes  auf 
Bakrendorfer  Mmk. 

Gegeren  eto.  am  midweken  na  Invoeayit 
Au»  dm  Copiak  du  AU»  Amänas  8.  84b. 


14iS0,  Februar  23.  473. 

Andreas,  Alt  zu  Ihrge,  beUlmt  Hans  Fese  zu  Klek^Otfrrshheti 
mit  einer  kilbm  Ifufe  auf  derselben  Fddmark,  die  er  von  Steffen 
Lauwe  gekauß  hat. 

Greven  etc.  am  midweken  na  Invocant 
Am»  dem  Oopiale  des  Abte$  Andrea»  S.  55. 


1480,  Februar  25.  474. 

Andreas,  Ahl  zu  Jkrgc,  heldn/f  Hans  lldkrhorn  zu  Buhrnidorf 
mit  ('i)i<  r  (irtisf  ivicsc  hei  ßdlirrialm  f ,  hnid  r  <lrr  We'nlnimühlc 
CtcitlenmolniJ  lielctjcn,  und  diirm  Weideuhusi Ii  iUiselhsf ,  du  der- 
SfiWc  auf  Wicdirkuuf  loh  Hans  und  Dietrich  Pape  für  30  Bhei- 
nisehc  Gulden  gekauß  hat. 

Ge<reven  etc.  am  dn^e  sunte  >[atliias  apostoli. 
Au8  dem  Coinale  des  Abks  Atuireus  S-  57  b. 


im,  MSra  S&  476. 

Andreas,  AU  su  Berge,  bdehnt  Hans  Lippcid,  Bürger  eu  Magde- 
bürg,  mU  3  Bufen  Landes  Susgui  auf  SdUeUbnUget  (deoembs) 
Idde, 

Oegeren  na  der  bort  Christi  nnses  herenn  dnsent  veerhondert  dar 
nha  in  dem  achtigesten  iar  am  midweken  nha  Indica. 

Am  dm  Copkdt  de»  AMe»  Andrea»  SL*25b. 


1480,  April  &  476. 

jMdreas,  AU  gu  Berge,  besfäUgt  den  Verkauf  6  Memi8(^en 
Gulden  jährlidter  Rente  durdi  Werner  MüUer,  Schutte  su  Kaien' 
berge,  an  Margarete,  Wittice  des  Cme  Bode,  Bürgers  SU  Magde^ 
bürg,  gegen  ein  Capital  van  100  Bheiniachm  Chdden, 

Ge^even  nach  Cnsti  ^^ebort  dnsent  veerhnndert  dar  nha  In  dem 
acbtigesten  iar  des  dourdages  in  dem  osterenn. 

Au»  dm  Copiede  de»  Abte»  Andrea»  &  17.  * 
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Kemnitz,  1480,  April  24.  477. 

Caspar,  Abi  m  Kemnitz,  beuoBmäehiigt  äm  Tfmnret  m  KeimU» 
und  deeretomm  BaeeaHarius  Casjpoßr  Kirmsder,  in  seinem  Namen 
dem  Brmmgial'CapUd  der  BenedicÜner,  weldtes  am  30,  April 
1480  0u  Khskr  Berge  abgätaUen  werden  aoü,  hamneohnen  und 
die  huteressen  des  Klosters  besonders  in  Büdesii^  auf  den  in 
appeOaiorio  schwebenden  ^Competenssireii  wakrMunehmen, 

Aeta  8ont  beo  sab  anno  a  nadvitate  dominl  millesimo  qaadriDgen- 
tedmo  octaagesimo  indictione  tereia  deeima  die  vero  Litne  vigeiBimaqtiarta 
menmB  ApriBa  bora  terciaram  vel  quasi  pontificatus  —  Sixti  —  pape 

quarti  anno  eins  nono  in  monjisterio  Kempnitzensi  in  domo  abhaeiali 
presentibus  ibidem  venerabili  valido  et  circumspecto  viro  lohanne  Wayu- 
knceht  de  Erffordia  arcium  bonarimi  baecalario,  O.swaldu  do  Mecbaw 
et  >»ieolao  Flechsser  de  Kemnitz  clerico  et  iayco  Maguntinen^is  etMis- 
nensis  dyocesis  et  quam  pluribus  aliis  testibus  fide  dignis  ad  premissa 
Yooatis  rogatU  ac  debite  requisitis. 

Et  ego  Miebael  Lemmel  de  Kempnitz  deriooB  Misnmsifl  dyoeesis 
publica  saeraqne  imperial!  anctoritate  notariiu  approbatoa  ete. 

OrigiMd  m»  Staatsurdwo  M  Moffddmrg  «.  r.  Kloikr' BergitAt  Stiflmg  J99. 

1480,  AprU  ^.  478. 

Georg,  Abt  su  S,  Jacob  in  Pegau,  MarsAurger  Diocese,  enisdtul- 
digf  steh  wegen  seines  Nichtersdieinens  im  Brovineial-Chpitd  der 
BrnediH'nin'  zu  Kloster  Berge,  da  rr  um  diese  ZeH  den  Bischof 
ThUo  von  Mersämrg  mcnrfe,  weld^em  seine  CanßrmaHon  und  Ein- 

ßihrwng  (nosin  ( ovfirmdr'nmis  srn  roronactoiiis  pjrnu  io)  vbeT" 
tragen  sei,  utul  bevollmächtigt  zugleich  den  Cmventual  Jöhames, 
jenes  CapitH  zu  hcsuchm. 

Anna  domini  millesimo  quadriiigentesimo  octaagesimo  feria  qninta 
post  lubilate. 

Original  mit  >h'ui  nnlunuirpi^'  n  Sinjri  des  Abiu  Gwrg  im ^aottttrcki»  SU  Mag' 
dtburg  s.  r.  Kloster- Bergucltv  tUiftutuf  193. 

1480,  Mal  31.  479. 

Andreas,  Aht  zu  Berge,  heJ/Jnd  ILnis  Iwlf  (liohvcs),  Bärgtr  ~u 
Mfigihhurg.  und  Ilse  seine  EJiefrau  mit  einer  hi[hen  Jlitfe  Ixunles 
auf  DodddH:r  leide,  welche  bisher  der  verstorbene  Busso  von 
Wanelfben  m  Ldin  gehabt  hat. 

Ge^even  na  der  bordt  Christi  uuäCä  iiereuu  duseut  etc.  LXXX  quarta 
feria  po8t  Trinitatin. 

Aus  dem  Copialc  des  Abtes  Andreas  S.  57, 


üiyiü^ed  by  Google 


814  Urkundenbuch  des  Klofiters  Barge^ 

1480,  Juni  u.  m. 

Bam  Tegedar  der  jüngere  0»  Bahrtndorf  varkmft  om  Berne 
Langehuy,  Bürger  eu  Magdeburg,  einen  haOten  Wi^Mi  Weisen 
jährUdter  Rente  aus  seinem  hei  der  Mühie  belegenen  Wohnhof  auf 
Wiederhauf  für  15  Bheimad^e  Oidden.  Abt  Jndreas  eu  Berge 
beglaubigt  diese  SdnUdverstkreibiing  mit  dem  AbteisiegeL 

Gegeven  anno  domini  1480  lohannis  baptisto. 
Am  dem  Cbfiak  det  Abtee  Andrem  &  89, 


1480,  Jiuii  25.  48L 

Andreas,  AU  zu  Berge,  hf  lehnt  Dretces  m  der  T^Vs/zn,  Bürger 
in  der  Sudniburg  bei  Magdeburg,  mit  1  Viertel  Landes  Zinsgui 
auf  KUdt^OUersleber  Fdde, 

Datum  anno  domini  1480  poat  lohanniB  baptiste. 
Am  dem  Oopiale  dee  AbUt  Andrem  &  89h. 


U80,  Juli  5.  4S2. 

Andreas,  Aht  zu  Jirnii,  hrlijnit  dir  (lehräder  'J'Jioniff<; .  Ih  'nn  'xh 
mul  Arnd  Uarksfro  )tid  di  u  LilnigiUrni  drs  Klosfi  rs.  ind  d>w  n 
dir  Vol,r  Hans  Ilarhslro  bdditU  war,  nämlidi  su  MaUutycaiorp, 
Bahreudorf  und  Korlingen. 

Gegeven  etc.  am  midwckcn  ua  Petri  et  Pauli  der  hilgeu  apostelen. 
Am  dem  Cbpiaie  des  Abte»  Andrea»  8.  54. 


1480,  JaU  17.  48S. 

Andreas,  Abt  su  Berge,  beurkundet,  dass  Jlans  Vdjwnnig,  Bür' 
ger  eu  Magddjurg,  und  Zadiaria  seine  Ehefrau  den  Vorstdtem 
der  Kir^  S.  Ambrosii  in  der  Sudenburg  bei  Magddmrg  im 
Bänden  des  AUaristen  oder  Besiigers  des  AUars  des  häUgm 
Leithnams  oder  8*  Thomas  AUar  genannt  in  derselben  Kirdte 
2äUe8dtockjährlidter  Senie  aus  ihrem  SalOeoth  en  Smdorf 'be^ 
legen  Mir  negest  der  httken  tafemi  toiederkmflieh  für  15  Bhei^ 
niedie  Gulden  verkauft  haben, 

Datum  anno  domini  1480  feria  aeoonda  poat  dividonem  aposto- 
lonun. 

Am  dm  Oopiale  de»  Ables  Anärem  8.  61» 
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1480,  JqU  2^ 


484. 


Ändnas,  AU  zu  Berge,  heurkundet  einen  Vertrag  mmsdken  dem 

Kloster  und  dm  Dörfern  linckmi  und  Fennerslchm,  wonach  da.s 
erstere  sich  verpfliditd,  drr  Kinlic  zu  Ilnrhm  für  die  Auflnssmu) 
von  3  Morgen  Acker  am  Judmkuc/iJiof  JcUirlidi  1  Gulden  tsu 
eahlen, 

Wy  Andreas  tbbeäi  ete.  bekemira  ete.  dat  de  Yonrteiidm  nnde 
bnyr  gemeyne  nnses  dorpea  to  Bokaw  imde  to  YermenleTe  van  erer 
parkerken  wegen  snnte  G^ertriiden  die  morgen  ackers  in  unsere  brede 

l)y  der  bnigge  boven  dorn  yodenkever  an  dem  galjrenhcrge  beleg:en, 
de  se  van  der  nulvcn  korken  wegen  lange  tidt  ane  redelike  be\visuii:,'e 
unde  belygingc  in  brnkiugc  gebat  iiebbeu,  uninie  mauuigleye  redelike 
aake  willen  guüiken  in  frantscUup  uns  onde  unsen  godeshnse  recht 
nnde  redeliken  bebben  npgelaten  nnde  togeetadet  to  bmkende,  dar 
umme  nnde  ok  nnme  anderer  bewegungen  willen  bebben  wy  myt  We- 
then nnde  vulborth  nnses  convente.s  der  sulven  kerkon  sunte  Gertruden 
de  uns  incorporiret  ys  to  dem  bnwe  to  ewigen  tiilen  cyiien  guden 
rinscben  gülden  van  unsen  tegelhove  by  der  sulven  kerkeu  belegen  alle 
yare  up  sunte  Marten»  dach  ane  yeuigerleye  iusagc  unde  vertogeringe 
reobt  nnde  redeliken  dorch  uns  edder  doreh  den  inwoner  edder  besit- 
tere  nnde  bmkere  des  snlren  tegelboves  in  gnden  trowen  gelovet  to 
gevendc  edder  to  vermögende  und  loven  dat  den  vorstenderen  der 
sulven  korken  ok  so  nnd  myt  kraflft  dusses  breves  vor  uns  unde  nnsc 
uakonielin<re  stede  unde  vaste  to  balden.  Des  to  vullenkonienen 
toübnisäe  unde  bewisuuge  bebben  wy  Andieas  abbet  vorgnant  unser 
ebbedie  ingcscgel  vor  nns  nnde  nose  nakomelinge  witliken  hengen 
laten  beneden  an  dnssen  breff  nnd  wy  Theodericus  Netzeman  prior 
nnde  gantze  convent  des  vorbenomedcn  closters  sunte  lohannis  baptisten 
to  Berga  hokeunen  ok  openbar  dat  sodann  vorberurde  vorplichtunge 
eynen  gülden  van  dem  tegolhove  ewicliliken  sunte  Gertruden  unde  der 
kerken  vorsteipderen  to  gevcnde  edder  to  vormogende  myt  unsen  wetten 
nnde  Tnlborth  gesehen  ys,  des  to  erkunde  nnde  tnehnisse  bebboi  wy 
ok  nnses  oonvents  ingesegel  by  des  gnantennnses  heren  vonBeiga  in- 
gesegel  witliken  lateu  hengen  andussen  breff.  Klia  Christi  nnses  leven 
heren  geborth  voirteynhundert  im  aebtigesten  yare  am  dage  .snnte 
Marien  Magdalenen. 

Am  dem  Copiale  du  Äbtes  AndreoB  S.  61b, 


Andreas,  Abt  m  Berge,  hdeimt  Clatis  Vesemann,  Bürger  in  der 
NeusUidi'Magddmrg,  und  Gesa  seme  Ehefrau  mit  iHÜte  Landes 
Zmsgid  auf  Diesdorfer  Idde. 

Gegeven  anno  domini  148()  feria  quarta  post  vineola  Fetri. 

Am  dem  Oopiale  du  Abbe»  Andrem  &  62b. 


1480,  August  2. 


485. 
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ürimndonbiich  dss  Klostaw  BugB. 


1480,  August  &  486. 

An<irea8,  AH  tu  Serge,  bddmt  Claus  Döring,  Bürger  zu  Mag- 
ddmrg,  und  seine  Ehefrau  Anna  und  seine  Schwester  Claras 
Garges  TMmmes  mtchgdassene  WiUwe,  mU  ^j^BufeLa/ndesZim' 

gut  auf  Freder  FeUh. 

Gegeven  anno  domiui  \^)  t'eria  qnarta  poBt  vincnla  PetrL 
Aiu  dem  OogiaU  dea  AhUs  Aitdreas  &  6S. 


1480,  August  80.  487. 

Andreas,  M  tu  Berge,  IMviU  Claus  TH^eter  m  Kalenberge 
mU  1  Hufe  Landes  Zinsgut  gu  Kaienberge,  mU  wddur  amor  sein  - 
Bruder  Georg  beMint  war. 

Oatam  anno  domiui  ete.  Lxxx  feria  quarta  post  deoolladonis  lo- 
hannis  baptiste. 

Aus  dm  Copiaie  des  Äbtas  AanSnas  8.  64. 


1480,  September  2.  488. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  bMnt  Hans  Wükens  mit  einer  Hufe 
Landes  auf  Olvenstedter  Mark. 

G^yen  etc.  am  Sonnabende  na  Egidii. 

Am  dem  Copiak  des  Abtes  Andrea»  8,  63. 


1480,  September  26.  489. 

Andreas,  AH  gu  Berge,  bdehni  Claus  Kkmpsulver  zu  Grossen' 
Sabtemif  7  LoP^Zinsan  1  Hufe  Landes  zu  Eggersdorf ,  28  Pfennigen 

und  4  Hühnern  an  2  Wifen  zu  Sdmarslehen  (SnardesleceJ,  9 
Sdiilling  Pfennigen  und  3  Hühnern  an  1  Hufe  Landes  zu  Olven- 
'  stedt  und  15  Sehilling  I^ennigen  Zins  an  1  Hufe  Landes  und  an 
Höfrn  SU  HohenMcld>en,  und  gestattet  ihm,  die  genannten  Guter 

wieder  <inf  Zins  zu  verleihen. 

Datum  anno  domini  lxxx  am  m.mdage  na  Mauricii. 
ÄM  dem  Copiaie  de»  Abte»  Andrea»  S.  64. 


1480,  September  27.  490. 

Amlrais,  AU  zu  Berge,  hddmt  die  Gebrüder  Luddeff,  Lmlcivig, 
Heinrich  uful  Hilmar  von  VeUiieim,  Söhne  des  verstorbenen  Lmr 
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ddejf  zm  Veltheim,  mit  der  ivüstm  DorfsUitUt  ßrwmby  stmathm 

Erxkben  (Arekskvm)  tmd  Nordgermersü^^en, 
Gegeven  etc.  am  midwekenn  na  Manricü. 
Am  dm  CopiaU  dM  JOM»  AtOtm»  3.  86. 


Bev/rsnl  der  Gehrüder  von  Veltheim  über  die  Belehnung  mit  der 
wüsten  Dorfdättf  Brumlnj  seitens  dt.^s  Klosters  Uri(je. 

Ick  Ludelcff  vaiin  V'cltem,  Ludeleflf  zcli^'cr  sonc,  iK'kenne  vor  mik. 
untle  inyne  brudere  alze  hcreiin  Lodewige,  dobiu  herren  Hinrik  unde 
liilincr,  to  wy  to  eyueiu  rechteu  meulikiu  lehne  samptliken  eDtfangenn 
hebbenn  van  dem  werdigenn  herenn  hera  Andreas  abt  des  dosten  to 
Berge  ordens  sancti  Benedicti  nnsein  leven  herenn  de  wosten  dorpstede 
Brumby  twiskenn  Nortgermereleven  nnde  Arxleven  belegenn  myt  der 
vogcdic  inyt  aller  nut  rechticheyt  nnde  tobehoringe  uth  to  bcschedene 
dre  huieun  landcH  unde  den  tegeden ,  vorder  dat  kcrcklen  myt  aller 
tobehoringe  au  water  weyde  grase  acker  tiusseu  unde  pechtenui  wes 
Sick  yan  rechte  dar  to  bcdrq>en  macb,  in  aller  mathe,  alze  nnse  elde- 
renn  yann  dem  gnanten  godeshose  nnde  yorfiuren  herenn  in  lehn  nnde 
werenn  gebadt  hebbenn,  sodane  guder  dem  gnanten  godeshnse  nicht 
to  entfromedenn  sunder  truwelikenn  to  heschuttcnc  unde  by  werenn 
beholdenn,  alze  eyn  belehnt  man  siuem  herenn  vorplichtct  ys  to  donde, 
ok  de  lehn  to  vorvolgeue  uhu  lehns  rechticheyt  unde  erkentnisse.  De» 
to  eyner  merer  orknnde  nnde  wissenheit  heblieek  LndelolF  yanVdtem 
myn  ingesegel  vor  mek  nnde  myne  bmdere  witlikenn  hengetlatenahn 
dnssen  mynen  breff  gegeven  na  der  bordt  Christi  unses  heren  dusent 
yeerbundert  dar  nha  in  dem  Lxxx  iar  am  midweken  nha  Maurieii. 

Au»  dem  Copiale  de»  AMe»  Andrea»  &  86. 


Andreas,  Aht  zu  Ber()c ,  belehnt  Tilc  Schröder,  genannt  Jordan,  • 
Bürger  zu  Ztrbst  (Carvedjj  mit  1  Viertel  Landes  auf  ZackmÜTP- 
der  Mark. 

Gej^even  etc.  am  myddeweken  na  Dionisy  martiris. 
Am  dem  CcpiaU  de»  4,btes  Andrea»  &  64b. 


1480,  September  27. 


14b0,  Oetober  11. 


492. 


Gegeven  ete.  am  donredage  na  I^uce  evangeliate. 


Aus  dem  Copiale  de»  Abte»  Andrea»  S.  64  b. 
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ürknndenboch  des  Klosten  Berge. 


1480,  October  19.  494. 

Andreas,  Abt  gu  Berge,  heiirkumlet,  dass  Laurena  SteJeetf  Sür- 
ffer  £u  Magdeburg,  an  HansDüvd,  Bürger  gu  Sudenburg- Magde- 
hurg,  3  Bhemia^e  Gulden  aus  seinem  //aus  auf  der  Schuhhrücke 
SU  Magdeburg  wiederkäuflich  ßur  ßOBheimsiM  Guidm  verkauft 
hai, 

Qegeveii  ete.  am  donredage  na  Lnoe  eTangeliste. 

Am  dem  Copiale  des  Abte»  Andrea»  8.  65. 


1480,  November  a  495. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  hdchnt  Hans  Griprr  zu  Osterweddingen 
und  Ilse  seine  Ehefrau  ntit  1  Hufe  iMiules  auf  Osterweddinger 
Feldmark,  mit  tcdcher  zuvor  Hans  Persik  zu  Ostertoeddingen  be- 
lehnt war  und  die  dieser  von  dem  jebsigen  Lehnsträger  für  Vs 
Wisjid  Weizen  pachtet. 

Datum  auno  Lxxx  feria  quarta  post  omniom  sanctomiii. 
Am  dem  Oogiak  de»  AiHU»  Andreu  &  66b. 


1480,  NoYember  80.  49«. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  hd^mt  Drewes  HdUng  eu  Hohendode- 
leben  mit  Vs  Hufe  Lmäes  auf  Boddeber  Fdäe,  die  HansBolffs 
(Bdeioes),  SOrger  gu  Magddfurg,  aufgdassen  hät. 

GegeTen  etc.  des  mandages  na  Elisabeth. 
Au»  dem  Oopiale  de»  AUe»  Andrea»  &  eßb. 


1480,  Docemb^  r  1.  497. 

Andreas,  Aid  zu  Berge,  bdehnt  Katharina  und  Grete  Spiker, 
Tikhter  des  weiland  /Mining  Spik/r,  mit  1  Hufe  Jjindcs  Zins- 
gut  auf  der  Fehlnuirk  zu  Wellen,  welcf^  d^i  Kloster  jährlich 
8  ixiiiUing  1^  cnnige  zinset. 

Datam  anno  lxxx  feria  sexta  post  Andree  apostoU. 
Av»  dem  Oopiede  de»  Abte»  Andrea»  8.  Wb. 


1480,  Decomber  2.  498. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  belehnt  Luthmir  Lmhke  zu  ishieibnits 
mit  einer  luilben  Zinsiaife  utul  seine  Ehefrau  gur  Ldbguätt  mit 
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einem  wüsten  Tfof ,  drei  Vierth  Landes,  einem  Wohnhof  und 
einem  halben  Hof  'hüten  dem  dorpe  (in  dem  vorwareke  hdegemh 
üUe  hffwnen  unde  buten  SleveniUe  belegend 

Gegereo  ete.  am  sonnaTeDde  nach  Katherine. 
Am  äem  OopkUe  des  Abtes  Amdnat  8,  S6b, 


U80,  Decem))er  2-  499. 

Andnas.  Aht  zu  Benfe,  helrhnt  Kdian  Jlermensforp,  JBiirtji  y  zu 
Hstddf-Miijih  hiirij.  mit  1  Hof  und  V2  Nufe  IjiukIcs  :u  Dies- 
dorf ,  tlir  hishcr  ( hiHs  Lndr/,-i  -?/  Diesdorf  Zfi  J^rjni  (fvhidjl  hiif 
und  die  difstr  Cum  jetzigen  LcliuiUruyer  gegen  ^/g  Wiiipel  Weisen 
ieial<  r  iiiuhtii. 

Datum  anno  etc.  Lxxx  sabbato  post  Andree  apostoii. 
dem  Oopiak  des  AbUs  Andrea»  8.  67. 


1480,  December  15.  500. 

Jsidreas,  Abt  eu  Serge,  bMnt  (Xriaeus  QfftU,  Bürger  mu  Neu- 
stadt-Magdeburg,  mit  1  Haus  und  Bbf  und  1  wüsten  Hbf  mit 
einer  daransfassenden  Wort  in  der  Barrenstrasse  m  Neustadt- 

M(tgdeburg,  womit  sueor  Claus  Kerstens  eu  Neustadt-Magdeburg 
heJehnt  war  und  u?ovon  dem  Kloster  jährUck  21  8MUug  Pfen- 
mge  jäns  gesahU  werden, 

Qegcvea  etc^am  frigdage  na  Lacie  TirginiB. 
Ätu  dem  OopiäU  de»  Abte»  Andreas  8.  67b. 


1480.  501. 

Andreas,  Äbt  zn  Berge,  hehhnt  IJeidmreieh  vmi  Vianden  mitde< 
Klosfrrs  Saffclhof  and  H  Hufen  T/nidrs  su  WoUnirsieben,  welche 
vorher  DietrteU  Slupifz  zu  JaIiu  tru<j. 

Gegevcn  nhn  der  bordt  Christi  nnsos  hercnn  dosent  Teerhiinderth 
dar  nba  iu  dein  acbtigesten  iar  am  maudage  .  . 

Au»  dem  Copuüe  des  Abte»  Andrea»  S.  65. 


(1480.)  50ä. 

Hermmg  Fridee  jm  Bährendorf  verhauß  an  HemriA  MoOer, 
Viairius  des  Stiftes  8.  BAasHan  m  Magdeburg,  1  Wispd  Weisen 
jäMißher  Bente  aus  seinem  heim  KirMof  gu  Bahrendorf  bde- 
genen  Wohnhof  auf  Wiederhauf  für  30  Sheinisehe  Qulden. 


üiyiü^ed  by  Google 


20  Urkundenbach  des  Klosters  Berg». 

Andreas,  Abt  zu  Bergt,  bcylaubiyt  diese  Schtdiivcrschreibung  mU 
deni  Alftcisicgd. 

Des  to  increr  bekantnissc  und  wisscnlieit  liehhen  wy  ok  unser 
cbbedye  secretum  witlikeu  lieugeu  lateu  au  dusseu  brcÜ  de  gegeben 
ys  etc» 

Am»  dem  Copiak  des  Ahtcs  Awbreaa  8.  68h.  XNb  vmäaHrte  Urhmde  hefiM 
8k^  imter  Orhmdm  de$  Jahn»  1480. 


im.  503. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  hekhnt  Hans  Cordes,  Bürger  guMtugde- 

hnnj,  und  Kfdhnrinn  seine  Hausfrau  mit  einem  Hatis  auf  dem 
rf'if  rshernt'.  zu  Magdeburg,  toelches  dem  Kloster  jähdick  3 
Schilling  Ff.  einset. 

Gegeven  na  der  bordt  Christi  onseB  heienn  daaeiit  veerhnndeit 

dar  na  im  lxxx  iar. 

Am  dem  Oopiale  des  Abtes  Andreas  SOb. 


im  604. 

Andrcns,  Ahl  zu  Bmjr.  hdcJint  MeiMer  Tlunuas  Jan  und  AI- 
h-ydc.  srlne  Ilausfrau  mit  einem  JLius  'up  dem  pipersberge 
Im  une  yegm  dem  bornne  bdegcnn  ,  welches  dem  Kloster  JäJirlidi 
3  Schillinge  Pf.  zifiset. 

Datum  anno  domini  etc.  LXXX  iare. 
Aus  dem  (Jui>uile  des  Abtes  Atidreae  S.  51. 


1480.  505. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  belehnt  Heinrieh  Ceyrauw,  Bürger  gu 
Magddfwrg,  wid  seine  Ehefrau  Axina  mU  einem  Bäus  im  Brusm-- 
wmkd  0»  Magdeburg,  gum  BosenfcranB  genannt,  tPeUähes  dem 
Kloster  jahrUA  ^Vt  SchiUing  Pfennige  ginset. 

6egc\  cn  ua  der  borth  Christi  nnses  herenn  dusent  veerhundert  dar 
nha  in  dem  aditigesten  iare  am  . .  . 

Aus  dem  Oopiale  des  Ahles  Andreas  S.  62, 


(1480).  506. 

Gemhard,  Abt  de^  Klostrrs  S.  Maria  und  Georg  m  BürgdH, 
Naundnirgcr  r>iö(xse,  ent.sehuldifft  sirk  wegen  s^nes  Nichtersehrinms  auf 
dem  nächsten  Prmnnzinl-(}ipitrl  drr  Bmedidiner  und  bcmUnUkhtigt  det» 
Convmiual  Murtin.  <in  srlt/f  r  Stall  drtn  Oipifel  heizn wohnen. 

Origmul  im  StautmrcJiic  zu  Mimkburg  s.  r.  Kloster- Bergi^te  kUtltungiyt.  — 
Die  Urkunde  ist  undatirt.  Sie  fSik  nach  1477,  wo  sieh  der  Abt  ebenfäla  Ufegen 
sesne-t  Xirhterschelnoi.s  rnfsrinilifigen  lässf.  Das  erstemal  giebt  er  aHs  Qrumd  AmUs^ 
gesdUifte,  das  zweite  mal  Kvrjtersclmäche  an. 
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1481,  Januar  18.       .  507. 

Andreas,  AU  m  Berge,  hdehnt  ITermann  Walbek,  fürger  gu 
Nf^ist4ult-Maifddnir(f ,  und  seine  Ehefrau  Grete  mit  1  WiHm^ 
hof  in  der  lictkmschlnifrstrdsse  zu  NeuskuU^Magdcfmrg ,  mit 
welchtm  bisher  Peter  Urunekau  tßeldtnt  war  und  weidtes  dem 
Kloster  jährlidh  4^^  SdUUmg  Pfennig  sinset. 

i>atam  anno  domini  Lxxx  primo  die  Priwe  yurginis. 
Am  dem  Oopude  des  Abte»  Andrea»  &  68, 


1481,  Februar  7.  508. 

Andrrfis.  Äfft  zu  Benje,  heUhnt  Kone  Kamersforj)  zu  Dodendorp 
mit  1  I/ufr  hnulis  auf  Orhf  nur  sieber  (Othmersleve)  Feldnmrk, 
die  der  biahcriyr  Lrlmstrütjer  Hans  Helwieh  zu  Dodendorf  gegen 
die  jäJirliche Paeht  von  IViertel  Weizen,  am  „köpsaligen"  Montag 
nach  Invoeavit  zu  liefern,  wieder  j^f^^t. 

Datum  »uh  secreto  srnno  Lxxxi  feria  qaarta  po»t  puriticatiouis 
Marie. 

Aus  dem  Cupiale  des  Abtes  Andreas  S.  69. 


1481,  Februar  9.  509. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belcfmt  I leinrieh  BoU%  Bürger  zu  Mag- 
deburg, mit  ^i^^Jfufe  f/tndes  Zinsgut  auf  Olvenstedter  Feld,  welche 
zuror  (AJiui  Henusf,  Bürger  zu  Magdeburg,  zu  Ijdm  gehöht  ftat 
und  irrlehe  dem  Kloster  jiüirlieh  11  tyehilUnge  1^'ennig  zinsi:t. 

Datum  anno  domini  uuuLprimo  feria  sexta  post  puriticaciouia 
Marie. 

Ain»  dem  (Jopiale  de»  Abte§  Andrea»  6äü. 


1481,  Hin  1«.  510. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  belviml  (rerfrud,  CUius  Lidderfdts  IMe- 
fraa,  mit  einem  Uaus  auf  der  SpicgcWräeke  zu  Magddurg,  mit 
loMm  mm  «kr  Fo^,  wfSfanid  Beter  Dreger,  genannt  Beyne- 
hus,  hMnt  war  md  wddtes  dem  Kloster  jührUth  17  8(MUng 
Pfennig  ektset. 

Datum  8ub  »ccreto  auuu  domiui  LXXX  primo  feria  sexta  post  In- 
Tooavit. 

An»  dem  Copiale  de»  Abte»  Andreas  &  69b, 
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1488,  Mai  28. 


511. 


Afwireas,  JM  tu  Brrfp\  hMut  Matthias  Hesse  eu  Süfldorf  mit 
einem  Berg,  genannt  der  Ruftrhrrg,  zfvisrhm  Snlldorf  und  Bah- 
rendorf  gelegen,  der  dem  Kloster  jährlirh  2  I/ühuer  .zinset  und 
mit  dein  vorher  Gevert  utid  Vester  Hesse  belehnt  waren. 

Datum  anno  domini  1482  feria  quinta  aate  festom  peDtheoostea. 
Am»  dm  Copiaie  det  AbUs  Andrea»  8.  179. 


Waldemar,  Fürst  gti  AnhaU,  und  Andreas,  Abi  gu  Serge, 

sehli essen  z  wischen  dem  Erzbischof  Emst  von  Magdeburg  und  der 
St<idt  Magddnirff  ein  (hmpromiss  auf  Vi  rliandlungen  ihrer 
aämmUichen  Immgen  durdi  stißische  ScIMsrichter. 

Wir  Woldemar  von  gots  gnaden  fürst  zu  Anhalt  und  grave  zu 
Asschanien  und  Andreas  abt  des  closters  zu  Berge  vor  Magdeburg  ge- 
legen bekennen  uffentlichen  hierniitte  das  wir  czwuschen  dein  eniwir- 
digsten  ingot  und  hochgeboru  lujstcu  und  hcrrcu  iicrrcu  Emusten  ud- 
ministrator  der  kirehen  zn  Magdbarch  and  za  Halberstad  hertzogen  zu 
Sacbssen  lantgrayen  in  Doringen  und  marggraven  za  Miessen  von 
ainen  and  sinef  ertzbischofflichen  kirehen  zu  Magdbarg  wegen  eyns 
und  den  ersamen  und  vursiditigen  rathmannen  innungsmeistem  und 
genie}'nde  der  altenstad  Magdburg  anders  teils  aller  scbcle  saeben  und 
gebrechen  halben,  äo  beide  teil  geiu  einander  mögen  gehaben  und  der 
eyn  teil  gdn  dem  andern  anligeade  und  nottdorfft  ist,  mit  yrer  beider- 
siet  verwilligong  wolbedaohten  mate  gehabten  rate  and  verfolborten 
bered  und  besprochen  haben,  das  sie  faeidersiet  die  alle  ingesampt  nnd 
suuderbeit  mcchtiglich  uff  die  liocligcborenn  wolgeborenn  edeln  wirdigen 
und  gestrengen  A.  und  Ii.  fursten  zu  Anhalt  und  C  d.  ^raven  und 
herren  und  E.  f.  ebte  und  probste  und  G.  h.  von  der  rittcnschatlt  und 
verwauten  des  ertzbischofflichen  stiffts  za  Magdbarg  und  eyneu  iglichen 
in  snndeilieit  gesetzt  oompromittirt  und  gestalt  haben  me  aUenthalb 
naeh  yren  forbrengen  in  der  gute  adder  mit  rechte  zn  entscheiden,  die 
obgenanten  scheidesrichter  sollen  den  obgedaehten  parthien  tageeynen 
adder  mebir  sovil  sie  werdet  beduucken  uoitsein  vor  sieh  legen  sete/.en 
verboten  und  die  parthien  vor  heischen  und  yn  die  gerunie  zceit  und 
ye  zum  wenigesten  sechs  wochen  zuvom  an  beqweme  stete  in  stifft  zu 
Magdbarg  zoTom  ernennen  nnd  zn  zchreiben  nnd  zom  ersten  des  gnan- 
ten  nnsers  gnedigen  heiTcn  herren  Elmats  administrators  von  sinen  und 
siner  ertzbischofflichen  kirehen  wegin  schulde  Sachen  und  gebrechen 
und  der  von  der  alten  stad  Magdburg  antwerd  daruff  und  darnach  der 
vorgnanten  von  Magdburg  schulde  sachen  und  gebreche  und  unsers 
herren  von  Magdburg  uutwerd  daruä  verhören,  und  so  die  gemelten 
Mdieidesrieliter  die  geda^tea  parthien  nadi  beideraiet  yrer  noit^rift 
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verhört  haben  })ei(lersiet  der  parthien  furbringen  Überwegen  nnd  yn 
tage  setczen  und  zu  schrieben  die  suchen  mit  rechte  scheiden ,  also 
doch  das  über  solliche  scheh^  nnd  ^a-lirechen  des  erp^edachten  herren 
Emsts  admiuistrutors  etc.  zum  istcu  und  von  stund  darnach  über  die  ge- 
bireehe  des  andern  teils  erkannd  und  yersprocben  weiden  nnd  was  sie 
also  vor  recht  darinne  erkennen  nsprechen  and  scheiden  werden  sollen 
beide  teil  die  scheidisrichter  werden  solliche  }Te  rechtliche  erk^ntnisse 
von  beiden  adder  eynem  toll  zu  tbnne  gebeten  adder  nicht  unwidder- 
ruttiich  also  halden  dem  nachgeben  vulge  und  genügt  thun  ane  alle 
weiterunge  uszcoge  behelÖ'  und  intrcge  nach  durch  keynerley  wiese 
sieh  darwidder  aubehcdffene  ane  geverde,  nnd  were  das  ennieh  teilTinr 
die  obgemeltenseheidisriehter,  so  sie  yn  so  rechte  tage  gesetst  nnd  be- 
scheiden hetlen,  nicht  vorkommen  sondern  usseblieben  adder  ongefaor- 
sam  irfnndcn  wurde,  nich  destemvnner  sollen  die  scheidesrichter  uff  yr- 
furderunge  und  gesynnen  des  andern  teils  yrc  rechtlich  erkeutnisse  in 
den  Sachen  thun  und  gehn  lassen,  den  danne  das  teil  das  nicht  vor- 
kommen sottdem  nsse  blieben  adder  nngehoisam  gewest  weie  sebnldig 
imd  Terbnnden  seyn  sal  nach  allem  inhiude  naeh  sogehne  folge  nnnd 
gnng  zathune  in  rechter  oseit  bie  pene  hirnach  gemeldet  und  verlnst 
der  Sachen,  und  were  das  den  obgnanten  scheidesrichtem  ennichem 
eynem  zcwieii  addor  dricn  nierglich  verbindenmg  und  infal  queme 
adder  von  tode.swegin  abegingeu  also  das  die  den  tag  zu  rechte  und 
was  in  den  Sachen  die  noitdnrflft  heischte  nicht  mitte  gesetczen  nach 
Tomemen  adder  darbet  geseyu  konden,  so  sollen  die  andern  sofaeides- 
riehter  die  die  vorhorong  gethan  nnd  angefangen  gliehewol  Tolle  macht 
nnd  gewalt  haben  tage  zu  legene  und  in  den  sachen  vorzunemen  zu 
fulfarn  zu  handeln  und  zu  thune,  das  sie  alle  achte  nach  gethaner  ver- 
willigung  iugesanipt  thun  mochten  adder  solden  bis  zu  ende  der  Sachen, 
were  aber,  do  got  vor  sie,  das  bynnen  der  czit  und  stunde  der  verwil- 
lignng  nnd  eompromisses  yon  den  vorgennmpten  aeli$  sebeidesriehtem 
mehir  dann  drey  von  todes  wegin  abeigingen  adder  den  Bollicher  mei^- 
liclier  infal  adder  verhindernis  qweme  das  sie  zu  mitte  tagessetczung 
verhorung  und  handelung  der  sachen  nicht  konien  nach  darbie  gesein 
konden,  so  sollen  die  andern  scheidesricliter  gantcze  und  volle  macht 
und  gewalt  haben  alles  das  vorzunemen  zu  handeln  zu  thune  und  zu 
versprechen  das  den  erstgenanten  aeht  scheidesrichtem  ns  eralR  disser 
yerwilligung  nnd  eompromisses  gebarte  zu  thune  und  was  sie  also  alle 
eintrechtiglich  adder  durch  sie  das  meiste  teil  der  keiginwertigen  han- 
deln thun  und  vor  recht  in  den  sachen  in  eynem  adder  meher  stucken 
erkennen  usgesjjrechen  und  erkleren  werden,  sal  van  beiden  teilen  un- 
widderrutliich  also  gchaideu  dem  uachgcgaugen  folge  und  gnug  ge- 
than weiden  ane  weigemng  intrcge  beheUTe  nnd  geverde  bie  terlnst 
der  Sachen  nnd  anch  pene  hundert  tbnsend  Rhinis(mer  gülden  die  des 
teil  das  disser  venvilligung  und  compromisse  in  eynem  adder  meher 
stucken  nicht  nachginge  folge  und  gnng  tete  dorn  andern  nnd  gehor- 
samen teile  verfallen  und  in  eynem  iare  zu  reichene  zu  geben  und  za 
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becz^aleu  schuldig  seyn  sal  aue  Weigerung  und  intraj?  [und  dewidder 
mit  keynem  uszcog  tbun  ader  rechten  sich  behelffen  ane  geverde.  Es 
M^en  aoch  die  obgemelten  seheideuriehter  die  Sachen  von  der  seeit  an 
als  sie  die  nach  begriefle  des  c<)ni[)romisse8  unverwilligang  augcuomen 
haben  in  einem  iare  dem  nehstt'olgendcn  durch  recht  zu  entlicheui  ns- 
trage  bringen  ane  verczog  und  ungeverlich,  und  were  das  der  meher 
gnante,berre  Ernst  administrator  in  czit  disses  couipromisses  und  eher 
die  Sachen  nach  des  begritl'e  geendet  weren  vuu  thodes  wegin  abegehu 
wurde,  das  got  gnedigiich  verhüte,  so  sal  dem  dannoch  von  dem  ca- 
pittel  und  naehkomen  herren  und  fnrsten  des  ertzbisschofiftthumbs  m 
Magdbarg  nach  alle  seynem  inhalde  nachgegangen  folge  und  gnug:  ge- 
than  werden  ane  inhalt  belielff  und  goverde.  Das  disser  alles  wie 
obinberurt  also  von  uns  obguanteu  Wolih  uiar  lursten  zu  Anhalt  und 
Andrewsen  abte  zu  Berge  also  beteidiugt  uud  besprochen  und  durch 
beide  partihien  verwilligt  ist,  des  zn  orknnd  haben  wir  nnser  iglicber 
sein  ingesigel  an  diss  compromiss  lassen  hengen  tind  wir  Emst  von 
gots  gnaden  administrator  der  kirchen  zu  Magdbarg  and  za  Halber- 
stad  hcrtzof?  zu  Sachscnn  lautj^raffe  in  Düringen  und  marggrave  zn 
Miessen  bekennen  auch  in  disseu  anlass  und  comproniiss  das  dieobin- 
geschrieben  beteidigung  mit  uuserm  willen  gescheeu  ist,  wir  die  auch 
wolbededitii^efa  vor  ans  und  unser  ertsbisehofflichen  kirohen  za  Mag- 
bnrg  angenommen  haben  und  geinwertig  in  dissem  oompromiss  an- 
nemen,  dem  nach  zu  gehne  folge  und  gnog  zn  thnne  ane  inhalt  und 

geverde,  und  haben  des  auch  zu  orkunde  unser  ingesigel  hiran  tluin 
engen,  und  wir  Balthsar  von  Sliven  eldiste  uudcapittel  derobgnanten 
kireheu  zu  Magdburg  bekennen  auch  hiriun  das  der  vorbcnante  unser 
gncdiger  lieber  herre  herre  Emst  administrator  die  obingeschrieben 
yerwiUignnge  mit  nnserm  wissen  nnd  fnlbort  gethan  hat  nnd  des  zn 
orknnd  han  wir  unsers  capittela  ingesigel  auch  an  diss  eompromiss 
lassen  hengen,  und  wir  rathmanne  inungisnieister  burger  und  gantze 
gemeyno  der  aldenstad  Mn;?dburg  bekeiiucn  auch  offintlich  hirinn  das 
die  obingesehricben  beredung  mit  unserui  guten  wissen  und  willen  ge- 
scheen  ist  uud  reden  und  globen  die  auch  stete  und  vaste  zu  haldene 
nnd  der  naeh  alle  yrem  inhalde  hachzngehn  folge  nnd  gnug  zu  thone 
nnd  haben  des  aneb  zu  bekentnis  nnser  stad  ingesigel  an  dis  oompro- 
mis  lasaen  hengen.  Betheiding  gescheen  und  gebin  zn  etc. 

1484,  März  10.  513. 

Pefrr  und  ÄJbrcchf  I/mncle,  Brüder,  in  Vonnundsrhaft  Ka^ixir 
IJennek('s,  rrrinujrn  sich  tnit  dem  Äht  Aiidrms  zu  K losttr  ßcnjt 
wegen  gcfordvrtir  Entsdiädiyung  und  besdmniym  den  Emp/any 
von  16  Rficin.  Guldm. 

Vfy  Peter  unde  Albrecht  gebrodere  gnant  de  ilcuuekeu  lormuuder 
des  nnmnndigen  Iqmdes  KasparSi  Hans  Hennekens  seliger  dechtenisse 
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DMhgelateD  lyfiflike  ervea,  bekennen  —  dat  wy  iip  datum  disses  bre- 
▼68  yn  unser  livcn  frowen  closter  in  der  oiden  ütad  Meydeborgh  ap 

frenamen  unde  entfanjE^en  hcbbcn  seste^ii  Rinsobc  gulde  van  dem  er- 
werdigen  herren  herren  Andreas  ahto  des  innygen  godesliuscs  sancti 
lohanis  baptistcn  to  Berge  vor  Meydeborgh  gelegen  iininic  sake  unde 
tosprake  dy  wy  van  des  gnantcn  Hans  Hcnuckcus  unscs  broders  we- 
gen, die  in  der  sehe  vor  Peehor  yani  levende  to  deiii6  dodeiiaam,  tho 
syner  erwerdicheit  to  den  synen  nnde  synen  nntersaten  dachten  unde 
voruienden  tho  bebbende  dy  denne  also  dorch  efBke  gnde  herren  nnde 
fru;i(le  im  vyrundeachtentigistcn  yare  der  mynnercal  am  frydaghe  na 
sent«  Pauwels  dage  syner  bekerinpro  des  liilligen  aj)ostels  yn  dem  be- 
H'^mden  unser  liven  frowen  closter  neuUiken  doreli  den  werdigen  herren 
herren  Andrease  proweste  des  vorbenoniden  godesliuses  unde  clostes 
nnscr  liven  frowen  nnde  die  crsamen  menne  üotfrides  Moltz,  Hennen 
Persick,  borger  der  olden  stad  Meydeborch,  nnde  Haas  Insell,  beigere 
to  dem  Seite,  bespraken  bededinget  nnde  grOntlick  mytfa  fhlborth  nnde 
willen  beider  \y.\vth  yn  frttntsehop  gescheiden  is.  Hyr  np  hebbe  wy 
Peter  unde  Ail>rech  gebrodere  vorgnant  alle  erringe  und  scbelinge 
dissere  suken  unde  aller  saken  lialven  to  eyner  heriehtuiige  unde  sone 
wechgelecht  nunimer  mehr  dar  up  to  sakende  noch  nymant  van  un- 
ser nt  wegen  unde  loven  dat  also  in  kratVt  unde  macht  disses  apeubreves 
vor  nns  tinse  erren  nnde  erflfnemen  stede  nnde  faste  to  holdende  dem 
gnanteu  godeshnse  nnde  doeter  to  Berge  edder  des  elosters  nndersaten 
neynen  schaden  mnghennde  arbeit  nn  mehr  to  donde.  Desto  orknnde 
nnde  bekentnisse  Torsegelt  myt  des  gestrengen  nnde  voltnehtigen  Lude- 
lotfes van  Bysmareke  anhangende  ingesegel,  des  wy  umme  bedewillen 
to  disser  sake  .^^eliriiken,  unde  ik  Ludelotf  van  Bisniarcke  to  Borchntal 
geseten  bekenne  ok  apenbar  yn  dissen  openhreve  dat  ik  gelovet  bcbben 
unde  love  myuenie  herreu  van  Berge  vor  niyk  niyue  crven  unde  erft- 
nemen  tot  de  benomden  Pieter  imde  Albiecht  gebroder  ondeoreerren, 
dat  sy  schoDen  stede  nnde  faste  holden  de  Torgeschrerene  Tordraoht 
nainmer  mehre  dar  np  to  sakende  noch  nymant  van  orenth  eddere  ores 
broders  wegen.  Des  to  forder  bekentnisse  nnde  erkunde  bebbe  ik  Lu- 
deloff  vorgnant  'vor  myk  nnde  meyne  en^en  witliken  heyten  heniren 
myn  ingesegel  an  dissen  openbretf  na  godes  gborth  unses  herren  du- 
sent  vyrhnndert  dar  na  im  vyr  unde  aehtentigisten  yare  am  myddc- 
weken  nach  Invoeavit  des  sundages  in  der  hilligen  vasten. 

OrUfiiuil  tin  SlaaUarcJur       Miujddmuj  s.  r.  Kloster  -  Bergische  Stiftung  lOL 


Halbersüldt,  1484,  Juni  9.  514. 

Der  bischöflidi  HcUberstädtische  Official  Johannes  Lmtg  puüUcirt 
im  Auftrage  des  Abtes  Andreas  0U  Kloster  Berge  ekt  amÜkkes 
Sdureiben  des  Idttere»  vom  6,Aprü  1479,  sowie  die Eiiisdteidung 
eines  Beditsstreites  äwisdhen  der  QemrÖder  Äbtissin  SMcOtiea 
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geh.  Fürf^thi  wn  Anhalt  und  der  venviUweteti  Fürstin  Ihinig 
von  Anhult  (jch.  lIrrz'Kjin  von  S/njan  um  Tjchtigüter  in  RosdiwiüSj 
Attmhurg  und  vor  dem  Dröhrl-«h>  n  Busrh  hei  liernhurf). 

Datum  et  actum  Hallicistadi  —  anno  a  nativitate  domiui  millesimo 
quadringentesinio  octuageöimo  quarto  iudictiune  secuuda  die  vero  Mer- 
eorii  nona  mensiB  Innii  pontifieatos  —  Sixti  —  pape  qnarti  anno  tercio 
decimo  preseiitibng  —  Theoderico  Block  ecclcsic  bcate  Jlaric  Virginia 
HalberstadeDsis  tbesanrario  et  Bernhardo  Ffabri  derico  Monasterienais 
diocesis  tcstibus  ad  premisf^a  vocatis  pariterque  requi^^itis. 

Et  ego  Ccinradus  Muntmcster  clericus  Halberbtadeusis  diocesiä 
publicus  imperial!  auctoritate  uotarius  etc. 

Ürij/inal  mü  dem  anhanffenden  Siegel  des  UaM/eriUuiiuidien  Ofttcwlats  im  Ham- 
und  Staattatehio  m  ZeHitL 


1484,  October  23.  515. 

Andreaa,  Alf  zu  Berge,  hehhnt  Stcffeit  Salute,  ffrnannt  Sercrin, 
Bürger  SU  MfKjdilnir;/,  u}id  Anna  s,iinc  hhtfniu  mit  » Inrni  Hdnsr^ 
das  zuvor  ILins  Pejur  bewohni  lud  und  das  dem  Kloster  'd4 
Schilling  l^ennig  zinsei,  sowie  mit  eitlem  Hause,  dns  er  von  Hans 
SpiUeiulreger  yekauß  hat  und  das  dem  Kloster  12  ScfUUing 
Pfennig  ßinset,  und  mÜ  Hause,  das  er 
fftkauß  hat,  und  das  dem  Kloster  23  SdMmg  Pfennig  isinseL 

2s  a  der  bortb  Cristi  uu^es  heren  MCCCCLXXXim  in  die  Severeni 
martiriB. 

Am  dm  Copiäle  da  AMm  Jüdnof  &  79h. 


1484,  October  516. 

Bitter  Busso  von  AlvenslSenf  (iberster  Marschall  in  heiden  MnrJicn 
zu  Brandenburg,  hekennf.  von  Andreas,  Abt  zu  Berge,  mit  den 
Gütern  und  der  Voigtei  sm  Tundersldien  belehnt  worden  zu  sein. 

Ick  Busse  van  Alvcnsleve,  ritter,  overste  marschalk  in  beyden 
marken  to  Brandenboreb ,  bekenne  apenbar  vor  eynen  ydemianne,  dat 
ik  van  dem  erwerdygcn  liern  ern  Andrea  abbate  des  innigen  gode^>- 
busee  »uutc  lobaunis  baptistcu  vor  Magdeborcb  des  ordens  »untbe  Be- 
nedieti  sodanne  hoff  und  acker  mit  aller  syner  thobehoringhe  alBe  de 
▼onBerwynkel  von  alder  to  Tundersleve  von  synenyorfitfen  und  godee- 
hofie  to  menliken  lene  gbebatb  bebben  unde  na  orem  dode  loi  ghe- 
ßtorven  syn  unde  alle  ander  worde  acker  wysdie  weyde  unde  wesen 
niydt  der  vogedyge  unde  aller  rechticheyt  alsedat  sulvegodeshnB  tu  Ik^ff^he 
dar  äulve»  to  Toudersleve  ock  van  alder  gbebat  hefft  unde  nocb  hebbeu 
«eil  unde  na  Inda  der  privilegyen  onde  register  de  ick  dar  arer  ghe- 
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sehn  hebhe,  twellcff  puiitli  Magdeborcbsche  penny^e  iarlikes  dar  van 
^::hebath  hefl't,  wu  wol  vau  vorwustinghe  unde  ander  vorhinderinge  nu 
itlike  tydt  der  iare  olineu  dar  nicht  y»  afi  gegeyen,  mydt  sodanne  be- 
sciieyde,  dat  ick  ande  nsTne  eiren  wann  wy  de  gnder  wedder  yn  uuse 
broldnghe  gbebracht  hebben  umme  sodanne  jarlike  tynsse  unB  mydt 
syner  werdicheyt  vordragen  nnde  voreynifren  scullen,  undc  nck  veer 
hufe  landes  to  Emersleve,  de  Bu.sse  van  Wautsleve  zcliger  unde  syn 
gheslechte  van  alder  van  8ynen  vort'aren  tho  menliken  lone  ghehath 
hellt  unde  na  syneu  dode  vürlcddyghet  syn,  recht  unde  redeliken  to 
menliken  lehne,*^  alBe  menlikes  lengodes  lecht  nnde  wonhey t  ys ,  ent- 
fangen  hebbc  unde  love  deme  vorgnanten  mynen  crwcrdyghcn  heren 
abbete  van  Berghe  synen  nakamelingen  nnde  godeshusc  de  guder  vor- 
gnant  ome  nicht  to  entfromden  nnde  nnß  der  nudt  .in  anders  neynen 
heren  wenden  willen  sunder  unß  hy  Kvuer  erwerdichevt  dar  von  holden 
unde  bewyäcn,  albe  cyu  beleuth  man  äyueu  lenhereu  van  rechte  unde 
ghewonbey t  plichtioh  ys  to  donde.  To  orknnde  nnde  bewyninghe  aller 
dnsser  Torgheflcreven  puncto  unde  articule  liebbe  iek  Busse  Tan  Alvens- 
leveritter  np  gnant  myn  ingbesegel  witliken  vor  my  nnde  myne  erven 
hangen  laten  hcnedden  an  dnssen  mynen  brelf  apenbreff  na  der  borth 
Cristi  anno  doniiui  MCCCCLXXX  qoarto  feria  quarta  ante  Simonis  et 
lade  apostoloruni. 

Aua  dem  thpiale  des  Abtes  Atidreaa  S.  71b. 


1484,  October  27.  517. 

Andrms,  Abt  zu  Berge,  hdchnt  Biffrr  Biisso  von  Alvenslebm, 
oberstm  Marschall  beul  er  Marlen  zu  Brmulenburg,  müden  Äckern, 
Wiesen,  Welde^i  und  der  Vouffei  m  Tundcrsleben,  VBOtmi  JSUVOr 
du  von  Bärwinkd  zu  Tmulersleben  beleJnU  waren. 

Na  der  borth  Cristi  nnses  hem  MGGCCLXXXim  feria  qnarU  ante 
festum  ISymonis  et  lüde  apostoloruni. 

Au»  dem  Copiale  de»  Abte»  Andrea»  S.  7L 


1484^  November  10.  &1H. 

Andireas,  JM  su  Berge,  hd^nt  Ilse,  Mauritg  San^dAe»  nodk- 
gdassene  WUtwc,  mU  1  Viertel  Lande»  md  1  Morgen  auf  Oster~ 
weddinga  Irl  de,  sowie  mit  H  Viertel  und  ^2  Morgen  auf  Jübeth 
diorper  Mark  md  1  Wdhnhof  eu  Ostenoedidingen. 

Anno  ete.  am  ayende  Martini  des  liilgen  bissooppes. 

Am  dem  OapUh  de»  Abte»  Andrea»  8.  70b. 
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519. 


jMdrem,  AH  m  Berge,  heurkundä,  dose  Heinrith  Becker  m 
Osteriffeädmgm  an  Claas  Mauritz,  Bürger  m  Mnrjdrhurg,  1 
Viertel  I/tndes  Zinsgut  auf  Ostrrweddingnr  Felde  utnl  .»  Srheffd 
Weijsen  jährUckm  Zms  ßr  5  Bheinisehe  Gulden  wiederkäußieh 

verkauß  hat. 

Na  godes  p:heborth  dusent  vyerhnnderth  dar  na  in  dem  yyet  und 
aehtigesten  iare  am  avende  Martini  des  hilgen  bischoppes. 

^«w  dem  OopkUe  de»  Abte»  Andrea»  8.  70. 


Andreas,  AU  eu  Berge,  belehnt  Steffen  Lowe  mit  1  Hufe  Landes 
und  2  iVoknhöfen  mu  Klem-OUerdeben. 

Datiim  anno  domini  MCCOCLXZX  qaarto  feria  qoarta  post  Andiee 
apostoli. 

Au»  dem  Oopkd»  de»  Abte»  Andrea»  S,  73b, 


Andreas,  Ahl  zu  Btrgf  ,  srhlirsst  rinm  Vergleich  zicisdwti  dem 
Pfarrer  und  (bit  Bauern  su  Diesdorf  wegen  der  Opf&r  an  be- 
sonderen Frstoi. 

Wy  Andreas  abl  etc.  bekennen  apenbar  etc.  szo  alße  de  vort<ich- 
tige  er  lochim  Seomeker  parner  tho  Destorp  unde  gbenie}  ne  buer  unde 
inwoner  dar  »ulvcs,  unse  iindersatbeu ,  twydrecbticb  unde  schclhal'tich 
woren  nmme  iUik  opper  uppe  sanderiike  feste  wemedatbehoren  soolde» 
dat  wy  86  des  halven  fruntliken  in  jeghenwerdichcyt  nndebywesen  des 
erwerdygen  hem  lacnbi  Neffen  deken  to  sunthe  Sebastian  myt  ftll- 
borth  beyder  dcyle  gbeeynet  nnde  ghescheyden  hebben  in  dusser  na- 
volgende  wyße,  dat  an  denie  teste  sunte  Andreas  des  hilgen  apostel.s, 
sunthe  Katherineu  nnde  sunte  Valentin!  uude  dem  feste  des  patrones 
nnde  des  hilgen  hovet  heran  de  alder  lade  dar  solres  mögen  nemen 
de  Ueyne  beide  in  de  ere  der  snlven  hilgen  ghemaket  ende  gliewighet 
na  beqaemiche}^  des  festes  setten  in  dat  liekhnA  op  eynen  dysck  nnde 
stan  dar  mede  uth  vor  under  effte  na  der  missen  in  dem  Hekbnße  vor 
der  kerken  unde  ok  nmme  gan  niitb  der  tafelen  in  (ier  kerken  up  de 
saiven  vorberurden  festen  unde  alle  unser  leven  Irowen  daghe  uude  in 
den  yyertyden  na  dem  oppersanghe  alfie  dat  eyne  wonheyt  ys  In  dem 
ganften  lande  nnde  in  der  stadt  Bfagdeboreh  nnde  wes  on  dar  np  ghe- 
oppertb  wert  ydt  sy  welkerleye  idt  sy  n»ü;;en  de  sulven  alder  Inde  be- 
holden unde  sammelen  to  der  nndt  unde  behoft  des  ghebnwes.  snnder 
alle}*ne  in  dem  feste  sunthe  Andreas  senilen  sy  oreni  jianier  ^'cveMi  de 
levendyghc  lyre  unde  nicht  in  den  anderen  festen  de  dar  vor  berurth 


1484,  Deeember  1. 


520. 


1484^  Deeember  3. 


521. 
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Giebiclienst«^iii,  (U84). 


Ernst,  Admintstrahr  Urs  Erzdiflvs  Mngdehurg ,  trägt  detn  Abt 
Atuirtuis  SU  Kloster  Berge  <ii(f\  dir  KVisttr  S.  Lorens  in  Neu- 
stadt-Magdeburg ,  S.  Georg  in  Jle^^klingen,  S.  Maria  auf  detn 
Mimsenberg  hei  Quedlinburg,  MariastM  heiJEgdn  undS.  Maria 
in  Meyemäorf  besondere  Aufsiekt  8u  ndmm. 

ErnestiiB  etc.  veuerabili  et  religioso  patri  domino  Andree  abbati 
moDasterii  aaneti  lolwiuiig  bsptiste  in  Berga  prope  et  extra  rnnros  civi- 
tatis DostreMagdebnigeiiBiB  orainisBanctiBeDedieti  salntemet  caritatem 

in  domino  sempitenam.  Qaia  ex  ininncto  nobis  pastofalis  officii  de- 
bito  inter  cetera  tenemnr  monasteriis  et  religiosis  personis  nobis  sub- 
iectis  vif^ilatim  sollicitudinis  studio  diligenter  providere  ut  in  spiri- 
taalibus  et  teniporalibus  votiva  recipiant  incremen ta,  preterea  licet  alias 
Tobis  ac  yencrabilibu»  patribos  domiois  lohanni  beate  Marie  Virginia 
in  Huysbnrg,  Hennanno  in  IlNEenebnrg  ordinis  Baneti  Benedict!  Halber- 
stadensis  diocesis  abbatibus,  Andree  monasterii  beate  Marie  Virginia 
nostre  civitatis  Magdeburgensis  ordinis  Premonstratensis ,  laeobo  Nefen 
yancti  Sebastiani  ibidem  in  Magdburg  decano  ac  curie  nostre  officiali 
generali  neenon  nuigistro  lohanni  de  Alienstein  pioiuratori  in  ecclesia 
nostra  Magdeburgensi  excausis  in  literis  nostris  desuperdatib  expresaia 
▼iaitacioniB  et  i^ormaeionia  otficinm  anctoritate  nostra  in  omnibna  et 
singnlia  monasteriis  ntriusque  sexus  in  eivitatibns  et  diocceibuB  nostria 
Magdeburgensi  et  Halberstadensi  situatis  quorumcumque  ordini 
asque  ad  nostrum  benc  plaeitum  generaliter  couimiserimus,  tarnen 
attendentes  ((uod  cottidie  dubia  et  negotia  oriuntur  et  enieigunt  in  eis- 
dem  super  quibus  necessario  indigent  auxiliis  et  conäiliiä  oportuuis  et 
grave  ecset  pro  Ulia  ad  yisitatores  recnnere  et  omnes  pro  biis  ocou- 
pare*  decrevimns  etiam  enilibet  monasterio  Ranctimoniahnm  de  aliqao 
commisHario  nostro  providere,  ad  quem  in  suis  dubiis  et  necesaitatibns 
possit  recurrere  et  refugium  habere.  Vnde  de  vestra  fama  et  experieneia 
in  talibus  plurimum  confisi  vobis  monasteria  sancti  Laurentii  nostre 
nove  civitatis  Magdeburgensb,  sancti  Georgii  in  iiekelingei  beate  Marie 
▼irginis  in  Honte  Syon  prope  Quedlingburg  vestri  ordinia,  ac  Sedia 
regine  celi  prope  Egelen  et  beate  Marie  in  Heiendorff  ordinis  Cister- 
ciensis  Halberstadenaia  diocesia  ita  dnxfanna  committenda,  nt  anctoritate 
nostra  tociens  qnociens  fuerit  neceasarinm  et  optimuni  illa  communiter 
et  divisim  com  assamendo  aut  assomendifl  ioxta  vestram  diacrecionem 
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viflitare  poMitis  et  valeiitifl,  oonsiliis  et  auxiliis  oportaniB  ipsis  enccnr- 

rentes,  compntacionibus  prepositonim  interessendo,  ipsossi  necense  fiierit 
nniovoiuio  et  alio.s  cum  consilioconventiis  loci  coustituendo,  contestsnros 
ordiihindo  et  reniovcndo  iisque  auetoritatem  ahsolvendi  moiiiales  et 
pereonas  subiectas  cciaiu  incasibu»  uobis  reservatis  committendo,  liceu- 
dam  reeipiendi  personas  abiles  ad  ordinem  causa  probaeiooiB  oonoe* 
dendo  ac  denegando  ac  protiatas  ad  obedienciam  et  professionetn  wu- 
eiplendo  et  8i  propteiea  in  choro  eorum  celebraudum  fuerit  et  altare 
conservatnm  ibidem  non  inerit  in  altari  portatili  huiusmodi  otficium 
bcnedictionis  monialium  solempniter  peragentes,  omniaque  alia  et  sin- 
püa  nobis  in  premisais  ex  pastorali  nifieio  iucumbencia  aiietoritate 
nostra  urdinaria  tociens  quocieuH  ojms  luerit  faciendi  et  ordiuandi,  qiiousi- 
qae  nos  commissionem  huiusuiodi  spcclaliter  fecerimus  revocari,  de  quo 
Dobis  Qtiqae  speeialem  Feserramiia  &ccdtatem  facientea  edam  qnod  de- 
creyeritiB  per  censarain  ecclesiasticaiii  firmiterobseryaricom  invocadooe 
edam  si  opus  fherit  braobii  aeeularis.  In  qaonim  omninm  et  sioga- 
lornm  fidem  et  testimoninm  presentes  literas  sip;illi  nostri  fecimns  et 
iii88imu8  impressione  connauniri.    Datum  in  Castro  nostro  Gebicbensteiu. 

Ahsrhrift  im  (>>;).  LXIII  f.  410  im  Stfintsurchir  :it  Mufidtimrg.  JMe  Wftdatirifi 
Urkunde  befindet  fiich  tuUer  Urkunden  von  1484  und  1485. 


1485,  Januar  7.  58S. 

Ämlrras,  Abt  SU  licrfjc,  hdchnt  Str/fm  Bosenfmg  zu  Kh-in-Otier^ 
leben  ah  den  üUrMm  Kirchmeisfrr  mit  i/o  Hufe  iMtuics  äancibd 
zum  Befiuf  der  Kinhe  zu  Klei n-Otit  r sieben . 

Datum  anno  domini  mcccclxxx  qainto  in  Vi*  tnnm  regum. 
Au»  dm  (Jopiak  de»  Abt»  AMdreai  &  74, 


1485,  Februar  7.  5^4. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  leurhundet ,  dass  Heideke  Sconehudel  zu 
Ost/iriccddingcn  dm  Alderleutm  Georg  Slevmitz  utid  Baiiolä 
Tynetmn  zu  Bodendorf  ^  o  Landers  auf  Dodendorf  er  Felde, 

nm  1/2  ^yi-v^cl  Wrlzen  jährlieher  Zins  zu  entrichten  ist,  wieder^ 
käuflich  für  20  lUminische  GuUivn  vcrktmft  hat, 

Datum  aoDo  domini  MGCOCLXZXquinto  feria  seennda  poetDorotbee 
Yliginis. 

Am  dem  Oopkde  des  Abks  Anänae  &  74, 
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Ldpzig,  im,  Februar  23.  525. 

SdmMrief  des  Kurfürsten  Emst  und  des  Mersogs  ÄibredU  von 
Sadtssn  ßr  Andreas,  Abt  m$  Berge. 

Von  gotä  gnadenn  wir  Ernst  des  heiligenn  BOmisdhenn  raiebs  erte- 
roarscbalgk  und  knrfnnt  und  Albrecht  gebrnder  heneogenn  zcaSaehsaen 

landtorraven  in  Doringen  nnnd  Marggraven  zcu  Meissen  bekennen  und 
thun  kuudt  an  diessein  UDserin  brivc,  das  wir  den  wirdigeun  unseni 
lieben  andächtigen  liem  Andressen  apte  des  Clusters  zcum  Berge  für 
Magdeburg  gelegen  myt  s^nen  dienern  pferden  habe  und  gute  ein  iar 
Dbir  TOD  datom  diss  brires  in  nnsern  snnderlicben  Bcbnte  sohiim  ond 
versprechen  ^^ennmcn  haben  wollen,  yn  auch  gleich  andern  unBern  pre- 
laten  und  underthaiicn  selmtzcn  und  schirmen,  bitten  und  begeren  darof 
von  allen  und  itziielien  diss  brive^  ansiehti^'en  dem  genielten  apte  und 
sein  dienern  so  sy  bey  euch  konien  forderunge  gunst  und  guten  willen 
m  erzeigen,  sie  auch  schätzen  schirmen  und  hanthaben  bys  an  uns 
ond  ime  geleite  ob  er  dasbedorifennnd  euch  daromb  ersnohen  lassenn 
worde  zen  sebiekenn,  domitte  er  aieher  und  nngehiiidert  in  myn  und 
seyns  elosters  geschcfTteii  trewandem  und  durchkomen  und  sein  sachen 
destc  statlichcr  anssrichten  möge,  daran  erzceigt  ir  uns  dangknem  ge- 
lalien  und  wollen  das  von  den  nnsern  also  geliabt  habenn.  Gebenn 
zcu  Liptzk  under  unserm  berczo^^cu  Ernnsts  für  uns  beiden  zcurugk 
nfgedrogktenn  aecret  am  mitwoehenn  nach  InYOoa?it  anno  domini  eto. 

Abetihrift  im  Em^SMwehh  m  Druden» 


148g,  mn  la  m. 

Andreas,  AU  guJJerge,  hdehnt  Margarete,  Jacob  Mtjsdugks  Ehe- 
frau, mU  einem  Hause  auf  dem  Markte,  'tiegest  hy  Steffen  Se- 
verin* belegen,  wdtAes  dem  Kloster  jSMüek  308du6ing  Pfennige 
sinset. 

Anno  domini  mcocclzxx  qninto  feria  sezta  post  GertnidiB. 
Aus  dm  Cepiale  du  Attu  Andrea»  8.  76. 


1485,  März  18.  527. 

Andr&is,  Ahl  zu  Ihr  (je,  hf -lehnt  Com  Grote  in  der  Sudenburg, 
Vorsteher  de,s  Sfiituls  dasrlhst,  mit  2  Höf  n  zu  liurhin ,  wd4:he 
Drewes  Klotsinck  aufgelassen  hat,  zu  ßcimf  des  genannten  ^i- 
tfils. 

Datum  anno  domini  MCCCCUiXXX  quinto  feria  sexta  poat  Gertmdia^ 
Am  dem  Copiak  des  AbUa  Andrea»  S,  76, 
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1485^  März  18.  ^ 

Andreas,  AU  m  Berge,  heMmU  Horn  Hakebom  mStemmem  mit 
1  wMen  Hof,  Vs  Ji*^f^  ^  demsObm  Hof  und  1  Hufe  auf 
Hakrendorfer  Felde,  ausserdem  mU  2  Hufen  und  2  Morgen  gegen 
d.  jährL  Zms  von  26  SdtUL  Pf.,  1  Viertd  Ijand^^s  gegen  dm 
jährt  Zms  von  9  Grosdien  und  1  Hufe  gegen  den  Zins  mn  12 
J)rn tilge,  9  Morgen  gegen  den  Zins  von  9  SckUL,  ^{fHufe  gegen 
den  Zins  von  30  Grosdien, 

Datum  anno  domini  MCCCCLXXX  qninto  feria  sexta  postClertnidis. 

Aue  dem  Copitde  de»  Abte»  Andrea»  S.  76b. 


1485,  Mira  la  ~  389. 

AmbfMü,  Abt  zu  Ihtge,  heurkumld,  (Uiss  Hans  Hakebom  su 
Stemmern  an  Bi^c  Hakehorn  zu  Magdeburg  3  Hufen  Landes 
auf  Stemmer  Idde  für  12  Sdteffd  Wdeen  jaMidien  SRns  auf 
Wiederkauf  verkauß  hat, 

Datum  anno  domini  McrrcLxxx  qninto  feria  sexta post Gertrudis. 
Aut  dem  Coiiiale  des  Abtes  Andreas  »V.  77. 


1485,  Mai  31.  580. 

Niayhnis,  J^rim-,  Thoma,s,  Senior  und  der  Conrent  des  Klositrs 
S.  Jacdfi  zu  Pi  >i(iH  (civitatis  hfgnnntsJs)  hevollmädUigen  den  Abi 
Thomas  su  S.  l*i  trr  und  Paul  bei  Mcrsrhurg,  sie  im  iVoVMUno^ 
f  /ipifrl  dir  lioirdirtiner  SU  vertreten  und  die  Interessen  des 
Klosters  mdirzuneiuncn. 

Datum  anno  domini  MCCCCLXXX V  tercia  feria  postdominicamflaocte 

et  individue  Trinitatis. 

Original  im  ütaaUurdiic  *u  Magdeburg  s.  r.  Kloster -Jiergieche  Stifttuig  28S. 


im,  Janl  1.  äSl. 

ß'T  Colivmt  des  Klosters  zu  Kvmmtz  culschulduit  seinen  Abt, 
dass  er  dem  Provivzinl-( apitel  der  Bencdidincr  im  Kloster  Beige 
persimlich  nidU  hdwoJinen  könne,  und  bevollmächtigt  dazu  seinen 
Offieiäl  Erhard  Pßdmer. 

Kcvereudis  in  Cristo  patribus  Magüburgensibus  et  Bremeuäibus  et 
dyooesis  GamlDeiiHiB  nigrorum  monachonun  ordinis  sancti  Beoedioti 
hmniles  et  devoti  yiriPteolos  prior  Mathias  senior  Laorencius  eapellsDiis 
NieolauR  custog  mona^terü  KempnioKensis  einsdem  ordinis  dyocesisMis- 
pensis  obedieneiam  debitam  reyereqpiaiii  et  honorem.  Beyerendi  patres 
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ac  domini  coleDdissimi.  Cum  secundom  sanctiones  legitimas  dominua 
DMter  rererendiifl  abbas  KempnieiensiBTisitare  debeat  capitohmi  trien- 

nale  atque  adhuc  quidem  teneatar  sed  quoniam  propter  adipiscendas 
et  disciplinas  et  virtutes  reiiiotani  agit  vitam  in  imiversitate  Italie,  itaque 
prepeditus  lon^'iDquitate  pro  bac  vice  capitulurn  huiusmodi  provinciale 
accudere  niiiiime  potent,  quam  ob  rem  diseretuin  eonstituimus  honora- 
bileiuque  virum  domiümu  Erbardum  rUcbncr  ollicialem  uobtri  monasterii 
in  proenratorem  nostrum  Tenim  atque  legitimiim  ipsom,  ut  ad  paterni- 
tates  Testras  reverendas  mandata  nostra  deferat  traoBniisimaB  ezonsel- 
qae  ante  nomiDatom  dominum  nostrum  abbatem  atqne  adeo  plane  cansas 
absencie  Rue  exponat  et  eas  esse  veras  et  iustas  et  quod  coinmonachura 
nostri  monasterii  ad  capitulum  istud  triennale  comode  trau«mitterc  iion 
potuimus,  si  requirit  uecessitas,  iii  auimas  nostras  iuret.  Supplicamutt 
pieterea  pateniitatibiis  vestris  reverendis  qua  possomas  deTooione  eon- 
dem  legitime  con^titatom  procoratorem  nostrum  benigne  bnmaniteiqne 

sascipiatiB  fidemqae  omni  aemota  dubitacionc  adbibeatis  .  In 

quoram  fidem  ngillom  conyentos  nostri  prasentibas  doziniiiB  appenden- 
dum. 

Dutum  anno  domiui  MCCCC  octuagesimo  quiuto  die  veroMercurii 
prima  lonii. 

OHguial  m  SkuOtimMf  mt  Magitbnrg  «.  r.  Kloittt-Btrgiidi»  äUftimg  194. 


(khurg^  mit  1  V'wrtd  Luitd's  nuf  OIrmsfedter  Felde. 

Am  (iiustage  VI'  apostolorum  Tetri  etl'auli  anno  domini  etc.  octua- 
geäimo  quiuto. 

Ama  dem  Copiale  de»  Alle»  Andrea»  Si  79h. 


Andreas,  Abt  zu  Berge  ^  bdehtU  die  BrikUr  Hans  und  Heise 
Faßte  Vs  Hufe  Lande»  auf  Hchendodel(ber  Fdde,  mit  welcher 
bitter  ihr  Vater  bdi^  war,  und  Heise  Falke  mit  ^^BufeLsm^ 
des  ebendaselbst,  wMe  bisher  der  weiland  Cone  Godeke,  Bürger 
Mu  Magdeburg,  tu  Läm  hatte. 

Ann  snnte  Ifargareten  dage  anno  dmnini  LZXXT*». 
Au»  dem  Oopiak  de»  Abte»  Amdnaa  8.  90. 


Alineas,  M  m  Bergt  ,  bdehnt  Claus  Brose  mit  der  Windmuhle 
gu  Brester  auf  Läfensßeit. 

Wy  Andreas  abbet  etc.  bekenucD  etc.  dat  >vy  recht  und  redelikeu 
belegen  bebben  und  Üben  in  ciafft  und  maebt  dumes  breres  dem  be- 


148g,  JuU  18. 


m. 


1485,  JuU  18. 


584. 
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scheiden  Clawes  Broses  to  synen  live  de  wiutiiiolen  vor  UDsem  dorpe 
Prester  mit  aller  uut  uud  gewinst  die  dar  von  kouieumacb,  des  schall 
de  TOfgunite  Clatis  Broses  de  wintmolen  bowen  beteren  and  in  were 
holdeii.  Des  hebbe  wy  ohm  yorgannet  nth  nnnsem  holte  gnant  dy 

Beberch  so  rele  holt  to  hawen  alß  ohm  to  dem  buwe  der  wintmoleD 
noth  und  behuff  mach  sin  und  ok  nicht  mehr  dat  mit  unseren  wagen 
turen  laten  went  by  dy  wintmole.  Das  vor  dy  ^iiante  Clawes  Broses 
uns  and  annserem  godeshuse  alle  iar  up  sunte  MartinB  dach  schal  ge> 
Ten  vi£f  femdel  meih  alse  mit  der  wintmolen  verdiuet  und  gemelen 
werdt  ane  allerley  Iiisage  Hst  mmd  hnlpe  rede,  mid  wy  willeo  dem 
vor  up  gedaehten  Clawes  Broses  sulker  lehne  an  der  wintmolen  be- 
kant  sin  wur  und  wen  ohm  des  noth  und  behuff  8in  wirdt.  To  orkunde 
vorsigclt  vor  uns  und  uunsen  nakomen  mit  unser  ebdihen  angehangdem 
ingesigel  an  sunte  Margareten  dage  anno  domini  etc.  LXXXqainto. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  8.  61. 


im,  Jiüi  ao.  686. 

Andreas^  AM  eu  Berge,  hdehni  Lauretu  Oeveri  und  WäOmrg  seine 
Sdwoester  mit  Vt  Landes  auf  Ohenstedter  tdde,  mit  der 
hidter  ihr  verstorbener  Vat^r  belehnt  war  und  wdche  dem  Kloeter 
jäihiUth  6  SchüUng  FfemUge  »inset. 

Anno  etc.  LXXXVtosabato  ante  yincnla  Petrl. 

Am  dm  CagiaU  de»  Abks  Anärms  8.  80h. 


1485,  August  26.  586. 

Andrras,  AM  zu  Jhri/r,  (trhluit  J^inl  Hoppe  und  Jhco  sruf 
ScJtwcbier  mit  1  Hufe  Ijuultus  Zinsyut  auf  Diesdorfer  Felde  umi 
mU  dem  6,  TheU  einer  Hufe  dfendaseHtd,  womU  hidier  ihr  vcT" 
storbener  Vater  BmU  Hoppe  IMmi  war. 

Anno  domini  etc.  LXXX  qninto  des  f'ridages  na  Bartolomei. 
Am  dem  CopiaJe  des  Abtes  Attdreas  S.  82b. 


1485,  8epteiiiJI>er  19.  587. 

AndreaSf  AU  zu  Benjc,  hrlehnt  die  (lehri'uler  Hans,  Martin, 
Hermann  uml  Heinridt  Kode  mit  >/.2  Hufe  Luud/s  nuf  HarsUfr'- 
per  leide,  mit  welcher  euvor  ihr  Vaf^r  Laurene  liode  belehnt  war, 

Datom  feria  seetmda  post  Lamperti  anno  domini  LXXX  qninto. 
Am  dm  OgNofe  dm  Abtes  Andrem  8.  83. 
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14%,  iMober  1. 


538. 


Andreas,  Abi  0u  Berge,  hdduU  Qme  md  Bernd  M^UUkfpp, 
Bürger  gu  Magdeburg,  mU  3  Hufen  und  3  Vkrid  Lamdea  auf 
Bahrendorfer  Fdde,  die  ihr  Vater  mm  Qeoert  Bode,  Htm  Smed, 
C^riaeus  Kind  und  Hemrieh  SperUng  auf  Wkderhiuf  ange- 
nommen und  gekauft  hat 

Anno  domino  LXXXV«»  sabato  post  BfioliaeUs. 

Aua  dem  CopiaU  des  Abtes  Aivdreas  8.  83  ü. 


Audrtus.  Ahl  -cu  lierge,  MU  auf  Verlmiyni  d^r  Schneider  -  In- 
numj  zu  Miiiiilchunj  deni  Bastian  Stein  eu  Dodendorf  einen 
offenm  (Tcburtsbrivf  aus. 

Wye  Andreas  abt  etc.  bekennen  etc.  besunderen  vor  iw  ersamen 
mester  radtmann  undc  broder  gbemeyne  der  snyder  innighe  yn  der 
alden  Stadt  Magdeborch,  dat  vor  nnft  up  miBer  ebdyghen  alBe  datom 
dmses  breyes  nthwiseth  i^th  ghekamen  de  vonichtigen  Gorgea  Sle- 
TenitZy  Borebert  Sehone,  ^gerth  nnde  Hans  Kerckhoffi  inwonre  unses 
dorpes  Dodendorp,  tnchwerdighe  unde  loTontalftige  frome  lade,  nnde 
hebben  myt  up  ghericbten  lifliken  finger  in  edes  Stadt  tbo  den  hilegen 
bebolden  gbetufz:eth  unde  gheswaren,  dat  l^astian  8teyn  to^^ber  nnde 
wyser  dusses  liicffes  van  Haus  »Steyn  syiieni  vader  unde  Margareten 
des  sulven  Hauß  celike  busirowen  syner  moder  yß  ecbte  unde  rechte 
ghebaien  na  insettingbe  der  biligcu  eynen  erliken  bedde  Yan  den  sol- 
▼en  synen  elderen  nnde  van  allen  synen  vyer  ahnen  dndeseh  nnde 
ni(  iit  wendeseber  ardt  iryg  nnde  nemandes  eygbene  unde  de  baven 
berurden  elderen  sick  erliken  nnde  iromeliken  gheholden  bebben  in 
alle  obren  din^j^hen  unde  liandelingen  unde  ok  van  dem  sulvigen  Ba- 
stian Steyn  obreme  sone  ok  anders  uy  nicht  erfaren  hebben  alles  wur 
syn  hedriff  unde  bandeliughc  ghcwest  yB.  Wur  uninie ,  erßanie  leve 
bereu  unde  brodere  gbeuieyne  der  upgnanten  innigbe,  yß  unlie  fruut- 
like  bede  nnde  begber,  gy  willen  de  mer  gemdten  Bastian  Steyne 
doreb  syne  erlike  borth  nnde  gnde  bewysinghe  nehmen  nnde  entfsngen 
yn  iwe  innyghe  lick  iwen  anderen  brnderen  vor  dene  wy  alle  tydt 
iheghen  iuck  efifte  de  iwen  in  besunderen  flite  willichliken  gheme.  To 
merer  bekantnissc  unde  wysenheyt  bobbe  wy  etc. 

Datum  anno  doniiiii  M('cai.xxx  quinto  in  die  Civerini. 

Am  dem  Goptafe  des  Abtes  Andreas  8.  75. 


Andfias,  Alf  ZU  lierge,  hekhnt  Cyriakus  Erigk,  als  Vorsteher 
derFiacher-Brüderachaß  des  Altara  8.  Nieohi,  nnit  emm  Ejdkr, 


1485,  October  28. 


589. 


1485,  November 


540. 
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unter  tSkffen  Severins  Idatis  'by  der  loven   su  Magdäturg  bt- 

kgen. 

Feria  quarta  ante  Katherine  anuo  doiuini  etc.  lAXXVK 
Am  dem  CopiaU  des  Abtes  Andreae  S.  84, 


1485,  Deeember  9.  541. 

Andreas,  Abi  gu  Berffe,  IMmi  die  Brüder  Themas  tind  Jacol» 
Salemann,  Bürger  gu  Magdeburg,  mit  1  Hufe  Landes  auf  tialr 
UngsUnper  Idde,  mU  der  bisher  ihr  Vater  heUknt  wwr, 

Datnm  feria  aexta  post  conoeptionis  Marie  aono  LXXXV. 

Am»  dem  Oopkde  de»  Abtet  Andrea»  S.  84, 


Deeember  19.  541 

Andreas,  AU  tu  Berge,  heu/rhundet,  dass  Ma/rgareta,  WUwe 
des  Owrd  üwüwe,  und  die  WUtwe  des  Jlbredit  FMfdd  und 
Katharina,  ihre  Toehter,  dem  Kloster  und  llospikü  3  Bufen 
Landes  auf  Brester  Felde,  wekhe  Albredd  BeHkfdd  vom  Klostar 
zu  Lehn  halte,  gegd/en  habett,  icofür  die  genannten  Irauen  jähr- 
lich SO  Scheid  Weüsen,  ebenso  viel  Seheffd  Bofffjm  uud  60 Schef- 
fel Hafer  gegen  die  jäkrUcke  Zahlung  wn  1  Mark  Geldes  er* 
hatten  sollen. 

Datam  anno  85**  feria  seonnda  ante  Tbome. 
Au»  dem  Oapiale  de»  Abte»  Andnae  fL  786. 


1485^  Deeember  19.  ^  g43. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  beurkundet,  dass  Boloff  Bohnann  an  die 

Vioarien  des  Stiftes  S.  SelMistitin  1  Hufe  Landes  auf  SdiJeibnUser 
JBdde  für  20  Bheinisthe  Gulden  wiederkäufUth  verkauft  hat, 

Datom  anno  domini  mgccc  oetnagesimo  qninto  die  Lüne  ante 
ieetom  Tbome. 

Au»  dem  Cophi»  de»  Abte»  Andrea»  S.  8S. 


1485.  544. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  hcurkundd,  dass  Georg  Sleveiiitz  su  Do- 
dettdorf  an  die  VorstcJwr  </>,■  lliuln-ln-üdersdiaft  zu  MagdtMirg, 
Hans  Opperfmnyi  und  Hans  Boikhrr,  V  >,  Hufe  iMiides  auf  Do- 
dendorfer idde  für  20  Bheinisi^  Gidden  unederkäufiich  ver- 
kauft hat. 

Anno  domini  MCOCC  octaageaimo  qointo. 
Au»  dem  Oopkdt  de»  Abte»  Andrea»  8.  81, 
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1485.  &4&. 

Jndirms,  Abtm  Berge,  hewrhmäd,  dass  Jurge  Veaenuum  1  Harn 
und  Hof  mt  Diesdorf  für  11  Sdiock  dUer  Orosdten  an  Clam 
Smed  auf  Wiederkauf  verkauft  hat. 

Addo  domini  ete.  LXXX  qainto. 

dem  Gopiale  det  AbU»  AndnoB  8.  89. 


US».  546. 

Andreas,  AM  eu  Berge,  belehnt  Fricke  tom  steme  mit  Vv,  Ilufr 
Lamk^  auf  (rross-Otlersietfer  Felde,  mit  weldier  vormals  Heyne 

Plochass  helelint  war. 

Datum  anno  domioi  etc.  LXXX  qainto  nofltro  snb  aigillo. 
Alts  dem  Cbpiale  du  AUe»  Andnaa  3,  8ib. 


(1483.)  649. 

Andreas,  AM  MU  Berge,  bddini  Peter  DipjH)U  mit  1  Baus  und 
Btf  MU  Budiau,  femer  Andreas  Wolder,  Bürger  m  Magdeburg,  mU 
Vt  Bufe  Landes  auf  Ktem- Otterdeber  Fdde,  die  er  ffkr  20  Bhem. 
Guide»  von  (Jone  Hanne  gekauß  hat. 


Au»  dem  Oapiale  des  Abtes  Andreas  S.  S6.  —  Beide  Orhmden  sind  wndaHii, 
befinden  $ieh  aber  hinter  ürhmdoi  des  Jahns  UM, 


148«,  Febnur  iL  348. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  heldint  Henning  Gottsdudk  mit  1  Haus 
und  Hof  m  Buckau,  die  ihm  in  den  Klosters  Cteridiien  für  eine 
Schuld,  die  er  von  Stengd  gu  fordern  hatte,  guerkamit  shuL 

Am  diiutage  nach  ReminisGere  anno  domini  ete.  LXXXVI^. 
Am  dem  Oopiale  des  JbtesAndreas  8. 86b, 


14bö,  Februar  27.  *  549. 

Andreas,  Abt  zu  Borge,  hcUhnt  Hans  Helwuh  dm  fungrrni  mit 
1/2  Ihifr  iMudcs  auf  Ihdenäorfer  leide,  mit  der  bistter  Maiiln 
Brun  hrhhnt  mtr. 

Feria  secunda  post  Oculi  anno  etc.  LXXXVI'". 

Ans  dem  Oopiale  des  Abtes  Andreas  8.  aßb. 


OaMhlohti«.  fU  Pr.  amOmm.  OL 
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i486,  Juui  23.  550. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  belehnt  die  BriUler  Jacob  und  Steffen 
Muhe  mit  Hufe  Lamks  auf  Abbendorper  Fdde,  welcke  ssuvor 
Claus  Arml  zu  Jjehn  trug. 

Datum  anno  domini  etc.  LXXXM^  '  in  vigilia  lohannis  baptiflteim. 
Am  dem  Oopidte  dM  Abtea  Andnas  3.  880, 


1486,  Juni  28.  551. 

Amlreas,  Abi  Berge,  belehnt  Katharina,  Thotnaa  Salomoifs 
Ehefrau,  tu  ihrer  Leibgucht  mit  lüufe  Landes  auf  BaUingstor' 

per  Felde, 

Na  Christi  unses  herren  borth  vihrthein  hundert  iar  in  dem 
und  achtigestenn  iare  teria  quarta  post  lohumis  baptisfce. 

Amf  dem  Oopiak  de$  Abtet  Andrea»  S.  87. 


1486,  Jiüi  11.  552. 

Aildreas,  Abt  au  Berge,  beleimt  Valentin  Belke  mit  1  Hof  und 
1  Viertel  Landes  zu  Osterweddingen,  womit  bisher  sein  Vater 

Hans  Belke  belehnt  war. 

Tereia  feria  post  Odolrici  anno  domini  milleBimo  qoadringentedmo 

octuagcsiiui)  sexto. 

Au»  dem  Oopiale  de»  AUe»  Atukeas  8.  87  b. 


1486,  Jiili  25.  553. 

Andrms,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Margareta,  Tile  Hogmlunles 
M'lff'ce,  mit  1  Haus  auf'  dem  I^eifersberge  zu  Magdeburg,  'dot 
ander  r>ni  dem  ordc  belegen,'  wehhf.'i  ihre  verstorbmr  Mutter  von 
Jlans  Cordes,  Bürger  zu  Magdeburg,  gekauft  tuUte  utul  das  drm 
Kloster  Jührlieh     Sehilling  Pfennige  einset. 

In  t'esto  laeobi  anno  domini  etc.  LXXXVl**, 
Am  dem  Cuyiaie  des  Abte»  Andrea»  S.  87. 


1486,  September  87.  554. 

Andreas,  AU  zu  Berge,  beurkundet ,  dass  Claus  Höver.  Bürger 
zu  Magdeburg,  den  Vicarien  des  Stiftes  S.  Nicolai  eu  Magdeburg 
5  Viertel  Landes  auf  Osterweddinger  Fdde  fär  40  BkeinisAe 
Qidden  wiederkäuflith  verhcMft  hat 

Datum  anno  domini  ete.  LXXXVl  feria  qoarta  ante  Hiehaeiis. 
Au»  dem  CopiaJe  dm  Abtei  Andrem  Si  8!% 
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i486,  Oetober  20.  656. 

Andrms,  Abtm  Berge,  hd^M  ABujfde,  Hemmg  GerMs  WUhne^ 
mit  1  Maua  *up  dem  geuken  iy*  au  Netukidt-Magdeburg,  loMes 
dem  Kloster  jährUdi  3  SduUing  Vlennige  mmd. 

Datmn  anno  domini  ete.  LXXXVI«»  feria  sexta  po«t  Lnoe  ewaoge- 

liate 

Am  dem  Oopiak  de$  AbU$  Amämu  &  88b. 


im,  Oetober  80.  666. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  bdehtU  Barbare,  Claus  Jaeob^s  Withoe, 
mit  1  Hemae  m  der  Neustadt' Magdeburg,  *bg  dem  tky  hdegm, 
wddtes  dem  Kloster  jäkrUdi  5  Sd^illing  Pfennige  gmaä, 

Datum  aimo  domiui  etc.  LXXXVi  teria  »exta  poät  Liice  ewauge- 
liate. 

Am  dem  OopUb  des  Abtet  AaidreM  &  89. 


1486,  October  80.  557. 

AmJrmfi,  Ahf  :h  Ht-rgt;  hekhnt  Peter  jyqyjwlt  mit  einem  Huf  0U 
Buckau,  tvdeJher  dem  Kloster  jäkrUdi  5  SdUUing  Fjfenmge  e^^set, 

0atom  anno  domini  LXXXVi  feria  seconda  poBt  Simonis  et  Inde. 
Am  dem  Oofiale  det  Jbfe»  Andrea»  &  H. 


i486,  NoYember  21.  668. 

Andreas,  Abt  su  Berge,  bddmt  Claus  ZUUges  mit  1  Hof  mt 
Sddeibmts  (slevenÜM)  und  2  Hufen  Tdmdes  auf  Sekteämitser 
Fdde,  die  Udur  seine  Säwoester  Oda,  Hans  U^gipd^s  WUtwe,  m 
Lekn  trug, 

Datnm  anno  domini  etc.  LXXXVI  feria  teroia  poet  Elizabeth. 
An  dem  Copkde  dee  AUA»  Anämm  8.  89. 


1486,  }f  oyember  88.  669. 

Andreas,  Abt  tu  Berge,  bddmt  Hans  Bosse  mit  1  Wöknham 
in  der.  Beckensddäg&'strasse  au  Neustadt » Magddmrg ,  mit 
leeUhem  bis  jetst  Bartcid  Wenddtaben  bdehnt  war  und  welches 
dem  Kloster  jährlu^  2  Sduüing  Ifennige  ßinset, 

Datum  anno  domini  ete.  octoagesimo  sexto  feria  teroia  post  Ka- 
tlierine. 

Am  dem  Cbpiak  des  Abte»  Andireae  8. 89b. 

22* 
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i486,  Decembor  4.  500. 

AndreaSf  Abt  eu  Berge,  belehnt  Laureng  Bwleker  mit  1  Viertel 
iMudfs  auf  Ostertceddinger  Felde,  womit  Matthias  tfm  Fagen 

bisher  belehnt  war. 

Dtttum  aimo  domini  etc.  Lxxxvi  feria  BMimdA  post  Aiulree. 
Jm  dem  Oopiak  4m  Abtes  Arndna»  &  90. 


1487,  Januar  9.  56L 

Andreas,  Abt  m  Berge,  belehnt  Hdimich  S(froder  su  Kaienberge 
mU  €ii%em  freien  Hof  su  Kaienberge  und  einer  Hufe  iMtides  dof- 
mM,  wdd^  dem  Kioeter  jährUd^  3  Loth  Magdeb.  Wahrung 

Datum  anno  domini  etc.  LXXXVn  feria  tercia  poat  fipipbaoie. 


1487,  Jannar  8».  562. 

Andreas,  Abt  mt  Serge,  JMmi  Harn  vm  Dore  md  Hims 

Wähpjftg  KU  gesammter  Ldm  mit  1  Grashufe  auf  der  toüsten 
Dorfstätte  ZackmiMe,  mU  wdoher  muvw  THe  Blesse  bekhtUwar, 

Qevea  na  der  bord  Christi  unseB  lieren  LZXXVn  dM  mandagea 
nba  converalonig  PanlL  i 

Am  dem  Oopiale  des  AbUs  Andreas  8.  m. 


1487,  Februar  6.  hm. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  Mehrd  Hans  Fridach  und  Mette  seine 
Ehefrau  mit  1  Hof  und  4  Hufen  Landes  mu  Bodendarf, 

Gcgf  ven  na  der  bort  Christi  anno  ete.  LXXXYII  feria  sectnda  post 
purificaeionis  Marie. 

Avs  dem  Oopkde  des  Abtes  Andreas  &  91b. 


1487,  März  13.  564. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  heldmt  CkmsGateeund  seine  Schwestern 

Misnbeth  Mette  und  Gertrud,  somie  deren  Mutter  Marganfa^ 
Chus  Gdz^s  nachgelassene  Wdtwe,  mit  Vt  Landes  Zins- 
gut auf  ^ennemark. 

Datum  anno  ete.  LXXXvn  feria  teioia  poel  Bemiiiisoere  in  der 
hilligen  Tasten. 

Aue  dem  Oopiale  des  Abtes  Andreas  S.  94b. 
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1487,  Mira  89.  5«5. 

Andreas,  AU  m  Berge,  heMint  Hans  Duvd,  Bürger  eu  Stideti- 
hurg  -  Magdeburg,  mit  1  Hufe  Txmdes  auf  Gliner  Mark,  die 
diesem  Drewea  Ehra  mu  SuXUhrf  für  18  Skemisehe  Gulden  une- 
äerkdußUh  verkauft  hat. 

Gegeveu  nach  goddcä  gebort  duneut  veerbuudcrt  dar  ua  iu  deme 
seveiiiuideaehtigesten  iare  am  domedage  alae  d«  hUge  keifce  Binget 
dat  ambaeht  Letare  Ihenualein. 

dem  Copkäe  det  Abtee  Andrea»  S.  3, 

1487,  MSra  2».  36«. 

Änäireas,  Jbt  su  Berge,  bd^nt  Laurens  Boddeer  m  Osterwed- 
dingen mit  einer  haJben  Hufe  Landes  auf  Jlibendorper  Mark 
gelegen,  wd6ke  diesem  Drewes  Bcrsick  Bu  Osterweddingen  für  16 
SAodt  äUe  ChrostAen  auf  y^iederkauf  verkauft  hat, 

Gegeven  nach  Christi  gebort  dnsent  Taerfanndert  iare  dar  na  yn 
deme  Bevenimdeaehtigesten  iare  am  donredage  na  deme  sondage  alse 
de  hilge  kerke  singet  dath  ambaeht  Letare  fiierusalem. 

Aua  dem  Oopkde  des  Abtes  Amdrms  3.  4b. 


1487,  April  &  S67. 

Afuircas,  Ahl  zu  Berge,  hcldint  Hans  Lippdd,  Bürger  su  Magde- 
burg, mit  e  'mem  Haus  und  Hof  zu  SchUibnite  (slevenitz)  und  4 
wüsten  Hofen  und  einer  hailben  Hufe  Landes  Brbpaiekl^  auf 
demselben  Fdde  belegen,  weUke  diesem  Oawes  SBmg  m  Sdiab- 
fritt  für  S4  Bhemisike  Gulden  auf  Wiederkauf  verkauft  hat, 

Gege?en  na  der  gebort  Cbrinti  unses  bereu  du8eut  verbuudert  iar 
darna  in  done  8eveniindeaditigeBte&  iare  am  mandaghe  nach  Indiea 
me  dens  in  der  hilgen  vasten. 

Am  dem  Cbpiak  des  Abtes  Andreas  8,  6. 


Kemnitz,  1487,  Mal  7.  568. 

Jfrinrirh,  Ahl  des  Marien  -  Klosters  su  Kemnitz,  beauftraiff  den 
Convcntualm  meines  Klosters,  Felix  vom  Berge,  statt  seiner  dem 
Frovinzial-iAiintel  der  Bencdictiner  in  Kloster  Berge  heisa- 
uxhnen. 

Datom  in  monasterio  Kempnitz  feria  secnnda  post  lobilate  anno 
etc.  oetnagesimo  aeptimo. 

OHgimA  im  Skuteankkt  sn  Msgddmrg  s.  r.  Kloster-Bergis^ke  Stifhmg  195, 
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Urkundeubuch  deb  Klotzten  Berge. 


1487,  Juni  15.  66». 

JjMlrat»,  Abt  rnt  Berge,  heurkmdet,  iase  die  Gemeinde  Oster- 
weddingen (htrmester  und  lurgenicym  des  dorpes  0.)  von  Claus 
VenstemOBor  8  Skeimsdte  Otdden  jährUAe  Benie.mf  Wieder- 
kauf  ßr  ein  Capital  von  100  ISAdfi.  QMen  verkauft  hat 

Datum  anno  etc.  LXXXVn  feria  flezta  post  corporis  Christi. 

Am  den  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  93. 


1487,  Juli  3.  570. 

Andreas,  Äht  eu  Berge,  helchnf  die  (rehruder  Jacd)  und  Hmis 
DruUe  mit  1  Hofe  und  1  Hufe  Landes  zu  (nr'dh  (koritz),  toomit 
bisher  der  weiland  Friedrieh  von  Wulffen  (Volven)  heh'hnt  war 
und  wovon  dem  Kloster  Jährlich  ';'2  ^Vi-W^l  Korn,  halb  Bogqni, 
h^db  Hafer,  entrichtet  werden,  und  ist  dem  Lehnsträger  gestattet^ 
diese  Erbpacht  mit  15  Crulden  ahzukaufen. 

Na  ChriBti  nnseB  hern  gebord  eto.  des  dinadages  na  TiflitacioDjs 
Marie. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andrea»  3.  94. 


1487,  Oetober  14.  571. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  beurkundet,  dass  Hans  Krumer,  Burg& 
eu  Magdeburg,  und  Ilse  seine  Ehefrau  an  Amlre/is  WoUlcr  5 
Bkemisdte  QMen  jährU<he  Bente  aus  seinem  Hause  in  dem 
Brusewinkd  und  'ok  an  aUem  hruvele  dat  io  dem  hrmoerke  ge^ 
hor&C  ßr  100  Bhekmdie  Gfdden  auf  Wiederkauf  verkauft  hat. 

Gegeren  nah  der  bortii  Christi  unses  hereu  etc.  am  i^ondage  vor 
GaJU  et& 

Am  dem  Oopiaie  des  Abke  Andreas  &  $6. 


1487,  November  4.  578. 

Andreas,  Abt  jtu  Berge,  beurkundet,  dass  Drewes  Kerghoff  m 
Osterweddingen  den  Pfarrern  und  Altar isfm  zu  S.  Pfftr  in 
Magddmrg  6  Scheffel  Weizen  jährlicher  ParßU  am  Hufe  nuf 
Ahbtmdorper  Feld  für  12  Bhemische  Gulden  auf  Wiederkauf 
verkauft  hat. 

Datum  anno  domini  ete.  Lxxxvu  in  die  Valentini 
Am  dem  Oapkde  dm  AhUs  Ainäreas  &  91, 
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(148?.)  573. 

AndreoB,  JM  jm  Berge,  hddtnt  Hans  Smeä  md  seine  Ehefrau 
Mette  m  it  1  Viertel  Landes  auf  Oslerweddmger  Fdde,  das  dersdbe 
für  10  BheinisAe  Gtdden  von  Claus  Sdior  auf  Wiederkauf  ge- 
kauft  kaL 

Na  Christi  gebort  ete. 


Am  dem  Oapinh  det  Ätike  Aandreae  8.  Mh,  —  Die  wMirte  ürhmde  fkiäd 
dA  tmfar  JJrlmnäm  da  Mm  ÜBT, 


1488,  Januar  19.  574. 

Andreas,  Abt  MU  Berge,  belehnt  Lrdttum  Mücke  und  seine  Ehe- 
frau Susanne  mit  einetn  Haus  auf  der  Spiegelbrudte  9U  Magde- 
burg, mit  welchem  vorher  H/ms  Frei/ser  belehnt  war,  sowie  mit 
^j^Hufe  Ixindes  Zinsgut  auf  A/fonveddinger  Felde,  mU uielcher  bis- 
her  Dretves  JBapenberch  belelint  toar. 

Am  smuiaTeDde  vor  Fabiaoi  und  Sebastiani  anno  domini  eto.  Lxxxvm. 
dem  Oopkde  dm  JM»  JnänoB  &  9J^h. 


1488»  Jauuar  26.  575. 

AndreaSf  AU  m  Berge,  "beurkundet,  dassDrewes  Jtuxbs  eu  DieS' 
dorf  an  Mette,  WUhoe  Heinrich  Kannegeite/s,  drei  auf  der  'horch- 
strate  su  Diesdorf  hdegene  Tlöfc  für  8  Wieini  sehe  Gulden  und 
eine  jährliche  Abgabe  von  5  Sd^effel  Weisen  auf  Wiederkauf  ver^ 
kauft  hat. 

Dalum  anno  ete.  Lxxzyin  sabato  post  GOliTerBioniB  Panll 
Jne  dem  Oojpkik  dm  Abtm  AndrtoB  8.  Xh. 


1488,  Februar  8.  576. 

Andreas,  AU  m  Berge,  bdtknt  FrickeHopi^e  mit  1  Hufe  Landes 
und  7  VUrtd  Landes  Zinsgut  auf  Biesdorfer  Felde,  uwmit  tu- 
vor  sein  Vater  Jacob  Hoppe  bSMmt  u>ar. 

Oegeven  na  der  gebort  Christi  mises  heren  ete.  des  fridages  na 
Dorotfaee  der  billigen  yandrowen. 

Aue  dem  Ot^pial»  det  Abta  Andreas  8.  99. 


Digilized  by  Google 


^14  Urkimdenbuch  des  KloHtors  Berge. 

1488,  Febmur  8.  697. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  bel^nt  Hans  Steeden  Bürger  m  Magde- 
burg, mii  2  Hufen  Landes  auf  Brester  Fdde,  ufMe  dem  Khder 
jährUd^  1  Mark  (rddes  ginset^,  und  mit  2  Viertel  Landes  auf 
SddeRmitger  Fdde,  wddie  dem  Khster  jahrUd^  10  Sd^UUng 
Pfennige  Minsen,  sowie  mit  Pj^  Hufen  Landes  Znsgut  auf  Oster- 
weddmger  Fdd,  Mt  den  genannten  (jti^em  war  Iis  dahin  sein 
Vater  Hans  Swede  hddwt. 

Gegeven  etc.  des  fridagee  na  Dorothee  der  hiliigenn  yanefinowenn. 
Am  dm  CbpSäte  de$  Abte»  Anäna»  8,  99h. 


1488,  Marz  6.  578. 

Andreas,  Abt  sn  Bfrfjr,  Imirkiuuld,  dass  Il<ins  Pcrsigk  zu  Oster- 
weddingen an  Hans  SuUlorf  ' Wisjml  Wcisni  jährlichrr  l{j  nte 
aus  8  Vierteln  Jximlesi  auf  Osterivdfriuqrr  leide  für  30  Mhei- 
nische  GtUden  auf  Wiederhmf  verkauft  lud. 

Datum  anno  domini  MCCCCLXXXvni  t'eria  quinta  post  Reminisoere. 

Am  dem  Oopidte  det  AbUs  Atidreas  8.  JOO, 


1488,  IHra  19.  57». 

Andreas,  Abt  zu  liergr,  Juhhut  31erten  Soninu'rnefd  und  uintimius 
Euer  SU  (Mcrumldingen  mit  i/^  Hufe  Dmdrs  Zinsgut  auf  Aljben- 
dorper  Mark,  mit  tvclehtr  zuvor  Claus  Arnul  hdeJint  war. 

Datum  anno  domini  mcccc'lxxxvui  teria  quarta  post  Letare. 
Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  100  b. 


1488,  Mtra  ISO.  580. 

And/reas,  Abt  mu  Berge,  bddmi  Lawrens  wm  Weddinga^  sn 
Stassfurt  mit  6^1^  Wispd  Kornes  jährUdter  Senk,  wdd^  am  Um 
nocfc  dem  Tode  der  jetsigen  Leknsträger  fdüen  soUen. 

We  Andieaa  abt  to  Berge  vor  Magdeborofa  beliennen  ete.  dat  alse 
hade  np  datmn  dusses  breves  vor  ans  in  unser  ebdyen  personUk  sjm 
erachenenn  de  duchtige  Laurencz  van  Weddingen  to  Stasforde  und 

Hans  syn  vcdder  to  Barndorp  wanbafftich  und  hebben  sik  vor  einiget 
und  vord ragen  also  dat  de  genante  Laurencz  van  Ilanses  wegen  vor- 
genaut  dem  ersamen  Arndc  Ilarivstro  und  synen  broderen  horireni  to 
Meydeborcb  in  der  Oldenstadt  wol  to  danckescholde  betalen  und  vv  edder 
geven  snlke  sestich  Rmsche  gülden,  al^e  de  ome  np  ettlike  syner  gudsr 
gedaa  hadden  nnd  eynen  breff  np  twe  wiiB|»el  weytes  iaiUto  imt», 
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van  uns  dar  over  gcgeven,  wedder  losenn  sampt  mit  allen  vorseten 
tinsen  und  pachten,  so  wolde  Hans  van  Wodin<^en  vorgenant  afftich- 
tingcn  den  und  aflseggcn  vor  sick  und  syue  ervcn  Hynes  deyls,  nenilik 
de  helffte  der  anwardinge  und  des  angefeiles  an  sevende  halben  winpel 
korues  ute  dem  teygeden  to  Bamdorp,  der  nn  de  erliken  wedewen  Mar- 
gareta Hmriks  van  Weddingen  und  Ilse  Bartolts  yan  Weddingen  nab- 
gebüteneii  to  ofer  lifilncht  ses  wispel  und  LeTyn  Snok  eynen  lialren 
wispel  in  gelnnkinge  bebben ,  so  befft  uns  de  genante  Lanrenn  Tan 
Weddingen  unsen  brelT  van  den  Uarckstron  wedder  geantwerdet  und 
011  de  obgenante  hovet  suninie  goldes  als  sestich  Kinsche  gülden  mit 
allen  bedageden  und  vorseten  tinsen  betalet  und  voruuget.  Des  hebben 
we  Andreas  abbet  vorgenau t  dem  ergenautcn  Laurencze  van  Weddinge 
de  gemelten  sevende  halveu  wispel  komes  jarliker  rentbe  gelegen  and 
lygen  ae  om  ok  in  crafft  nnd  maeht  dnasea  breyea  naeh  der  genanten 
Maigareten  Ilsen  ond  Levyna  Snoken  dode,  der  to  broken  und  npto- 
nemen  ala  dar  jarliker  pachte  wise  nnd  wanheit  ya.  Vnd  willen  om 
godane  sevende  hallen  komes  to  stau  und  nah  der  ergenanten  dode  der 
lehn  dar  ano  bekennen.  Des  to  orkunde  hebben  we  Andreas  abt  ob- 
genant  unser  ebd\  en  secret  wittliken  beten  hengcn  benedden  an  dussen 
onsen  apeu  breflf  de  gegeven  ys  nah  Christi  uuses  leven  hcm  gebort 
dusendt  veyrhondert  dar  nah  im  acbtundachtigeaten  jare  am  donner- 
dage  nah  Letare  in  der  hillgcn  fiutenn. 

Aua  dem  Cqpiak  de$  Jbta  Andreas  &  XXL 


Amlrtns,  Ahl  zu  Brnjc,  hrlehnt  0//f?/,s  Becker,  liürger  zu  Mag- 
äehurg,  und  seine  Ehefrau  (icrtrud  mit  :2  I/ijfm  zu  Buckau. 

('heven  na  der  bordt  Christi  unses  bereu  etc.  Lxxxvm  feriatercia 

post  iudica. 

Au»  dem  Oopidie  dee  Abtes  A$tdreas  S.  101. 


Atulrem,  Alf  zu  Ben/r,  hf lehnt  Kerstm  f^tnf^  mit  des  Klosters 
Vorwerk  und  /Inf  zu  Diesdorf,  womit  vorher  JUmnitig  Mewes 
und  s( Dl  i-xihn  Ihisse  belehnt  war,  auf  9  Jahr. 

Nba  der  ghebortb  Christi  eto.  1488  aeeonda  feria  poet  Pahnamm, 
^ug  dem  CopiaJe  des  Abtes  Andreas  &  106. 


1488,  MSrz  25. 


58L 


1488,  3irirz  31. 
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UiknndiDliaeh  6m  Kkwlen  Beig«. 


1488,  JuU  14.  583. 

Afidreas,  Abt  zu  Berge,  hel^nt  Conrad  Haider,  Deckatit  des 
SHftes  S.  Pefri  und  Pauli  mu  Neustadi-Magddnirg,  mU  einrtn 
Haus  in  der  dasdhst  belegenen  Bomaitasae,  fmt  wMem  biAer 
Claus  Cleptsk  belehnt  war, 

Geyen  nah  der  bord  Ghrifiti  eto.  Lxxxvm  secanda  Unia  poet  Har- 
Sveta. 

Jm  dem  Oopkde  det  Abt»  Jmdnaa  &  JOS, 


1488,  JuU  14.  684. 

Andreas,  AU  MU  Berge,  leUhntAmd  Borffmann  mU  der  wSskn 
IhrfstäÜe  KaBendorp  M  WokmrMe»,  mU  der  wrher  sein  Vater 
Fritze  BcfGmmm  wtd  seines  Vaters  Bruder  Harn  Bor^mann 
hekknt  gewesen  waren, 

Geven  ete.  des  mandages  na  Margarete  der  hiligen  ji 
Am  dem  Oopidle  des  Abtes  Amdnas  &  1031k 


1488,  JuU  23-  m. 

Andreas,  Abi  gu  Berge,  hewrhundet,  dass  Jacob  Martens  an 
HeiniriehQfrmo  SiBhemiadwQiidden  jäkrüdwr  Zinsen  aus  seinem 
im  Bruswfinkd  m$  Magdeburg  bd^enen  Hause  für  30  Sheir 
nisdw  OuHden  unederkäuflÜKk  verkauft  hat, 

Geven  etc.  des  middeweken  nha  Magdalene. 
Aue  dem  Oapitde  des  Abtu  Auänaa  8.  iOlb. 


1488,  JnU  2S.  §8«. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  Mehid  Jacob  Martens  mU  ein&n  Haus 
im  Brusewinkd  eu  Magdeburg,  mit  weUshem  verker  Heinrieh 
Oyrow  und  seine  Ehefrau  Anna  bddmt  war, 

Greven  etc.  des  midwekcn  nha  Magdalene. 
Au8  dein  Copiak  des  Abtes  Andreas  8.  102. 


1488,  Juli  26.  .>s;. 

Andr'  tis,  AU  SU  Berge,  hrtirkundef,  (/hss  Hnrtholoiuens  llagtmxnn 
an  Chnts  Hoffets  V2  Wimpel  Welzni  jäJiriiflirr  Pnvhi  und  Ti'itUz 
aus  1/2  Hufe  Landes  Zinsgnt  auf  Kh  iti-Offrrsleber  Felck  für  M 
Bheinische  (hddm  auf  }\  irdrr/c/iuf  rt  rkauft  hat. 

G^ven  etc.  de»  Hunnavends  na  laeobi  deö  hiiligen  apostels. 

Arn  dm  Copiak  des  Abtes  Andreas  8.  J04. 
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1488,  AugU8t  11.  588. 

Andrms,  Ahl  zu  Berge,  hdrhvf  Vnikiiiilm  SUübmk  mii  einem  Haus 
auf  der  Spiegelh rücke  Bu  Magdebwrg,  mit  weichem  ßuvor  Jaeob 
Misdimgh  hrh  fmf  war. 

Oeven  na  der  bordChriatimueB  heran  ete.  Lxzzvm  Ma  seeoDda 
pOBt  JLaurentii. 

Am  dem  Oopiaie  da  Abte»  Andreas  S.  106b, 


1488,  August  20.  589. 

Andreas,  AU  su  Berge,  hekhnt  die  Brüder  Horns  und  Joadi'm 
Knupjwl  mit  niicr  Mühle  hei  SüUdorf,  mii  der  mmwr  Ar  MTfltor- 
ftener.  Vater  Geveri  Knuppd  hdehnt  war.  • 

Geven  na  der  bord  Christi  etc.  Lxxxvm  feria  qnartapoet  aasmnp- 

cionis  Marie. 

Aus  dem  CoyiaU  des  Abtes  Ämire<is  S.  105  b. 


1488,  Jnli  88.  690. 

Andreae,  Abt  eu  Berge,  hdehnt  Horns  SddeMng  mU  Va  ^^^ß 
Landes  Ldmgut  und  S  Vierid  Landes  Zinsgui  auf  Biesdaiet 
Idde. 

Datum  anno  dominl  etc.  LXizvm  feria  toeia  post  Maaiieü 
Am  dm  ObpiaU  des  Able»  Andrea»  8.  106b, 


Magdeburg,  1488,  September  30.  591. 

lamst,  Erdnadiof  tu  Magdeburg,  und  sein  Ca/pUd  Übereiignen 

von  neuem  dem  Kloeiter  Berge  das  Dorf  Dodendorf  ^  naelulem 
dassdbe  ein  Ardrhen  von  67  ^  Mark  und  400  Bheimsdten  Chdden, 
wdrJyis  der  ErzhiseJiof  angiMich  ohne  m  tvissen,  dass  das  Dorf 
dem  Kloster  gehöre,  aufgenommen,  betahU  hat. 

Wir  Emst  Tonn  gotcs  gnadcnn  administrator  der  kirchenn  zcn 

Magdehurg  tinnd  zcn  Ilalljorst  idt  etc.  bekennen  —  nachdem  dann  unnser 
vorfar  erczbischoft*  (iuntlicr  ^uter  i;edeclitnisse  mit  wissen  und  tulbort 
doczumall  seines  ca])ittels  Haunscn  iJndaw  seligen  sechs  marck  und 
drey  vierduugc  MagdeburgiBcher  wehringe  ierlicber  zcinsse  unnd  renthe 
Tor  achtmmdBecho^gste  halbe  marcke  derselbtenwefaraogehowptmunme 
unnd  Conen  Itoden  seligen  zceben  marck  derselbten  wehrunge  auch 
ierlicher  zcinsse  unnd  rcnthe  vor  vierhundert  Rinische  gülden  auch 
howptsumme  uss  dem  scliosse  des  dorflfes  Dodendorff,  domitte  ettwan 
keyser  Otte  der  erste  das  closter  zcu  Berge  vor  unnser  aldenstadt 
Magdeburg  gelegen  als  stiffter  desselbea  closters  müdiglicb  begi|l\igt, 


« 
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Urkuiidcnbucii  des  Klostcn»  Bcrgo. 


mmd  der  gnante  nnnser  vorlar  crczbischoif  Gnntlier  vor  sich  luind  seae 

nachkomTnen  iinnd  stiflfl  zcu  Magdeburg  furder  dasselbte  dorlf  Doden- 
dorlf  mit  allen  seinen  gerechtikeiteu  nntznnj^en  und  zcubeliorun^en 
nichts  uiigeuonimen  dem  gnanteu  closter  zen  Rcrpre  <;enczlicheu  ver- 
eigent  und  sich  aller  gerechtikeit  unnd  eigen tliuni  doian  verezigen,  uflf 
eynen  widderkowfi  verkowfft  uund  den  wirdigen  unnde  geistlichen 
henen  dorn  a(bte  priore  nimd  oonvenie  des  gnanten  dosten  Berge  den 
widderkowff  doran  zengestatet  onad  veiginiat  hat»  naeh  lawte  mmd 
Termeldnnge  der  brivc  desbalben  nnnd  dorübcr  gegeben,  unnd  wir 
floHiehs  nicht  underrichtunge  noch  wissen«  gehabt  unnd  dieselbteri  ier- 
lichen  zcinsse  unnd  renthe  zcu  Dodendorff  ^mit  sampt  dem  dorfe  Wes- 
terhußen  von  den  gnanten  Hannsen  Lindaw  unnd  Conen  Roden  seligen 
erben  widderkekowfft  unnd  die  widderunib  cm  ßalthsaru  von  blywon 
ettwan  thnmherren  unnser  kirchen  zcu  Magdeburg  Beiigen  unnd  seinen 
testameiitarieii  nS  widderkowif  yerachrieben  haben,  umd  als  wir  du 
der  dinge  das  der  widdeikowff  der  vorgesehriebenen  zcinsse  nnnd 
renthe  scn  Dodendorif  dem  vorgedaebten  doster  zca  Bei^  wie  Tor- 
stehit  zcustehende  gewest  ist  in  gantze  eigentliche  nnnd  wahre  erfa- 
mnge  unnd  künde  kommen  sein,  wir  dem  wirdigen  ern  Andreai^sen 
abte  doselbs  zcu  Berge,  unnserm  liebenn  andechtigen,  unnd  scymiu 
closter  vergunst  unnd  zcugestatet  haben  die  obgcrurteu  zcinsse  unnd 
renthe  zeu  Bodendorff  von  des  gnanten  em  Balthsam  von  Slywen 
teetamentarien  widd«r  absenkowffen  nnnd  zen  sieb  zenbrengeu ,  das  er 
also  gethan  unnd  die  aen  sidi  mmd  seynem  doster  alsso  vonn  des 
gnanten  em  Balthsarn  von  Slywen  testamentarien  widdergekoAvtTt  ge- 
loset unnd  bracht  hat,  das  wir  nn  mit  wissen  willen  und  fulintrt  unn- 
sers  capittels  zcu  Magdeburg  die  ohint^e^chriebenn  ierlichen  zcinsse 
unnd  renthe  zcu  DodendortV  dem  obguauten  cm  Andreassen  abte  unnd 
seynem  closter  zcu  Berge  widder  zcueigent  und  verschrieben  lumd  sie 
der  in  eine  geragliche  gewehre  gebrawchunge  und  bedtsnnge  geweilet 
und  yor  nns  nnnd  nnnseie  naohliommen  aller  gereehtikdt  so  nns  der 
was  doran  Beigestanden  abegetreten  nnnd  ans  der  yerzeigen  haben, 
yeieigenen  and  verschrieben  yn  die  nnnd  weißen  sie  der  auch  in  eine 
gerngliche  gewehre  gebruelmnge  und  besitzunge  unnd  abetreten  unnd 
verzceyheu  uns  auch  aller  gerechtikeit  wie  vorberuret  in  crafft  diesses 
brieves,  so  dass  sie  dieselbten  ierlichen  zcinsse  unnd  renthe  zcu  Dodendorff 
nu  hintlirbas  zcu  ewigen  zceiten  als  des  closters  eigeuthuni  haben  be- 
sitzen nnnd  der  nfltziichen  genyssen  nnnd  gebruchen  sollen  und  mögen 
yor  nns  nnnsem  naehkommen  erezbisehoye  unnd  eynem  ydennann  an- 
gdilndert  unnd  des  zcu  bekentnisse  hab^  wir  unnser  ingesigell  vor 
uns  unnd  nnnser  nachkommen  erczbischove  an  diessen  brietf  thun  hen- 
gen,  unnd  wir  thumprobst  techandt  unnd  capittcll  der  kirchenn  zcu 
Magdeburg  bekennen  auch  uttinbar  mit  diessem  seihten  brive,  das  die 
obingeschriebeuu  verschrcibunge  unnd  alle  unnd  igliche  stücke  pnncle 
unnd  artikele  diesses  brives  mit  unnserm  wissen  und  fulbort  gcscheen 
aindt  und  des  zcu  erkunde  haben  wir  annserscapitkebingesiegellbey 
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des  gnanten  unnsere  gnedigen  liebenn  herren  ingesigell  auch  lassen 
hengCD  an  diessen  hrieff,  der  freben  ist  zcu  Magdeburg  nach  Cliristi 
QDUsers  herren  ^^ehordt  thusiiuli  vieiimndert  dornach  im  aelituiulucht- 
czigHten  iare  am  diiutage  nach  huLute  Michaeliä  des  heiligen  erci^eugeiti 
tage. 

Oriyhiul  im  StaaLiarchiv  zu  Magädmry  8.  r.  KloaUr  -  Beraisdie  SÜftwng  lOfk 
Abschrift  im  Prinlegienbueke  S,  135— 139  mit  der  ÜAenekriß:  Dodmämp  $eoti 
reiemptio.  im  top.  P  L 


1489,  Januar  9.  598. 

Amlreas,  AM  m  Berge,  beurhundd,  dass  Drewes  Persick  an 
Fricke  Duvel  2  Schock  Groschen  aus  einer  halben  Hufe  Landes 
ZinsgiU  auf  Ahlmdorper  Fäde  für  12  iökem.  QMm  wieder^ 
JOuftieh  verkauft  hat, 

Kha  Christi  uuses  hereu  geborth  1489  sexta  feria  post  diem  Epi- 
pbanie. 

Atis  (k-m  Copiale  (ks  Ahtes  Amlreas  S.  95  b. 


1489,  Januar  12.  598. 

Andreas,  AM  eu  Berge,  bddmt  Bans  Tejfgeder  mtSdtleibmtM  mU 
des  KlosUrs  Vorwerk  daselbsk 

Wv  Andreas  a])bet  etc.  bekennen  etc.  dat  wv  recht  und  redeliken 
l>elegeDn  hebbeuu  und  lyhen  yu  crafift  dusses  breves  dem  bescheydenu 
Hans  Teygeder  wonhaffnch  to  Slevenitz  myt  aiiDsem  Yorwarke  darsol- 
▼ert  mit  aller  syner  tobehorange  nnnd  rechtieheyt  nemliken  hos  nnd 
hoff  unnd  den  agker  up  Slevenitz  velde  dy  von  older  dar  tlio  gliehort 
het^t,  geachtet  up  achte  hufe  landes  als  de  Vester  Küken  von  uns  und 
Unsen  vorfaren  vormals  gehath  heth  und  niyt  hande  und  munde  vor  ung 
vorlaten  heth,  myt  aller  tryhcyt  und  rechticheyt  als  wy  doni  vormals  vor- 
legen hebben  nemliken  schote  tynses  und  dynstes  fry  und  myt  andern 
rechticbeyden,  dar  vor  uns  dy  gnante  Hans  Teygeder  alle  iar  ap  Mar- 
tini mueii  eloster  hoff  to  Berge  geyen  reken  und  betalen  wstaJÜ  ahne 
alle  insage  im  na  datnm  dosses  brereB  erst  volgende  ses  wispel  gndes 
weyten  und  twey  wyspel  gudes  geraten  mit  szodann  bescheyde,  dat 
dy  snlvc  Hans  Teygeder  dat  vorgnante  forworrk  nemliken  hua  und 
hört'  myt  svner  tohohorin^re  in  sodan  wesen  und  huw  holden  schal  als 
hir  na  volgeth:  dat  hus  und  den  borchl'reden  myt  twefoldigeu  teygel 
dake  uue  dat  dartjchehus  myt  einem  eyuefoldigeu  teygei  dake,  dy 
sehine  und  stelle  myt  gudem  rore  adder  stro  dake  und  dy  dore  wende 
ond  ander  gebnwe  wo  me  de  benomen  maeh  yormertigen  sehall  nnd  an 
dem  acksr  alle  iar  achteyn  morgen  wol  messen,  so  dat  dy  gnder  in 
sodaner  weie  bliven,  als  dy  gnante  Hans  T^geder  dy  von  ans  ent- 
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fangen  heth  etc.  Na  Cbristi  uuses  liereu  etc.  1489  seconda  feria  post 
£piphanie  doniiui. 

Aus  dem  CoputU  den  Äbten  ÄmlreiiH  S.  107. 


1489,  März  &  hU. 

Ahdureas,  JM  g»  Berge,  hddmt  Harn  KM  mii$  BufenLmdei 
,  und       Morgen  auf  Stemmer  und  BoHnger  Mark  bdegen, 

Dstom  anno  domim  ete.  lxxxdl  feria  seoonda  post  Mathie. 
Am  db»  OopUk  da  Abtu  Jsidrea»  S.  107h. 


im,  Mai  4.  595. 

AndteaSf  Aht  Sit  Jirnjc,  hehhut  f  luus  RcUhfeld ,  Verweser  lif  s 
GoUeshaitses  zu  Ihdriuhrf,  zu  Nutz  und  Frommen  des  genmin- 
ten  GoUesJtauses  mU  :i  Hufen  Landes  auf  Othmcrstorjyer  Fdde, 
mt  toelehen  bisher  Claus  und  Hans  Edling  und  Sdiasüan  Steina 
Erben  bdehnt  waren. 

Geven  am  mandage  na  Pbilippi  et  lacobi  apostolorani  aonodusent 
Tflirfamidert  yndem  negemuidachtigäteiii. 

Am  dem  Cbpiak  du  Jhl»  Andna»  &  110b. 


im,  Mal  4.  596. 

Amlreas,  Aht  zu  Bcnjc,  hdeliut  lldimnDi  Jl'iudel  (ils  Vorsfrhrr 
und  Verweser  drr  Kirehe  zu  Shit  ihnds  mit  3  Hufen  Jjtiriules 
und  1  Viertel  auf  St  Jileihnifzi  r  J-i  li/r. 

Dataui  anno  etc.  LXXXIX  fcria  seciiuda  poöt  iuveuciunis  crncis. 
Am  dm  OopkUe  da  Abtes  Andreas  S.  108b. 


1489,  Mai  1&.  597  . 

Jstdreas,  Abt  tu  Berge,  beurkundet,  dass  Henning  Becker  und 
Margarete  seine  Ehefrau  der  Kvrehe  mt  Dodendorf  UOBheinisdte 
Outden  9ur  BesAaffung  von  Messgewändem,  LuiUem,  Wein, 

Ohlntm  und  amleren  zum  CroHesdienst  gMrigen  Stucken  und  aur 
Feier  einer  Messe  des  h.  Leiehnams  an  jedem  Donnerstag  geieid- 
met  hat,  dass  von  der  genannten  Sutnme  für  64  Wieinf^chf  dul- 
den 2  Hufen  lAmdes  auf  Oflintfrstm-fM-r  leide  (jckanft  sind, 
welche  jährlicii  /'/.j  Wispel  Weizrn  ernten.  Von  dirsi  n  J^u^  IH.s- 
peln  soll  dir  eine  Hälße,  iiämlieh  IHSduifJel,  fhrils  tb  i  Fj'nn  rr  zu 
Dodendorf,  theUs  der  Kiidcr  eriudten;  mit  der  amiirn  soll  der 
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Verweser  der  Kirdie  die  Zinsen,  die  fiw  die  Kmf summe  der  2 
Hufen  pflichHg  sind,  bezahlen.  Die  Restsumme  des  Schenkungs-' 
caintals  soU  gcg(*n  Zins  ausgcl'uhm  werdmi.  Der  zeitige  Ifarrer 
zu  Dodendorf,  Erasmus,  d<r  Küster  und  die  Verweser  der  Kirche, 
Claus  liinfthfiid  und  Hans  MeUeuHch,  gdoben  aüe  obigen 
sÜtnmungen  halten  zu  toollen. 

Anno  domini  etc.  Lxxxix  feria  sexta  post  labilate. 
Am  dem  OopiaU  des  Abte»  Amdrta»  8.  106. 


im,  Mai  29.  598. 

Andreas,  Abt  gu  Berge,  beurkundet,  dass  Hans  VeBpemnig  mu 
Osterweddingen  an  Hans  BakAom  tu  Bäkrendorf  l^t  Wupd 
Brodkom,  'als  man  mit  der  nuUen  vord/j/net*,  aus  der  Mühle  vor 
Bodendorf  fär  4$  Sheimodte  Qulden  auf  Wiederkauf  verkaufl 
hat, 

Datum  anno  domini  ete.  hXXXSX.  feria  sexta  post  aaoenrionis  do- 

L 

Am  dm  Oopiede  des  Abtes  AnArm»  &  nt 


1489,  Juni  86.  599. 

Jndreas,  Abt  mt  Berge,  beurkundet,  daes  Hmmg  Staäkge  an 
Kereten  8med  und  seine  JEhefirau  Helene  50  BheimeAe  Qidden 
auf  Wiederkauf  verkauft  hat,  und  dass  Kersten  Smed  und  seine 
Frau  die  genannte  Summe  ausser  3  CMden  dem  neuen  Hospital 
in  der  Sudenburg  m  Nute  und  Frommen  der  armen  Leute,  die 
dorm  sind,  fällig  nath  ihrem  Tode,  versdurieben  haben,  'so 
dat  in  der  sdie^en  Mie  in  der  Sudenborth  geschreven  und  ver- 
saHt  is!  Werfür  soU  das  Hospital  3  Shekeisdie  Gtdden  aus  dem 
freien  Hof  zu  Kariäi  und  aus  5  Hufen  lAindes  daselbst,  die  es 
vom  Kloder  Berge  mt  LAen  hat,  jährUd^  tahlen. 

Datom  ete.  LXZXIX  feria  aezta  post  lohannis  baptiste. 
Am  doM  OopUl»  dee  Abtes  AanAm»  8.  121b, 


im,  October  2.  600. 

ÄJtdreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Laurenz  Schidtetus  mit  einem 
halben  Garten  bei  dem  Siechenhofe  zu  3Iagdphur<j,  mit  dem  zU" 
vor  l^'lxtstum  Motze  und  seine  Schwestrr  Margareta  hrlt  hnf  war. 
Mit  der  anderen  Hälfte  des  Garteits  ist  Clut^  Moritz  beleJint. 

Datum  anno  domini  etc.  LXXXIX  feria  secunda  post  Michaelis. 

Am  dm  Oopiale  des  Abtes  Amkms  8.  llSh. 
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1489,  November  13.  601. 

Andreas,  Aht  zu  Berge,  heJehnt  Joaehhn  Giscler  mit  14  misteti 
Höfen  ,ZH  !ilUin(jsdorf\  mit  4  freien  Hufen  Landes  daselbst,  mit 
liufi'H  Landr^  <iaf  Slrniir  FtMr'  für  den  jährlieh'U  Zins  nm 
5Sc/ii((ing  Pfcunigr.  mit  .V  Viertel  Tjmdes  für  G  Schilling  Vjniuig 
jcUirliehrn  Zins  und  Pj.,  Morgen  Obertand  für  1  Schilling  Jfmnig 
auf  Gliner  FfM,  mit  ;i  Hofen  zu  Wetterstorp  (veterstorpj  für  :i 
Schilling  Pfennig. 

Datum  anno  domiui  etc.  LXXXIX  teria  sexta  post  Martini. 
Am  dem  Cupiale  des  Abtes  Andreas  S.  112b, 


1489,  December  14. 

ÄndnMf  Abt  0u  Berge,  hddmt  Gertrud  Büring,  IVvothi  des 

Klosters  Mariae  JSfagdalenae  zu  Magdeburg,  als  Vertreterin  des 
Klosters,  mit  einer  huUten  Hufe  auf  Eottersdorfer  Fdde,  weUhe 
jährlich  10  Scküling  Ffennige  einset. 

Anno  domlni  ete.  L&aals.  feria  aeeanda  post  Lade  yirgiiiis. 
Aiu  dm  Oopittk  des  AbUs  Andma»  8.  113. 


1489,  December  14.  003. 

Hans  FridarJi  und  Drewcs  Bodensted r,  liauermeister,  Clnus  lUdh- 
fdd  und  junge  Hans  HelwicJi,  Vorstdier  des  Gottesimuses  utul 
der  BaiiergemeMem  Dodendorf,  verkaufe»  mU  Wissen  des  Abtes 
mt  Berge  an  Breioes  der  Westen  und  smne  Ehefrau  7?rde  gn 
Sudenburg  2Bhemische  ChddenjährUdier  Beute  aus  den  Erträgen 
(*uth  aMen  «phmen  und  upnomen*)  des  Kruges  su  Dodendorf 
für  40  Sheinisehe  Gulden  auf  Wiederkauf.  Andreas,  Abt  $» 
Berge,  hesiegett  die  Urkunde. 

Na  der  bord  Christi  etcLXXXix  des  mandages  naehLnde  Tirginis. 
Aue  dm  OopUk  d»  Ables  Amdnae  &  113b. 


1490,  Februar  15.  f>04. 

Andreas,  Aht  zu  Ihrgr .  hd/hnt  DrciCfs  (Jicdcs.  VnstrJirr  il'-s 
Gotfeshmcsf's  zu  SäUdorf,  ids  Vcrfnfcr  drsselhm  Gottrdidusis.  md 
2  Hufen  Landrs  Zinsgnt  auf   Wdtrrstorprr  ( VeterstorpeJ  Felde. 

Datum  etc.  xc  anuo  fciia  secundn  post  Valentini. 

Au»  dem  Copiak  des  Abtes  Andreas  S.  114  b. 
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1490,  Hins  88.  606. 

Andreas,  JM  mu  Berge,  hMnt  Eeise  Bohff  tu  reekkm  mdiMi- 
Uehm  Läme  mit  emer  Wcrik  Mater  seinem  Hofe  su  Karith, 
mit  der  tuvor  sei»  Vater  hddmt  war* 

Datom  aono  domini  etc.  nonagesiino  feria  tercia  post  Lettre. 
A¥»  dem  Oopiale  dm  Abtm  Ätidna»  8.  IIS, 


1490,  April  2.  600. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  bekamt  Henning  Kremer,  Bürger  eu 
Magddtvrg,  wnd  seine  Ehefrau  Jnna  mit  2  halben  Hufen  läm^ 
des  Zinsgut  auf  Sdmarsicher  (Stmrdedeioe)  Fdie,  mü  de^ien  sein 
Vater  Hans  Krnner  bisher  belehnt  tmr,  und  von  denen  die  eitle 
dem  Kloster  jahrlick  3,  die  andere  halbe  Hufe  M  StMiing  Ffei^ 
nige  sinset. 

Datum  anno  domini  ete^  nonageamo  feiia  aezta  poet  Indica. 
Am  dem  OapiaU  det  Abtet  Jndrao«  &  115. 


1490,  April  21.  607. 

Notig  nher  dif  Verpfändung  fimr  Hufe  Ixindes  auf  Osterwed- 
dingte  Trelde  durch  Hann  Mater  an  die  Vicarien  eu  Ä  Fder  in 
Magdeburg  für  ^/g  Wisjjd. 

Anno  etc.  nonagesimo  feria  quarta  post  Quasimodogeniti. 
Aua  dem  Copiale  de9  Abta  Andreas  S.  lX5b> 


1490,  April  ^  608. 

J>as  Kloster  Berge  übergidi  dem  Hans  wnGittdde  den  Kloster- 
kof  md  das  Vorwerk  mt  TT ofonrMcw. 

We  Andreas  abt  etc.  bekennen  nndbetngen  etc.  dat  we  mit  willen 
vnd  wettoi  der  oldesten  unses  closters  oneen  fryen  hoff  und  vorweric 
mit  XI  fryen  hofen  und  mit  alle  ander  syner  thobeho ringe  im  dorpe 

nnd  felde  Wolmersleve  iiggend  dem  orhaftigen  Hansen  van  Gittelde  np 
iarlike  peehte  ingedan  liebhen,  also  dat  he  uns  und  unseni  closter  alle 
iar  np  sunthe  Merten»  dach  dar  van  gcven  »chal  t\ve  wispel  gudes 
weyten  und  seven  wispel  geraten  mit  synea  wagen  np  muen  doster 
hoff  to  Berge  to  bringen,  nnd  heffk  dar  eyne  gade  nyge  schnne  np 
bnweth,  dar  to  bebben  we  om  gegeyen  nnd  gebracht  twe  eyken  bobme 
ut  unsem  holte  to  Prester,  und  wan  he  ein  nyc  hm  wil  biiwen  alse  he 
gelovet  hcfft  t<^i  donde,  willen  we  om  ok  etlike  eyken  bome  to  sul- 
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üikimdenbucb  des  Klostecs  Beige. 


Stacken  ut  dem  genanten  holte  dar  to  geveo  nah  synem  behote.  So 
hefft  de  genante  Hans  van  (4ittolt  den  snlvcn  hoff  ])etogetli  und  den 
acker  betanget  to  plogen  up  mute.  Teters  dach  in  dem  tastelavende  im 
negentigcöten  iare  und  helft  de  gare  fry  geliatli  und  schal  ok  nach 
ein  gancz  iar  fry  wesen  vau  der  geuauten  pechte  to  gevende  aXao  be- 
nehmlU^en  Martini  im  negenttgesten  iare,  also  dat  he  im  ein  nnd  ne- 
gentigesten  iare  np  Martini  de  ersten  peobte  sehal  geven  nnd  denne 
tbrtmehr  alle  iar  alse  vorberurt  ys.  80  mach  he  den  hoff  mit  dem 
acker  nnd  all  syner  tobchoringe  beholden  alle  de  tyth  synes  levendes 
und  ok  nach  synem  dode  Anna  svne  elike  hnsfrowe  to  orem  h^e 
und  dar  negst  syne  erven  all  de  wyle  dat  se  den  hoff  mit  syner  tobe- 
horingc  in  synem  wesen  und  im  buwe  beholdeu  und  unsem  closter  de 
pechte  to  dancke  betolen.  Wörde  aver  in  tokamen  tyden  dar  jennieh 
Yoranmelik  aneySO  sehall  de  solve  hoff  mit  den  XI  hcxTeo  nnd  all  syner 
tohehqringe  fry  und  unbeswerdt  wedder  an  anse  closter  kamen ,  dar 
mede  to  donde  und  lathen  wat  wd  willen.  We  willen  nnsok  beflitigen 
dat  he  saken  hoff  negst  hinder  nnsen  have  den  Heidenrikes  van 
Vyenden  kinder  van  uns  to  lene  hebbeu  Kcholen  mogin  met  in  buwen 
und  sik  des  gebruken  up  de  genante  vordracht  mit  sulker  tryheit  al>e 
dat  genante  uuse  Vorwerk  hefft  van  oider  gehath.  Wörde  ok  unse 
gDedige  herre  van  Magdeborch  van  nnsem  elostereseh^herftrlswagen 
so  sdiall  nns  de  genante  Hans  van  Oittelt  nnd  syne  nakomelinge  dar 
to  ein  pert  bringen  in  den  wagen  to  spannen,  ^ders  schal  he  neyne 
Torplichte  denste  dar  von  den  ane  nnse  snnderlike  vulbort  nnd  to 
stadinge.  He  schal  ok  nns  und  nnsem  procnrator  wan  we  dar  kamen 
herbergen  und  sik  leffliken  legen  uns  mit  spyse  und  i'oder  to  geven 
bewisen.  Düsse  vorsebreven  stueke  und  artikele  in  sampt  und  besun- 
dereu  heb.ben  we  Andreas  abt  vorgeuaut  dem  äulveu  Uause  van  Gittelde 
nnd  synen  erven  vor  ans  und  nnse  nakamen  ehte  in  gnden  tniwea 
ane  jenigerleye  argdist  insage  nndbehelp  stedennd  foste  onvorbraken 
gelavet  to  holden  und  he  nns  dat  ok  weder  umme  so  heff  gelavet  to 
holdende  in  jegenwerdicheit  unses  priors  Hinrici  Botel  und  unses  bni- 
der  Theoderici  Neezraanu  des  oldesteu,  Conradi  van  Bilfelde,  Nicolai 
Nygenlelt,  lohann  liaks  van  Biltelt  und  lacobi  vau  Havel bergh  unses 
kelners.  Des  to  orkunde  und  merer  bckentnisse  liebben  we  unser  eb- 
dygeu  grote  ingesegel  vor  uns  und  uuse  uahkameu  cbte  uud  convendt 
wittliken  hengen  laten  an  dnssen  onsen  i^ien  breff  nah  der  gebort 
Ohristi  nnses  leven  heren  virteinhondert  dar  nah  im  negentigstra  iare 
am  dage  sanefci  Geoigü  des  hilligen  merlelers. 

4m  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S.  121. 
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im,  April  28.  60a 

Han.s  von  (Tifiddr  sifllf  dem  Kloster  JBergr  rinm  Revers  darüber 
atis,  duss  er  mit  dem  (reim  Klosterhof  und  Vorwerk  eu  WoU 
mirdehen  belehnt  ist. 

Gegeven  na  der  bort  Christi  unses  leven  beren  dnsent  ^^rhuDdert 
dar  Dah  im  uegentigesten  iare  am  dage  saucti  €leorgii  des  hilligen 
mertelers. 

Au»  dem  Cqpiaie  de»  Abtes  Andreas  S.  JUi2h. 


1490,  Jmü  7.  610. 

J»drea3,  Abt  tu  Berge,  hMmt  Ckm  Bednar,  Bikperm  Magde- 
burg, mit  einem  Bof  jw  Budbau,  wMen  der  bi^erige  Lehm^ 
träger  Hians  Kok,  Bürger  gu  Magddm  rg,  in  G  egemeart  des  Ommn- 
tualeit  mt  Berge,  Jehaimee  Eom,  und  Bartdd  Sdurodera  m 
Biesdorf  tmfgektssen  hat. 

Nah  der  gebort  Christi  anaes  leren  heroB  diuend  yeiriumdert  dar 
nah  im  negentigesten  iare  am  mandage  nah  dem  Bondage  der  hilUgen 
diyraldieheit 

Am  dm  Oap^  dm  Abtm  AmdmeS,  tXS, 


im,  August  26.  611. 

Ayidreas,  Abt  eu  Berqe,  beurkundet,  dnss  Matins  Polezr,  Bürger 
eu  Magdeburg,  der  Kirche  zum  h,  (reist  zu  einem  ewiqni  Gr- 
däehtniss  20  Kheiniselir  Gnldm  gegeben  hat,  inirhr  iJnii  Ijturmz 
Sieker,  Bürficr  eu  Mtigdrhurg ,  für  1  Guldm  jälirlirher  Rente 
von  sriurm  auf  drr  Schuhbrüeke  bdrgrnen  wid  bdm  Kloster  ßU 
l/'hn  gcliendrn  IIuus/  onf  Wiederkauf  ahgrkauß  hat. 

Gregeven  nah  Christi  unses  levcu  heren  gebort  mcccc  dar  nah 
im  negentigesten  iare  am  dourndage  na  Bartholomei  des  liilligeu 
apostels. 

Am  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  8.116. 


1490,  Septi^mber  7.  612. 

AndreriH,  Abt  ZU  Jicrgc,  belehnt  llmis  Brumheg  mit  einem  Wohn- 
hof zu  Buckau,  weleher  nueh  dem  Tode  des  früheren  Besitzers 
Hans  Roloff  an  dessen  loeider  und  naeh  deren  To(k  an  ihre 
Mutter  Anna,  JShefran  Hans  Brumhegs,  gefallen  ist. 

Geven  nach  Christi  unses  leven  beren  gebort  dusent  virbunde 

23» 
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dar  nah  im  negentigsten  iare  am  avende  Marie  der  aUeriuDigsteD 
ioncfirowen  gebort 

Am  dm  Ck^mie  de»  Abte»  Andnas  8.  117. 


1490»  October  9.  61S 

Aiiäreaa,  Abt  m  Berge,  hdektd  Mmgartta,  Ekefinm  Tik  Qfi- 
per's,  tnU  dem  vierten  Theü  m  1  idlafe»  Hofe  hei  dem  Thon 
nadi  SttBdorfmd  1  Garten  in  Osterweddingen,  an  J^Vs  Bufen 
dasdbst,  1  W&denbu9(^  daadbst,  1  Hufe  auf  der  QUne  3Sark 
mur  LeSbgwskL 

Gegeven  etc.  am  dage  Dionlay  des  hilligen  merterers. 
Am  dem  Copiak  de»  AbU»  Amdim»  8.  UTh. 


1490,  Oetober  9.  614. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Barbara,  Ehefrau  des  Uam  vom 
Bore,  und  Walburg,  Elufrau  des  Hans  Walmfs,  in  gemmmler 
Hand  zu  rechter  Leibeucht  mit  1  Grashufe  auf  der  wüsten  Dorf- 
Stätte  Zackmünde, 

Gegeven  ete.  am  dage  Dionisii  des  billigen  mertrers. 
Am  dem  Oopiale  de»  Abte»  Andrem  8.  llSb. 


1490,  October  16.  616. 

Andreas,  Abt  m»  Berge,  beurkundet,  dass  Thomas  Sdlmenn, 
Bürger  gu  Magdeburg,  dem  Bropst  Cord  und  dem  Öonvente  des 
Klosters  8.  Loreng  $u  Neustadt- Magdeburg  1  Wtspet  Weisen 
jährUd^er  Bukt  aus  2  Hufen  Landes  ^nsgut,  auf  dem  Felde 
m*  Stemmern  bdegen,  die  er  von  .Hans  Koire  und  Kunne,  setner 
Ehefrau,  auf  Wiederkauf  gekauft  hat,  für  34  BheinisdteQuiden 
auf  Wiederiuiuf  verkauft  hat. 

Gegeven  ete.  am  dage  Hedwigen  der  billigen  frowesamen. 
Am  dem  Oopiide  de»  Abte»  Amkem  &118b. 


1490,  Noyember  13.  616. 

Andreas,  Abt  mt  Berge,  bMnt  Haming  BeOmum»,  Vogt  iu 
Kloster  Berge,  mit  einem  Wohnhaus  m  Budum,  wdd^  dersdbe 
von  Ilse,  Wittwe  Hdnindi  Bekums  gu  Magddmrg,  für  12  Bhei- 
nisd^  CMden  gdsauft  hat. 

Gegeven  etc.  am  dage  Briceii  des  billigen  biBScboi» 
Am  dem  Oopiäk  de»  AUe»  Andrem  8  190. 
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1490,  ]>eeeiiiber  ä.  617. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  hddint  Hans  Klockhusen,  Bürger  m 

Magdeburg,  und  Margarctti  srine  Ehefrau  mit  einem  Hause  an 
detn  Pf'ri fersberge  zu  Magdeburg,  'Jrgen  dem  home  bdegen*, 
weldtes  dem  Kloster  jäkrUdi  9  Sc/nlUng  Ifennige  gkueL 

Ofigeveii  etc.  am  donredage  nah  Andree  des  hinigen  apostels. 
Aus  dem  Oopkde  des  Abtes  Andreas  &  ISOb. 


1490,  December  15.  618. 

Andreas,  Abt  eu  Berge,  bdfihnt  Hans  Ijcntze,  Bürger  gu  Magde^ 
hurg,  und  seine  Ehefrau  EJfsidxth  nüt  e'mcni  Hause  auf  dem 
Pfi  ift  rsberger  Herne,  mit  nclchnn  vormnh  (hrgorins  Tlosangh 
hdehnt  War  und  das  dem  Kloster  jahrlich  3  ächüling  Ffewnige 
zinset. 

Gegeven  etc.  am  middeweken  nah  Lacie  der  hilligen  innofrowen* 
Ans  dm  CbpkUs  des  Ables  Andreas  8.  Uti. 


1490,  December  15.  619. 

Andreas,  Abt  su  Berge,  beurkundet,  dass  Hans  Lentee,  Bürger 
gu  JUagMurg,  an  Gr^oriusHbsangk  IBheimsdten  Gulden  jähr" 
Kefter  Bente  aus  s&nem  auf  dem  Pfeiferäberger  Home  ttu  Mag^ 
deburg  belegenen  Hause  für  20  Nieinisdte  Qulden  auf  Wieder^ 
kauf  v&rhauß  hat. 

Gegeyen  eta  am  middeweken  nah  Lnde  der  hilligen  iondiowen. 

Am  dem  Oopiale  des  Abtee  Andreas  8.  124b. 


1491,  Februar  8.  620. 

And/reas,  Abt  tu  Berge,  bddmt  Sophie,  Hermann  Vdpennisfs 
Ehefrau,  mit  einem  halben  SabdMe  mu  SüBdorf, 

Oegeven  ete.  am  dinsdage  nah  Dorothee  der  hUligen  innofronwen. 
Ans  dem  Oopude  des  Abtes  Andreas  8.1:96. 


1491,  März  14.  ^iL 

Andreas,  Ahl  zu  Berge,  benrhindef ,  dass  Brewcs  Kerkhof  an 
Hans  Bersik  den  jüngeren  1  Viertel  Weizen  jährlicher  Pacht 
aus  seinem  Wohnhof  und  einer  halben  Hufe  Landes  Zinsgutes 
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auf  Abbendarper  Felde  für  l^i  IVieinische  &iUd^  auf  Wied&rkauf 
verkauft  hat. 

Gegeven  etc.  am  mandage  nah  Letare  in  der  hiiiigen  vasten. 
Aw  dem  Ck/piak  des  Abtes  Andreas  S.  127. 


1491,  Mftrz  20.  62& 

Hans  Bomkauer  der  äUere  m  Grüsam-Sake  htkamt,  mU 

Wissen  und  unter  Bestätigung  des  Abtes  su  Berge  an  Dretoes 

Wardensl^)en  zu  Grossm  -  Salze  1  Hufe  Txmdes  und  1  Garten 
auf  Umer^Felde  für  3:~t  JiJieinisrJie  Gulden  auf  Winbrkauf  nach 
6  Jahren  verkauft  su  haben.  Abt  Andreas  bestätigt  die  Schuid- 
versdireibung  mit  dem  Abtssiegel. 

Gtp:cven  Mc  crcxci  an  dem  sundage  ladica  in  der  hilligen  fiuten. 
Amb  dem  Copiak  des  Abk$  Andrmt  S.  128. 

1491,  März  23.  623. 

Andreas,  Abt,  Heinrich,  Prior,  und  das  ganze  Captkl  des  Kkh 
sicrs  Jhrpe  bekennen  an  BarlHira,  Äbtissin,  Mnrgnrrfn.  Th'iorin, 
und  (Ins  (fdnse,  Oipifel .  und  (in  (  onrad.  Propst  d<js  Kktsttra 
S.  Luurcnfii  in  Nl  Hst(llH-^f(1<J<h^t^ur<J  1^  Uhrlnischc  Guhb  n  jähr- 
licher Rente  aus  dini.  S^/idss  toal  (dien  ander)!-  jnhrlieJaii  ' (jühlen 
und  upnemdunyen  ihres  Dorfes  Dmletidorf  für  oOO  lüuinis/Jie 
Gulden,  die  sie  zum  Nutzen  des  Klosters  verwendet  haben  (näm- 
lidk  16  Mark  ßum  Wtederhauf  und  3  Vier  ding  jäkrUdter  Beide 
m  dem  Schosse  des  Dorfes  Dodendorf  von  dem  DomoapUd  gu 
MagdAiuirg,  dem  sie  736  Skemische  Gtdden  heeahU  haben),  wie- 
derkäufUA  verkauft  0U  haben. 

Gegeven  etc.  middeweke  nah  Benedict!  nnaes  hiOigen  pationen. 
Am  dem  Oopiah  des  Abtes  Andrme  &  J29, 

1491,  AprU  6.  m. 

j4ndteas,  Abt  »u  Berge,  beurkundet,  dass  Eekuidi  Seie,  Bürger 

eu  Magdeburg,  an  Heinrieh  Molh  r .  V/earius  des  Stiftes  S.  &• 
bastian  zu  Magddturg,  i/^  Wispel  Weisen  jälirlieher  Pacht  aus 
1  Hufen  Ijandes  Zit^sgtäes  auf  Olvenstedter  Felde  für  MOBhei' 
niache  Gulden  wiederkäufiidi  verkauft  hat. 

Gegeven  nah  Christi  imses  heren  gebort  mcccc  dar  nah  im  ein- 
uudnegeutigesten  iare  am  niiddcwekenn  in  dea  billigeuu  paschemi. 

Arn  dem  Copiaie  des  Abte»  Andreas  S.  13L 
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1491,  Mai  13.  62g. 

Andreas,  AU  gu  Berge,  hMni  Mer  Riemaim  und  seine  Me- 
frau  IMsabeth,  sowie  Hans  St^roder  miije  i/i  Hufe  Landes  Ztm^ 
gutes  auf  (Hvenstedter  Felde,  icelche  dem  Kloster  nach  dem  Tode 
Hans  Wükens  hrhngef allen  ist  und  demsdben  jahrUdk  6  SekHUng 
Ffenmge  und  Ü  Bähner  einset. 

Gegeven  ete.  am  fiydiige  na  der  hemmel&rt  Ghiigti  uuns  kven 
hereii. 

Am  dm  Oopiale  da  JMe$  Andrea»  &  ISZ.  —  SM  Vrkmdm, 


149JU  Juni  8.  626. 

Andreas,  Abt  9U  Berge,  beurkundet,  dass  Drewes  SduHer  mu 
AÜenweddmgen  an  Ekrha/rd  Besendat,  Viearius  des  AUars 
8.  Jfona  MagdaHenä  in  der  8.  JaeobUort^  m  Magdeburg,  10 
Sdteffd  Woäen  jäkrUdier  Sente  aus  semem  Bimse  und  Hefe  für 
16  Sheimscke  Gulden  wiederJtäuflidi  verkauft  hat. 

Gegeveu  etc.  am  middcwekeu  uuli  Bouitacii  des  hilligen  paveßea. 
Am  dem  CopUde  des  Abtee  Andreae  8.  133. 


1491,  Jnni  8.  687. 

Andrm>s,  Ahl  su  Bmje,  hclchnt  Cxisimr  Ludtkc  und  seine  Ehe- 
frau  Mfffr  mit  cinmi  Haus  auf  (Ur  Spirfftihriickr  zu  Mnffdfhurff, 
mit  (h  m  hishrr  TJis/ihft/i,  in  ilnnd  f^tun  nz  fjuchtnuiirkcrs  l\>riiti'r^ 
uml  Manjardr,  d<ssi)i  Wlftwr,  hrlciud  waren,  und  das  d&n 
Kloster  jährlich  SiO  SdiiUing  Ifennige  einset, 

Gegeyen  ete.  am  middeweken  nah  Boni&cii  des  billigen  paye- 

stei. 

Am  dem  Oopkde  de$  AMe»  Andmu  &  13i, 


1491,  JuU  26.  628. 

Andreas,  Abt  su  Berge,  bdehnt  NieoUtus  Saniorp,  Küster  m 
Bakrendorf,  mii  1  freien  Wohnhof  su  Bahrendorf,  der  dem  Kloster 

durdi  den  Tod  Hans  Tegeders  des  äUeren  heimfjr fallen  war 
und  von  Heinrich  Schultr  wid  nnrh  diesem  von  Amd  Markstro, 
Bürger  su  Mngdfinirg ,  hcivofmf  nud  aufgdassen  war,  zu  mann- 
Udiem  Ldine  und  unter  dem  Beding,  dass  er  dem  Kloster  jäkr- 
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üdi  1  Bkämsthen  Gxdden  eahU  oder  diesen  Zm$  mit  eitler  Summe 
wn  16  Bhan.  QMrn  Maafi. 

Gegeven  anno  MCCCCXCI  dinsdags  nah  lacobi  des  hilligen 
»poBtels. 

Am  dm  CopUk  «iw  Abkt  Aniirm»  8.  IMft. 


1491,  August  5.  629. 

Andreas,  Aht  zu  lirrge,  beurkundet,  ilass  Hans  Pentzl  f  zu  Olven- 
stedt (in  Huns  (  hrdes,  Didrich  Fisrhrr  und  Moritz  Stnlnif  ken 
Vorstdier  der  Jirüderschtift  U.  L.  Irain-n  in  der  Kirüic  S.  Jo- 
Juninis  Ernngclisfe  zu  Mngdfhnrg,  1  Vurtel  Weizen  jidirlicher 
Facht  aus  i/g  Hufe  Ixindes  auf  Olvenstedter  Felde  für  10  lUiei- 
nisrhß  Gidden  tciederkäu flieh  rerkauß  hat. 

Datum  auuo  etc.  xci  am  dage  Dominici  des  hilligen  bichtigers. 

1491,  September  10.  630. 

Andren s,  Aht  zu  Berge,  hrhhnt  Weschke  vofi  Hornhusen  zu 
rnämilidiini  Lehne  mit  1  freien  Sattclhof  zu  Beketidorf,  7  freien 
Hufen  lAuides  und  1  Holzhlek ,  der  liodenbusch  genannt,  mU 
aUam  Zubehör,  auf  dersdben  Mark  belegen,  welche  Güter  dem  ge- 
nmmtm  Weschke  van  BomMusen  naeh  dem  Ibde  seines  Vaters 
Weschke  von  Hörnhusen  eugefaUen  sind. 

Gegeven  etc.  am  sunnavende  nah  der  borth  Marien  der  hemmel 
konigjnnen. 

Am  dem  OopiaSe  de»  Abtes  Andreas  8.  136b, 


1491,  November  10.  6aL 

Hans  Pape  zu  SüUdorf  bekennt  dem  Hans  Düvel,  Bürger  zu 
Sudetd/urg,  und  Kerstine  seiner  Ehefrau  1  Wisjyel  Weizen  jähr- 
licher Paeht  aus  4  freien  Ihifen  L((ndes  auf  Hallitxi storper  Mark, 
2  Hufen  auf  Bahrendorf  er  FeUh',  2  Weidenbüsche  und  H  ^^  iesen 
bei  der  Weiden-  und  der  Stegenmiddc,  für  40  Bheinisehe  Gulden 
wiederkäuflich  verkauft  zu  haben.  Andreas,  Abt  zu  Berge,  bestätigt 
diese  SekMversthreibung  mH  dem  grossen  AUeisiegd. 

Na  der  gebordt  Christi  unses  heren  vertheynhundert  dar  na  im 
eyn  und  negentigesten  iar  ahm  dnnnerdage  in  sunte  Martens  avende 
des  hilligen  bischops. 

Am  dem  Cbpiale  des  Abte»  Andreas  8.  138, 
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1491,  Deeember  4.  632. 

Möns  von  Weddingen  eu  Bährendorf  bekennt  dem  Hans  Hake- 
ham eu  Bahr&ulorf  1  Viertel  Landes  Zhisgtä  daseihst,  wekhes 
3  Schilling  Pfennig  jährlich  ginset,  für  7^2  Rheinische  Gulden 
auf  Wiederkauf  verkauß  eu  haben.  Andreas,  AM  m  Berge,  be- 
stätigt diese  Sdnädoersdireibung  mit  dem  grossen  Abteisiegd. 

Na  der  bordt  eto.  ahm  snndage  in  smite  Barberon  daglie  der  hyl- 
ligheii  jongfiroweiui. 

Am  dem  OopUk  det  Abte»  Andrea»  &  HO, 


1491,  Deeember  20.  633. 

Andreas,  Ahl  su  Berge,  helehnt  Tel  er  Hervest  mit  einem  Wohiv- 
hof  SU  Diesdorf  und  1  Hufe  l/mdes  Zinsgut  auf  dem  Felde  da- 
sdbst,  womit  bitter  Laureng  SwechUngs  Stiefsohn  bdeknt  war. 

Gegeven  eto.  ahn  diniendageyn  snnteThomeB  avende  des  hilligen 
apostelea. 

Am  dem  OopiaHe  de»  Abte»  Andreas  8.  339, 



1491,  Deeember  30.  634. 

Andreas,  AM  m  Bergen  bdämt  Katharinen  weiland  Michad  Ane- 
fdds  TofSiter,  mit  1  Haus  7ind  Hof  auf  detn  Pfcifcrshergc  zu 
Magdeburg,  weldies  dem  Kloster  jähfUdi  8  Sdnüivg  Pfennige 
ginset,  wekhe  in  awei  Terminen  *vpp  m^fden  undpassdten'  mu  en^ 
richten  sind, 

Ka  der  bordt  eto.  am  ftyhedage  negest  Tor  der  besnidiDge  nnses 
heren  lesa  Christi. 

Am  dm  CefioiU  de»  Abte»  Andrea»  8.  139. 


1491,  Deeember  31.  635. 

Andrea^j  Abt  eu  Berge,  belefint  Hans  Brunswich  in  (rross-Salze 
und  seine  Ehefrau  Anna  mit  einer  Hufe  Landes  Zinsgtit  auf 
Osterwcddinger  felde,  die  der  Wiefrau  Anna  nach  dem  Tode 
tVes  Vaters  Hans  Rover  guge fidlen  ist. 

Gegeven  eto.  am  dage  Silvestri  des  hilligen  biehtigers. 
Am  dem  Oopitde  de»  Abte»  Andrea»  8. 
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1491.  636. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  hdchnt  Ilms  Klothe  zu  Sülldorf  mit  5 
Vi^cl  Landes  auf  Ilotf-crsfarpry  ]\Iarl\  flir  nach  dem  Tode  seines 
S(ihwiegervatcrs  Hans  Midhr  ihm  zwjtpdlen  siml. 

Nar  der  bordt  Christi  imses  heren  dosent  veerhandert  dar  na  ym 

eyn  und  negentigesten  iar. 

Aus  dem  Cqpiak  des  Abtes  Ändreus  S.  144. 


im. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  bvurkundd,  dass  Albrccht  Stein  fSthcgnj 
an  Brewvs  Thorwrstm  und  Vcfer  Frangle,  l'orstc/iir  drr  Kinhc 
lies  h.  Ambrosius  zu  Sudenburg,        lUtt  inischen  (iuLdm  f  ür  10 
WteinisrJic  Giüden  auf  Wialer/cauf  verkauft  hat. 
Nil  der  bordt  Christi  etc. 
Am  dem  Cqpiale  des  Abtes  Andreas  S.  144  b. 


1492,  Januar  1.  688. 

Katharina,  weiland  Micluiel  Ancfcids  Torht«ir,  bchemü  an  Cord, 
Vuarius  an  S.  Nirolaistift  zu  Magd(burg,  H  Sdiotk  (iroschrn 
jäJirlichcr  Zinsr.  aus  ihrem  auf  dem  Ifnifrrsbrrgf  brUgt-noi  Ilausc 
für  18  lUicinische  Gulden  auf  Wiederkauf  verkauft  zu  habni. 

Na  der  bordt  Christi,!  uiißes  heren  mccccxcu  in  die  circumcisiouiti. 
Am  dem  Cqpiak  des  Abtes  Andreas  &.  140b. 


1492,  Januar  19.  639. 

Joachim  Kmipftel  zu  Bahrendorf  IwJcennt  an  Joachim  Gysehr  zu 
SüUdorf  1  JMsprl  lOMfgcfi  jährlichn-  Itvnte  aus  der  Middr  bfi 
SiiUdorf ,  die  er  t'om  Kloster  Berge  zu  männliehem  Lehne  htU, 
für  S(i  TUieinisehe  dulden  auf  Wiederkauf  verkauft  zu  Jiabrn.  ' 

Na  derborth  etc.  ah  tu  danrerdage  in  sante  Sebastians  und  Fabians 
avende  der  hilligen  marteler. 

Aus  dem  Oopiale  des  Abtes  Andreas  &  141b. 


1492,  Januar  30.  640. 

JudrMtf,  AM  Mu  Serge,  bdehnt  CloMsBodddcer  und  seinen  Sohn 
Vakn^  mü  1  Wohnhef  0»  AUemoeddingen, 

Gogeren  ete.  am  mandaghe  negesfc  tot  porificadoniB  Marie. 
Am  dm  Capkik  des  Abke  Aiiänat  &  143h. 
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im,  Februar  13.  UL 

Andreas,  JM  m  Berge,  hetirJcundet,  dass  Kerstcn  Smed  eu  Dies- 
dorf an  Laurenz  Swechtingk  %  1^  '^7''  ''  Weizen  jährlicher  liente 
aus  1  Hufe  Landes  Zinsgtd  auf  Diesdorf  er  Mark  für  BOBh^ 
msche  GtUden  auf  Wiederkauf  verkauß  hat. 

Na  der  bordt  etc.  ahm  mandage  in  simte  Valen^yiiB  avende. 
Am  dm  (kpiak  det  Abtm  Andnaa  &  U6. 


U92,  Februar  16.  643. 

Andreas,  Äbt  zu  Berge,  l)eurhundi  t,  dass  Frier  Ih  n'cst  zu  Dies- 
dorf an  Laurenz  SwrrJdingk  zu  Diesdorf  1  Virrtfl  Weizen  jnhr- 
lirhrr  Paehf  aus  1  Hufe  Ijtudes  Zinsgutes  fiMT  JJi  Bhämsche 
Gulden  auf  Wiidorkauf  verkauft  hat. 

Anno  domiDi  xcu  feria  quinta  proxima  poBt  Yalentini. 
Aw  dem  Capiaie  de»  Abte$  Amdrea»  &.  H/, 


1192,  Februar  2L  643. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  helehnt  Hans  Stedr  zu  Bahrendorf  mit 
einem  freien  Hofe  daselbst,  mit  welcJient  hislier  sein  Vater  Her- 
mann Sfede  IteleJmt  war  und  toekher  dem  Kloster  jährUck  15 
alte  Groschen  zinset. 

Geg;cven  na  der  honlt  Christi  101068  heran  MOGOCXdl  ahm  dynSen- 
dage  negest  vor  Mathie  apostoli. 

Am»  dem  CopiaU  de»  Abte»  AMdreae  &  US, 


1492,  Februar  21.  644. 

Andretts,  AU  zu  Berge,  belehnt  Kersfnt  und  Bastian  Hoddcker 
zu  SrJniars/rhf'u  ( Sntndesl/rr)  mit  1  Hufe  T/indes  auf  AUen- 
ivedä Inger  Fel<lv ,  u'flrhe  dureh  den  Tod  ihres  Vaters  BarUM 
Boddeker  ihnni  zugefallen  ist, 

Ännodomini  Mccccxcu  feria  tercia  proxima  ante  Matthie  apoetoU 

festom. 

Am»  dem  Copiale  de»  Abte»  Andrea»  S.  1481». 


1492,  Fe!)niar  28.  645. 

Andreas,  Ahl  zu  Brrge,  hdehnt  Bartdd  BrfJ-e  zu  AUmweädingen 
mit  2^1^  Hufen  Tjandts  Zinsgut  auf  AUr)}/rKldingcr  Jtelde,  wo- 
mit sein  Vater  Tmu}ih~  Bitkc  hishrr  he/iliiif  >nir.  ■ 

Addo  doniini  mc  cc  cxcu  feria  tercia  proxima  postMatbie  apoBtoü« 
Am  dem  Copiak  de»  Abte»  Andrea»  8.  ISO, 


Digilized  by  Google 


864 


Urinindenbttdi  des  Klosten  Beiige. 


1492,  März  1.  G46. 

Andrrds ,  AM  zu  Ihrge,  beurhundd  ,  (hiss  VahiUin  Cordes  zu 
Stammrrn  an  Hans  Ihml,  Tiihprr  in  dir  Stidetihurg,  S  Srhrßd 
TFro  u  jfVirlidier  Pddit  aus  und  ansi'innn  Wohiüiof  zuSfrmnin  n 
und  H  Morfjen  Txindcs  auf  Sfnnmer  Mark  für  3ö  Bheiniacim 
Gulden  auf  Wiederkauf  verkauft  hat 

Na  Christi  uuses  bereu  gebort  MCGOCXCü   feria  quinta  pioxima 

pOBt  Mfttbic  apostoli. 

Am  dem  CopiaU  des  Abka  Andreas  &  JJSO. 


1498,  Mürz  8.  647. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  Imarhmäd  die  Wtederhaufsverstkreibting 
des  Harns  von  Deom  su  Bahrendorf  über  30  BhekUaeks  Qidden. 

Datam  anno  domini  Mccccxcn  feria  sexta  ploiima  post  Mathie 
apostolL 

Am  dem  Oopidle  des  JMes  Andreas  8.  ISSL 


1492,  3lär/  5.  648. 

Hans  von  Drvni  zu  Bahrendorf  bekennt  an  lieinrirh  Huesmann, 
Nieoltfus  Uen  und  die  Viearienr/i-nn  iiir  des  S.  Srh'i.sfinxsfifhs  zu 
'Maiiddinrg  1  Wisjtel  Ttorfgen  jülirlirh<-n  /insisaus  und  an  seinem 
lldHsr,  Ifof]  Weidt  ngiirfrn  und  lianiniinrtrn  za  Jiahrendorf,  aiidi 
aus  j;  Ilufm  Ixindes  auf  Ihüireiidorft  r  leide  fTir  30  Wu  inische 
Guldeti  auf  Wieäerkauf  verkauft  zu  hüben.  Andreas,  Abt  zu 
Berge,  hestäägt  die  S(^iildverschreiburtg  mit  seinem  eigenen  Siegd. 

NaCbristi  unsen  heren  bordt  MCCXXiXCIl  feria  secuuda  in  Quinqna- 
gesima. 

Aus  dem  Qjpiale  des  Abtes  Andreas  S.  151b. 


1492,  April  16.  .  649. 

Andrras,  Abt  zu  Berge,  beurkundet ,  dass  die  liriidrr  Ilrinrich 
und  Borehart  Ih gnemann  zu  Sülldorf'  an  Johann  Lynt-stede  ^% 
Wispd  Weizen  jährlicher  TOcht  aus  ^/^  Hufe  Landes  Zinsgut 
auf  Gross-Otterdeber  Feld  für  25  Bhemisdie  Quidm  wteder- 
käuflich  verkauft  haben. 

Na  der  bordt  Cliriäti  uuäes  beren  dusent  OOOCXCII  feria  secanda 
post  PalmamnL 

Aus  dem  Copiak  des  Abtes  Andreas  8.  XSL 
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1498,  April  8S.  660. 

Andreas,  Abt  mi  JJetge,  beurkundetf  dass  Jacob  Qüdmeiskr  mt 
Hermadort  ^  Viertel  Weißen  jährlicher  Benie  aus  seinem  Wehn- 
kof  tu  Hermsdorf  an  Henning  Kremer,  Bürger  eu  Magdeburg, 
für  25  Bhmiia(^  CMdm  auf  Wiederkauf  wrkaiuß  hat 

Anno  domini  1492  feria  secanda  in  paschalibos. 

Aus  dem  CopiaU  des  Abiea  Andreas  S.  155. 


1492,  April  U.  m. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Oifriaeus  Bemdes,  Bürger  mu 
Magddmrg,  mit  tBaus  'gelegen  hynder  dem  Ueder  hove  geheten 
toder  vmen  men\  wdthes  dem  Kloster  jährlidi  25  SdMng 
Pfmnig  ginset  und  mit  dem  bi^er  Hans  Garbreder  bMini  war. 

Anno  domini  MCCCCXCU  feria  tercia  in  pafichalibuB. 

Am  dem  Copiale  des  Abtes  Amlrms  S.  155. 


im,  April  668. 

JoacJiim  Knüppel  gu  Bahrendorf  bekennt  an  Joatkim  Qisder  gu 
SüUdorf  5  Bheinisdie  Gulden  am  Haus,  Hof  und  A^iur  tu 
Bahrendorf,  die  er  vom  Kkster  m  Lehn  hat,  für  lOOBhmnaike 
Gulden  auf  Wiederhauf  verkauft  tu  haben.  Andreas,  Abt  tu 
Berge,  beglaubigt  diese  Sdiuldoersikreibung  mit  dem  grossen  Abtei- 
siegeL 

Anno  domini  1482  fbrU  qnarta  pasche. 

Aus  dem  Oopidle  des  Altes  Andreas  8.  156b. 


tm,  April  28.  65S. 

Andreas,  Abt  tu  Berge,  bMnt  (hter,  Ehefrau  HmsMSUers  tu 
Diesdorf,  mit  1  Wdhnhef  und  1  Garten  tu  Diesdorf. 

Anno  dumiui  ^kiccccXGII  sabbato  proximo  post  pasche. 
Au»  dem  (hpidle  de»  Abtes  Andnas  8,  1556. 


149g,  Mal  18.  654. 

Joadiim  Knüppd  tu  Bährendorf  bdiemt  au  Joadiim  Gisder  tu 
SSXldorf  5  Bheirnstke  Chdden  aus  seinen  Gutem  tu  Bahrendorf, 
die  er  vom  Kloster  tu  Ldm  hat,  für  lOOBheinis^  Gulden  auf 
Wiederkauf  verkauft  tu  haben,  Andreas,  Abt  tu  Berge,  he- 
^aubigt  diese  Schuldversdureibung  mit  sänem  Siegd, 

Anno  domini  MOOOCXCn  feria  sexta  post  Seiraoii  episcopL 
Am  dem  (kfiaie  des  Abtes  Andreas  &  löSb. 
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W  Ürinmdenbach  des  EkeCen  Berge. 

im,  Juni  ä.  6&5b 

-4«dr«M,  AM  0U  Berge,  Imrkundä,  dassBoleffBjienumn,  Bürger 

Bu  Magdeburg,  m  die  Vorsteher  der  Elende»  Brüdersduiß  m 
der  8.  Batrüoirdic  zu  3fag(khurg  Maühias  Broutver  tmd  Werner 
Pape,  sowie  an  die  Priester  der  genannten  Brüderschaß  i/o  JM.spd 
Weisen  jährlicher  Rente  ai(s  t  Huf e  Landes  Zinsgut  auf  S(^ihih- 
wUer  Felde  für  25  Bheimscke  Gulden  wiederkäuflich  verkam^  hat, 

NaChriBtimiMB  heren  g;eborteto.  an  sondage  liegest  TorpiogesteniL 
Aue  dm  Oopiale  dee  Abtet  Attdrea»  8. 1S9. 


im,  Jmü  4.  65& 

Andreas,  Abt  tu  Berge,  beurkundet,  dassKersten  Smedt  m  Dies- 
dorf an  Bans  Becker  m  Säma/rMen  3^2  Vierth  Wmgen  jähr- 
Udher  Baute  am  V»  Bnfe  Landes  Lehngwls  und  SIH^  Viertel 
Zinsgutes  auf  Diesdorfer  Felde  fi^  40  BhemisAeOulden  wieder- 
käufUth  verkauft  hat 

Na  der  bordt  Christi  1492  ieria  secmda  post  aseendonis  donfinl 
Am  dem  Oopiale  des  Abtes  Andreaa  8.  ISO. 


im,  Juni  la.  657. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  hdehni  Joßdb  Thegge,  Bürger  gu  Magde- 
burg, mit  einem  Hause  ^bd^enup  dem  umme  Iqpe*  0u  Magdeburg, 
mU  wdchem  früher  BaUhasar  Langepeter  hMnt  war  und  wdehes 
dem  Kloster  jäkrUA  16  SduOing  Pfennig  Minset, 

Na  Christi  nnses  leven  heren  gebort  etc.  am  myddeweken  Hegest 
vor  Viti  des  hilligen  marteles. 

Aue  dem  Oopiak  des  Abtes  Atidrea»  &  Ißl. 


im,  Juni  IS.  658. 

Andreas,  Ahf  :;u  Berge,  hdehnt  Peter  Langehuhe,  Bürger  guMag- 
(leJmrfj,  mit  1  Hufe  Tandes  Zinsfjut  auf  Altenweddinger  felde^ 
mit  der  bisher  Hermmm  und  Henning  Hennes  belelmt  uxiren. 

Anno  domini  1492  feria  seeonda  post  Trinitatis. 
Aue  dem  Oapude  dee  Abtet  Andreas  8.  Ißlh, 
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im,  iusä  8&  65». 

Andrms,  JM  m  Berge,  bMnt  Bern  Bogpe  0u  Diesäorf  mU  1 
Hufe  Limdea  S^nsgvi  auf  Diesäotfer  leUte. 

Anno  domini  \4\>J  tcria  scxta  post  corporis  Christi. 

Aus  dem  Copiaie  de»  Abte»  Andreas  S,  162. 


im,  Juni  2&.  660. 

Andreas,  AU  mn  Berge,  Mümt  Bmnden,  Ehefrau  des  Brixius 
Hoppe  m  Diesdorf,  mU  1  Hufe  Lahdes  Zinsgvi  auf  Biesdorf  er 
Fdde. 

Anno  domini  1492  feria  aezta  post  corporis  ChristL 
Am  dem  Oopiak  det  Abt»  Amdmu  S.  IßSb. 


im,  Juli  7.  661. 

AmJrms,  Aht  zu  Berge,  IMint  Hans  Hoppe  m  Diesdorf  mü  5 
Hufen  Landes  ZinsgtU  auf  Diesdorf  er  leide. 

Anno  domini  1482  sabbato  ante  Margarete  Turginie. 


im,  August  9.  662. 

Andreas,  Aht  zu  Ihnje,  belehnt  Margareta,  Umis  Monikes  Witi- 
ice,  und  Ihre  Sölme  Simon  und  Jerotiimus  mit  einem  Jfans  auf 
der  Schuhbrüt  J:e  'bi/  dem  urlne'  zu  Magdeburg,  mit  wdciiem  sur 
VO)'  ihr  verstorbener  Ehenumn  bddmt  war. 

Anno  domini  1492  in  vigilia  sancti  Laurencii. 
Ava  dm  Copiaie  des  AbUe  Andnaa  &  Ißib. 


im,  Angnst  89.  663. 

Andireois,  Abt  m  Berge,  hMni  Adam  Tmodingk,  Bürger  eu 
Magdeburg,  mit  3  Hufen. Landes  auf  Kletn^Germersieber  F(dd, 
die  er  wm  Ilse,  Claus  JJudoweiiCs  Ekefrau,  für  92  SdiotA  Qnh 
sdten  gdsauft  hat  utid  die  dem  Kloster  jahrUt^  45  Tfenmg 

JNtWM» 

Na  Criflti  nnees  leren  heren  gebort  ete.  des  middewekes  in  sonte 
Johannis  dage  deooUadonis  des  billigen  apostels. 
Am  dm  Copiak  du  AUe$  AaArme  8.  Jßöb. 
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868  üikandeatNicii  des  Kloeten  Berge. 

1492,  Oetober  2^  664 

Andv'eas,  Abt  mu  Berge,  bdeknt  Hans  Hakebom  ß»  Bährenäorf 
m$  X  GraseuMsehei  Bakrenäorf  Unter  derWeidenmükle,  mit  der 
vorher  Hans  und  Diehridi  Bape  hd^mt 

Na  der  gebort  Cristi  etc.  an  mandage  Hegest  yor  SymoiuB  et  Inde 
in  der  hilligen  apostellen  dage. 

Am  dem  OopkUe  det  AbtuAMinat  8.  ^e6h, 


1492,  November  5.  665. 

Ayidrms,  Abt  eu  Berge,  belehnt  Hans  Düvd  mit  1/2  Hufe  uud 
1  Morgen  Landes  auf  Ostcncedtlinger  Telde,  mit  denen  zuvor 
Maiies  ,11er West  hdeimt  ivur  utul  die  dem  Kloster  Jährlicft  2^1^ 
Lofh  Magdeb.  Währung  ginsen. 

Na  Cristi  unses  leven  bereu  geborth  etc.  am  mandage  negest  na 
aller  goddes  hiliigen  dage. 

ÄU9  dem  Oopiide  des  Abtet  Amdreat  &  166, 


1492,  NoTember  12.  666. 

Andreas,  AM  gu  Berge,  bdehni  Claus  Kerdtow  und  Anna  mmm 
Shefitau  mit  einem  Haus  auf  der  Spiegelbrücke  mu  Magddmrg, 
uMies  dem  Khster  jähUfh  17  SdnUing  Pfennig  mnset, 

Geven  ete.  am  mandage  negest  Martini  des  hilligen  biscopa. 

Am  dem  Oopiale  det  ASA»  Andrem  8.  167. 


1492,  NoTember  26.  667. 

Asndreas,  Abt  m  Berge,  beurkundet,  dass  Kenten  Slmenät, 
'unse  man  to  Dodendorp  wonhaftieh*,  anHansIrffdad^  undBer' 
Chart  Sdume,   Vorstdter  der  Kirehe  su  Dodendorf,  1 
WeiMcn  jährUdter  Bente  aus  $  Hufen  Landes  auf  Bodendorf  er 
FOde  für  50  Sheinisdte  Gulden  u/iederkäufUd^  verkauft  hat. 

Anno  domini  1492  feria  seeanda  post  Katerine  Tiiginis. 
Am  dem  Oopiade  de»  Akkn  Andrea»  &  179b. 


1492,  Deeember  4.  668. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Brcwes  llellewieh  in  der  Suden- 
burg mit  1^;. 2  Hufe  Lo)}(h's  auf  Dcnlendorf er  Fdde,  mit  denen sdn 
Va/rr  Jlans  Hellncldi  rorher  beleJint  war. 
Na  Crusti  berren  gebort  etc.  an  dynßeudage  negest  vor  ooucep- 
cioni»  Marie. 

Am  dem  CopiaU  de»  Abtes  Amireus  S.  108. 
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1493,  Deeember  10.  ««9. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  bdehnt  JoiicUim  Kirkhoj  inil  einer  luilhen 

Hufe  Lamles  auf  2!ackmünder  Mark,  mit  der  sein  Vater  Jacob 
Kerkkof  bisher  bd^nt  wa/r. 

Na  der  bort  Criäti  etc.  an  maudage  oegest  vor  Lucie  der  billigen 
iuncfrowen  dage. 

Awi  dem  Ck^tiale  des  Abks  Andreas  S,  168b. 


im.  670. 

Andreas,  AU  su  Berge,  bdt^itU  Claus  Hervest  tnU  einem  Wohn- 
Iwl  SU  Oshrweddingen. 
Na  der  bordt  etc. 

Am  dem  Ooficdt  d»  Mb»  A»i3irm»  &  148. 


1498.  67L 

Andre/IS,  Abt  zu  Berge,  beurkundet,  dass  TÜe  Jordans,  Bürger 
ßu  Zerbst  (CeerveM),  1  Viertel  Landen  männlichen  Lehn  gutes  auf 
Zaehmünder  Fdde  an  Hermann  Hildensem  auf  5  Jahre  wr- 
pfändet  hat. 

Na  der  bordt  ete. 

Am  dem  Copkde  dee  Abtet  Ambrem  8.  149h. 


im.  672. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  die  Ehefrau  des  hmrenz  Ludeke 
mit  1  f  reien  Hof  männlichen  Mnguts,  gwisdun  dem  Kirchhofe 
und  der  KüaterH  mu  Hahrendorf  belegen,  gu  ihrer  LeShtwihi, 

Na  der  bordt  ete. 

Am  dem  Oopude  des  jßite»  Andreas  8.  Iß7h, 


mi.  673. 

Andreas,  Abt  bu  Berge,  heurhmdet,  dass  Ilernumn  Vdepennig 
zu  Neusiadt' Magdeburg  an  Johann  Ilamele,  Vicar  am  Stift  S. 
Sebastiani  zu  Magdeburg,  V2  Wis^l  Weizen  jährüd^er  Bente 
'edder  SO  vde  gddesdur  wen  V2  tf^J^V'^  gudes weiten  tor  vor  kopen 
kan\  aus  1  halben  Scdskoth  zu  SüWiorf,  den  er  vom  Kloster  zu 
Lehn  hat,  für  20  Bheinische  Chdden  auf  Wiederkauf  verkauft  hat. 

Anno  domiiii  eto»  XCIL 

Am  dem  Oopkde  de»  Abtes  Andreas  8.  173h. 


a«wUoiitM|.  d.  Pr.  SmAmu.  DL^  94 
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tfrinindenbadi  dm  KlMten  Berge. 


1498,  Januar  7.  674 

Andreas,  AU  mu  Jier^e,  hddaU  Hans  Hakebom  »u  Bahrendcrf 
mit  einem  Vieurtd  Landes  SSnagiU  auf  Bahtendorfer  Fdde, 
wdehes  er  von  Hans  vm  Weddingen  für  9  Bkeinistke  (hUden 
gdsaufl  koL 

Am  mandage  na  Epipbanie  domini  aimo  domini  eto.  xcm. 


1493,  Januar  22.  675. 

Andreas,  Aht  zu  limje,  hrUhnt  Barbara,  Andrms  WoUiers  Ehe- 
frau, mit  Jlufc  Landes  auf  Klrin-Otfcrsieher  Felder  umm 
jähr/ich  :'>  ScJn'Iliuff  Pfrnn'nj  Maffdfhiinfisrhrr  Wnlininif  dm 
Khster  su  zaiden  sind,  und  zwar  10  grosse  Jfenniy  und  2  Ilülmr. 

Am  diufieiidageTor  oonveraionis  sanoti  Pauli  amio  domini  ete.  xcm. 
Am  dem  Oapiale  de»  Abte»  Andrea»  8. 170. 


1493,  Januar  23.  676. 

Aruhras,  Aht  zu  Berge,  heUhni  Hans  Dömitz  su  Sfassfurt  (Stds- 
forde)  mit  1  Hu/c  Dnides  auf  der  ivüslen  Marlsfäd'  DohJ^rrit:, 
die  r<frtnafs  Ott^)  Miill/r  vom  Kloster  zu  Lihn  trug  luid  itlithr 
Zinse)/,  ludlttr  'henrndiken  ran  se.s  iarc  liijulcrslvtlieh  gtblMin 
unseni  dost  er t  vorteeht  und  so  dar  an  gefallen  ys\  und  die  dem 
Khsier  3  SchiUing  Pfennig  sinste. 

Na  Cribü  uuaea  Icveu  heren  geborth  etc.  am  myddewekeo  negest 
vor  conversionis  sancti  Pauli  des  hilli/^^en  apobtels. 

Aws  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  6'.  106  b. 


1493,  Januar  25.  677. 

Ayidrras,  Aht  zu  Berge,  hetehnt  Hans  Txikc  mit  '/'_>  J^xf''  f^^^ides 
auf  (Hvenstcdter  Feld*',  dir  er  nm  Tlinmas  Iwe  gekauft  und  du: 
dein  Kloster  jiüir lieh  11  tkJiitliug  Pjeiinig  zinset. 

Am  dage  oonTersionis  sancti  Pauli  apostoli  anno  domini  etcXUUJ. 

Ah»  dem  Cbpinfe  de»  Able»  Afidrea»  S.  t70b. 


1493,  Januar  26.  tUS. 

Andreas  t  Abt  m  Berge,  bd^mi  Margareta,  Jacob  SMUs 
Wittwe,  und  ihre  Totihter  Kxdharina  mit  1  Hufe  Landes  auf 
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(hietweidinger  Fdde,  die  ikr  verstorbener  Manm  ekemajk  inLek» 
hatte,  und  bestimmt,  dass  sie  nath  dem  Tode  der  beiden  Ldma- 
träger  em  GUaeus  Lange  faOen  aoH 

Anno  domini  1498  sabato  post  oonvenioniB  sancti  Pftnli  a[K>»toli. 

Aus  dem  Copude  de»  Abtes  Atuireas  S.  172, 


\m,  Januar  88.  679. 

Andres»,  Abt  «w  Berge,  hddmt  JfrUg  EakAom  m  Saite  mit'  1 
Hufe  Landes  auf  Bakrendorfer  Fdde,  die  (XUacus  Cordes  vor- 
mals vom  Kloster  in  Ldm  hatte  und  eÜidte  Zeit  'von  tmsem 
dosiere  vorhmen  und  vorlaten  gewesen  ys  und  nw  na  undenog- 
sunge  unses  dosters  registem  und  der  oUesten  to  Bamdorp  dar 
walder  togdcomen  seyn*,  und  wddte  idhrUA  12SdiSBmg  Pfennig 
dem  Kloster  ginset. 

Na  Cristi  nnses  leyen  heren  gebort  1493  feria  aeensda  poBt  coo- 
Tenioiiia  saneti  Pauli  i^KMtoli. 

Am  Sem  OopUk  de»  Abte»  Anärea»  8.  i7J, 


1493,  Februar  is.  080. 

Atulrms,  Ahl  zu  Berge,  bel^int  Hans  (irote  mit  1  Hufe  Ixuides 
auf  Olvrnstedkr  Ftide,  die  er  wm  Hans  Müller,  Bürger  su  Mag- 
drburtj,  gekauft  luü. 

Na  Cristi  nnses  leven  heren  gebort  ete.  am  manda  negeat  na  Valentiui 
martiris. 

Am  dem  Copide  de»  Abte»  Andrea»  S,  mb. 


im,  Februar  ISL  68L 

Andrrns,  Abt  9U  Bcr<je,  heur/cniidet,  dnss  Hänricfi  Heynctnnnn 
zu  SüUdorf  an  Gerhard  ((Uurdi)  Seroder  zu  Magildnmi  i/« 
Wis})el  Wcizm  jährfieher  Rrnie  aus  1  Hufe  Landen  auf  Gross- 
Ottersld}er  Felde  für  2ü  Bheinisdic  Gulden  auf  Wtederkauf  ver- 
kauß  hat. 

Na  Cristi  nnses  leven  heren  gebort  etc.  am  firydage  in  die  kathedra 
sancti  Petri  apostoli. 

Am  dem  Oapide  de»  Abte»  Andrea»  8.  172b. 
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Uriuiodenbiick  dM  Kloitoii  Beige. 


1498,  Mlirz  U.  m. 

Hejfne  und  Horns  Tidm,  Heyne  Tiden  des  äÜere»  Sohne,  Burger 
m  Magdeburg,  und  Agate,  WiUwe  des  genannten  Hejfne  J)fden, 
hekeimen,  an  Claus  SdtedUingk  m  Diesdorf  $  Viertel  Hirnen 

jährhiher  Bente  aus  1  Hufe  Landes  Lehnf^nf  auf  Olvenstedier  • 
Idde  für  50  RJieinische  GuJdm  wiederkänflich  verkauft  zu  hüben. 
Andreas,  Abt  gu  Berge,  bestätigt  diese  Yersdweibung  mii  dem 
grossen  Abteisiegd, 

Anno  domini  elc.  xcm  feria  seciuicia  domiiiica  Ocnli. 
Am  dem  Oapkde  dm  AbUt  jMna»  &  mb. 


1493,  März  11.  088. 

Diesclhm  geloben  dem  Ahte  Andrem  m  Berge,  dass  sie  die  an 
(Jaus  SchceMingk  zu  Diesdorf  verpfändete  Hufe  Lamles  auf 
Olvensfeilfer  Fe/<lr  naeh  7  Jahren  witxier  einlösen  wollen:  iro 
vieht ,  so  sollt'  sieh  das  Kloster  an  ihretn  Wohnhaus ,  (fegeniilter 
dein  ZoUhofe  f  jegen  dem  tolhove')  in  der  S.  KtUiuiritwnpfarre 
eu  Mdgdrhurg  geUgen,  stJuidlos  half^i. 

Na  Cristi  unses  leven  heren  gelmt  etc.  am  maudage  uegest  na 

dem  8ondaf!;e  Uculi  in  der  hillig:en  vasten. 

Aut  dem  (Joviale  lies  Abtes  Andreas      175  b. 


149S,  MSrz  2&  684. 

Andreas,  Abt  0U  Berge,  hd^nt  Bans  Jans  §u  HdhenäodMen 
mit  Hufe  Landes  dasdbst,  die  er  wm  Drewes  HefUngh  und 
Bnoet  Verver  gekaufl  hat. 

Anno  domini  etc.  xcm  feria  tercia  po0t  annonciadonis  Marie  yir- 
ginlB. 

Am  dem  CopUk  det  Abte»  Andrem  &  mb. 


1493,  März  ^  680. 

Andreas,  Ahl  zu  Berge,  belehnt  Lras))n(s  Mnrf'nii ,  Pfarrer  SU 
Bahrendorf,  zu  Erhlehn  mit  Hufelxmdes  daselbst,  die  er  von 
Drewes  UeUwich  gekauft  hat, 

Gbegheven  anno  domini  ete.  XGDI  feria  qntnta  poBt  anniuiciaeionis 
Marie  yirginis. 

Am  dem  Oopiede  de»  Äbtn  Anärtm  8.  377, 
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im,  Marz  89.  686. 

Judreas,  Abt  ftu  Berge,  beurkundet,  dass  Jacob  Bernds  ßu  SäU- 
dorf  Oft  OÜUax  Fiftgkgreve,  des  Domjyropstes  MU  Mendmrg  i*nd 
Domkerm  tu  Magdeburg  Johanmes  von  Numstädt  JHener,  3 
Bhemiaeke  Guldm  jäMidter  BaUe  aus  sanm  haibm  Ko&te  mu 
Süüdorf,  den  er  vom  Kloster  tu  Ldm  hat  und  der  diesem  föhr- 
Udi  i/s  Mark  tmset,  für  50  Bhemisdie  Gulden  wiederMufUch 
verkauft  kat 

Na  der  bort  Cristi  etc.  feria  sexta  post  dominicam  ladica. 
Am  dem  Oopiak  des  Äbtet  Andrem  &  177. 


1493,  Mai  6.  f>H7. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  beldmt  Sanne  Junge,  Ehefrau  des  Hatis 
Velqtennig  zu  Osterweddingen,  mit  mietn  freien  Hof  zu  Oster' ^ 
weddingen  mit  2  Hufen  Landes  daselbst  zu  ihrem  Leibgedinge. 

Anno  dommi  1^  feria  secmida  post  Walbnrgis. 
Am  dem  Oapiah  des  Ahks  Aednas  8.  ISOb, 


1493,  Mai  19.  6S8. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  helchnt  Drewcs  (ziUiijcs  zu  Schlrihiilfz 
mit  1  2  Hufe  Dimlcs  Zlns</ut  auf  Sehleilmitzer  Fehle,  womit 
biahcr  Hcinricii  Ekhstejlr,  Bürger  zu  Magdeburg,  hekluU  war. 

Anno  dnmini  1493  feria  prima  sunte  afloeusioDis  domini. 
Am  dem  Copiaie  des  Abtes  Andreas  &  J8L 


149S,  Mal  19.  «8». 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  bcirjmt  Haus  S<:hi)ifce,  Bürger  zu  Mfigde- 
bürg,  und  Se/fc,  seine  Ehefrau,  mit  1  Hause,  neben  Hans  Siegers- 
leben's  Hause  auf  dem  Home  gegenüber  Hans  Bomestede  Haus 
in  der  5.  Katharitienpfarre  'up  dem  breden  wegi  ms  Magdeburg 
bdegen,  wdches  er  wm  Simais  Kettelkopf  gekauß  hat  und  das 
dem  Khster  fährUeh  16  SektUing  Pfennige  einset, 

AuDo  düiuini  1493  t'eria  prima  sunte  ascensionis  domini. 
Am  dem  CkpUle  des  Abbes  Aeäireas  8,  mh. 
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Urinindmlmch  des  Klosten  Berge. 


1493,  Mai  23* 


Andreas,  AU  eu  Berge,  hddmt  Sophie  und  EUsObeff^,  Claus 

Bidufs  nmhgelassme  J^Mcr,  mit  %  Hufe  Tximles  auf  Httümg- 
shrjKT  Mark,  weldie  Stntim  Kunze  von  Heyne  Heynemann  zu 
amiorf  für  20  Bheimsdte  Qidden  wiederkäufikh  gehauß  haL 

Anno  domini  Mccccxcm  des  donredagge  vor  pingosten. 
Aua  dem  Copiale  des  JJbies  Andnae  mb. 


Andnas,  AU  m  Berffe,  hehhnt  Sophie  und  LIisnhdh,  Kinder 
(h's  Vüistorbtmn  (Jans  JUrkr,  und  Anntt,  Stettins  Kunzes  TJie- 
frau .  mit  '  Hufe  f/indes  Ziitsf/nf  auf  Jl'illimisforptr  Frhk, 
ivtlchc  A)i)ia  Kun~r  n»i  flr//iir  If(//>ii')i/fnni.  zu  Süüdorf  für 
^(f  Ilhcinlsrhr  (hdih  u  tinf    Wird»  rhinf  tirkanft  Jiat, 

Glie<;even  etc.  am  (luncrda^'c  neuest  vor  piDgesten. 
Am  dem  CopüUe  des  Abtea  Andreas  S.  182. 


Der  Bath  der  Sndcnhurg  hei  Mngddmrg  hdtti  diis  Domrfipiid 
zu  Magdchury ,  ihn  gegen  die  Ansjprüche  dos  Abtes  su  Kloster 
B&rge  an  den  Jmlenkevcr  zu  schiitem. 

—  —  Nach  dem  ew.  fpi.  und  wilden  bewust  divsz  unser  gne- 
diggter  herre  ans  awsz  suudcrlicher  ^ade  zu  besserung  seyner  g.  stad 
und  uns  die  guttere  und  gerechdgkeit  der  nngclowbigen  joden  ai 
koffiode  und  zu  loszne  gnedicblich  vergunst  und  zugestanden,  haben 
wir  mit  grosser  swarheit  und  awszbringung  der  bezcalung  uns  beflisHi^t 
und  ohnen  ihre  hewsere  und  guttere  innen  und  awscn  der  stad  ^fagde- 
l)urg  bezealt,  —  —  haben  in  erfarung,  wie  der  wirdige  herre  und  apt 
zu  Berga  dar  nach  steht,  den  eygenthuni  vor  der  stad  als  den  joden- 
kyver  mit  den  steyueu  und  annem  gutteren  von  scyuen  g.  an  das 
doster  zu  brengen,  and  wir  doch  seyner  g.  stad  Sudenburg  und  sunder- 
Ii  eh  hinderen!  ludeudorff  muren  tonna  und  anderes  ane  seyner  gnaden 
hulffe  und  snndarlich  die  steyne  uf  dem  kyver  niobt  buwen  konen, 
ouch  gereidt  vil  Unwillens  mit  dem  closter  seyner  h'ggenden  gründe  do 
selbst  erwachsen  und  tcirder  so  disz  dem  closter  voreygent  erwachsen 
uiuchte  der  und  ander  vil  gebrechen,  ist  unsere  demutige  dinstlicbe 
bethe,  ew.  g.  und  wirde  wollen  bedengkeu  und  ansehen,  dasz  die  gc- 
buwe  mit  den  jeriiehen  Zinsen  dar  nf  und  anderes  do  selbst  ane 
seyner  g.  und  die  gekonfften  guttere  der  joden  zu  bowen  und  zu  er- 
halten swerlicb  s^yn  wollen,  und  uns  ken  unserm  gnedigsten  herren 
vorbitten,  dasz  seync  g.  uns  gnedidieli  do  bey  wolle  lassen  hlevben, 
wu  aber  seyne  ij.  ye  (lenselhten  kyver  mit  den  ste\iien  vor  seyne  g- 
selbs  nicht  erhalten  und  in  andere  hende  wolde  komeu  lassen,  dasz 


U93,  3Iiü  U. 
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1493,  Juni  35. 
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alsdann  seyne  ^i:.  uns  den  imib  j^eborlitlic  pleite  lediglich  und  vor 
andern  iu  uu»ere  hende  scyner  g.  zu  ewigen  uutzo  lassen  zustcu,  als 
wir  008  desz  und  aller  ^aden  yerseheo  äim  werdet,  wollen  wir  mit 
ansem  flieadgeo  dingten  alzoeit  williglieh  verdienen.  Geben  am  dings- 
tag naeh  lohannis  anno  domini  ete.  xcm. 

Am  der  im  St4MtmrctUv  zu  Mitgdehurtj  befindlich  n  Jrschriß.  Oeifuckt: 
V.  Ledebwr,  alig,  Archio  f,  d,  GetchidUtk.  d.'  IVenus.  Staates  I,  326, 


im,  Jon  ]&  693. 

Abt  utid  Convent  des  Klosters  Serge  bitten  das  BomcapUd  zu 
Magdeburg,  ihmm  dm  h&m  Kloster  gelegenen  Judenkever  eukom- 
men  mt  lassen, 

Vnnsze  innige  beth  tbo  godde  dem  alm^cbtigen  alle  tydt  vorbe- 
reit, -^nedige  nnd  werdigben  leven  berren,  szo  alszo  nw  die  yoden  yor- 
drefen  sstyn  nnd  oren  kefer  rorlaten  hebben,  wer  de  nnszem  clostere 
und  unsz  aller  beqwemest  ghclegen,  wan  nnsie  gncdigstc  hcrre  toMcy- 
deborch  uns  dar  raede  wolde  begnaden,  szo  werden  wy  1)eriebtet,  dat 
de  Szudenborgere  dar  taste  arbeyt  umme  dhon,  und  wy  hopen  doch 
nicht  dat  un87,e  ^'ncdigste  herre  <in  den  gheve  nnd  innemen  lato,  an- 
gbeszehcn  dat  lie  liggeude  yaz  in  uuäzes  closters  ghericbte  und  eygcu- 
dbom  und  oldinges  van  unszem  doeter  an  die  yoden  gbekomen  ys, 
wente  wesz  nnsze  gnedigester  berre  dar  Tor  beboen  wil  nnd  szie  8zy- 
nen  gnaden  dar  vor  gbeven  willen»  dat  willen  wy  s/}  neu  gnaden  ook 
gheven,  wiir  nmme  ysz  unsze  dcmodyge  nnd  flytigc  bede,  iuwe  gnade 
nnd  werdicheyt  willc  iiiisze  clostere  und  unsz  vorbidden  to  unszem  gnc- 
digcstoii  lierren,  dat  szviie  gnade  unsc  dar  inncgnodii  Inville  .szyn  und  nn- 
szereni  clustere  den  yoden  kecier  gnadichliken  latcn  thokonien,  npp  dat  wy 
deste  rowelikor  anszen  orden  holden  nnd  dem  almechtigcn  godde  dbe^ 
nen  mögen  vor  szyne  gnaden  nnd  aOe  nnsze  woldeder  daeh  nnd  nacht 
fl^-tigcn  to  bidden»  wente  wan  he  andern  Inden  ghegevcn  worde,  ent- 
stünde dar  van  nnszer  sanipnynge  cyn  ewighc  twydracht  und  wer  to 
boturchten  dat  vii  korton  thvden  dar  van  sick  orszakcde  evne  vorsto- 
ryngc  der  liilli^^en  rctorniacien  van  szynor  gnaden  vorfaren  nicht  ni\'t 
geryngeni  arbeyde  kost  und  theryngc  anghehoften  und  iugebracht,  iuwe 
gnade  und  werdicheit  willen  sik  hyr  inne  gnedich  nnd  gnnstich  er- 
tbcygen,  alszo  dat  wy  iwer  vorbede  dar  inne  genetcn  mögen,  vordhe- 
nen  wy  na  nnszem  vermögen  alle  thydc  gerne.  Oheven  in  nnszem 
clostcr  am  domersdage  negest  na  divisionis  apostolornni  anno  domini 
etc.  xnii  under  unszera  sccrete.  An<lrcas  abt,  lacobus  pryor  und 
gancze  szanipninge  des  dosteis  Bzunte  iobannis  baptisten  tlio  Berge 
vor  Magdeburg. 

Ahk  drr  im  StaaUarchiv  za  MagMjwrg  U'/iiuliidtCH  Ursckriß.  Gedruckt:  v. 
Ledebur,  idUj.  Archiv  f.  d.  Ottdndiitk,  d.  Bvmm.  Staaks  J,  9Sa, 
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Urkundenbuch  des  Klosters  Berge. 


1493,  August  12.  im, 

Thmms,  UcJurich  iiml  Arndt,  (Uhrüder  Harksiroh,  Ittki-inini. 
dass  sIr  (in  (hpital  von  20  Tüif  in.  (ruldni ,  irofi'ir  si»  »iif  (ti- 
nehmigunq  drs  Klosters  Binjc  rine  Lchnhuj»'  in  Jhüin  }nlin-ffr 
Felde  verpfänikt  hithetif  Hodi  sedis  Jahren  wieder  iiMrage» 
ivollm. 

Wy  Thomas  Hinrigk  imnd  Arndt  ^ebroder  ^nannt  de  Harkstro. 
borjjeie  in  der  olden  Stadt  Ma^deborch  bekennen  —  dat  wy  insampt 
uuud  bcHzunderen  recht  und  redeliken  dem  erwerdigeun  ingodt  vadcr 
und  heiren  ern  AndreaaseD  abtt  des  innigen  godshate  mmte  lohanois 
baptisteil  tbo  Berge  vor  der  gnannten  Stadt  Hagdeborch  sninta  Bene- 
diets  Ordens  onssem  lehnhem  gelovet  nnd  gehredet  hebben  by  vorwil- 
linge  tiDszer  and  nnszer  crven  gtldere  bewecbligk  unbewechligk  bynnen 
und  buthcn  der  Stadt  Magdeborch  wllr  wy  hebben  ock  in  kratil  und 
macht  disses  brives  iep:enwerdi<'h  s/.o  loven  und  ghereden  dat  wy  szo- 
danen  halven  wispel  weyte  ierliker  peelitt ,  den  wy  myt  vulbort  des 
gnanten  unses  erwerdigen  lehuherren  dem  vorsichtigen  Steffeu  Treppe- 
ier liorgere  thom  groten  Scolte  nnd  s^en  erven  reclit  imd  redelilLen 
ntb  und  an  eyner  fiyhen  liiifen  iands  menlikes  lehngads  up  Barend^ 
yelde  belegen  und  \an  szyner  erwerdieheit  to  menlikem  lehn  ghejrtii 
vor  twintich  Rynsche  gülden  iij)  eynen  wedderkop  vorkoft  hebben, 
bynnen  s/eß  yaren  negest  na  data  disses  brives  Inlgcnde  wedderkopen 
willen  und  de  gnantt  iHile  lands  weddcr  tryhen  unnd  eft  wy  TlMinias 
Hinrigk  und  Arndt  Harekstro  vorgnant  szodannen  wedderkop  in  be- 
stymeder  tydt  und  forme  nicht  eudedeu  noch  vau  uuszeu  erven  nicht 
ensebegc,  solial  nnnd  mach  obgnantt  nnsze  erwerdige  herr  van  Berge 
edder  na  om  szyne  Ila]^olnelinge  an  nnszen  nnd  unser  erven  gndereo 
nach  vorbernrder  wysze  nuchaftieh  verbalen  nnnd  des  dosters  schaden 
nakomen  etc.  Des  tbo  orkunde  unnd  tuchnysse  der  warheyt  hebben 
wy  obgenielten  Thomas  Hinrigk  und  Arndt  Harckstro  gebroder  unnszes 
oldesten  broders  alsze  Thomess  ingesegel  des  wy  insampt  byr  tho 
brukende  szynt  ghehenget  nedden  an  dissen  unszen  open  breft  na  der 
borth  Cristi  nnszes  leven  herren  vyertheynhundert  im  dry  und  negen- 
tigestem  iar  am  mandage  negest  na  Lanrency  des  billigen  martelers, 

Orft^ifiol  m«t  dem  «atiwmgeiidm  Siofd  dm  ThamM  BaMrok  im  SlatUmm^ 

zu  MafjdeJninj  s.  r.  Kloster- B*r;fiscfie  l^ßutuf  103.  —  lieber  die  Mmi'Mmrtiischf 
Familie  Harkstroh  «,  GeschichtMUter  für  SUutt  und  Luind  MarfiUburg  K,  5Si. 
EhendcM^Mt  die  AhbüAtung  eines  Siegels  von  Hatui  HarkMroh  vom  J.  1449. 


1493,  Sept^^mber  11.  695. 

Andreas,  Aht  zu  Berge,  Iteurkundei,  dass  Haus  Trqedrr  an  Otie. 
Denreds  zu  Neustadl- Magdvhnrg  2  Sehoek  Orosvhrn  jiihrlicher 
Beute  aus  seinem  in  der  JJorncstrasse  in  der  NeusUidt  bä^^ga^ 
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Maus  uml  Hof,  das  tr  vom  Kloster  m  Lehn  kat,  fiir  12  Bhe^ 
nisd^e  Gulden  auf  Wiederkauf  verkauß  hat, 

Datam  aono  domini  Hccccxcm  feria  qnarta  post  oatiTitatis  Marie 
Tirginis. 

Aiu  dem  Oopkde  des  Abkt  AndnoB  &  S82h. 


1493,  December  16.  696. 

Tfumas,  Hf'inrlch  und  Amul  (Arudt)  Uar/csfrafi,  Bün/n'  zu, 
Magdeburg^  hekmncn,  an  Ihsulu,  Hans  HoddciMMs  WiUwc,  und 
Jokaniif  Peter j  Heinridi,  TJionuis  und  Mette  Dodclebeny  Geschun^ 
ster,  ikre  Kmdert  wohnhaß  su  Magd^nirg,  1  Wi^pd  Weieen  jähr- 
Ucher  Boßht  aus  2  freien  Hufen  Landes  auf  Bahrendorfer  Fdde, 
die  sie  vom  Kloster  m  Ldm  haben,  für  50  Sheinisdie  Gulden 
unederkäufUeh  verkauß  m  haben,  Andreas,  Abt  mu  Berge,  50- 
stätigt  diese  VersAreUntng  mit  seinem  Begd. 

Gegeven  des  mandages  na  Lude  virginiB  anno  domini  MOCOGXCin. 
Au»  dem  Copicde  des  Abtee  Andrea»  8.  iB4. 


1493,  DecM  iiiber  i;.  61)7. 

Thomas.  Ihinrirh  und  Arndt  Harkstroh,  Hürffer  su  Magdrhurg, 
atcllen  ritt')!  B^  rrrs  daridirr  aus.  dass  sie  einen  Wispcl  Weizni 
vo)i  'J  Hufrii  Ijinilrs  ,:h  liahrendorf,  weUhe  sie  rinn  Kloster 
lh'r(ji  zu  Lehn  Inajen  und  an  die  Wiftwc  Ursula Doddeben  vcr- 
jß/ät/def  lifdien,  naeh  (l  Jahren  tvicder  lösen  jooflen. 

Wy  Thomas  Hiurifjjk  iiiind  Ariult  j^ebrudere  gnant  die  Harj^kstro 
borgere  der  oldeii  stadt  Miigdel^ori'h  bekennen  —  dat  wy  insanipt  und 
beszauderen  dem  enverdigen  in  godt  vader  und  ern  berrcn  Andreassen 
abbete  to  Berge  vorlfagdeboreh  szonte  Benedicts  ordens  onszem  lehn- 
herren  by  vorwillinge  nnszer  nnd  nnszer  erven  gadere  bewcchligk  nn- 
beweelilyk  bynnen  und  buten  der  stadt  Magdeborch  wurwydie  hebben 
recht  und  redeliken  gch)vet  und  geredet  hebben  und  iegenwerdichliken 
in  kraft  und  maeht  disses  brives  reden  und  loven,  dat  wv  s/odannen 
wyspel  weytcs  ierlikcr  renthe,  den  wy  uiyt  szvner  gnaden  tulborth  der 
dogentbaftigeu  irouwen  Vrszeleu  iians  Dodelcve  szeligcu  nagelaten 
wäiewen  nnd  oren  kynderen  nth  ond  an  twen  fryhen  hofen  landes 
nppEsrendorp  vdde  gelegen,  eao  wy  de  van  obg^elten  ssynen  gnaden 
yn  lehn  und  wete  hebben,  tot  yeftich  gude  Rhin,  golden  recht  and 
redeliken  iip  evnen  wedderkop  vorkoft  hebben,  bjninen  sesz  yaren  na 
data  disses  brives  erst  volgende  weddcr  afflkopenl  willen  und  den  gnanten 
agker  wedder  fn  hen  unnd  efte  wy  Thomas  Hinrigk  und  Arndt  Harck- 
8tro  vorgnant  in  bestymuieder  tydt  bzudaunen  wedderkop  nicht  ende- 
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den,  schal  nnd  wil  sigkberr  van  Rcrfjc  obji^nant  edder  syne  nakonilinge 
nach  vorberuider  wyszc  uu  uuszcu  gudcren  iiuchaftif;eu  vorhalcn.  Des 
tho  orkimde  hcbben  wy  obgemclten  Thoma«  Hinrigk  und  ArndHar^'k- 
8tro  uüs/er  broder  eyner  alsze  Arudes  ingegzegel  des  wy  iu»auipL  hlr 
to  brnkeii  gehenget  ao  disseii  biyf.  Na  der  ge^rth  Christi  nnszesleven 
herron  ▼yrtheyDhondert  im  drye  imd  negentigeatein  yare  am  djmflseii- 
dage  liegest  vor  Thome  des  hJUigen  apostels  dage. 

Origmät  im  Staattankio  m  MagtUburg  $,  r*  KlMkr-Strjfitch»  SÜfimtg  lOi. 


1493,  De<»(^ml)er  19.  ft9S. 

Andreas,  Ahl  su  Jirrfjf.  hhjinl  (Jluus  Smitdorp  )/iif  1  frt^if'v  llof 
SU  BahrcmUn  f,  wrhhcr  dem  Klostn-  jalirluli  1  JUit  iiiisr/irn  dul- 
den zinsd,  tiiid  mit  inldirtn  rarlirr  Antd  Ihirhstroh  brhJuU  uar. 

Na  der  hört  Cristi  MC(X'('X(Mii  am  d<uiredaghü  oegest  vor  Thome. 
Aus  dem  (JopiaU  de»  Abtes  Andrecu  S.  184b. 


1494,  Januar  5.  699. 

Atuhcns,  Ahl  zu  lifrge ,  hcichnt  Ucnnan  iStedr  nid  1  fri  n  n 
Wohvhof  zu  Ji'din  ndm'f,  der  nach  dem  Tode  seirtts  Vnf(  rs  llrr- 
DKUiti  Sfrdf  und  Sf  htrs  Ih'itdrrs  Hans  Stfflt:  an  diu  <it  f)dlrn.  do^h 
.so,  duss  die  liiidrri((s-:ciu'ii  Kinder  seines  lirndcrs  Ilans  nnd 
(Irete  zu  ihrem  Tlieile  0  Bheiuisehi  (hdden  daran  er/utÜai,  die 
dtne)i  der  jetzige  Besitzer  nach  6  Jahren  Z(dden  soll. 

Anno  doniini  Mccccxcnii  dominica  ante  Epiphanic  doniini. 
Am  dem  Capiale  des  Abtes  Andreas  S.  186. 


1494,  Januar  5.  m 

Andreas,  Aht  zu  Benfe,  heJehnt  Kirsfm  I.ilffne  mit  1  llaf  zii 
Bahrt  ndorf,  den  <  r  ro)/  Barlmra  Siterlings  Matjd  <ji  l:iiiift  hat. 

Anno  doniini  Mccccxt  im  domiuica  ante  Epiphauiu  doiuiui. 
Aus  dem  OopkUe  des  Abtes  Andreas  S.  185. 


1494,  Januar  7.  701. 

Andrejs,  AU  zu  Berge,  bdehui  Garges  AUetisf^^n  mit  1  Woh»' 
hof  m  AUmweddingen,  mU  wddum  vorher  Hegne  Kamenstorp 

belehnt  tmr. 

Na  der  gebort  Cristi  etc.  am  dinüendage  na  den  bilgen  diyn 
koninge. 

Au»  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  8.  185. 


Digitized  by  Google 


Nr.  698— 70Ü  a.  1493—1494.  879 

14*4^  Januar  IS.  70& 

Jb^eaSf  Mt  gu  Berge,  bdekiU  Täe  mr  Westen  (Üwr  westenj 
mH  2  Hufen  Landes  mä  t  Vierteil  emf  JUmmedäinger  Fdde, 
mit  denen  vorher  eem  Vater  TUe  0ur  Weskn  heUkni  war. 

Anno  domini  Mccccxciiii  tcria  secunda  post  Epiphuuie  dummi. 
Aus  dem  Copiak  des  Abtes  Andreas  S.  185  b. 


UJ)4,  Fehniar  1.  70:$. 

Andrr/ts,  Abt  zu  Bfrfjf',  hclf'hnf  dlf  Jlrmler  (^yruwus  und  J/f^/- 
dckc  Mülhr,  weihind  Ifriinich  Midhrs  Söhnr,  nnf  '  Hufr  T/ni- 
des  auf  (hdss-  Offrrslrhrr  Frldr,  icrfchc  dem  Klostcr  jüJ^rlich  5 
Sfhd/in;/,      Pfhinuj  und  (i  llnlnu  r  zlnsd. 

Anno  (ioinini  H'.M  in  vigilia  purificacionis  Marie  Virginia. 
Au»  dem  Copiaie  da  Abie»  Amdrea»  S.  ISi. 


1494,  Februar  5.  704. 

Ashdreas,  Abt  zu  Berge,  hdeknt  Engdn,  dam  Düvds  Tochter, 
m  ihrer  LeQmueht  mit  •H«/<^  homdes  emf  Osterweddinger 
Fdde. 

Anno  domini  1494  ipso  die  beate  Agate  Virginia  et  martiris. 
Am  dem  Oapiate  dm  Abte»  Andrea»  &  SB6, 


\m,  Februar  7.  705. 

Andreas,  Abt  m  Berge,  hdeknt  Gaus  Düvd  mit  Va  Bufe  La$k. 
des  auf  Dodendorfer  Feide,  die  vormak  Sanna,  Jacob  Amdes 
WUtwe,  gu  Lehn  hatte. 

Anno  domini  ctc  xciin  teria  sexta  post  Dorothee  Virginia  et 
martiria. 

Am  dem  Copiak  de»  Atite»  Attdrea»  S.  Jaßb. 


im,  Februar  37.  706. 

Andnas,  Ahl  zu  Htr<if,  beurkundff ,  dass  (laus  Rdhfdd,  des 
Kloäers  AudmuHU  zu  DiHlmdorf,  an  dm  Deüuint,  die  Stiftsherrn 
und  Viairiengetneine  des  Stiftes  S,  Säntstiani  eu  Magdeburg  1/2 
Wiapei  WeiMen  jahvUther  Sente  aus  seinem  Wehnhof  zu  Doden- 
dorf imd  aus  2  freien  Hufen  und  1  Viertd  Landes  auf  GUner 
Mark  ßr  24  Bheinische  Gidden  auf  Wiederkauf  verkauft  hat, 

Aqdo  domini  MCCCCXCim  feria  quinta  ante  douinicam  Oculi. 
Au»  dem  CoinaU  de»  Abte»  Andrea»  8.  J88, 
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UifcimdenlNich  dte  Klosten  Berge. 


1494,  Februar  27.  707. 

Thomas,  Eemrick  und  Jmd  Bairksbnh,  Brüder,  hdeamen  an 
Dochr  Thomas  MaurUg  Vs  "^ispd  Weige»  jähdieher  Bieht  am 

1  freien  Hufe  Landes  auf  Baftreiulorfer  Felde  für  25Sheinische 
Gülden  wiederkäuflicJi  vcrJcauft  eulwlten.  Andreas,  Aid  gu  Berge, 
bestätigt  diese  Verschreibimg  mU  seinem  SiegeL 

Anno  domini  1494  feria  qninfta  pOBt  Mathie  apostoli. 

Am  dem  Cofieik  des  MUet  Andrme  8.  189. 


14d4,  Februar  27.  70a 

Andreas,  Abt  m  Berge,  beMmt  Claus  BeßrfeldmU  2  freien  Hufen 
Landes  und  1  Vierteil  auf  GUner  Mark,  die  er  von  Uanriek 
Vdq^ening,  Bürger  m  Neustadt-Magdeburg,  gekaufl  hat 

Anno  domini  iiccccxcini  feria  qninta  ante  Ocoli. 
Am  dem  Oopiale  des  Abtes  Andrea»  8.  199. 


1494,  MSrz  7.  709. 

Andreas,  Abt  tnt  Berge,  bddmt  Hans  Listen  m  Gross  -  Otters- 
leben  mit  1  Woknhof  dasdbst,  den  dieser  von  Hdnridir  und  Bot' 
ehaH  Hegnemann  und  Gesc,  ihrer  Mutter,  tricke  Heynemanns 
naehgdassener  WiUwe,  gekauft  halt* 

Anno  domini  1494  feria  sexta  ante  Letaie. 
Am  dem  Oopiale  de»  Abk»  Andrem  S,  J95b» 


1494,  Mlivz  10.  710, 

Ambras,  Ahl  zu  Tirnjc,  hcuricundrt ,  da.ss  Krrsfcn  Slrveniis  zu 
Dodendorf  (Ui  Jfdiis  Lrne,  Hans  Wennic  und  Jacob  Brake, 
lUh  ffrr  und  Vorsft  hrr  n>n  U.  L.  Franm-JJriiih  rsi  haff  zu  S.  Am- 
brosius hl  der  Sudndnini,  zu  Brhuf  der  ijenannii  \i  Jiruderse/i/i/t 
13  ISiliefjti  Weizen  jährlirjirr  Ixinüe  aus  2  Hufen  lAUu/rs  auf 
Dodendorfer  Fehle  für  oO  liiicinisciie  Gndden  wiederkäu/lich  vcT' 
kauft  hat. 

Anno  domini  1194  feria  secunda  post  Letare. 
Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Andreas  S,  190. 


Digitized  by  Google 


Nr.  707  —  711  a.  1494. 


S81 


1494,  AprU  7.  7U. 

Das  SchiiffmgerUM  MU  Kloskr  Berge  sprM  MtMias  SAecMmg 
von  der  Anidage  des  DiebekMs  fireL 

Wy  Hinrick  Monnyckhoff,  CUwes  Beyendorp  rycbter  nnde  scbepeu 
ghemeyne  des  ghericbtes  ap  dem  hove  des  eloetere  tho  Berge  snnte 
lohanniB  vor  Magdebnrch  bekennen  unde  betugen  openbar  vor  aka- 
weme  in  crait  dusses  onses  open  brefes,  dat  alze  hüte  Qpp  dato  dosses 

brefes  vor  uns  in  liegedein  dynghe  Mathias  Schecht^Tig  eyn  van  uns 
achepen  untlc  des  gnauten  closters  vorsprckcn  beclaget  ys  van  eynes 
rochtes  wegeu,  wo  he  eyne  övv  sines  nabers  Marten  Mychei  scholde  vor- 
koft  hebben  in  sampt  myt  anderen  awen  utb  synem  bove,  alze  de  denne 
de  driver  gnant  Valentin  Cordes  wolde  wech  driven,  lep  se  in  des 
gnanten  Marten  Michel  hoff  synes  nabers,  alze  he  de  dar  wolde  nth 
driven,  do  ward  dorch  de  frowen  gerraarket  dat  ze  orewer  nnde  nycht 
Mathias  Scbeehtinges,  zo  moste  be  ze  dar  laten,  alzo  dat  de  koper  don 
moste  dar  afiaten.  Dar  van  denne  de  gnante  Mathias  Schechting  vor 
dechlick  wart  by  weleu  luden  dat  he  de  sw  wytliken  scholde  vorkoft 
hebheu  onde  knnde  der  dem  koper  nycbt  weren.  Dar  tho  be  antworde 
and  sede  dat  be  de  zu  nycbt  yorkofthadde  snnder  hetiadde  dem  gnan- 
ten koper  vyer  zage  Torkoft  manek  sessen  de  besten  nth  tho  kesende, 
alle  he  de  don  nth  kezen  wolde,  was  synes  nahers  sw  in  synen  hof 
gelopen  de  denne  de  k(»per  inanck  den  zcssen  uth  koset  unde  wech 
Wolde  driven  ome  gans  um bewust.  Dar  up  na  weleu  worden  uude  reden 
wy  vor  recht  erkanden  unde  uth  spreken  wolden,  dat  de  gnante  koper 
80  myt  synem  ede  beholden  uude  uth  segghen  dat  de  gnante  Mathias 
om  de  sw  synes  neybers  nyeht  yorkoft  hiäde  snnder  om  den  kor  ghe- 
geven  manck  sessen  vyer  nth  tho  kesende  nnde  dar  de  zw  don  alze 
de  vordracht  ghescheyn  wos  nycht  ic^^enwerdych  was  snnder  dar  na 
in  atwesende  Matbiasei^  Scbecbtinges  dar  tlio  ingelopen  unde  he  n}ebt 
de  sw  in  ergerlyst  suuder  in  meniuge  dat  ze  Mathias  werc  driven 
Wolde  an  sunderiyck  wetten  unde  beteyl  Matbiases,  so  scbolde  des 
Mathias  gensliken  umbesweret  wesen  uude  uuvordechiick  blivcn  van 
rechtes  wegen,  dat  denne  de  gnante  koper  myt  up  geriohten  yingeren 
80  oTertx)dieh  was  tho  swerende,  dannnme  denne  de  gnante  Ifathfas 
Soheehting  van  dem  closter  undeqnDem  neybcr  unde  unseni  rechte  des 
geruchtes  unde  vordechnisse  lialven  p^ensliken  vorlateu  uude  los  gedelet 
ward.  Des  tho  eyner  tuebnysse  unde  orkunde  bebbe  wy  unses  gnedif^en 
heren  van  Berge  socret  des  wy  van  gerichtes  wegen  ])lcgen  tho  bruken 
birueddcu  gedrucket.  <»n  dussen  brel'  na  der  bord  Cristi  unses  Icveu 
heren  dnsent  vyer  hundert  dar  na  in  dem  vyer  nnde  negentigesten  iare 
des  mandages  na  Qnasimodogeniti. 

Am  dm  Oopiak  des  AMes  Juidreaa  8,  196b, 
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1494,  April  9.  m 

.  Andreas,  JM  mu  Berge,  bMnt  Feier  RUmaim  mU  ^^/^ 
Landes  Zinsguks  auf  CUmuMtedUr  Felde,  die  dieser  vm  Hans 
Seroder  für  €Mde»  auf  Wiederkauf  gdtauß  haH  md  diedem 
KloäerjäMiA  6  SätOling  Pfennige  und  2  mhner  wutL 

Na  Ciisti  gebord  Mcocc  in  dem  mi  und  negentigesten  lar  feria 
qnarta  post  Qiuisimodogeniti. 

Am  dem  Oopkie  da  Jblet  JhndrtM  8.  196. 


1494,  3Ial  6.  713. 

Andntus,  AU  zu  Bnyc,  hrurkumhi,  duss  Dreiers  llrhvirh,  ^hir- 
ijard^i  seine  tJu  fruit  und  Jiurtolomeus  ihr  S^Jin  den  Herren  zu 
tS.  Peter  in  M(Ufd( inmj,  nümlieh  dem  J'/arrer  und  seinen  ÄUn- 
risfen,  die  zu  des  hediifen  Ijei^jhmans  3Icssen  (jeiwren ,  S  VieiiA 
Weizen  atis  2  Hufen  Ijtindrs,  'de  dar  ligen  vor  lJ<Hlen(lur/> 
tveldmm  tcorV  und  <in  1  Wohnhol  für  37  Bheinisdhc  Gtdiien 
wiederkäu/li(Ji  verkauft  hnhm. 

Na  der  bord  Cnsti  eic  am  dage  Bonte  lohannie  vor  der 

porten. 

Am  dem  Copiak  da  Abu»  Andrea»  &  197, 


1494,  Mal  &  nL 

Andreas,  Abt  m  Berge,  hdämi  Silvester  Spiser,  Bürger  eu  Mag- 
deburg, mit  Vs  Hnfe  Landes  Ztnsgtd  auf  SMeilmitter  FMe, 

Na  der  bord  Crtoti  etc.  am  dage  annte  loannis  yor  der  latinogen 
porten. 

Am  dem  OopiaHe  da  Abta  Mkrea»  S.  lS7h. 


1494,  Mai  S.  715. 

Andnas,  Ahl  zu  Berge,  hihlud  lAldelce  SehonrJtudel  zu  Mdijdt^ 
barg  ind  zirei  hfdben  Iltifoi  hnidrs  auf  SrJth  ilntif-er  F/ld*,  die 
zuvor  Cgriaeus  Sjßiser  und  Wuiburg  scintr I'Jiefruu  gejtörl  hüben, 
Aimu  etc.  xcim  am  ilouuerdagc  ua  der  b^  mmellert  Criüti- 

« 

Am  dem  Copiak  da  Abks  Amkm»  &  196. 


1494,  Juni  28.  716. 

Andrefis,  Abt  zu  Berge,  beurJcwuH,  dass  Hans  Crosae  m  Tknif^^ 
darf  an  dm  Pfarrer  und  die  AUaristen  eu  ^  Peter  in  Alagde- 
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bürg  6  SAeffel  Wmm  aus  V»  Skfe  Landes  amf  Dodendorfer 
Fdde  und  1  Wohnhof  eu  Dodendorf,  den  er  von  Hans  Hdmid^, 
Sehlem  Schunegermler ,  erhalten  hat,  für  12  Bhmmsdie  OtUden 
auf  Wiederkauf  verkauft  hat. 

Anno  domini  uocccxcnn  am  aveode  F^tri  et  Pauli. 

Jütt  dem  Copkde  dm  Abta  AmAna»  8.  199. 


im,  JuU  L  71?. 

Andreas,  Ahl  zu  Berge,  heurlcundef,  lüiss  Vidmtin  (ktiu  zu  Al- 
tenweddingen  an  Hans  Soyst  1  Viertel  Weizen  aus  H  Vierteln 
Landes  auf  AUenweddinyer  Fdde  für  12  Bheiniache  Ghdden  auf 
Wtederkauf  verkauft  hat. 

Na  Criäti  unsc»  leveu  bereu  geborort  (!)  etc.  am  aveude  visitacio- 
nis  Marie  yirgbis. 

Au»  dem  ObpUk  du  Abte»  Andreas  S.  mh. 


UU,  August  80.  718. 

Andreas,  AM  m  Berge,  hdikiU  I^idlu Brnnemam  mü  ly^Hu/c 
Landes  auf  Olvenstedter  Fdde,  die  er  von  Hekurich  Seile,  Bürger 
SU  Magdeburg,  und  von  den  Testamentarien  HeinruA  MBßers 
gekauft  hat 

Ka  Cristi  nnaes  leven  beren  gebordt  etc.  am  mydweken  na  dem 
dage  uinser  leven  frawen  krotwi^c. 

Am  dm  CbpinZe  dit  Abtm  Andrem  &  mi. 


1494,  September  15.  719. 

Andrtüs,  Ahl  zu  Jicn/r,  hdchnt  ILdis  Tegcder,  Bi'irtjrr  zu  Nni- 
sfadt-Mugdrburi/,  mit  /  Virrtrt  l.tDidrs  auf  Ostcru-rdduigir  Felde, 
das  lorhrr  Peter  llcrrrst  nm  Kloster  zu  I/hn  t/eJudd  hat. 

Na  Cristi  uiises  leveu  bereu  bort  14U4  iu  acbteu  dage  unser  leveu 

früweii  borth. 

Am  deui  Copiale  des  Abtes  Aiulreas  S.200. 


1494,  Oetober  3.  m. 

Andreas,  Abt  su  Berge,  bddmt  Gerke  Kasemann  m  Bahrendorf 
mit  1  Wohnhof  daadbst,  den  er  von  Hermann  ürMen  gduiuft 
hat. 

Na  der  borth  Cristi  1494  am  fndage  na  snote  Miehael. 
ÄM8  dem  Oopiaie  de»  Atte»  Andrea»  &  900b 
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UU,  October  7.  m. 

Andrcds.  AU  zu  Berge,  hehhni  Uninig  Ludehe  m  Gross-Wdien 
mit  einfr  Hufe  Ijmdes  auf  Gross-  Wdlmadter  Ma/rh,  Äe  er  vm 
Semig  Spykers  Wittnoe  gdiaufi  hoL 

1494  am  dinadage  na  Francisci. 
Au8  dm  Oopiäle  de»  Abi»  Anäma»  8.  HOL 

1494,  Oetober  20.  m. 

Audrais,  Äht  su  Berge,  hcfrcii  Lcvhi  Sno/c  zu  Welsltbvn  nud 
seine  Kinder  fxm  dem  Hofre/^ht  des  Klosters. 

Wy  Andrea»  vau  der  gnaden  goddes  abt  etc.  bekennen  und  be- 
lügen openbar  vor  alsweme  in  und  myt  dussem  unsem  openbreve  dath 
de  Torriohtige  man  Levin  Snok  wonhafitich  im  dorpe  Wetoleyen  nmm 
dye  aosprake  de  wy  ibo  om  hadden  van  des  hoyerechtes  wegen  na 
dode  synes  yaders  zeligen  Girolt  Snokes  tbo  Stemer  ghetogen  und  boren 
und  alze  wy  me>Tiden  nnses  closters  hoferechtes  man  was  siok  nivth 
uns  gutlykc'ii  in  friindschop  voreiui^'et  und  vordragen  hel't,  alzo  dath 
wy  (»nie  und  syue  kinder  wan  se  in  got  van  dusse  werlde  vorsdieyden 
werden  forth  mer  umme  neyn  holereebt  bededigen  cdde  un  langben 
wylleui  aimder  on  der  wegen  los  seggen  and  laten.  Des  tho  orknnde 
nnd  merer  tachnisse  hebbe  wy  anse  giotes  ingheeegel  biÄen  hengen 
nedden  an  dnssen  breflt  1404  am  mandagbe  negest  na  santhe  Lncas 
daghe. 

Av»  dem  Cbpiaite  de»  Abt»  Andrea»  &  S06. 


1494,  November  7. 

Andreres,  Aid  zu  Ilmfc,  hmrkiutilii.  dtiss  Jhins  Bode  gu  Bah- 
rmdorf  an  J/rlnrich  Micluling,  Bürger  zu  Magdeburg,  ^/g  Wis- 
pd  Weizen  jäJirlicher  Rente  atts  16  Morgen  Landes  auf 
Bahrendorfer  Fdde  für  20  Bheiniadte  Ckilde»  auf  Wiederfbauf 
verhmfi  hat. 

Na  ('risti  unses  leveu  bereu  gebortb  etc.  am  tridage  ua  uuiuium 
sanctoruni. 

Ans  dem  Cojyüde  des  AUot  Amlrcus  S.  üülb. 


1494,  November  13.  784. 

Aitdrcas,  Ahf  zu  Brrgr,  hctirkundvi,  dass  Hans  Eggerdc  zu 
Vcchau  an  Thomas  Uarkstroh,  IVirster  nnd  Altarid  der  Pfarr- 
kirdte  zu  S.  Juiuinnis  in  Magdeburg,  als  Vertreter  der  Briukr- 
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S€Äfl[/7  an  (Iftrsdbcn  Kirrhc,  su  <hr  auch  der  Pfarrer  Sutur,  Pder 
Dydettiioven ,  der  ProcurcUor  Jodjob  Kikenhodc  und  der  Setiior 
Bernhard SeiiUdeg^iörm,  alle  saneGüter,  nämUkh  Haus  und Bof, 
SSiUdte  und  16Eodenhdbf  ui»d  Gros  m  der  Gafke,  1  SkMruek, 
A  Stadke  auf  dem  Dreil,  1  OerstenbreUe  nooft  Oerwisdi  im  Treü, 
1  Kand  Gras  quer  durah  den  Damm  am  Dresterfeith  und 
1  BbUkand  auf  dem  Brud^  hä  der  Bbe,  für  SO  Bhämaihe 
Gulden  wiederhSufUth  verhauft  hat, 

XGnn  am  dage  Brizii  des  hilligen  biMopes. 
Am  dm  OopkUe  det  M$  Amirea»  S.  MOib. 


1494,  December  Z.  m 

Andreas,  Abt  gu  Berge,  beurkundet,  dass  Haue  thfdadt  eu  Do- 
dendorf an  Johann  U'esenmut,  Senior,  tmd  an  das  CapUd 
des  Stiftes  S.  Petri  und  PauU  in  Neustadt-  Magdeburg  V2  Wisjyd 
Weisen  jährlicher  Bente  aus  1  Hufe  Landes  auf  Dodmdorfer 
Felde  für      Bhcinische  GuUkn  «dederkaufUch  verkauft  hat. 

Des  dmdages  na  Andree  XGmi  iaie. 
Am  dm  Oopiale  da  AbUt  Andne»  8,  SOSb. 


1494.  730. 

Andreas,  Ahl  r?/  li/rge,  bmir kündet,  das  Claus  Reif fld  zu  Doden- 
dorf an  Claus  Betjemlorf  zu  Osterweddingen  ^/^  Wispel  Weizen 
jährlicher  Rente  aus  1  Hufe  lAindes  auf  Dodejulorfer  Fdde  für 
Ü5  Bh^ische  Gulden  imederkäuflich  verkauß  hat. 
Anno  etc. 

Aue  dm  apidk  det  Ätike  AnSirta»  SL  !it>9b. 


im.  va. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Simon  Heydeke  zu  Olvenstedt 
mit  7  Viertel  Landes  auf  Olvenstedter  Fdde  für  die  Kirche 
S.  LaurenÜi  daaefbsi,  der  die  genamOen  Gükr  vm  Hans  Bernd 
iestamentarisdt  mrmoeM  sind. 

Anno  domini  141)4  in  vigilia  sunte  .  . 
Aua  dem  Oopiale  des  Abtes  Andreas  8.207, 


1.  d.  Vt*  HhIimb.  tx. 
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Crinmdenbnch  des  Eloeten  Berge. 


1495,  Januar  t 


728. 


Andreas,  AM  m  Berge,  btbhnt  die  Bruder  Claus  U)id  GdUus 
Hnnncnmnn  und  Gese  ihre  Mutter  mit  1^^  J^tifen  Landes  auf 
Olvmsfedter  Felde,  die  sie  von  ihrem  Vater  Fricke  Hannemann 
geerbt  haben. 

Dusent  vverlnnulcrt  dar  na  im  ▼yfondn^ntigefllen  iare  «n  fridage 

na  des  nyen  iarcs  daglic. 

Ana  dem  Copiale  da  AUUs  Andreas  8.  ä09b. 


Andreas,  Abt  eu  Berge,  heMmt  Hemrieh  Eoenhoek  und  Issd- 
tru^  seine  Ehefrau  nUt  1  Baus  auf  der  S^negeWrüdBe  gu  Magde- 
burg, wdches  suvor  Andreas  Nantaw  su  Lehn  hatte  Mnd  das  dm 
Kloster  jährUth  9  SdnUing  Pfennige  MnseL 

Na  Criflti  vnses  leren  bereD  borth  etc.  am  avende  der  hilgeo 
drieerkoningk. 

Am  dem  Oopiale  des  Abtes  Andreas  8.  iiOßb. 


1495,  Januar  730. 

Amlrrtis,  Alif  zu  Tin'ge,  In  urkumld,  duss  Levin  i>nok  zu  Jf7ls- 
hhf  u  un  J'i/rr  Frandudt  zu  Sudenburg  ^  ^  ^yi'^pfl  Wrizm  jühi- 
/ifhtr  Jhrht  uus  1  ilafc  lAindis  uuf  iluhn  ndorf'vr  Felde  für  ii4 
JUit  inisrin-  (iuldcn  uuf  WicderJcmif  rcrlcauff  hat. 

Na  Cristi  unscs  Icveu  bereu  bort  xcv  am  mydwokeu  ua  der  bjl- 
lygen  die  koniuyk  dage. 

Am  dem  CopiaU  des  Abtes  Andreas  S.  208. 


Leoin  Snok  gu  Wddeben  gelobt  dem  Abte  Andreas  gu  Berge  den 
halben  Wispd  Weizen  jähfUeher  Bucht  aus  1  Hu  fr  Landes  auf 
Bahrendorf Felde,  den  er  an  Peter  FrondtoU  in  der  Sudenburg 
für  24  Bheiinsrhe  Gulden  verkauß  hat,  binnen  6'  Jahren  wieder 
kaufen  gu  u?oUen. 

Ka  Crinti  Uiiaes  Icvcii  beren  borth  dusent  wcrhoiidert  im  95  iare 
am  m^ddeweken  na  der  biligen  dryer  koniDgk  dage. 

Aus  dem  Copiak  des  Abtes  Andreas  &  209, 


1495,  Januar  5. 


149&9  Januar  7. 
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1495,  Januar  9. 


?8& 


JndreaSf  Abt  mi  Berge,  bmrkundä,  dass  Laurent  LeiUe,  Bür- 
fjrr  zu  Miujrhurg ,  an  Htms  Mas,  Bürger  daseJhsi,  1/2  Wispd 
Weigen  jäJirlicher  Pacht  aus  iVa  -Wm/w  Laniles  auf  SchMlh- 
nUzer  Mark  fwr      Bheinische  Gulden  auf  Wiederkauf  verkauft 

hat. 

1495  am  frida^c  na  der  hilgen  drie  konniiig  daghe. 
Jm  dem  Capiaie  du  Abu»  Amdrwu  &  ajO. 


Ändrciis,  Aht  zu  Berge,  heiehnt  die  lirüdvr  Blasius  und  Heinrich 
von  Weddingen,  wohnhaß  zu  Slassfurt,  mit  6'Va  Wispd  Korn 
aus  dem  Zehnten  zu  Bahrendarf. 

Wy  Andreas  abt  etc.  bekennen  —  dat  alse  hüte  up  dato  dusses 
breves  vor  uuh  in  unser  ebdien  personlyken  sint  erscheynen  de  ducbtygeu 
Blasius  und  Henryke  to  »Sta^turde  und  Hans  van  Weddiugk  der  twyer 
Xxnäi&t  Yedder  wonhaftych  tho  Barndorp  mid  bebben  syk  yor  enyget 
und  vordragen  also  dat  de  gnante  BladoB  und  HeDiick  vao  Hanse« 
wegben  vor^nant  dem  crsamen  Arende  Harkstro  nnd  syuen  brudern 
borj^ern  tiio  Maj^deburch  in  der  aldenntatd  wol  to  daueke  schal  bctalen 
und  wedder  geven  snlke  sestich  Hinsehe  gülden  de  se  onie  up  etiike 
syner  guder  gedan  hadden  und  cynen  bretV  up  twe  wyspel  weyten  jer- 
lyker  reute  von  uns  dar  over  geben  wedder  losen  sampt  myt  allem 
▼oneteo  tyusen  und  pcclitcu ,  so  wylleii  Hans  Tan  W^ddu^^ieii  vor- 
giant  affifcychliiigk  thon  und  aflbeggen  yor  aik  imd  aine  eryen  ainea 
deiles  nenieliken  der  helfte  der  anwerdinge  and  des  augcfelles  an  se- 
vendenbaiven  wispel  korus  ut  deme  teigedeu  to  Barndorp  dat  im  de 
erliken  weddewcn  Margareta  Hiurikrs  van  Wcddiugk,  Ilse  liarteldes 
van  Weddingk  njigelaten  to  orer  liff'tucht  ses  wis})el  und  Lcviu  Snoke 
einen  halben  wispel  in  brukinge  hebbeu,  so  hebbcn  uub  de  gnanteo 
Blaflins  und  Henrik  yan  Weddingk  tuwen  breff  yan  den  Harcstroen 
wedder  geantwordet  nnd  one  de  npgnanten  rammen  geldesalse  sestieh 
Rinsohe  golden  mit  allen  bedageden  tinaen  betalet  und  yomugct,  des 
hebbeu  wy  Andreas  abt  vorgnant  den  ergenanten  Blasius  und  Henrike 
van  Weddingen  den  gemelten  sevendenhalven  wispel  korns  iarliker 
rente  gelegen  und  lyen  se  ou  in  craft  und  macht  dusses  breves  nach 
der  guauten  Margareten  Ilsen  und  Levins  dode  der  to  brukeu  und  up 
to  uemende  alae  ierlike  pechte  wonhelt  und  wyse  ist  nnd  wy  willen 
one  sodane  seyenden  wispel  korns  tostan  nnd  der  lene  dar  ane  beken- 
nieh  sin  wur  nnd  wen  one  des  not  nnd  befaoif  sin  werd.  Dea  to  or- 
kimde  hebben  wy  unse  seoretum  laten  beugen.  1486  am  fridage  na 
eonyersionis  sancti  Pauli 

Au»  dem  Vopiale  de»  Abte»  Antlrea»  &  211. 


1495,  Januar  80. 
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1495,  Februar  3.  m. 

Andreas,  AU  zu  Bmjp,  heleJmt  die  Brüder  Blasius  und  Heinrich 
von  Weddingeriy  ivolmhaft  zu  Sfussfurf,  mit  (i^j.,  Wlspei  Korn 
aus  dmn  Zrhnfm  zu  Buhrmdorf,  .?  Wisytrl  und  .9  Vicrtd  Zeiiu- 
tm  zu  litihrcrKhrf,  7^l2  Wispd  Zthntrn  zu  Jitdurudorf.  2  JVis- 
pel  W'mterkorn  zu  Hnllingstorp,  1  freini  Ifnfc  Landv.s  und  2 
Hufen  Iximles  zu  Alten  u-rddingm  auf  Kor/Inger  Fchlr,  1  Hufe 
Landes  zu  Minkdc  (MgdeddenJ,  1/2  Alark  von  etlichen  Höfen 
UMd  Äcker  isu  AUenweddingen ,  sowie  ihren  Vetter  Hans  von 
Weddmgen,  BaMäa  Sohn,  tm$  j3  freim  Bufen  Limdes  und  1 
Vtertd  atrf  Bahrendorfer  Fdde  und  mU  änem  Weidenbusdt  ßu 
reddem  und  männlkhem  Lehn, 

Na  Cristi  gebort  1495  am  dinsdage  ua  unser  leven  finwen  lych- 
DUflse  dage. 

Jm$  dm  Oopiale  dm  Abtet  Andum»  8.  Sllb. 


1496,  Februar  24.  m. 

Andreas,  Aht  ZU  Berge,  beldint  Henning  Kerkhof,  seinen  Scfireiher, 
mit  einem  Angefäll  an  den  (rütern,  mit  wekhen  Runs  Bosse, 
Bürger  zu  Mugdeburg,  helehnt  ist,  und  hestimmt,  d(Lss  rr  nach 
dessen  Tode  in  den  Belitz  folgendt  r  LeJmsgitter  des  Hons  Jiosse: 
ir)  Huf  en  Landes,  1  Morgen  und  H  Höfe  zu  Niekelde,  1  Hof  zu  Kethe- 
lingen,  1  Hof  und  i/^  Hufe  zu  Eiekendorf)  1  Hof  zu  Leeersdorf, 
1  Hof  zu  Schonebeck,  treten  soU,  und  zwar  um  seines  freuen  Dienstes 
foilUn,  den  er  dem  Abte  gethan  hat  und  no<h  m  Utun  gedenkt, 
und  weU  er  die  Guter,  deren  ein  Theit  verloren  ist,  wieder  auf- 
riditen  soU  nath  dem  Tode  des  genannten  Hans  Bosse  und  seiner 
Bausfrau. 

Na  der  bord  CrUti  MOOOCXCV  am  daghc  sancti  Mathie  apoBtoU. 
Jm  dem  Copiale  du  Abtet  Aftdrea»  8.  213, 


1495,  Februar  28.  73& 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  beurkundet,  dass  Jfeinrieh  CilUg  zu 
Sddeihnitz  an  Hans  Kord  zu  Magddnug  ß  Scheffel  Weizen  jnhr- 
Ikher  Rente  aus  Hu  fr  T /indes  auf  Schleibnitzer  Fddt  für  l;i 
Tlheinisthe  Guide»  auf  WieJerknnf  verkauft  JuU. 

14d5  am  sunnavende  na  liathie  des  hylgen  apoBtels. 

Au»  dem  OopiaHe  des  Abtea  Atubrms  8.  21». 
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1495,  M8rz  m.  787. 

Andrtas,  Ahl  zu  Bt-nfr,  hrlrlnit  JMurem  (rdr/ipp  mit  eitlem  Haus 
im  NuUn  n  in  NeasUuU-Mtujihhurq ,  mit  wckhem  vorher  Claus 
Cleps  hdümt  war  utul  das  dem  Kloster  jährlich  4  SchUliny  Jt^'en- 
nige  mmset. 

Anno  domini  1495  am  dynsdage  nu  Letare. 
Aus  dm  Copiale  det  AbUt  Andreas  8.  Uli. 


1495,  AprU  L  m 

Andreas,  AU  m  Berge,  IMni  Martin  Midutel  0U  Diesdorf  mit 
1  Wchihof,  1  Hufe  Landes  ttnd  1  Zmsmorgen  a^f  JHesdorfer 
Fdde,  die  er  im  Beinru^  KrusemaMs  Bnm  erhaÜen  halt,  um 
diesem  Kost  und  Pflege  tu  geben. 

Na  Gristi  muses  leven  heran  borth  1495  am  mytweken  na  Letare. 
Am  dem  Copiaile  det  jOtet  Andreas  &  BU. 


Udo,  Mal  2.  739. 

Atulrens,  AU  zu  Berge,  hcldmt  Bidridi,  WemieJuike  zu  Magde^ 
bürg  mit  1  Viertel  I/uides  auf  Hßhendoddeber  Felde,  das  er  im 
Marcus  Weske  gekauft  iuU. 

Na  Christi  unses  leven  heren  bortd  dusent  wyerhiindert  dar  dar 
na  im  v-yfandnegentigeeteü  iare  am  äunnawende  na  Philipp!  et  Jacobi. 
Aua  den  Copicde  des  Abtes  Andreas  UlSb. 


1495,  Mftl  4.  ?40. 

Andreas,  Abt  zu  Berge,  beurkundet,  dass  Hans  Cht  eu  SuHdorf 
an  Hans  &AuUe  »u  Magdeburg  ^1/2  ^^spd  Weu/en  ßhrlitker 
Bente  aus  5  Viertet  Land  auf  Wetingsdorfer  Cwetun^starpe) 
Fdde,  'dar  denne  de  hove  XU  morgen  hefft,*  die  er  von  Hans 
MäUer  gdcaufl  ha$,  und  aus  27  Morgen  auf  Stemmer  Fdde,  die 
in  Zeiten  Heidäce  Berg  gdusbt  hat,  für  134  Bkeknsdte  Gulden 
wiederkäuflidi  verkauft  halt. 

Na  Cristi  anaes  leven  heran  gebort  dneent  veerhnndert  xcv  am 
mondage  na  NiBerioordiae  domini. 

Aus  dem  Oofitde  des  AbUt  Andreas  8,  »Ub. 
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1495,  Jiml  11.  74L 

Atulreas,  Abt  eu  Berge,  be^iätigt  die  im  Jahre  1478  gesckehenie 
Bddmung  des  Äfbr&shi  Linden  m  Ohenstedi  imi  1  Ytdrtd  Lan- 
des auf  Ohenstedier  Fdde,  das  er  von  Hone  Germer  erhaUen 
hat,  und  beurkundet  femer,  dass  Abt  Hermann  im  Jahre  J4S7 
densdben  AJbredU  Emden  mit  3  Ttertdn  Landes  auf  OtMteaMUter 
Fdde,  die  er  von  Beter  BanemOnn  gekauft  hatte,  Iddmlt  haL 

Na  Oristi  nnses  leven  heron  bortb  der  myoner  tal  xcv  am  donner. 
dage  in  den  pingesten. 

Am  dm  Cbpkde  de»  Abt»  Andreas  S.  216, 


firSnlngen,  1495,  September  5.  742. 

Emst,  Erzischüf  zu  Mmffleburg,  bestätigt  die  Wald  desGm  renfualen 
MalÜiias  Berger  zum  Abt  des  Klosters  Berge  und  ordnet  die  Ein- 
fuhrung  dessdben  m. 

Ernestus  dei  et  apoätoiiüe  tsedis  gracia  archiepiscopus  saucteMa^;- 
deburgensis  [ecolesie],  primas  Gennaiüe  et  Halbentadmif  eeeMarim 
adminutrator,  duz  Saxonie  ete.  honorabilibiw  et  leligioBis  in  Cbitsto 

nobis  devotis  priori  snbpriori  totiqne  conventai''mona8terii  sancti  lobjuinia 
baptitstc  in  Berga  prope  et  extra  muros  civitatis  nostre  Magdehnr^i^ensis 
ordinis  saiicti  Renedicti  oeteriHqiie  presentibus  reqnisitis  qiios  infra- 
scriptuni  taugit  negocium  «eu  tangere  junent  quomodolibet  in  tiitiirum 
baiutem  et  caritatem  in  doiuiuo.  Vacaute  siquidem  uuper  abbacia  uio- 
nasterii  iam  dieti  per  obitam  reverendi  patris  qnondam  domini  Andree 
bone  memorie  nitimi  et  immediati  possessoriB  einsdemyosantefiiti  prior 
subprior  flenior  ccterique  dicti  monasterii  professi  ad  qno8  abbatia 
electio  scu  postnlacio  itideni  de  iure  et  consuetudine  spectare  et  per- 
tinere  diuoscitnr  capitularitor  vocati  et  cougregati  de  futuro  eidein  mo- 
nasterio  abbate  et  pastore  ])rovidere  et  eundem  iuxta  sacronini  cano- 
nam  instituta  canonice  eligeie  seu  postnlare  cupientes  observatis  ser. 
vandis  Tenerabilem  patrem  dominum  Gregorium  münasterii  Banctonun 
Petri  et  I^udi  in  AmenszleTO  einsdem  ordinis  yeetri  abbatem  postalan- 
dorn  deerevistifl.  Qni  infira  tempns  sibi  a  iure  coneessum  ad  prestsn- 
dom  conseosam  suam  ad  postulacionem  hniusmodi  infirinitatibus  et 
defcctibiis  suis  ponderatis ,  undc  ad  portandum  onus  dicte  abbacie 
monasterii  vestri  non  sutficerct  nee  idcirtM»  enni  satislaecrc  valeret,  in 
ipsam  [)üStulacionem  de  persona  sna  lactani  per  procuratoreni  suum  ad 
boc  legittime  coustitatum  uon  consensit  sed  dissensit  cique  ac  iori 
omni  ei  qnod  ex  eadem  postnlacione  sibi  natun  rd  qnesitom  esset  quo- 
modolibet coram  vobis  renunciaos  expresse,  qua  resignadone  per  vos 
capitnlariter  recepta  et  admissa  ad  neyam  eteetloiiem  oerto  die  presti- 
tnto  denao  prooessistis  per  modom  et  viam  -compromissi  et  scmtinü 
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Buniil  huiusmodi  fiitnri  abbatis  electionem  cele])rante8  nonnullis  coni- 
proniis.sariis  dcputati.s  ipsis  dautes  uuanimiter  in  niandatis  ut  fsorutatis 
tscerete  primum  votis  mi»  deinde  singulariter  siiigulorum  Iratrum  votis 
eligerent  m  postolaieat  ae  electnin  sea  poBtalaturo  ^roDiradaroDt  ilinm 
in  quem  msior  et  sanior  pars  oapitali  vota  «na  dirigereni  Vlterio- 
ribns  quoqne  processihus  habitis  tandem  honorabilem  et  religiosom 
fratrem  Mathiam  Berger  eiuBdem  monasterii  vestri  professum  in  sacer- 
dotio  et  etate  legittima  coDStitutuin  ac  de  legittimo  iiiatrimonio  proerear 
tum  coiicorditcr  in  abbatein  et  prelatum  vcstruni  eligendum  duxistis 
et  eicgistis,  qui  electioui  huiusmodi  de  se  i'acte  tarn  humiliter  quam 
devote  consensit,  pront  hec  et  alia  in  vestre  eiasdem  electionis  decreto 
desoper  emanato  sigillo  capitnli  sive  conventofl  yestri  roborato  nobis 
pro  parte  dicti  electi  per  procnratores  snos  adhoe  spedaliter  constitutoa 
notario  et  testibas  presentato  plenius  perspeximas  eootineri.  Venim 
quia  jiredictus  electus  tamquani  habilis  et  ydoneif^  nohis,  ad  (|ueiH  eon- 
firmacio  de  electione  buiusniodi  sieut  pretacti  ni(ina>«terii  onlinariinii  et 
diocesaimm  indubitanter  Hpectare  dinoscitnr,  per  vos  quemadniuduni 
fieri  potnit  extitit  preäentatOB  ac  preterea  pro  parte  eiasdem  electi  et 
presentati  nobis  hmniliter  foit  sappHoatom,  quatinne  electionem  ipeam 
de  eo  canoniee  et  legittime  fiustam  auctoritate  ordinaria  confirmare 
anctorizare  et  approbare  dignaremnr.  Nos  igitur  Ernestus  arcbicpisco- 
pus  primas  et  administrator  antefatus  hniusmodi  eicctionis  decreto  dili- 
gencius  prospecto  de  meritis  et  ydoneitate  personc  eiusdem  cleeti  et 
presentati  plenius  inforniati  —  —  sepedictan»  electionem  de  persona 
antefati  fratris  Matbie  pruut  et  queniadmodum  de  iure  potuimus  et  de- 
bebamng  tamquam  rite  legittime  et  canoniee  &otam  landanrasapproba- 

mas  et  confirmamiu  .In  qnomm  omnibm  et  singulorum  fidem  et 

testimonimn  premissorum  presentes  litteras  in  forma  publici  instmmenti 
rcdnetas  exindo  fieri  et  per  notariuni  nostrum  puhlienm  infrascriptum 
si>rnari  et  subscrihi  mandamug  nostrique  sigilii  iiifisimas  et  tecimu» 
appeusioue  connnuuiri. 

Datum  et  actum  in  casiro  nostro  Groningen  sub  anno  a  nativitate 
domini  millesimoqnadringentesimononageBimoquiuto,  indictione  tercia- 
decima,  die  vero  sabbati  qtünta  mensis  SeptembriSi  pontificatns  Banc 
tissimi  in  Christo  patris  et  domini  nostri  domini  Alexandri  divina  pro. 
videncia  pape  sexti  anno  eins  qnarto,  presentibns  ibidem  tidelibus 
nostris  dilectis  Petro  (Truiiheydeu  et  Aathonio  WUken  schbis  nostris 
testibns  ad  premissa  voeaiis. 

Et  ego  Caspar  ätcioberg  clericus  liaibeiäiadenBis  pobliciis  aposto- 
lica  et  imperiali  anctoritate  notarios  etc. 

Jbtchrift  im  Cop.  LXJV  f.  dS2-^öti3  des  Staattarchivt  zu  Magdeburg. 
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1495,  Oetober  6.  74S. 

Mat0na8,  AH  mt  Berge,  bdeknt  Ganries  Bien,  Bürger  m  Neit- 
stadi-Magdebu/rg,  mit  3  wüsten  WorÖten  dasdbst  auf  der  Gronm- 
simase,  «iMe  dem  Kloster  jährUeh  6%  8dMng  Pfenrnge 

 m  _  , 

Oeren  nadi  Oiristi  vmooB  leven  heran  borth  dqseat  wyeiliiiiidert 
to^na  im  yyllbiidnegentygesten  im  am  dynsdage  na  Fraacisei  ood- 

Au8  dem  Oopkde  de»  Jttu  Matthia»  8.  217, 


1495,  October  7.  744. 

Matthias,  Aht  zu  Berge,  hMtnt  Steffen  Severin  den  jihigrrni 
mit  V2  Htife  lAinde^s  zuf  Wolmirshhcr  Felde,  icdd^e  dem  Kloster 
jälirlieh  5  Sehilfing  JJomige  ziusif. 

Geven  etc.  am  luytwekeu  na  Francisci  coulessoris. 
Jm  dem  Cqpiale  des  Altte»  MaUhias  S.  217. 


1495,  Oetober  7.  746. 

Maiäms,  Abt  m  Berge,  hddint  Anna,  HemUg  Kremers  tuu^ge' 
lassene  Wittwe,  mit  2  halben  Hufen  Landes  Zinsgut  auf  Schnars- 
Uber  (anerdeäeoej  Fdde. 

Nadi  Cristi  unseB  leveli  heran  borth  1495  am  mytwekean  naFran- 
dsci  oonfeasoiiB. 

Am  dem  Oapiale  de»  Abte»  MMm»  &  mb. 


1495,  0(  tober  19.  746. 

3Tf'tfhi'(s,  Aht  zu  Berge,  belehnt  Barbara,  Dreice^}\ olders  Wittwe, 
Bürgerin  zu  M<ujdvburg ,  mit  einrm  Hause,  im  Ih  usrmcinkH 
'hg  sunie  Jaeoh  up  bgdcn  arden  zu  Magdelmrg  belegen,  das  sie 
vor  den  Schulzen  und  Schöffen  der  Stadt  für  100  BJieinisrhe 
Gulden  von  J  Inns  Kramer  gekauft  luU  das  dem  Kloster  jähr- 
lirh  12  Shilling  l^rnnigf  zinsd. 

Anno  domini  141)5  am  mandage  vor  sante  karmes  daghe. 

Aus  dem  Cojwilc  des  Abtes  Matthins  S.  Der  Tag  der  dedkntio  eccle- 

siae  Bergensia  war  der  23.  Octobei:  S.  GesUi  ahUitum  Bergenaittm  in  tlenMandeb. 
Geschichtsblättem  F,  i47  jfifM  Jahn  1363,  ChroH.  earehim,  dhgddb.  M  Mnbem, 
lU,  363, 
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1495,  Oktober  19.  747. 

Matthias,  Aht  zu  Berief,  htieJitd  Bnrhdni.  Draors  Wohhrs  WilttVi-, 
mit  ^,'2  Huf)'  Ldixirs  (ittf  Kh-in-OfU'rskbrr  Frldc,  dir  ihr 
Mann  von  Conc  Ifa/in  für  20  Rhein ischr  Gnldm  gekauft  liaf, 
utid  die  dem  Kloster  Jährlich  5  SütUUng  Ffmnige  und  UHüimer 
einset. 

Anno  domini  1495  am  mandage  na  Galii  et  LoU. 
Am»  dem  CapiaU  da  Abtes  JUaUkku  &  SiJ8, 


1495,  October  20.  748. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Jacob  Teige,  Bürger  zu  Magde, 
bürg,  toxi  seine  Ehefrau  Katharina  mit  einem  Hause  auf  dem 

Umlauf  (ummeiope)  daseJbst ,  irdehes  Balthasar  Lnngejxier  in 
Lehn  IicUte  und  das  deni  Kloster  JiUirlich  16  ikhillitig  Jt^'ennige 

zi)iscf. 

Anno  domini  1495  am  d^nsdage  na  Galli  et  LuUi. 
Aue  dem  CqpiaU  des  Abtes  Matthias  SiBb. 


1495,  October  28.  749. 

Matthias.  Aht  ZU  Berge,  behhnt  Susanna,  deji  CyrioAMS  Ixtuge 
Wittu  t  ,  und  ihre  Tochter  Margareta  mit  1  Viertel  Landes  auf 
OsterwetUlingcr  Felde. 

Anno  domini  1495  am  fridage  sancti  Seyerini  epifloopi. 
Am  dem  CopUOe  des  Abtes  Mattlms  8.  StlSh, 


1495,  Octob(»r  27.  750. 

Matthias,  Alit  auJBerge,  belehnt  Anna,  Michad  PlentenersWittwe, 
mit  einem  Mause  auf  dem  Umlauf  (Vmmdope)  gu  Magdeburg, 
das  dem  Kloster  jährlich  8  Schilling  Pfennige  ginset. 

Na  Gristi  gebort  ete.  am  avende  Symonis  et  lade. 
Aus  dem  (hpkde  des  Abtes  Matthias  8.  m. 


1495,  November  18.  751. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Ilcnnig  Krosse  zu  Osterweddin- 
gen mit  ^/>>  Hufe  Landes,  4  Morgen  Landes.  1  Vi<  rtel  Landes 
und  1  Hof  daselbst,   die  er  von  seinem  iSdiwiegervatcr  Hans 

Diivel  erhalten  hat. 

Anno  domini  1495  am  fridage  na  Martini. 
Am  dem  Copiale  des  Abtes  Matthias  S.  219, 
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1495,  NoTember  U.  9S& 

Drewes  Hdund^,  Bürger  Jw  Magdebwrg,  stdU  &nm  Bevers  dar- 
über aus,  dass  er  dem  Dedumt  und  OapUd  des  aUflee  &  Ni- 
eokU  SU  Magdeburg  12  Sdieffd  WeUten  Jäkdkker Beute  aus  iVs 
Hufe  Laudes  auf  Dodendorfer  Fdde  bmnen  6  Jahren  vmder 
abkaufen  uriU, 

Aono  domini  1^  am  awde  mate  KatiNriiie  dages. 

Jm  dm  Copiale  du  JMet  MmMm  &  JMl 


1496,  NoTember  84.  738. 

Maißuae,  Abi  tu  Berge,  bddmi  Caspar  Martens,  HisofteA  seine 
Ehefrau  und  EHstdM  Hure  jüngere  Tochter  mit  Hi^fe  Lat^ 
des  auf  Ktein- QermerMer  Fdde,  die  bisher  Hans  HÄedt  in 
LeHu  haltte  und  die  dem  Kloster  jährUdi  2  SdnUing  Bfennige 
mnset. 

Anno  domini  1495  am  ayondo  wnte  Katerine. 

Am  dem  Copüde  des  Abt»  Matädae  8L  »Ib. 


149a,  November  fH.  754. 

Hans  WoUerstorp  bdtennt,  nut  Wissen  des  Abtes  Matthias  su 
Berge,  au  Adam  ^uoesktk,  Bürger  eu  Magdeburg,  5  Viertd 
Weisen  jährUther  Buht  aus  dem  Adser  su  Carith ,  den  er'wm 
Kloster  su  Ldm  trägt,  ßr  56  Bhemisdte  Chdden  wiederkäußuh 
verkaufi  su  hAen,  und  gddbt,  die  Sthtdd  muh  Ablauf  von  4  Jah- 
ren tilgen  su  wnUen. 

Na  der  borth  Cristi  miaes  heren  1495  sonnarent  nach  Katorine. 

Am  dem  Capiale  dm  Abtu  Mmia$  &  m. 


1494,  Deeember  Ii.  755. 

Matthias,  AU  su  Berge,  bddmt  die  Wittm  Jacdb  Itenseborths 
mit  einem  Hause  su  Buckau,  das  diese  von  Jan  Nyemann  ge- 
kauft hat, 

Datnm  anno  domini  1495  in  vigilia  Lacie  virginis. 

Aus  dem  Ckipiale  des  Abtes  Matthias  S.  Xt2b. 
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1495,  December  33.  756. 

McUth  'uiü,  AU  zu  Berge,  belehnt  Simon  IleUleke  zu  Olvenstedt  und 
seine  Eliefmu  Ltwie  mit  1  Virrtil  jAindes  auf  (Hvend&Uer  Felde, 
mit  wek'hem  zuvor  Brosius  Ttffjcnuüm  helrhni  w<ir. 

Gevcn  14VI5  am  niytweken  vor  denn  billigen  wynachten. 
Am  dem  CopiaU  de$  Abtm  JUaUhiaa  S.  US33. 


1495,  Deeoniher  "Zi,  757. 

Matthias,  Ahf  zu  Berge,  hchhnt  Laurenz  fieverd  und  seine 
Sehwester  WaUnirg  mit  Ift^*'  Landrs  auf  Olvnisffdter  Frhle. 
mit  der  ihr  V<iter  Piier  (j(  rrrd  hdchnt  war  und  die  dem  Kloster 
JiUnlieli  11  SihdVnuf  Pfeniiige  zinset. 

Datum  anno  domini  14V>5  am  donnersdage  vor  den  wynachten. 
Am  dem  Coinak  des  AJbtea  Matthias  S.  im. 


1496.  768. 

Matthias.  Aht  zu  Jh  rffe.  heurhindi  t ,  da^s  Drewes  Urbvieh,  Bürger 
zu  Sudridixrg-^Iagdt  hiirg ,  dem  Deehant  und  Capitel  des  Stiftes 
S.  Nieolai  zu  Magdeburg  zu  .V  Viearien,  iiätttlicfi  iletn  Altur  der 
h.  Maria  Magdalene,  dessen  Bfjsitzer  Matthias  Wegener  ist,  des 
h.  Blasius,  dessen  Besitzer  Paul  Nimer,  und  des  h.  BaHMh 
maus,  dessen  Besitzer  Jacob  Tedoris  ist,  12  Scheffd  Weizen  jähr- 
Udter  BeiOe  aus  iVs  Sufe  Landes  auf  Dodendorfer  Feide  ßr 
24  Bheinisf^  GtUdm  toiederkäufiidi  wrhaufi  hat. 

Anno  domini 

Awi  (lern  Cktpiale  des  Abtes  Matthias  S.  219. 


1496,  Januar  89.  759. 

Mathias,  AU  zu  Berge,  bddtnt  Beinritk  Gernegrot,  Burger  zu 
Magdeburg,  mit  V2         Landes  auf  Klei»-Germersleber  Fdde, 
mit  der  zuvor  Ehdmg  Evert  beMmt  war  und  die  dem  Kloster 
jährU^ih  4  SMUng  Pfennige  zinset, 
Geven  1496  am  fridage  na  Pauli  convenioniB. 

Austdem  Copi4xle  des  Abtes  Matthias  &  223b. 
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1496,  Januar  89.  960. 

MatiMas,  Abi  m  Serge,  beMutt  Claus  Smed  mU  mnem  Haus  und 
Hofmt  Diesdorf,  das  JUrgen  Nesemmm  für  H  Sekock  aUe  Orosduu 
auf  Wiederhauf  an  toetkmd  Cord  Sorder,  Bürger  mu  Magdeburg, 
verhaufl  hatte. 

Datum  anno  domini  1496  am  Mdage  na  Panli  oonvenioDia. 
Aus  dem  Gopitüe  de»  Äbtm  MoMas  8.  SU. 


1496,  Februar  h.  76L 

MaWuas,  Att  mt  Berge,  Imrhmdet,  dass  Hemimg  Cross  su 
Osterweddingen  an  Henning  Kaarkhof  tu  Helmstedt  4  Seheffd 
Weißen  jakiUcher  Senie  aus  1/2  Hufe  hm/des,  vor  Osterweddingen 
'vor  dore  na  Sutdory'  hdegen,  für  5  Bheinisehe  Gulden  wieder- 
käuflich verkauft  hat. 

Datum  anno  domini  149(5  an  BUite  Agaten  daghe. 
Jm  dem  OyNofe  des  Abi»  Mat&Uae  8.  m 


1496,  Februar  6.  768. 

Matthias,  •  Äbl  zu  Bmic,  hf  hJint  ('ort  llervtist,  Bürger  zu  JMiunl^ 
hurg,  mit  1/2  Jlufr  Landes  Zinsgut  auf  Olmistedter  FeUie  Ufui 
mit  1  Viert (i  Landes  auf  lifmnrchmh'ckrr  Felde. 

Datuiii  ann<t  doiiiini  14iN)  am  suiiiiaventle  na  simte  Agateu  daghe. 
Aus  dem  (k^üüe  des  Abtes  Matthias  S.  2Mb.  —  Ü  Vrkunden. 


1496,  Februar  10.  763. 

M<üthi(uSy  Aht  zu  Berge,  hrlehnt  LLeise  lloloff  mit  einer  Worth 
hinter  seinem  lldu^c  zu  Carith,  mit  drr  si  in  Vdterbislier  bfdiJuUwar. 

Datum  anno  domini  140»)  am  dage  iScholaätice. 
Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Matthias  S. 


1496,  Februar  VI.  :iU. 

Midthiiis,  Aht  zu  Berge,  hrurkutiilet,  dtLss  Ifans  I lernest  zu  Osttr- 
leeddingcn  dem  Stißshrrrn  zu  S.  Nicolai  in  Magdeburg  Johann 
Demeker  i Wisinl  Weizrn  Jührlir/irr  Pa/ht  ans  1  Hufr  Landis 
au  f  Ostcrwaldinger  Felda  für  20  lUieinwüte  Gulden  ivicderkäuf- 
lieh  iierkuufl  hat. 

Datum  anno  domini  149t>  am  fridagc  na  »ante  IScbolastikeu  dage. 
Aus  dem  Copiale  des  Abtes  MiUÜUm  S.  U26. 
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14d6,  Februar  19.  765. 

Mathias,  Aht  zu  Berge,  belehnt  Hans  Bote,  Bürger  zu  Magäe- 
Imrg,  mit  7^1^  Hufen,  2  Morgen  und  8  Höfen  auf  NiekeUler 
Felde,  8 Höfen  Sit  Kettdingm  ,  1  Huf  zu  Firhrudorf,  1  Hof  und 
Vs  Hufe  eu  Leff&rstorp  und  1  Hof  su  Schönebeck, 

Datum  anno  domini  1496  am  iridage  ante  LuTOoayit. 
Am  dem  OopiaU  de»  Abtee  MaUhia»  &  896b. 


1496,  Februar  20*  766. 

Matäms,  Abt  gu  Berge,  beurkundet,  dass  Marcus  m  Osterwed" 
dingen  an  Laurenz  Bodeker  gu  Oross-SaUe  1  Vtertd  Wagen 
jäkrUther  Bente  aus  ^^^f^ß  Landes  Ztnagui  auf  JSibendorper 
Felde  fS»  10  Shemiadte  Qtdden  wiederkäufikh  verkauft  hat 

Datum  anno  domini  1496  am  mmnavende  vor  Invooayit. 

Am  dem  Copiale  de»  Abte»  Mattkia»  8.  ÜZßh. 


1496,  Fehniar  >0.  76:. 

Mufthias,  Ahl  zu  Jirrf/r,  Iteurlrnndd,  dnss  Claus  Hervest  zu  Ostcr- 
wtililnKjrn  (in  Alhnclil  Srnxlcr,  Bihyrr  in  der  Sudndiuri] ,  0 
Sein  ff'i  (  HV  /^'-w  jnlu  liclif  r  Itrntr  aus  1  Viertel  lAUide'i  auf  Oster- 
u'ril(lin(/i'r  FcUle  für  10  Hiiciuiüciie  Giüden  wiederkäuflidi  ver- 
kauft  hat. 

Datum  anno  doiniui  14^Mi  am  .sunnavende  vor  iuvocavit. 
Am  dem  Cciiiule  de»  Abu»  Mattitia»  Ü.  2;37. 


Kl.  Berge,  1496,  Februar  28.  76S. 

Matthias,  Aht  zu  Khtstrr  lierife,  veröffmtliehf  zu  (hni,steii  ihr 
Ähfissin  ZK  Cu  rnrode  ein  Decret  des  Baseler  ConcUes  vom  IL 
Februar  liHö. 

Datum  et  actum  in  monasterio  nostro  Berge  prope  et  extra  muros 
Magdchurgenses  sub  anno  —  presentibus  ibidem  boiiorabilibns  et  dis- 
cretib  viris  domiuo  Borchardo  scriptore  Halberstadensi ,  lohanue  Moli- 
toris  Magnntinenais,  lohanno  de  Gedano  Wladialayienal  et  Lndolpho 
Yadera  llagdeborgenaiB  dioeesis  elericis  et  laieia  testtlraB  ad  premissa 
▼ocatis  pariterque  rogatis  et  reqnisitis. 

£t  ego  Hinricus  (31oke  clericns  Halberatadensis  dioeesis  pablionB 
imperial!  auctoritate  notarius  etc. 

Origmal  im  Hern»'  und  SUuU»arekio  m  ZeHmL 
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14%,  März  1.  m 

Der  AM  zu  Kloster  Berge  betirkundet  ,  dass  ein  Einwohner  von 

Osfenccddhif/rn  Jumi Sinsen  daselbst  an  die  Domricnrinf  sh  Mag- 
deburg verkauft  hat,  wul  gicht  seine  Genehmigung  zu  detn  Verkauf. 

Gcgeven  na  goddes  ^licbortli  diiBZcn  iar  veyrbiiiKk  rt  iar  darna  im 
Bes  uuude  negenti^teiiu  iare  am  dinszdage  na  lieuüuiiscere  iu  der 
hilligen  va8tcnn. 

AbscliHß  im  (Jop.  16  f.  W2  des  UtaatsardUvs  zu  Magdeburg. 


1496,  März  7.  T/0. 

Matthias,  Aht  zu  Jimff,  bekimt  Hans  txldorp  mit     Mufe  Lamies 

auf  Olvendcdter  Felde. 

Datum  anno  doniini  1490  seciinda  leria  post  Ocaü. 
Aus  (leiu  Copiale  des  Abtes  Matth ias  S.  228. 


1496,  lUy»  7.  771. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  heleJmf  Jürgen  Germerdd>en,  Bürger  »i* 
3tiBigdetmrg ,  mü  2  Viertd  Ijmdes  auf  Klän^Oltersleber  Felde, 
mit  wddten  sein  Vater  Com  Qermersttben  hddmt  war  und  die 
dem  Kloster  jährliid^  SO  aUe  Qroedten,  5  Aufpfennig  (uppeimindt) 
und  3  HShner  ginsm, 

Datum  anno  domini  14S6  aeennda  feria  poai  Ocoli. 
AuB  dem  Oopidk  des  Abtei  Hattkia»  8.  m. 


1496,  März  19.  m 

MMias,  Abt  m  Berge,  beurkundet,  dass  Drewes  Hervest  tu 
Osterweddingen  m  die  Pfarrer  und  AUaristen  gu  S.  Beter  in 

Magddmrg  V2  yVispel  Weizen  jährlicher  Rente  aus  1  Hufe  Landes 
auf  Osterwcddinger  Fdde  fSr  St4  Bkeimsche  Chdden  wiederkäufliA 
verkauft- hat, 

Datum  anno  domini  1486  am  sannaTonde  tot  Indica. 
Au»  dem  Oepudt  det  AbtM  MbMum  8.  im. 


14%,  xMärz  19.  773. 

Matthias,  Abt  zu  Ber<ie,  hrhhnt  (Jiriacus  CHticus,  Vorst rJirr  der 
Fiseher-BrüderseJiaft  dis  Altares  S.  Nicoini  in  der  Jarohi/ci reite 
zu  Magdehun/,  mit  einetnKelkr  'unäer  Severins  huse  bi  ilcriove 
zu  Magdeburg. 

Gegeven  1490  am  sunuavende  vor  liulica  in  der  vasteu. 
Aus  dem  Qjpiuk  de»  Abtes  Matthias  S.  230b. 
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1496,  März  19.  774. 

MatäM»,  AU  m  Berge,  heurkundä,  dass  Drau  Dreufea  Soloff 
an  Berns  Sone,  Bürger  gu  Magdeburg,  6  Sdieffd  IVeigen  aus 
Bufe  auf  HohendodMer  Fdde  für  10  Skeimadie  Chdden 
mederiäufli^  verkauft  hat. 

Datum  uino  domini  1496  amBoniiaTendeTorladicain  der  billigen 
▼Bsten. 

Jm  dm  Oopiale      Abu»  MMkm  3.  »3(fb, 


1496,  MMrz  22.  775. 

MatOttOs,  JM  guBerge,  heUkni  Aidreas  Bidce,  Tfamrer  au  Gros»' 
Weddingm,  mU  Vs  Bufe  Lamdes  auf  HäOm^^iorper  Fdde,  mU 
uMter  tuvor  Sophie  utid  Elisabeth,  Claus  Bichls  IMter,  hdehiU 
Ufaren  und  die  durch  Erbschaft  an  ihn  gefallen  ist. 

DatQin   anno  domini  millesimo  qnadringenteflimo  nonagesimo 
sezto  Martis  feria  post  ladioa  in  sancto  ieionio. 
AuB  dem  O^iak  de»  AbUe  MaM»s  &  S36. 


1496,  mrz  2i3.  776. 

Matthias,  Aht  zu  Berge,  ertieiwrt  dm  Brief  seines  Vorgängers 
Andreas  ühtr  die  Belehnung  der  Brüder  BUisitts  und  Heinrich 
voll  Jl  Vi  Idingen  mit  ß^s  U'ispel  Kom  aus  dem  Zehnten  ßuBah- 
rendarf  vom  30.  Januar  1495» 

Datum  anno  1496  am  sunnavende  vor  Palmarom. 
Aut  dem  CopiaU  de$  Abtu  Matthuu  &  ÜSlb. 


1496,  Marz  iH.  7?7. 

Matthias,  Aht  eu  Berge,  helehnt  Ciriacus  blobecl'cn  zu  Gross- 
Salze  mit  Bufe  Landes,  auf  Zackmünder  Mark  bei  Sdtonebeck 
belegen. 

Datnm  anno  domini  1496  am  maadage  na  Falmanmi  in  der  billi- 
gen merterweken. 

Am  dem  Copiak  de»  Abte»  JUatthia»  &  üHab, 


1496,  März  :i8.  778. 

Mntihins  ,  Aht  zu  Bergr ,  helehnt  Adam  Ihitreling,  lUirger  zu 
Magdeburg,  htit  V.,  Jhifi  hmdrs  auf  Alti-n/rcddingir  Felde,  die 
er  von  der  ll'ittice  dc6  Dreiers  Cnmc-^torp  gi häuft  hat. 

Datum  auno  domini  \A\M\  Hccunda  feria  post  Palmaram. 
^14«  dem  Cüpiuk  des  Abtes  Mutthia»  8.  iiHOb. 
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1496,  April  6.  779. 

Maitiiuis,  Aht  Sit  Bn\fi  ,  h>'h/,)if.  Yah  ntiu  SiH-her,  Bürger  zu 
Magdrhimj,  mit  llufi  L<t)u/is  auf  (klifmarsdorffr  Frhh-.  vor 
Voilmdorf  hrJnjm,  tn  lc/ie  er  von  ÄlhraM  Stein  für  10  BJieint^idte 
GiihJni  auf  lllnlrrkauf  gckauff  hat. 

Datum  anno  141  Iß  aui  mitweken  na  Ostern. 
Aui  dem  Cüpiale  de»  Abtet  Matthias  S.  263b, 


1496,  April  14.  780, 

MaUkiias,  AU  zu  Berge,  bestätigt  die  Bdimunif  Hennig  Bdh^ 
mannSy  des  Klosters  Vogtes,  mit  einem  Haus  zu  Buckau,  wie  sie 
bereits  durch  den  Abt  Andreas  infolge  des  LMbriefes  vem 
13.  November  1494  ausffeaprod^en  war. 

Datum  anno  domiiii  1496  am  donnerdage  na  Qoaaimodogeniti. 
Am  dm  OopkOe  du  Abi»  MMias  S.  »33. 


1496,  April  19.  TSL 

MaiÜiias,  Abt  zu  Berge,  beurhumlet,  dass  Beter  Hervest  gu  OsteT" 
Ufeddimgm  an  Jaedb  Kykdfacke,  AUarist  an  der  KSrAe  mu  S. 
Jokanms  in  Magdeburg,  1  Wispet  Weißen  jiihrUeher  Rente  vom 
1  Hufe  Landes  auf  Osterweddinger  Fdd  fwr  40  NuinisdieCM- 
den  wiederkäuflich  verkauft  hat, 

Datum  anno  1496  des  dinsdages  Tor  Georii  des  hülfen  riddm 

Jim  dm  CopidU  des  Abtes  Matthias  S.  234b. 


1496,  April  20.  m 

Matthias,  Aht  eu  Berge,  erneuert  den  Lehttbrief  seines  Vorgängers 
Andreas  für  Hans  Steffens  gu  WMAen  Ober  2  Hufen  Landes 
Zinsgut  auf  Velerstorper  Fdde  vom  Jähre  1494. 

Datum  anno  domiui  141H)  am  mitweken  ua  Miäcricürdiaä  domiui. 
Aus  dem  Copiale  des  Abtes  MxitthiaH  S.  240b. 


im,  April  20. 

Matthias,  Aht  zu  Ihn/r.  heUhnt  Hans  Str/fens  zu  ll'rls/rhen  mit 
2  Hufen  Laiules  auf  Velerstorper  Fdde,  mit  der  bisher  Dietrich 
JPajHi  beUhnt  umr, 

Datum  anno  domiui  1406  am  midwekcu  na  Miserioordias  domini. 
Aus  dem  Copiak  des  Abtes  Matthias  S.  233b. 
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im,  AprU  ^  784. 

MBMms,  JM  0H  Berge,  hMnt  Eons  Swede  gu  Oracau  mit  Ü 
Rufen  Landes  auf  Breskr  Fdde,  wddte  dem  Kloster  jährlieh  1 
Mark  gmsen,  nnU  1  Viertd  Landes  auf  SdUeSmitger  Fdde  und 
mit  IV»  ^fsn  Landes  Zmsgut  auf  Osterweddinger  Felde. 

Datum  anno  domini  1496  am  fridagc  vor  Georrii, 

Aua  dem  CopiaU  des  Jbtea  J&«Mm  8.  SU. 


1496,  April  25.  785. 

M'/ffhias,  Ahf  zu  Itrr;//'.  hilriinf  dia  Ih'iider  und  Vritcni  i-one, 
Ttdiiifin,  LaviN .  llnns  und  rh  icJt  von  Emden  ni'd  2  Wlsftfl 
lioygtn,  2  Wispd  Hnfrr  an  s  Jlnfin  Lundr^  auf  (iliiirr  Mxrk, 
1  Mark  und  K^dpaiin  <iii  d'  tn  Ilofr  (uif  der  Sjunjclhriukc  Horn. 

Dataiu  anno  141)6  an  suntc  Marcus  dage  des  ewaugeiisten. 

Am  dem  Copiaie  des  Abte»  Maithiaa  S.  235. 


um,  AprU  iä.  786. 

Matthias,  Abt  eu  Berge,  beMint  EUsabeth,  Bnd  Wesemanns 
WUtwe,  und  Elisabeth,  OnateBEnOs  Wittwe,  mit  Hufe  Landes 
auf  Ohenstedier  Fdde, 

Datum  anno  1496  an  snnte  Marens  dage. 

Am  dm  OapMe  des  Abte»  Mama»  S.  2S5b. 


1496,  AprlL  35.  787. 

Die  C^Sbrüder  und  Vettern  von  Emden  beurkunden,  dass  sie  vom 
Abt  0U  Berge  mit  den  Lehnsgütem  des  Klosters,  mit  denen  ihre 
Väter  bddmt  waren,  bd^nt  worden  sind. 

Datum  anno  1496  ant  snnte  Marens  dage. 
Am  dem  Copiede  des  Abtee  MatAias  &  »9$b. 


1496,  Mal  6.  788. 

MaÜhias,  Abt  gu  Berge,  beurkundd,  dass  Hans  Steffens  gu  Wds- 
leben  an  die  Bfarrer  und  JUairisten  gu  S.  Bßter  in  Magdeburg 
S  Viertd  Weigen  jährlicher  Benie  aus  2  Hufen  Landes  auf 
Veterstorper  Fdde  fOr  36  Bhdnisdie  Chdden  wiederkäufM  ver- 
hau fi  hat. 

Datum  anno  domini  1496  an  lohannis  ante  portam  latini  (!). 

Am  dem  Copicde  de»  Abtee  JlaftMi«  H  '3S6h. 
UcMhlehtaq.  4.  Pr.  SmAmn.  IX.  *^ 
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1496,  Mai  7.  789. 

MatikiaSf  AU  m  Berge,  hddmt  Barbara,  Claus  Jaedbs  Wlthoe, 
mit  einem  Haus  'hy  dem  gesehen  tynr'  in  der  Neustadt-Magde- 
Inurg,  wddies  dem  Kloster  jakrUdi  5  SehUUng  Mennige  einaet. 

Datum  anno  domim  1496  am  somiayende  nalobann»  ante  portam 
latmi  0). 

Aua  dm  CopUk  da  JJbtet  Matßiias  8,  237b. 


1490,  3[ai  10.  790. 

Matihias,  Abi  zu  Berge,  belcJinf  Margareta,  Tile  ILx/ehodf's  Wiftire, 
mit  1  Viertel  Landes  auf  Khün-Ottersleher  leUle,  welches  detn 
Kloster  jährlich  2^1^  SckUling  Pfennige,  5  Pfennige  und  1  Uukn 
ßinset. 

Datom  anno  domini  1496  am  dmadage  ror  der  hymmelfiurt  Gristi. 
Am  dem  Oopidk  des  Abte»  Matthias  &  940, 


1496,  Mai  16.  791. 

MaWaas,  Abt  tu  Berge,  belehnt  Weske  wm  Hornhausen  mit  einem 
frsien  Sattdhof  tu  Beckendorf,  7  freien  Hufen  Landes  und  1 
BMAek,  genannt  der  Bodenbuseh,  mit  allem  Zubehör,  auf  der- 
selben Feldmark  belegen,  wddte  Güter  ihm  nach  dem  Tode  seines 
Vaters  Weske  von  Barnhamm  hemgefaHen  sind, 

Datum  anno  domini  1496  am  mandage  na  goddea  hjmmel&rth. 
Am  dem  Oopiale  de»  Abte»  Matthias  8.  237b, 


1496,  Mai  16.  79t 

We^  von  Homhauseti  bekennt  vom  Abte  tu  Berge  die  Lehn  über 
Güter  tu  Beckendorf  empfamgen  tu  kaben. 

Datom  anno  domini  1496  am  mandage  na  goddes  hymmdfiul 
Aus  dem  Capiäle  des  Abtes  Matthia»  8.  JSSa 


1496,  Mai  18.  791. 

MaWnas,  Abt  eu  Berge,  beurkundet,  dass  Gaus  Men^,  Bürger 
zu  Neusiadt-Magddmrg ,  an  Jlans  Lud  es  '  ^  Guldm  jährlidier 
Bente  aus  seinem  Haus  und  Hof  in  der  Berkenschldgerstrassr  :h 
Neustadt- Magdänurg  für  10  B/teinische  Gulden  auf  Wiederkauj 
verkauft  hat. 

Datnm  anno  domini  1496  am  midweken  vor  denn  pingestenn. 

Aus  dem  Oopkde  des  Abtes  Matthia»  8.  238, 
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1496,  Mal  la  794. 

Matthkui,  AU  zu  Benfe,  heJvhnt  Claus  lioselajer  zu  llolmirs- 
leben  umJ  scinm  Bruder  Ciriacus  zu  gesamtnter  Hand  mit  1 
Werder  'ycicyen  iy  der  mder  strenge  fwydsem  Oraeowes  werder 
Umd  däm  pdem\  mit  1  Werder  'hdegen  ly  dem  eteikfforde 
toente  an  dy  drunüenamot^ ,  und  mit  1  Werder  'by  dem  kofforde 
dar  djf  koe  id  geyt  wente  an  dai  etoster  hdU  tp  Egdenn  unnd 
fort  wente  an  dy  drwnttenam* , 

Datum  anno  domini  1496  am  middeweken  Tor  pinggesten. 

Am  im  CopiaU  du  Mte»  Mamai  8.  »S9. 


1496,  Mai  20.  795. 

MatÜilus,  Aht  zu  Berge,  heleJmt  Otte  Ingersld)en  mit  1  freien 
Hufe  iMmles  auf  IVolmir sieher  Felde,  mit  weldicr  bisher  Busso 
von  ]V(inzl('hen  helelmf  war,  frnirr  mit  /i/o  Hufe  Landes  Zins- 
gut  auf  denLsethen  i'dde,  icehhc  detn  Kloster  jährlirh  11  is:hiUing 
Pfennige  und  S  I^cnniyr  ziiisen,  uttd  mit  ^/g  HufeLandes,  die  er 
von  Brun  Brumby  gekuuji  hat. 

Datum  anuo  domini  149()  am  Iridage  vor  den  Mliigeu  pyugesteun. 
Aua  dm  CopiaU  de»  AbUs  MaUhiaa  &  239b, 


im,  Mal  20.  796. 

Matthias,  Aht  zu  Berge,  helehnt  Margareta,  Tile  Jlogenlmlf^s 
Wiltwe,  mit  1  Ilaus  auf  dem  Bf  ei  fersberge,  das  ihre  Mutter  von 
HansKned  gekauft  hat  und  das  dem  Kloster  jäkdid^  SSduUing 
Ffenmge  einset. 

Datum  anno  domini  149r)  am  fridage  vor  den  hilligcn  pyngesteuu. 
Am  tlem  ikipialc  des  Abtes  MaWiui.s  i>.  240. 


1496,  Mal  29.  797. 

Matäwis,  AM  Mu  Berge,  hddmt  Claus  Oron  gu  Stassfurt  mit 
PI2  Hufe  Landes  2Sinsgut  eu  Ddbermts,  wdehe  dem  KhsterjSkr- 
Utk  5  ScküUng  Pfennige  einsen. 

Datnm  anno  domini  1496  am  flondage  TrinitatiB. 
Aua  dm  CofUk  dea  Äbtea  Matäda»  8.  S40h. 
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1496,  Mai  30.  798. 

MaÜhias,  AM  m  Bergen  bddmi  Steffen  Bamdorp,  Bürger  tu 
Magdeburg,  mii  1  Viertd  Landes  Zinsgui  auf  AUenweddinga' 
Fdde,  das  dem  Kloster  jährlüh  4  SdtHUng  Pf  ennige  gmaä, 

Datum  anno  domini  1496  am  mandage  na  Trinitatis. 
Aus  dem  Copiale  des  Äbtes  MattMas  8.  UL 

1496,  Juni  U.  m 

Mat&i4as,  AM  des  Klosters  Berge,  hdthnt  HektriA  van  Sautoh 
berg,  anstatt  md  m  VoOmadiit  smnes  äUen  Vetters  Herbord  wi 
28  Ilufm  Landes,  9  Höfen,  der  Vogfei,  der  Tabeme  In  und  ausser 

Vedidde  gelegen,  mit  der  Vogtei  über  4  Hufen,  dir.  die  v.  Vf  fhddf 
grhfihf  hahen,  %md  mit  deßt  Vogtei  ßuDenstorp,  die  die  v.  d.Hegde 
geluM  luiben, 

Wy  Mathias  von  der  giiadc  goddea  abt  des  innigen  gotteabmes 
suntlie  lobannis  baptisten  tho  Berge  vor  Magdelxirch  bekennen  vor 
eyneni  idcmiannc  inyt  diissem  iinseni  opinbreve  dat  wy  recht  und  re- 
delykeii  ^elegeuu  bebbeu  und  lyeu  in  krafft  dusses  breves  dem  duch- 
tigen liiurickeu  vonu  Kutemberge  Bartuides  zeliger  goue  iustatd  imd 
fhlmaeht  Herbordes  synea  vedderen  azo  he  denne  von  aldera  vegoi 
nicht  ersehinen  konde  dosse  nageaehreven  gndere  toreehtem  menlyium 
lene  achtunndtwyntioh  huve  landes,  negen  hove,  der  yogedie,  de  ta- 
yeme,  alle  bynncn  und  butcn  dem  dorpe  Vechtelde  belegenn,  nnnd  dy 
YOgedie  over  vyer  luivc  de  dy  von  Vechtelde  gehat  hebbenn  unnd  dy 
vogedie  to  I)riist()r})e  de  dy  von  der  Heyde  gehat  beltlioini.  so  denne 
syne  over  olderun  von  uuseni  goddeshuse  in  leue  uuud  were  geliat 
hebbenn,  dnsser  guder  mach  gnante  flinrick  von  Rntembeige  insted 
nnnd  fnlmacbt  Herbordea  von  Butemberge  synes  vedderes  wy  bemrd 
ist  rowelykenn  geneyten  nnnd  bmkenn  in  aller  mathe  unnd  wyse  alze 
menlykes  lengudes  reclit  unnd  gude  wonheyt  ist  unnd  om  de  lene  dar- 
ane  to  staenn  unnd  bekennicb  wyllen  syn  yvur  unnd  wenn  des  noth 
unnd  behuff  syn  wert  Ii.  Des  llio  oikiindc  unnd  niere  wyssenheyt  vor- 
seggelt  wytlykenn  myt  unser  ebbcdycnn  secretuni.  Gevenn  na  der 
hoM  Gristi  dusent  yyerhnndert  dar  na  ime  sesanndnegentigest^u  iaie 
am  dage  Bamabe. 

Oi'iffimd  mit  dem  (tnh'ituietuicn  Ahimrqel  im  LinideäiaMptardllh  S»  Wo^tlh 
IHM.   Abachriß  im  CapkUe  des  AbUs  AtatÜiüu  &  241b. 

1490,  Juni  11.  MM). 

Tlevermh'  des  Hri))riii)  von  lluntrnherg  Uber  dir  lirleJmmtg  mii 
(riUrni  SU  Veeliridi:  u.  s.  tv.  seitens  des  Abtes  ]\f<itfhias. 

Ick  Ilinrirk  \im  Kiitcnbcrirr  in  stad  miü  lulniacht  Hcrbordc}«  von 
Kuteubcrge  uiyue^  vcdderu  als  den  uldestcu  bekenne  mit  dusseui  breve 
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vor  mick  nnd  myne  erven  dat  ick  von  dem  wendigen  hrm  von  Berge 
vor  Magdeburg  abtcn  Matiasen  und  syiics  godde.shiise.s  wegen  belegen 
byu  mit  xxvin  hnve  landes  negen  lioven  der  vogedie  der  taverne  alle 
bynnen  nnd  buten  dorpe  Vechtelde  im  lande  to  l^ruuhwick  und  der 
vogedie  over  vyer  have  de  dy  von  Vechtelde  gehat  hebben  und  de 
Yogedie  to  Denstorp  de  dy  von  der  Heyde  gehat  hebben  na  Inde  nnd 
inboide  nnses  registers,  sodenne  myne  over  oldem  dat  ok  beseten 
bebben  welkes  gndes  denne  eyn  deyl  vor  leren  was  sonder  nn  wedder 
ütgerichtet  und  ^-^krepren  is  nomeliken  xil  huve  landes,  negen  hove,  dy 
vogedie  mit  richten  und  rechte,  de  taverne,  bynnen  und  l)uten  Vech- 
telde belegen,  de  vogedie  over  vyer  huve  landes  darsulves  und  uk  de 
vogedie  over  im  hove  to  Deustorpe  de  dy  von  der  Heyden  gehat 
hebben,  mid  rede  nnd  loTe  nnd  rede  by  gnden  truwen  dat  iok  sodan 
gntd  nicht  vorfromden  edder  vor  argem  wyl  sonder  vordem  flit  nnd 
arbeyt  den»  wes  des  vorlnrcn  is  namyner  macht  uthrichten  und  sampt 
den  andern  gndern  in  lene  holden  und  mit  flite  bewaren,  fnrdcr  love 
ick  dtMn  crnantcn  abte  Matiasen  niynem  lenhern  in  fnlmacht  Ilerbordcs 
und  n)yner  ervcn  to  denen  mvt  rosdenste,  wur  oni  des  noth  und  behuflF 
wurde  syn  na  der  gnanten  giider  wyse  nnd  wonheyt.  Des  to  orkuude 
und  meren  wisjöeuheyt  hebbc  ick  vor  mick  und  myne  erven  myn  in- 
gesegcl  hengeUi  nedden  an  dossen  mynen  breff. 
0atam  anno  1496  am  dage  Baraabe. 

Am  dem  OopitOe  äe»  ÄUe8  MsO^ias  8,  242, 


14%,  Juni  15.  801. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  hckhnt  die  Niefmu  (onrcff  Orhrcihts 
SU  Stemmern  mit  V'2  Hufe  T.<nii!rs  Zitisgut  auf  Stemuicr  Felde, 
die  sie  von  liculekc  Borg  (jckuufi  hat. 

Datum  anno  domini  1496  am  dage  Yiti. 

Am  dem  CopkiU  dee  Abtes  MaUffnae  8,  242b. 


1496,  Juni  34.  802. 

Matthias,  Ahl  zu  lirnir.  hirhnt  H<nis  I)t»iif:  zu  Sfassfurt  mit 
1\  Uiife  Lnndis  Zinsgut  auf  der  irüstcu   Mark  1h>}i<rtiitz,  die 
fridii'i'  Otto  Mutier  Itasix^sen  iuit,  wui  die  dem  KLusivr  jiiiirlieh  3 
!!yhillinij  l)»  hki-ji  zinsd. 
Datum  anno  domini  ]4fNI  am  dage  loiiannis  baptibten. 
Au»  dem  Copiak  de»  Abu»  MattMa»  S.  tUS, 
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1496,  Juni  24.  m. 

Matthiits,  Abt  zu  Ikrgc,  hilehnt  (  '//riacus  Snird,  Jiiinji  r  }f<in- 
(h'hunh  mit  einer  ^ fühle  SU  Diesdorf j  die  bis/^er  Simon  Sioff  com 

Klos/cf  i)i  l.rlnt  lud  fr. 

Datum  anno  doniini  14'.    ara  dagc  lohanois. 
Am  dem  CopicUe  des  Äbtea  MeUthia»  &  24ab. 


1496,  Jnli  9.  804. 

MatUiMis,  AU  m  Berge,  hdthnt  Ditmar  Blase  und  seine  Ekefrm 
Oese  mü  1  Hufe  Landes  ^nsgtä  auf  WeBensdier  Mark,  von  Ben- 
mng  Spihers  Witiwe  gchiuß  und  der  genannten  Gese  *midde 
gegeven  vor  ore  hrwtgave  effte  middegifft  myt  orem  vorigen  manne 
Henning  Luddeen  adiger  dedMsse  und  Hans  Ludekens  gnanten 
Henning  eeliger  bruder  hefft  vor  sick  sjfnem  vader  und  sgnem 
hrnder  afJUßktingk  gedan  von  alle  orcr  rrchtichegi  de  se  mfidUen 
hM)m  an  der  humi  hnidcs  nnrhdcme  dat  dy  (fnante  Grze  dar 
midde  recht  und  reddih'u  dar  midde  in  orem  hnäsiole  hegifftigd 
isiJ   Diese  Hufe  ginsei  dem  Kloster  jährUch  8  SekiOmg  Ffamige, 

Datam  anno  domiai  1496  am  sunnavende  na  KylianL 
Aus  dem  OapiaU  des  Abtes  MaWrias  &  Uib. 


1496,  Juli  14.  805. 

jShdihids,  Aht  sie  Berge,  hdch)d  Gcvord  imi  Wedd Ingen  mit  rliur 
Midde  zu  Wohnirshben,  '  u/)  der  hodf  hrhym!  ^/^  Ifuff  fjind»^ 
daselbst,  die  sein  Vatrr  von  Ihius  Crusc  iicbnift  h(d ,  1  Jlitfe 
L'nidrs  auf  Dobbenufzfr  Fehhi  ttei  Sfdssfnrf  lulrf/rn,  dir  iccihmd 
lliinrich  von  Wrddlngm,  (h  vrrds  Vater,  von  Bnrtold  von  11  ed- 
dlngen,  seinem  Bvader,  für  Hl  Schock  gekauft  hrä,  uml  hv^stimtiU, 
dass  von  der  Midde  jührlieh  1  Mark,  von  der  halben  Hufe  5 
Schilling  Pfennige  und  von  der  einen  Hufe  3  SdiiUing  Ifetmigt 
naek  InhaU  und  Ausweis  der  Kloster^und  AbteiregisUr  gu  mtUm 
sind. 

Datum  anno  domini  1400  am  donncrdage  na  Margareten  virginis. 
Am  dem  Copiale  des  Abtes  MiUthuis  ä.  344  b. 


1496,  September  9.  806. 

Matffnas,  AU  mu  Berge,  hdehnt  Michad  Dideritik  mit  1  Hufe 
Landes  auf  UdUmerstorper  Felde,  mit  der  sein  Väter  Wdiad 
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Didf  rich  helehit  tmr  und  die  d&n  Kloster  Jäkrlkk  11  SchüHng 

lehmige  sinad. 

DatDin  anno  domini  1496  am  iridage  poet  nativitaüs  Marie  vir- 
ginis. 

Ams  dem  üopidle  dea  Jbtea  Matthku  S.  Jii6. 


1496,  September  10.  807. 

MtUtliias,  AU  m  Berge,  hddMt  Hans  Boloff  zu  Asdiersld)en  und 
MMhr  Moppe  m  Neindorf  nM  ihren  Ehefrauen  mU  ü  Hufm 
Landes  auf  dem  Suherfdde  vor  Stassfurt,  die  vorher  Drewes 
Oraitg,  ihr  SiAwiegervater,  vom  Kloster  eu  Ldm  trug. 

Datum  anno  domini  1496  am  simnavende  ua  uativitatiä  Marie. 
Aus  dem  Copiak  dea  Abtes  Matthias  S.  M6, 


1496,  September  808. 

MatffUas,  JM  m  Berge,  hdehni  Gise  DomMs  und  Qa/us  FUh 
ning,  Vorsteher  des  Mtares  8.  NuxHai  m  &  Beter  in  Magde- 
burg, in  Vormundsdutfl  mit  1/2  Landes  mf  Biesdorf  er 
Fdde, 

Datum  aano  domini  1496  am  iridage  na  llanrieii. 
Alts  dm  Copiale  dn  Abtes  MtOOms  8.  lüßb. 


1496,  September  28.  809. 

Matthias,  Abt  zu  Brrfjr,  Imirkundd,  tlfiss  Pcitr  IUhIp  su  Oster- 
waldinyat  cn  Thomus  Sf  nxtrr  zu  Sudenhuni-Mfigddnirgl  VUrtd 
L<iml(^s  Zinsgut  auf  Ostcrnu ddinger  tdd  für  30  iüiemisciie Gul- 
den itifdcrkäuflidi  nrlcuuft  lud. 

Datum  anuo  domini  14Ui>  am  avende  sancti  Micliaelis. 
^iM  dem  OopiaU  d»  Abtet  MaUhia»  8.  m. 


1496,  September  80.  810* 

MaitOMOs,  Abt  gu  Berge,  bddtnt  Beter  Döring,  Bürger  tu  Mag^ 
däburg,  mit  1  Hufe  Landes  Zinsgut  auf  Brester  Felde, 

Datum  anno  domini  1496  am  frydage  na  lOdmelis. 
Aus  dem  Oopkde  de»  Abte»  MaHttiMM  8,  mh. 


I 
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14%,  NoYember  19.  811. 

.  M(Mias,  Abt  jsu  Berge,  beurkundet,  dass  Idd  Gode  gu  Oster- 
weddingen an  Nicolaus  Mdstorp,  AUarist  und  Vicar  des  AUars 
U.  L,I¥,gu8*  Beter  in  Magdeburg,  8  Schefd  Wemn  ems  % 
Hufe  Ixtndes  auf  Osterweddinger  Idde  für  16  Ntdnisdte  GuHr 
den  wiederkäuflick  verhau  fl  bat 

Datam  anno  domini  1496  am  dage  Elyzabetb. 
Au8  dem  Oopiale  des  Abtes  BSatAiai  8,  348. 


1496,  November  22.  Sli 

Mntthias,  AU  zu  Jhr<ii .  hf  Jrhnf  Tilr  Falke  zu  TordcrsfaU  (für" 
derstfidc)  mit  1  Hufe  Landes  Zinsgut  'up  al  dem  vedditick  vdde* 
bdegen. 

Gevcn  na  Cristi  gebort  etc.  am  dinsdage  vor  Katrine  der  hyUigen 

iuucl'raweii. 

Aus  dem  Ckipidle  des  AMes  MattkiM  8.  248b. 


1496,  I^OTember  23.  HIS. 

Mufth'uis,  Aht  zu  J>tnj(  ,  hdrhiif  (Viri/ir.  lltuis  Ahrtis  hlttfruu^ 
mit  J  Tlwilen  von  1  Uufc  IahuIcü  ZinayiU  auf  Alünivcddhigor 
Fddc. 

Datum  aiiiK»  domiiii  I  JiHi  am  dinsdaf^e  vor  Katerine  virginis. 
Aus  dem  Copicde  des  Abtes  Matthias  6'.  :U9. 


1496,  December  13.  814. 

ßlfdfhids,  Aid  zu  I)>  >■(/(',  hrlrhvf  Jlchiruh  imd  llriitard  nm 
Botrhslori) ,  Urüdcr ,  Wdrgrr  zu  Ihaunsrhwcig y  mit  ^  Jfufen 
Lfuuk\s  und  1  Viertel  su  Wcstcrhi  wende ,  wovon  1  Hufe  und  1 
Viertd  zdmtfrei  siml,  awA  mit  3  Nuti^whnmgen  auf  dem  Orem- 
holee,  icomit  ihr  Vater  Meister  Luddof  bddmt  war. 

Datum  anno  <l<tmini  14*.H)  am  dage  Liicieu. 
Aus  äviu  Copütlc  des  Altes  Matthiiis  S.  249b. 


1496,  December  13.  815. 

MaiSiÄas,  Abt  mu  Berge,  beldmt  Luder  Hornburg,  Bürger  jm 
Braumdmeig,  imt  einem  Sattdhof  t0id  5  Kotkköfen  su  IFesfer- 
biwende  und  3%  Hufe  Limdes  auf  dem  Fdde  Krut-  Ndndorf, 
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Hoirnngni  nn  dem  Oremliolec  auf  deni  Oder,  wie  diese  Güter 
Luder  Hornhttrg  und  Cord  von  Werk  früher  m  gesammter Lthn 
gehabt  haben. 

Anno  domini  1496  am  dage  Laoie  Virginia. 
Ave  dem  Oopiale  dm  Abt»  JfaftftiM  8,  S80. 


1496,  Deeember  13.  816. 

Maiffiias,  Abt  m  Berge,  bddmt  Ourd  Beigerstedi,  Bürger  zu 
Braunschumgy  mit  Vs  i^t^fs  lindes  und  1  Hof  gu  Kisaenbrugge, 

Datum  anno  domini  149(i  am  dage  Lucie  Virginia. 

Aue  dem  Copiale  des  Abtes  Matthitut  S.  250b. 


14%,  Deeeiiiber  IB.  81 

^ffltthiaSf  Af>f  zu  Brnv  ,  hr/rlnif  die  Hrüdrr  Iii  i so.  Clemais  und 
Jliermif/nius  Falke  gu  Magdeburg  mit  ^l^Hufe  lAtndee  auf  Höhend 
dodddter  Felde. 

Datnm  anno  domini  1496  am  dage  Lade  viiginia. 
At»8  dem  Copiale  da  Abu»  MatOviae  8.  SSOb. 


14%,  Deceiiiber  18.  818. 

MaÜfüas,  Abt  gu  Berge,  Itelehnt  Hans  llovettieier .  Bürger 
zu  Magdeburg,  mit  10^%  Morgen  SSinsgut  auf  Osterweddmget 
Fdde. 

Datnm  anno  domini  1496  am  dage  Lncie  Virginia. 
Am  dem  Capiäle  de»  Abte»  Biattkia»  S.  351, 


1496,  DeiH'iiiber  il.  819. 

Mntdilds.  Aid  ~K  lirriif.  hihlnil  (laus  llain/r,  Bürger  zu  Mag- 
dfhurg.  n/lf  rnniii  Ifaus  'un  ihtti  Utskin  höre'  zu  Magdeburg, 
das  (ii  tn  Klosti  f  jahrlirlt  s  S<  Jii//i)ig  Vfmnige  sinset. 

Dalum  anuo  domini  14iH»  in  die  Thome, 
Am  dem  Copiale  des  Abte»  Jdatthia»  8.  251b. 


1496,  DrciMiiber  26.  820. 

IMidiliias.  Ahf  zu  llrnjr,  ht  lrlnd  Prfrr  J)if'd«  nhofrn.  Altarist  drr 
Kirdie  6'.  Johannis  zu  Magdeburg,  mit  einem  Haus  auf  dem 
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Pfeifcrsherc]  zu  Mngdehurg ,  das  er  von  Xlrohius  Deives,  Jan 
Scermer  und  Midtuel  Hfismhfdfi ,  Vormiuidrni  der  Khuhr  drs 
Caspar  Dewes,  für  20  Mcinisrhr  (iiddm  gekauft  hat  und  das 
dem  Kloster  jähr  Ii  eh  ,V  Schilling  Pfninige  zinsd. 

Datuiti  1 196  am  dage  sancti  Steftaui  prothomartiris. 
Aus  dem  Cqpiale  des  Abtes  Matthias  S.  U45. 


1496,  Dec(Miib(M-  21).  s^L 

Der  Abt  m  Kloster  Berge  consent^  in  den  Verkauf  von  Zimen 
atis  Langenweddingen  seitens  eines  Einwohners  daselbst  an  die 
Domvioarien  m  Magdeburg. 

Ghegcven  na  p^odes  geborth  dusent  vierhandert  iar  daraba  in  dem 
Hesziindene:rentigc8teii  iare  dera  anderen  dagesz  nach  der  nnsehaldigen 

kiiider  «la^he, 

Absdmll  tm  Cep.  18  f.  24öb  des  Staatsarchms  m  Magdeburg. 


1497,  Januar  19.  m. 

Matthias,  Abt  jni  JBerge,  bddint  Laurem  Luddl^  m  Diesdorf 
mit  1  Wohnhof  m  Diesdorf. 

Datnm  anno  domini  1497  qninta  feria  ante  Sebastian!  martiris. 

Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Matthüi.s  S.2^)lii. 


149?,  Februar  1.  m. 

Matthias,  Abt  SU  Berge ,  hcjrhnt  Thomas  Werben ,  Bürger  SU 
Magdeburg ,  mit  3  halhen  Ifafen  Landes  auf  Oditmerstorper 
Felde,  wekhc  dem  Kloster  jührUdi  12  Schilling  Pfennige  Zinsen. 

Datnm  anno  domini  1497  in  vigilia  pnrifieaeionia  Marie  Virginia 

Aug  dem  Oopiäle  des  Abtes  MattkiaB  &  253. 


1497,  Fe!>r!iar  5.  884. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  heiir/cuudet ,  d<iss  Marten  Snmmafdd 
und  Antonius  Buter  zu  O^ferireddingen  an  Borehart  Hhrk,  hi- 
eeruentiHwher,  Bürger  zu  Magdeburg,  6  Selteffel  II  cizen  jährlieher 
Bellte  aus  1/2  Jlufe  Latules  Zinsgut  auf  Ostcrweddinger  Fd4  für 
12  Bheiniseke  Guf4m  wiederkäuflieh  verkauß  hat. 

Datum  auno  dumiui  1497  um  »uudagc  ua  unser  iyvcn  Irauwea 
lichtmessen  (U4;he. 

Aus  dem  Cqpidle  des  Ahtes  Matthias  S.  252b. 
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1497,  Februar  17.  885. 

Mattkias,  Ali  mu  Berge,  bMni  Hans  Brwsetm  m  Kalbe  mit 
lg  Hufe  Zinsgui  aufMrderstedier  (furdersOdde)  Mark,  die 
Um  Luder  VVüke  mu  jF^rderstedi  für  12  Bhemiaeke  Oidden  ver- 
pfändet  hai,  wofwr  jShrUd^  6  Stheffd  Weigen  gegähU  wurden, 

Datum  anno  domtni  1487  am  fridage  aste  Bemiiiifloere. 
Aug  dem  Oopiale  de»  Abtes  MatOiae  8.  m. 


1497,  Februar  :^0.  836. 

Mntfhifis,  AU  m  Berge,  InMmi  ValenHn  Greoe  gu  Sckleibniiß 
mit  7  Vtertd  Landes  und  1  Wohnhof  eu  SddeHmUs, 

Geven  na  goddes  gbort  ODsers  lyeben  hern  dasent  TyerbnDdert 
dar  nba  im  97  iare  am  mandage  na  Reminkeeie. 

Aua  dem  Oopiak  de»  Mk»  Matthia»  &  $54, 


1497,  Februar  27.  827. 

MaiOiias,  AU  m  Bearge,  hmrhundd,  dass  Amd  Bartmann  gu 
WohUrsldfen  eine  umsie  Dorfsiäite  KaUendarf  hei  Wokmrsleben 
an  Otto  Imjcr^eben  m  WötmrMen  auf  6  Jahre  für  20  Bhei- 
nisehe  ChUden  verpfändet  hat, 

Datom  anno  domini  1407  am  mandage  nach  Ocnli. 
Alte  dem  OopttOe  de»  AUe»  3tMia»  8.  263b, 


1197,  Februar  27.  828. 

lirrirs  des  Anid  finrfnninn  SU  Wof)iiirs/rhf)i  lihrr  (tif.  Verpfän- 
dung (Irr  ii'iisft  n  DorfsUUtr  Kfilfrndorf  lui  Wtjlinnshhm  <ni  (Kh 
Liycrslcbon  zu  Wolmirslcbcn  für  ^0  HJiciniadic  GuUien  auf  6" 
Jdhre. 

(4pvcn  na  Chisti  niiscs  lyveu  liern  gebort  1497  am  mandage  na 

Oculi  in  der  billigen  vasten. 

Aus  dem  Cujjiak  des  Abtes  MiUthias  S.  264b. 


1497,  März  8.  829. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  hcldint  Simon  Fisher,  Bürger  und  Vor- 
steher der  Kirehe  sie  S.  Jaivh  i)i  lM<igdehurg ,  für  die  genannte 
Kirehe  mit  it  Viertel  fjutdes  auf  Diesdorfer  Tilde,  die  oan  Mar- 
giin  ta  Sehlcning  der  Kirehe  zu  S.  Jm  ob  ge^eh<  nid  aiiid. 

Datnni  anno  domini  1497  am  mitwcken  na  Letare. 
Ams  dem  Copiaie  de»  Abte»  Matthia»  8,  265. 
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1497,  Marz  17.  830. 

MaÜhias,  Abt  m  Berge,  hMnt  Caspar  Bode,  Bürger  gu  Magde- 
hwrg,  mit  1  Viertd  Landes  auf  Oäterweddmger  Fdde,  das  er  vm 
sanem  Bruder  Hains  Bode  für  10  Bheimseke  Gulden  auf  Wieder- 
kauf  gtSca/uß  hoL 

Datam  anno  domini  ete.  xvcn  am  fridage  tot  Palmarnm  in  der 
hilligen  vasten. 

Aut  dem  Copiate  de$  Atib»  Ua/ma»  8.  $56. 


1497,  März  2».  83L 

Matffnas,  Abt  m  Berge,  hddmt  Sophie,  Hermann  Vdpennings 
Ehefrau,  mit  swei  haXben  Rufen  Landes  auf  Osterwedditiger 
Felde,  wdthe  dem  Kloster  jahrlidi  je  6  SekOUng  Pfennige  Minsen, 

1  Hof  auf  24  Pfennige  tittd  2  Hühner,  1  Hof  auf  4  Hühner, 

2  Höf  OH  auf  9  neue  (rroschen,  V2  Hufe  Ltmdes  auf  (>  Schilling 
Pfennige  und  2  Hühner,  ^'.>  Hufe  fjondes  auf  ß  Sdiilling  Ifen- 
nigc  uml  2  Hühner,  1  ll<>f  >iiif  ß  vnie  (rroschen,  1  M^ohnhof 
auf  28  Pfennige,  1  Hufe  Landes  auf  12  SchHUng  Pfennige  auf 
Osterweddinger  Mark  gelegen. 

Datnm  anno  domini  1497  am  midweken  in  den  hillgen  paschen. 
Jü8  dem  Ccpiak  du  Abt»  MatthiiM  8.  $55b. 


1497,  Marz  29. 

Maiänas,  Abt  su  Berge,  beurkundet,  dass  Drewes  KarMoff  su 
Osterweddingen  an  Conrad  Geyen,  Propst,  und  an  den  Coniomt 
des  Klosters  '&  Lorens  su  Neustadt-Magdeburg  1 Wispd  Wei- 
sen aus  3  Hufen  Landes,  nämlitk  IS  Morgen  auf  Abbendorper 
Fdde  und  18  Morgen  auf  Osterweddinger  leide,  für  62 
»iscAe  Gulden  wiederkäufUdi  verkauft  hat 

Datam  1497  am  midweken  in  den  hilligen  paschen. 
Au»  dem  CopitUe  des  Abtu  MMüm  8.  m. 


1497,  April  11.  888. 

l^Iatfhms.  Ahl  zu  B<  y<j,  ,  }h  nrliUndei ,  rlass  Utonuis  (irote  zu  O/- 
lU'iisfti/f  dem  I*riar  und  ("^»ivi)tt  des  Klosfers  l\  L.  Vr.  in  de-r 
Sudt'tdnirg  3  Vierfei  J/uidrs  auf  (Urnisirdtrr  Feld  gcseheuld  huf, 
und  beleJitU  den  Prior  des  Klosters  W  ilkinus  mit  den  genannten 
Gutem.  . 
Datum  anno  domini  1^  am  dinsdage  na  Miserioordias  dominL 

Aua  dem  Oopiale  da  Abtet  MatOm»  &  256b, 
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1497,  April  17.  m. 

Mfitihid-^,  Abt  m  Berge,  belehnt  Blasius  BauwrVnuj,  Bürger  m 
Magdel/urg,  mU  1  Muhle  Mu  Diesdorf ,  mii  dar  bisher  Öiriacus 
Smed  bd^mt  war. 

Datum  anno  domini  1^  am  mandage  na  labilate. 
Am  dem  Oopiale  det  Abtes  Matffda»  &  8B7. 


1497,  Mai  U.  885. 

Matthias,  AU  m  Berge,  beurkundet,  dass  Harn  Ansorge,  Bürger 
eu  Magdeburg,  i/j  Ti^isjwl  Weizen  an  die  Vtearien  m  Ä  Tder 
m  MagdAurg  für  20  Bhevwisdbe  Qulden  versM  hat. 

Datam  anno  domini  1497  am  donnendage  vor  den  hilligen  pin- 
gesten. 

Aus  dem  Copkde  dm  Miss  Mixtadas  &  268b. 


1497,  Mai  2&.  836. 

Matffiias,  AM  Mu  Berge,  bdekni  lernen  Gctse,  seine  Sdueestem 
BUsabeffi  und  Gertrud  und  Qaus  QiMs  nadigekissene  WUtwe^ 
deren  Mutter,  fmt  i/s  Hufe  Landes  Zmsgut  auf  Sknnemairk. 

Datom  anno  domini  1497  am  mandage  na  TrinitatiB. 

Am  dem  Oopiale  des  AbUs  Matthiaii  S.  üöS. 


1497,  Octoher  28.  837. 

Matthias.  AU  za  Berge,  hmrkundet,  dass  Oese,  Clmts  Ve^'ie- 
mantis  Witt  ICC,  SU  Magdeburg ,  an  Hans  Hoppe  m  Diesdorf  8 
Sehr/fei  Weizen  jährlieher  Tltmte  aus  2  JJufen  Landes  auf  Dies- 
ilorfcr  Felde  für  23  BJminiödie  Gulden  wiedcrkäuflicli  verkauft 
hat. 

Datum  anno  domini  1497  iu  die  SymonU  et  lade. 
Am  dem  Oopiale  des  Abtes  MattkiM  &  2ä0. 


1497,  Oetober  28.  838. 

Matthias,  Abt  gu  Berge,  bddint  Thomas  Wddike  mit  J  Haus 
auf  dem  'gesehen  iighe*  in  der  Neustadt-Magdeburg,  u/eitkes  dem 
Kloster  jährlich  4  SddUing  Pfennige  mnset  und  das  er  für  70 
Schock  Chrosdien  gekauft  hat. 

Geyen  na  Crieti  gborth  nnses  herren  ete.  am  tage  Symonia  et  Inde 

apostolornm. 

Am  dem  Oopiale  des  Alttee  Matthiae  &  fi60b. 
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1497,  Oetober  28.  8S9. 

MaWiias,  Jii  gu  Berge,  bddmt  die  Ihm  Loreng  Mejfsd  mU 
Haue  *am  ncibd  gdegen*  m  Neustadt'Magdeburg, 

Datum  1497  in  die  Simonis  et  lade. 
Am  dm  Oopiak  des  Abtes  Matthias  S.  26t. 


im,  Oetober  30.  840. 

Matfhkaf  JjU  eu  Berge,  helAnt  Jacob  Tmge,  Bürger  su  Magde- 
burg, mit  2  Ifätuem  zu  Magdeburg,  von  denen  das  eine,  em 
Backhaus,  darin  n-  wohnt y  'up  dem  unibe  lope  in  sunte  Johannes 
pnrre'  belegen,  durdt  Kauf  von  BaJUhamr  Lnngepeter  in  seinen 
Besitß  gekommen  ist,  das  an  ihre,  auch  dtiselhst  an  dem  enäen 
Hause  gelegen,  von  Jleinridi  Horneburgs  Kindern  für  25  Bhei- 
niscfw  (hddm  erkauft  ist. 

Datum  1487  den  monlag  na  Symonis  et  lade. 
Am  dem  Oofkäe  des  AMet  MatOdas  &  »61. 


1497,  Oetober  30.  m. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  hdehnt  Hans  vom  Ihre  und  Hans  Wal- 
witz zu  gestimmter  Hand  mit  1  Hufe  Gruses  auf  der  leü st Dorf- 
stätte Zachnünde,  die  sie  von  Ti/e  Hlrss  grhiujt  hohen. 

Gevcn  am  iar  145>7  am  montag  na  Syinonw  et  lüde. 
Am  dem  Chpiaie  des  Abtes  Matthias  S.  26a. 


1497,  Nov^ber  U.  Mi. 

MaiGiias,  AM  gu  Berge,  behhnt  Hn^mmn  Osthusen  zu  Kalen- 
herge  mit  einem  freien  Hof,  1  Huf  hindes  SSnagut  daselbst, 
welühe  dem  Kloster  jährlich  3  Loth  ginset, 

Datam  anno  1497  am  äsende  snnthe  Katerine  TirginiB. 

Am  dem  Oppiaile  dm  Abtm  Matthias  8.  m. 


1497.  843. 

Matfflias,  Abt  gu  Berge,  hdehntHam  WUteiecp,  Bürger  gu  Mag- 
deburg, und  seine  Brüder  Ome  und  Jürgen  mU  2  freien  Rufen 
auf  Gross-Weddinger  leide,  wie  es  bereits  durdt  AU  Andreas 
am  5.  Oetober  1478  gescheiten  ist. 

Datum  anno  domini  1497. 

Am  dem  Oopfale  des  Abte»  JfiiftMa«  8.  S58h. 
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1496,  Januar  80.  844. 

Sdndäversdireibung  des  Khsters  Berge  ßr  den  JUansten  des 
AUars  der  h,  DreifäUigkeii  mifeiter  Fundiation  tti  der  Tdrikkcke 
m  Magdeburg  Gerhard  Vom  über  200  lEheimstke  Gcidgulden, 

Wy  Mathias  van  der  gnade  godes  abbet,  flinricos  Botel  prior  nnde 
Gonradi»  laoobi  loamiea  Thegeder  aeiiiorea  nnde  de  gantze  namelinge 
des  dosten  tho  Berghe  vor  Magdeborgh  Ordens  sancti  Benedicti  be- 
kennen —  dat  vry  op  datum  dusses  unses  openbreves  hebben  entfangen 
nnde  npgenomen  vau  dem  erhat'tigen  lierren  rrerbardo  Vamn  altaristenn 
des  altars  der  hilgeu  diyfaldiclicit  der  anderen  fundacien  der  parkerken 
Baucti  Petri  in  der  olden  Stadt  Magdeborcb  an  beredem  getaldem  guido 
twebundert  gude  Rinsebe  gülden  de  wy  fordere  in  unses  dostere  be- 
teringe  nnth  behnff  nnde  fromen  witliken  gekeret  nnde  gewant  hebben 
war  uns  des  noth  nnde  behnff  ist  gewest,  vor  welke  twebundert  gnde 
Rinsche  gülden  wy  dem  npgnanten  heren  van  in  nnde  nth  nnses  do- 
öters  beredestenn  unde  prewisteli  renthen  upkomenn  nnde  gnderen  myt 
eyndracht  vorkofft  hebben  vorkopeu  ok  in  iegennwerdicheyt  disses 
briöes  achte  gude  Rinsche  gülden  ierliker  renthe  unde  plege  up  unser 
leTen  frouwen  dach  lichtmisseu  na  datum  du^es  brieiieä  dem  upge- 
mdten  Cterhardo  qmen  nakomeliugen  nnde  inbebberen  disses  brieffes 
dy  den  altaie  der  hilligen  dreyfaldicheyt  npgenant  in  tyden  hebben 
Torder  in  der  vorgnanten  olden  Stadt  Magdeborgh  tho  rekenn  utb  tho- 
geven  nnde  gntlikcn  tho  betatende  aae  alle  hindcr  vorthoch  unde  ge- 
verde  unibekunimort  ok  van  allen  gerichtcn  goystlik  edder  werltlik,  ok 
von^'illiu-eu  wy  uns  werct  dat  de  gnante  herre  (Gerhardt  myt  den  myt- 
giiauten  nicht  künde  der  tynsze  alse  achte  gülden  genant  bekomen 
inoghen  sc  uns  myt  geystlikem  rechte  vor  nehmen  vor  unses  guedige- 
Bten  herren '  van  Mi^eborgh  offieial  die  denne  in  fyden  syn  wurde 
dar  iry  szo  snlvest  vor  nns  nnde  nnse  nakomen  ingearbitreret  hebben 
dar  wedder  ok  nns  nnse  nakomelinge  noch  unse  gudere  nicht  fryen 
fHsten  ader  beschermen  schal  keynerley  geystlik  noch  werltlik  recht 
noch  gerieht  in  sundeni  edder  gemeyne  pawstlike  cddcr  keyserlike 
Privilegien  exemptien  edder  vortryinghe  dar  midde  wy  edder  dat 
goddeshnsz  edder  orden  uj)genant  vorlryet  edder  vor  andern  precximert 
yss  edder  kunltich  werden  mochte  noch  gemeynlik  edder  sunderlik 
gantz  nieht  over  all  szo  ymands  hyr  weddere  eidencken  kann  edder 
maeh  k^es  weges  wente  wy  des  alles  hur  ynne  garm  nnde  gants 
vortfayen  nnde  begeven.  Sunderlik  aver  szo  beholde  wy  Mathias  abbet 
etc.  vor  uns  unse  nakomelinge  de  macht  dat  wy  sodanne  twehundert 
Rinsche  gülden  wedder  geven  nioghen  denie  vclcgcdachteu  Gerliardo 
edder  synen  mythenomcden  wan  wy  willen  nnde  dat  wille  wy  unde 
ßchuUen  eynen  lerndeil  iars  tho  vorenn  vorkundigen  unde  witlik  docu 
vor  dem  tynszdage  vorberurdt  dem  gnanten  Gerhardo  edder  syuevi 
mytgenanten  nnde  np  liehtmisse  nebst  na  der  vorknndiginghe  geven 
Wide  betalen  dem  npgemelten  herren  twehnndert  gnde  Rinsche  gülden 
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myt  alle  denn  bedageden  unde  voreettcn  tynsen,  offte  der  noch  welke 
hinderstellieh  wereu  ane  alle  gevenle  arglist  unde  inredc.  Des  tbo 
orkunde  unde  meiner  wissenlieyt  hebtien  \vv  unser  ebdien  unde  eou- 
veutus  iu^esi^el  witlikeu  beuget  nedtlen  :ui  dussen  brielt',  dede  gegeven 
isz  }  ut  iar  uuses  beren  do  men  «cbreeÜ"  dusentvierhundertundeachteun- 
denegentioh  des  dmxdages  nach  oonTernoDis  Panli  des  billigen  apo. 
stels. 

Or^mai  im  SkuUaareMo  m  Magdeburg  «.  r.  Klarier 'Bargi»^  Sl^Umg  JtML 


1498,  Februar  21.  84:>. 

MaithUis,  Aht  zu  Berge  Ixhluif  TnUnns  Budrrsei  zu  Egyrn^- 
dorf  mit  1/2  Ilnft  La  11  den  auf  Eggersdorf  er  Mark,  die  er  <aw 
I.fiunuz  Smcd  yrhanff  hat. 

Datum  uuno  domini  14tiS  am  avcnde  cadetra  Petri. 
^«48  dem  OopkUe  des  Abtes  Matthias  &  ii64. 


1498,  MSrz  17.  846. 

MiMiaa,  Abt  m  Berge,  hdeknt  Aldeffunäe,  Oriaeus  Bernes 
Wittm,  ndt  1  Eaua  hmkr  dem  Kleideriwf  (cledetitove),  'gw 
weissm  lAUe^  genanni,  m  Magdeburg,  wddteB  dem  Kloster  jähr- 
Utk  25  Sduämg  Pfennige  einsei  und  ipdä^es  ihr  Mann  von 
Helming  Garbreder  gdeauft  hat. 

Datnm  anno  domini  1498  am  dage  Qerdrndis. 

Am  dem  Copiale  des  Abtes  Matthias  S.  ilßi. 


1498,  HXra  2L  847. 

Matthias,  Abt  m  Berge,  hcurhmdd,  dass  Biisse  Meg  tu  Dies- 
dorf an  Hans  Jlojtjtr  daselbst  6  Sdteffel  Weigen  ans  3  Hufm 
zu  Diesdorf  für  9  Bheinische  Gulden  auf  Wietlerkauf  verkaufi 
hat. 

Anno  domini  149S  am  dage  Benedicti  abbatis. 

Am  dem  Copi<üe  des  Abtes  Matthüis  S.  264. 


1498,  Mürz  siS. 

Mtdthias,  Abt  zu  Ihrfff  .  Iicirlnit  Judharina.  Hans  Soj/st  Wifito; 
mit  1  ^\  hh^dlof  lotd  <dlrn  Gütern  £U  Osterioeädingen,  mit  denen 
dir  Manu  bdihuf  miy. 

Anuo  domini  etc.  xcviii  am  fridage  ante  l^etare. 
Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Matthias  8.  065, 
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im,  Wtn  U.  849. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  heleJmt  Hans  Gronig  zu  Wölmirs- 
lebm  mit  einem  HcUzhhk  hei  Wdmirsl^mt. 

Anni»  domiui  14^>s  am  aveude  aniiunciacionis  Marie  vii'giuis. 
ÄU8  dem  Capiale  des  Abtes  Matthiaa  S.  Uti5b, 


im,  AprU  10.  >  850. 

MaUhias,  Abt  m  Berge,  hdehnt  Dreioes  Mumw  gu  Breddd  mit 
i/s  Hufe  Landes  auf  Diesdorf  er  Fdde. 

Datmn  anno  doroini  ete.  xcym  am  dinatag  nach  dem  palmtage 
in  der  heiligen  fasten. 

Am  dem  OopkOe  de»  Abtes  Mattküa  S.  mh. 


1498,  April  12.  851. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Busse  llakehom  zu  Ilnmhurg 
mit  Hufen  lAindes  auf  Stemmer  Tetde,  die  weiland  Hans 
Jiakebom  von  Valentin  und  Hans  Knofflowch  gekauft  fuU, 

Datnm  anno  domini  etc.  xcvui  am  donrstage  nach  dem  palm- 
tage in  der  hiligen  fasten. 

Am  dem  Ccpiale  des  Abtes  Matthias  S.  a67b» 


1498,  Aprtl  22.  852. 

Matthias f  Aht  eu  Ber(je,  heJehtU  Tile  Beigendorf  zu  Osi^rwedr' 
dingen  mit  8  Morgen  Landes  tnännlidies  Gut,  13  Morgen  Lan- 
des Gnadenzins,  i/g  Hufe  Landes  Gnadensins,  gekauft  von  Pdei' 
Herirrst,  auf  Osterweddingcr  TcMe  gelegen ,  9  Morgen  lin- 
des auf  Abbendorper  Frlde,  und  V'>  Hufe  Landes,  gekauft  von 
Steffen  Mulrr,  auf  Abbendorper  Felde. 

Gegcven  nach  Criati  onaes  hern  geborih  xcvm  am  sontage  Qoasi- 

modogeniti. 

Am  dem  Cogkde  des  Abtes  Matthias  &  368. 


1498^  Mai  2.  853. 

Matthias,  Abt  mu  Berge^  hdämt  Ctaus  SoUng  und  Batiftolomäus 
Bruder  mit  1  Hufe  Landes  auf  Olvensteder  Fdde. 

Datum  xcvm  mitweken  post  Walpurgia. 
A%»  dem  Oapiale  des  Abtes  Matthias  &  968b. 
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1498,  VsA  18. 


864. 


Matthias,  Abt  zu  Ilmjc,  hihknt  Thomas  Salommi ,  liihgrr  zu 
Mcigdeburg,  und  Jacob  seinen  Bnuhr  mit  1  Hufe  Landes  auf 
BaUingesiorper  Fdäe, 

Gcgeven  yu  dem  xc;viii  iare  am  sonüige  Cantate. 
Am  dem  Cupiule  den  Abtes  Matthias  S.  269. 


Vergleich  .ztrisehen  dem  Khstei-  Berge  und  dem  Amt  Wangleden 
wegen  der  Dienste  der  Jbmufokner  eu  Osterweddingen. 

Za  wissen  dass  durch  die  bochgebom  nnd  wirdigen  herren  Adolfien 
forsten  zu  Anhalt,  thumprobst,  und  doctorem  Paulum  Muschawer,  offi- 
cial  zu  Magdeburg,  anntutt  und  auf  besuudern  empteliel  des  ebr^virdig- 
sten  in  gott  vaters  liocbgebonien  tursten  und  bern,  liern  Emsts  ertz- 
biscboßes  zu  Magdeburgk,  priuiaten  in  Germanien,  administratoris  de« 
stifFts  zn  Halberstadt,  bertzogen  zu  Sachsen,  landgraffeu  in  Düringen  und 
Harggraffbn  so  MeiMen,  niiflen  gnAdigsten  heim ,  m  imall  und  |e- 
brechen,  so  sicli  swisehen  den  ehrwirdigen  herrn  Mattbiam  abt  des 
doBten  zu  Berge  von  wegen  seines  closters  an  einein  und  den  ambt- 
mann  zu  Wanzsleve  von  wegen  seines  desselbigen  arnbts  anderstbeils 
ein  Zeitlang  gehalten  haben  zu  (Ut  güt\'  mit  beider  tbeileu  wissen  uudt 
unser  bewilligung  beteydinget  und  besprochen  ist,  wie  her  nach  folget, 
nnd  anfänglich,  so  sich  der  genandte  abt  der  dinste  der  mUnner  zn 
Oeierwedding^  von  dem  amptmaiin  zn  Wanxleven  manehfiütig  ver- 
mert^  erhöhet  nnd  aohwerlichu^elegt,  beklaget,  ist  daraaf  beredet,  da» 
die  gedachten  mSnner  des  dor&  <)iterweddingen  eine  breite  ackers  zu 
dem  slossc  Wanzleven  zustendig,  genunt  die  Ostcrweddingsche  breite, 
jährlich  nach  der  zeit  und  aitli  des  iickors  pUtigen  sollen  und  nach 
nothurft  mit  llcissc  bercitten  und  (hunach  das  gewachsen  körn  utf  s«»I- 
cber  breite  nach  auwcisuug  des  umptmaus  uffbringeu  und  ciullihrcn, 
es  sollen  anch  gedachte  mftnner  von  Osterweddingen  vier  reisen  bom- 
holts,  mey  reisen  nachWalpnrgis  nnd  zwey  reisoi  nachOalli  ans  dem 
Brandesehen  oder  Edenstede  hobt  zum  schlösse  Wanzleve  fUren,  nach 
angebuu^^e  des  amptmaus  und  gewoliiihcit  des  ainbts.  Veber  ingemeltc 
und  eiklerten  dienste  soll  kein  amptman  zu  \Vanzlevc  ufteh  niemand 
anders  one  willen  des  abts  den  viel  "gedachten  niännern  des  diiifTes 
Osterweddingen  höher  uüsetzcn  und  «ie  dabei  lOrder  unbeschwert  lassen 
bleiben.  Vmb  das  boffgerieht,  so  der  abt  Ton  seines  elosters  boffge. 
richte  bereten  oder  lathen  Inhalts  seiner  alten  register  oder  kondtschafit 
zn  itlrdcrn  vermeinet,  ist  beteydinget,  daas  itzlitäer  amptman,  der  znr 
zeit  daselbst  zu  Wantzlcve  sein  wirdt,  genandtcn  abte  seinem  nach- 
kommen oder  den  seinen  von  wegen  seines  closters  zu  fördern,  des 
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latreohtesy  des  hoffrechtes  von  den  rnftnnern,  wo  die  im  ampte  gesessen, 
die  mit  derselbigen  pflicht  nnd  gerecbtigkeit  ihm  und  closter  von  alders 
zustehen,  hinftirder  nicht  hindern  noch  indrag  thnn  hoII,  Hondem  die* 
selbe  gerechtifrkeit  one  inhalt  nach  ü:evvonheit  des  Mag(leburp;isclKMi 
stifftes  zu  nehüieu  gestatten  uiigeliilnlich.  Würde  auch  im  stifVte  zu 
volge  oder  sonst  gemeine  bescliwerung  uHgeleg;ct,  soldie  soll  nielit  tiurch 
den  amptmauü  oder  die  Hciucu  den  vielgemelteu  mäunem  zu  Oster- 
weddingen verkündiget  und  trewlich  gleioh  den  andern  des  stifits  nn- 
tersassen  geboten  n^ebracht  nnd  nnsern  gnädigsten  herm  von  Magde- 
burg IlbeiiKOthwortet  werden  ohne  gefehrde.  Des  zu  nhrkunde  ist 
dieser  recess  mit  obgemelter  seiner  «rnaflen  angehendsten  siegell  versie- 
gelt nnd  geben  zu  Magdeburgk  dornstags  in  der  iirmgswochen  nach 
Christi  unsers  herm  geburth  der  wenigerzal  im  acht  und  neunzigsten 
iarc. 

Almhriß  im  Privilegienbuche  S.262 — 265  mit  der  Ueberschriß:  (MterwethUcmes 
qualiter  tumtro  monasterio  sermaiU  et  quaUter  capitatieo  m  Want^Ietx  temixtre  Jär- 
nesH  {irchiepisco])i  fnctn  concnrdin,  rpiam  AUirrius  cnrdiiuilis  suis  ctmfirmarit 
gigiUaiis  lüterm  quas  ijtsi  rustioam  in  atia  cottsermnt  ecciesiu.  in  cap.  G.  XX  VI. 
—  WeitaeB  Buch  SL  —  Jnaerirt  m  die  Ongmaktrhtinde  mm  L  Augtui 

lim. 


1498,  Juni  1^.  856. 

Maähias,  Abt  zu  Berge,  heUhnt  Ilndcke  Schonchtuhi  su  Osirr- 
weddingen  mit  23  Morgen  Landes,  1^1^  Hufen  Landes  auf  Oster- 
'  weddingn-  Fdd,  ^  Wohnhöfen  zu  Osterweddingm,  2  Worten,  l^j^ 
Viartd  Landes  auf  Aiibendorfer  Fdde, 

Gegeben  ym  xoYin  iare  de  weniger  scal  dinstag  nadi  Trinitatis. 
Jim  dm  Oopidk  de»  Atta  JfaWU«  8.  Mb. 


1498»  Juni  20.  8&7. 

MatOnas,  Abt  mt  Berge,  hddmi  Hans  Stanseteer  für  die  Kirdte 
8.  Mv^aetis  mU  1  Viertd  Landes  auf  KorUnger  Mark,  wdches 
Georg  AUenstem  dem  genannten  Gotteshame  für  5  Skemische 
GiMen  verpfändet  hat. 

Geben  am  mitwocheu  nach  Viti  in  dem  xcviii  iare  der  weniger 
zeall. 

^«M  dem  Copiaie  dn  AbU»  Matthias  h\  270. 
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im,  Juni  25.  m. 

Maähias,  AM  m  Berge,  bddmt  DrewesJaeoff,  Bürger  gu  Süden- 
hurg,  mit  Vs  ^  Viertd  Landes  auf  Klein  -  OtferMer 

Felde. 

m 

Datam  anno  domini  etc.  xcvm  am  montage  nach  lohannis  bap- 
tiste  des  heiUgen  tawffiBn. 

Au»  dem  Cnj^  de»  Abte»  Muiäda»  &  m. 


1498,  Juni  26.  859. 

Mutthlnii,  Abt  m  Jin'gc.  hrlehnt  tone  Kti\(jer,  Bürger  zu  Magde- 
Imrg,  mit  1^  Morym  IaukIcs  <nn  llognucrgr  (tuf  iSt^vnmer  luhb. 
l;i  JIonjrK  auf  BiU'mgsd(>rfir  Mdrk  im  WinUr fehle,  12  Morgan 
\ijf  wustrrl'nigc  ui  der  lmick\  12  Morgni  'in  der  knmrrn^  und 
1/2  ßlorgni  ' uf]  nordrlingc  ,  inlchr  sä)in)dUch  12  S<'JtiUiug  Pf'ru- 
rüge  dem  Kloster  znisoi,  die  zuvor  Matthias  zu  SüUiforf  in 

IjcJm  hatte  und  an  (Jone  Krüger  für  20  Biteinische  GiäJm 
gegen  eine  jährUdie  Beate  «0»  16  Sdieffd  Weigen  auf  Wuder^ 
kauf  verkentft  hat. 

Datum  (liüstag  nacli  lohanuis  baptiste  auuo  domiui  etc.  xcvm 
der  mjnmer  zcaU. 

Am  dem  Oopiede  de»  Abt»»MiMa»  8.  Sffl. 


1498,  Juni  80.  860. 

Matthias,,  Abt  0U  Berge,  belehnt  AlbreeJU  Wichmann,  Bürger  m 
Magdeburg,  mit  1  Muhle  su  Bahrendorf  und  der  Hälfte  der 
Bauchkuhner  daselbst, 

Datum  ym  achtundnewgentzigstcn  iare  der  weniger  zcall  sunabendt 
nach  Petri  und  Pauli  der  heiligen  apostelen. 

Au»  dem  Oopuüe  de»  Abte»  MaUhia»  &  ä71b. 


1498,  September  4.  861. 

Matthias,  Ahl  zu  Berge,  belehnt  Hans  Müller  zu  DiMlrn(lorf  mit 
1/2  Hufe  Landes  auf  Dodendorfer  Felde,  die  liäier  der  Pfarrer 
dasdhst  besessen  hat. 

Datum  unuo  domini  xcvm  din.stag  uucb  decoUaciouis  iobaDois 
baptiste. 

Aus  detn  Copttde  de»  Abtes  Matthias  S,  371b. 
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1498^  September  4.  86& 

MtMias,  Abt  m$  Berge,  hMni  Bartailomäus  Hemdes  mU  einem 
Jörauikaus  hkiier  dem  I^etderftof^wr  weissen  UMe  genannt,  0U  Mag- 
deburg, wMes  dem  Shster  j&ufUek  25  SdUHmg  Ifenmge  MnseL 

Anno  domini  etc.  xcvm  dinstag  Dach  Egidii. 
dem  Oopiak  de»  Atta  Mat^iae  & 


U9S,  September  4.  863. 

Matthias,  Abi  zu  Berge,  belehnt  Arnd  Beiz'ni  mit  2  halhm 
Hufen  Tximh's  auf  Othmcrsdorfer  Ft  lde,  welche  dem  Kloster  jäJir- 
lieh  12  ScJüllin;/  lYennige  ginsm  und  die  Muvor  weHanä  Thomas 

Werben  in  Lelm  Im  ffr. 

AuDO  doniini  etc.  xcviii  dinstag  post  Egidii  abbatis. 
Am  dem  CqpiaU  da  Abte»  MaUhia»  &  372. 


1498,  September  14.  864. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  helelint  Jürgen  Veseinann  mit  i/^  Uufe 
Landes  auf  ()lvendrd((^  Fdde. 

Freitags  po8t  nativitatis  Marie  virginis  anno  etc.  XCVlil. 
AiM  dem  Ct^iaU  des  Abtes  Matthias  S.  272b. 


1498,  Oetober  25. 

MatÜiia^^  Abt  SU  Berge,  beurkundet,  dass  Heinrieh  Rode  und 
Levin  Betime  zu  Osterweddingen  an  Frau  Lehne,  Köehin  des 
l^arrers  daselbst,  .V  Viertel  Landes  theils  auf  Osler walditiger, 
theds  auf  Abbendorfer  Fdde  für  1/i  Bheinische  Gulden  auf  6 
Jahre  verkauft  haben.  • 

Datum  ym  xcvm  am  donrstage  nach  Severi. 
Au»  dem  Capiak  de»  Abte»  MaWm»  &  anf2b. 


1498,  Deeember  5.  866. 

MMnas,  Abt  su  Berge,  IMnt  Drewes  Gevetmann  au  Öhen- 
steät  nut  1  Woknhof  dasdbst. 

Datum  mitwochen  Dach  Barbare  aoDo  d^HDioi  etc.  xcvm. 
Am»  dem  Copiale  de»  Abk»  Matthh»  8.  mb. 
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1498,  Deeeniber  5.  867. 

Matthias,  AU  zu  Ihrgc,  bdcJint  Thomm  Schröder  zu  Orhfmers- 
h'hm  mit  1  Hufü  Ijimles  dnsdbst,  ivdrhe  zuvor  Luddof  SchünO' 
mtnui  inid  die  Heinrich  Ilantsche  zuvor  in  Ldm  hfUten. 

Datum  anuo  domioi  etc.  i^cvui  am  abende  saocti  Nicolai  oon- 

fessoris. 

Aus  dem  (Joviale  des  Abtes  Mattkia»  &  U73b. 


1498,  Dezember  10.  868. 

Mathias f  AU  zu  Berge,  heurkiindet,  dtuss  Drewes  Gevdnumn 
8U  Olvenstedt  seinen  Wohnhof  daselbst  dem  würdige»  Herrn 
Jaech  Lmiw&i  auf  6  Jahr  für  10  Bheimsehe  Gulden  gegen  eine 

Rente  von  1/2  (rulden  versetzt  hat.. 

Datom  montags  nach  conceptionia  Marie  virginis  anno  domini  ete. 

XCVIII. 

Aus  dem  CopiaU  des  AbUs  MaiUhia»  &  iff4, 

1498,  D(H*einll)er  12.  869. 

Matthias.  Alt  zu  Jhrge,  hrhhut  Jlnmann  Siede  zu  Bahrendorj 
mit  1  frrirn  Huf  daselhst,  der  detn  Kloster  JJi^j^  SchUüng  Jfeih 

)tigr  jäJ/rJirh  zinscf. 

Datum  }  ni  xcvm  iarc  niitwochcn  nach  eonoepttonia  Marie  viiginis. 
Aus  dcM  Copiaie  des  AbUs  Matthias  &  Snf&b. 


1498,  Deeember  18.  870. 

MaOhias,  Abt  m$  Berge,  hMni  BarkHd  vcnHonrode  mu  Brom- 
schweig  mit  1  Vkrtd  lindes  auf  Wederfmoenäer  Felde  mUaüer 
GerecJUigkeU  und  Zi^thonmg  m  Adeer,  Wiesen,  Wasser  und 
Weide. 

Datum  anno  eto.  zcmi  terda  post  Lade. 
Aus  dem  Copkde  des  Abtes  Matthias  8,  S76. 

1499,  Januar  11.  87L 

Mat&ms,  AU  zu  Berge,  beurkundet,  dass  Bartokmiäus  Semdes, 
Bürger  gu  Magdeburg,  an  Claus  8ipd,  B&rger  dasdbst,  ^fHufe 
iMudes  auf  Dilmeler  Mark  f&r  20  Bheimsdte  Gulden  auf  Wie- 
derkauf  verkauß  hat. 

Datum  anno  domini  xca.  sexta  poet  trimn  r^gom. 
Aus  dem  Oapiede  des  Abtes  Maltma»  8,  j876. 
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1490,  Februar  14.  872. 

Matthiu!^,  Abt  zu  L'fnjr,  Ixurlnuidd,  dass  Ifmnimj  Kratz  an 
Prrs/ck  1  Vicrfrl  hutihs  auf  OsfrnciAdhigef  J^elde  für  10 
lUioinisc/ii-  (iid(h:n  triidt  rkduflidi  ver/Muft  luii. 

Datum  die  Valentini  anno  xcix. 
Aua  dem  CopiaU  da  Abtea  Matthias  ä. 


1499,  März  12.  878. 

3Ifitthias,  Abt  zu  Berge,  hdehnt  Hans  Akmann  (Almau),  Heine 
Ah'ni'nm\s  Solui,  Bürger  »u  Maffdrbur;r,  mit  «Si/g  Hufen  Grases 
und  Holz  uiil  Ziduldh'ung  und  aUen  (rt  rrchtighcitm,  auf  Kalenr 
herger  Felde  belegen,  die  er  von  Heinrick  Bode  gekauft  hat, 

Tm  XCIX  iare  am  dinstaxe  nach  Letaro. 

Aue  dem  Copidle  des  AbUa  Matthiaa  8.  277b. 


1499,  März  21.  874. 

Matthias,  Abt  zu  Bcrtjc,  bt-ur/nnidH,  dass  Pcft^r  Hcnvtst  zu 
Dirsdorf  an  Haus  Haj^iw  Iii  Sdicfjrl  W(  Izru  (ins  1  Hufe  Jxm- 
drs  ai(f  Diesdorf  er  Felde  für  30  lilteiniaclkc  Gulden  auf  Wieder- 
kauf  cirkauft  fiat. 

Yni  xcix  iare  am  donrsta^^e  nach  ludica. 
Aus  dem  Copiale  des  Abtes  Matthias  S.  ii78b. 


1499,  AprU  8.  87& 

Mai&nas,  AH  eu  Berge,  heUknt  Hemmg  Karsten,  Bürger  au 
Magdeburgj  mit  V2  Hufe  Landes  auf  Ohmstedter  Felde,  die  er 
wn  Hans  Herberge  gekauft  hat» 

Datnm  seeonda  fsria  poflt  dominicam  Quasimodogeniti  anno  XGix. 

AtM  dem  Cupiale  des  Abtes  Matthias  S.  iiSO. 


1499,  April  IL  876. 

MaäfUas,  Abt  m  Berge,  bddmtDrewes  8med  0u  GrosS'Weddin' 

gen  nut  1  Hufe  Landes  auf  RemkerMer  feUie,  die  sein  Vater 
von  Helming  Hodenstein  gdsauft  hat, 

Datum  donrstages  nach  sontag  Quasimodogeniti  anno  dominixax. 
^«9  dem  OapitOe  des  Abtea  Matüdaa  &  280, 


Digitized  by  Google 


424 


Urkundenbuch  des  Klooters  Berge. 


1499,  April  14.  877. 

uM'iffh/tis,  Aid  m  Berge,  hdehnt  Kathnrina,  Jluns  ,S>/.s/\s  Witlirr. 
zu  Osti  rirnddimjni ,  mit  7'  Ifitp  ii  IaiikUs  dfisrlhs/  ,  t/ir  ihr  von 
ihrem  Vater  und  (irüssvat<;r  hei nujef allen  ,  und  1  Hof  da^hU, 
den  sie  'mit  gedadUefn  oreni  gewerde  mit  wid  vor  oren  brutsduU 
gekofft  heecaU  und  hewonei  haben* 

Datnm  dominica  Miscricordia»  doniini  annu  DU. 

Au8  dem  Copiak  des  Abtes  diaUkias  S.  ÜTSb. 


1499,  April  U.  m 

MatäUas,  Jbt  gu  Berge,  bddmi  Elisabeth,  Feier  Hervests  Frw, 
m  Oäenoeddingen  mU  j3  Hufen  Landes  auf  Odemoeddinger 
Fdde  und  mit  1  Wiese  auf  Diesdorf  er  Fdde  tur  LeüwuM 

Datum  freitag  nach  Martii  anno  xcix. 
Arne  dm  Copiale  da  AbUs  MaUhiaa  S.  280b. 


1499,  Mai  U.  m 

MaMhias,  AU  zu  Berge,  beurkundet,  duss  Laurenz  ßddier,  Bür- 
ger m  der  Sudütiburg,  an  Hans  S<.hechting  zu  Magddnirri  und 
dessen  Sohn  MaMhicis  zu  Biendorf  2  Hufen  Landes  auf  Oder- 
wedd Inger  Felde,  tvotwi  1  Viertel  auf  Ahhetulorfer  Felde  liegt, 
für  100  Bhänische  Gulden  auf  Wi'derkauf  verkauß  hat. 

Ym  xcix  iara  am  fritage  ia  der  heiligen  pingstwocheD. 

Am  dem  Oopiaik  dm  AbU»  Matäde»  &  S8t 


1499,  Juni  4.  880. 

Das  Kloster  Berge  verkauft  an  die  Brüder  Hennig,  Hans  utid 
Matthias  von  llridrke  zu  reehtem  fndnnliehem  JaIiu  und  auf  jähr- 
lirjte  Beute  und  Zinse  1  freien  Wohnhof  zu  Bahrmihrf  mit 
Hufe  T/inde^  Lehngut  wid     Hufen  Landes  Zinsgut  daselbst  ßr 
100  Bheinisehe  Gulden. 

Datnm  tercia  l'eria  post  corporis  anno  domini  etc.  XCIX. 
Amb  dem  Copiak  du  Abtu  MattkiaB  &  »8ib. 
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1499,  Jniii  5.  881. 

Matlhins,  AJ>t  zu  ßrnjc,  htUlnit  Wmipr  MiiUrr  mit  ihw  Stlnil- 
snunni  (schnUrn  (imlHicht)  zu  KaUnibtrgc,  mit  wddicin  zuvor 
Cord  Ktinfze  hdehnt  mir. 

Ym  xcix  iare  am  ta^;e  Bonilacii  niartiris. 

Au»  dem  CopkUe  du  Abtes  MaUlwu  & 


U99,  Juli  5.  88:^. 

JSfiifthias,  Abt  ZU  Berge,  beldmt  Ilcinrkh  (rem^rot,  Biinjtr  zu 
Magdeburg,  in  VoUmacM  sehier  Mufftr  Katharina  mit  iä^j^Hufe» 
Jxindes  auf  Klein-Germersleber  Fdde. 

DalBom  vom  domini  etc.  XCIZ  sexte  po0t  YdalricL 
Am  dem  Qjpkde  dm  Abtes  Matenas  8.  9690. 


1499,  Juli  9. 

MaUhms,  Ahl  zu  Berge,  belehnt  Jhnis  lilrs,  liiirijer  zu  Magde- 
burg, mit  2  Hufen  I/iudtus  Ziusgut  imf  Vrfrrsforprr  Mark,  die 
er  mit  der  Kirchr  zu  Sidldorf  fi\r  (lo  tUnijiist }>r  dulden  fjiyf'n 
einen  jdhrli'  Jini  Zinaf  uas  von  i  lilieimadicn,  dulden  auf  IMeäcr- 
hiuf  gekauft  lud. 

Datnra  anno  etc.  xcix  dinstag  p()st  Kiiiaui. 
^tM  dem  Copkde  des  Abtes  Matthias  S,  283. 


1499,  Aus:ust  26.  884. 

Mnfthifts.  Abt  zu  lierg»,  bd/lnd  Cltius  Ii/stJ.  Ilinger  zu  Mdtjdi- 
burg ,  mit  1  Vi^rtrl  T,(nidts  auf  O.stenrnUliugi  r  hiidi^  (bis  rr 
von  Caspar  Ilade  für  10  lilieinisdie  Gulden  wictlcrkäuflivh  go 
kauß  hat. 

Datum  XCIX  iiionta^^  nach  Rartolomci. 

Am  dem  Copiale  des  Abtes  Mattfiiae  «Sl  285. 


1499,  Au2:ust  80.  885. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  bdehnt  Hans  MuUer.  Bürger  zu  Mag- 
deburg.  in  Vormundsrjuiff  seiner  Ehefrau  M'ttr  mit  Vi-  Bufe 
JaiiuIis  auf  dlrcnsbdtcr  Felde,  die  ihr  Vater  Claus  Vesetmtm 

bislirr  ix  T,'lnf  hfdfr. 

Datmu  XCIX  treita^^  nach  (lecullationin  lobannis  baptiste. 
Am  dem  Copkde  des  Abtes  Matthias  S.  285b. 
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1499,  Septeiubi  r  2.  886. 

Matthias,  Abt  zu  JJerrfe,  heldint  GcHmd,  Pdcr  Bruns  Wiftwc, 
mit  1  Haus  im  Nohbm  zu  NiMstaitt-Maffdihuni,  mit  icdcla m  his- 
her  Lndfkr  BivnisfaU  hdchnt  irar,  und  mit  einer  Meinen  Sfä(i>' 
s wischen  ihnvi  Hanse  und  Steffen  Busse,  die  Feter  ßrw^  von 
Steffen  Busse  (jekauft  hat 

Datum  xcix  montag  nach  decollationis  lobaimis  baptifite. 

Am  dem  Copiaie  des  AbUs  McUtluM  &  M85b, 


1499,  November  i.  887. 

IHMias,  Att  m  Berge,  hdehnt  TUe  Bode  m  Sehwtmdterg  mU 
1  Hufe  Landes  mf  Abbendorfer  Mark. 

Datom  anno  etc.  XGix  am  sonnabendt  nach  alle  gota  hilgen  tag. 

Am  dem  Oopiale  dea  Ab/b»  JUattMo«  &  J98fi. 


1499,  November  10.  SHS. 

M(dthias,  Abt  zu  Berpe,  beurkundet,  dass  Dreives  Blcs.  CIwls 
Jlrfelt  und  Hans  l'ridarli  in  Vortnundsehaß  der  Krhen  drs  rr,-- 
storbene)i  Kersten  Slfrenifz  a)i  'llunnas  A)idreas,  Jiilrt/t  r  zu  Mmj- 
dihurg,  ^  Wispel  Weizen  jährlieher  Tindt  und  Varht  aus  .1 
Hufen  Landers  auf  Dodendorf  er  Mark  für  100  lütcinische  G^ul- 
den  auf  Wiederlmuf  verkauft  htdjen. 

Yni  XCIX  iare  am  abeiidc  Martini  cpiscopi 
Aua  dem  Copiaie  des  Abtea  McUthias  &  284. 


1499,  November  20.  889. 

MatÜiias.  Abt  zu  Berge,  behhtd  Miehad Hermst  mü  mnnerWoiik 

VW  dem  'kroken  dore'  m  Magdeburg. 
0atom  xdz  mitwoehen  nach  Elizabeth. 
Aw  dem  Oopialle  de»  Abte»  MaWuaa  8.  »88. 


1499,  l)(H'eiiiber  U\.  890. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  bdehvt  BnrehaH  ron  Escbeekr  zu  (in^ss- 
&d~e  mit  einer  Wassrrmiddr ,  uuf  drr  Sidz<:  (ujf  der  SlÜaeiiJ 
zn'is<lien  Sidldorf  und  Osfcra-eddinifrn  hdrijen. 

Vin  xcix  iaio  am  montagc  nach  Lucie  virgims. 
Am  dem  Copiaie  des  Abu»  MaitMa»  S.  288b. 
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1499,  Deeember  22.  S91. 

Matthiaa,  Abt  zu  Berge,  belehnt  TiU'  UnrkMro,  Bürgtr  zu  M(ig- 
Murg,  mit  1  Jfufe  LumUs  auf  Othmersdorfn-  Idde,  mit  der 
jfuvor  Michael  Biednneh  bclrhnt  loa/r  und  die  dem  KlosUr  jähr' 
lieh  11  SchüUng  Pfünuig  eitiset. 

Datum  anno  XGIX  dommica  poBt  Thome  apostelen. 
Am  dm  OopkOe  det  JUet  JfiittMw  &  m. 


1499,  December  29.  S92. 

Maffliifis.  Ahl  zu  Urnjr,  Ih  in  /i  fOliii  f,  d'iss  Ildus  Sfrrdr  :n  Crüiiiu 
an  Cldus  Zi}>ii  und  (vnl  Polle  (tis  Vorsfr/icr  des  Ili)s/)ihils  utul 
der  armen  Leufr  zu  S.  irvrtrud  und  S.  Elisabeth,  ' under  dem 
oUir^  belegen,  5  lUieinisdic  Gulden  jälulieJien  Zimes  aus  allvn 
seinen  Gütern  in  utid  ausser  Magddmrg,  besonders  aus  2  Hufen 
Landes  amf  der  Widfesmark  hei  Brester,  iVs  Bufen  Landes  auf 
Osterweddinger  Fdde  md  aus  2  Viertdn  gu  Sti^leibnitM  fSr  100 
Bhainisdke  Guiden  wiederkäuflieh  verhau fl  hat, 

Gescriven  ym  xcix  iare  am  Bontage  naoh  pneronnn. 

Am  dem  Cupiale  des  Äbte&.  MaUhiaa  8.  2S9b. 


1499,  December  30.  893. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  belehnt  AiulreiLs  Hanid  zu  Olvenstedt 
und  seine  Schwester  KaÜuurine  mit  1  Hufe  Landes  auf  Olven- 
stedter Fetde, 

Datum  anno  domini  ete.  xcix  montag  nach  pneronnn. 
Am  dm  Oopitde  des  AbUt  Matädm  A  990b. 


1499,  Def'omber  30.  894. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  brhhiit  Frau  Anna  Hamd  gu  Olvenstedt 
mit  1  Viertel  Lahdes  auf  Olvenstedter  Felde, 

Datum  86canda  post  pnerornm  anno  xcix. 
Am  dm  Ooptede  des  Abtee  JUaKMm  &  290b, 


1499.  895. 

M(dthias,  jflbt  zu  Berge,  h  urkundt  f,  da.ss  Ht  nnan  Vtliunnig  zu 
jSeusUult- Magdeburg  an  Miehael  Kerekhüf],  lYicder  und  Alta/rist 
in  der  Kirche  S.  Anna  in  Magddmrg,  1  Wispd  Weigert  aus  3 
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Iluftu  L'iHdts,  (inj  Abbendorf  er  Fehle  vor  dem  Dorfe  Ost^rwed- 
d'üigen  belegen,  für  50  Bheini^e  OtUden  auf  Wiaierkauf  ver- 
Imuft  hat. 

Gegeven  etc. 

Am  dm  Copkik  im  ittte  JfeffMw  &  m 


1500,  Februar  ^.  896. 

Matthkus,  Abt  zu  Berge,  hdvlüit  Summ  iieidrkc  und  seitUi  Ehe- 
frau mit       Hufe  lAUulrs  <iuf  Oleensteilter  luUlr. 

Datum  anno  domini  xv*=  nionta^  nach  purificacionis  Marie. 
Aus  dem  Vopiale  des  Abtes  Matthias  S.  291. 


1500,  M8rz  13.  897. 

Das  KUeltet  Berge  verkauft  o»  Chm  SekedUing  gu  Dieaäorf  1 
Rufe  Landes  auf  Ohensteäter  Fdde  für  56  V^ni»^  Chääen. 

Geben  ym       iare  am  tage  Gregorü  des  hilgen  pawests. 
Ä«9  dem  Oopiak  det  JHet  MaÜkia»  &  991b. 


mo,  März  12.  m. 

Maükias,  Jht  m  Berge,  hdduiii  Smon  Mistdmg  eu  Kälenberge 
mit  1  Wchvkaus  auf  der  Sjpiegährüdte  (et  dem  MarUe  9U  Mag- 
ddfwrg,  ufdi^  dem  Kloster  jakrUtk  30  SehUlmg  Pfemnig  0mseL 

Datum  anno  domini  xv*  qninta  die  Gregorii  pape. 
Am  dem  Cbphk  det  Abkt  MatOuaB  8.  SBL 


1500,  März  23.  m. 

Matth'uis,  AU  zu  Berge,  hdeJint  3ffmi<irrfu,  Jacob  Mistdings 
Ehefrau,  mit  einem  llnuse  auf  dnu  Markit  zu  Mtigdeburg,  nächst 
Strffm  Sererini  bdegen,  das  dem  Kloster  Jährlich  30  St^iUing 

Bjennig  zinset. 

Gehen  anno  etc.  xv«"  am  montage  nach  aaneti  Benedieti  abbatis. 

Am  dem  (Joviale  des  Abtes  Matthias  S.  292b.  . 


1300,  April  13.  900. 

Matthiiis,  Aht  zu  Bergt\  lulilint  Hans  Ilosinig,  liurgrr  zu  Mag- 
deburg, mit  1  Viertel  Landes  auf  Bahrendorfer  Felde,  <Uis  ihtn 
Mertens  Becker  su  Bahrendorf  für  8  Bheinische  Gulden  auf 
Wiederkauf  verhattp  hat. 

Datum  auuo  xv  moutag  nach  Palmarum. 
Aui  dem  CepkOe  d»  Atim  Mutthiae  S.  S93. 
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1500,  April  16.  90L 

MatÜiias,  AU  zu  Berge,  beurkundet,  dass  Hans  Steffen  an  Beter 
Gmdde  tu  amSorf  2  Wiäpd  Weisen  jäkrUdier  an  Ü 

Hufen  Landes  auf  Vtterskirper  Mark  ßr  86  Skemsdie  Ovl' 
den  auf  6  Jähr  verkauß  hat, 

Geben  donrstag  nach  Palmaruni  anno  domini  etc. 

Am  dem  Copiak  des  Abtes  JUaWiias  S.  294. 


1500,  Mal  11.  908. 

Miitfilifis,  Aht  ZU  Bnujr,  hchhnt  Hans  Sliärr,  Jiiinjf^r  zu  Mfi<f(h'' 
Imnj,  mit  1  Wohnhuus  auf  (htx  l*fcifr)-shrr</c  zu  Maydchuiy. 

Datum  niontag  nach  Inbilate  amm  (lomini  XV. 
Am  dem  Ckjpiaie  des  Abtes  Matthias  ä.  295. 

ISOO,  M»!  18.  m 

Miittliias,  Ahl  zu  ßtrgc,  bcurktindet,  dass  J/ans  Fridudi  zu  Do- 
deiulorf  an  die  Äbti^n  Barbara  und  den  Convent  des  Juny- 
fraueiädosters  8.  LarnmUi  m  N&utaät'Ma^deburg  Vg  Wispel 
WeiMen  jahrUdter  aus  2  Hufen  Landes  auf  Dodendorf  er 
fdde  fSr  25  Bhemisehe  Gülden  wiederhäufKdi  verkauft  hat 

Anno  XV  am  dinsta^^c  nach  lubilate- 
Am  dem  dopiule  des  AOles  Mutthiu»  S.  294b. 


1600,  Mal  13.  904. 

Aht  Matth'uLs  zu  Kloater  Berge  und  drr  Domherr  Dr.  S'ha^fi/oi 
Wgmann  als  verordnete  VisdiUoreti  und  Vorstther  dt  r  Klöster 
S.  Agnetis  und  8.  TxiurenHi  in  der  Neustadt  bei  Magdeburg 
sddiessen  einen  Vergleith  Mtvisdten  beiden  Klostem  Hiber  eine 
Grasewiese  bei  der  Karpfenlake  auf  dem  Werder  des  Klosters 
8,  AgneHs» 

Zw  merckcu  das  vtV  uiitewochen  nach  dem  sontage  lubilate 

dem  fHnflfiseehnhundenten  iar  .  Des  m  grosser  bekentnis  vnd 

merer  gewisnenheit  haben  wir  Matthias  aht  Torgenant  vnaer  ebdien  si- 
giÜ  mit  TDserm  willen  wissen  vnd  falhort  vnden  an  dnssen  brieff  hen- 

gen  lassen  vnd  ich  Hans  Ritter  des  vorges<'hrel)en  envirdigsten  in  p;ot 
vater  vnd  hcrni  herrn  Ernste  etc.  zw  Maj^debon  h  niollenvoi^t  h:ibe 
meiu  sigiil  da»  ich  ampts  halben  gebruche  beuebeu  meine  wirdi^en 
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berren  von  Her^e  viidcn  an  dns>«en  bricff  hcngen  thmiy  der  goflcbreben 
vnd  geben  ist  am  tage  vnd  iarc  wie  oben  l)erurt. 

Ori(jiiud  mit  zwei  verktztcn  Skujeln  im  SUuUsardHV  zu  Ma^dämrg  ä.  r.  JlIo» 

stcr  Ai/netiJi  in  Nemtudt-Magddmrg  132. 


Ibm,  3Iai  13.  905. 

MaUhias,  Ahl  zu  Berge,  hekJint  Diflrkh  Wendehake  mit  V'a 
Hufe  Lawhs  auf  Klcln-Offrrshher  Fthlr,  die  ihm  Hans  Decker 
f  ür  23  Rheinische  (xtUäen  erblich  warkaufl  hat. 

Datum  anno  domini  xv*  qnarta  feria  poet  dominicam  labilate. 
Ait8  dem  Copkik  de»  AbU$  Matthias  &  S95b. 


1500,  Mal  21.  9<)n. 

]\[(ilfhias,  Aht  .:h  Jlcnji  .  Inli  hnf  Arnd  (impc  mit  1  ^]  (tlinhnus 
(lUf  dem  Gesrhnithir  zu  j\t  ustudt  -  Muf/ih  lffuy ,  das  dtw  KlostiT 

jährUt^  4  SfJiilliny  Pfennige  gitmet  utul  dtis  tr  von  Thottuis 
WtHdeke  gekmiß  hat. 

Datum  aiiiii)  XC  doni-sta/j;  iiacli  Cant;ite. 
Aus  dem  (Joptalc  den  AbkJi  lUtUtlum  &  MdO. 


1500,  Juni  ^  907. 

Matth ia.-i,  Aht  zu  Berge,  helehnt.  Hans  Fridtuh  su  Bwtnidmf 
mit  1  Wohnhof  zu  Dodmdorf  und  4  Hufen  Ijundes  daadbst,  die 
sein  Vater  Hans  Fridach  bisltcr  bm^jisen  hU. 

Datum  anno  domini  xv  tercia  poBt  dominicam  £xaadi. 
Aus  dem  Oopiale  dee  AbUa  MatthtoB  &  296b. 


1500,  Juni  26.  '  90S. 

]\f<illl>i(is.  Aht  r/<  Itrrffr,  hclthtü  Ilriiv  »Sf/s.sv.  lUin/rr  zu  Magdf- 
hurg,  )>iit  ritif'hi  iiimii  ]\'ohtdtaus  in  dir  ßt  ikoi  seh  lüg»  rsf  fasse 
zu  Neustudt '  Magdi  huig ,  u'rtrhes  ihm  ihts  Kloster  auf  rnirr 
wüsten  iitütU'  dasrtitst  zu  iMHicti  vrlauht  iuU  utid  twfiir  er  jährliek 
5  SchiUing  Pfru^ige  zu  zahlen  hat. 

Datum  XV'  am  liita^e  nach  lohaunis  baptiste. 
Ans  dem  (kßj/iale  des  Alles  MuttUius  S.  296  b. 
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1500,  Juli  23.  m 

Matthias,  Aht  su  Berge,  belehnt  Hans  Ihismiann  m  ^Itujdrliurn 
mit  Hufe  Lamies  auf  Ostcnctddinyer  Felde,  die  Jltuniny 
l  Vinkel  zu  Osterweddingen  gegen  eine  jäJuiiefw  Packt  von  6 
SeJie/fdn  unter  dem  Pfluge  lud. 

Datum  niino  donuui        dourstag  post  Marie  Magdalcue. 
Au»  dem  Loxtiule  des  Abtes  Matthiaa  S.  !i97. 


1500,  September  39.  910. 

Matäma,  AH  gu  Berge,  Mehnt  BasHan  Mass,  Bürger  m  Mag- 
äebu/rg,  mit  Qwtei^  *Ue  dem  Uoddorme  Jne  dem  seken- 
kme  gdegen*,  dm  hisher  LoM/rm»  SdnUteU  besessen  hat, 

Qttheü  anno  xc*  am  tage  Miohaelia 
Aue  dem  Copude  des  Abte»  MtMdae  &  9S7b. 


1500,  Octolxr  1.  m\. 

Matthins,  Aht  su  Berge,  belehnt  (hrheJUnrilr  mit  einem  Gartm 
vor  dem  Thore  S.  Michaelis  zu  Magdeburg,  den  bisher  Meister 
Jacob  ro)/  (Iröningen  zu  Lehn  IiaUe  und  der  deni  Kloster  jäJir- 
lidi  44  Pfennige  zinset. 

Datum  anno  xc<^  am  dourt^ta^e  nach  Michaelis. 
Aus  dem  QopiaU  des  AbUs  MaUhias  &298, 


1501,  Januar  29.  91:^. 

MatäUas,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Hans  Mass,  Bürger  su  Magde- 
bürg,  mit  iVs  Hi*fen  auf  Sckleibkiteer  Felde. 
AoiM>  etc.  v«*»  primo  firitag  nach  eonyenrioniB  Paali. 
Aus  dem  CopkOs  des  AbUe  Matäua»  S.m. 

1501,  Januar  M).  913. 

Matthias.  Abt  ~n  Herge,  bebhnt  Wiprerht  Stnid  mit  1  Hans  iiiif 
dem  Pfeif  rsln  rgi',  das  znror  Hans  Jiratn/  in  Lehn  iuUte  und  das 
dem  Kloster  Jäh rti(h  li  S<hilliti(i       tniiife  zinset. 

Anuo  etc.  V"  primo  sonnabeut  nach  couversiouis  Tauii. 
Aus  dem  Copiale  des  AbUs  MatthiM  &  30Mb. 
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1501,  Februar  10.  914. 

Matffnas,  JM  tu  Berge,  hdätnt  Siimm  KoHau  mu  K/denberge 
ntU  einem  Wohnhof  und  1  Hufe  Landes  daedbei. 

Anno  ete.      primo  mitwochen  nach  Dorothee  viigmis. 
Au»  dem  Oopiiüe  de»  Abfe»  MoHhia»  8.  903. 


1501,  Febniar  U.  915. 

MaUhias,  Abt  m  Berge,  hMmt  Sieine  Hdnenumn  su  SSUdorf 
mit  Vs  Landes  Lävngut  und  2  Hufen  Landes  und  $ 
Vtertd  Zinsgut  auf  Vetentorper  Mark,  3  Viertd  Landes  auf 
Crime  Mark,  die  sein  Vater  von  IHetridt  und  Hans  Bape  ge- 
kauft hat. 

Anno  etc.  v*»  primo  dinstag  nach  cathedra  Petri. 

Am  dem  CopUle  de»  Abte»  MatSmu  S,  mh. 


1501,  März  &  916. 

Matäms,  Abt  bu  Berge,  hdäint  Hermann  Honte  gu  OkensteM 
mit  1  Rufe  Landes  auf  Ohenstedfer  Fdde,  mit  der  suvor  Marcus 
Kunge  hMnt  war. 

Anno  Y^i  secnndA  feria  post  Rcnunisoere. 
Au»  dem  Oopiak  de»  AJfte»  Mca&ua»  &  904. 


1501,  März  8.  917. 

Matäuas,  Abt  bu  Berge,  Iteurkundä,  dass  Hermann  Honte  7 

Scheffel  Weizen  jährli4^er  Bmte  aus  1  Hufe  Jjandes  auf  Ohen- 
stedter  Felde  an  Johann  Denihr,  Johann  Wulmerslrdt  um!  die 
Summifisarini,  Dia/conrn,  SMiial;onen  und  Diener  des  hohm  Air 
fttrs  (Irr  Kirche  S.  Nieoldi  su  Mdijdeburg  für  Iii  Bheinische 
Gutdm  auf  Wiederhmf  verkauft  fuiL 

Anno  y»i  secnnda  teria  post  Beminisoere. 
Au»  dem  Oapkd»  de»  Abte»  IfoftMot  &  90ib. 

1501,  März  10.  918. 

Matthins,  Ahl  su  Berge,  beurkundet ^  daas  Matthias  Flöget  tu 
Dodendorf  an  A)dhonius  Kilsftr  i  Seheffcl  Weigeit  jdhrlidier 
lienfe  aus  1/2  Dufe  Jjvndrs  auf  Dodendorfer  Fdde  für  6  Bhei- 
nische Gulden  unederkäuflicft  verkauft  luxt. 

Anno  yco  primo  qnarta  fcria  post  Reminiscere. 
Am  dem  Copkde  de»  Abte»  JUatthia»  &  905. 
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1501,  3Iärz  10.  919. 

MfUthias,  AU  m  Berge,  belohnt  Thomas  Buther  mit  15  Morgm 
auf  Äpendorfer  Mark,  mit  6  Morgm  auf  Oakrwedämger  Feld 
und  4  Höfe»,  tffekhe  Muvor  sein  äkefvater  SummerfeU  m  Lehn 
hatte. 

Anno  etc.  v«>  primo  qoarta  feria  posfc  SemiDisoere. 
Am  dem  Oopifde  des  Mtea  MaUhtoi  8.  309, 


1501,  Mai  14.  930. 

MaUhim,  Abt  zu  Berge,  beleimt  llr nicke  Jione  mit  einer  Mühle 
auf  der  Sühse  ('up  der  suUen  belegen  J  bei  Osterweddingen,  des 
Abtes  Mäkle  genannt,  von  wMer  dem  Kloster  ßOirUth  2  Wispd 
Wekm  BiuM  $tn  tcMen  amä. 

Anno  v«o  -primo  sexta  feria  poet  Cantate. 
Aus  dem  Copicde  des  Abies  Matthias  S.  306. 


1501,  Juni  18.  m. 

Matthias^  Abt  zu  Berge,  bdävnt  EUsabeth,  Claus  Bernds  nacJi- 
gelassene  TodOer,  mii  i/s  Sufe  Jkmdes  auf  DUmdcer  Felde,  mit 
der  ihr  Vater  0uvor  hdehnt  war. 

Anno  etc.  v«"«  primo  sexta  post  Viti  et  Modesti. 

Aua  dem  CoinaU  des  Abtes  Matthias  S.  306b. 


1501,  Juli  26.  922. 

3Tatfhias,  AU  su  Berge,  helehnt  Johannes  Bittet  mit  5  llöfeti 
SU  BuebiUf  tedche  dieser  mn  Frau  Aelüm  für  30  Gulden  ge- 
kauft  hat 

Anno  V<^«  prinio  secunda  feria  post  lacobi. 
^tM  dem  CopiaU  des  Abtes  Matthias  &  307b. 


1501,  Juli  26.  923. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  verleiht  an  Matthias  SeJieehting  des 
Klosters  grosso i  Hof  mit  dem  kleinen  Vorwerk  zu  Diesdorf,  nebst 
G  Hufen  Landesund  aller  Zuheiiör,  gegen  die  jährliche  Faditvon  0% 
Wisjid  Weizen. 

Anno  etc.  V««  primo  secunda  feria  poat  lacobi. 

Aus  detn  Ck^iaie  des  Abtes  MaUhiaa  6'.  308. 
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l&Ol,  AttgoBt  16.  924. 

Midßnas,  Abt  #m  Berge,  IMmi  Jaedb  Bernd  mü  einem  halben 
Ka&i  zu  SuUdorf,  2  Hufm  Landes  auf  QUne  Mari  und  der 
StegemSihie  au  SüUdorf, 

Anno  ete.      primo  fleeimda  feri»  post  LurentiL 

Jan  dem  OapUb  da  Jble»  MatOniu  &  SOSh. 


1501,  October  219.  925. 

Matthias,  Aht  zu  Berge,  belehnt  Hmning  Wellenberg  zu  Dies- 
dorf mit  1/2  jEfw/e  Landes  auf  Olvenstedter  Felde  und  2  JJö/en 
zu  Diesdorf 

Anno  v^o  prinio  scxta  feria  post  Simonis  et  lade. 
Am  dan  Copiale  des  Ahies  Matthias  S.  308b. 


1501,  NoTember  26.  926. 

Matthias,  Aht  zu  Berge,  hetirkundet,  dass  Laurenz  PerdgJt  an 
Burehirt  Plogk,  Bürger  zu  Magdeburg,  12  Scheffel  Weizen  jähr^- 
licher  Paclit  aus  ^'^  Hufe  Landes  Zinsgut,  auf  Osterweddinger 
Felde  für  24  Biieinischc  Gtddcn  auf  Wiedarkauf  verkaufl  hat. 

Anno  v«>  primo  sexta  ieria  poet  Elisabeth. 
Am  dm  Oapiate  det  AbUt  MMkn  &  900. 


15019  ITaTember  89.  927. 

MatÜhias,  Abt  zu  Berge,  beurkundet,  dass  Heinrieh  Cillig  zu 
SdUeibnit0  an  Catharina  Kort  6  Sdieffel  Weiaen  jährlicher  BetUe 
am  Va  Bufe  Landes  auf  Sddeibmtger  Felde  für  1$  WieimsAe 
(hdden  auf  Wiederkauf  verkauft  hat. 

Anno  V«»  primo  montag  naeh  Katherine  Tiiiginia. 

1501,  December  7. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  bdehnt  Arnold  und  Jlans  Bluten  tnit 
1/2  Hufe  Lmules  auf  HaUingsdorfer  Felde,  die  er  von  Feter  Heine- 
nurnn  für  20  Qidden  auf  Wiederkauf  gekauß  haL 

Anno  v<^c.  jiiimo  dinstag  nach  Nicolai. 

Aut  dem  (JojtUik  (ka  Abtes  Matthias  S.  309. 
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1601,  Beeember  10.  92». 

MiMias,  JM  m Berge,  beurkundet,  dasa JBasHan Maus  mHmu 
SekeMmg,  Bürger  eu  Mägdeburg,  einen  Garten  *hg  den  glodt- 
huae  hge  dem  seckenhus*  mMagdebnrg  ßr  iOBh^iat^ChUden 
€mf  Wiederhanf  verhau fl  hoL 

Anno  eto.      primo  in  TP  KiooUdo. 
Am  dm  OopUle  det  AHn  McU&Uat  &  901. 


1501,  Deeember  10.  980« 

Matffnaa,  AM  gu  Berge,  bMni  Themas,  Hemru^,  Braamus, 
Hans  und  TUe  Harkstroh,  Brüder  und  Vettern,  mU  dem  Zehnten 
auf  HaUingsdarfer  Felde  0U  Bahrendorf,  KoHmgen,  Apendorf, 
Miatede  und  Ifkhdde. 

Anno  eto.      primo  Beszta  firia  pOBt  oonoepeionis  Marie. 
Jm  dem  OopkOe  det  JMei  MaUhh»  SL  3tS. 


1501,  Deeember  10.  931. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  belehnt  Kcrsien  Smidf  zu  Neusfadt^ 
Alaydcburg  mit  1  Rufe,  die  zuvor  die  Vcsemunnö  in  Leim  hatten. 

Geben  v<»i  vi»  feria  post  conccpcionia  Marie. 
Aus  dem  Copidle  da  Abtes  Matthias  S.  315. 


1501,  Deeember  13.  932. 

Matthias,  Abt  zu  Berge,  belehnt  Claus  Hassel mannmitdeni  grosse^i 
Kloderhof  zu  Fresier,  des  Capitcls  Hof  genantU,  nebst  5  Hufen 

Landes  und  äSem  Zubehör  gegen  die  jährJu^  Pacht  von  5 
Wispd  Weisen  und  2  Wtepd  Boggen. 

Anno  y«>  primo  secanda  feria  post  concepcionis  Marie. 
Am  dem  Copiale  des  Abtes  Jdatthias  S.  3J2. 


1501,  Deeember  15.  933. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  beurkundä,  dass  Urban  Winkelniann 
an  Claus  Germersl^en  tmd  die  armen  LetUe  eu  S.  Jürgen  auf 
dem  Bielenhof  e  V2  Bhekiiaehen  Qutden  emf  em  Wohnham  'tum 
edden  Wedman^  /Sr  10  Bhamsdks  Qndden  unederhäuftkü  iwr- 
hauft  hat. 

Anno  eto.  y«»  primo  qnarto  ftria  post  eoneepeioniB  Ifauie. 
Aus  dem  Csukde  dm  Abtes  MatOdas  8.  901b, 
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1501,  December  20.  984. 

Matthias,  AU  m  Berge,  hdehnt  Bc'nihaH  Bussmann  mit  IV^ 
Hufen  Landes  und  1  Viertel  Landes,  womit  euvor  DietHchWemie- 

hake  und  Hans  Ho.'^sniann  heh/int  u(iren. 

Anno  etc.  v^o  primo  secunda  feria  post  Lucie  yirgmis. 
Aua  dem  Ct^iale  de$  Abtet  MatthiM  &  315b, 


1601,  Beeember  SO.  986. 

MMias,  Mt  mt  Berge,  belehU  BwnAart  wm  JBMdte  wM  1 
Hufe  Landes  mff  Uailm^dofrter  Idd  und  l^f  Hufen  Lomde» 
awf  VekrOorper  Felde,  6  Morgen  und  1  Hufe  auf  OUne  Mmi 
Ldmgui,  weUAe  mtvor  HemUg  und  Veit  Qr^»er,  Brüder,  mt 
Lehn  gMti  haben. 

Anno  T«^  primo  BecimdA  ieria  post  Lnde. 

Am  dem  OapSak  dee  Abtet  JUoMMa«  &  3Uh. 


1501,  Deeeiiiber  27.  dU. 

Matthias,  AU  zu  Berge,  hdehnt  die  Brüder  Steffen  und  Baue 
Fr  icke  und  Seholnstika  ihre  Schwester  mit  1  Viertel  Landes  m 
Benneckenbeck  und  3  Höfen  m  Olvefiskdt. 

Anno  V««  primo  2a  feria  post  nativitatis  Cristi. 
Am  dem  O^piofe  dee  Abtee  Matthku  3,  SSßh. 


1502,  Januar  18.  M7. 

Emst,  Erzbischof  zu  Magdeburg,  bestätigt  die  '\^ahl  des  bisJurigen 
Abtes  Thomas  im  Peterskloster  zu  Merseburg  zum  AU  des  Klo- 
sters  Berge  und  hefiddt  die  MnfXhrmg  desselben. 

Sab  anuo  a  nati vitale  dumini  milesimo  quiugeutesimo  secando,  id- 
dietione  qninta,  die  vero  MartiB  zvm  mensb  lannarii. 

AMmifi  imOop,6df.  Süb  im  Staaltanihie  m  Magdeburg. 


Magdebiu*g,  1502,  Februar  2.  988. 

Der  Cardinal  und  jyäpstliche  Legat  Itaymund  hestSÜgl  die  iVi- 
vilegien  und  Güter  des  Klosters  Berge. 

Rairaodus  miseratione  divina  sacrosanete  Romane  ecclesie  tituli 
»aucte  Maiie  uove  presbiter  cardinaii»  Gurcenaia  ad  univeraaui  Ger- 


Digitized  by  Google 


Nr.  934—988  1501—1508. 


487 


maniam  Datiam  Suetiarn  Norwcfriam  Frisiam  Priissiam  omncsqiic  et 
siDgulas  illarum  provincias  civitates  terras  et  loca  etiam  sacro  Romano 
imperio  in  ipsa  Grermania  subiecta  ac  eis  adiacentia  apostolice  sedis 
de  latere  log^itiu  ad  perpetnam  rei  memoriam.  £x  ininneto  nobis  ab 
apostolioa  sede  legacionis  offieio  ad  ea  fibenter  intendimiu  per  qne 
qaornmvis  monasterionim  commoditatibus  ac  religiosaram  peTSonamm 
tranquillitati  valeat  provideri  et  que  propterea  rite  facta  dicuntnr 
libenter  cum  a  nobis  petitur  nostro  presidio  commiinimus.  Sane  qui- 
dem  pro  parte  dilectorum  nobis  in  Ctiristo  abbatis  et  conventas  mo- 
oastoiü  Bancti  lohannifl  baptiste  in  Bergaw  MagdebnrgensiB  diooeeis 
nobis  nnper  exhibita  peticio  continebat  qnod  ipsnm  monasteriimiy  ut  in 
eo  plantata  religio  in  spiritaalibns  et  temporalibns  pennanere  fratreg- 
qne  sive  monachi  in  eo  degentes  spiritnalibiis  et  temporalibus  hnins- 
modi  rite  et  sancte  ordinatis  deo  placentibus  nioribiis  commodius  vivere 
et  altissimo  com  maiori  animi  tranquillitate  sua  vota  pcrsolvere  possent, 
nonrndü  imperatores  reges  primates  et  aidiiepiscopi  quam  plorimis 
priTflegiis  ituribns  exemptionibiiB  et  indnltis  reete  et  inste  deooranmt 
et  dotanuit  ipsiqne  abbas  et  oonventns  pro  temponim  et  personarnm 
condicione  et  qnalitate  pinrima  edidenmt  rationabilia  et  insta  landa- 
biliaqae  statuta  prout  in  diversis  desuper  confectis  literis  plenias  dici- 
tar  oontineri.  Et  sicut  eadem  subinngebat  peticio,  si  priril^iis  et  in- 
dnltiB  ordinadonibiisqne  et  statutis  eisdem  apostolice  connrmacionis 
robnr  aoeederet,  quo  ipsa  perpetois  fntnris  temporibiufirmioimpenfistere 
possent,  monasterio  et  personis  pro  tempore  in  eodem  regulariter  viven- 
tibus  commoditas  accresceret  et  ipsis  eornmqne  statni  plnrimnm  consn- 
leretar.  Quare  pro  parte  abbatis  et  conventus  predictorum  nobis  fuit 
hnmilitcr  supplicatum,  quatciins  eis  in  premissis  de  opportuno  subven- 
cionis  aoxilio  providere  auctoritate  nostre  legacionis  dignaremor.  Nos 
qni  qoaramccunqne  et  presertim  religiosaram  personaram  votis  instis 
et  ad  monasteriornm  commoditatem  et  regniaris  vite  eonservaeionem 
tendentibus  libenter  qnantnm  nobis  ex  alto  conceditnr  annuimus  nostri- 
que  officii  dona  impartimur  dictorum  abbatis  et  convcntns  snpplicacioni- 
bns  inclinati  omnia  et  singnla  iura  priviiegia  excuiptiones  et  indulta 
eis  qualitercumque  iuste  tarnen  coucessa  necnou  rationabilia  statuta 
predieta  ae  desoper  eonfeotas  literas  eonmdem  omniom  tenores  pre- 
sentibiiB  pro  expressis  babentes  et  prent  illas  concemunt  in  eis  oon- 
tenta  et  inde  secuta  qaecnmqne  dicte  nostre  legacionis  anctoritate  qna 
fnngimnr  in  hac  parte  confinnamns  ratificnnms  ac  presentis  scripti  pa- 
trocinio  comraunimus  suj)pleniiis(iue  omnes  et  singnlos  tarn  iuris  quam 
facti  defectos  qoi  per  nos  reparari  possint  si  qui  törsan  intervenerint 
in  eiideBL  Et  idhiloininis  ^leetis  noMs  in  duristo  preposito  maioris 
et  deeano  saneti  Manritii  Ifagdebnigensioni  eedesianun  ae  offieiali 
fibdberstadensi  eadem  anctoritate  por  hec  scripta  mandamns  qnateniis 
vos  vel  duo  aut  unns  vestrum  per  vos  vel  alinin  seu  alios  dictis  abbati 
et  conventui  in  premissis  quantum  iura  permittant  eflficacis  defensionis 
aoxilio  assistentes  non  permittatis  eos  contra  concessionem  uostram 
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Urkimdonbuch  des  Kloete»  Berge. 


haiusmodi  quomodolibet  molestari,  contradictores  dicta  anetoritete  per 

censuram  ecclesiasticam  compescendo  non  obstantes  constitatioiii  et  or- 
dinacionibus  in  sinodalibus  et  provincialibus  editis  conciliis  generalibot 
vel  specialibus  ceterisque  contrariis  quibuscumque.  Nos  enim  ex  nunc 
irritum,  decerniraus  et  inane  si  secus  saper  hiis  a  quoqnam  nobis  in- 
feriori  quavis  auctoritate  ßcieoter  vel  ignoranter  coutigerit  attemptari. 
In  qaorom  fidem  presentes  Uteras  fieri  nofltrique  sigilli  inssimos  appen- 
sione  oomimmiri.  Datum  Hagdebnrge  anno  ineaniationiBdiimmice  mU- 
lesimo  quingcntesimosecundo  quarto  Nonas  Februarii,  pontificatusBMie- 
tissimi  in  Christo  patris  et  domini  nofttri  domini  Alezttidfi  diYina  pro- 
yidentia  pape  sexti  anno  ondecimo. 

Original  im  SUmtsarchiv  zu  Magdebu/rg  s.  r.  Kloster- Bergische  Shftung  106. 
Abschrift  im  l^irilegieiibucJie  S.  413—416  mit  der  Uebersdiriß:  ViUversorum  pri- 
vilegiorum  nostrorum  confirmfitio  Raimundi  Jegati  ajpotkihe  a  knien  per  Omrmmkm 
A  XXV.,  und  M»  Weieeen  Buche  &  151^153. 

1602,  Juni  2.  939. 

Tlwmas,  Abt  des  Klosters  Berge,  helehnt  Heinrich  von  McuUenbarg 
mit  den  LdmyiUern  des  Klosters  in  Vechelde. 

Ghegheven  na  der  hortli  Christi  dusent  vifhimdert  unde  in  dem 
anderen  iare  im  deme  aclitedeu  daghe  des  waren  büligeo  lychams 
dagbe. 

Original  mit  dem  anhatigetuien  Äbtssiegd  im  Landeahau^tarchiv  su  Wol/ei^ 


1503,  Februar  7.  940. 

Die  Aehte  der  Klöster  licrge  und  Oldisleben  sHften  einen  Fer- 
gUidi  mit  den  Klöstern  zu  lieinhardsbrunn  uml  S.  Petri  hei  Er- 
furt wegm  der  lie/onnaMon  des  Jungfrauenklosters  zu  Sanger- 
haiisen. 

Datum  nach  Christi  imsers  liben  herrenn  gepurtt  fanffbnndert 
unnd  drcyc  iar  aulf  dinstag  nach  Dorothee  virginis  et  martiris. 

Original  im  SUuUsarchvo  zu  Magdeburg  8.  r.  Sangerhausen  4. 


1604,  Februar  1.  941. 

Thomas,  AU  des  Klosters  Berge,  und  Gregor  ins  W&rheck,  Doctor 
und  Official  des  Erzbischofs,  als  votn  Erzbischof  Emst  von  Mag- 
deburg bestimmte  Visitatoren  des  Klosters  S.  Agnetis  in  der  Ncii^ 
Stadt,  genehmigen  den  Vcrhmf  von  14  Gulden  Zins  in  der  Stadt 
Stassfurt  seitens  dieses  Klosters  an  das  Kloster  Hiüersleben. 
Datum  am  tage  Brigitte  etc. 

Aue  dem  üillersleber  Lehnbuche  in  der  Umoermtäte-BibUothek  su  Jena, 
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Jü.  Berge,  1507,  März  18.  942. 

Die  Achte  Thomas  zu  Kloster  Berge  und  Gregor  eti  Ammens- 
leben  als  Präsidenten  de^  Pi-ovinzial-Oipifds  der  Bencdidiner 
rndden  dem  Ahl  Johann  zu  S.  Paul  in  Bremen,  dass  das  miehste 
Provinzial'Capitd  nirkt  am  Sonntag  Juhilafe  1507,  sondern 
wegen  der  grossen  SterhUcJiJceit  (oh  causas  non  minimns,  quarum 
una  d  maior  cM  mortalitas  d  pestHencia,  qm  non  solum  hic  sed 
iti  plurihus  provinciis  ac  partibus  mundi  grassatur,  ne  viddicet 
accedenies  et  pertransemtes  ad  ipsum  sacrum  nostrum  prüvmciale 
ee^nMum  and  seemm  tigpartemt  fennenkm  mfeeHoms  mU  kie  a 
nobia  aSbi  c^fenmt  m  pemkkm  iiieoUmik^  atgu»  9ue  aahtüs) 
mt  am  Somtag  Jubüaie  1508  im  Khstar  Berge  äbgdtaUe»  wer* 
den  adO, 

Datum  in  monasterio  saneti  lohaanig  l»ptiflte  inmonte  extra  man» 

HagdebnrgeDfles  anno  domini  millesimo  qningentesimo  septimo  qninta 
post  Letare  nostris  snb  sigillis  presentibas  siibimpressis. 

Orufitud  mit  den  bei/Jen  iiufgedmdcten  Sie<fdn  der  Aebte  7homa$  wid  QftgOT 
im  SteuUsarcMo  m  Magdeburg  s.  r.  Kloster- Bcnjinclta  SUßwag  196. 


Stode,  1509,  Juli  20.  ^)42a. 

Die  Aebte  Thomas  zu  Berge,  G-rrgor  zu  Ammcnslehm,  als  P-ä- 
sidenfen  des  Provinzial-Oipitd'>  der  B(  ncdidincr,  und  die  Achte 
Johannes  zu  Bastadt  und  llvinridi  zu  S.  Paul  in  Bremen,  als 
Vi^itatoren  des  Maricnkhsters  hei  Stade,  bestätigen  die  Verlegung 
des  letzteren  in  die  Stadt  Stade. 

Datum  et  actum  Stadls  in  dicto  monasterio  beate  Marie  virgiuis 
anno  domini  millesimo  quingentesimo  nono  die  Venerie  in  pro&sto 
Praxedis  viiginis  et  martyris. 

Qtdntdtt:  AUet  md  Kern  am  dm  Benogik.  Bremm  «md  Verdm  X,  i8i 


£L  Berge,  1610,  Jiüi  17.  943. 

Des  Klosters  Berge  mid  Andreas  Herzhorns,  Theten  der  Medicin, 
Bevers  über  den  Wiederhauf  emee  jährUdien  Zmeea  von  4  Qid- 

den. 

Wy  Thomas  abt,  Henninghns  prior,  lohannes  cellerarins  vnd  gantse 
gammelinge  etc.  vnde  ick  Andreas  Hertzhorne  medicine  doctor  — . 

Ghegeuen  vnde  ghescreuen  to  Berge  in  dem  eloster  na  Christi  ghe- 
borth  ynses  heren  in  deme  vefiftej^nhandersten  vud  iu  den  teyndeu  iure 
In  die  beaU  ADexü  oontaoris. 

Origma  im  BmmaniMu  m  Magddiurg  a  r.  Stiß€hmgiitß  mMagddn^rgÄiS, 
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ürkondenlmch  des  Ktosten  Berge. 


HaUe,  loia,  September  11.  944. 

Dt«  Sladt  Baüe  verkauft  dem  Dr.  Andreas  Henätom  und  nach 
ihm  dem  Kloster  Berge  5  Chäden  jäkHkker  Sente  wiederhäufliek 
für  100  Oidden, 

—  die  geben  ist  zu  Halle  uff  sanct  Moritebnig  na  Christi  muzen 
hernn  p^ehurt  funfzegcnhundert  damaoh  im  segenden  iar  am  mitwoch 

nach  nativitatis  Marie  Dins.  .  . 

Abachriß  im  Oop.  $4  f.  4ö6b  det  Staataarekim  m  Magddtwrg, 


1510,  Oetolber  81.  946. 

Begistratwr  Über  die  vom  Bhdnschof  Emst  m  Magdeburg  vott- 
gogene  Bestätigung  des  neu  geuähUen  Abtes  TUemann  im  Kloster 
Berge» 

Amio  domini  M  quingentestmo  dedmo  die  ultima  Oetobria. 
Abtthrift  im  Cop.  64  f.  596  des  8taat$ankkBt  an  MB^Ubmrg. 


I&IO,  NoTember  11.  946. 

Ber  Abt  und  Coment  des  Klosters  Berge  besdiweren  sidi  bei  dem 
Ertibisdiof  Emst  su  Magdeburg  Über  des  MSOmvogts  Eingriff 
m  üure  Oeriddsbarkeit. 

Am  montage  MartiDi  amio  domini  xv»  deoimo. 

AbtOrifi  imOop,3Mf,iB  deB  aiaatimM^  m  Magddmrg. 


Dessau,  1518,  April  8.  947. 

TUematm,  Abt  su  Kloster  Berge,  toohnt  als  verordneter  VisUator 
dem  Vertrage  des  lUrsten  Ernst  su  AnhaU  und  des  Abtes  ITen»- 
rie*  tu  Mxhtdiennienbu/rg  über  die  Klostergüter  an  der  Mulde 
und  um  Dessau  bei  und  besiegelt  die  Vertragsurhmde. 

Gescheen  zn  Dernau  naeh  CliriBti  nnnserB  heyls  gebart  fimffioefaea- 
hnndert  darnach  im  zcwclfiten  iliare  flonnabenda  nach  dem  eontage 
ladiea  in  der  heiligen  fasten. 

Oriffinal  mit  den  iniJiJrrJuilfi  twn  Siri/c?»  des  Nienlmrper  C<ij>i'frls,  des  Abttt 
Meinrich  zu  Niatburg,  des  Abtes  Gregor  zu,  Ammemleben  und  des  Mies  Tümam 
an  Kloeter  Berge,  im  Barns-  Mmd  Staataardm  an  Zeibtt. 
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Magdeburg,  15r^  Mai  2.  m 

Der  Con  vmt  des  Klosters  S.  Loretks  eu  Ncustadt-Mctgdehurg  ver- 
kauft (hm  Faulincrkloster  gu  Miuidihnrg  ein  GdiÖls  bei  Kaleri- 
berge,  die  Simotis  HdMeke  tmd  koken  Gohrm  gemmnt,  ßr  200 
Widnische  Gulden. 

Datum  et  actam  in  civitatc  nostra  Magdeburg  annomiUMimoqiiiii- 
geDtesimo  daodecimo  mensis  Maii  die  seconda. 

Or^^incrf  m»  SkuOmrdm  m»  Magddmrg  «.  r.  Kkttm^Bergiaeke  SHftuttg  107. 


Korn,  151^  NoYember  16.  949. 

Bapst  Julius  IL  beauftragt  den  Abt  TUemam  des  Klosters  Berge 

utul  dm  Propst  Lmlolf  zu  Gottesgnaden ,  den  Verkauf  desCom" 
ikurkafes  gu  Ä  Kunigundis  vor  Malle  seitens  des  deutschen  Bitter' 
Ordens  an  das  Kloster  zum  Neuwerk  daselbst  nath  Befinden  mit 
päpstlidiem  Günsens  und  Gonfwmation  su  versehen. 

lulins  cpiHcopus  sen^s  servoram  dei.  Dilectis  tiliis  abbati  Ber- 
gensi  prope  et  extra  muros  Magdeburgenses  et  praeposito  per  praepo- 
sitnni  gubernari  soliti  Gratie  dei  prope  Calvis  Magdebiirf^enaia  dlocesis 
mouasteriorum  salutem  et  apostolicam  beuedictionem  etc. 

Datum  Borne  apiid  tanetani  Petram  anuo  ineanatioiilfl  domiiiiee 
mUlMimo  quingentoBimo  daodecimo.  Sezto  deeimo  Kalendas  Decem- 
bris.  Pontmcatne  noetri  anno  nono. 

Mr..*  Ikeghau^,  Set^krtibimg  des  ßbafkreieu  I,  836, 


EL  Berge,  1512,  Deeember  9«  950. 

Des  Abtes  J^iemmn  m$  Ehster  Berge  Erbmn^brief  für  Hans 
von  Gittelde  Über  den  freien  Klosterhof  und  das  Vorwerk  eu 
Wblmirdeben  nebst  11  freien  Hufen  und  den  Werdern  und  äBem 
ZubMr. 

Gesehehen  in  nnsem  doefeer  to  Berge  yor  ICagdebordi  vp  der 
ebdie  damilvest  in  bywesende  Uid  iegenwerdicheit  patris  lacobi  von 
Havelbcrge,  ern  Diderik  Cyroerman  von  Hamborch,  Matbes  Boldeman, 
gastmeigtem,  nnd  em  Otten  Bockraan,  vicarien  in  sanct  Sebastians 
kerken  to  Magdeburg,  tugen  hyr  to  ^hcropen  und  gbeheischet  am 
donredage  nach  conceptionis  Marie  virginis  nach  Christi  unses  hem 
geborth  diusent  viffhundert  und  twelff  iare. 

Original  tm  Staattarchio  eu  Magddntrg  8.  r.  WolminUbm  JL 
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Dier       des  Klosters  Berge  und  der  Fropst  des  Lorengklosters 

m  Neiistadi" Magdeburg  beurkunden  als  ver&rdtuie  Verweser  und 
Visiüäoren  des  letzteren,  dass  die  Aebtissin  des  Klosü^rs  ein  Stück 
Ixind  vor  dem  Schrotdorf  er  Thor  für  10  Gridden  und  6  SckUUng 
jährlichen  Zinses  mit  ihrem  Consens  verkauft  h<U. 

(Tc^even  nach  der  gebortii  Cfisti  uuse«  herrn  vefifteyn  iuindirt  imde 

im  twelftcn  iare  des  ... 

Aiadmß  im  Cap,  54  f.  117  du  StaatMrchwa  xu  Magddmrg. 


1518,  November  13.  952. 

Notariatsindrnmcnt  über  dm  vom  Abt  Tilemann  gu  Kloster  Berge 
und  dem  Propst  Ludotf  zu  Gottesgnaden  als  päpstlichen  Commiss^jrien 
gesdidienen  Verkauf  des  Comthiirhofes  zu  S.  Küniffundis  vor  Halle  seitens 
des  deutschen  Ritterordms  (in  das  Kloster  zum  Neuwerk. 

Gedr.:  Dreyhan^,  BeachreUrnng  des Saalkreim,  I,  8S8—ß43, 


1514,  November  22.  968. 

Hans  Vörden  zu  Carith  beurkundet  seine  I'^ehirnnhmc  dits  freien 
Hofes  des  Klosters  Berge  zu  Carith  gegen  eitlen  jährlichen  Zins 
von  18  &iddm. 

Ik  Hans  Vörden  itzundt  to  Karith  gesethin  bekenne  openbar  vor 
allen  und  eynen  idermanne  de  dussen  mynen  breff  sehn  edder  boren 
lesen  dat  ik  yan  den  werdigen  und  geistliken  hern  abte  priore  osd 
gantze  convente  des  closters  saneti  loharndf  baptiflten  to  Beige  tot 
Magdeborch  sunte  Benedicts  ordens  vor  mik  und  mynes  lives  erven 
angenhomen  hebbe  den  frihen  boff  to  Karith  mvt  allen  ackern  dar  snl- 
vest  gelegen  dem  closter  to  Berge  to  stände  und  anhörende  myt  dre^Ti 
wisschen  de  grote  und  cleyne  santwissche  und  frangken  wisscbe  up 
erren  tynss  to  gebrakenn  in  nachfolgender  wyse,  also  dat  ik  edder 
mjne  lives  erren  alle  iar  aehtein  golden  iarliker  tinseandrenihedenie 
doeter  tlio  Berge  negen  np  winaditen  na  na  data  dnsses  breree  over 
eyn  iar  antohevende  und  negen  op  pinxten  dar  negestvolgende  und  so 
hen  furder  alle  iar  de  wyle  ick  edder  myne  lives  erven  sulken  oren 
bofif  inhebben  uthrichten  und  betalen  schullen  und  willen  ane  vortoch, 
gerede  ok  und  gelove  vor  myk  und  myne  erven  solkeu  oren  boff  und 
gudere  in  wheie  bnwbe  und  beteringe  to  holdenn.  So  am  to  bnwen 
dar  wea  mertlik  von  noden  werdt  sin,  will  iek  edder  myne  lirea  erven 
myth  orem  wyllen  und  fulbordi  bnwen  dar  tiio  sie  myk  mith  etükem 
bwholto  wyllen  to  bolpe  komen.  Ok  gerden  eflto  roden  to  tfannen  dar 
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86  myk  or  holtwerder  tho  Pechow  werdt  uthwysen  in  oreni  holte  vor- 
gimiieu  und  volgen  laten,  de  kost  oud  theringe  und  ander  nottrofift  to 
dem  bnwhe  sehaU  iek  Mar  mjn»  erven  Tonc^iainni  md  nÜidoB.  Ok 
80  gedachte  hem  waten  halyen  benodiget  d«t  se  ore  schape  kohe  und 
ander  vehe  np  oren  hovea  Peehow  uid  FiraBier  nieht  holden  konden, 
schall  und  will  ick  and  myne  erven  ore  vehe  up  dem  hove  to  Karith 
innheuieu  und  herbergen  up  des  dosters  kost  und  theringe  so  lange 
se  wedder  up  oren  hoven  secker  waters  halven  mit  orem  vehe  wouen 
megeo.  Aver  so  ick  edder  myne  lives  erven  in  der  betalinge  der  vor. 
geaereven  iarüker  tiiue  siiniieli  worden  edder  obgemelteii  hoff  nieht  üi 
bawhe  und  beteringe  holden,  schullen  vorgnumte  hem  ores  hoves  und 
guder  mechtig  sin  to  sick  wedder  to  nhemen  und  bmken  nach  orem 
besten  ane  myne  und  myner  erven  wedderrede  und  insparringe.  Ok 
myne  vhar  und  have  unde  gudt  van  dem  hove  nicht  to  bringen,  se 
sinth  denne  in  oren  tynseu  und  schuldeun  erst  vorgenogeth,  und  den 
mheigiianten  hoff  nemandeB  andera  nthdon  edder  myt  ander  Inden  be- 
seiten ane  ore  sunderlike  vorlofi.  Alle  nnd  igüke  yorgeeoreren  artikel 
and  punckte  rede  ick  Hans  Vörden  vor  myk  und  myne  erven  stede 
vaste  unde  unvnrbroken  vilgnanten  hernn  abte  priore  und  gantzen  con- 
vente  des  closters  to  Berge  in  guden  truwen  to  holdenn  und  des  tho 
mherer  wisseuheit  dusse  undeugescreven  borgen  gesath  uomlich  de  er- 
barenn  nnd  ereavesten  laeob  Latorp  to  KeddeHtz  gesethen.  Clawes 
Lossow,  Hinrik  Katdien  to  Velils  geeeton  nnd  lugen  nnd  Eana  Hop- 
penkonre,  de  vor  myk  und  myne  erven  snlkenss  lüle  nnd  iglikes  wu 
bowen  berurdt  unvorbroken  to  holden  mith  hande  und  munde  gercdth 
and  sakeweldich  darvor  tho  stände  gheloveth  und  to  orkunde  eyn 
iglik  sin  sigill  an  dusscn  mynen  breff  witliken  laten  beugen,  und  so 
van  gedachten  borgen  etlike  yon  dodeewegen,  de  godt  io  lange  spare, 
affgingen,  wil  ick  vilgedachto  hem  und  doetnr  myt  andern  gennhafftt. 
gen  borgen  versorgen.  Gegeven  nach  Christi  nnses  hernn  geborth  dn. 
senth  viffhnnderth  dar  na  im  vierteinde  iare  am  midtweken  naeh  Eli- 
sabeth. 

Original  mit  vier  anhangmidm  Siegeln  mSkuUeardiiio  nt  Magdeburg  e.  r.  Klo- 
ettr-Bergiache  Stiftung  108. 


Kl.  Berge,  1516,  Juni  17.  954. 

Der  Canvent  des  Klosters  Berge  mddet  dem  Brebischof  AlbrecfU 
ffon  Magdeburg  die  nach  dem  Tode  des  Abtes  Tilefnann  vollzogene 
Wahl  des  CeUerariiis  des  Klosters  TheodericJi  Zimmermann  zum 
Abt  des  Klosters  und  bittet  um  die  Bestätigung  der  Wahl,  No- 
tariais-Instrumefnt. 

Datnm  et  actum  in  dicto  monasterio  nostro  sub  anno  a  nativitate 
domini  miUesimo  quingeutesimo  sexto  decimo  indictione  quaria  die  vero 
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Martis  decima  septima  mensis  lunii  pontificatns  sanctissimi  in  Christo 
patriä  et  domini  nostri  domini  Leonis  divina  Providentia  pape  decimi 
anno  tertio  pmenttboB  ibidem  egregüB  et  honormMfibai  mt  dominis 
Paaeha  Alvensleven  aitinm  et  medic^  magistio  et  doetore  ekrieo  et 
Ottone  Beckman  in  ecciesia  sancti  Sebastian!  Magdebnrgensi  vicario 
perpetno  ac  Nicoiao  Chowes  presbitero  Magdebnigenn  testibiiB  ad  pre- 
missa  Tocatis  atque  rogatis. 

Ego  frater  Henningns  prior  premissifi  interfui  oonsensi  et  mana 

propria  subscripsi. 
Fro  fratre  lobanne  Duneke  qni  interfiiit  et  eouMiisit  egö  fritar 

Henningns  prior  snbseripsi. 
Pto  firatre  Theoderico  de  Lippia  qni  intetfint  et  eonaensit  ego  fra- 
ter Henningns  prior  subscripsi." 
Ego  frater  Kerstianos  premiasis  interfui  conaensi  et  manu  propria 
subscripsi. 

Pro  iratre  Theoderico  Hoyer  qui  interfuit  ego  frater  Kerstianus 
sabecripei. 

Ego  firater  Henninghus  Hillen  piemiana  interfoi  eoosensi  et  mano 

propria  snbseripsi. 
Ego  frater  Amoldus  GrejM  praniflos  inteffoi  consensi  et  mann 

propria  subscripsi. 
Ego  frater  Wernerns  Eyischaet  premissis  interfoi  consensi  et  mann 

propria  snbseripsi. 
Ego  frater  lobannes  Moringh  premissis  interfoi  eonaenii  et  mann 

propria  subscripsi. 

Ego  freier  loliannes  Herb5m  premissis  inteifrii  eonsensi  et  mann  pro- 
pria subscripsi. 

Ego  frater  ilinricus  Czirow  premissis  interfiii  consensi  et  mann 

propria  subscripsi. 
Ego  frater  lobannes  Kiek  premissis  interfiii  eonsensi  et  mann  pio> 

pria  subscripsi. 

Ego  frater  Gerhardus  Nelynek  premissis  interfoi  eonsensi  et  mann 

propria  subscripsi. 
Tro  lohaimc  Cosfeldie  qui  interfuit  et  consensit  ego  frater  Hennin- 

gus  prior  subscripsi. 
Pro  fratre  Matbia  BoUtomaa  qni  interfuit  et  consensit  ego  frater 

Henningns  prior  snbseripsi. 
Pro  lobanne  Lnggenborst  qni  interfiiit  et  eonsensit  ego  frater  Hen> 

ningns  prior  subscripsi. 
Ego  frater  Mattheus  Bomken  premissis  interfiü  eonsensi  et  raami 

propria  subscripsi. 
Ego  frater  loachiums  Wegbener  premissis  interfui  consena  et 

mann  propria  snbser^. 
Fh>  fratre  lobanne  Bodeker  qni  interfbit  et  eonsensit  ego  fiater 

Henninghus  Hillen  subseripsL 
Origmai  m  Staattanhio  m  MagUbmg  t.  r.  EntUß  MagäA,  KhtktBmt»?, 
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1516,  Juni  23. 


95& 


AJBbrtM,  BnitiaAof  mt  MoffMurg,  eUirt  aOe  die,  wdAe  etwas 
gegei^  die  WaM  des  neuen  Abke  m  Khster  Beirre  Theoderid^ 
^mmemumn  einzuwenden  luihen. 

Mandat  revercndissiraus  in  Christo  p<ater  ac  illustris  princeps  et 
dominus  dominus  Albertus,  sanctarum  Magdeburgensis  et  Moguntinensis 
archiepiscopus,  primas  sancti  Romani  iraperii  in  Germania,  archican- 
cellarius,  princeps  elector  ac  administrator  üalberstadensium  ecciesiarum, 
mtrobio  Bnodenburgensii  Stetiiieiiiria  Pomeranie  Caaflabomm  Scla- 
Ymaaqa»  duz,  bai^ggrayins  NarenbnigeiMis  Bogieqae  princeps,  ordioariiui 
index  ad  infra  scripta,  omnes  et  singnlos  in  infra  scriptiB  sua  com- 
muniter  vel  divisim  quomodolibet  interesse  putantcs  per  affictionem 
presentium  citari  peremptorie  et  citat  quatenus  die  Merciirii  proxima 
in  anla  archiepiscopali  Magdebiirgensi  hora  tercianmi  iiulicii  et  cau- 
sarum  consueta  coram  eodem  dumiuu  arcbiepiscopo  vcl  cousiliariis  suis 
l^tüme  eompaieant  per  se  antTerosproeoratoresBOosadhoc  legittime 
oonstitutos  ad  videndum  et  aadiendnm  electionlB  decretnni  de  persona 
honorabilis  domini  Theoderici  Zimmermann  preslnteri  monasterü  sancti 
lohannis  baptiste  in  Berga  prope  et  extra  muros  civitatis  Magdebur- 
gensis  ordinis  divi  Benedicti  fratris  professi  in  abbatem  et  pastorem 
eiusdem  monasterü  Bergensis  per  obitum  quondam  revercndi  patris 
domini  TUenianni  ibidem  qaondam  abbatis  tütimi  vacantem  electi  ful- 
minatnm  ad  plennm  ezannnari  neenon  ad  eonfirmationemaepnmBionem 
dieti  electi  de  eodem  monasterio  in  Berga  prout  de  iare  procedi  alia- 
qne  facienda  que  in  dicto  confirmationis  et  provisionis  negotio  nrrfinnsrls 
fuerint  seu  quomodolibet  opportuna  vel  dicenda  opponenda  et  cansas 
si  quas  liabeant  rationabiles  qnare  premissa  minime  fieri  debeant  alle- 
gandum,  alioquin  in  contumaciam  non  compareutium  iure  dictaute  ad  pre- 
misBa  utique  procedetnr  «rfiatoiü  non  comparentimnalMentia  an  aliqno  non 
olMtante.  I^tmn  ez  anla  arohiepisoopidi  Hagdebnigensl  yieesima  tertU 
mensis  lunü  anno  ICDXVi. 

Affiza  fuit  Presens  citatio  valvis  ecciesie  Magdeburgensis  sub  decan- 
tatione  vesperorum  die  Lüne  vicesima  tertia  mensis  lunii  anno  1516 
per  me  Henricum  Renner  et  de  mandato  et  ad  instantiam  etc. 

Original  im  SlaaUiardiiv  zu  MngdätHnj  s.  r.  Er zstiß  Magdd).  Kloster  Berge  8. 


Dietrieh,  Abt  eu  Kloster  Berge,  hdehwt  H^ne  Becker  mBUckm" 
Hof  gu  WohiiirMennebstß^fenimd  2  Werdern, 

Des  to  orkuude  liebben  wy  dussen  unsen  brefi  dar  over  gegeven 
mit  anser  ebdien  anhangende  ingesegeUe  laten  Torsegellen  naoh  (Suisti 
nnses  bem  gebort  dnsent  Tiffhandert  nnde  sorentein  iare  am  fridag 
nach  annnnciationis  Marie. 

Orufirud  mit  dem  anhm^femdm  AbtsimegA  im  Staaimrthio  eu  MagäUbmg  a  r. 

JLehmsachen  1 Y  g,  14.   


1617,  TOXI  87. 
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161?,  Hai  18. 


d»3. 


JHdru^  JM  0U  Berge,  hdehnt  Hermann  Eornburg,  Bürger  tu 
Brmmaämeig,  mU  dm  Lehngittem  d»  KlMten  WesteH»- 
wende  undOrum, 

Wy  Teodericos  von  der  gnaden  godes  abt  des  innigen  godesboses 
sancti  lobannis  baptisten  tho  Bergae  ror  Meideborcb  ordens  sancti  Be- 
nedicti  bekennen  openbar  mid  dnssem  unsem  open  breve  vor  aisweme 
datt  wy  gelegenn  hebben  und  lygen  ihn  kraflPt  dusses  breffs  dem  er- 
samen  Hermen  Ilorueborch  borger  tho  Brunschwick  als  den  eltesten 
tho  middebeboffHenningki  Hans  nndLadekenn,  gelmdem,  Lnder  Honie- 
borgs  zeiiger  aonbe,  ttio  einem  rechten  ervben  manUchem  lenhe  dat 
gndtt  tho  Westernbiwende  als  den  groten  sadelhoff,  dar  de  torn  tho 
hordt  nnnd  tegetfrie  ist,  unde  verdehalve  hove  landes  up  dem  velde 
Krudtneindorj)  und  twey  hove  landes,  derein  tcgctt  frie  ist,  und  viefl' 
kothoffe,  der  ock  ein  teget  frie  ist,  ihn  den  sulvi«^en  velde  nnd  dorpe 
to  Westcmbiwende  mid  aller  nut  gerechticheit  und  thobehoringe  ahn 
▼elde  grase  holte,  wnr  dat  gelegen  ist,  nichts  ntbescheiden,  alseap  dem 
Oder  und  besondem  twe  foder  holts  ihn  der  Ton  Orhem  holtmarcke, 
de  man  alle  dage  ihn  tokomenden  tiden  dar  maeh  hawen  nnd  halen 
laten,  und  sess  nutt  in  den  sulvigen  holte  nnd  sess  und  frwintich  foder 
holts  ihn  des  klosterH  holte  von  Dorstadt,  de  man  dar  alle  mach  hawen 
laten,  und  der  gebrucken,  ihn  aller  mate  wu  Luder  Homborch  seliger 
ergedachten  Hermen  Hornborgs  vader  und  Cordtt  von  Werle  in  sampt 
sodanegadernüd  allen  tobehoringen  von  nnsem  Torfimi  ihn  lenhe  weie 
nnd  broldnge  gebapt  hebben  nnd  wy  willen  dem  vorbenompten  Hennen 
Homeborge  dusser  vorgeschreven  gnder  uns  lenhs  bekennige  here  nnd 
werbe  wesen  und  entleddigen  von  aller  rechten  ansproke,  wur  und  wen 
ohm  dat  not  und  behoflf  werbe  und  von  uns  gccsehet  wurde.  Des  tho 
erkunde  hebbe  wy  Teodericus  abt  vorgedacht  duBsen  unsen  breff  dar 
Over  gege£fen  mid  nnser  ebdien  anhangenden  ingesigele  laten  yorsegehi 
naeh  Christi  nnsers  hem  gebordt  dosent  vieif hnndertt  md  serenlein 
montags  nha  Tooem  InenncUtatis. 

Äua  dem  Co^ilbuche  der  I^amU»  Horfbrng  (Mite  XVL  Jahrh.)  im  Lmätt' 


Dietrich,  Aht  des  Klosters  Berge,  heldmt  Bartold  den  älteren  von 
lüiutenherg  mit  dm  Lehngütom  des  Klosters  in  Vechelde. 

Geghevenam  frydage  nach  visitacionis  Marie  virginis  anno  domini 

XV*  septimo  decimo. 

Original  mit  dem  anhangendm  AbUaiegA  im  JMmdeshai/yfkMrdm  m  Walfeit' 


1517,  Juli  3. 


958. 
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1U7,  December  1&  959. 

JDet  8iä*uUe  Werner  Müller  su  Kaienberge  verhauß  dem  Kloster 
Berge  (AM  Diedrith,  Brior  Henning,  CdlerarimQirisiuumsAbd 
und  dem  gcmeen  Convent)  als  seinem  Ijekriherm  fwr  sich  und 
8^ne  Familie  rfos  SchtUgengerichi  zu  KaJmherge,  das  die  Familie 
MüUer  bis  dah  in  crllir;h  hcscssoi  hat,  nebsi  den  daßu  gehörigen 
Gütern  für  370  lUmnisdie  Gulden. 

Geschehen  und  gegeben  nach  der  geburth  lesu  Christi  unsere  lieben 
hcm  funffzehnhundertt  doruach  imme  sybeutyeuten  iare  am  diuätage 
nach  Lucie  virginis. 

Original  mit  dem  Siegel  des  Ofßcialats  txm  Leüzkau  im  Staatsardäv  au  Mag- 
debura  s.  r.  K  loster-Bergische  Stiftung  109.  Abschriß  im  Bnxnlegienbuche  Ä  213 — JMO 
mit  der  ütbertdmß:  Eaimibergc  «M  »dwUeH  rtdaiifftum,  E  XYUL 


Kl.  Berge,  1518,  Februar  22.  960. 

Dietridi,  Abt  zu  Berge,  schreibt  an  Alf  Johann  zu  Ihenhurg 
wegen  der  Resignation  von  i^/j  Uii/en  seitens  des  MüUenvogts 
Langehans  zu  Magdeburg. 

Datum  Berge  2*  post  Invoeavit  anno  etc.  XVIII. 

ünchriit  auf  F^ier  m  SUuUs  -  Archiv  zu  Magdeburg  s.  r.  Ilsenburg  131a. 
Otfir.:  Umimrg&r  VrhmiäMbmh  U,  «.  fi39. 

1618,  Februar  28.  961. 

Die  Gebrüder  Barffuiomäus  und  ShruA  Eackebom  verkaufen 
dm  Khskr  Berge  eme  moiethm  Bahrendarf  und  Stemmern  ge- 
legene Wiese,  wddte  beim  Kloster  mt  Ldm  geht,  ßr  Id  Chdden. 

Datom  donuDiea  Beminisoere  anno  domini  XY*  et  deoimo  ootavo. 
Originia  im  ataatMMo  m  Magd^bmrg  t.  r.  Khtter-BergiaAe  Stifimg  t», 

M.  Berge,  1618.  96S. 

IHMA,  Abt  gu  Berge,  präsentirt  dem  edlen  Sebastian  vmi  Plote, 
Thesaurarius  des  Domstifts  zu  Magdeburg,  naeh  dem  Ahleben 
des  Pfarrers  Johann  Tegäfnar  für  die  durch  den  Tod  des  Pfarrers 
Johannes  Tegethmar  erledigte  Pfarre  zu  S.  EustacJiins  wid  Agathe 
in  Diesdorf  den  Erasmus  Geisseier,  Clerik&r  aus  der  Halber- 
städter  Dwccsr,  zur  Investitur, 

Datum  et  actum  in  monasterio  nostro  Bergensi  sub  anno  domini 
millesimo  quingentesimo  decinio  octavo  feria  quarta  post  de  ...  . 

Ätu  dtr  Kinda-lingai^ieH  Sammlung  auf  der  KöniaL  Jiibliothek  zu  Berlin 
(JAe.  Bor.  Q.  317^   
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Urtnmdenbiich  des  Klotten  Belgs. 


Magdeburg,  1519,  Januar  ZL 


Der  erzbischöfliche  Commissarius  EustacJmts,  Burggraf  vonLeiss- 
nig  und  Herr  eu  Penig,  Dontdechant  zu  MagdSürg,  entsd^eidei 

den  Streit  zwischen  dmi  Kloster  Berge  und  den  Bauern  eu  Bahren- 
dorf wegen  des  Zehnten  zu  Bahrendorf  und  HaUingsdorf  dahin, 
dass  derselbe  nicht  mehr  mit  Scheffeln  entrichtet  werden,  sondern 
dass  von  jedem  Morgen  der  genamUen  J^eUimarken  fünf  Garben 

dem  Kloster  gegeben  werden  sollen. 

Gesehen  und  ^oben  zu  Magdeburg  nach  Christi  unsere  hern  gebort 
t'nn&ehenhQndert   darnach  im    uewenzeheuden  iare   freitags  nach 

Origmai  mU  dem  gvm  Thml  erAottmen  Siegel  de»  Domdei^miim  ^MfodUiw 

im  Archiv  drr  Kloster- BcrfliicJien  Slifiutuj  Z.  21.  Abschriß  im  Prinhifienlnuhe  S. 
lS7—ii00  mit  der  Ueberechrifi:  HalUng^horv  et  w  Barendorp  inter  momuteritm 
H  nuHeot  de  deeima  dtmda  «meordia.  HXXVUL 


Tile  und  Heinrich  Ha/rcks^oh  verkaufen  für  sich,  ihre  Brüder  und 

Vettern  Gerhard  Hieronymus  TJiomas  Erastnus  und  Hans  Harck'- 
stroh  dem  Kloster  Berge  ihren  väterlichen  Antheil  an  dem  Z^UP- 
tcn  zu  Bahrendorf  und  Hallingsdorf  für  100  (ioldguldrn. 

Gegeben  nacli  Christi  unsers  hcrren  gottes  geburth  tnnfTzchenhun- 
derth  der  weniger  zcall  im  uewenzceheuden  ihare  sontags  nach  des 
fronleychnams  tage. 

Origiruä  im  SUuUsarchiv  m  Mngddntrg  8.  r.  KUmtcr  -  Bcrgied^  Stifttutg  111. 
JbMMift  tm  Privileaienbttche  S.  179— m  ' mit  der  üeberschritt:  HhVimgßtap  et  m 
Barmäarp  deema  ab  tMai  de  ILanetro  dietie,  m  eafi.  H  XXV, 


Des  Abtes  Dietrich  und  des  Convents  des  Klosters  Berge  Sb^m' 
hungäbrief  für  den  Carämal  ASbrei^  EnibiaAof  fm  Mams  und 
MagdAurg,  Über  em  Haupt  8.  Jchanms  des  Täufers  mU  emer 
goldene»  Krone,  m  einem  sSbemen  mit  OM  und  Edeisteinm 
ffemerkn  Oefäss,  ufoßr  ihnen  der  ErOiadiof  500  Oidden  me 
s^nem  Büde  versprocJien  und  die  Procuration  des  Klosters  er- 
Jassen  hat,  während  das  Kloster  die  Memorie  des  Oeschenkgeber» 
m  feiern  gelobt. 

Wy  Theodericus  abt  des  iimigeii  godeshuses  sancti  lohannis  bap- 
tiste  to  Rerghe  vor  Magdeburg  ordinis  sancti  Benedicti,  Arnoldus  prior, 
Mathias  senior,  Menningus,  Cristianus  vnd  gantze  convent  darsulvest 
bekennen  vnd  betugeu  —  dat  wy  —  hebben  gegheveu  —  dem  hodk- 


1519,  Juni  26. 


964. 


1619,  Becember  5« 


MS. 
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werdigsten  —  fursten  vnd  hcrni  herrn  Albrechten  —  cyn  hovet  sancti 

lohannis  baptiste  mit  q}i\  ^lüdan  konygliker  krönen  in  eynem  solvem 

vathe  mit  golde  vnd  eddelcn  steren  ghctzyret  etc. 

Düsses  tho  mebrer  yrkuode  vud  fastheit  liebbe  ik  Theodericus 

abt  der  ebdyge  grote  segel  Tnd  wy  Amoldos  prior  Hatttiias  senior 

Hemiingas  Crütiani»  senioree  vnd  gantae  conTentos  ynseres  conventos 

ingeaegel  nedden  an  dusseu  breff  gehengt  de  ghegheven  vnd  geBohre> 

Ten  18  am  avende  saneti  Nicolai  episcopi  anno  domini  etc.  decimo  nono. 

Original  mit  den  beiden  Siegeln  drs  AhteB  und  Cofwmt»  im  Staataardiw  m 
Magddmrg  s.  r.  Erzstift  Magdeb.'  XVI  Ii.  57. 

1519,  December  80.  966. 

Diekvih,  Abt,  Arnold,  Firiar,  Chritikm,  Semor,  und  der  Conveni 
des  KiösUrs  Berge  versdureiben  m  Johann  GoUeAdlk,  Brieskr 
und  BeeUger  des  AUars  sanetae  Arnos  der  gweUen  Fundaäon 
in  der  8,  WriAskxnäte  gu  Magdeburg,  muf  Wtederhmrf  7Vs 
Ehein.  ChUden  für  ISO  Qtdden  Capital  aus  dem  Sdioss  und 
Füchten  sfu  Bodsndorf  U7id  aus  Zinsen,  BUditen  und  Benten  gu 
Biesdorf,  Stentmem  und  Bahrendorf, 

Kha  der  geborth  Christi  nnses  Icvcn  hcrrcn  dusont  Tyffhnnderkb 
imme  negent^den  iare  ahm  ayende  Thome  des  hylligen  apostels. 

Original  im  Slaatsardwt  «m  Magäduarg  «.  r.  Kkster-BargiK^  SUßmg  HZ, 

1620,  Januar  10.  967. 

IHetridi,  Abt,  Arnold,  Frior,  Christian,  Senior,  Chistophonis,  Fro- 
mrator  des  Klosters  Berge,  verschrcihen  dem  Pfarrer  und  Altmiden 
SU  S.  ZTlrieh  in  Magddnirg  auf  WiaUrkauf  10  liliein.  GtUd&fh  für 
200  Gulden  CupitaX  aus  Diesdorf,  Sidldorf  und  Dodendorf. 

Regest  am  dem  Cop.  8.  Ulrici  f.  J.  im  Besitze  des  toeüand  IMrectors  Wiggert 
JM  Magdeburg.  8.  WaUher,  Nachricht  van  der  Kirthe  S.  Ulrich  und  hemm  8.  2$, 

1680,  Februar  4.  968* 

Dietridi,  Abt,  Arnold,  Brior,  Bmnmg  und  Christiain,  Senioren, 
Christoi^horus,'  KeUbner,  und  der  Oonvent  des  Klosters  Berge  ver- 
kaufen an  EeinriA  Westphed,  Bürgermeister  gu  Magdeburg,  2S 
Gulden  jährlicher  Barte  aus  dem  Schoss  eu  Dodendorf  und  Bies- 
dorf fSr  500  Qidden  Capital  auf  Wiederkauf. 

Oegebenn  nach  dw  gebnrtfa  Christi  nnaers  herrn  fnnfizcehenhon- 
derth  und  zewehnzeigk  i)uur  gnnnabents  naeh  pnrificaeioniB  Marie  vir- 
ghiis  glorioBissime. 

Original  mit  den  verletzten  Siegeln  des  Äbtt  und  Convents  im  ^atUsarchiv  m 
Magdämrg  s.  r.  Kloster-Bergisdte  Stiftttng  113, 


Oimiliilitm  d.  9t.  Budbtm.  B.  29 


Digitized  by  QÖogle 
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Dietrich,  Abt  eu  Berge  hdehnt  die  Familie  Ble^^  mit 
einem  in  der  SiiderU/urg  hinter  der  Dechanei  hdegenen  Hof  des 
Klosters. 

Wir  Theodoricns  von  der  gnade  gottes  abt  des  innigen  gottes- 
hauses  s.  Johannis  baptiste  zu  Berga  vor  Magdeburg  ordens  8.  Bene- 
dicti  bekennen  oflfenbabr  vor  uns  undt  unsere  nachkömliche  mit  diesem 
nnsern  ofifenen  briete  vor  iedermünniglichen  die  üyi  sehen  oder  hören 
Iraen  dasa  wir  mit  wissen  wülen  nndtfolwordt  der  edelsten  nnd'gantm 
conyents  den  yorsichtigen  Andres  Blessen ,  Barbaren  seiner  eheliebeii 
haosfrawen  und  Simon  ihrem  sehne  dreyer  leibe  ihr  leben  lang  nnsers^ 
closters  freyen  hoff, in  der  Sudenburgk  Magdeburgk  hinder  techaneyen 
gelegen,  den  ehemals  Heyss  Salcke  seel.  etlicher  zeit  von  unsem  vor- 
fahren gehabt  uud  bewohnet  hatt,  iugethau  und  überanthwortet  haben 
mit  aller  gerechtigkeit  uud  treyheit  nichts  ausgenommen  als  genanter 
Heisse  Salelse  den  snyor  gebranehet  habt,  also  dass  sie  die  zeit  ihres 
lebens  denselbigen  hoff  von  icdermann  frey  ungehindert  und  nnbesehwert 
besitzen  bewohnen  und  gebrauehen  mögen.  Gegen  solche  befreyunge 
haben  sich  vorgenante  Andreas  Blesse,  Barbara  seine  eheliche  hans- 
frau  und  Simon  ihr  söhn  ihnsampt  nach  laut  ihres  revers,  so  sie  ung 
hierüber  versiegelt  gegeben,  verschrieben,  dass  sie  diesen  freyen  hotf 
mit  beständiglicheu  gebäwden  erheben  erbawen  nnd  yerbessem,  auch 
in  wehren  erhalten  woUen  nnd  sonderlieh  haben  sie  aneh  yerwilliget 
einen  newen  stall,  einen  newen  geweihten  keller,  eine  newe  kttche  da- 
rauf zu  bawen  und  ein  new  thor  mit  einem  hause,  darinnen  ein  tisch 
räumlich  stehen  kann,  darzu  wir  ihme  zwev  eichene  seulen  aus  unsem 
holtze  zu  hUlffe  gelobet  haben  undt  geben  wollen.  Würden  sie  aber 
daran  seumig,  dass  sie  in  den  nägst  kommenden  dreyen  iabren  um 
datom  dieses  loiefii  folgende  densdblgeii  hoff  mit  seihten  gebtw  wie 
yorbertthret  m  bessern  nieht  betenget  betten,  so  wollen  wir  maeht 
haben  damit  zu  tbun  nach  unsem  und  unsers  closters  allerbesten  nnd 
gefallen.  Auch  wollen  wir  die  macht  behalten  haben,  dass  vnr  mit 
unsem  wagen  undt  pferden,  wenn  wir  in  der  Stadt  Magdeburg  zu  tliun 
haben  oder  sonst  auf  gemelten  hoff  fahren  mUgen,  dann  sollen  sie  sieh 
allzeit  gegen  uns  und  den  unseru  lieblich  und  freundlich  halten  uud 

Sberen  nnd  wann  diese  Andreas  Blesse  Barbara  seine  cbeUehe  hana. 
iw  nnd  Simon  ihr  söhn  nach  dem  willen  gottes  yerstorben,  also  das« 
dieser  dreyer  keiner  am  leben  seyn  wtflde»  ao  soll  entlieh  gemeldter 
hoff  ohne  mittel  an  das  closter  zu  Berga  wiederumb  mit  sambt  aller 
Verbesserung,  so  daran  geschehen  ist,  als  unsers  closters  eigeuguth  ge- 
fallen undt  gekommen  seyn  ohne  alleargelist  uudgetehrde.  Derzuuhr- 
knnd  haben  wir  Theodoricns  abt  yorgenant  vor  uns  und  unseu  naeh- 
kOmUnge  diesen  brief  mit  anseim  himmter  anhangenden  abten  siegell 
wissentlieh  besiegeln  lassen.  Gegeben  njioh  Christi  nnserea  hcvren  ge- 
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bnrth  im  fUnfeehnhonderlsteiiiiiidzwantzigsteD  iabre  an  der  mitwochen 
nach  dem  sontagc  Rcminiscere  in  der  heyligen  iaaten. 
Abschriß  im  Weissen  Buche  8.  153—155. 


EL  Berge,  1520,  Juni  14.  970. 

AÜ  und  Conrmf  des  Klosters  Berge  bekennen,  dass  der  Cardinal 
Erzhisdiof  Albrecht  zu  Magdeburg  auf  seine  Lcbetiszvit  die  JVo- 
cMrnfion  erlns^m  und  übrrdies  ttofJi  rhif  Summe  Gddes  gegaihU 
hu,  und  verspridU  deshalb  die  Feier  einer  Menwrie, 

Wir  Tlieodcricns  al)t,  Arnoldus  prior  unnd  gantzc  eonvent  des 
closters  sancti  lohannis  l)ai)tiste  zw  Hcr^a  vor  der, Stadt  Magdeburgk 
gelegen  bekenncu  und  thun  kunth  otfintlich  mit  diessem  brive  vor  uns 
und  nnssere  nochkommen,  uocbdem  der  hochwirdigiste  in  got  vatcr 
dnrehlaachtigiBte  hocbgeborne  finrst  und  herre  herra  Albreoht,  der  hei- 
ligen Römisdien  kirchen  des  titils  saucti  GhriBtogoni  priester,  c^irdinaU, 
zw  Magdeburg  und  Menz  ertzbischoflf,  primas  und  des  heiligen  Küniischen 
reichs  in  Germanien  ertzeantzler  und  churfurst,  administratorzw  Haibor. 
stad,  marp:grave  zw  Braudeiiburgk  zw  Stettin  Ponunern.  der  Cassnlieu 
und  Wende  herzwgk,  burggrave  zw  iS'urembergk  und  fürst  zw  Kugeu,  unser 
gnedigster  herre,  uns  and  nnsenn  eloster  aoss  yeterlieher  mildiken  die 
procuration,  so  wir  von  wegen  lusers  closters  seynen  ehmfnrsHieben 
gnaden  als  ertzbischove  zw  Magdeburg  jlierlich  zw  geben  pflichtigk 
»indt,  scMicr  rhurfurstlicben  gnaden  lebenlanj;k  gncdiglich  nachge- 
lassen und  dorober  uus  und  unBcrem  eloster  eyue  summa  geldes  zwge- 
eygen  und  barober  zwgezcalt  und  yorgnuget  hat,  welches  alles  wir  in 
nnderthenioken  zenr  gnuge  angenommen  entpiangen  und  sw  nnsers 
dosten  besten  angewandt  lisben,  als  wir  aneh  in  crafit  diesses  briyes 
yor  xms  ond  alle  unssere  nochkomen  in  bemcltem  eonvent  uns  vor- 
pfliehten  vorschrcibon  und  zwsagen,  nemlich  das  wir  nu  hinforder  alle 
jhar  seiner  churlurstlichen  gnaden  lebenlängk  eyne  jherliche  memoria 
am  abend  sancti  Chrisogoni  mit  vigilien  und  am  tage  Chrisogoni  mit 
den  ampten  der  sehlenmessen  vor  seiner  churfurstlichen  gnaden  eitern 
vnd  alle  die  anss  dem  hawsse  zw  Brandenburg  yorstorben  halten  nnd 
begehen  sollen  und  wollenn.  Wannen  aber  hoeihgenanter  unser  gne- 
digister  herre  cardinall  und  ertzbischoff  etc.  obgenant  noch  gotlichem 
willen  todcs  halben  abegehen  wirdot,  welches  der  alnieehtigc  gerugho 
gnediglichen  und  lange  zceit  zu  vorhutten,  alssdanncn  sollen  und  wol'en 
wir  seynen  churfurstlichen  gnaden  ein  ewigk  jherlich  begengkuiss  und 
memoria  mit  vigilien  nnd  sehlmessen  anff  den  tagk  seyner  ohnrihrzt- 
lichen  gnaden  abeaterbens  jherlidi  halten  und  begehennen,  alles  trew- 
lieb  und  znnder  geverde.  Des  zw  Urkunde  haben  wir  unsers  clostera 
und  convents  ingesegell  wisBcntlich  an  diessen  brieflf  gehangen,  der 
gegeben  ist  zw  Berga  noch  Christi  unsers  berren  gebordt  fun&cehen- 
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hundert  domnch  im  sewenzoigisten  ibare  dornstagB  am  achten  tage 

corporis  Christi. 

Oriffinal  mit  dm  icnhl  erhaltenen  Siegeln  des  Ahts  und  Qmomtt  im  StaatP- 
archiv  su  Magdeburg  8.  r.  EntHß  Mugddt.  Kloster  Berge  9. 


Berge,  15^,  Juni  14.  97L 

Das  Kloster  BergeheatMmgtdemClirdikMi ujfd  JEränaAofAJbreAt 
vom  Magddmrg  den  Empfang  wm  500  Oiäden  wwr  AnferUgmg 
eines  silbernen  JokamiM&des  gegen  Ueberlasmng  des  Hauptes 
Johannis  des  Täufers, 

Wir  Tfaeoderi^is  abt  Amoldiu  prior  nnd  gantze  oonYC&t  des  elo- 
sters  sancti  lohanuin  baptiste  zw  BÖrga  vor  Magdeburgk  gelegen  be- 
kennen olfintlicli  mit  diesscni  brive  vor  uns  und  alle  unsere  nocbko- 
men,  nocbdem  wir  dem  hoebwirdij^iste  in  p>t  vatcr  durcblancbtigsteD 
bocb^cborncn  furate  und  berren  bcrren  Albreeliteu,  der  heiligen  Ro- 
miscbeu  kircben  des  titils  öaocti  Cbri»ogoui  priester  cardinall,  zw 
Magdeburg  und  Meniz  ertdiischofen,  primaten  and  des  beiigen  Römi- 
schen reichB  in  Germanien  ertzcantczlern  und  cburl'ursten,  administn- 
toren  zw  Halberstad,  marggraven  zw  Brandenburgk,  zw  Stettin  Pomem, 
der  Cassuben  und  Wende  lierzcogen,  burggraven  zw  Nurembergk  und 
forsten  zw  Rügen,  unserm  gnedigesten  berren,  das  bocbwirdige  heilig- 
thumb  uud  bewbt  sancti  loUauuis  baptiste  in  undertbenickeit  zwgestalt 
ond  sein  diniftisfclichen  gnaden  wider  mnb  ms  swgesagt  nnd  sidi 
Torscbrieben  bat  nns  dorentkegen  sw  ferttignag  eynes  andern  eUbem 
sanct  lohannisbilde  aod  zw  balftnng  eyner  ewigen  memorien  ftnIF. 
hundert  gülden  iiff  zweene  termyn  bnitlis  sejTier  churfurstlichcn  gnaden 
briefs  zw  geben,  das  wir  solcher  liinlbundert  gülden  nu  mahls  von 
hochgenantem  unserem  gnedigsten  berren  zw  dancke  und  wol  vorgnu- 
get  sein,  sagen  der  halben  seyne  chnrforstlicbe  gnaden  and  derselbugen 
nocbkommen  solcher  fnnf  hondert  gniden  in  «araäft  diesses  brives  gantt 
qweid  ledigk  und  loss,  haben  auch  doruff  seynen  cburforstlichen  gna- 
den  die  gegebene  vorschreibnnge  dorober  lawtende  widderumb  zwge. 
stalt  uud  obcrantworttet,  die  nu  binforder  hiemit  craftlosa  todt  und 
nichtig  sein  sali,  alles  trewlicb  und  ungevcrlieb.  Des  zw  Urkunde 
haben  wir  unsers  couvents  ingesiegill  wissentlich  an  diesseu  briefi'  auf- 
gedrnokety  der  gegeben  ist  zw  Berga  noch  Christi  onsers  heran  gebärdt 
ranfiKsehenhundert  domaoh  im  »swenzoigsten  ihare  domstags  •™^i?httii 
tage  Corporis  Cliristi. 

Or^kud  im  Staattankh  m'MagMbmg  «.  r.  EntUft  Magi.  ShderBer^  J0l 
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KL  Berge,  1520,  Auga»t  9.  978. 

JMoN»  Engd,  Doctor  der  h.  Schriß  und  Domherr  m  Magd/^ 
hurg,  und  Thomas  MorUe,  Doctor  heider  Rcchfe  und  Bürger  m 
Magdeburg,  hezexigencis  erbetene  GetretJühider,  dass  Brand  Lerne, 
Bürger  m  Magddmrg,  und  Ludwig  Kirchheim,  Bürger  zu  Zerhst, 
dem  Kloster  Berge  (dein  Abte  Dietrich,  detn  Prior  Arnold,  dem 
Suhprior  Johann  Braiitischtceig ,  dem  Senior  Henning  und  dem 
Convent  des  Klosters)  ein  Haus  und  Hof  zu  Technu  gegenüber 
der  Dingstette,  einen  lloh/hck,  drei  Stück  Arthnides  in  der  Göthe, 
drei  Stück  Artlandes  im  Drill  2ind  eine  Gcrstenhreite  mit  der 
Wiese  hei  detn  TeieJie,  aües  in  Pechauer  Feldmark  belegen, 
für  84  Bheinische  Gulden  verkauß  haben. 

Gegeven  und  volthogen  in  dem  velgedacbten  closter  Borga  nha 
der  gebortb  Christi  veffteynbuudertb  in  dem  twyntigesteu  ibare  am 
aTttide  Lonreneii  des  hilligen  IcTiten  und  martere. 

Or^^Mol  im  StaaUarchiv  zu  Magddmrg  8.  r.  Kloster-BergiscJie  Sttßutig  114. 


KL  Berge,  1520,  Oetober  19.  973. 

Die  C^^brüder  HdäAe  mä  BsSmidk  Levin,  Bürger  eu  Magde- 
bürg,  bezeugen  als  crlctene  Oelreukänder,  dass  die  Gebrüder  Jor- 
dan und  Heinrich  Smed,  Bürger  zu  Magdd)xirg,  dem  Kloster  Berge 
(dem  Jbie  Diekich,  dem  Prior  Arnold,  dem  Kellner  Christophorus, 
dem  Senior  Henning  utid  detn  Convente  des  Klosters)  ein  Haus 
und  Hof  in  Pechau  gegenüher  dem  Pfarrhofe,  einen  Holzfleck,  die 
Dornhreite  genannt,  ein  Stück  Artlandes  in  der  Göthe,  ein  des- 
gleiciien  im  Kreit  und  eitlen  an  dem  Kögel  gelegenen  icnsten  Fleck, 
sämmtlieh  in  Pechaiier  Feldmark  hekgen  mid  dem  Kloster  erb-  * 
ginspf lichtig,  für  118  Gid<lcn  verkauft  haben. 

Gegeven  und  vulthogen  in  dem  velgemelten  closter  tho  Berga  nach 
Christi  nnses  herm  geborth  ihm  feifteynhundersten  und  twyntigeäteu 
iare  ahm  fr^edage  nha  sunte  Gallen  dage. 

Ongitud  mit  drei  verletzten  Siegeln  im  Staatsarchio  mJUagdämg  i,  r.Klotter- 
Bergiecm  SUftmg  X2A. 


KL  Berge,  1521,  Febnuur  5.  974. 

Bas  Khsier  Berge  wrhauß  an  Hone  H&nemann  zu  SSUdorf 
dat  freie  Gut  m  Bahrendorf  mit  sechs  Hufen  und  einer  Wiese 
für  360  CMden,  FSUr  dm  Bau  der  QutsgMude  bewUügt  das 
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Khster  6  Wi^  Kalk,  2000  Ziegd,  6  Fuder  Zaungerde  und 
2  Fuder  Zaunsiackm. 
Des  za  warhafftiger  bekäntnass  ist  hterttber  in  beyweeen  der  er- 
bara  ond  yonichtigen  Ludeloff  von  Angern  niid  lacob  Bemdes  alB  ge- 

zeugen  hierzu  erfordert  dieser  recess  und  kauffbricff  volnzogen  — ,  Ge- 
schehen und  gegeben  im  closter  zu  Berge  vor  Magdeburg  diensteg  am 
tage  Agathe  der  hilligen  ionglraweu  im  funfisehenhuDdersten  und  ein- 
ondzwantzigäten  iahre. 

Jb9ehriß  im  Weiatm  Aieke  8.  m,  m. 


Dietrick,  JM  m  Berge,  (eZeM  dm  Orafei^  BdUhasar  guBarby 
und  dessen  Brüder  Christoph,  Wolfgang  md  Eemrieh  mU  der 
wüsten  JkrfstäUe  und  Feldmark  Zdckmände. 

Wy  Theoderieiis  von  der  gnade  goddea  ebbet  des  goddeaBhoflea 

sancti  lohannia  baptisten  tho  Berga  vor  ICagdcborch  ordena  aaoeftl 
Benedicti  bekennen  etc.  dat  wy  den  edelen  und  wolf;ebonien  herren 
hcrren  Bulzcarn  ^laveu  und  herren  tho  Barby  und  Mwliii^'cn  sziiinpt 
szynen  lu'rrn  brodcren  herren  Chrystofferen ,  herren  Woitigangk  und 
herren  Uyuii^k,  graven  Borchardes  seliger  söhnen,  und  ohreu  menligken 
lyres  erven  gelegen  bebben  nnd  yn  enfft  dyeaea  brorea  to  menligkem 
rechten  lehne  vorlyhen  de  wnoste  dorpstede  nnde  feltmarcke  Czagk. 
mnnde  mit  aller  thobehoringe  acker  wj  sehen  weyden  holtingen  thegeden 
vogcdyenund  allen  anderen  gerechten  und  richten  hoges ten und  szydesten 
wo  dath  macii  genanth  werden  in  aller  niathe  und  wysze  wo  dat  gravc 
Borebarth  ohrc  vader  und  grave  Gunther  ohrc  grothe  vader  seliger  ge. 
deobtayene  vaa  nnazem  goddeasbwae  nnd  voifbaren  in  lebne  nnd  ge- 
webre  batt  bebben,  ntbgealoten  unser  ebdge  graaie  wysohen  dar  wy 
nnde  unsze  goddeszhws  anhc  hebben,  dy  lyginge»  nha  utbwysBnnge 
nnses  closter  register  unde  lehnbuck  unde  Hansen  nnd  Heimen  vom 
Dhore  thoniSoltc  dar  mede  belegen.  So  ock  obgenanther  graven  unde 
herren  van  Barby  und  Mwlingcn  reversall  mith  brynget  und  bekennich 
is  dyeszer  vuiget^cbreyen  feltmarcken  unde  dorpsteden  mith  aller  tbo- 
beboringe  wo  boven  yormeldet,  wyllen  wy  den  ebrgedacbten  gniTen 
nnde  berren  tho  Barby  Mwlingenn  gestenaige  lehnherrc  nnde  gewehre 
wesen  so  offt  ohne  des  noth  nnde  bchontf  szyn  werth,  der  se  sick  ock 
mith  aller  gereclitigeytt  wo  boven  berorth  gebruken  und  genethen  mö- 
gen wo  meuligker  goder  recht  und  gewonheyt  is.  Des  tho  orknnde 
hebben  wy  dyeczen  unszen  breyflf  mith  unszer  ebdyeu  grotheu  iuge- 
segell  la&en  besegebi.  Gegeven  nacb  Cbriati  nsaea  benen  gebortti 
Tiffteynbnnderth  in  deme  eyn  nnd  twyntigealen  ibare  ahm  aomMende 
nach  vocem  loconditatis. 

Urschrift  mit  dem  icohlcrhilfnirn  am  Tergnmmtstreifcn  hatu/etiden  Ahtei-Siepel 
des  KloiUra  Berge  im  J^cuitsarduv  zu  MagdeOurq  «.  r.  Qrafgchaß  Jiarbu  I.  Abth, 
XrFJT.  l  J.  (aoUhtr  Behhmmgm  smd  naek  1»  verhtmden,) 
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1521,  Juni  3. 


Hans  Ijossati  zu  Wolffrsdorf  stellt  dem  Kloster  Berge  einen 
Ix'hnrevers  über  drei  Hufen  Uindes  auf  Woltersdorfer  iddmark 

Klosfer-lienjisehes  Mannlelin  aus. 

Des  zcii  urkundt  habe  ich  dyessen  meynen  revcrsall  bryff  mith 
meynem  hyrtmden  augeiiaugten  angehoruen  iugesygeii  vorsigelt,  der 
gegeben  irt  naehCbrfBtiiiniQnlierrugebiirlii  ihm  fiuSbeehenhimdersten 
und  eynnndzewehnzcygeston  ihare  ahm  mandage  nach  dea  heylligen 
wanüychnamB  tage. 


AWreüU,  Erzbisdiof  zu  Magddturgj  bestätigt  einen  Vertrag  des 
Klosters  Berge  nUt  Heinrick  und  Loren»  von  Weddingen,  Vettern, 
d.  d.  Ctdbe  1521  Dienstag  nad^  ürbani  (28.  Mai)  wegen  utrei- 
figen  BetitMes  des  2!^knten  tu  Sakrendorf,  vxmad^  die  von  Wed^ 
dingen  gegen  eine  Abfnämg  mxlt  S70  CMden  aUen  ÄnsprOdun 
daran  entsagen. 

Gegeben  «n  Halle  nff  sanndttMoritslniiig^  am  Mtag  nach  Vineida 
Petri  nach  Christi  unnseres  henen  gebudt  fhniboehenhandert  dornaoh 

im  einnndzcwentzigsten  ihare. 

Original  mit  dem  beschädigten  Siegel  des  Erzhischofs  im  Staatsarchiv  tu  Mag- 
Mmrg  a.  r.  Kloster-Üergiaclte  Stiftung  117.  Absdiriß  im  BrioilegietUntcl^  S.  190  — 197 
mit  der  Vdxrschriftj  Hallitimtorn  et  in  Borendorp  deeUM  ert^  a  dißfti  de  IFM- 
iSmgm  eoHfkmatio  •»  cop.  B  XXVIL 


Bürgermeister  und  BaA  der  Stadt  Stassfitrt,  Heinrid^  von  Wed- 
dingen und  Loreng  Zncke  als  verordnete  Vormünder  des  tmmün- 
digen  Lor  ens  von  Weddingen  heseugen,  dass  die  Errungen  ewiscken 
dem  Kloster  Berge  und  den  Vettern  von  Weddingen  wegen  des 
Zehnten  su  Bahrendorf  und  HnUingsdorf  durcii  Busso  von  Äl- 
venslehen,  Dompropst  zu  Magdämrg,  utid  Simon  Hake,  Jhmpt- 
mann  zu  Calbe,  gcseJdichtet  sind,  und  erklären,  dass  der  zwischen 
beiden  Parteien  gestiftete  Vertrag  von  den  Vettern  von  Weddimjen 
gewissenhaß  beaeJdti,  auch  das  Kloster  sehadlos  gehalten  werden 
soll,  wenn  Levin  Snok  dasselbe  wegen  dieses  Vertrages  in  Ansj^rudi 
nehmen  wolle. 

(TCgeben  und  gescheen  ihm  closter  zcu  Berga  vor  Magdeburgk  auflf 
der  ebteye  Dach  Chriäti  uoBers  berren  geburth  ihm  funffi&cehuhuuderäteu 
nnd  eynmdaowenie^ten  ibare  manti^;»  naeh  SMuii  inveneionia. 


Halle,  15S1,  August  8. 


9W. 


KL  Rerge^  im^  August  5. 
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Original  mit  dem  Siegd  der  Stadt  Stasafurt  im  Staatmgrdm  tuMagMwrg  a.  r. 
KlosUr-Beraiiche  Stiftutuj  116.  Abschrift  im  Pricihujietibtiche  8.  183  -  m  mit 
der  üeberschrift:  HaUingstorp  «t  in  Barmdorp  decima  empta  ab  Himrioo  de  Wtdr 
dinge,  in  capsa  R  XXVL 


1521,  September  B.  m. 

Der  Off'icial  der  Brandcnhunjisdwn  Kirche  hesmgt,  dass  der 
Pfarrer  von  Prester  vor  seinem  GeridUsJiofe  gestanden  utid  seine 
Fehler  hereut  hat, 

Officialis  Braudüuburgensis  ecclesie  generalis  praesentium  tenore 
paMee  reoognoBcimoB  et  profitemar,  qaod  booorabflem  dominiim  Adamnm 
Eehardi  plebannm  io  Prester  ad  noB  nostmmque  tribnnal  de  et  snper 
vitio  inoontiiieiitiae  ex  eo  qaod  prolem  ex  aororia  saa  procreaverit  de- 

latum  canonice  correxiraus  et  eraendavimus  correctuinqiie  et  emendatum 
a  nobis  dimisiraus,  decernentes  ipsuni  commissoreiu  coraiii  ncinine  toro 
corrigendum  pro  hac  vice.  In  cuius  testimonium  sigilluin  nostrum  prae- 
sentibus  existit  superimpressum.  Datum  anuo  domini  MPXXI  feria 
tertia  post  deooUationem  lohannifl  baptistae. 

AMwift  im  Wänm  AmA«  8.  1S7. 


KL  Berge,  1522,  Juli  3.  980. 

Der  Convent  des  Klosters  Berge  niddet  dem  Ershisctwf  AJhrccM 
von  Magdeburg  die  tuieh  dem  Tode  des  Abtes  Theuderich  Zimmer- 
mann vollzogene  Wahl  des  Conventnalen  d<ts  Klosters  Heinrich 
Zirow  zum  Abt  des  Klosters  und  bittet  um  die  Bestätigung  der 
WcM.  NotariatS'Jnstrument. 

Datum  et  actum  in  diclo  monasterio  nnstro  sub  anno  a  nativitate 
domini  millesimo  quingentesimo  vicesimo  äccuudo  indictione  decima 
die  yero  lovis  tertia  mensis  lalli  supr^dicti ,  pontificatiu  sanetiBsimi  in 
Christo  patris  et  domini  nostri  domini  Adriani  divina  Providentia  pape 
sexti  anno  primo  presentibos  ibidem  egregiis  et  providis  viris  dominis 
Pascha  Alvenslevc  artinm  et  mcdicine  doctore  Hinnco  Westuall  pro- 
consale  Sabellio  Göttingk  hiycis  coniiigatiö  civitatis  et  Gcorgio  Ganger- 
man clerico  Magdeburgensis  diocesis  tcstibus  ad  premis^a  vocatis  rogatis 
et  reqnisitis. 

Ego  frater  Arnoldiu  Gi^  ss  prior  piesentibiia  Inteifid  et  eonsenai, 
ideo  mana  piopria  hie'^me  sabscripfli  in  fidem  et  testimo- 

ninm  omniam  premissornm. 
Ego  frater  lohannes  Bmns  premiBsiB  intedoi  oonsensi,  ideo  me  sab- 

seripsi. 

Ego  frater  lohauuea  Dantzke  premissis  interfoi  et  cousensi  et  pre- 
seatibas  me  sobscripsi 
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Ego  frater  lohannes  Morynk  premüsis  i&terfai  oonsensi,  ideo  me 

subscripsi. 

Ego  frater  KcrstianusAbel  qoia  prefatum  dominum  üluricum  elegi, 

ideo  me  presentibas  snbsc^pai. 
Ego  finter  lohannesBoddeUr  haiiumodi  dectioni  inteifai  et  ipsum 

dominom  ffinricom  Zeyrow  degi,  ideo  me  preBentibos  nib- 

scripsi. 

Ego  frater  Tbeodoriciis  Hoyger  prefatum  dominiim  Hinricom  Csyrow 

elegi,  ideo  preseutibus  me  subscripsi. 
iigo  frater  ileimigbus  Iliile  prefatum  dominum  üiaricam  elegi,  ideo 
me  subscripsi. 

Ego  frater  Hinrions  deWesren  prefatiim  dominam  elegi,  ideo  me 
subscripsi. 

SJgo  frater  lohannesBerMmprefotam  donÜDiimHinrieiim  elegi,  ideo 

me  subscripsi. 

Ego  frater  Mattbia.s  Holdeman  prefatum  dominum  üiuricum  Czyrow 

elegi,  ideo  me  subscripsi., 
Ego  frater  Wemems  Eischat  premissis  interfrii  et  consensi,  ideo  me 

anbecripsi. 

Ego  frater  lohannes  Kiek  piefotnm  dominum  Hinrieam  el^,  ideo 

me  subscripsi. 

Ego  frater  Gberhardos  Nelinek  premisBie  interfai  et  conBensi,  ideo 

me  subscripsi. 

Ego  frater  Mattheus  Bomeke  prefatum  dominum  Hinricum  elegi, 

ideo  me  subscripsi. 
Ego  frater  Anthonins  eeUerariiis  premiflsis  interfhi  et  eonaenri  ae 

mann  propria  me  subscripsi. 
Et  ego  fr*ater  Simon  Vomynek  pre&tom  dominnm  Hinrieom  elegi 

ideo  rae  subscripsi. 
Ego  frater  Theodericus  Frienhagben  preüatom  dominum  Hinricum 

elegi,  ideo  me  subscripsi. 

Original  im  Staatsarchiv  m  Mag/Mmrg  i.  r.  Erzstiß  Magdeb.  Kloster  Berge  11. 


vm^  Oetober  U.  98L 

Eemrid^,  Abt  m  Berge,  hdehnnt  äm  Briar  der  SreugkapeBe  m 
Magdimrgt  MaritM  Apaihurg,  mit  emm  Bof  md  emer  Hufe 
mt  Olvenstedt. 

Wye  Hinricus  von  gots  gnades  (I)  abbet  des  innigen  goddesflihnses 
sancti  Johannis  baptisten  &o  Berge  vor  Magdeborch  ordens  sancti 
Benedicti  bekennen  openbar  mith  diessem  unsem  breve  vor  idermen- 
nigklich  de  ohne  sehn  edder  boren  lessen,  dath  wy  dem  wirdigen  und 
andechtigen  herrn  Mauricio  Apenborch  prior  des  billigen  cruetzes 
Capellen  in  der  oldenstath  Magdeborch  gelegen,  ordens  sancti  lohannis, 
von  w«gen  gedachter  eapeUen  recht  nnd  redddigken  gelegen  hebben 
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und  lyen  ohm  ock  iegenwerdich  in  crafft  diesses  breves  eynen  hoff 
tho  OlpfeDstsede  und  eyue  hafife  lande«  darssulyesth  gelegen,  welckem 
hoff  und  hnffe  landes  de  dogentaaame  frwe  Elyasabetti  Peter  Polaums 
Bseliger  nhagelathen  weddewesche  ohme  vor  de  quattaor  temper  me- 
morien  in  der  genanthen  Capellen  gegeven  tho  holden,  de  ohme  dath 
ock  vor  uns  niith  bände  und  munde  willichligken  vorlatheD  heftt  up 
un.scH  ^'ocldeHshuses  ierlif^ke  tynse  und  gerechticbeit  nemligken  eynen 
schilliog  von  dem  hove  und  verteyn  schillmge  penuiuge  Magdeborch- 
scher  weringe  7m  der  hnÜBn  iaodes  aUe  iar  dimii  mweiii  goddess- 
hiune  ap  Martini  iho  geven.  Dath  bovengesdneT«!  gafh  ohgeiMiither 
herre  Äfauricius  Apenborch  nw  vorbath  von  uns  und  unsem  closter  tho 
lehne  hebben,  holden  und  roweligken  bessytten,  des  ock  nuttligken 
geuethen  und  gebruken  schall  und  mach  alsse  tynssgudes  recht  und 
gewouheyt  is  unud  in  allermathen  alsse  dath  gedachte  fnve  Elyssabcth 
Peters  Polmars  t^eligen  nhagelathen  weddewesche  thovorn  von  unsem 
doBtor  tho  lehne  gehat  und  gebmket  hefft  Des  flio  oriciind  hebben 
wy  diessen  breff  mith  unsem  himnden  anhangenden  ebdyen  ingesegel 
wyttligken  bessegclen  latben  de  gegeven  is  läa  Christi  unsses  herren 
gebortli  ihm  fefFteynhundersten  und  twey  und  tw\nitigsten  iare  ahm 
sunnavcude  nha  Dionissij  und  siner  hilli^^eu  gesselschop. 

Original  mit  dem  verkitten  Abtssiegel  im  Landeshauptardiu)  mu  WolfeiibüUd. 


Das  Kloster  Bf^rrje  schlief  einen  liecess  mit  MarUns  Brandes 
und  Jüans  Wolf,  lliirgem  der  Stadt  Magdehirg. 

Gescheen  sa  Halberstadt  am  domstag  nach  Blasii  anno  eto.  xxm 


Das  Kloster  Berge  und  das  Kloster  U.  L.  Frauen  gu  Magde* 
bwrg  cinigm  sich  wcgm  rflirJier  Irrungni  über  dm  Sche/fclzehtU 
von  7  Hufen  auf  der  Liitken-Salbker  Mark,  so  dass  dfis  ktßtere 
dnn  Kloster  Berge  18  Gulden  Capiiul,  jährlich  mit  J/o  Wispei 
Weizen,  eu  verzinsen,  von  1  Ifufe  auf  Gliner  Feldmark  gänzlich 
crlässf,  dagffjm  dnr  Aht  zu  Berge  die  7  Hufen  auf  Liitken-Salb- 
ker Mark,  die  er  von  dem  Jungfyaucnkhst^nr  zu  QimUinhurg  er- 
kauf t  hat,  zi'hntfrei  gelassen  erhält,  mit  Ausftahme  des  Sehr  ff 
zeimten  von  3  Hufen  daselbst,  wovon  für  Jede  Hufe  je  3  bciteffel 
Boggen  zu  entricJUen  sind. 

Yff  heuth  IVeitagk  nach  dem  sontage  Quasimodogeuiti  ihm  funff- 


Halberstadt,  1523,  Februar  5. 


982. 


Kl.  Berge,  im,  April  17. 


d88. 
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zcehnbundersten  und  dreyiindzcwenzcigsten  iare  haben  sich  die  cnvir- 
digen  in  gott  und  wirdigen  herren  ehren  Heinrich  abtt  des  closters  zcu 
Berga  vor  Magdeburgk  —  und  ehr  Hinricus  Stoth  probst  des  closters 
unser  Ueben  fraweo  in  der  «IteBBtath  Magdeburgk  —  yoreynigetb  and 
wol  vortragen  — . 

Des  zcu  orkunth  ist  bir  über  in  bejnveeen  der  aohtpam  wirdigen 
nnd  geistlichen  herren  ehr  lacoff  Arndes  canonigken  in  sanct  Nicolans 
kircbeu  ahm  iiewen  iiiarckte  der  altenstatli  Maji^deburgk ,  ehr  Gerard 
prior  zw  Ügt^s^,  ehr  lohan  Ikunswigk,  ehr  Cbristianus  Abel  seniores, 
ehr  Antbonii  procuratoren  zcu  Berga,  ehr  Friderici  prioris  und  ehr 
lohannie  EndeTen  proenratoren  zea  nnser  lieben  frawen ,  alle  beyder 
closter  berm  und  vetter,  diesser  recess  vnlsoogen  gezcw}  facht  und  idem 
teylc  cyue  abeschryflüt  under  beyder  herren  ingesiegell  vorsigelth  ge- 
geben. GcHcheen  ihm  closter  zcu  Berga  vor  Magdeburgk  auff  der 
ebteye  ahm  iar  und  tage  wie  oben  benirth. 

OrttfimU  auf  Bxpier  im  Archiv  der  Klotter-Jüergiachen  St^Hu^f  S  2. 


KL  Berge,  152B,  JiiU  24.  984. 

Das  Kloster  Brnje  hczmgt  vom  Cardinal  Erzhischnf  AUncrkf  zu 
Magdeburg  dm  Indult,  am  SomUag,  Dinslug  und  Donner st<uj 
auf  den  Vonvericen  Fleisch  und  hei  Winnlmaigen  ausserhalb 
alles  das  essen  zic  di'trfm,  was  den  Conmifsmityliodeni  van  den 
Wirthen  vorgrsetzt  wird,  empfangen  zu  hoben. 

Wyr  Hinricus  abtt  Gerhardiis  prior  nnd  gantzes  coiiventt  des  clo- 
sters  zcu  Berga  vor  Magdeburgk  gelegen  lieuedictiuer  ordeus  bekennen 
gegen  aUermennigklich  vor  ans  nnd  onseere  nadikonunen,  alB  der 
hoehwirdigste  in  gott  vather  durchleuchtigster  hodhgebomer  furste  und 
herre  herr  Aibrecht  Komischer  kirchen  des  titels  saneti  Petri  ad  viucula 
priester  cardinall,  ertzbisschoff  zcu  Magdeburgk  und  Mentz  etc.  unser 
gnedigster  herre,  uns  und  unssern  nachkommen  gncdiclilich  vorgunstet 
und  nachgelassen  in  gedachtem  unsrem  closter  desselbigeu  vurwercken 
nnd  boven  wodifieh  drey  tage  als  sontags  dinatags  nnd  domstags 
fleiaeh  seu  BpeiBsen  essen  und  gebranelien  nnd  sso  wir  anssim  eloster 
nnsserea  closteis  gesoheffte  halboi  winderÜieD,  dasjennige  sso  nnsvon 
nnssren  Avirthen  vorgessetzt  zcu  essen  und  genicssen  unangesehen 
unsres  onlens  rej^^ellen  die  solches  vorbiethen,  das  wir  vor  uns  und 
onsre  nachkonmien  gedachtem  unserm  guedigsten  berm  und  seiner 
charfurstlicben  gnadeun  nacbkommeu  zeugesagt  nnd  uns  vorschrieben 
haben,  xonsagen  nnd  Toisehieiben  ans  gegcuwertigk  in  nnd  mith  orafit 
diesses  biyeis,  das  wir  solehs  indnlts  halben  sso  nns  Ton  seinen  churl 
g.  geschcen  die  anderen  unsere  ordens  regellen  und  statuta  in  keinen 
vorletzt  haben,  sunder  dyeselbtigen  in  allen  anderen  ihren  artigkelln 
nnd  poncten  wie  geborlich  stetiglich  halten  wollen  and  sollen  alles 
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trcwlich  und  ane  gefelirde.  Des  zcu  Urkunde  und  stether  haltung  ha- 
ben wyr  unsser  abtey  und  conyents  sigill  an  diesen  brye£f  wissentlich 
hengen  laann,  der  gegeben  bt  zcn  Berga  nach  ChiiBti  muen  hmm 
gebnrth  ihm  fimflteoehnhniidertheD  und  dreynndzcwemeigeten  iaie  fiei- 
tags  Aniolffi. 

Original  mit  dm  heide»  anharufendm  Siegeln  des  Äbtes  ttndOmmUt  M»  Staat»- 
oreMo  tu  Magdeburg  a.  r,  MrMStift  Magdeb.  Klotter  Barge  JtS. 


HaUe»  1588,  August  L  m. 

ABfreekt,  IMiw^f  tu  MaffdAwrg,  hesUUigt  einm  währmd  dar 
Eegierungsgät  des  largbiadiofa  Ernst  gesMtssmen  Vertrag  vom 
7.  Juni  1498  meiai^en  dem  Khster  Berge  vnd  dem  JmteWam' 

lebm,  in  todchem  die  Dienste  der  Eimvohner  zu  Osterweddingen, 
die  sie  dem  Amte  gu  leisten  haben,  festgestdU  werden. 

—  in  und  mit  crafft  diases  briefifo  an  den  wyr  unser  sigill  wissent- 
lich haben  licn^en  lassen  der  gegegeben  (!)  ist  zu  Halle  aoff  sanct 
Moritzburgk  nach  Christi  unsers  hern  geburdt  im  funfizehenhtmdertlMa 
und  dreyundtzwantzigsten  iare  am  tage  vincola  Petri. 

Original  im  StaataarMio  m  Magdiimg  s,  r.  Xkttet'BtrgieAe  ätifim^  128. 


1523,  September  U.  m. 

Vermerk  über  einen  im  LoremJdoster  zu  NeustaM-Magd^rurg  g^ 
scMos^men  Vertrag  zwischen  den  Aißbten  des  Klosters  Berge  und 
des  Klosters  Ammensieben  über  eine  Hufe  eu  Osterweddingen. 
Anno  domini  w^iy^T"  die  loyis  xzim  mensis  Septembiis. 
AbtMft  imOop.Bi,f.  mh  «m  AooteiraMp  m  Magdeburg, 


1533,  October  7.  987. 

Heinrich,  Abt  tu  Berge,  helehnt  Hermann  Homburg,  Bürger^ 
meisfer  gu  Braunschweig,  mit  den  Lehugüiem  des  Klosters 
euWesterbiwende  und  Ohrum* 

Na  Christi  anseis  hern  gebort  dasennt  viffhandertt  und  ihm  diei- 

nndtwintigisten  iare  ahm  midwochen  na  Francisci. 

Aus  (km  0>piaVmclie  der  FamüU  Hornburg  (Mitte  XYL  Merk)  m  Lcmdm- 
hauptarchiv  m  Wol(enbütUl  f.  286, 
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Magdeburg,  1523,  OctoX^r  12.  988. 

ÄWrecht,  ErAiaehof  eu  Magdeburg,  beauftragt  den  AM  Heinrid^ 
des  Klosters  Berge  und  deti  Pfarrer  Dr.  Schindler  eu  MagdAuirg 
mii  der  VtsUaikm  des  Klosters  Marienstuhl  vor  Effdn, 

Albertus  miseratione  divina  sacrosanctae  Romane  ecciesiae  titoli 

divi  Petri  ad  vincula  presbiter  cardinaliw,  sanctae  Magdeburgensis 
ecclesiae  ae  Moguntiiiae  sedis  arcbiepiscopus  etc.  venerai)ilibns  roli. 
giosis  ac  circumspectiH  dominis  Heinrico  ubbati  mouasterii  beati  lohanniä 
baptiste  in  Berga  et  propc  et  extra  muros  civitatis  nostrae  Magdebor- 
genab  ordinis  sancti  Benedioti,  neenon  doetori  Wolifgango  Sohindelero, 
piaodicatori  ecclesiae  nostrae  Magdeburgcnsis»  sahitein  in  domino.  Cnm 
alias  visitationis  et  confirmationis  officimn  in  nionasterio  sanctimonia- 
lium  Sedis  Mariae  prope  Eghelen  generaliter  et  specialiter  pre(k'ce8sori- 
bu8  vestris  per  nostras  litteras  patenter  coinniissum  fuerit,  idcireo  ne- 
cessarium  fore  decreyimus,  monasterio  predicto  de  novis  comiuL»»arii8 
aea  TiritotoribiiB  oportnne  providere,  ad  quos  in  dnbiis  et  necesflltati. 
bns  sniB  commode  possit  habere  recursnm.  De  yestra  igitnr  legalitate 
et  experientia  circa  hniusmodi  confisi  vobis  predictum  monaHterium 
Sedis  Mariae  ita  dnximiis  committenduni  ac  per  prcsentes  coniniittinnis, 
ut  auetoritate  uostra  totiens,  quotiens  neccssariiiin  tuerit  et  oportnne 
illud  una  cum  certis  iuxta  discretionem  vestram  personis  assumendis 
TMtare  posaitis  et  valeatis,  eidem  consilüs  vestriB  et  anxUÜB  oportimis 
taocoraidOf  eompntatiom  qnam  per  prepositnm  pro  tempore  dieti  mo- 
nasterli  shigidiB  annis  de  omnibas  eiusdem  proventibus  perceptis  et 
expositis  corani  vohis  ac  abbatissa  dictiqnc  raonasterii  provisoribus 
absque  omni  dilatione  snb  poena  obedientiae  üeri,  niandaiulo  et  inter- 
cessando,  ip8um  quoque  prepositnm,  si  necesse  fuerit,  amovendo  et 
alinm  onm  oonsilio  cooTentus  coustituendo,  confessorem  ordinando  et 
removendo  eiqne  anetoritatem  abflolTendi  moniales  et  perBonas  aabieo- 
taa  etiam  in  casibus  nobis  resenratts  eommittendo  et  lioentiam  reci- 
piendi  personaH  habiles  ad  ordinem  causa  probationis  concedendo  aut 
denegando  ac  probatas  ad  obcdicntiam  et  professionem  suscipiendo 
omniaque  et  singula  vobis  in  premissis  et  circa  ea  ex  pastorali  officio 
incumbentia  auetoritate  nostra  ordinaria  totiens  quotiens  opus  fuerit 
ftdendo  et  ordinando,  doneo  et  quousquc  commissionem  nostram  hnina- 
modi  specialiter  duxerimns  revoeandam,  de  quo  nobia  plenam  reserra- 
mns  facnltatera,  faeientes  etiam,  qnod  decrevcritis  per  censuram  eccle- 
siasticam,  firmiter  obscnari  cnm  invocatione  etiam,  si  opus  fuerit, 
bracbii  saecularis.  In  quorum  omnium  et  singulornm  fidem  et  tcstimo- 
nium  premissoram  preseutes  iiterab  secreti  nostri  fccimus  impressionc 
eommnniri. 

Datum  Hagdebnrgk  anno  domini  M  qulngentenmo  vioesimo  m  die 
Lonae  dnodeeima  menaiB  Octobria. 

Absdiriß  im  Weisim  Budie  &  1S9,  100.  €Mr.:  MagA,  QetcikiaMtmerX,  58, 
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loU,  August  12.  m 

J lein  rieh,  Alf  des  Klosters  Berge,  heleh  nf  Sievert  von  Bau^kberg 
mii  den  Lehngütem  des  Klosters  in  Vedhdde* 

Nha  Christi  nnses  hern  gebort  vefiMnlinndert  dar  nha  in  dem 
Vehr  unde  twentigeBtem  ihm  des  fiydageB  naoh  Laorentii  martiriA. 

OrigmcA  mü  dem  aiüimigmim  Abtttiegd  im  LemdeAangptanMf  m  Wii^m' 


16%9  Januar  6.  MO. 

Das  Kloster  Berge  vcrkauß  den  ZdifUoi  zu  Klein  -Wansl^^}en 
m  das  Kloster  0U  Meyendorf  auf  einen  Wiederkauf  für  700 
CMden, 

De  gegeven  Ib  na  Christi  aoses  hern  gebortb  dusent  ▼yfifaimdert 
daroa  in  dem  rjtt  nnde  twintigesten  iare  am  dage  der  hillgen  diyer 
kOnnighe. 

JMur^  im  Oop.  W  f.  1Mb  des  SlaalsanMm  su  MagiUbMrg. 


1525,  Januar  6.  991. 

Das  Khstrr  zu  Meyendorf  sielU  deni  Khsicr  Benfe  emenSevers 
über  den  BmcUumf  des  Zehnten  gu  Klein-WanjUeben  aus. 

Na  Christi  nnses  hern  gehört  MD  nnde  dama  im  ZZT  iare  am 
dage  der  hilligen  dreyer  könnige. 

JbaMß  im  Oop.  40  f.  ISO  des  Staattartimt  §u  Uagädtmg. 


15S5,  JuU  23.  992. 

Heinrich,  Abt,  Arnold,  I^ior,  Gerhard,  l^ocurntor  des  Klosters 
Berge,  i-erpfändm  an  Jamh  Schröder  (dius  JInrtirifi,  Bürger  zu 
Magdeburg,  jährlirh  5  Wispel  Wrlzni  ron  f  Ihifm  Dnides  auf 
Diesdorfer  Fildnturk  für  ein  öi)>'ttnl  von  300  BJicin.  Gulden. 

Nach  Christi  unsers  lierii  gehurt  fuiitfzcehiuhundcrt  doraach  im 
funfl'  und  zchwanzcigsteu  yharc  soutugH  nach  Marie  Magdalene. 

Original  tm  SUuOMrchiio  sa  MagdebtMrg  8.  r.  Klostar-Bergische  Stiftung  1»). 


1525,  Juli  23.  998. 

Tff'inrich,  Ahl,  Arnold,  Prior,  Gerhard,  Procurdfor  des  Kln^hrs 
Berge,  verpfänden  an  Ileidike  Levin,  Bürger  su  MugdiMirg, 
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jährlich  5  Wimpel  Weizen  von  4  Hufen  Landes  auf  JDieadorfer 
Fdebitark  fiir  ein  OapUal  vm  300  Bhein.  Quldm. 

Nach  Christi  nnsers  hem  gebort  fiuffzcehinhundert  domadi  im 
fanff  und  zchwanzoigaten  ihare  sontags  nach  Marie  Magdalene. 

Origimi  m  StaataarM  m  Magiäbiiirg  t,  r.  Klotlet'BerifiBche  BÜßimg  JJtl, 


Das  Kloster  Berge  redamhi  in  einem  an  den  Domdechant 
Joachim  von  LaUorf  und  den  MoUenvogt  S^stian  Txinghans  als 
vom  Erebischof  ernannte  Qmmissarien  gerichtäm  Schreiben  sechs 
von  dem  llritJie  der  Sudenburg  h'-/nisj>rHr]ife,  Irl  deni  früheren 
JudenJcircJdiof  belegene  Morgen  Acker  als  sein  EigmÜium. 

Nach  Christi  nnsers  hem  ^eburt  fiinffzehnhundertdamach  im  fllnff- 
nndzwanzcigsten  ihare  douuerstag  nach  Aegydii. 

Abschriß  auf  der  Stadtbibiiothek  eu  Magdeburg. 


AusBug  aus  dem  Visitaiionsdecret  betreffend  das  Kloster  Berge, 

HenDannos  beate  Marie  in  üusborg  abbas,  Eggebertus  sanctl 
PetrI  «t  Pauli  apostotonmi  in  Ammensle?«  abbaa,  Oregorios  Werbeok 
decretomm  doctor,  saocti  Nicolai  novi  fori  decanns  et  carie  arehiepi- 
aoopalis  Magdebnrgensis  otficialis  generalis,  Wolfgangoa  Cnbitensis 
aaore  theologie  doctor,  ecclesie  Magdeburgensis,  etlohannes  dcWahvitz 
einsdem  ecclesie  canonici  —  atque  baiini  Balsuinie  in  ecclesia  Halbcr- 
stadensi  archidiaconus ,  als  vom  Erzbischot  Albrccht  von  Magdeburg 
verordnete  Visitatoren,  ermahnen  den  Abt  und  die  Con?entaaleu  desKlo- 
Btera  Berge,  1)  ihres  yoti  eingedenk  m  sein,  sicli  dmxsJi  die  apoetatae 
et  fnhismaticoe  nioht  bereden  za  lassen,  alle  Lotheranos  libeUos  band 
secns  quam  pestiferos  ac  vcneoatos  la  meiden  und  innerhalb  dreier 
Tage  alle  Lutheri  oder  Lutheranorum  libellos,  so  sie  hätten,  dem  Abte 
zu  extendiren.  2)  Sollten  sie  aJJe  arma  atque  vestimenta  secnlaria, 
lectisternia  cum  plumis,  deren  sie  sich  wider  ihre  Ordensregeln  ge- 
brauchet, abschafi'en  und  wenn  sie  Uber  acht  Tage  nicht  finden  wur- 
den, dass  dieses  imd  andere  Verbotene  abgestellet,  wollten  sie  dieVer- 
brecher  dem  Erzbischof  zur  Bestrafung  anmelden.  3)  Sie  sollten  mit 
einander  im  rafectorio  speisen  and  nicht,  wie  bisher  geschehen«  einer 
bald  auf  diesem ,  bald  auf  jenem  Winkel,  Küche  und  Keller  speisen, 
auch  der  ccUerarius  sollte  allerdings  nirgends  anders  quam  in  abbatia 
aut  retectorio  speisen  und  collationem  anstellen.  4)  Sie  sollten  die 
Fsaten  fleissiger  halten  and  der  abbas  nicht  ohne  Unterschied  allen, 
sondern  nnr  manchmal  ettidien,  so  es  bedürftiger,  aof  ihr  Anhalten 


162a,  September  7. 
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znlassen.  5)  Sin^^ili  quoqiie  fratres  quosqiie  actus  conventuales  tarn 
iioctiuuiä  quam  diurais  lioris  diiigeotius  quotidic  frequeuteut  id  est  di- 
Tioa  ofBcia,  capitulum  cofidiaaiim,  stitdiiim  regnlare,  mandalmn  ele.  ^ 
nolliiB  abflqae  licenda  ab  horam  aiiqao  se  abseDtet,  contrariitm  fketeo- 

tcs  discipline  regulär!  snbiaceant  6)  Obsecramus  insuper,  diarissimi, 
ut  et  silentii  observatores  sitis  presertim  loois  et  tcmporihns  prohibitia, 
memores  quod  in  die  iudicii  de  omni  verbo  ocioso  districte  iudici  ra- 
cionem  reddemus.  Si  quis  igitur  uecesse  liabet  alicui  t'ratri  aut  eciaiu 
bospiti  loqui,  fiat  cumlicencia  loco  et  tempore  coDvenientibas,  loqueutes 
antem  bospiti  enm  licenda  cidiu  se  expediant  et  ad  ooiiTeiitiiiii  ndb- 
ant.  7)  Et  quia  ante  cellas  ianiias  iam  habctis,  yolamos  nt  in  ipsis 
ianuis  aut  pariete  circa  ianuas  singuli  foramina  habeant,  ut  videri 
qneat,  utrum  frater  sit  in  cella  vel  non.  Ad  ipsarum  ianuanim  seras 
etiam  dninimis  abbas  et  prior  sin^iili  clavem  habeant.  Diurno  tempore 
cum  quüibet  est  in  cella,  iauuam  aperiat,  uocturno  vero  claudat.  8) 
Festia  diebi»  iaxta  regulärem  disposicionem  Bit  et  maneat  in  odla 
yaoetqne  saere  leetioni,  a  diseorsibos  qooqne  tunc  cayeatnr.  Es  mel- 
den ancb  die  Visitatores  an  gedachtem  Ort,  dass  sie  den  Zustand  des 
Klosters  in  temporalibus  sehr  schlecht  befunden  und  seien  mit  dem  Abt 
20  ü-atres  chorades,  ein  conversus  und  5  iiatres  donati  damals  im  Klo- 
ster gewesen. 

Abscfiri/i  im  yVeissen  Buche  6'.  163.  164, 


IS».  «M. 

Das  Khsfer  Serge  im  Jahre  1626. 

Reverendus  pater  et  dominus  lieuricus  Zjrow,  abbas  monasterii 
B^rgensis  quadrageeimns  oetayns,  oonfirmatas  a  domino  Alberto  — 
sanotamm  Magdebnrgensis  ecclesiae  ac  Moguntinae  aedis  arcbiepisoopo 
anno  mdxxii,  die  vero  16  mensis  lulii.  Hic  qnemadmodum  multis 
annis  praefuit  (rexit  enim  annos  xxxvni  et  menses  sex),  ita  mul- 
tas  quoque  adversitates  et  persecntiones  perpessus  est.  Non  multo  euini 
post  confirmationem  atque  corouationem  acceptam  couspiravere  quidam 
in?idi  ez  fratribns  contra  cum,  adornantea  nippHoem  UbeUiun  aoeoM- 
torimn  adversas  ipsnm  ad  sacram  oaeflaream  maieBtateiUy  4{qo  ofBcio 
tanqnam  indignns  destituerctur.  Eo  motn  per  prodentioria  oonsllii  et 
monastcrio  melius  faventes  aliquot  viros  vixdum  sopito,  seqnitur  msti- 
corum  seditio,  quae  anno  mdxxv  exorta,  cum  praepropere  aMagdebur- 
gensibus  tiraeretur  et  hoc  praetextu,  ne  a  tumultuantibus  rusticis  prae- 
riperetur ,  monasterinm  senatus  ipse  occapabat  et  non  solom  totam 
flnpellectilem,  onmem  appaiatom,  qnicqald  in  calina  vel  penaiio  Tel 
caoioalis  vel  in  horreis,  diripinnt,  omnia  tabulata  qnoqne,  ostia  ex  om- 
nibus  aedificiis,  nudis  tantnm  parietibus,  muris  et  teetis  vixdum  rclie- 
tis,  ütTringunt  et  demoliuntur.  Quin  et  templi  utrinsque  turris  tectuni 
(duas  euim  ciusdem  altitudinis  magnificum  templmu  magoificas  tarres 
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habnerat),  (iiioniam  plnmbenm  erat,  deiciunft  et  plambam  in  civitatem 

anfernnt.  Iii  snninia  non  credideriin  vel  ipsoa  seditiosoH  nistieos  potu- 
isse  iiia^is  tyrannicum  (juid  perpctrasse,  nisi  ipsuiii  monasterium  totnm 
vel  i^m  coutlagrassent  vel  tuiulitus  cvertinsent.  Haue  vero  dum  age- 
rentur,  reverendus  dumiuiiä  nhhaa  cum  tratribus  exulure  coactus,  quiä- 
qae  sibi  refugium  quo  lateret  quaerebat  Hoc  quoqae  tomnlta  diyina 
gratia  per  Genoaniae  principes  aliquot  sedato  et  ntstieiB  illis  caesis 
profligatisqne,  cud  iam  nionasteriom  domino  abbati  ao  fratribns  ab 
exilio  redeuntihns,  urgente  li(»c  ipsum  apnd  Renatiim  supra  memorato 
revereiidissimo  illnstrissimoque  prinei|)o  doniino  Alberto  cardinali  et 
arcbiepiseopo  Magdaeburgensi,  restitueiidiiiii  t  ssct,  nil  nisi  uuda  et  va- 
cua  aedificia  caque  cffracta  dilaccrata  ae  prort>u8  spoliata  iuveuere. 
Hic  iam  ingentibas  peennianmi  snnmiiB  opus  erat,  qua»  partim  pni 
recuperaodiB  aedificüs  ooemendaqne  nova  sopelleetile ,  partim  pro  aol- 
veiidis  exaetiouibus,  quae  tarn  gravissimae  atriqne  statai  per  totam 
diocesiri  imponebantur,  impendere  o]>ortebat,  quo  factum  ut  ipse  abbas 
multum  aeris  alieni  conflaret,  quo  ad  haee  \m\uG  tempora  magna  ex 
parte  etiam  nunc  manet  gravatum  raouasteriuni. 

Aus  den  Acten  des  Stiils  &  SebtMtian  su  A/agdeOurg  B  n.  15  im  Staatsarchiv 
m  MagäOmg,  OtirudU:  Migdtb.  OcmMcUiU.  XU,  m. 


UaUe,  15^,  AprU  17.  997. 

JftreeA^,  EräbiaAof  jm  Moiffdämrg,  eommiüH  m  äm  Varhauf 
des  Zehnien  jm  Klem'WemtßAm  mkm  des  KUuUrs  Berge  om 
das  Kloskr  »u  Meiendorf  auf  Wiederkauf, 

—  in  erafit  disses  brieffisi  getiewlicb  und  aae  gererde,  an  den  wir 
des  aneb  zw  urknndt  unser  ingesiegel  wissentlich  haben  lassen  hen- 

gen,  der  geben  ist  zw  Halle  uff  sanct  Moritzburgk  am  dinstag  nach 
dem  santa<:e  Misericordias  domini  nach  Christi  unsers  hem  gebortt 
fuurt'zebenbuiulertt  dornach  im  seebsundtzwantzigsten  iare. 

Original  im  Staatsardiiv  m  Äfagdeburg  a.  r.  Kloster  -  2krgiacl\e  Stiftung  123, 

1626,  December  15.  998. 

Heinrich,  AU,  Arnold,  ZVtor,  und  Äntmius,  IVoeurator  des 
Klosters  Berge,  verpfänden  an  das  Hospital  eu  S.  Atma  („dm 
erham  crsamen  ttnd  tret/sen  Mrirh  EnuJm ,  dem  oldnineyst(r, 
(Jone  Wiodin,  ndltmanne  der  (pininfsrhiicidtr  inniaitjt',  und 
Steffen  Lcntkm,  speiisenu  ijder  und  f  'ünvtscr  der  (irmm  Imthe  des 
hospituis  SU  sanct  Annen  in  der  altcnsfudt  Mnf/debun/Jc")  jähr- 
lich 5  Wispel  Weisen  von  7  Hufen  Ijindes  auf  JJillinysilvrfer 
Feldmark  (je<icn  ein  OipitcU  von  300  li/tein.  Goldgulden. 

Nach  Christi  unsers  heru  gcburt  t'uuifzcehiuhundert  dor  nach 

UcwblobUq  «1.  Pr.  Saehwii.  IZ,  30 
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in  dem  sechs  imde  SBcbwanscigsten  yhar  des  sonnabeiitB  nach 
Locie. 

Or^mal  im  StaaiMrM  m  MageUbtifg  &  r.  Kiotter-Bayi$(*e  StifUmg  m. 


1687,  Januar  7.  999. 

Uclnrich,  Abt  zu  Kloster  Berge,  hdehnt  Henning  Ilm^mrg, 
Bürger  m  Braunsdnffeig,  mit  den  Ldmsgütem  des  KhSkn  gu 
Westembiwende  und  Orum, 

Nha  ChriBti  uDsers  hem  gebortt  Teffteinhandert  dar  nha  ihn  dem 
seTenmidtwiiitigesteii  iarhe  des  mondags  na  den  hilgen  drey  konnyge 
dage. 

Au.s  dem  Q>putlbu€he  der  F^amOie  BonAmg  (JßUe  XVLJäkrk)  m  Lamdet 


1627,  Jannar  86.  1000. 

Heinrich,  Aht,  Arnold,  Brunr,  und  Antonius,  Procurcdor  des 
KtosUrs  Berge,  verstkreSbm  an  Oeorg  Brand  jm  Osterweddingen 
SWispd  SSiAcffel  jäMidter  Btehi  wn  3^%  Hufen  Landes  in  der 
Herrenbreite  auf  Oskrweddmger  Fddmairk  f&r  em  OapHal  von 
200  Bhein.  CMdm. 

Kaeh  Christi  nnsers  hern  geport  fnnflkoehinhmidert  dor  nach  nn 
siebemudzehwanscigslen  yhaie  des  sonnahents  nach  eönTersionis  Faoli. 

Origkud  im  Slaataarehio  m  Magdeburg  e.  r.  Kheter-Bergietke  SHflmng  lU. 


1527,  August  25.  1001. 

Heinrich,  AU  zu  Berge,  beleJmt  TiU  von  dem  Brake,  Bürger 
zu  Braunsrhwrig ,  mit  2  Hufm  Txuuh's  nnd  1  Viertel,  belegen 
bei  West t'rbi wende,  3  Nutten  Höh  auf  ihm  Ohrwnhohe ,  tromit 
bisher-  sf  lu  Vater  Tile  von  dmi  lirokr  und  Reinhard  von  ßorch' 
torp  zu  (/'  s(nnmfer  Hand  h  hlod  u  ami. 

Nha  Christi  uiises  li|eni  fjejbort  veffteinbundert  darahÄ  im  seven 
Uüde  twintifjcsteii  \  liare  des  sondages  nha  Rartholomei. 

Aus  dem  Originale  im  Besitze  des  Ardiiv-  Seeretärs  Efdera  su  \Volfe$dmttei. 


ISSS,  Hai  1.  100& 

Heinrithf  Aht,  Amotd,  iVtor,  Johannes,  Senior,  und  ChrisHanus, 
Broeurator  des  Klosters  Berge,  verkaiufen  an  den  BurgermMter 
der  Sudenburg  Kenten  Bone  mit  dem  Beding  des  Wiederhmit 
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4  Wiapd  18  StAeffd  Weizen  jährlicher  BuM  von  Siefen  Lan- 
des auf  BHUngsdärfer  Fdämark  für  ä»  CapUal  von  300  Skei- 

nischen  Gohlgiddcn, 
Nach  Christi  uuses  hern  gepurth  funftzcehnhundcrt  dor  nach  im 
acbtundzschwanzcigsten  yhar  des  freytags  nach  Slisericordia  doniini. 

ür^nnü  im  SUMUmrdm  zu  Mitgdebtirg  s.  r.   Kloster -Bergische  Stißung  125. 


Kl.  Berge,  15S1,  Juni  1.  1008. 

Ednridi,  AM  des  EJostera  Berge,  beMmt  die  Berre»  wn  Mejfeifh 
dorf  mU  einem  m  der  Sudenburg  hmier  der  Bedkaim  Idegenen 
fräen  Hof  des  Klosters,  mU  dem  mOetet  &mon  Blees  iMnt  ' 
war. 

Wir  Heinriens  von  der  gnade  gottes  abt  so  Berga  yorMagdelrargk 
bekennen  offenbahr  vor  uns  und  alle  nnsere  nakomelioge  abte  ^emeld- 
tes  closters  Berga  mit  diesen  unsern  offenen  brieffe  vor  iedennUnnig- 
lichen  die  ihn  sehen  oder  hören  lesen,  dass  wir  wohlbedächtig  einer 
vorigen  besehenen  gcnadc  giinst  nnd  tordcrun^'  nmb  der  nianuigtalt igen 
undt  trewen  dinste  willen,  die  uns  unsern  convcut  und  closter  Berga 
samt  nnsen  ekisten  rawaiiten  nnd  «ntertbaoen  die  wttrdigen  obwit 
nndt  vehsten  die  Yon  H^jrndorf  eonderiioh  in  diesen  Lntherieehen  anff- 
rtttirischen  schwinden  lUnfften  nnd  gewaltsamen  bändeln  gethan  nnd 
erzeiget  haben  und  hinftlrder  noch  thun  können  und  mögen,  vornehm- 
lichen dieweill  sie  uns  unsern  convent  und  closter  Berga  hundert  gül- 
den an  guten  gan/^en  lochimsthalern  gegeben,  die  wir  unser  convent 
von  ihnen  baar  Uber  zu  uuseru  händcu  emptaugeu  und  t'ürder  in  unsern 
nnaen  eonvents  undt  bereits  ttnsers  eloetere  beete  nntz  nnd  fiemmen 
angelegt  haben,  nnd  sonst  aas  andern  beweglieben  nraaehen,  aneh  mit 
wissen  willen  und  volworth  der  ehrhafftigen  prioris  eltisten  nnd  ganzen 
convents  obgemeldtcs  unsers  closters  Berga  vorherflhrten  von  Meyen- 
dort',  als  nehnilichen  henn  iohann  thuniherm  der  kirchcn  zu  Magde- 
burg und  keiner  zu  Ilalberstadt,  Georgen  ambtmann  zu  Wanzleben- 
gebrttdem  geheissen  die  zu  Meyendorf  alle  beyde  uff  Plato,  und  ihres 
bmdere  Ghnrds  von  Meyendorf  seeligen  kindem,  als  Andreassen,  Hanssen, 
Geoigen  nnd  Churdeu  von  Meydendorf ,  auch  gebrtldenit  nnd  allen 
ihren  männlichen  leibeslehnserben  und  mit  ihnen  in  eine  gesamte  handt 
Joachim  von  Meyendorf  ihren  vettern  nnd  seinen  mRnlichen  leibes- 
lehenerben  zu  rechten  niiinlit'hen  lelien  geliehen  haben  nnd  leihen  ihnen 
auch  gegenwertiglich  in  cratU  dieses  unsers  briets,  als  nemlicben 
unser«  closters  freyen  hoff  in  der  Sadenburgk  Magdeburg  hinter  der 
thnmdeeheneienhoff  der  kirehen  zne  Magdeburg  gelegen,  wilko- 
ren  die  vorsichtige  nnd  togendsame,  Simon  Bless  in  der  alten. 
Stadt  Magdeburg,  Barbar  gcnants  Simon  Blesses  leibliche  mntter 
um  zu  der  frist ,  da  •  ihrer  zwe\  er  leibe  und  ihrer  zweyer  • 
leben  lang  nach  ihnen  habeUi   mit    allen    nutzangen,  zugehürun, 
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gen,  freyheiten  und  gerechtigkeiten  nichts  ausgenommen   und  in 

aller  raaassen,  wie  wir  und  uuseie  vorfahren  von  alter  und  zeit  über 
menscben^edenken  denselbigen  l'rcyen  hoff  und  itz  obgeuieldte  Simon 
Blees»  uud  Barbar  »eine  mutier  zu  ihrer  beider  leibeö  innehaben  uud 
gebrauchen,  denselbiges  freyen  hoff  mit  allen  seinen  nntenngen  zuge- 
hömngen  gerechtigkeiten  und  freyheiten  wie  oben  berührt  em  lohao, 
Georgen,  Andrcassenj  Hans,  lUrgen  undt  Ghurdt,  gebrUdern  und  gevet- 
tern,  und  mit  ihnen  in  sämtlich  loacbim  von  Mevendorf  ihrn  vettern 
obgenant  nun  hinlihdcr  von  uns  uud  unsern  clo,>ter  Berga  zu  rochten 
raauiiclien  lehne  liaben  halten  gerubiglicben  l)esitzen  geniessen  und  ge. 
brauchen,  der  auch  wann  derselbige  durch  den  todt  verlassung  oder 
sonsten  in  weckerley  weis  oder  gestalt  das  geschehe  TorgemeldteB 
Simon  Bleess  und  Harham  seiner  mutier  nch  verledigen  wttrdesemb^ 
lieb  und  besondern  durch  die  sulvest  ihre  anwalder  oder  snnst  die 
ihren  alsdann  als  itzunder  und  itziinder  als  dan  mit  ihrer  eignen  ge- 
walth  auch  sonderlich  volkonnuenlicher  gewaltb  und  macht  dieses 
briets  wilkUr  wir  gegeben  wollen  haben  und  geben  ihnen  den  hiermit 
auch  gegenwärtigklich ,  sollen  und  mögen  innehmen  denselbigen  hoflf, 
der  fi»y  auch  von  ans,  nnsem  nachkommen  abten  oonvent  des  cloeten 
Berga  and  sonst  iedermänniglich  frey  unverhindert  unbeschwert  be- 
sitzen bewohnen  und  nach  allen  ihren  besten  bequemlichkeiten  gebrau- 
chen, als  mäniiehes  lehn^utsrecht  und  gewohnheit  ist,  und  doch  mit 
dem  beseheide  wo  ehrn  lohann  (ieorgen  Andreassen  Hans  lUrgen  undt 
Churdt  gebrlider  uud  vettern  ohne  mäulicbe  leibeslebnserbeu  verstür- 
ben oder  abgehen  würden,  dass  alsdann  and  nielit  eher  der  obberlirte 
freye  hoff  an  loachim  von  Meyendorff  und  seine  mänliche  leibeslehns- 
erhen  konune  and  falle,  nnd  dass  auch  gedachte  die  Meyendorf  offte 
ihre  erben  diesen  vorgeschriebenen  freyen  hoff  samt  seiner  in  und  zu- 
gehörige zu  verkauffen  zu  veri)tlinden  oder  unserni  closter  abhandig  zo 
machen  nicht  macht  haben  sollen,  doch  haben  wir  uns  undt  allen  uu- 
sem  nachkommen  abten  des  dosten  Berga  die  macht  vorbehalten,  wie 
wir  anch  hiermit  vorbehalten,  dass  wir  and  alle  unsere  naohkonmien 
mit  nnsem  wagen  andt  pferdcn,  wan  wir  nnd  unsere  nachkonmien  in 
der  Stadt  Magdeburg  zu  tbuu  haben  oder  sonst  auf  den  freyen  hoff 
fahren  mttgen,  dann  sollen  sie  oder  die  sonst  von  ihrentwegen  darauf 
haben  werden,  sich  allezeit  gegen  uns,  unsere  nachkommen  und  die 
uusem  lieblich  und  freundlich  hulden  und  gebam.   Obgemeldte  vüd 
Ifeydendorf  nnd  ihre  erben  sollen  anch  den  lehnen  die  wir  and  alle 
unsere  nachkonunen  ihnen  ungewegert  thun  sollen  und  wollen,  wie 
mUnlicbes  lebnguttes  recht  und  gewohnheit  ist,  eine  folge  thun  und 
alsdann  uns  und  unsern  nachkommen  abten  und  convent  zween  guhleu 
zu  einer  verehrunge  und  dem  Schreiber  einen  gülden  vor  den  lelmbriet 
geben,  alles  gcträuiich  uud  sonder  gcfchrdc.   Des  zu  ubrkuudt  haben 
wir  Henrieas  abt  za  Berga  voigenant  vor  ons  and  aUe  unsere  nach- 
.  kOmlinge  diesen  brief  mit  onsern  hieranter  anbangenden  abteyen  grossen 
insiegeU  wissltehen  hangen  lassen  and  wir  Araoldas  prior  lohaancs 
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eldestc  und  ^^antze  conveiit  dos  closters  Berga  vor  Magdeburg  gelegen 
bekeuneu  ötlentlichen,  dass  äoiche  belehnungc  uud  vorscbrcibunge  mit 
aUen  ihren  stUcken  puncten  und  artickeln  wie  Torberülirt  mit  onsenii 
wissen  wiUen  nnd  yolworth  gesehen  sindt,  geben  derohalben  dann 
auch  nnsern  willen  nnd  voUworth  hiennit  gegenwertiglioh  in  crafit 
dieses  bricfs,  an  dem  wir  zu  uhrkunde  unsers  convcnts  gross  insiegell 
neben  uns^ers  herrn  abts  siepell  vor  um  und  alle  unsere  naehkomuien 
wissentlichen  ha])en  tliun  liengen,  der  gegeben  ist  in  unscrn  closter  l^crga 
vor  Magdeburg  nach  Christi  unsers  berru  geburtb  iunlidcheuhundcrt  dar- 
nach in  dem  einonddieiasigsten  iahie  des  donnerstags  in  der  heiligen 
pfingsten. 

Jlmehriß  im  WäsBm  Bw^  8.  IW^m, 


1531,  Juni  4.  1004. 

Simon  Bless,  Bürger  m  Magdeburg,  cedirt  für  sich  und  in  Var- 
mundsrhaß  srinrr  Muffrr  vor  dem  erzhischöflichtn  < if'firtal  Johann  Käm- 
merer, Di.chüitt  ZH  S.  Nicolai  m  Magdeburg,  dm  Ilrrn  n  von  Mnjrndorf  sein 
Jiesitzreeht  an  dem  Kloster- Bergeschen  freieihUof  in  der  iiudenburg. 

Bögest  *m  Weium  Buche  S.  172.  173, 


Halles  1531,  Jimi  8.  1005. 

Mhrirhf,  Erzhischof  zu  Magdeburg,  bestätigt  die  Bdehnung  der 
Herren  von  Mellendorf  mit  einem  in  der  Sudenburg  hinter 
der  Bcehiinei  h  legenen  freien  Hofe  seitens  d<  s  Klosiers  Bergt'. 

—  in  und  cratVt  dieses  briefs,  an  dem  wir  des  zu  uhrkundt  unser 
innsiegell  wissentlich  haben  hengen  lassen,  der  gegeben  ist  zu  Halle 
aut  sanct  Moritzburgk  d.  corporis  Christi  nach  Christi  unsers  iierrn  gc- 
barth  thnizehenhondert  darnach  im  ein  nnd  dreissigsten  iahre. 
Ab$Mft  im  Weiitm  Budi«  8,  JTO-Xr», 


Halle,        October  2ä.  1006. 

jUbrecM,  En^iachof  mu  Magdeburg,  hestäÜgf  dem  Kloster  Serge 
das  EigeiUhumsrecht  am  Dorfe  Diesdorf  tritt  Ausnahme  der 
ILdsgerickie  %md  Dienste,  weldte  dem  Jmte  der  MSÜemogtei  mu 
Magdeburg  mistAm. 

Mit  vrknnde  dies  briefTs  mit  unserm  anhangenden  ingesiegel  be- 
siegelt, der  gegeben  ist  zcu  Halle  uff  sanet  Muritzburgk  am  sontapre 
nach  der  eilfltausent  iongklraweu  tage  nach  Obrititi  unsers  lieben  bern 
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ürknndenlmch  des  Dorias  Berge. 


und  Heli^aehers  gebart  taasent  üinflliaiidertt  aimd  in  dem  einand- 

dreibsigsitcn  iahre. 

Origitujd  im  HUuüHdrchic  zu  Afaqdebuni  s.  r.  Kloster  -  lintfiat  he  Stifluttg  126. 
AbmÄrm  im  BrwaegieMbtiche  S.  266— 26S  '  mit  der  Ueberschriß':  Destofpenm  fto- 
m€do  «MiWt  jeraM.  &  2LXVU,  und  im  Wei»am  BwA»  &  JßS-m. 


Hi  'niridh  Abt  eu  Berge,  scJimM  dem  Erebischof  AibredU  gu  Mag- 
deburg aus  I)ank})arheit,  das<i  er  tmedemm  m  den  ruhigen  Be- 
sitz des  Klosters  gdangt  sei,  den  siWernm  Stirg  mit  denG^mnen 
des  Ii.  Fidetdius,  Terndius,  Fcli.v  etc.,  dm  er  vom  Bathe  der 
Stadt  Magdeburg  wieder  erhattm  h<it. 

Gegeben  nach  Christi  gehurt  fünfzehnhundert  darnach  im  cinund- 
dreiszigsten  iare  des  montags  nach  der  eylftauäcndt  iongfraweo  tage. 

CM/ruck/t:  Dre^lm^  BeadweibiMg  dea  Saalkreiaea  I,  9!U. 


Das  Kloster  liiddugsiuiuseii  verkauft  den  Klöderti  Berge  und 
Amnieusld>en  einen  /mm,  dem  Kloster  der  ^edigermönche  gegen- 
über gelegenen  Hof  0u  MagdAwrg,  in  wMem  siefc  eme  CapeBe 
sancH  Egidii  befindet,  tmd  den  dnsseSbe  fiaeft  Asttmis  der  Briefe 
von  dem  Bischof  von  Havdberg  und  dem  BomcapÜd  eu  Magde- 
burg durdi  Kauf  erworben  hat,  für  300  QtUden» 

Wyr  lohaimeB  abt,  Thilemaiinns  prior,  Heinrieus  tenior  ondgantie 
sammnnge  des  dosters  Riddershusen  CisterciensiB  oidinis  bekennen  tot 

ans  nod  nnser  nachkuninien  und  alsweme,  so  in  erieden  iaren  wir  an- 
seni  frcyen  lioff  in  der  Stadt  Magdeburg  iegen  dem  closter  prediger 
Ordens,  in  welchem  liove  eine  Capelle  sancti  Egidii  gelegen,  van  deui 
biscboffe  von  tJavelberge  und  der  kircheu  zu  Magdeburg  u<ich  lautuug 
der  Siegel  and  brive  an  ans  gebracht  and  den  selbigen  wenthe  her 
zw  in  ranwelieher  besitzung  gehat  haben,  das  wir  denselbigen  hoff  — 
verkaufTen  —  den  erwirdigcn  ond  geisUieben  bcrn  hem  Heinricbeo 
und  Eggeberten  a1)bten  der  closter  zu  Berga  für  Magdeburg  und  Am- 
nesleve,  iren  conveuten  und  nachkommen  tlir  dreyhundert  gülden  muntze 
—  die  uns  von  gedachten  herun  in  eyner  zugetzalten  summen  uberge- 
czalt  und  die  zu  gater  genüge  ufi'gehobeu  uuud  empi'augeu  hubeu  — . 
Das  alle  pnnote  und  artikeU  dieses  bri^es  stete  vehste  and  ange- 
brochen von  sollen  gehalten  werden,  haben  wir  lobannes  abtt  onse  be- 
neben nnsers  convents  ingesiegel  nyden  an  diesen  brif  wislich  thon 
hengen.  Gegeben  nach  Christi  gehurt  üinizenbundertdamaehimawey- 
nnd  dreyssichten  iare  dinstags  in  den  heiligen  osteru. 


1531,  October  23. 


1007. 


im,  April  i. 


1006. 
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Abs<  hri/t  hn  ]\ii'ilegicnbuclie  S.  Ui6  —  ä48  mit  der  IJeberschrift :  A/affdeburgi 
curiain  (iiumits  a  motiasterio  Riddershussen.  J  XXVIII.  Vgl.  dte  Verkaufsurkttn- 
fU  n  ihs  Bischofs  Joluinn  van  HtueBterg  fi.  148  vom  3*  Mai  1301  md  da  Dam- 

i-ujjittls  n.  III)  vom  J.  1301. 

ISag,  Juli  26.  100». 

Hwwidi,  AS4,  Amdä,  Brior,  Q^rigHaMiS,  Brocu/raUsr,  tmd  der 
QmvenidesKhaiers  Berge  versdw&ben  'denwirdigenvtmd  erhaff" 

(igen  henn  McUias  Batlifz,  Arifanius  Ji(irtm<ni,  Smiares,  Jochim 
Grdle,  Piocnraior,  vnnd  Vicarlntf/rmein  der  kerkcn  snndi  Nic(h 
lai  hg  dem  Ngenmarkte  (ho  MagdeborcK  15  Wieinisciie  Gtdden 
jährlicher  Beide  aus  dem  S(ho8S  ZU  Dodendorf  für  ein  Capital 
voft  300  Rheinische  Gtddni. 

Na  Christi  vnsers  hern  jj^ehort  vcffteinhundert  d«r  na  im  tweiumd> 
drnttipjten  iare  freydags  na  lacobi  apostoli. 

Original  mit  dem  beschädigten  Siegel  des  Krzbischoß  von  Alagddmrg  im  iitaat9- 
orcMv  9»  Magdeburg  s,  r.  NotUr-Bergiache  Stiftung  tXf* 


HaUe,  1588,  Miirz  4.  1010. 

Heinrich,  Aht  zu  Berge,  quittirf  mit  dem  (\u-din(d  Erzhischof 
Albrecht  zu  Magdeburg  und  dm  aus  diu  Sf/ffmi  jSIagdvlmrg 
un<l  Halherstadt  zur  Rrrhuuug  Vrrordiirten  dm  Aussüwss  Sur 
Steuer  idnr  die  licrhuuyKj  des  Jahres  ir>.-}2. 

Gebenn  zu  Halle  uwff  senth  Moritzbiir^ijk  diustags  nach  dem 
sontage  Invocavit  nach  Christi  unses  liel)en  hern  gepurth  im  tUnffczeii- 
handerten  nnnd  darauf  im  drey  und  drcissigistenn  ihare. 

Original  im  SkuUmrchiv  zu  Magdeburg  8.  r.   Stifl  Halberstadt  V,  17. 


Altiialdensleben,  1S88,  Mai  21.  1011. 

Die  Aäbte  Hmstriek  mt  Berge  und  Egbert  mt  Ammmsl^ben  heur- 
kunden  einen  Voirng  ziüisd^en  dem  Kloster  AUhaldmdehen  und 
der  Sf^uU  Neuhaldensleben,  wonach  das  Kloster  Althaid mslel>en 
der  Stadt  Nmhaldenslebeti  die  drei  wüsten  Borfstätten  KuUU, 
Benitz  und  Fodegrund  für  600  &idden  verfcauß. 

Geschehen  zu  Altenhaldensleben  nach  Christi  unsers  lielicu  Herren 
gebührt  tlliif/.ehenhundert  darnach  in  dem  drey  undt  dreybigäteu  iaiire 
des»  niittwdchens  nach  dem  sontagc  lucunditatera. 

Absdmit  im  (Jop.  102,  f.  29b  des  Staatsarchivs  zu  Maadebura.  Gedruckt: 
BehvwM  Ne»aii(ddmadMe  KrtSt-Okrwdk  J,  m—m,  Wa&her  Bing.  MagdA. 
X,  459, 
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Urkuiidenbuch  des  Klosten  Barge. 


1534,  September  L  1012, 

Jlcinrir/i.  Ahf.  Anfonina,  Vrior,  und  Christianns,  Ihxumfi/r  des 
A'lostn's  lirnje,  vcrsrli reihen  „dm  ivirdhjen  rnnd  i]u]ittßt'njcn 
Iwrn  Jmrhini  Platcnschhger ,  Sandcro  Dnim,  Ueism  BastxloWf 
Johanni  Frost,  Ludowico  Knüppel  utid  Johanni  Tolkiftck,  pro-' 
curaUfHbus,  ddistm  vnnd  vicarien,  gemein  der  fratemUä  der 
Jsirehen  ßu  Mmjdebwrgk,"  15  Ouläen,  den  CMden  mu  ^IGrom^en 
geredinet,  jährUcher  Saite  am  dem  Bdnoss  eu  Dodendorf  ßr  em 
CapUtd  wn  300  GtddetL 

Na  Christi  miBen  herm  gebort  fanfibeenhandertt  dar  nach  im 
▼iemnndedreitzigstein  iare  am  tage  umcti  Egidii  des  heylgemi  abtts. 

()ri(fi}uil  mit  der  eigenhätuliqen  Vnterwßmft  des  ErzbiscJwfs  Albrecht  vonMa^ 
deburg  im  SUnUardtw  m  Mt^aebtay  «.  r.  EMBter-Bergitche  ^ißung  128. 


1535,  September  29.  1013. 

Bemridi,  Abt  mt  Berge,  hdehnt  den  AÜtuiskn  der  Uhidiekwdie 
mt  Magddmrg  Georg  von  B&Ux»  mit  JdVs  WorÜien  Landes  und  einem 
Garten  hinter  dem  LoreneJeloster  mi  Neustadt- Magddmrg. 

Abschrift  im  Cop.  s.  Ulrici  f.  33  im  Besitze  des  weiland  Director  Wiggert  JW 
Magdeburg.  Gtdruckt:  WaUher,  Nadirichi  ton  der  &  Ulrichtkirche  S.  23, 


153^  JuU  %.  1014. 

Henrich,  AU,  Antonius,  Prior,  uthd  Christophonts,  Proctirator 
des  Klosters  Berge,  verkaufen  an  Heinri<Ji  KurUse  zu  Wolmir»- 
Idfen  einen  freien  Wöhnhojf  dosdbst  mit  6 Hufen  und  üWerdem 

und  nlhm  Zuhc/dir. 

Tlio  orkunde  uniul  nichrer  wissenheit  ys  dnsse  vorgeschreven 
kohep  inn  In^escnde  des  wirdigen  erbarii  unnd  vorsichtigen  ern  Chri- 
gtiano  Wvckken,  Hinrik  Ingersleven  unnd  Andreas  Mertens,  porrhere 
nnnd  inwohucr  tho  Woluiersleve,  hirover  vnllentogeu  uuud  mit  uuäer 
ebdyenn  nmid  oonvents  anhengenden  ingesegel  dnsaen  aasen  breff  wit- 
lyken  bevestigen  taten.  Nha  Christi  unses  herren  gebortt  Teffteinhnn. 
dert  dar  aa  inn  dem  ses  oade  dmttigstem  iare  an  dem  dage  visita- 
tionis  Marie. 

Orifjiwtl  mit  (km  Ahts-  uud  ConvetUBnegd  da  KkeUrs  Bergt  im  StaataanMo 

SU  Magd^rg  s.  r.    Wolmirsleben  2. 
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1536,  Juli  22 


1015. 


Beinrich,  Abi  m  Jfenjr,  Mchnt  Heinrich  Kiintze  zu  Wdmirs- 
ISen  mit  elnan  Hof  dfisclhd  nchsf  G  lluf'ni  und  2  Werder», 

Na  Christi  unses  herrn  gebort  vcftteinhundcrt  dar  na  ino  dem  azes- 
anodedruttigsteu  iure  aiin  dem  da^^e  Marie  Magdalcne. 

Origifuü  im  StaaUarchiv  zu  Magdeintrg  s.  r,  Lehnasachm  IVg.  15, 


Iii  inrirh,  Abt  zu  Berge,  zeitjf  ilnn  Offieial  (h  >■  JUdiith  nbufifisijit  ii 
Kirche  die  Eniennung  des  Jo/iititticsKick  zum  l'/arrer  in  Prester 
an  und  hitfet  drnse/hrn  zu  hcstüliijen. 

Heinricus  divina  pcrmissione  abbas  monasterii  sancti  lohannis 
.  baptiste  in  monte  prope  et  extra  mnros  Magdebargcuses  siti  ordiniä 
sancti  Benedieti  Tenerabili  domino  viro  domino  offioiali  geoenili  eariae 
episcopi  Brande  1)11  rgensis  Ziejesa  residenti.  Qiiid(}uid  honori  poterit  .  . 
ecclesiam  parocbialem  villae  nostrae  Prester  Brandeburgensis  dioeoe- 
seos  et  nunc  vacantem  per  obitura  honorabilis  yiri  domini  Adami 
Eckardi,  eiiiiis  ius  presentandi  conferendi  seu  ins  patronatus  ad  nos 
pleno  iare  spectare  diguoscitur,  honorabili  et  religioso  viro  domino  lo- 
hanoi  Kick  saoerdoti  et  in  monaslerio  nortro  pfofesso  devote  nobis 
sappKcanti  pure  propter  denm  contnlimiu  eandemqae  vobis  habilem  efc 
idoneom  piaesentandnm  dnximns,  pront  presentamiis  dei  nomine  per 
presentes  snpplicantes  ut  prefatnm  dominum  lohannera  Kick  ad  dictam 
ecolesiam  parocbialem,  sicut  jireniittitiir,  vacantem  institiiere  et  inve- 
stire  et  in  professioneni  eiusdcm  ecclesie  parochialis  corporalem  realem 
et  actoaiem  inducere  et  induci  facere  digncmiui,  facientes  sibi  de  fruc- 
tibus imiyeniB  et  Singlis  reditibns  proTentibns  inribiiBet  cbventioiiibiiB 
predicte  eeelesie  i)ar(>c-hialis  villae  Prester  integre  responderi. 

Datum  anno  domini  millesimo  qningentesimo  trigesimo  septimo  in 
die  sancti  Georgii  nostro  sub  sigillo  presentibaB  subimpresso. 

Abtchrift  i»  Wm$m  Buche  8,  176. 


AWre/M,  Erzhisehof  zu  Magddnirn  und  31<iinz,  hrurluudef.  daaa 
Abt  Heinrich,  P)  ior  Arnold  und  der  (Jonvent  des  Klosters  Berge 
voti  Mfirnis  Köiiiiisirdt,  Bürger  zu  Magdeburg,  ein  Cajntid  von 
300(1  dulden  nufgrninunn  n  h'djen ,  rrrbhe  der  Krzbü>cluff  zum 
Besten  der  Sfifhr  Mugd'hurg  und  U<dUvr^<tadt  veru\ndii  hat. 
Die  Url'undc  ist  bezeugt  irni  „Johann  Horneitargk",  Doctor  und 
Domherr  zu  Hnlbersiadf,  tind  von  „Heinrich  CroseeJc". 
Gegebenu  czu  Halle  aulf  sauet  Moritzburg  ahm  tage  Martini  epi- 


1537,  April  23. 


HaUe,  1537,  November  11. 


1017. 
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äcopi  uacii  uuäei'B  leiben  herenn  geborth  l'uußfczehcuhuudert  beibeunund- 
dreissigesten  ihare. 

Abschriß  Mft  Staatsarchiv  zu  Matßebnrg  «.  r.   Klotter'Ber^aiiic  Stiftung  120. 


1589,  NoYemlier  18.  101& 

„Hans  Sbrm"  und  „Wulff  Sdurader",  Bürger  au  Magddmrg, 
erlasam  dem  Kloster  Berge  1%  Wtytel  Weuen  von  5  Wi^^elUf 
ufeUAe  sie  jährlieh  als  Zins  für  et»  vm  Jacdb  Schräder  ed.,  dem 
Vater  Wdf  SSkroAers,  eM4m/es  Oa^ßtA  «o»  BOO  Chdden  m 
erhdfepi  haben  und  woßr  Omen  4  Hufen  in  Diesdorfer  Fdde 
verpfSndel  sind. 

Nach  Christi  gebort  funffzcchnhundcrt  darnach  im  nemimdedrei- 
tiigstem  iare  midwoehen  nach  Martini  epiaohopi. 

Origimd  auf  Bajpisr  im  StoOtMONkiio  su  Magdebmrg  $.  r.  ffortar-BttgiMhe 

Stiftutuf  130.   

1510,  Mftra  %.  1019. 

Kaffumna,  nachgdassene  WUfwe  des  MmHg  Busse,  Bürgerin  su 
Magdeburg,  erl&sd  dem  Kloster  Berge  1^2  Wispd  Weisen  von 

')  JMsgsdn,  wMe  sie  jährlidi  als  Zns  fUr  ein  von  „Hegdedse 

Levin  sei.''  aufgenommene  Oipital  von  300  Gulden  su  erhdtm 
hat,  und  wofür  4  Hufen  lAinde^  in  Dicsdorf'er  Felde  vrrpfändet 
sind.  Ihr  Vormund  und  Ohm  UeinricJi  Eycksted  und  dir  Sohn 
Franz  Schidtc  besiedeln  die  Urkunde  mit  ihrenh  Fd^cliaft. 

Nach  Christi  geborth  xv«  darnach  inn  Tiertsigstenn  iare  dynstages 

nacb  Oculi. 

Original  aiuf  Basier  im  Staatmrchio  »u  Magdeburg  «.  r.  Kk^er-Bergitdie 

Stiftung  131.   

154^,  Juni  26.  \020. 

Hemrirh,  Abt  ssu  Berge,  IMmt  Joachim  von  Bautenberg  mU 
den  Ldmgütem  des  Klosters  su  Vedtdde, 

Na  Christi  geborttvefteinhnndertt  dar  na  indem  twenndevertichatem 
iare  des  mandagcs  na  lohannis  baptiste. 

Oruptud  mit  dem  oakhaugeuden  Siegü  de»  Mftm  Heinrith  im  Lcmdethmty^Uirdm 

zu  Wolfcnbüttei. 

1542.  102L 

Auf  dem  Landtage  eu  Oross-Sdbse  werden  von  Seiten  der  Brälakn 
der  Jkinherr  Bidßiaaar  von  Biniorff,  Heinrieh,  Abt  m  Berge,  und  Jo- 
hann, Brqpst  eu  Gottesgnaden,  ssu  Einnehmern  der  allgemeinen  Steuer, 
wdche  wegen  der  THrkmsfmer  auf  erlegt  ist,  ernannt. 

Bögest  mm  Jahre  X5i2  im  Weissen  B  uche  S,  MOS. 
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1543.  lOtZ. 

Heinrich,  AU  zu  Berge,  kauß  von  ] leine  Ileineniann  zu  Sülldwf 
1^1%  Wispel  Weizen  jalirl.  Pacht  mn  5  Viertel  [jinäes  auf  Billings^ 
dorfer  Feld  und  1  Viertel  auf  Wcttersdorfer  Feld  für  100  Thuler. 

Begest  stm  Jahre  1542  am  dem  Weinen  Budte  dm  Klotten  Berge  S.  203, 


1S43,  Febniftr  1«.  10S3. 

Der  Abt  zu  Berge  als  verordneter  Visitator  des  lAjrenzklosters  zu 
NeustaM-Mcigdeburg  consentirt  in  den  Verkauf  von  30  Morgen 
auf  hu^eber  Fktr  seitens  des  Lorengkhsters  an  den  Bath  eu 
NeusUxä^Magddmrg  f&r  2 SMliiig  Ifennige  jährUdten  Erbginses, 

Gegeve  nnde  gescbeyD  des  fridages  na  Invocayit  in  dem  iare  XV 
hundert  mmde  dre  mmd  yertygesten  iaie. 

AbeMß  im  Oop.  5i  /.  ia4b  des  8UuamaMae  fw  MagdAmg, 


1543,  April  23.  1024. 

Die  Ji(nn Dut  isirr  und  Geineine  zu  Fennerslehen  (Vermerslm ) 
und  Ihnkiiu  (  Huhne)  bttfni  dm  Tinth  der  Sfadt  Magdeburg  um 
Verwendung  für  die  Ei)ifidiru)ig  der  Jli fn'mniuni. 

 Bitten  wir  um  Gottes  willen,  E.  E.  \V.  wollen  sich  distalls 

unser  noth  annchiueu  und  in  erwä<;un{;  das  sich  unser  ptarrcr  das  wort 
gottes  zu  predigeu  und  die  »acramcnta  zu  reichen,  wie  augezeigt,  ge- 
weigert, ans  bei  dem  erwOrdigen  nnserm  gnedigen  herren  dem  nbte 
▼on  Berga  gttnstiglieb  ▼eracbreiben  oder  duish  E.  E.  W.  geschiekten 
mttndlich  bitten  lassen,  damit  seine  gnnde  wie  andern  ihrer  g.  nnter- 
thanen  bereits  gnädiglidien  nachgehangen  uns  auch  mit  gnaden  ge- 
statten wollte  das  wir  auch  einen  ])farrer  auuebmen  müchte  etc. 

Datum  montags  nach  Cantate  anno  43. 

Gedruckt:  Erhard,  Ueberlieferungen  zur  Vaterland.  Geach.  lieft  3,  S.  57. 


1546,  JaU  29.  1025. 

Heinrich,  Abt,  und  der  Convent  des  Klosters  Berge  versciireiben 
dem  Benedictus  Ilakeftorn  .HO  Bhein.  Gulden  jährlicher  Benfe 
von  s  Hufm.  auf  .,BHUgerstorff&'  Felde  gäegen,  für  ein  Capital 
iHnt  500  Bhein.  Gulden. 

Nach  Christi  nnsers  herrn  gebnrtt  funfizcebenbhandert  und  im  seehs 
and  verzigstenn  iare  donrstags  nac'i  lacobi  apostuli. 

Original  tm  Stautearchie  tu  Mttgddfwrg  s.  r.  Kloeter-Bergieeke  Stißtmg  132. 
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ürkandenbach  des  Eloeters  Berge. 


15469  December  0. 


Hnnrich,  AU  m  Berge,  hcldiut  Liideke  Hornburg,  Bürger  eu 
firammhimg,  mU  den  Lehnsgütttm  des  Klosters  su  Westembi- 

wmdr  u)id  (Jrum. 

Nha  Cliristi  iinsers  liernn  f^ebonlt  velTtciuhniidertt  dar  na  in  dem 

sess  uud  vcrtigeistcn  iarlie  muntags  iiha  Barbare  virginis. 

Au»  dem  Copialbuche  der  FamÜie  Homburg  (MUte  XVI.  Jahrh.)  tu  Lcmie§' 
JnuptardM  au  Wa^eiibiUtd, 


rieht  üher  die  Demolirung  des  Klosters  Berge  im  J(dirc  1546. 

Auiiü  1546  hat  der  Rath  der  alten  Stadt  Magdeburg  am  achten 
Tage  nach  Corporis  Christi  abends  um  9  Uhr  das  Kloster  Berge  mit 
2UU  Bürgern  einnehmen  lassen  und  hat  dieselben  der  alte  üerr  Abbas 
Heinriciis  mit  Bssen  und  Trinken  3  Tage  lang  yenoiigen  mttoaen.  Die 
Kosten  betrogen  85  Gulden  15  Groschen.  Drei  Tage  bernach  bat  g»- 
dacliter  Hath  zu  Magdebug  zwei  ßUchsenmeister  samt  drei  Rotten 
Soldaten  von  'M)  Pci-sonen  in  das  Kloster  geschickt,  die  Schlüssel  zu 
den  Thoren  und  Pforten  vom  Abt  fordern  lassen,  ihn  auch  also  nöthigen, 
das«  er  sie  überantworten  uud  nebst  dem  Convent  in  V  erwahrung  bleiben 
müssen,  und  hat  keiner  ans  den  Thoren  ohne  ihren  Vorbewoast  und 
Urlaub  gehen  dtirfen.  Diese  Soldaten  baben  das  Kloster  27  Wocben 
inne  gehabt  und  so  lange  verharret,  bis  das  herrliehe  Kh»stergebäade 
und  mit  demselben  auch  die  grosse  und  schöne  Kirche  S.  Johannis  des 
Taufers  daselbst,  welche,  wie  Herr  D.  Saccus  an  einem  Ort  meldet, 
und  der  Augenschein  selbst  annoeh  an  den  ruderibus  giebt,  an  der 
Grösse  der  vornehmsten  Stadtkirche  S.  Johannis  oder  Catharinen  in 
der  alten  Stadt  Magdeburgk  m  vergleichen  gewesen,  ganz  demoliii 
nnd  serschleift  worden,  nnd  bat  der  Abt  diese  Soldaten  nebst  4  Per- 
sonen, welche  die  Arbeitslcute ,  so  das  Kloster  eingerissen,  dirigirct, 
gleichfalls  die  Zeit  über  mit  Speise  und  Trank  versehen  mtlssen.  Die 
Zehrnngskosten  betrugen  H,'>  1  Gulden.  An  Bauholz,  Latten  und  Brettern, 
so  der  Herr  Abt  zu  Nothdurlt  etzlicher  GebUude  verkauft,  ist  damals 
auf  dem  Kloster  vorhanden  gewesen:  120  Stück  Banholz  tUr  120  Gul- 
den, 8  Schock  Latten  für  4Si  Gl.,  3  Schock  Bretter  fllr  18  GL,  V2  Schock 
eichene  Döhlen  vor  4  61.,  dieses  haben  die  Magdeburger  za  der  Kirche 
und  Thttrme  Einreissung  und  Kiedenveifen  gebraucht  und  zum  Theil 
in  die  Stadt  gcftihrt.  In  Summa  ]>^2  Gulden.  Ferner  hat  ein  Rath  der 
alten  Stadt  ^lagdeburgk  aus  dem  Kloster  Berge  7  Glocken  wegnehmen 
und  deren  eine  zu  S.  Ulrich  uud  die  andere  zu  S.  Teters  Kirche  nach 
Magdeburg  bringen,  die  anderen  in  Stflcke  schlagen  lassen,  nnd  sind 
diese  Glocken  bei  2000  Gl.  geschlitzt  worden.  Haben  anch  ftmer  ein 
ncnes  Uhrwerk  wegnehmen  und  in  S.  Peterskirche  setzen  lassen,  that 
die  Snmraa  3C)  Gulden,  item  eine  stattliche  Orgel,  so  auf  ^^^>t  Gl.  ästi- 
mirety  welche  die  Magdeborgischen  Bürger  im  Battcrnaulruhr  abge- 


1546. 


1027. 
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brochen  und  bishero  im  Kloster  verwabret,  haben  sie  ebenmUssig  nebst 
den  Chorstüblen  aus  der  Kirche  wegnebnien  und  in  die  Stadt  bringen 
lassen.  Item  ()  Kelche,  etliche  vergüldete  Hrustbiider,  zwei  vergUldete 
Monstranzen  und  andere  Kleinodien  der  Kirche,  zwei  Insiegel  desCon- 
Tents,  deren  eins  von  schwarzem  Acbatstein,  das  andere  von  Messing 
gewesen.  Item  einen  Kasten,  darm  des  Klosters  PrivUegia,  Register 
Uber  des  Klosters  Guter  und  andere  Urkunden  gewesen,  hat  gedachter 
Rath  wegnehmen  und  auf  das  Kathhaus  bringen  lassen.  I)en  Ziegel- 
hot zu  Buckau  haljen  sie  ruiiiiren  und  die  Scheunen  und  OUn  nebst 
dem  Wohnhaus  eiiireissen  und  anderen  dazu  gehiirigen  Vorrath  weg- 
nehmen lassen,  welcher  Schaden  unter  2UUJ  Gl.  nicht  wird  können  ge- 
schAtst  werden.  Haben  aneh  den  Reberg  in  Fkester  sehr  Terwltstet  und 
Uber  3000  Gl.  darin  Schaden  gethan.  Im  Pechanschen  Holze  haben 
sie  tiber  3(^0  ^^rosse  Eichbäume  abbanen,  in  die  Stadt  illhrcn  lassen 
und  diesem  liolz  Uber  TUü  Gl.  Schaden  zugetUgt.  Eine  Windmühle,  so 
vor  dem  Kloster  gestanden  und  mit  aller  Zubehörung  an  2üü  Gl.  ge- 
kostet, hat  der  Kath  abbrechen  und  aut  ihren  Marsch  setzen  lassen. 

Der  Abt  zu  Berge,  nachdem  er  solche  Yerwtlstung  und  Beraubung 
von  seinen  so  nngetrenen  Naehbam  hoohsebmerslich  sehen  nnd  erleiden 
mUssen,  bat  sich  lang  zu  Berge  nicht  aufhalten  kennen  und  weil  der 
Rath  zu  Magdeburgk  ihm  auch  das  Haus  in  der  alten  Stadt  hinter  S. 
Pauli  Kloster  gelegen,  welches  er  anno  1582  nebst  dem  Abt  zu  Ammens- 
Icben  für  i5<A)  Gl.  erkauit,  in  CJrund  gerissen  und  das  Holz  zu  ihren 
Kaiköfen  gebraucht,  hat  er  sich  nebst  seinem  Conveut  in  das  Pauliner- 
kloster begeben,  etwas  Yorrath  an  Vieh  nnd  fahrender  Habe  von  den 
Vorwerken  hinembringen  lassen  und  ist  ihm  die  S.  Nielaskirche  snr 
Sehener  eingethan  worden. 

Sechs  Fass  Wein,  welche  der  Herr  Abt  von  Berga  unter  anderm 
in  das  Paulinerkioster  ^^ebracht,  hat  der  Rath  wegnelimen,  in  ihren 
Rathskelier,  die  Lauenhurgk,  legen  und  ausschenken  lassen.  Thut  in 
Summa  iUO  Gulden.  Es  hat  auch  der  Herr  abbas  Bergensis  einen 
Kasten,  darin  eUieh  Geld  nnd  Kleinodien  gewesen,  deren  Werth  sieh 
anf  900  Gl.  belan&n,  nacher  Zerbst  gesehiekt  und  allda  eine  Zeit  lang 
gaten  Freunden  zur  Verwahrung  gethan,  und  dieselbe  nngefährlieh 
drei  Jahr  vor  der  Belagerung  zu  seiner  Nothdurfl  und  Unterhalt  wie- 
derum durch  zween  seiner  Bedienten  abholen  lassen,  welches  dem  Rath 
zu  Magdeburg  verkundschattet  worden,  der  etliche  von  seinen  Leuten 
ausgeschicketnnd  dieselbe  anf  freier  Strasse  in  einem  fremden  Fflrsten- 
thnm  mit  Gewalt  wegnehmen  nnd  die  Klosterbedienten  nebst  dem 
Kasten  gefänglich  in  die  Stadt  bringoi,  dem  regierenden  Bürgermeister 
Thomas  Keller  Uberantworten  lassen,  und  wiewohl  er  dem  Herrn  Abt 
zn  mehreren  Malen  zusa^^cn  lassen,  es  sollte  ihm  solcher  Kasten  uutehl- 
bar  wiederum  ausgeaiUwortet  werden,  ist  doch  solches  ungeacht  des 
ütleren  Anhalteus  nicht  eiiolget. 

Weisses  AmA  8.  904—906  und  Acta  des  Baatsarckm  tu  Magdeburg  s.  r. 
Smtiß  Magdeb.  Kaehteag  n.  98i  fid.  1-9. 
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Urioindenbach  des  Kketen  Borge. 


154*J,  3iärz  IS. 


1028. 


Heinrich.   Aht  zu  Berge,  belehnt  Anthor  Uurnininj .  JUirger  zu 
Braunsriuri  t(j,  als  den  nUeMen  Lehnstriujcr ,  mit  den  Giitcni  des 
Klosters  zu  Westendiiteande  und  Ontm. 
Kha  Cliriäti  uuscrs  Icvhcn  bcru  gebortt  veffteinbundert  und  ihm 
negenundTeertiipBteii  iarhe,  montag  na  dem  sontag  Reminisoere  Um 
der  hiUigen  fasten. 

Ätis  dem  (hpkdhuchc  der  Famüie  HonUmrg  (Mite  XVL  Jakth)  im  Limit»- 
?UMtptarciiiv  su  Wolfenbüttel. 


Das  Kloster  Berge  im  Jahre  1550. 

Anno  1560  Ist  die  Stadt  Hagdebnig  vnndemKnrfttnten  zaSachBen 
MaoritiO)  Kurfflnten  zu  Brandenburg  Joaebimo,  Markgrafen  Albreebt 
zu  Brandenburg  und  Graf  Hans  Georg  zu  Mansfeld  belagert  worden 
und  babeu  sie  ibr  La^cr  mit  einer  festen  Schanz  und  tiefen  Graben 
eine  hall)e  Meile  von  (K  r  Stadt  bei  Fermersleben  aufgescblagen.  Da- 
rauf bat  KudUrät  Moritz  zu  Buckau  vor  dem  ZiegeUiof  eine  Scbanz 
anfwerfen  lassen  nnd  darin  zwei  FShnlein  Eneehte  ond  fliehe  Beator 
gelegt.  Das  Tomehmste  oder  grOsste  Lager  aber  ist  naeh  Diesdoff 
verlegt  und  auch  eine  Schanze  daselbst  verfertigt  worden.  Diese 
Belagerung  bat  gewährt  bis  auf  denMontag  vor  Martini  lfi51,  da  die 
ötadt  accordirt  und  dem  Kurfürsten  zu  Hacbsen  gebnldigt. 

Zeit  währender  Belagerung  haben  die  Magdel»iiro:er  dem  Herni 
Abt  von  Berga  aus  dem  Paulinerkloster,  darin  er  sich  nebst  den  Seinen 
aufgehalten,  an  Vieh,  so  er  von  dem  Vorwerk  za  Berga  hereingebraeht» 
mit  Gewalt  hinweggenommen  45  Kühe  und  Rinder,  das  Stück  fllr  4 
Gl.,  thut  180  Gl.,  112  Schweine,  darunter  30  Mastschweine,  seind  ge- 
schiit/et  auf  814  Gl.,  Summa  des  Viebs  und  fahrender  Habe  494  Gl., 
4  reisige  Pferde  mit  ibrer  Zubebörung  vor  220  Gl,  4  Pferde  des  Vor- 
spans  vor  18ü  Gl.,  4  Pferde  in  das  Mittelspan  vor  IGü  Gl.,  4  Werde 
in  das  Hinterspan  vor  120  OL,  Somme  der  Pferde  680  Gl.,  Summe  de« 
Viehs  nnd  Pferde  1174  Gl.  Von  diesen  in  das  Panlinerkloster  gebrach- 
ten Pferden  liat  der  Rath  zu  Magdeburg  etliche  auf  ihren  Marstall 
bringen  lassen,  etliebe  sind  in  der  Schladit  blieben,  zum  Theii  in  der 
Belagerung  umkommen. 

Es  bat  auch  der  Rath  zu  Magdeburg  dem  Abt  zu  Berga  viel  Ge- 
treidig, welches  er  in  die  S.  Niclaskirche  gebracht,  ausgedroschen  und 
weggenommen,  dessen  Preis  an!  anderthalb  Tausend  Gl.  gereehnet>ordeiL 

Auf  dem  Vorwerk  zu  Pechau  ist  dem  Kloster  wegkommm  127 
Stflek  Rindvieh,  jegliches  ftlr  6  Gl.  gerechnet,  thut  635  Gl.,  ans  der 
Stuterei  daselbst  (38  Sttlek.  eins  flir  '2h  (11.,  tbut  ITlKjGl.,  32  Schweine, 
jedes  für  2  Gl.,  tbut  04  Gl.,  an  ilaus^'eiätiie,  Betten,  Tisciitllcbern  und 
Handquclen  vor  16<)  Gl.,  aus  dem  ikauhause  daselbst  eine  Brauptaniie 


1660. 


10S9. 


Diyiiized  by  Googl< 


Nr.  1028  — 102'J  a.  1549  —  1550. 


479 


für  40  Gl.,  Braugefässe  ftlr  5ö  Gl  ,  Stender  und  Bierfässer  ftlr  15  Gl., 
zwei  Scheunen  voll  Getreidig  .scind  spolirt  und  ist  dasselbe  neben  dem 
Acker-  und  Wiesensehaden  auf  15(X)(il.  geschätzet.  Ueber  dieses  seind 
auch  dati  Vorwerks  Gebäude  theils  iu  den  Grund  gerissen,  theils  ab- 
gebrannt und  alles  totaliter  rainirt  worden.  Diese  Gebftnde  nngesebfttet 
hat  rieh  der  Schaden  des  Vorwerks  Pechau  auf  4289  61.  belaufen. 

Auf  dem  Vorwerk  zu  Prester  ist  dem  Kloster  folgendes  geraubt 
worden  als:  112  Stück  Rindvieh,  eins  flir  4  Gl.,  thut  44h  Gl.,  Iii  Pferde, 
jedes  ftlr  25  Gl  ,  thut  4)U  Gl.,  G3  Schweine,  eins  vor  VI2  Gl.,  thut 
126  61.,  52  Uauiiiiel  und  Schale,  thut  52  Gl.,  an  Hausgeräth,  Betten 
und  Handqnelen  170  61.»  ans  dem  Branhanse  eine  Brauptänne  ftlr  60 
GL,  BrangefUsse  für  50  61,  BierföSBer  ittr  20  61.,  an  Wagen,  Pflfigen 
und  ander  Zugeh?5rung  140  61. ,  zwei  Scheunen  voll  6etreidig  nebst 
der  Abnutzung  der  Aecker  und  Wiesen  beträgt  Summa  2(J(X)  Gl.  Das 
stattlicheVorwerksgebäude  daselbst  an  Wohnhaus,  Scheunen  und  Ställen 
sind  gänzlich  eingerissen  und  in  die  Asche  gelegt  worden.  Und  be- 
trägt sich  der  Schaden  zu  Prester,  das  Bebaute  ungerechnet,  auf  34öG 
Gl.,  also  daffi  sieh  der  Sehaden  nnd  Verlust,  welchen  dieMagdeborger 
dem  Kloster  Berge  gethan  und  Temrsacht,  die  gewaltsame  Einreissong 
nnd  Deniolirung  des  kostbaren  nnd  ansehnlichen  kaiserlichen  Klosters 
selbst,  auch  dessen  Vorwerk  Berge,  Pechau  und  Prester  stati liehe  Ge- 
bäude, auch  des  Ziegelhofes  zu  Buckau,  weicher  mit  seinen»  Vonath 
auf  20Ü0  Gl.  zu  üstimircn,  ungerechnet,  betragen  auf  19,559  Gl.  Nach 
Bolcher  VerwQstung  und  Spolirung  des  Klosters,  Vorwerkes  nndZieg^- 
hofes  hat  der  Rath  der  alten  Stadt  Magdeburg  durch  ihre  dasn  ver- 
ordneten Befellli^^shabe^,  welche  des  Klosters  Pacht  und  Zinsregister  in 
Händen  gehabt,  alle  des  Klosters  jährliche  Kornpächte  und  Geldzinsen 
in  die  tUnf  Jaiire,  bis  naeii  aiiigeriehtctcni  Vertrag  E.  Hochw.  Dom- 
capitels  und  Clerisei  wiederum  restituiil  w  orden,  auf-  und  eingenommen» 
welcher  Ausstand  nnd  Sdiade  Ton  Herrn  Abt  F^tro  Ulnero,  wie  er 
redet,  anfs  Hedeiliebste  in  die  zehntausend  61.  m  reebnen  gewesen, 
also  dass  sich  der  Sehaden,  so  die  Magdeburger  selbigw  Zeit  dem 
Kloster  zugefüget,  die  Klostergebände  nnd  Vorwerke  nng^rechnet,  sieh 
auf  31,559  Gl.  belauft. 

Vorgedachte  gänzliche  Verwüstung  und  unverwindliehen  Sehadeu 
des  nralten  kaiserlichen  freien  Stifts  und  Klosters  Berge  vor  Magdo- 
bnrgk  hat  der  gesamte  Orden  s.  Benedieti  Bnrsfeldseher  Union,  als  er 
solchen  erfahren,  sehr  schmerzlich  empfiinden,  bei  kaiserlicher  Majestät 
unterthänigst  hierüber  geklaget  und  angehalten,  die  Magdeburger  zn 
Wiedererstattung  des  SehadenK  durch  eine  allergnädigste  Comraission 
anzuhalten,  wie  folgender  ihr  Berieht  und  Supplication  mit  mehreren 
besaget,  Datum  18.  Märtii  anno  etc.  Lviii. 

Am  (hm  Weissen  Buclie  S.  20G  ff.  und  Actd  rfe'*  Stwitsarchivs  zu  Magddßurg 
betr.  die  eon  dem  Unth  der  Stmlt  Mwjdeimrg  Ao.  ir>4G  tfeschehene  DemdUmng  und 
Sjtrtliirnft/}  dis  J'Jirtdlrit  lünjserl.  ('losteis  l{<-r-)<i  und  die  darauf  nnffeordneU 
Kayscrl.  Comminifion,  s.  r.  J^}rz&tift  Miujtleb.  IsaciUruy  n.  284,  foL  1  —  9. 
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1553,  November  13.  1030. 

Jlchu  icli,  Ahl  (h'S  Klosters  lirn/r,  ührrlnssf  mit  Genehmigung 
des  Conrrnfs  dir  Wrisser-  und  l  rinihnü/ilv  vor  JkHlendorf  un 
der  tiidzt  (ujij  der  iyuUhcj  dem  liaUhasar  Lsirow  gegen  einejälir' 
Uehe  FladU  von  ^i/a  Wispd, 
Nha  Christi  oiiBeres  berrn  geborth  Tefifteinbondertt  und  drie  ond 
vefftich  ihare  mandags  nha  Martini  epischopL 

Orijfinal  im  Archiv  der  Kbmter-Bergis^m  St^img  M  1. 


1555,  Januar  10.  1081. 

Heinrich,  Ah(  Berge,  und  Heinrich,  Ahl  des  Kfosiers  Am- 
menslehen .  nis  n  ronlnefe  VisiUitoren  lOs  S/iffs  JfihicJicnnienfnirg ,  eon- 
aeiUircH  in  die  W  ieder kaulsversdircdning  de6  Abtes  ßernkard  zu^ien- 

Imrg  über  Dorflnarh  m  Oaäum  nM  Hufm  Landes  dendben 
Mark  und  Mwei  Hnfen  auf  Klem^CkUhauer  Mark  ffdeffen,  die  er  dem 

Vudh  zu  Ixib^ün  ßr  600  BJiein.  GoidgMen  auf  30  Jahre  wiederkäuf- 
lieh  eingetlum  und  versehrieben*  Doniierdag  nad^  Heil,  Dreikönige  tag 
mim  1555. 

Hi^esi  im  Haus-  tmd  HUtaimrclwc  su  Zerbst. 


1557,  JoU  Sl.  1082. 

Beffindl,  Äbt  des  Klosters  Berge,  beUhnt  Bartold  von  Bauten" 
berg      den  Ldmsgütem  des  Klosters  gu  Veduide. 

Nach  Christi  misen  heran  gebartth  im  ftanffiBehenhundersteD  mmd 
siebenimdAiiiffkigBteii  ibar  SDimabeDB  nach  lacobi  apoatoli. 

Original  mU  dem  anhangmdmMtssiegd  imLctndeshmiptarehip  »nWo^miibüUd. 


1557,  August  10.  1033. 

Kaufbfief  V(dentin  Woltersdorfs  für  Bon  Arikis  über  sein  Maus 

und  Hof  im  Dorfe  Girith. 

Datum  na  Christi  gebort  etc.  am  tage  Laurentii. 

Original  im  ^aataarchiv  xu  Magdeburg  8.  r.  Khster- Bergische  ^iflung  133. 


1558,  März  18.  1034. 

Eeinerus,  Abt  zu  Cor  reff ,  J  [ermann,  Äbt  zu  Werden.  Heinrieh. 
Al't  des  S.  Punlh'deonslclosters  zu  (Mn ,  richten  im  Namen  des 
JJenalietiuer  -  Ordens  der  Jiursfeld sehen  Union  an  den  Kaisei' 
Ferdiiuiml  I.  eine  Jiittsclmft,  in  wckher  sie  Über  die  dem  Kloster 
Berge  im  Jahre  1546  und  1650  sntgcfügten  BMden  berieh/ten 
und  um  Erneuerung  der  dem  Kloster  gewahrten  BrivHegien  und 
SchutOriefe  bitten. 

Oatnm  den  18.  HartU  ao.  etc.  L7m. 
Jbechrifl  im  Weisaen  Sndie  &  »13-^920, 
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Werdoii,  1558,  Mai  5.  1036. 

Die  Commissarim  der  Jhirsfdder  Union  richten  an  die  kaiser- 
lichen Commiss<uii')i,  Eizbischof  Sigismund  zu  Mnifdcburg  mid 
Herzog  Heinrich  zu  Hraunschwcig,  eine  BiUsrhriff,  hfireß'end  die 
dem  Kloster  Bergt  />//  Jahre  1546  und  1550  zugefngien  Schäden 
und  die  demsdbai  geaiilirten  Privilegim  und  Schutehriefe» 
Datum  Werden  den  5.  Maii  anno  etc.  r.viii. 

Ähsehriß  in  Acta  betreffend  die  rom  Rath  der  Stadt  Magdeburg  amu)  1546 
geschehene  DemolmMg  und  Sj)oliirung  de»  «raftn»  totwritefta»  Klotten  Barg»  ete, 
tm  SUuitaorelUvZzulMagdebiirg,  f.  67. 


Wien,  1558,  Octobor  :U.  1036. 

Kaiser  Ferdinand  1.  nimmt  das  Kloster  Berge  in  seinen  un  ' 

des  deutschen  Briehes  Schute  und  SfJiirm  und  emettnt  den  Erz- 
hisehof  Sigismund  von  Magdeburg  mm  Qmservator  und  Hemd' 

haher  dieses  Schutzes. 

Wir  Ferdinand  von  Gottes  gnaden,  Römischer  kayser  etc.  bekennen 
öffentlich  mit  diesem  brieffe  und  thun  kund  allennUnni^^lichen.  Nach- 
dem uns  die  ersamen  unser  lieben  andächtigen  N.  ahtt  und  gemeine 
convcut  des  stifdts  Berga  bei  Magdeborgk  gelegen  demutiglichen  ge- 
beten haben,  dass  wir  sie  sampt  ibrm  verwandten  anoh  haab  nnd  gu- 
tem in  unflem  und  des  reiches  Bchats  nndsehirmanff  und  anzunehmen 
gnädiglicben  g^nheten,  haben  wir  angesehen  eoloh  ihr  zimliche  bitte, 
auch  die  angenehmen  trewcn  dienst,  so  sie  uns  und  dem  heiligen  reich 
otft  willigliehen  erzeigt  hnlien  und  sich  hinttiro  zu  thun  unterthänig- 
lichen  erbieten  auch  weil  thun  mögen  und  sollen,  und  demnach  mit  voll- 
bedachteu  muht  und  gutem  ratb  und  rechtem  wiBsen  als  oberster  vogt 
nnd  beeehirmer  derkirehen  die  ietztgemelten  abt  nnd  oonvent  zn  Berga 
samt  ihren  haab  nnd  gUtem  und  verwandten  in  nnaer  nnd  des  reiche 
gnad  vorsprach  schütz  und  schirm  genohmen  und  empfangen,  thun  das 
auch  liiemit  wissentlich  und  in  crafl't  dieses  brieffs,  also  dass  sie  in 
unserni  und  des  reichs  sondern  vorsprach  schütz  und  sehiini  seyn,  auch 
all  und  iglich  gnad  ehr  würde  treyheit  rechte  und  gerechtigkcit  haben 
und  sich  dero  gebranchen  gemessen  nnd  eifrewen  mOgen  nnd  sollen, 
als  andere,  so  in  nnserm  nnd  des  reiehs  sonder  gnad  vorsprach  schntz 
nnd  schirmseyn,und  sich  dero  freyengebranehen  nnd  geniessen,  haben  von 
recht  oder  gewohnheit,  von  aller  meinnng  unvorhindert,  und  damit 
auch  bcnandter  abt  und  convent  des  stitlts  Berga  sich  dies  unser  gnad 
sondern  schütz  und  schirm  desto  lliglicher  und  wirglicher  gebrauchen 
und  sie  dabey  erhalten  werden  mUgen,  so  haben  wir  ihnen  die  erwir- 
digen  nnd  hochgebomen  Sigmunden,  postolirten  nnd  bestettigten  zu  ertz- 
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biflchoffen  zq  Magdeborgk,  administratorn  des  stiffU  Ualberstadt  etc. 
unser  liebe  ohmen,  fllraten  rath  und  andächtigen,  m  conBenratom  and 

handbabem  solches  unses  Schutzes  gesetzt  und  verordnet,  inhalCs  Imsen 
sondern  offenen  befebls  an  ilire  liebden  derwegen  aussgangen  und  ge- 
biten  darauff  allen  und  ieden  churilireten  ftirsten  geistlichen  und 
weltlichen  praelaten  graft'en  Dreyen  herrn  ritteru  knechten  hauptleuten 
vitzdumben  vögten  pflegeru  vorwesern  amptleuteu  schultheissen  btlrger- 
meistern  richtem  rethen  bfirgem  gemeinto  nnd  sonst  allen  andern 
nnsem  und  des  heiligen  reiche  nnterthanen  nnd  getrewen,  wes  wirden 
Standes  oder  wesens  die  seyn,  ernstlich  und  vcstig&ch  mit  diesem  brieffe 
und  wollen,  das  sie  den  vorgenandten  ald  und  convent  des  stiffts  Berga 
sanipt  desselben  vorvvandten  haub  und  gUtern  bey  diesem  unserm  und 
des  reichs  vorspruch  scliutz  und  schirm  geniglich  bleiben,  sich  also  das 
gebraaoheu  lassen  und  dawieder  nicht  driugeu  irren  oder  beschweren, 
noch  das  iemand  anders  zn  thnn  gestatten  inkain  weise  als  lieb  einem 
ieden  sey,  unser  und  des  reichs  schwere  ungnad  und  darzu  an  peen 
nemlich  10  marck  lottiges  golds  zu  vermeiden,  die  ein  ieder  so  ofil  er 
freventlich  hicwieder  thete  halben  theill  in  unsere  und  des  reichs  Cam- 
mer und  den  andern  halben  theill  mehr^^^onandten  abt  und  convent  des 
stiffts  zu  Berga  uuabiesslich  zu  bezahlen  vorfallen  seyn  solle,  das  mei- 
nen wir  ornstlieh  mit  uhrkund  dieser  brleffe  besiegelt  mit  unserm  kay- 
serlichen  anhangenden  insiegel,  der  geben  ist  in  unser  Stadt  Wien  den 
letzten  tag  Octobris  nach  Christi  geburth  funffzehen  hundert  im  acht 
und  funffzigsten,  unserer  reiche  des  Römischen  im  acht  und  zwantsigslea 
und  des  andern  im  zwei  und  dreissigsten  iahrc. 

Ferdinand.  Ad  maudatum  domini  imperatoris  proprium. 

Abschrift  im  BricikifieubwJte  S.  418—422  wad  im  Weissen  Buche  S.  2SdO—m, 


Kaiser  Ferdinand  Z  ernennt  den EnAiadtofSigimHund  vonMag- 
debwrg  Mim  Schirwherm  des  Klosters  Berge. 

Wir  Ferdinandt  ron  gotls  gnaden  erweiter  BOmisdier  kayser  — 
entbieten  den  erwirdigem  nnud  hocbgebornnen  Sigmunden  poetnliitea 

nnnd  bestettigten  zw  ertzbischoffenn  zw  Magdenborgk  —  unser  gnadt 
unnd  alles  guds  unnd  geben  euch  gnediglichenn  zu  erkennen.  Nach- 
dem wir  die  ersanien  unser  lieb  andechtigen  N.  abtt  und  convent  deß 
stieffts  Berga  vor  Magdenborgk  gelegen  auff  ir  undertheuig  bittenn  inn 
unser  unnd  des  reichs  sondern  schütz  unnd  schirm  genediglichenn  an* 
genohm«!iund^pfimgen  nnnd  aber  beiunns  gnediglichenn  bedenckea 
daß  sie  inn  ihren  obliegenden  notten  nicht  iderzeidig  nnsem  keiser- 
lichenn  hoff  erlangen  mögenn,  so  habenn  wir  darauff  ewer  liebsamer 
unnd  sonderlich  inenn  /w  cunservatorn  und  handthabem  solches  unsers 
schütz  unnd  schirmbs  mit  guadeun  erkieset  unnd  tlihrgenohmeu  unnd 
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ftmphelenn  demnach  ewer  liebtenn  genediglichen  und  woHenD»  daft  aie 

gemeltenn  abtt  uniid  convent  zw  Berga  sanipt  allenn  ihrenn  verwandten 
geistlichen  nnnd  ■vveltliehenn  personeu  liab  unnd  gutteru  von  unsernt 
wegen  nuhn  hiufuroliin  getreulich  schützen  schirmen  unnd  gegen  men- 
niglichen  vor  nnrechtmessigem  gewalt  ihrem  peeteu  vormugcn  nach 
erhalttet  nnnd  handthabet  nnnd  also  wieder  reeht  nnnd  die  gebiehr 
niebt  dringen  oder  beflehwehren  lasset.  Daran  entatten  ewer  liebten 
uiiscrn  gnedigcn  willen  unnd  nieinung  inn  gnaden  und  freundtschatft 
zu  erkehnnen.  Geheim  iuu  unser  Stadt  Wien  denn  letzten  tagk  Octohris 
anno  etc.  im  aclituiulfunftzigstcrii,  unserer  reiclu'  des  Römischen  iuu 
achtuudtzwauzigstcu  unnd  der  andern  im  twe^  uiuireissigstenn. 
Ferdinand.     Ad  mandatnm  domini  deeti  imperatorlB  proprium 

Kirohsohlager. 

Abtdtriß  tm  Brmhgimamdi»  8.  m—iüi  und  im  Weimm  BhOmS.  XU—m, 


Erfurt,  1559,  April  18.  1038. 

Präsldcus,  (oiuijräsii/rnfrs  nvdDifjinifores  des  jührlichni  Oif/itch 
der  Burs fdder  Union  Bentdidimr  Ordens  bitten  den  hrshisdiof 
Siffismutid  von  Magdeburg  um  SttercesaUm  heim  Herzog  Hein' 
rUh  von  Brmnadmetg^Lundmrg,  hekrefend  die  BestäHgung  des 
Jßraunschivdgisdten  Hofpreäigera  Beter  Ulner  ßum  Coctdpäor  des 
Klosters  Berge. 

Datum  Erffurd  dingßtags  nach  lubilate  anno  etc.  LIX. 

Macknfl  m  Wäsun  Buche  &  237— 


1559,  Juni  4.  1039. 

Die  Äbte  Bernhard  von  Nienburg,  Hekmdi  von  Ätnmensleben, 
Johann  von  HiUerdeben  und  Ludwig  von  KSnigduUer,  ab  ver- 
ordnete Visitatoren y  schreiben  deni  Herzog  Heinrich  zu  Ermm" 
schweig  betreffs  der  Streitigkeitm  /mnaehen  dem  Kloster  Berge  und 

dem  Rdhr  der  Stadt  Magdeburg. 
Datum  Sonntag  nach  Erasmi  l.')59. 

AbHclmß  m  Acta  betreffend  die  vom  Eatlie  der  Stadt  MagdeOurg  Amto  1546 
aeaOiehmie  Bemolmmg  und  ßpoUining  des  waUm  KmaarOehen  Klotten  Berge  ete, 
tm  SkuOear^io  zn  Magädturg,  f.  48. 


Augsburg,  1559,  Juli  5.  1040. 

Kaisrr  Ferdiaand  1.  hcauffragt  den  Frzhisrhof  Sigismund  von 
M(ujddnugund  den  Herzog  Julius  von  Braunsdiweig,  diezivischen 
der  Stadt  Magdeburg  tmd  dem  Kloster  Berge  stiiwAenden  8tre^ 
Hgkeiten  mt  sMdUen, 
Wir  Ferdinand  7on  gottes  gnaden  erwehlter  Romischer  kayser  — 
entbieten  dem  erwlidigen  nnd  bocbgebomen  Sigiamnnden  poetulirten 
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und  bestetigtea  ^H^tzbischoffen  za  Magdebargk  -  und  Heinrichen  dem 
jttngern,  liertzogen  zu  Bninschwig  inid  Limebur^'k,  nnserm  lieben  ohm 
fllrsteii  und  undachtigen  uuser  ^iiad  und  alles  ^utes  — .  Vns  haben 
die  ehnsameu  unser  lieben  andächtigen  N.  aebte  Presidenten  und  com- 
presidenten  und  capitel  gemciu  des  ordens  sancti  Beuedicti  undcrtbä- 
niglich  ZD  erkennen  geben,  welcher  maseen  das  doster  m  Berga  vor 
llagdeburg  ihres  ordens  von  kayser  Otten  dem  ersten  gestifftet  und 
stattlich  erbawet  durch  rat  Ii  und  gemeine  der  alten  Stadt  Magdebuigk 
ungefehrlich  drey  iahr  vor  der  belageruug  gemelter  Stadt  ahne  einitre 
erhebliche  notli  oder  ursach  ein^^erisscn  zerprochen  und  venvUstet  und 
zerschlieÜ't  und  die  klocke,  orgeln  uud  andere  zierliche  kircben  cleuodia 
damnfi  hinweggenehmen  worden  nndwiewoU  Urnen  die  saeheii  berlüirts 
niddeigerissenes  eloeters  halben  also  ersetzen  za  lassen  nicht  rOtunlich 
und  nmb  ergäntzung  erstattong  nnd  widderuffbawnng  berührtes  closters 
anzuhalten  jreiitlten  wolte,  uns  demlltig'lichen  anp:eruffcn  und  irebeten, 
dass  wir  ihnen  mit  unser  kayserlicher  hliltl'  hieriunen  zu  erscheinen 
und  die  restitution  vielgemeltes  closters  zu  befllrdern  gnediglich  ge- 
ruheten,  darauff  haben  wir  ewre  lieben  und  audacht  zu  uuberu  kayccr- 
liehen  commissarien  darttber  vorgenohmen  nnd  verordnet  nnd  end- 
phelen  demnach  ewr  lieb  nnd  andacht  Ton  Romischer  kayserlicher 
macht,  geben  derselbigen  auch  unser  vollkommen  gewalt  und  wollen, 
daß  ewr  liebden  und  andacht  ahn  unser  statt  und  in  unsemi  nahmen 
beyde  parteyen  ufl'  einen  oder  mehr  bestimpte  tag  vor  ewr  liebden  und 
andacht  durch  sich  selb  oder  ihre  vollmächtigen  an  balde  zu  erscheinen 
erfordern,  sie  in  ihren  dag  antworten  ihnn  nnd  gegcnreden  nnd  end- 
lichen allem  ihrem  hinbringen  eigendlieh  nnd  notdflifffciglich  gegen 
einander  verhören  und  darauff  allen  möglichen  vließ  ftirwenden  wolle, 
die  parteyen  berührter  restitution  halben  des  closters  Berga  gütlich 
mit  einander  zu  vereinigen  und  zu  verdragen,  wo  aber  die  gUte  Uber 
allen  vorgewandteu  vlieli  nicht  statt  haben  wolle,  alsdann  durch  einen 
schleunigen  summarischen  process  mit  rechtlichem  spruch  entscheiden, 
oh  auch  ein  oder  die  ander  partey  hierinn  gezeugnnft  za  ftthren  be- 
gehren nnd  des  nottüHftig  seyn  würde,  diesdh^en  zu  lassen ,  die  per. 
son^  also  zu  zeugen  benant  rechtlich  von  ewer  liebden  und  andacht 
heischen  und  laden,  sie  zu  gewohnlicher  gelubd  nelimen  und  daruff 
wie  rechten  vorhoren,  ob  auch  einer  oder  mehr  derjenigen  so  also  zu 
zeugen  benaud  auö'  ewr  liebden  uud  audacht  furhcischen  und  laden 
ungehorsam  anSenhteiben  oder  sieh  leognift  zageben  sperren  oder  wie- 
dem  wttrden,  dieselben  bey  zimlichen  peen  rechtens  dann  halten  nnd 
zwingen,  daB  sie  der  warheit  zu  stewr  ihre  geschwome  gezeugniss  and 
kundschatFt  ihres  Wissens  geben  und  sagen  und  sonst  alles  anders  hie- 
rinne handeln  thun  vornehmen  gebieten  und  vorbicten  das  die  notturffl 
erfordert  und  sich  nach  Ordnung  der  rechte  zu  thun  gel)Uhret,  daran 
thun  ewr  liebdeu  und  audacht  uusem  gefeiligen  willeu  und  meinuug- 
Geben  ander  nnserm  kayserlichen  anffgedrttcktem  ingesiegel  in  anser 
nnd  des  reichB  Stadt  Angflharg  am  fiinfften  tage  des  monats  Inlii  im 
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iiouji  lind  fiinffzij^sten,  unserer  reich  des  Römischen  im  neun  und  zweii> 
tzi^6tcü  und  der  audern  im  drey  und  dreyßigsteu. 

Ferdinand.     Ad  nuwdatimi  wen  eesareae  maieatatis  proprium 

Haller. 

Jbmikrift  im  Wemen  JMkt  8.  S32—$35, 


Augsburg,  1559,  Juli  6.  1041. 

Kaiser  Ferd  'maml  L  nimmt  die  Klöster  Berge,  Ainmenakben  und 
BiUerMen  m  sdnm  8(^i4g  und  ernennt  den  Erzhischof  Sigis^ 
mund  von  Magddmrg  mm  Omaervator  und  Bandhaber  dieses 
Schirmes. 

Wir  Ferdinandt  von  gotts  gnaden  erweiter  Römischer  kayser  zw 
aUen  tzeitten  mehrer  des  reiehs  —  bekennen  offentlieh  mit  dieaem 
briffie  nnnd  thnn  kanth  allermenniglieh.   Nachdem  nna  die  eraamen 

unser  lit  ho  andechtigen  N.  abttc  unnd  visitatoren  des  ordcnns  nnnd 
gemeine  capitteis  sancti  Rencdicti  semptlich  voTin  wegen  etzlichen  irens 
Ordens  altter  kavserlichen  und  fnrstlichenn  stielTte  unnd  closter  als 
Berga  vor  Magdcnburgk  Anniienäleben  und  Hildeusleben,  alle  im  ertz- 
stiefft  Magdenborgk  gclcgenn,  welehe  von  dem  radt  innigen  vnd  ge- 
meinde der  altenn  Stadt  Magdenborgk  unnd  sonst  andemn  vielfaltig 
beschediget  belediget  unnd  wieder  alle  billigheit  unnd  recht  beschwerdt 
wordenu,  underthenigst  und  demutiglicheu  ersucht  und  p:ebettcn  haben, 
dass  wir  gedachte  abtte  unnd  gemeinen  convcnt  it/ti^eiurtcr  gtieff'te 
unnd  closter  sampt  ihrer  christlichcuu  religion  verwandten  auch  haben 
nnnd  gnttemn  inn  nnaernnnnd  desv^oha  aehntsmidflehinnb  anff  nnnd 
antinnehmen  gnedi|;Uehenn  gemhtean»  so  haben  wir  angesehen  aolefae 
ihre  tzimliehe  bitte  unnd  demnach  mit  wolbedacbtem  mut  gutten  radt 
nnnd  rechten  wiasenn  als  oberster  vogt  unnd  bcschirmer  der  kirchenn 
gemelte  abtte  unnd  convcnt  obengemelterstietFte  unnd  closter  czw  Berga 
Ammensieben  unnd  llildcnsleben  sampt  ihrenn  habenn  unnd  guttcrn  ^ 
und  vorwanden  in  unsern  und  des  reiche  gnadt  vorsprach  schütz  und 
schirm  genohmen  nnd  empfangen,  thnn  das  andi  hiemit  wissentlieh 
ond  iiHi  (  l  afft  dies  brieffs,  also  dass  sie  semptlioh  nnnd  ein  ider  in- 
sonderheit inn  unsemn  und  des  reichs  sondern  vorspnich  schütz  nnd 
scbinn  sein,  auch  alle  und  ide  gnadt  ehr  wirde  recht  freiheidt  und 
gerechtigheitt  haben  unnd  sich  dcro  gebrauchen  genisscn  und  erfreuen 
mugen  unnd  sollenn,  als  andere,  so  in  unsem  unnd  des  reichs  sonder 
gnadt  Torspnieh  sefantE  nnndaefa^  sein,  haben  nnnd  siohdero  frewenn 
gebrandienn  nnnd  genissen,  vonn  reeht  oder  gewonheit,  von  allermei- 
nnng  nngehindert,  unnd  damit  auch  benantte  abbte  unnd  convent  der 
stieffte  und  closter  tzn  Rerga  Ammensieben  unnd  Iliidensleben  sich 
dieser  unser  gnadt  sondern  schütz  und  schinn  desto  fuglicbcr  unnd 
wirgiicher  gebrauchen  tmd  sie  dabey  erhaltenu  werden  mugen,  so  haben 
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wir  ihnen  8enii)tli{'h  und  sonderlioli  den  erwirdigcii  und  hocligebonien 
Sigismunden,  postuliiten  und  bestettigten  ei-tzbisclrnffen  tzw  Magden- 
borgk  —  uuseruu  lieben  obm  lurstcuu  rudt  uuud  uudecbtigeu,  tzu  con- 
senratom  und  handthabernn  solohsnnsere  schütz  sondeilichgesets  oimd 
verordent,  inhaldt  nnflere  sondern  offnen  bevehls  an  irehn  liebden  mind 
andacht  derwegen  anßgangennnnd  gepicthcndaiauif  allenn  nnnd  idenn 
churfursten  fnrston  geistlichen  unnd  weltlichenn  prelaten  graffeun  frei- 
henn  lierrn  ritteru  knechten  heiiptleuthen  vitzdombcn  vogten  pflegern 
vorwesern  aiuptleuthen  sehultheis-senn  burgenieisterun  richternn  rethen 
burgern  gemeinden  and  sonst  allenn  andern  unseru  und  des  heiligeun 
reichs  anderthanen  und  getreuen,  wes  wiiden  Standes  oder  weeenns  die 
seinn,  emstlieb  nnnd  yestiglich  mit  diesem  brieffc  nnnd  wollen,  dass  sie 
die  vorgenanten  abtte  nnd  oonvente  —  seniptlich  unnd  einen  idcn  in- 
sonderheit Bampt  derselbigen  vorwantlien  haben  und  guttcrn  bey  die- 
sem unsemi  und  des  reichs  vorspruch  schütz  und  schirm  getreulich 
bleibenn,  sie  des  gebrauchen  unnd  genissen  lassen  und  dawider  nicht 
dringen  irhnenn  bekomenn  oder  baehweien,  nooli  dais  iemandts  an- 
dern tnithnn  gestatten  inn  kein  weise  noch  wege,  als  lieb  einem  iden 
sey»  unser  und  des  reielis  schwere  ungnadt  nnnd  dar  tzw  eine  peen 
nemblich  czwanczigk  marck  lottigs  goldes  ozuvormeiden,  die  ein  ider 
80  oflft  ehr  freventlich  hiewieder  thete  uns  halb  in  unser  unnd  des 
reichs  cahmer  unnd  den  andern  halben  theil  vielgemelten  abtten  unnd 
convent  —  und  denn  ihren  so  hiewidder  belediget  wurdenn  uuuach- 
lesslieh  tzn  betzalen  yorfaUen  seinn  solle.  Mit  nrkundt  diess  brieflb 
besiegelt  mit  nnsem  kayseriiehen  anhangenden  insigel,  gebenninn  unser 
unnd  des  reichs  Stadt  Augspnrg  am  fünften  tagk  des  monats  Inlii 
nach  Christi  unsers  herrn  gehurt  funfftzehnlmndert  unnd  in  neunnnd- 
funfczigsten,  unserer  reiclie  des  Römischen  im  neonundczwancsigstem 
unnd  der  andern  im  dreyuudreissigstem  iahr. 

Ferdinand.       Ad  mandatum  sacre  cesarie  nudestatis  proprium 

Halter. 

Abtdmß  im  MOyMMeAe  8,  495^498;  im  Weium  BuOe  &  99$— X». 


Augsburg,  1559,  Juli  5.  1043. 

Kaiser  Fcrd'uKDid  T.  ciiiotnt  (h')i  Tu- zhisrhof  Sigismund  von  Mag- 
dchunj  zum  Süunnitsrm  dar  Kloster  Berge,  Ainmensld^efh  und 

Hdlcrslehen. 

Wir  Ferdinand  von  gottes  gnaden  crwelter  Römischer  Kaiser  —  - 
empieten  dem  ehnvirdigcn  uuud  hochgeboruen  Sigismunde,  postulierten 
nnnd  bestättigten  ercKbischoven  zu  Magdenbnrg,  primaten  in  Germa- 
nien —  nnnser  gnad  nnnd  alles  gnets  unnd  geben  deiner  lieb  nnnd 
andacht  gnediglichen  zuerkennen.  Naehdem  wir  die  ersanien  unnsere 
liebe   anndechtigen  N.  ebbte  nnnd  gemaine  eonvent  der  stiffle 
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mmd  closter  Berga  vor  Magdeobnig  Ammensleben  nnnd  HfldeDsleben, 
BODBst  im  eroistiffi  Magdenburg  gelegen,  anff  unndcrthenigst  und  dien- 
mettiges  ersnechen  nnnd  bitten  N.  der  ebbte  unnd  visitatoren  des  Or- 
dens unnd  gemainen  capittela  sancti  licnedicti  in  unnsem  unnd  des 
reiche  sondern  verspruch  schütz  unnd  scbirnib  gnediglich  angenommen 
unnd  empfanngen  unnd  aber  bev  uniis  gnediglicbcn  bedcnucken,  das 
sy  in  irai  obligenden  notten  nieht  ieder  zeit  imeerm  kayserliehem  hoff 
erlangen  mögen,  so  haben  wir  dein  lieb  und  andacht  inen  zu  conser- 
vatoren  unnd  hanndthabem  solches  nnnsers  schütz  unnd  sehirmbs  mit 
gnaden  erkhiest  unnd  fUlrgenomen  nnnd  empfelhcn  demnach  deiner  lieb 
unnd  anndat'ht  gnedigiich  unnd  wollen  das  sy  geniolte  ebbte  unnd  ge- 
niaine  couvent  der  stiffte  unnd  Cluster  Berga  Ammensleben  unnd  Hil- 
deosleben  lambt  allen  Iren  .Terwannthen  gaistliehen  nnnd  weltlichen 
Personen  baab  nnnd  gnetem  von  nnnsemtweg^  nnhn  hinftahro  Inn 
ihrenn  obliegenden  notten  nnnd  sonnsten  getrewlicb  schlitzen  schirmen 
unnd  gegen  meniglichen  vor  unreehtmes^igem  gwalt  irem  besten  ver- 
nii>j::cn  nach  halten  unnd  hanndthaben ,  aneh  wider  den  auffgerichten 
bewilligten  religion  unnd  iunndlriden  zu  kainer  newerung  dringen 
Doch  sonnst  wider  recht  oder  gebuer  beschweren  lassen,  daran  erstatten 
dein  lieb  nnnd  andaeht  mmsern  gnedigen  willen  nnnd  maynnng  in 
gnaden  nnnd  ftenndtBchaft  zu  erkennen.  Geben  iu  unnser  nnnd  des 
reichs  statt  Angspnrg  am  itlnfften  tag  des  monats  lulii  anno  etc.  im 
neun  und  funfczigisten,  unnserer  reiche  des  Rnmi^johen  im  neun  nnnd- 
zwanczigisten  unnd  der  annderu  im  dreyunndrei.ssigisten. 

Ferdiuandus.  Ad  mandatum  sacrae  caesereae  maiestatis  proprium 

Haller. 

Origukü  mü  dem  emgedruektm  huiterUehen  Siegel  im  Staatsarchiv  zu  Magde^ 
hurg  H.  r.  Khsfer-7hr,,{srhe  Stifltmg  IM.  Abtdwiß  im  JMnlegimbtiehe  &  4!». 
430.  twd  im  Weitum  liudie  S.  230—232. 


156»,  g^tember  6.  104S. 

BanriA,  Abt  mt  Berge,  hddmi  SieoeH  wm  Baiuimiberg  fmt  dm 
Lämgütem  des  Klosters  au  Vedtdde, 
Nach  Christi  nnsers  herm  geborth  im  fhnfczehenhnndersten  mmd 

nennundfiinfczigisten  iahre  mitwochs  nach  Egidii. 

Original  mit  dem  mnhmigmidtn  Siegd  d»  Jbks  Heimieh  m  LandedtoMpt- 
ardUv  xu  Wolfenbüttel.   

HaUe,  1559,  NoTember  3.  1044. 

Sigismund,  Erzh'srhof  von  Magdehirnj ,  hcsiätlfjt  dir  Wahl  <hs 
Feter  Uhur  zum  (Joaäjutar  uful  Nacikf olger  des  Ahls  liemricii  des 
Klosters  Berge. 

Sigismundus  dei  gratia  archiepiscopus,  primas  Germaniae,  admini- 
strator  eodesiae  Halberstadensis  etc,  honorabilibns  et  religiosis  nobis 
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inSChristo  devotis,  priori  snbpriori  totiqne  oonventai  monasterii  saacd 
lohannis  baptiste  in  Berga  prope  et  extra  mnros  civitatis  nostrae 
Magdeburgensis  ordinis  saocti  Bcnedicti  caeterisqiicpracsentibua  reqni- 
sitis  quos  int'rascriptuni  taiif^it  neji^otium  seu  längere  poterit  quomodo- 
libet  in  fataram  salutcm  et  cbahtatem  iu  domiuo.  Qaaudoquidem  vene- 
labfles  ^  honorabiloB  in  Christo  nobis  spedaliter  dik^  dfffoA  pneddens 
Gompraeflidens  et  diifiDitoras  anniii  capitnliBonfeldensis  nnionifl  ordbiis 
saneti  Benedict! ,  ad  qnos  abbatis  et  coadintoris  electio  sen  postnlatio 
iara  dicti  inonasterii  in  Berga  de  iure  et  consuetiidine  neonon  ex  qni- 
busdam  privilegiis  apostolicis  et  caesareis  pront  ex  illoruni  relatii  ac- 
cepimus  spectare  et  pertinere  dinoscitur,  proxinia  dieLnnae  post  donii- 
nicam  lubilate  huius  millesimi  quiugentesimi  necuou  quiuquagesiuii  noui 
amd  Eribrdiae  eapitalariter  Tooati  et  congregati  de  fotaro  coadintore 
et  mdubitato  saeceBsore  abbatiae  einsdem  eeclesiae  providere  et  emi- 
dem  iuxta  sacrorum  canonnm  institnta  canonice  eligere  cnpientes, 
tandcra  vero  etiam  viventis  vestri  abbatis  Hinrici  oonsensn  vonerabi- 
lem  et  doctum  viruni  Petrum  Vlncruni  a  rrladenbach  cx  honestis  pa- 
reutibus  ac  de  Icgitiuiu  mutrimuuio  procrcatum  buuae  vitae  ac  famae 
peenon  in  spiritnalibas  et  temporalibns  prodentem  et  soUieftom  in  ooad- 
intoiem  et  indabitatum  successorem  abbatiae  supradicti  monasterii  in 
Berga  praefieiendnm  eonfirmandtim  instituendum  recipiendnm  et  aecep- 
tandum  canoniceqtie  eligetidnm  duxernnt  et  nnanimiter  elegenint  iprsam- 
que  electionem  uemine  coram  decrepante  aut  eontradicente  rataiii  et 
gratam  habuerunt  et  praedictus  electus  coadiutor  et  indubitatiis  successor 
abbatiae  monasterii  in  Berga  tamquam  habilis  et  idoneos  nobis,  ad 
quem  oonfinnatio  eiasdem  eleotionis  sicati  ordinariametmetropolitanain 
einedem  monasterii  spectare  et  pertinere  dinoscitiur,  per  predietos 
praesidentera  conipracsidentem  ac  diffinitores  annui  capitnli  Bursfcl- 
densis  nnionis  ordinis  saneti  liencdicti,  qiicmadniodum  rite  fieri  poterit 
et  debuit,  pracscntalns  ac  praetcrea  per  electum  et  praeseutiitum  nobis 
humiliter  tuit  »upplieatimi,  quatemiö  electiouem  ipsatu  de  eo  canouice 
faetam  anctoritate  nostra  oidinaria  eonfirmare  etapprobaredignaremiur. 
Nos  igitnr  Sigismnndns  arcbiepiscopus  MagdebnrgcDsis  —  electionem 
supradicti  Petri  Vlneri  a  Gladenbach  electi  coadintoris  et  futuri  abbatis 
in  monasterio  Berga  inxta  iuris  dispositionem  tnmquam  rite  et  legitime 
factani  laudavimus  approbavimus  et  continnavinius  eamqne  praeseuti- 
bus  dei  omnipoteutis  nomine  laudamus  approbaraus  ratiiicamus  et  afilr- 
mamiis  ae  noetnun  anctoritatem  ofdinariam  et  deeretnm  interponimns 
pgnm  Petrom  Vlnerom  electom  eoadiotorem  et  indnbitatnm  meeessorem 
abbatem  dicti  monasterii  prae6cientes,  curam  regimen  et  administratio- 
nem  eiusdetn  in  spiritualibus  et  saecularibus  sibi  una  cnin  vivente  ad- 
huc  abbate  Henrico  plenaric  committcudo,  prout  con)niittiinu8  per  prae- 
sentes.  —  In  quorum  omniuni  et  siugulorum  fideni  et  testimoniuni  prae- 
sentes  confirmatiouis  literas  exinde  fieri  atque  sigilli  nostri  appensione 
fecimos  et  ioBsimns  communiri. 


Aeta  Hallls  in  aiee  nostra  divi  Hanritii  die  Veneria  post  festmn 
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Omninm  sanctttriiin  tcrtia  niensis  Novembris  anno  a  nato  Christo  sal- 
yatore  noätro  millesimo  quingCDtesimo  quinqaagesimo  nono. 
Siginmindiis  archieplBOopiu  manu  propria. 

N.  OshemiiB  Borossaa^ 

Ma^hriß  im  Wetmn  Bwht  8.  M>—Ui, 


Halle,  1559,  November  3.  1045* 

jRsfer  Ulut'r,  C<mljnfor  des  Klosters  Berge,  verpfVichtd  sich,  wenn 
er  zur  Abtei  des  Klosters  gdangt,  alle  verpfändeten  und  ver- 
setzten Criiter  des  Klosters  einzulösen. 

Ich  Petrus  Vlner  von  Gladbach  bekennen  mit  dieser  meiner  eyge- 
ner  handtschrifft  kegen  meuniglichen,  nach  dem  ich  vor  etzlichcr  ver- 
schienen  zeit  zum  coadiutoren  dc^J  elostcrs  Her^a  vor  Maj^deburgk 
neben  dem  ietzigeu  abtt  elcgirt  und  darüber  von  dem  hochwirdigsteu 
in  gott  durchlanchigsten  hochgebornen  forsten  und  herren  herren  Sigis- 
munden ertsbischoven  sso  Magdebnrgk,  piimaten  in  Germanien,  admini- 
stratom  des  stiffts  Halberotadt»  maiggraffen  zu  Brandeilburgk  etc., 
meinem  gncdigen  herren,  confirniationem  erlanget  ,  als  vorpHiclitc  ich 
mich  hiermit  bcy  meinem  eliercn  und  guten  glauben  alle  und  icde  des 
elüsters  verpfendte  und  versetzte  guter,  wan  ich  in  possessionem  des- 
selben komme,  widerumben  za  erfreien  eintzulosen  und  zu  erweutem 
closter|zn  brengen,  do  iebaber  an  demsselben,  welehes  doeh  keineswegs 
sein  solle,  seumig  oder  lessig  würde,  dass  alsdan  hocbgedaehter  mein 
g,  h.  der  ertzbischopp  macht  und  gewalt  haben  soll,  sodane  verpfendte 
und  vom  doster  versetzte  ^uter  von  s.  f.  g.  selber  eintzulosen  zu  ge- 
brauchen oder  die  ihren  darinit  zu  versehen,  bis  so  lange  dieselben 
von  mich  widerumben  eiugeloset  und  gefreiet  werden ;  da  auch  s.  f.  g. 
aas  nachlassaug  der  Bomisehen  keyserlichen  maiestatt  mit  derselbä 
dostem  im  ertz-  nnd  stifft  Magdebnrigk  und  Halberstadt  in  gemein 
Yoranderang  vomemen  würden,  dass  ich  mich  alsdan  deren  verande- 
runge  gehorsamlichen  verhalten  und  alles  das  thun  will,  was  einem  from- 
men und  gehorsamen  prelaten  kegen  seiner  obrigkeit  eigeut  und  ge- 
buret.  Des  zu  mehrer  Versicherung  hab  ich  mein  pitschalft  hirunten 
wissentlicb  drneken  lassen.  Geschehen  und  gegeben  zu  Halle  fireytages 
nach  Onmiam  sanctomm  anno  1569. 

OriffiMäl  (BipierhaauMir.)  im  StaattariM  m  Magädturg  «.  r.  BnuHß  MsigdA. 
Kketer  Serge  33.   

Paderborn,  1560,  Februar  1*>.  1046. 

Jlf  ruKuui,  Abt  zu  Werden  und  Helmstedt,  Heiner us  von  Buch- 
höh,  Aht  zu  Corret/.  Vetrus  von  Buchholz,  Abt  zu  GladharJi, 
l^räsidi  Hten  inul  Conijin'isidrnten  der  BursfvJdi sehen  Vniem  Be- 
nedidincr- Ordens  j  bitten  den  Erehisdu)}  tSiyismund  vm  Magde- 
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hurg  um  AusßXhrung  der  haiaedidtm  Oommissum  härmend  die 
Srrungm  Mwisehen  der  Stadt  Magdeburg  und  dem  Kloster  Berge- 

Datom  Baterborn  den  12.  Febmarii  ao.  LZ. 
Abfchriß  tm  Weittm  BuOte  &  Ut—Zif. 


Wolfeubütt4?l,  1560,  JuU  3.  1047. 

Sigismund,  ErshisrJtof  von  Magdchurq,  und  Hnrsog  Heinrieh  von 
Braiüi schweif/  fordcni  den  Eafh  der  Stadt  ]\faqdehHrg  auf,  sich 
mit  dem  Kluder  Barge  wegen  der  zwischen  beiden  sctiwt^uien 
Irrungm  zu  vergleichen. 

Datum  ^V^lffenhuttel  den  3.  lulii  aimo  etc.  60. 
Abschritt  im  Weissen  Buche  8.  248—250. 


1560,  üetober  1.  1048. 

Der  Baih  der  Stadt  Magdeburg,  verkauft  dem  Magister  Baut 
SchüUheise,  eräbiaiMIUekem  Kammerraik,  „eine  brede  kmäeseJm 
der  Elben  kegetw  dem  hergischenn  gerichte  gdegenn  und  der  Ju- 
denJceiber  geheisenn"  für  eine  Summe  Gddes.  Die  Vcrhindhing 
wird  vor  dem  Dechant  zu  S.  Sebastian  und  S.  Nicolaus  Weg- 
gang Gurion,  erzbisdtöflichem  Offidal,  und  dem  Moüenoogt  Simon 
Gadtsteig  voUeogen. 

Nach  Cliristi  unsere  lieben  herrn  p^eburth  im  fimfizehenhandenten 
darnach  im  sechczigsten  am  dinstagc  nach  Michaelis. 

MKhriß  im  BrimUgieHbutiie  S.  441—143. 


1560,  October  16.  1049. 

Sigismund,  JErelisrhof  von  Magdeburg,  und  Marßog  Heinrich  von 
Braunsckteeig,  als  bestellte  kaiserliche  Commissarien,  fordern  den 
Bafh  der  Stadt  Magdeburg  auf,  sidi  mit  dem  Kloster  Berge  we- 
gen der  zwischen  beiden  scJiwebemlen  J^rutigen  zu  vergleichim* 

Datum  den  16.  Octobris  ao.  etc.  60. 

AbBdmft  im  Wmatm  Bitdte  8,251.260, 


1560,  Octotier  21.  lOM. 

Die  Bathmänner  und  Bmtmgsmeister  der  Stadt  Magdeburg  ver- 
sprechen der  Aufforderung  der  ÜMiserUdke»  Comnnaaanen  nad^ 
mihommen  und  siA  wegen  der  Mwiaeken  ihnen  und  dem  Kloster 
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JBen/r  schtnhr)ifh)i  Innnyen  in  näcihster  Zeit  mU  dem  Klost&r 
limjc  zu  vertr<t<jm. 

Datum  uiuler  unser  Stadt  secret  montags  nach  Luce  evaogeliste 

21.  Octobris  ao.  tK). 

Abschrijt  im  Weissen  liudte  S.  252.  253, 


HaUe,  1561,  Mtrz  26.  105L 

Sigismund  f  lari^nsdtof  mu  Magdeburg,  IfestäHgt  den  Kauf  des 
freien  Bbfes  mu  WolmirMen  seitens  des  DcmeapOds  mu  Magde- 
burg von  Elans  von  GiUdde  und  verträgt  eidi  mit  dem  Kloster 
Serge,  dem  der  Verkäufer  den  jährUthen  Zins  von  44  Gulden 
hat  Bahlen  müssen. 

Geaehehen  zu  Halle  anf  sanct  Moritsbnrg  mitwochens  naeb  an- 
niinciationis  Marie  nach  Christi  DosetB  heirn  and  heylandes  gehurth 
1561  iahr. 

Jb$arift  im  FeteM  Buche  &  m-^SffSL 

1561,  März  28.  1052. 

JDc«?  Ahfr<>  Pfiff  und  drs  Cmvenls  des  KlosUrs  Berge  h'Jnisherr- 
licJicr  (.ymsois  zu  dem  mn  Hans  von  Gittelde  geseheJumcn  Verkauf 
seines  freien  Hofes  fnif  dm  Aerhrn  und  Kornzehnten  zu  Wol- 
inirslrhen  an  das  Dttnicapitel  zu  Magdeburg  und  VergleieJi  mit 
dem  letzteren,  wonar/i  der  jährliche  Erbzins  von  44  Gulden  aus 
jenen  Gütern  gegen  eine  Stimme  von  700  Thalem,  loeldie  das 
Kloster  dem  DomcapUd  sclmldig  geworden  ist,  aufgehoben  und 
compensirt  wird. 

Nach  Christi  unsers  liebcnn  berm  geburtb  im  iunizcehcnhundersten 
und  einnndaeohcsigsten  iahre  freitags  naeh  annonctiationis  (!)  Haaie. 

Oriffimd  mU  dem  Äbt*-  md  Ommtaeiegd  des  Klosters  Bergs  im  Staatsardde 
au  MageUbmrg  s.  r.   Wohsirddm  9. 


1561,  Juni  10.  1058. 

Petrus,  Alt  zu  Berge,  erneuert  die  Pachtcontracte  mit  der  Ge- 
meinde zu  Kalenherge  auf  weitere  6  Jahr. 

Geschehen  nach  Christi  unsers  lieben  herm  geburth  im  fnnizehen- 
hunderten  und  im  einuudsechzigsten  iahr  diustags  des  zehenden  mo« 
nathtag  Innii. 

Absehr^  im  Weusm  BmAe  8.  m—m. 
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UUdeslieim  1561,  Jiini  32.  1054. 

Die  geistliche  Visitatoren,  die  Aebte  Reinh/ird  vm  (Jorvey,  Jo- 
hann von  S.  MicJuicl  in  Hihh-^hnim  und  Ludwig  von  Königs- 
lutter, schrrihr-ii  an  dir  beiden  vom  Kaisrr  vcrordnettm  Commis- 
sarien,  Sigismund,  Lrzhischof  von  Magdeburg,  und  Ihr-ag  Jfrin- 
rich  den  Jüngern  von  Bniunsrhweig ,  bdrcffmd  den  ütreii  des 
Klosiers  Jirrge  mit  dem  linthe  der  Stadt  Magdeburg. 

Datum  Jlilde.sheini  am  sonntag  nach  Viti  Gl. 

Abschrift  m  Acta  betreffend  die  vom  Hath  der  Stadt  Magdeburg  anno  1546 
gcschätene  Oem<ilmmg  und  apoHirmg  de»  «mdtm  Emmticken  JSJo^ers  Berge  umd 
die  darmtf  oiigeoipdneteJCaiemiÄeKommM    im  Staattardtk  mMagddmrg  f.  23. 


1561,  Jnni  38.  1056. 

Petrus,  Abt  zu  Berge,  üherlässt  an  Marcus  Weiclim  tu  AUenr 
toeddingeth  den  Iwtben  Garhenzelmten  auf  Misteder  Fdde  vor 
Al^mweädingen  ßr  dm  jährli€iun  Zins  vm  SGuldm  auf  6  Jähr. 

Nach  Christi  unseres  licbeu  herren  gehurt  im  funflfzehenhuudersten 
ond  einnndseclistigBtes  iahr  am  abende  F^tri  and  FAali  der  heiligenn 
apostolenn* 

Origittal  4m  AnMo  der  JOortflr-BefyiMAm  Stifliuig  Z  ÜSt, 


Wolfenbattel,  1561,  JoU  4.  1056. 

^gimmd,  Enäriaekof  von  Magdeburg,  und  Eemrifk,  Hertog 

Sfu  Braunschwelg,  als  hestelUe  kaiserliche  Commissarim,  befehlen 
dem  Bathe  der  Stadt  3fagdeburg,  d/p  Verhandlungen  mit  dem 
Kloster  Berge  gur  Beilegung  der  schwebenden  Irrungen  sofort  m$ 

beginnen. 

Datom  Wolffenbattel  den  4  Inlii  anno  61. 
Abechriß  m  Weisam  Budte  m^-ÜS», 


1561,  JuU  9.  1057. 

Die  Boithmaumer  und  huMtngsmeister  der  Stadt  Magdeburg  eehrei- 

ben  an  Brs^nsduif  Sigismund  von  Magddnirg  utid  Herzog 
Heinrich  von Braunschireig,  dass  sie  dem  Befehl  der  kuistrlicken 
Commissarien  in  Betreff  eines  Vergleidbs  mit  dem  Kloster  Berge 
unvermigUdi  nachkommen  würden. 

Datnm  nnder  nnser  stadt  8eeretndtwochenBden9.IaUi  anno  etc.6L 
AJbsderifl  im  Weisten  Atche  A  959.  990. 
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(1561,  JqU.)  1058. 

Ulner,  Abi  gu  Berge,  büfä  dm  Herzog  Heinridi  den  J^e^ 
Ten  von  Bramadiweig,  eur  VarberathiMg  des  gum  Oäober  angesägten 
VerhandhrngsU^es  den  BramsAweigsdten  BofraÜi  Dr,  Hehmdi  Napp 
ihnen  gusenden  tu  waUen. 

Abschrift  in  AO»  betreffend  die  vom  Bath  der  Stadt  Magädmrn  Aum  1546 
gescli^hnip  Denwlirun/f  und  Sjifjliirmuj  des  uralten  KaiterUe^lM  Kioetera  Berge  ete, 
im  SkuiUarchiv  zu  Magdeburg,  /.  33.  —  Ohne  Datum, 


1561,  August  12.  1059. 

Thümagnn,  Brior,  Tkeodorieus,  Sutprior,  und  Bruder  Eons, 
Comentualm  des  Bondddoskrs  in  Magdeburg,  Übereignen  dem 
I^oskr  Berge  gwei  HoUgfiecke,  die  grosse  und  Ideine  „Baulerger' 
den"  genannt,  am  dem  Holge  des  JClosters  Berge  gu  Badtau  ge^ 

legen,  mit  dem  Beding,  i^en,  so  hinge  sie  Idten  und  im  Kloster 
wohnen,  jährlifjJi  30  SchorJc  UoUt,  hall»  ]]  asm  und  haß)  Knikppd, 
aus  dm  Holgungm  des  Klosters  verabreichm  gu  lassm. 

Nach  Christi  onsers  liebcnn  berrenn  gebnrth  im  funftzehander- 
stoiD  annd  im  einundsechtzigstem  iahre  dinstags  nach  Laureutii. 

Original  im  Staat xarchir  :n  Magdeburg  8.  f.  JOoeter  ' Bergtache  ^iflmig  186. 
Ahsärnft  im  IMvikgienl/uche  IS.  433-435. 


1561,  September  ^  1060. 

Betrus,  AU,  und  der  Convent  des  Klosters  Berge  verkaufen  dem 
Magister  Paul  Schtdtess,  „Kammerrath"  des  Erzhischofes  Sigis- 
mund gu  Magdeburg,  13  ^l^  Ilufm  Landes  auf  BiUmgsdarfer 
Mark  vor  SülMorf  für  1230  Goldgulden  uml  treten  ausserdem 
in  den  Besitz  von  1  Hufen  auf  Die^ndorfer  Felde  und  des  Juden- 
Icevers,  ir eichen  Paul  SrhuUess  VOM  Bath  der  Sudenburg  bei  Mag- 
deburg einst  erlcauft  lud. 

Nach  Christi  unsers  lieben  herrn  geburth  im  f'unfczebenbundereteil 

imd  im  eiuundsecbczigsten  iahrc  diuuötags  nach  E^idii. 

Original  im  Staatsarchiv  zu  Magddmrg  a.  r.  Kloster  -  Bergische  Stiflutig  135. 
Die  ürhande  trägt  die  eigenhätidige  ünteraMß  dee  Enibiaaofe  Sigimmid:  Sip. 
archiepiscopus  manu  yrrnpria.  —  AbgfMft  M»  Weinm  Bvu^  &  BÜi-SH  vmd  M» 
PriviUgiefämch€  S,  436—440. 


1561,  October  13.  1061. 

Bitrus,  Abt  gu  Kloster  Berge,  überlässt  jedem  Mtgtiede  der  Qe- 
meinde  gu  Brester,  fodt^em  vor  wemg  Jahrm  3  Morgm  Aciker 
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uyid  die  jährliche  Kornpacht  von  4  Sü^effd  Boggen  SU  seinem 
Hofe  ziigekyt  war,  unter  denselben  HedinguMgen  auf  weitere  S 

Jahr  bis  Cathedra  Pefri  1564. 

Geächeben  montags  nach  Dionysii  aono  1561* 
Jlmduriß  m  Weiasm  Buche  S.  272-274. 


156^  Januar  17, 18  iu  20.  106S. 

Juseug  aus  dem  „Jl^mi/aairium  und  Vermduma  aüer  des  JClo^ 

ster  Berge  beweg-  und  unbewegUdten  Gütern  und  Vermögens  auff 
Ertebischöffl.  gn.  befM  wm  denen  hierzu  verordneten  Ommia- 

sariis  anffgerichtä  mmse  Januar  Ao.  1562." 

Dörfer:  Osterweddingen  mit  den  Untergerichten;  Diesdorf  mit 
den  Untergeric'hteu;  Dodendorf  mit  den  Ober-  und  Untergerichten, 
Diensten,  Zinsen  und  allerlei  Znbehcuning.  darin  wohnen  9  Acker- 
leute, 14  Kotsassen,  dienen  dem  Kloster  mit  Pflügen  und  anderem, 
BOTiel  dieNothdnrft  erfordert,  werden  aber  nicht  sonderlieh  beschwert; 
Bnckau  mit  den  Ober-  und  Untergeriehten  und  aüer  l^bekOrnng, 
ist  vor  Jahren  verwllstet  und  wohnen  jetzo  etliche  Leute  darin; 
Prester  mit  den  Ober-  und  Untergerichten  und  aller  Zubehörung, 
darin  wohnen  3  Ackerleute,  25  Kothsassen,  dienen  dem  Kloster  nur 
mit  Holzfuhren  und  Aufbringen  des  Heus;  Pechau  mit  den  Ober- 
nnd  Untergerichten  und  aller  Zubehörung,  darin  wohnen  30  Bauern 
und  dienen  dem  Kloster  nur  mit  Holzfuhren  und  HandfrObne. 

Vorwerke  und  Schäfereien,  1)  auf  demKloeter:  a)  an  RindTieb: 
37  trächtige  und  melkende  Kühe,  l  Brummochse,  19  jährige  Kälber, 
6  junge  Kühe,  31  Häupter  Rindvieh,  jung  und  alt,  7  junge  Kälber; 
b)  an  Schweinen:  3  Kempen,  11  Rangen,  33  geschnittene  Schweine, 
49  junge  gescbnitleiie  Ferken;  c)  an  Schafen:  214  Häupter,  nUmlicb 
94  alte  Schafe,  34  Hammel,  86  Lftmmer;  d)  an  Pferden:  14  Hengst- 
pferde ,  3  alte  Reussen ,  2  alte  Pferde  ftlr  den  Stnrzkarren ;  d)  an 
Acker:  24  Hüten  Ackers  hart  vor  dem  Kloster,  wovon  jährlich  8 
Wispel  Weizen,  6  Wispel  Roggen,  10  Wispel  Gerste  und  15  Wispel 
Hafer  geemtet  werden.  2)  Zu  Prester  mit  IG  Hufen  Landes  (Ernte : 
4  W.  Weizen,  6  W.  Roggen,  9  W.  Gerste,  9  W.  Hafer),  Rindvieh: 
36  tittehtige  imd  melkende  Kühe,  9  jährige  und  abgewObnte  KUber, 
11  andere  Kälber,  6  junge  Ktthe  im  3.  Jahr,  20obwn  von  4  Jabren, 
4  dreijährige  Ochsen,  11  zweijährige  Ochsen,  3  Bullen,  Summa  1 
Schock  22  Häupter:  an  Schweinen:  2  Kempen,  10  Raniron ,  2iJ 
Schweine,  32  jun^^e  Ferken;  an  Schafen:  410  trächtige  Schafe,  242 
junge  Lämmer  und  Hammel,  19ü  alte  und  junge  Hammel;  an  Pfer- 
den: 6  Hengstpferde,  4  BmuMen,  19  ITHlden,  danmler  3  junge,  11 
jnnge  FttUen,  so  in  der  Stnterei. 

Wieseowachfl.  Eine  Wiese  hinter  dem  Kloster  an  der  Elbe  za  20 
Fader;  eine  deqg^  beim  Teiehe,  mit  11  Fuder,  die  Kebbeiger  Wiese 
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mit  20  Fader,  die  nene  Wiese  mit  38  Fuder»  der  Bönneker  Horn  mit 
12  Fuder,  die  Treilwiese  mit  8  Fuder. 

Holzung.  Der  Rehberg  bei  Prester,  das  Pecliauer  Holz,  der  Both- 
bosch,  der  Brtll,  der  Pauier  Garden,  der  Gerstenberg;  die  15  Ruthen. 
Hierin  ist  bisweilen  Mastang  und  hat  das  ICastgeld  nngefilhr  120  Gl. 
im  letzten  Jahjr  betragen. 

Fischereien.  Die  Prestersche  See,  die  Peehauische  See,  das  Gote- 
waser,  die  Lacke,  die  Jungfer  See,  die  Gerwische  See,  die  4  Ruthen 
See.  Mit  Ausnahme  der  Gerwische  werden  die  Fische  um  die  Ilältte 
aosgethan.  Der  Karpfenteich  zu  Pechau,  zwei  kleine  üälter  vor 
dem  Kloster,  desgl.  3  im  Garten. 

Weinwaehs.  Ein  Weingarten  im  Kloster,  woyon  10  Fass  Wein  ge- 
wonnen werden. 

Zehnten  zo  BahrendoH",  an  Burcbart  Hakebom  verschrieben,  zuKlein- 
Wanzleben  (zur  Zeit  des  Erzb.  Aibrecbt  dem  Kloster  Meyendorf  ver- 
setzt;, zu  Woimirsleben  (durch  Kauf  dem  Domcapitel  gehörig),  der 
halbe  Zehnt  anf  Misteder  Felde  vor  Altenweddingen,  der  limmer- 
sehnt  m  Diesdorf  und  zn  Osterweddingen,  der  Fleisohzehnt  zu  Woi- 
mirsleben, abgelöst  mit  einem  jährl.  Zins  von  3  Gl. 

Mühlen.   1  Wassermühle  zu  Ostenveddingen,  giebt  jUhrl.  1  W.Weizen, 

3  W.  Roggen,  1  Wassermühle  zu  Dodendorf,  mit  derselben  Pacht,  1 
Windmühle  im  Kloster. 

Erbzins  und  andere  Geldzinsen.  Altstadt  Magdeburg:  22  Gl. 
7  gr.  6  AUenweddingen:  46  Gl.  8  gr.  3  ^,  Bahrendorf:  113  Gl. 
7   gr.  6  Botmersdorf    nnd   Bönnickenbeck:    1  Gl.  4  ^ 

Buckau  22  Gl.  1  gr.  ß  .f,  Diesdorf:  76  Gl.  11  gr.  9  ^, 
Dodendorf:  120  Gl.  11  gr.  9  .j,  Domersloben :  —  Gl.  20 
gr.'9  ^,  Eggersdorf:  2  Gl.  \X  gr.  9  ,(,  Garteiizius  beim  Kloster: 
2  Gl.  13  gr.  U  4,  Klein-Germersleben  und  Gersdorf:  2G1. 5gr.  11  jf, 
Groppendorf  unaHermsdoif:  1  GL  14  gr.  3  Haarsdoif:  4  Gl.  Ogr., 
Höhendodeleben:  5  GL  4  gr.  7  ^,  Hohenwarslehen:  —  GL  10  gr., 
Karith:  19  Gl.  18  gr.  9  ^,  Kalenber«ie:  39  Gl.  11  gr.  5  ^j,  Langen- 
weddingen  und  NiSderdodeleben:  1  Gl.  2  ^,  Neustadt -Magdeburg: 
9  Gl.  8  gr.  3  ^,  Ochtmersleben:  1  Gl.  15  gr.,  Olvenstedt:  32  Gl. 
2  gr.  9  ^,  Osterweddingen:  114  Gl.  18  gr.,  Ottersleben  (Kl. u. Gross): 

4  Gl.  15  gr.  9  Pechau:  32  Gl.  5  gr.,  Prester:  20  GL  14  gr..  Ro- 
densieben, Bottmersdorf  nnd  Bemkersleben:  1  Gl.  3  gr.  4  Sdiwa- 
neherg:  G  Gl.  G  gr.  4  ^,  Schiebenitz:  28  Gl.  18  gr.  9  ^j,  Schnars- 
Idhea:  1  Gl.  15  gr.  8  ^,  Sohlen  und  DUlmichen:  4  Gl.  19  gr.  G  ^j, 
Stemmern:  12  Gl.  12  gr.,  Sllldorf:  20  Gl.  2<J  gr.,  Stassfurt  und 
Fürderstedt:  2  Gl.  18  gr.  9  ^,  Wellen,  Warsleben  und  Klein  Wanz- 
leben:  3  Gl.  18  gr.  2  Woimirsleben:  7 GL  3gr.  3  ^.  Iii  buiuiua; 
794  Gl.  9  gr.  3  ^.  DaTon  werden  wieder  ausgegeben  406  GL,  es 
bleiben  also  386  GL  9  gr.  3  ^. 


Kornpächte.  11)9  Wspl.  3  Schffl.  Weizen  (wovon  das  Kloster  wieder 
nbgiebt  11  Wspl.  19  Schffl.)»  21  W.  14  Seh.  Boggen,  7Vs  W.Gerste, 
5  W.  2  Seh.  Hafer. 
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Pacht  hufen.  Alten  weddingen:  17»/«  Hufe  geben  10  W.  4  Scli.  Wei- 
zen, Bahrendort  :  4  Hüten  Morgen  geben  2  W.  18  Seh.  Weizen, 
11  Sch.  Roggen,  Diesdorf:  18  Hafen  3  Morgen  geben  '29  W  13 
Seh.  Weizen,  Dodendorf:  18  Hüten  nebst  der  Mühle  geben  18  W. 
11  Sch.  WeüeD,  3  W.  3  Sch.  Koggen,  Harsdorf:  'd%  M.  geben  4 
Sch.  Weizen,  Olvenstedt:  IVs  Hofe  geben  9  Sch.  Weizen,  8  Sch. 
Roggen,  Osterweddingen  und  Abbendorf:  25  Hufen  mit  der  Muhle 
geben  24  W.  11  i Sch.  Weizen,  8  W.  15  Sch.  Koggen,  3  Seh.  Ha- 
fer, Pechau:  von  dem  freien  Hof  5  W.  Gerste  und  5  W.  Hafer, 
Prester:  I)  Hufen  gel)en  4^  2  W.  Weizen,  4  W.  Gerste,  15 Sch.  Hafer, 
Schlcbeuitz:  7 Hufe  und  der  freie  Hot  mit  8  Hufen  geben  8  W. 
17  Sch.  Weizen,  2  W.  Roggen,  2  W.  Gerste,  Sohlen:  2 Hufen  gehen 
2  W.  Weizen,  Stilldorf:  8  Hufen  geben  8  W.  Weizen,  Venneraieben: 
2  Hufen  geben  2  W.  Weizen,  Biere:  Kleinzehnt  trügt  1  W.  4  Sch. 
Weizen,  Salbecke:  Zehnt  1  W.  10  Sch.  Roggen,  1(J  Sch.  Hafer. 

Gemeine  Perti  uentien.  1  freier  Hof  zu  Diesdorf  mit  ü  Hufen 
ist  Moritz  Müller  daselbst  erblich  verschrieben;  1  desgl.  zu  Schiebe- 
nitz mit  8  Hufen  80U  Gottsehalk  Mecbaa  za  Haldensleben  Tcracbrieben 
sein,  aber  der  Hr.  Abt  gestehet  es  nicht ;  1  Hof  and  ZnbehOr  zn  Osterwed- 
dingen ist  einem  Bauer  daselbst  ad  vitara  verschrieben;  1  freier  Hof  zu 
Pechau,  darauf  das  Kloster  früher  ein  Vorwerk  gehabt  hat,  mit  121 
Morgen  Landes,  ist  Garsten  Hehne  auf  etliche  Jahr  verschrieben  samt 
2  Wiesen,  die  dazu  gelir»ren;  1  Ziegclscheuue  zu  Buckau  hat  das 
Kloster  jetzt  wieder  au  sich  gebracht,  mau  kann  aber  die  Nutzung 
noch  nidit  wissen;  das  Schnlzenamt  zn  Kalenbergc  nebst  seiner  Zn> 
behöning  ist  Hans  Aleman  auf  5  Leibe  verschrieben. 

Alienirte  Güter.  1  Haus  und  Hof  zu  Magdeburg  hinter  S.  Paoli- 
kloster  gelegen  ,  so  dem  Abt  und  Gonvent  zu  Amniensleben  zum 
halben  Theii  zuständig  gewesen,  hat  Hjius  von  Kru.semark  etwa  vor 
4  Jahren  auf  des  Hrn.  Erzbisehofs  Beförderung  erlaugt  und  nichts 
dafür  gegeben.  13^/2  Hofe  Landes  aaf  Billingsdorfer  FeUe  vor  Stil- 
dorf  gelegen,  hat  Hag.  Paulus  Prütorios  gegen  gebtihrliche  Veiiglei- 
chung  vom  Kloster  erblich  erlangt  und  an  sich  gebracht.  Item  -tö'/j 
Gl.  jährliche  Zinsen  hat  das  Kloster  bei  Hans  Gittelde  zu  Wolmirs 
leben  von  einem  freien  Hof  und  etlichen  anderen  (iütern  autzuheben 
gehabt,  jedoch  dem  Donicajjitel  abgetreten,  wotür  dem  Kloster  etliche 
hundert  Thalcr,  die  es  dem  Domciipitel  sonst  erlegen  sollen,  nach- 
gelassen worden  sind. 

Geistliche  Lehne.  Die  Pfarre  zu  Prester,  Kaienberge,  Bnckan» 
Westerhausen,  Wolmirslebcn ,  Schwaneberg,  Babrendorf,  Stemmern, 
Schlchenitz,  Dodendort,  Osterweddingen,  Diesdorf  femer  zwei  deso- 
late: Klein-Rottmersleben  und  Steinfort. 

Weltliche  Lehne.  Die  Graten  zu  Barby  werden  beliehen  mit  der 
Wilsten  Dorfstätte  und  Feldmark  ZadcmlbMle,  mit  Wiesen,  Holzungen, 
Zehenten,  Vogteieo,  Unter-  und  Obet^gerichten.  —  Herne  vom  Thore 
ist  beliehen  mit  1  Hufe  Grases  auf  Zaekmttnder  Felde.  — 


Digitized  by  Google 


Nr.  1062  a.  1502. 


497 


Barcbard  und  Heinrich  Kuntze  haben  zu  männlichem  Lehn  1  freien 
Wohnhof  mit  6  Hüten  Landes,  2  Werder  nnd  1  Hufe  zu  Wolmirs- 
leben.  Daran  hat  die  Gemeinde  zu  Wolmirsleben  einen  Jährl, 
Schoss.  —  Christoph  Knoch  samt  seineu  Brüdern  und  Vettern  haben 
eine  Wiese  nnd  Holzwerder  bei  der  Eiehenlake  auf  Wolmirsleber 
Felde.  —  Hans  Bipenbohrer  1  freien  Wohnhof  binnen  Wolmirsleben, 
desgl.  Hans  vom  Holtze  und  Paul  CUster.  —  Jane  Neumann  nnd 
seine  Brüder  und  Vettern  1  freien  Hof  mit  2  ',..>  Hufe  Landes  und  1 
Holzwerder  zu  und  um  Wolniirslehen.  —  Haus  Ingersleben  und  seine 
Brüder  und  Vettern  1  Hufe  Landes  auf  Wolmirsleber  Felde.  —  8inion 
Boselager  3  Werder  mit  ihrer  Zubehörung  um  Woimirslebeu  gelegen. 

—  Heinrich  von  Weddingen  samt  seinen  Vettern  3  Hofen  auf  Älten- 
weddinger  und  Eörlinger,  Hufen,  1  Viertel  samt  einem  Weiden- 
busch auf  Bahrendorter  Feld  und  1  Mark  Geldes  von  etlichen  Höfen 
und  Aeckem  zu  Alteuweddingen.  —  Joachim  von  Wellen  nebst 
seinen  Vettern  1  freien  Hot  und  2  freie  Hufen  Landes  im  Dorfe  und 
Felde  von  Gross -Weddiugeu.  —  Die  Alemäuuer  in  der  Altenstadt 
Magdeburg  30  Sohock  Qaibeniehnt  anf  Histeder  Felde  bei  Alten- 
weddingen,  1  Garten  vor  Beif  a  und  1  Hof  zn  Geredorf.  —  Hm 
Jüterbock  1  freier  Wohnhof  und  1  wüster  Hof,  1  Garten,  1  Weiden- 
busch, 5  Hufen  und  10  V  2  Morgen  Landes  in  nnd  um  Osterweddin- 
gen. Noch  1  freier  Wohnhof  und  1  Wort  Landes  vor  und  inBahren- 
dor£  —  Hans  Schulte  und  seine  Brüder  1  Weidenbusch  vor  Bahren- 
dorf. —  Joachim  Heinemann  und  seine  Brüder  1  freier  Hof  mit  6 
Hofen  Landes  ond  1  Wiese  in  nnd  ausserhalb  Bahrendorf.  —  Bor- 
ehart Haekeborn  zu  Bahrendorf  samt  seinen  Vettern  2H  Morgen  auf 
Bahrendorfer  und  Stemmer  Felde,  1  Grasewiese  und  Wcidenbuscii 
daselbst.  —  Georg  und  Caspar  Frieke      Hufe  auf  Bahrendorfer  Felde. 

—  Henning  Frieke  und  seine  Brüder  1  freien  Hof  und  1  Hufe  Landes 
in  und  vor  Bahrendorf.  —  Condicti  die  Harckstro  1  Hufe  Landes 
Lehngnt  nnd  1  Hnfe  Lsndes  Zinsgat,  die  BaoehhOhner  ttber  Bahren- 
dorf, 9  Golden  ond  2ß  Hühner  aus  etlichen  Htfien  nnd  Aeekem  zo 
Bahrendorf,  Altenweddingen  und  Bornstedt ,  5  wüste  HMe  nnd  8 
Viertel  Weizen  und  V2  Hufe  Landes  zu  H(»]ieudodeleben  —  Andreas 
Wichmann  die  Wassermühle  zu  Bahrendort.  —  Johann  und  Heinrieh 
von  der  Asseburg,  Vettern,  1  freien  Wohnhof,  3  Hufen  Landes  und  i 
Holzfleck  in  ond  vor  Bleckendorf.  -  Condicti  die  Homhausen  1  Sat- 
telhof mit  7  Hofen  Landes  ond  IHolzbosoh  in  ond  vor  Bleokendorf. 

—  Die  von  Veltheim  so  Bartensieben  die  wüste  Doriistlitte  Brumbj 
mit  der  Vogtei,  18  wüsten  Höfen  und  21  Hufen  Landes.  —  Condicti 
die  Becker  V2  Hufe  Landes  auf  Diesdorfer  und  V2  Hute  aufScImars- 
leber  Felde.  —  Die  Schetting  in  der  Altstadt  Magdeburg  V2  Hufe 
aui'  Diesdorfer  Felde.  —  Die  Gemeine  zu  Dodendorf  die  »Schenke  da- 
selbst —  Condicti  die  Baomhaner  1  Hofe  Landes  ond  1  Garten  aof 
Elmer  liark  vor  Grossen-Salze.  —  Condicti  die  von  Embden  2Wispel 
Boggen ,  2  Wispel  Hafer  aas  8  Hofen  Landes  aof  Gline  Mark  vor 
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Sülldorf  und  1  Mark  Geldes  samt  1  Capauii  an  oißem  Hause  iu  der 
Altstadt  Magdeburg.  ~  Condicti  die  von  Angern  1  Hufe  Landes  auf 
Biiliugsdorfer  Mark,  geben  jährlich  dem  Donicapitel  davon  10  Bau- 
eiig^roscheii.  —  Condicti  die  von  Esebeck  2  Hnton  Landes  nnd  1 
Wasseimttble  auf  GUne  Marke  und  zwischen  Saildorf  und  Osterwed- 
dingen gelegen.  —  Pascha  Christian  1  Hufe  Landes  auf  Billingsdor- 
dorfer  Feld  vor  SUlldorf.  —  Woli'ang  Mertz  2  Hufen  Landes  auf 
Billingsdorter  Felde  vor  SUlldorf.  —  Balthasar  Jacobs  4  Hufen  auf 
Uohendodeleber  Feld.  —  Georg  Müller  2  halbe  ilufeu  ebendaselbst. 

-  Ulrich  und  Andreas  SchrOder  1  Hofe  daselbst  —  Andreas  nnd 
Enrt  Bessel  Vs  Hnfe  ant  Kissenbracher  Felde  im  Gericht  an  Assen- 
bnrg  gelegen.  —  Condicti  die  Roluff  1  Worth  Landes  vor  Carith  ge- 
legen. —  Condicti  die  Bessen  ein  freien  Wohnhof  und  4  Hufen  Lan- 

^  des  in  und  vor  Carith  gelegen  —  Condicti  die  Scbirstädte  i  Hufe  aut 
Lebendorfer  Mark  vor  Atzendort'  gelegen.  —  Hans  u.  Georg  Förderl  freien 
Wohuhof  zu  Carith  mit  etlichen  Hufen  Landes  und  3  Wiesen  iu  und 
vor  Carith  gelegen.  —  Hans  Müller  1  freien  Hof  m  Carith  und 
1  Hufe  Landes  daselbst.  —  Lorenz  Borschen  1  Hufe  Landes  auf  Lux- 
dorier  Felde  vor  Atzendorf  —  Condicti  die  Geiste  7^2  Hu^e  2  Mor- 
gen auf  Nickelder  Felde  vor  Biere.  -  Condicti  die  Schulenburge  1 
Wohnbof,  4  freie  Hufen  Landes,  1  Grasewiese  im  Dorf  und  Felde 
von  Nordgermersleben.  —  Hans  Grünau  8/4  Landes  auf  Üiveustedter 
Felde.  —  Barthold  Sehröder  1  freien  Hof,  6  Hnfen  Landes,  1  Morgen 
samt  1  Worth  Landes,  1  Banmgarten  nnd  3  Wiesenbiecke  in  OiÜbt- 
weddingcn  und  der  Feldmark.  —  Heine  Bemdes  1  Kothhof  binnen 
Osterweddingen.  —  Gottsehalk  Mechau  V'2  ^vd^  auf  Abbendorfer 
Felde..  —  Denhart  Schede  1  Hufe  auf  Olvenstedter  Felde.  —  Die 
Meveudorf  1  freien  Hof  in  der  Sudenburg  -  Magdeburg.  —  Caspar 
nnd  Christoph  Hackebom,  Brüder  und  Vettern,  1  freien  und  1  wüsten 
Ho^  1  Garten,  1  Weidenbnsdi,  1  Wiese,  5  Wort  Landes  vor  Stem- 
mern und  auf  Polener  Mark  gelegen.  —  Bartholomeus  Hackebom 
und  seine  Gevettera  3  Hufen  Landes  aut  Stemmer  Feld.  —  Hans 
Becniann  1  Wohnhof,  1  Busch,  11,2  Morgen  Landes  zu  und  vor 
Stemmern.  —  Die  von  Rautenberg  2S  Hufen  Landes,  9  Höfe,  die 
Vogtei,  die  Taberne  iu  und  ausserhalb  V'echteldc.  Koch  eiueVogtei 
Aber  4  Hofen  Landes,  die  denen  von  Yeehtelde  gewesen ,  samt  der 
Vogtei  zu  Densdorff.  —  Condicti  die  von  Brock  (Bmeh)  in  Brann- 
schweig 2  Hufen ,  1  Viertel  Landes  vor  Westerbiwende ,  3  Notte 
Holzes  auf  dem  Ohrenholz  mit  aller  Nutzung.  —  Emst  von  Hopcn- 
rode  1  Viertel  Landes  daselbst  zu  Westerbiwende.  —  Georg  und  Ju 
achim  von  Lussau,  Brüder,  3  Hüten  Landes  auf  Woltersdort'er  Felde. 

—  Condicti  die  Homburger  binnen  Brannschweig  1  freien  Sattelbof 
zu  Westerbiwende,  bVt  Hufe  Landes,  1  zehntfrae  Schäferei  nnd  4 
KothhOfe,  2  Fuder  Holz  in  der  Ohrenholzmarke ,  6  Nntte  Holz  in 
ders  Mark,  26  Fuder  Holz  in  des  Klosters  Holzung  zn  Dorstadt. 

Klein  odia  und  Ornat.    3  silberne  Ubergulle  Kelche  mit  ihren  zu- 
behüreudeu  Pateneu.  3  kleine  silberne  Lüffleiu.   1  gross  siibeiner 
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flbeigplfc  Kram  mit  sUberaen  Kette.  1  klein  rilbern  vergalt  Kranz 
mit  mlbern  Kette.  1  silbern  Peetoral  mit  einem  Onieifix  yergnlt  imd 
1  silbern  Kette,  2  sOberae  Ampullen.  2  gestrickte  Handscbah  mit 
silbern  vergniten  Spangen.  —  6  silbern  vergulte  Ringe,  darunter  2 
mit  Steinen.  1  getrieben  silbern  Stück  mit  Steinen  versetzt.  *J 
Knäuffe,  der  eine  silbern,  der  andere  kupfern  Ubergult,  mit  Heideneu 
Zofen,  nn  die  Cborkappen  gehörig.  1  weisse  nnd  1  rothe  Damascb- 
ken  Cborkappen,  1  alte  rothe  Chorkappe,  1  alte  blane  Chorkappe, 
1  alte  Chorkajipc  von  goldenem  Stücke,  1  weisse  und  grüne  Da- 
masehken  Casel,  7  rothe  Caseln,  gute  und  bttsc,  2  alte  Caseln  von 
goldenem  Stücke,  :{  bunte  Caseln,  2  blaue  Caseln,  2  gelbe  Caseln, 
1  weisse  verl)lnnite  Casel,  ein  Vorhang  vor  das  Altar  samt  den 
Decken  und  AltartUchem,  8  Paar  Diakouröcke,  gut  und  böse,  22 
Alben,  gnt  und  böse,  samt  ihrer  ZnbehOrang,  2  leinen  Kleider  nnd 
sonst  etlieh  leinen  Geräth  in  einem  Kasten,  etliche  seiden  Kisslein, 
die  man  auf  die  Altar  und  bei  den  Reliquien  pflegt  zu  gebrauchen, 
3  Monstranzen,  zum  Tlieil  silbern,  zum  Theil  kupfern,  üi)erg:ult  und 
mit  Steinen  versetzt,  ein  hölzern  Kistlein  mit  Kupier  ijcschlajz:en  und 
oben  mit  1  grossen  cristalliucu  iStcin,  2  hülzerne  versilberte  Häupter 
und  2  desgl.  Arme,  2  hOlzeme  StttdLe,  welehe  an  einer  Krone  ge- 
wesen ,  mit  Knpfer  beschlagen  nnd  mit  Steinen  besetzt,  2  Ideine 
kupferne  Leuchter,  etliche  Stttoke  von  einer  kupfern  Krone,  2  höl- 
zerne kleine  Kistlein,  darin  liegen  viele  Todtenbeine. 

Privilegia  und  andere  Briefe  und  Siegel.  Das  Veraeichniss 
der  Originalurkunden  des  Klosters.  Im  Ganzen  werden  213  genannt, 
es  fehlen  dabei  die  nnter  B  yerzeichneton  15  Ablassbriefe  und  die 
unter  O  verzeiehneten  Qnittanzen.  Es  fond  sieh  demnach  folgende 
Anordnung:  A  24,  B  18,  C  21,  D  15,  E  19,  P  19,  G  27,  H  29,  J  25, 
K  6,  L  8,  M  7,  N  9,  P  7.  Summa  2:n.  —  Ausserdem  sind  im  Klo- 
ster zwei  lUiclicr  vorhanden,  darinnen  werden  von  diesen  vorge- 
schrieben Briefen  die  niehreutheil  Copien  und  Abschriften  befunden. 

Inventarium  des  Mobiliar  an  Betten,  Kttchgeräth  und;Wagen- 
weik  anf  dem  Kloster  Berge  nnd  dem  Vorwerk  Prester. 

Verzeichniss  der  Personen,  so  im  Kloster  Berge  vorhanden  und 
tSglieh  gespeiset  werden.  Pelms  Ulner  von  Gladbach,  abbas.  Jacobns 
Lager,  sen.  Jacohus  Lager,  iun.  Ordensperson.  Walterus,  Procura- 
tor  von  Hillersleben.  Clemens  Strathusen,  Ordenspersonen.  2  junge 
Knaben  Adam  und  xVegidius,  studiren  jetzo  zu  iielmstädt  auf  des 
Klosters  Kosten.  Bruder  Matthias ,  ein  Laienbmder.  Ehi  stammer 
Laienbruder.  —  Klosterbedienten  und  Gesmde.  1  KrOpel,  den:|HanB 
von  Krusemark  dem  Kloster  verehrt,  Pascha  Christian,  secretarins 
1  Kornschreiber,  1  Ziegelmeister,  1  Ziegelschreiber,  1  Holzvoigt,  1 
anderer  Voigt,  1  Meister  Koch,  1  Bankkoch,  1  Reisigenknecht,  1 
Ktlcbenjungc,  die  Meyerin,  3  Mägde,  1  Kuhhirt,  1  Schäferknecbt,  6 
Wagenknechte,  1  Fatterknecht,  1  Mttller,  des  Hrn.  Abts  Knecht,  des 
Hm.  Abte  Junge,  der  Gastmeistor,  1  Obenohllesser,  1  Untersehliesser, 
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2  Tagelöhner,  1  Pfitrtner,  der  Sdiwimmeister  und  sein  Weib,  1 
Schweineknecht,  2  Knechte  bei  den  Wagen,  1  Weinmeister,  2  Knechte 

bei  den  Sturzkarren.  -  Gesinde  zu  Prester.  Lncas  der  Hanshalter, 
Philipp  der  N'oi^^t ,  die  Meycrin,  4  Mä<?de,  1  Futterschneider,  1 
Schweinehirt,  4  Ackerkuechte,  2  Kuhhirten,  2  Drescher.  Summa  69 
Personen. 

Liberey.  643  Bttcher  aUe  zunnimett,  klein  o.  gross,  gnt  and  bOt|  dn^ 
unter  die  Tomehmsten:  Biblia,  Opera  Lyrae,  ins  äTÜe,  Panonntta- 

nus,  Opera  Antonini. 
Nota.    Der  Herr  Abt  heriehtt  t,  dass  der  Rath  der  Altenstädt  Magde- 
burg' noch  etliche  Kleinodien  und  anderes,  so  sie  tempore  belli  aus 
dem  Kloster  genommen,  unter  sich  haben  soll,  die  er  bis  auf  die 
Stunde  noch  nieht  wiederbekommen  iLQnne. 
Signatnm  Sonnabends  Sonntag  und  Dinstag  nach  Hikiril  • 

AhscJmft  im  Wei$set%  Buüie  S.  811  -  835. 


Id62,  März  10.  1063. 

Pcfrus ,  Ahl  zu  Tirrcjr,  hdchnt  A)i(lior  Ilonihurg,  Bürger  zu 
Jir(U(tiS(hi(ri(j,  ah  (Ich  ältesten  Lflinstn'ujrr  der  TtnnUic,  mit  den 
Crütcni  SU  W^tstcrnbiwendc,  wie  es  sein  Vorgänger  gcfhan. 

Nach  Christi  unsers  liebenn  hern  f^ebiicrdtt  ihm  tiintzehenhandertt 
und  ihn  zweiundsechzigisten  iarhe  dingstags  nach  Letare. 

Am  (Inn  Copiolhuche  der  F\mai$  Eoniburg  (Müte  XVL  MrkO  «*»  Lamäm- 

Uau^tarckiv  su  Wolfenbüttd, 


156!^  März  ^.  1064. 

Vertrag  Mwiadtm  dm  JEn^Mof  J^gimund  tu  Magd^wg  utid 
dem  Ba^  mu  Magdeburg,  betreffend  die  durtik  den  SerUmedten 
Vertrag  bestimmte  EntsdUUUgungssumme  vm  500,000  Tkalmn 
ßr  die  wm  den  Magdeburgern  BesMdigien,  namenÜuk  das  Klo- 
ster Berge. 

Datum  Magdebuig  am  grünen  donnerstag  ete.  m. 
Jbtehrift  im  Wetaaen  BuOe  S.  237. 


mz,  Marz  äL  lim. 

Petrus,  AU  zu  Berge,  belehnt  Sieveri  wn  Boutenberg  mit  den 
Ldmsgütem  des  Bhsters  in  Ve(Mde. 

Nach  Christi  unsers  lieben  herm  geburth  ihm  (uuffcMhenhunder^ 
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Stenn  annd  zweynnndiieohatigatenn  iahr  dinatags  ihnn  den  heUigen 
oetern. 

Original  mit  dem  oMhoMgendm  Abtmegd  im  LaMän-HaMpkure^  #u  Walfenr' 
büttd. 


1M&9  September  16.  lOM. 

Vertrag  des  Klosters  Berge  mkI  der  Gettwinde  eu  Pechau  über 
•     SbreiHgkeUen  tu  Betreff  eÜkher  Uolgungen  am  Schat&msch  und 
dem  äUen  DeiMamme^  auch  andern  Thriel,  derOiÜnaeiierbuseh  ge- 
nannt, vor  BbAou. 

Gesoheben  am  avend  Lamberti  der  weuiger  labl  Im  mrey  und 
aeohiigBten  iahre. 

Ab9dmft  im  IMsm  Bitdte  &  m—m. 


1563,  Januar  29.  1067. 

Pffo;  Abt  zu  Kloster  Berge,  hdehnt  die  (rehrüder  Bernhard  und 
Heinrich  Kuntze  eu  IVolmirdetmh  mit  einetn  Hofe  daseUbst  n^si 

f)  IJuff'H  und  2  JJ Ordern. 

Na  Christi  iiiises  lieben  herren  i^eburtb  im  lunözehenhunderaten 
unnd  im  dreyundsei  hti^steu  iare  frietags  nach  conversionis  Pauli. 

Original  im  Staatsarchic  zu  Magdeburg  8.  r.   Lehimaclien  IV  g^  16, 


£L  Berge,  1563,  Februar  27«  1068. 

Der  Jcaiserliche  Notar  Bernhard  Bernhardt  erJdärt,  dass  äunh 
die  fürstUch  JnhaUischm  Abgesamiten,  Ua/uiptmaim  Maximus  von 
Kötzschau  zu  Zerhst  und  Magister  Johann  von  Berge,  dem  Abte 
eu  Berge,  Peter  ülner  von  Oladcbach,  das  tvörtlich  angefügte 
Mandat  Kaiser  Ferdinands,  d.  d.  Frank fu)i  a.  M.  1562,  J)r- 
cember  4,  bezüglich  der  Xienburfier  Sache  'in  Chster  Berga  cor 
Magdd/urg,  da  er  antrcfjcmlt  befunden  inn  seinn  gemadh  obenn 
der  Erden'j  iminuirt  worden  sei. 

Geschehen  im  closter  Berga  vor  Magdeburg  in  der  obem  stnben 
80  die  rotiilirte  auHlage  hatt  des  gebendes  nach  felde  wartt  nnd  dem 
abt  von  Glabach  eingetbau,  die  stubenfenster  aber  nach  hoffe  wartz 
des  closters  aasgehen,  im  iabre  indietion  monat  tag  mid  Staudt  aneb 
keisertbambs  wie  obvermeldet,  in  presentia  nnd  kegenwertigkeit  der 
ersamen  offtermelts  abts  von  Glabach ,  Schreiber  oder  seeretari  Mel- 
«diiom  Mantts,  Balthasar  Beachlin  yon  Kappin  und  Andreassen  Sebro- 


Diyiiized  by  Google 


802  Urkundenbach  des  KlMten  Berge. 

deren  Ma^ilel)urgenscm  getzeugen  hirtzu  und  bei  dieser  insinnation 
tmd  sonst  wie  vbelich  und  gebreuchlichen  erfordert  und  gebeten. 

Original  im  Mau»-  und  Staataarchio  m  Zerimt.  —  JkuUatum  vtmSomiabend 


HaUe,  15tö,  Oetober  9.  1069. 

Sigismund,  hrthisehaf  ism  Magdeburg,  fordert  den  M  Ulner 
tu  Kloster  Berge  an^,  in  QenUMeii  des  Berimue^  Verimges 
die  den  Kirdien  und  Schulen  des  Magdeburgisdien  Sprengds  aus 
den  Zinsen  uii<l  Bädiien  des  Klosters  Berge  mihommenden  Be- 
träge  su  entrichten, 

Datmn  HaUe  den  9.  Oetobris  anno  63. 
JJbtdttiß  im  Wiriesen  Budie  S.  m—m. 


kl.  Berge,  1563,  Oetober  29.  1070. 

Peter,  Abt  zu  Berge,  recktfertigt  sicJi  in  einem  an  den£rsbischof 
Stgismund  von  Magddmrg  gerichteten  Sdireibeti  wegen  des  ihm 
gnrmehfm  Vormirfs  der  VorenthalftDxj  der  Zinse  und  Pachte 
des  Klosfrrs  Berge  und  heruft  sich  darauf,  dass  der  lUdh  der 
Stadt  Magdeburg  die  d&n  Kloster  geraubten  Güt&r  noch  nicht 
zurück  erstattet  habe. 

Datum  zum  Berge  vor  Magdebargk  freytags  nacb  äimoms  ondt 

lade  anno  63. 

AbscJtriß  iui  Weissen  Bud^e  6'.  263  —  270. 


HaUe,  1563,  November  30.  1071. 

Sigismund,  Erzbisehof  zu  Magdeburg,  imyyrporirt  der  neuerhinte^i 
Klosterkirche  zu  Berge  die  vfrödetc  Kirche  zu  Buckau  und  Fn- 
merslebcn  ah  Tochterkirche  und  fd>ereignet  ihr  auch  deren  Ver- 
mögen. Audi  bestimmt  er  den  Btxior  der  Kloster scHnUe  su  Berge 
eum  Pfarrer  in  Buckau  und  Fermerdd)en. 

Sigismuudus  dei  gratia  archiepiscopns  Magdebugensis,  primas 
Geimaniae  «te.  Com  itaqne  imiltia  ante  annls  popnlna  ▼ilUie  noatno 
in  Vermersleben  iure  paroeblali  ecdesiae  qnondam  matriei  in  Ba^aa 
imta  moDasterium  aanc^  lohannis  baptistae  in  monte  prope  civitatem 

nostram  Magdebnrgenseni  sitae  fuerit  subieotns,  ipsa  autem  ecclesia  in 
Buckau,  quac  ante  tenipora  paroohialis  et  populosa  fuit,  nunc  vero  in 
postrema  scilicct  praedictae  civitati»  nosirae  Magdeburgenais  obsidione 
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nna  cum  tota  villa  Buckau  devast^ta  everga  solo  aeqnata  adeoqne 
prorsiis  desolata  ac  omnispopiili  frequentiaorbata,  praedicto  raonasterio 
non  solum  collationis  et  patroiiatiiH  iure  subiecta  cxistat,  verum  etiaiii 
ab  untecessoribu»  iiostris  felicis  recordatiouis  arcbiepiscopis  Magüe- 
burgenaibos  eidem  monasterio  et  abbatibos  ipeiiu  pro  tempore  exiBteii- 
tibos  com  omni  iore  proprietate  ac  poBseseione  anirerBa  tarn  ad  ma- 
tricem  eeetefliam  in  Bookaa  quam  filialem  in  Venneraleben  pertinenti- 
bu8  annexa  nnita  atque  incorporata  ftiit,  quia  vero  utriiisque  villae 
populus  tani  in  IJiu  kau  quam  in  Vermersieben  propter  paucitatem  siinul 
et  inopiam,  ad  quam  in  praedicta  obsidione  Magdeburgensi,  quod  omni- 
bus  liquido  constat,  redactus  est,  novam  iu  Buckau  ecclesiam,  quem- 
admodom  antiqnitoslnit,  engere  seaextraefe  neqnaqoam  potest,  venera- 
bilia  antem  nobjs  dilectos  domüms  Petrus  abbas  po8t  totalem  eioBdem 
qnoqne  monastcrii  ante  saepedictam  ol)sidioiieni  IMaj^deburgensem  de- 
yastiitionem  in  eodem  8U0  monasterio  novam  erexerit  atque  constrnxerit 
ecclesiam,  in  qua  omnia  parocbialia  iura  iam  dictis  utrinsquc  villae  in 
Buckau  et  Vermersieben  iucolis  seu  villanis  propter  locorum  viciui- 
tatem  temporomque  qualitatem  nnne  et  in  poBterom  oommode  et  abs- 
qne  nUina  detrimento  exerceri  valeant  ac  administrari,  nobis  pro  parte 
Hnpra  memorati  domini  Petri  abbatis  et  ipsins  monasterii,  nt  saepe- 
dictam quondam  parnphialem  ecclesiam  in  Buckau  una  cum  filiali  in 
Vermersieben  cum  iuribusac  pertinentiis  earundem  universisac  singulis 
iam  dictae  in  eodem  monasterio  noviter  exlructae  atque  dedicatae  ec- 
desiae  udreet  Ineorporareipaomque  in  Teram  et  legitimam  paroebialem 
eedesiam  erigere  et  ordinäre  patone  dignaremnr  bnmiliter  init  snppli- 
eatnm.  Nos  itaque  Sigismundus  archiepiacopns  primas  et  administrator 
supradietus,  qui  omninm  eccicsiarum  tam  conservationi  quam  restitutioni 
quomodocumque  possunius  libenter  intendimus,  attendentes  petitioncra 
huiusmodi  iuri  consonam  aequitati  parem  ac  ratione  consentancam  tum 
et  populo  quoque  dictarum  vUlarum  plurimum  iore  commodam  et  utilem 
nnlUnsque  in  boc  versari  perienlom  sed  salntem  animarmn  plorimam 
inde  proTeatnram,  ad  honorem  omnipotentia  d^  ae  divini  sui  nominis 
cultnm  augmentandum  ipsam  desolatam  quondam  ecclesiam  in  ßuckan 
nna  cum  filiali  in  Vermersieben  eidem  monasterio  et  abbati  ac  prae- 
sertim  novae  ibidem  constructae  ecclesiae  cum  omnibus  suis  iuribua 
fructibus  redditibus  proventibus  honoribus  et  oueribus,  sicuti  et  auti- 
qnitoa  foiflse  dinosdtnri  ranna  de  novo  nniendam  anneotandam  et  in- 
eorporandam  ac  ipcwm  novam  monaaterii  eedesiam  in  yeram  ac  legi- 
timam parochialem  sen  matricem  ecclesiam  erigendam  ae  ordinandam 
dnzimns,  pront  eam  ex  praoallgatis  aliisquearduis  animum  nostmm  ad 
id  coramoventibns  causis  taniquam  archidiocesanus  et  archiepiscopus 
Magdeburgensis  auctoritate  nostra  ordinaria  vigore  barum  literarum  in 
dd  nomine  nnimna  anneetimna  ac  perpetnis  temporiboa  inoorporamnB 
eandemqne  none  novam  eedesiam  abhine  in  poetemm  et  perpetonm 
naqne  in  veram  ae  legitimam  matrioem  Ben  paroebialem  eedesiam  eri- 
gimmi  et  ordinamna,  Btatnentes  ae  deoernenteB  nt  popnlna  villae  in 
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Uitrandonbudi  dos  Klmtare  BerRo. 


Buckau  seilieet  et  iu  Vernier«1eben  una  rnm  familia  ipsius  abbatin  et 
luoDastcrii  iain  t^acpedieti  ad  eandem  iain  noviter  in  eodem  ninnasterio 
constructam  ecclcsiuiu  ad  audiciiduin  verbam  dei,  »acrosanctorum  sacra- 
mentorum  perceptionem  ac  aliorum  divinorom  officiorum  exeontioiMiii 
statQtiB  temporibns  acdiebns  consnetiB  conveniant  aeomnia  parochiaHa 
tora  exreptu  tautummodo  ccclesiastiGasepultura,  quac  in  ipso  coemitaio 
iam  desolatae  ecclcBiae  in  Buckau,  quemadmodnm  bactenus  in  nsu  et 
cousnetndine  fiiit,  remanebit,  in  nova  monasterii  seu  parochiali  et  ma- 
tiico  sna  ecdesia  ab  eo  qui  pro  tempore  ibidem  a  domino  abbate  in- 
8liUK'udu8  erit  rector  seu  purocbus  tamquam  a  suo  vero  et  legitimo 
pastore,  quotiens  et  qnandocnmqne  opnsfaerit)  petere  debeat  et  habere 
possit.  Possessiones  vero  eiuRdem  saepe  nominatae  tarn  paroohialia 
quondam  desolatae  ecclesiac  in  Buckau  quam  etiam  filialis  inVermere- 
leben  una  cum  inribns  libertatibus  redditibu«  pertinentiis  ac  emolu- 
mentis  ipsarum  universis  et  singulis  praedicto  domino  abbati ,  quem 
special!  gratia  prosequimur  et  favore,  et  monai>terio  suo  iu  pruprietatem 
perpetaiB  temporiboB  retineiidas  et  possidendaa  aisignamna  ae  aicki- 
epiflcopalia  nostra  qua  ftingimnr  auctoritate  donamna  et  attribnimiiBy 
ea  tarnen  ratione  ut  de  iisdem  ledditibns  illi  qui  ez  aitdtrio  et  Insti- 
tutione  domini  abbatis,  jjenes  quemeinsdem  ccclesiae  novae  coUationera 
provisionem  ac  institutionem  ac  quamcumque  aiiam  dispositioneni  pleno 
iure  et  pcrpetuis  temporibus  esse  volumus,  pro  tempore  ibidem  ioäti- 
tuendus  erit  babilis  et  idonens  reetor  sive  parochus,  qui  etiam  scholae 
in  eodem  monasterio  a  praememorato  domino  abbate  reeena  erectae  et 
institataesammacum  diligentia  aofidelitate  praeesse  debet,  de  congmo 
stipendio  annuo  et  salario  condigno  provideatur  quodquc  dictns  dominus 
abbas  institutum  huiusmodi  eeclesiae  simul  ac  scholae  rectorem  ex 
causis  legitimiö  et  probabilibus  amovere  seu  ofticio  destituere,  iuribus 
ipsarum  privare  aliumque  qui  dignus  sit  in  destitnti  locnm  substituere, 
pront  sibi  visnm  fnerit,  expedire,  quando  et  quotiens  oportiuram,  valeat 
et  possit  Volomas  tamen  praesentibns  caatuin  et  provisnm  esse,  no 
saepe  dictarum  tarn  matricis  in  Buckau  quam  filialis  in  Verraersleben 
ecclesiarum  per  incorporationem  buiusmodi  in  oneribus  quicquam  deee- 
dat  aut  omittatur,  scd  eisdem  in  divinis  iuxta  t'undationis  eanmdem 
tenorem,  quemadmudum  bactenus,  ita  iu  posterum  quoque  laudabiliter 
deserviator  nostris  quoque  ordinaliia  et  aicbidiaconormn  imibns  et 
inrisdictionibns  et  alüs  cpiibiifllibet  Semper  salvis,  qaibna  etiam  per  in- 
oorporationem  buiusmodi  nolnmus  in  aiiqno  derogari.  Ne  igitnr  hnins- 
modi  nostra  incorporatio  ac  nova  istius  parocbialis  eeclesiae  institutio 
tarn  rationabilis  et  pia  per  nos  celebrata  propter  evidentem  dictarum 
ecclesiarum  uecessitatem  et  monasterii  quoque  ac  scbolae  in  ipso  erectae 
tttilitatem  a  quoquam  impugnari  valeat  in  Intnnim  Tel  infringi,  oidi- 
nariae  nostrae  anetoritatis  deeretom  interposoimos,  qnod  et  piaesend- 
bns  interponimns.  In  quonmi  fidem  ac  evidena  testimoninm  praesentes 
literaa  praefato  domino  abbati  et  monasterio  suo  niaioris  nostri  archie- 
piscopalis  sigilli  appensione  commonitaa  tradi  mandavimas.  Acta  sunt 
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haec  et  data  in  Halis  iiostris  Saxonicis  in  arce  noatra  Maiiritiana  anno 
doiulDicac  incarnationis  millesimo  quingentesimo  sezagesimo  tertio  die 
vero  tricesima  niensis  Novembris. 

Original  im  Staatsardiiv  zu,  Mugd^urg  a.  r.  Kloster- Bergindie  Stiftung  137. 
AhscMft  im  Weium  BnOe  &  »3-jia7. 


Wolfenbnttel,  1564,  Januar  6.  1072. 

Jlfjliirir/i,  HerziKj  zu  BraimscJi ivriff- Liinf'hurg,  hittet  die  Innungs- 
tncishr  u)t<i  den  Itfifh  dn'  ShuH  Mtujdrhurg,  von  der  Forderung 
der  Zcihlioig  von  Zinstn  an  ztrei  Virariemdtäre  d^^r  S.  ülrichs- 
uml  S.  Färikirche  zu  Magdeburg  seitetki  des  Klosters  Berge  ab- 
mstehen. 

Datum  Wultfenbuttcl  den  G.  lanuarii  anno  1564. 
Machriß  im  WeiaacH  Buche  S.  ^—Ji96. 


Halle,  im,  Juli  14.  im. 

Sigismund,  Erzhischof  zu  Magdeburg,  ernemü  dm  Ahl  Petrus  zu 
Berge,  den  Domdechant  Christoph  von  MöUmdorf  zu  Magdeburg 
uml  den  AnUnmnn  Videntin  von  Angern  zu  Woltnirdedt  zu  Cofn- 
nussarien  in  emem  Streite  gwiat^tm  dem  Domprqpst  gu  Magd»- 
bürg  und  dem  Kloster  8.  Affneten  in  Neustadt^Magdeburg. 

Datum  Halle  freitags  nach  Margarete  anno  1564. 
Äbadmft  im  Weissen  Bttche  S.  305. 


Magdeburg,  1564,  Oetober  25.  1074. 

Ludimg  Äleman,  Schtdtheise  mu  Magädturg,  verkauß  dem  Biäf 

thasar  Bredtsproch,  Besitzer  des  Hauses  Bodeiiforder,  und  dessen 
Vater  Caspar  Bredtsproch  zu  HaXberstadt  20  Schock  Garbene^nt 
aus  dem  Zehnten  auf  Misteder  Feld  vor  Altenjveddingen ,  wehhe 
beim  Kloster  Berge  zu  Lfken  gehen,  fwr  200  Thaler  auf  6  Jahr. 

Gegeben  zn  Magdcburgk  am  raitwochen  nach  Vrsnle  virginis  den 
25.  tag  des  monats  Octobris  nach  Christi  unsers  lieben  herrn  gebart 
im  fanffzehcnhnndersten  nnd  vierundsechszigesten  iar. 

Original  im  Archiv  der  Kloster-Bergisctien  SHßwng  Z  iiü. 
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ürinmdenbaeh  des  Kkalen  Berge.  Nr.  1075  a.  1561 


1564,  November  IS. 


1075. 


Das  Kloster  Berge  (AU,  Briar,  Senior  und  ganze  Capüd  des 
Klosiers  mt  r»  rna  vor  Ma^ddmrgh)  verschreiben  „der  tnrirdigm 
mn  goäit  unnd  andechtigen  Heideteigen  renn  Wutenmc,  ebfissenn, 
prwrin  und  gantzer  vorsamlunge  des  dosters  Marienstull  vor 
BvjrhuV  1^  Thaler  jährli(her  BaUe  ßr  ein  CapUed  vm  300 


Nach  Christi  UDsers  lieben  berru  geburtb  im  funflizehelÜMiiideratra 

vienindsecbstiprstcn  iabr  montags  nach  Martini. 

Original  im  ütuatmrdwo  zu  Maaddmrg  s.  r.  Kloster- Bergiache  Sttßtmg  iJ& 
Nadi  dem  der  Bäckaate  befiitdUenm  Verwterik  «if  diem „Vandirabmit^  am  HL 
Jmd  l€tß  wieder  migetöiit  worden. 


T/iakrn. 


DiyiliZüa  by  GoOgle 


Nachtrag. 


Magdeburg,  1^  Mai  26. 


8Va. 


Das  Kloster  Berge  wird  von  Jkxander  wn  TuMem  mii 
kalben  Wispd  Weisen  jährlicher  JPlacM  aus  BasdU^ten  bedadU* 
—   -  De  residnis  qainque  choris  dabitur  in  anDivereario  eius  qua- 
drans  camerariis  et  ccolcsiasticis  nostris,  qni  pro  tempore  f'uerint,  Sep- 
tem quadrantes  ad  elcinosiiias  pauperum,  dimidius  chorus  ecclesie 
saucti  lohaimis  baptistc  de  monte  ect. 

Aek»  nuit  hec  in  ecclesia  nostra  anno  dominlce  incamatioiijs 
•  Mccxxzn  vn  Kalendas  Jmiii. 

Am  dem  Oop.  TVa  im  SUmtmnßde  fn  Vagädimg. 


Die  Maffdehitrgischcn  Stifter  und  Klöster,  darunter  das  Kloster 
Berge,  bitten  di<-  Fürsten  AlhrecM  und  Waldemar  von  Anfudi 
um  Anfluhmif!  <h'r  Be^'^rlihujnahme  des  dem  Dotacapiiel  eu  Mag- 

ikhury  zustchrudcu  Zthntcn  in  ihren  Ixinden. 

lUustribus  principibus  dominis  Alberto  et  Woltinaro  priücipibns  in 
Anhalt  et  eomitibus  in  Cotene  8lauto  dei  gratia  abbas  et  convgitus 
monasterii  montis  sanoti  lohannis  baptiste  extra  muros  Magdeburgenses, 
•  .  deoanns  et  capitnlom  sancti  Sebastian!,  .  .  prepositm  et  conventiiB 
gancte  Marie,  .  .  decanns  et  capitnlom  eancti  Nycolai,  .  .  gnardianofl, 
.  .  priores  et  conventus  fratrara  niinomn)  predicatomni  Angiistinensium 
et  Caniielitaruni,  civitatis  Magdeburgensis  eGclesianim,  orationes  suas 
in  Christü  devdtas.  — 

Datum  et  actum  anno  domini  millesimo  CCCXL  primo  l'eria  seconda 
poBt  dmninieam  Oeoli. 

VMSmdig  geärwM:  v.  Heiiimeam,  Cbd.  AnkaU.  III,  699—5^8;  Urhm- 
ämdmek  du  KUmtan  U.  L.  I^.  mt  Hagäebmrg  «.  396, 


Otto,  Erzhischof  von  Magdeburg,  versprieM  deni  Ahl  de'i  Klosters 
Berge  und  dem  J*ropsi  dc^  Klosters  U.  L.  Fr.  su  Magdeburg  die 
Bücha/dioiff  von  IS  Marli  SiVur,  die  sie  Bernhard  von  StiMlen 
geliehen  haben,  aus  den  Froeurationsgebidiren. 

Wie  Otto  von  der  gnade  goddis  eizebischop  tbu  Meydebnrch  be- 


201a. 


1841,  November  7. 


203  a. 
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kcnuen  opclykcn  yu  disseiue  bryve,  dat  wy  deine  abbete  van  Beruhe 
unde  dem  proveste  von  unser  vrouwen,  nnsen  prelaten  tho  Magdeburch 
de  dar  liggen  vor  uns  hern  JÜernarde  von  ZtadcQ  vor  achten  marck 
rndven,  hebben  bewyset  nnde  bewisen  nptnnemende  die  Torbenomedeii 
«chteyn  marck  nÜi  vauet  procaratien,  die  uns  vaUen  scal  tod  mweii 
stiebten  nnde  papen  thn  scnte  Michaelis  dage,  dy  nn  yrst  kamt,  öder 
swen  dar  nost  ghevelt,  also  dat  die  vorbenomeden  aehteyii  marck 
Scalen  den  vorbenomeden  prelaten  alle  yTst  vallen  sunder  hinder  unser 
oder  unser  visitatoreu  ode  eyniandes  von  unsere  weghene  nach  den 
bnndcalii  mareken»  die  wie  langhe  vor  bewiaeth  bebben  unseme  lieben 
ome  Ton  fiavensberghe  an  der  yorbenomeden  procnratien.  Tha  eyme 
orkunde  dyaser  dinck,  dat  on  die  a:anz  unde  \  ast  gehalden  weiden, 
hebbc  wy  on  dyssen  breff  ghegeben  beseghelit  ni}  t  unseme  groten  in- 
ghesegele  nach  goddis  gebortli  dreteynbundert  iaer  in  deme  en  ande  (I) 
verteghisten  iarc  des  neghesten  mythwekens  vor  sente  Marünes 
daghe  des  heiligen  biscops. 

Abschrift  im  Bothm  Buche  des  Klosters  ü.  L.  Fr.  stu  Moffädmrg.  Gedmdtt: 
I^limidmtbueh  d»  KkMUn  U.  L.  Fr,  m  MagddmFg  197. 


Magdebarg,  1364,  September  8.  ^8a. 

Didridi,  Ertbischof  vm  Ma^ddmrg,  hedeM  m  seinem  Tetkh 
mente  neben  anderen  geisüuhen  SHfhmgen  aud^  das  Kloster 
Berge  mit  einem 

 De  bis  etiam  qnindeeim  marcarnm  redditibaa  eonventiiali- 

bus  monasterii  sancti  lobannia  baptiate  extra  moros  et  beate  Marie 

vir^nis  in  Magdeburg  cuilibet  convcntni  nimm  talentum  inter  piesentes 

vigiliis  et  raissis  modo  quo  supra  divideuila  assignamus.  

Datum  Magdeburg  anno  dominice  incarnationis  millesimo  tricen- 
tesimo  sexagesimo  quarto  ipso  die  uativitatis  beate  Marie  virginls 
gloriose. 

Bogsm  Magasin  IT,  tB-aß.   

1418,  Mal  6.  SMft. 

Der  DediantBeinndi  und  das  CapUd  des  Bekr-FmOs-aUfles  m 
Neustadt' Magdäbmrg  verpfli<^ten  sidk,  die  Obrigen  Stifter  md 
Klö>frr  in  Magdeburg,  darunter  das  Kloster  Berge,  ßr  ihre 
Theilnalinie  an  einer  AppeUaüon  an  den  päpstUdidn  SttUUsckad- 
los  SU  halten. 

Sab  anno  domini  millesimo  quadringentesimo  tredecimo  ipso  die 
sancti  lohannis  apostoli  et  ewangeliste  ante  portam  latinam. 

Orüiinal  im  Sta4xtaarchiv  eu  Magdeburg,  Oedruckt:  ürkundei^)uchdesKiotttn 
U.  L.F^.sn  Magddmrg  n,  m. 
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Magdeburg,  1424,  Septeuiber  16.  267  a. 

Schadiof^rief  des  Sfhfi^tiansstißes  eu  Magdrhurg  für  das  Dom- 
capifd,  die  Klöster  lirrge  und  U.  L.  I'r.,  some  ßr  <lie  Stifter 
S.  Nimkä,  Pctri  et  Faidi  und  den  (janzm  Magddturiiisi  lim  Uerus 
wegen  Uirer  TheUnaimie  an  einer  Ap^eUation  an  den  ;pä^sUiclien 
Stiüd. 

Datum  .Ma^'dcbiirg  sub  anno  domiui  MCCCCXX  qaarto  sabbato  post 

exaltatii)nüin  suiicte  crucis. 

Original  im  Staatsarchiv  zu  Magdeburg.  GedrttcH:  Urkundenbuch  des  Klo- 
tten ü.  L.  Dr.  M  Magddmrg  n.  361. 

1426,  Jirnl  18.  268  a. 

Schadlosbrirf  des  Peter- Paul s-Sti ff zu  Neustudt^Magdeburg 
das  Domaijtiff  L  dir  Klöster  Bergt  loid  V.  L.  Fr.,  micie  für  diu 
Stifter  S.  SehfistifDii  und  SicoUii  und  dm  ganzni  Magdrhurgischm 
Oer  US  uygrn  ihrer  Theilnahnw  an  einer  Äi>pelUUion   an  den 
päpstlielie}i  Stuhl. 

bub  auDo  douiiüi  millesimo  quadringentefiimo  vicesimo  sexto  ipso 
die  beatorum  Marci  et  Marcelliani  martimm. 

OrigmeH  tm  ^aataarchw  svk  Magdeburg.  QednteJa:  WemieiamA  deb  Kkh 
tUn  U.  L.Fr.  m  Magddmrg  n.  $65. 

14^0,  Oetober  17.  272a, 

Sdiadloshrief  des  Stiftes  S.  Nicolai  m  Magdeburg  ßr  das  Dom- 
capitel,  die  KVhkt  Serge  und  U.L.  Fr.,  die  SHfter  8.  Sebas^i 
und  HbM  ä  BnUU,  sowie  de»  gangen  Magddurgiacken  Clerus 
wegen  ihrer  Theünahme  an  äner  AppeUaUon  an  den  päpsÜidten 

Sub  anno  a  nativitate  domini  miUesimo  qiiadriiigeiitennio  tricesimo 
feria  teroia  poet  diem  beati  Galli. 

Oriainal  im  Staatmrchiv  zu  Magddmrg.  €redruekt:  üfkmideiibueh  des  Klotten 

ü.  L.  Fr.  zu  Magdeburg  n.  069. 

Magdeburg,  1447,  September  16.  290  a. 

ScluuUoshrief  des  Stiftes  S.  Srhasfiani  in  Magdeburg  für  da.sBom- 
cajjitel,  die  Klöster  Berge  und  IL  L.  Fr.,  die  Stift »r  S.  JS'ieolui 
und  Vetri  et^  ]*uuli ,  soicir.  den  ganzen  Magdehurgisrhen  Clerus 
wegen  ihrer  Theilnahme  an  einer  ApjjeUation  an  den  püpstiiciien 
Stuhl. 

Datum  Magdeburg  in  loco  uostro  capittuiari  sub  anno  domini 

vcoccxLyn  sabbato  post  featum  eialtatioDis  sanete  eracis. 

OMtal  im  Staatmrchiv  zu  Magdebmg,  Oedruekt:  Ürkmdetdmeh  d€t Klotten 
U.L.IIr.  fw  Magdetmrg  n.  M76. 


510  Naohtng. 

Giebichenstein,  1452,  Juli  S.  298  a. 

Fried n dl ,  Erzhischof  von  Mofjdchimj ,  tritt  äcr  AjqirJhifion  ihr 
Magill  hiii  i)isc}im  (ri'istlichkeit,  ilurunti.  r  drs  Klosters  Bi  nje,  gegen 
den  Dompropst  von  Brandenburg,  Didridi  von  Stediow,  bei.  No- 
tariats-Instrument. 

lu  nomine  domiui  amen.  Anno  a  nativitate  eiusdem  millesimo 
qiiadrmgentesimo  quinquagesimo  secondo,  indictione  ^ecima  quinta,  die 
TOTO  sabbati  octava  mensis  Inlii^  hoia  terciamm,  ve!  qnafli  pontifieatiis 
sanctissimi  in  Christo  patris  et  domioi  noBtri  domini  Nioolai,  divina 

Providentia  pape  quinti,  anno  eins  sexto  . 

Acta  sunt  hec  in  castro  Gcbichinstein  presentibus  ibidem 

honorabilibus  viris  dominis  Baltbezaio  Sdiutczen  arcbipresbytero,  Vin- 
oencio  Nuenmeister  et  lobanne  Smed  ciericis  et  äcolariMisnensisNuem- 
borgensis  et  Hagantinensis  diooesis  testibnt  ad  piemiasa  yoeatli  spe- 
cialiter  et  rogatiB. 

Et  ego  Bernardns  Becker  elericus  Osnabrngensia  dioceaia  pablieoB 
apostolica  et  imperiali  anctontatibus  notarius  etc. 

Origimd  im  Stmttsarchir  :n  Magdebtu^  OethrudU:  ürhmdenbuA  de$  Klotten 

U.  L.  JEr.  zu>  Magddnvrg  n.  ^4. 


1453,  Juli  8.  298b. 

Das  Kloster  liergc  verpfUditct  sich,  die  Magdehurgischc  Geisttirh- 
h'it  wegen  ihrer  TheHrmhme  an  einer  A))p''Uittiim  an  den  jxipst- 
lidien  Stuhl  in  einem  Streife  mit  dem  Ihmpropst  von  JiraHde»- 
bürg,  Dietrich  von  Stei-hoiv,  si:hndlos  zu  h<dtin. 

Datum  anno  domini  millcsimo  quadriugeutefiuuo  qaiuquagesimo  se- 

cundo  die  sabbati  octava  mensis  lulii. 

Original  im  iStaatsarcIüv  m  Magdelnwy. 


Tlbiir,  1461,  September  80«  816 

Bb^^  Pius  II.  verwirft  die  Beschwerde  der  Minoriten-Möndie  tu 
HäSe,  dass  der  Erebisdiof  Friedrich  von  Magdeburg  im  Verem 
mU  dem  Abt  des  Klaskrs  Berge  und  dem  Bropst  des  Klosters 
U.L,F\r.  in  ihre  Seehte  eingegriffen  habe, 

Datnm  Tibure  aimo  incarnationis  dominioe  millcsimo  quadringen- 
tesimo  aexageaimo  primo  pridie  Kalendas  Ootobris  pontifieatoB  noiBlri 
anno  qnarto. 

Ähschriß  im  Cop.  2  und  57  imSkuOsairMo  mMagiämrg.  Qmbmdki:  Bojftm 

JMagaiin  IV,  liff  —  lSÜ. 
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Hagdebnrg,  1462,  Hai  2.  819a. 

Iriedru^  JEMiaehof  von  Mojfäebwrg,  Bermaiin,  Att  ßu  Berge, 

und  Eberhard,  Bropd  des  Klosters  U.L.Fr.,  versprechen  (hm 
Bath  und  der  Bürgerschaft  drr  Stwlf  Magdrhurg  für  die  Hülfe, 
wddie  ihnen  diese  hei  der  Jlffonnafion  des  Barfüsser-Kloeien 
geleistet,  sie  in  SchiUz  zu  nehmen  und  scJiadhs  m  haUen,  wenn 
sie  deswegen  irgendtoie  belangt  werden  sollten. 

Des  zu  bekentnisse  habin  wir  vorbenanter  Fridericb,  crezbiselioft 
zu  Magdeburg,  tur  uns  und  unsere  naclikonmieu,  uud  wir  Hermaunus 
abpt,  Nicolaus  prior  und  ciipittel  zu  Berge  tur  uns  unser  closter  und 
nachkommen,  nnnd  wir  Eberhardus  probst,  Hermannus  prior  uud  capittel 
m  unser  lieben  frauwen  la  Magdeburg  fiir  uns  nnser  elosfter  und  nadi- 
kommen  unser  nnd  onser  eapittel  und  couvent  IngesigiUe  an  diesen 
brifif  lassen  hengen,  der  gegeben  ist  zu  Magdeburg  nach  Cristi  gebort 
thusend  vierhundert  im  zowey  und  aechczigsten  iare  am  sontageMiseri- 
cordia  domini. 

Atu  dem  Cop.  5B  im  StaaUarchic  m  Maoddni/rg,  GedruckV:  WdUhtr,  Histor. 
NadMrkM  von  der  S.  Ka&tarkien-Xird^  in  Magdeburg  8.  16  ;  ürkmMMk  iee 
KVmlm  ü,L.I\r.  m  MagiUbnrg  n.  996, 


Magdeburg,  1490,  März  23.  605  a. 

Vergleich  zwisehen  dem  Kloster  U.  L.  Fr.  zu  Magdeburg  und 
den  Bauern  zu  Gross-Sidbke  über  die  ILütung  und  einige  Güter 
daselbst,  in  welchem  erwäJmt  wird,  dass  bereits' na  Christi  unsers 
hertn  gAwri  1487  am  mandage  na  BsrnSialeoms  dage*  Andreas, 
Abi  mt  Berge,  Heiae  Dreger,  Amtmann  §u  WamMen,  und  Ni- 
eoUtus  Boge,  Ifenrer  gu  8,  Johannis  in  Magdätmrg,  aXs  Sehieds^ 
rieMer  in  ei$tem  Streite  meisten  densdben  Barieien  fungirt  haben, 

—  des  tho  nrknnde  nn  sekerheitt  hebben  die  Tielgedacfaten  em 

Andreas  probst  vor  sick  un  sin  closter  syncr  provestycn,  un  em  lo- 
bannes  von  Nuestadt,  dohmprobst  tho  Merseborch  nnnd  domherr  tho 
Magdeborch  unnd  ytzund  des  vorgenanten  dorpes  groten  Salbeck  herre, 
vor  burnieibteie  un  gemeine  bucreu  darsuit'es  syn  iuBc^el  an  dussen  breff 
gedrucket,  de  gegeben  un  geschreben  is  nach  Christi  unsers  herru  ge- 
bnrth  1490  am  dinotage  na  dem  snndage  Letare  in  der  billigen  ftsten. 

Vidimärlß  Abtekr^  im  SlaatmaMf  m  Magdeburg.  GedrueM:  OrkmäenMi 
des  Klotten  U.L.Fr,en  Magdeburg  n,  8S6h. 
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(Die  Zaltl«D  besetohnea  die  Nammer  der  Urkunde.) 


A. 

Abbendorf  (Abbanthorp) .  wüst  b.  Oster- 
weddingen 30.  ü£L  32L  blK 
550.  SfÜL  572.  570.  592.  621.  766. 
832  852. 856.  865.  879. 895. 1062. 
Abel,  Kerstianixs,  cellerar.  Berg.  958.  980 ; 

senior  Berg.  983. 
Aben,  Cäcilie,  in  Altenweddingon  813. 

— ,  Hans,  in  Alt^nweddingen  813. 
Achilles,  cellerar.  Berg,  iil ;  custos  Berg. 
68.  Iii.  IS.  13;  Abt  v.Berge  lÜlL  llli 
— ,  presb.  Berg.  Qü. 
— ,  Bürger  Magd.  &L 
Achim,  Frau  in  Buckau  922. 
Ackendorj),  canon.  212. 
Acursiiut,  (M)L8C()p.  132. 
Adalltcrt,  Erzbischof  v.  Magd.  2. 
— ,  minist.  20. 

Adam,  Stud.  zu  Helmstedt  1062. 
Ade,  minist.  8S. 

Adelgot,  Erzbisrh.  v.  Magd.  Ii  Ifi.  2Ö. 
Adelheid,  Gem.  K.  Ottos  L 

— .  Äbtissin  v.  Meyendorf  127. 
Adclward,  Bürger  Alagd.  SlL 
Aderste<lt,  Kr.  Oscherslobon  ä&L 
Adikersleve  s.  Etgorsleben. 
Adolf,  Fürst  zu  Anhalt,  Dompr.  Magd.  855. 

— ,  Graf  V.  Holstein  ÖL 
Aegidius,  Stud.  zu  Helmstedt  1062. 
Agnes,  Herzogin  zu  Sachsen  u.  Gräfin  v. 
_  Brehna  IM. 

— ,  Äbtissin  v.  Genuwle  279 
Alatri  Ifi. 

Albericus,  episcop.  20. 
Albero,  capellan.  Berg.  5L 

— ,  Propst  V.  Berge  üL  03. 
AJbrecht  (Albertus),  Markgr.  v.  Brandcnb. 
33.  38.32.— 1029. 

— ,  Herzog  v.  Sachsen  8Z  153.  23(LIi2lL 

—  jL  Fürst  zu  .\nhalt  13li 

—  IL,  Fürst  zu  Anhalt  201a. 

—  Erzb  V.  Magd.  üfL  Ü2. 63.  öü.  ÜL 

sa.  Iii  IL  21  m  83-8r>.  sl 

—  m.,  Erzb.  V.  Magd.  236-239.  248. 

250. 25IL 

—  IV. ,  Erzb.  V.  Magd.  954.  955.  965. 

970.  971.  977.  980.  984.  985.  988. 
994.  996.  997.  1005-  1007.  1010. 
1017. 1002. 


Albrecht,  Dompropst  Magd.  HO. 
— ,  vicedom.  Magd.  IL  24. 
— ,  Domherr  Magd.  44. 
— ,  episcop.  28. 

— ,  V.  Quorfiirt,  Abt  v.  Berge  235—237. 
24L  242. 

-,  Akt  V.  Marienthal  2aL 

— ,  üntorküster  zu  Berge  22ri 

— ,  vUlic.  Penekestorp  12. 

— ,  Henning,  in  Pechau  ÜÜ8. 
Aldagestorp,  wüst  b.  Dahlenwarsleben  30. 
Aldobrandinus,  episcop.  132. 
Alemann,  Hans  873. 1062. 

— ,  Heine  873. 

— ,  Ludwig,  Schultheiss  Magd.  1074. 
Alexander  III.,  Papst  42. 43. 
— ,  IV.,  Papst  130. 25L 

—  V.,  Papst  253. 

—  VI.,  Papst  742.  938. 

— ,  Abt  V.  Ammenslcben  152.  t.«i7 
Alferus,  Abt  v.  Huysburg  13. 
AUenstein,  Geprg,  inAltenwedd.  701.  857. 
— ,  Job.  V.,  procurat.  d.  Domcapitels 

Magd.  Ji22. 
Allstedt  (Altstheti),  Grossherzogth.  Wei- 
mar L 
Allwerk,  Job.,  der.  341. 
Almarus,  Propst  d.  Paulsstiftes  Hall)cr«t. 
AlmcrictLs.  Cardinal  u.  päpstl.  Kanzler. 

2S.28. 
Aisleben,  Kloster  23. 
— ,  Heyne  v.  149. 
Altenbnrg  03. 
— ,  b.  Bernburg  SlA. 
— ,  Albrecht  v.,  canon.  Halberst.  1^ 
\ltenhauson,  Gumpert  v.,  rail.  204. 
Altenweddingon,  Kr.  Wanzleben  30.53. 
fiL8fi.  12L  124.  m  21ÄL  21L  24iL 
2IiL  204.  31L  312.  33L  ML  ÜÖiL 
410.  412-  41iL  42L  44iL  liiö.  4ÖLL 
4IL  574.  625.  640.  644.  645.  658. 
701.  702.  713.  734.  778,  798.  813. 
1055. 1062. 1074. 
Dietrich  v.  123. 
— ,  Elisalx!th  v.  113. 
— ,  Friedrich  v.,  Uürger  Magd.  173. 
— ,  Gertrud  v.  lliL 
— ,  Heidenreich  v.  173. 
— ,  Kirstiaous  v.  22. 
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Altenwoddingen,  Johanna  v.  12. 
AlÜialdc'uslelHJn .  Kloster,  ITw.  hiO.  löll 

Äbtissin  Jntta. 
Alvenslclxjn,  Kr.  Nonhaltlensl.  3M.  ?t70- 

— ,  Brnso  V..  Dompropst  Magd.  978. 

— ,  Busso  V.,  Marschali  Brandenb.  rilfl. 

— ,  Grebliard  v.,  miniüt.  Ji^L 

— ,  Pascha,  der.  954.  980. 
AlvericiMi,  praefei'tits  ISu 
Amclins,  convcrsas  149. 
Amfurt  (Anvonle),  Kr.  Wanzlclwn  5fl. 

—  .  Dietrich  v.  III. 
— ,  üertriid  v.  HL 
— ,  Werner  v.  55. 

Amfurt  8lel)cn  (Amfrideslove),  wüst  b.  Am- 
furt m 

Ammensieben.  Kloster  25L  28.  52.  ÖÜ.  152- 
15L  m  942.  942a.  947.  98«. 
1008. 1011. 1^27.  1031.  1039.  1041. 
1042.1062.  Abte:  Alexander,  Bar- 
told,  Egbert,  Gregor,  Heinrich, 
TUoraann.  Vögte:  Utto,  Graf  v. 
Ammensl. 

— ,  Bia,  Grätin  v.  2L 

— .  Dietrich.  Graf  v.  Ifi.  2L 

— ,  Hermann  Graf  v.  2L  SQ. 

— ,  Otto,  Graf  v.  2L 
Andreas,  episcop.  131. 1B2. 
Andreas,  Abt  v.  Berge  362— .379. 321-  illL 
421  —  416.        — 5115.  5QZ— 5fiL 
569—742.  776.  780.  782.  84.3. 

— ,  Propst  U.  L.  Fr.  Magd.  MS.  522. 
605  a. 

— ,  Thomas,  Bürger  Magd.  888. 
Anefold.  Katharina.  Magd.  634. 

— .  Michael,  Bürger  .Magd.  634. 638. 
Angermünde  ^ 
Angern,  v.  1062. 

— ,  Ludolf  V.  974. 

— ,  Valentin  v. ,  Amtmann  zu  Wolmir- 

stedt  1073. 
Anhalt,  Fürsten  zu,  u.  Grafen  v.  Aschers- 
\ehcn. 

— ,  Adolf,  Dompropst  Magd.  855. 

— ,  Albrecht  L  lilfi. 

— ,  Albrecht  H.  201a. 

— ,  Bernhard  L  88- 

— ,  Bernhard  M.  200. 288» 

— ,  Emst  947. 

— ,  Heinrich  L  Ö8. 

— ,  Heinrich  H.  88.110. 

— ,  Otto  L  Ufi. 

— ,  Waldemar  2111a.— 512. 
Anhalt,  Heinrich,  clor.  M2. 
Anno,  vicedom.  Magd.  2Ü. 

—  Dorakellncr  Ma<»<l.  Ö5.21. 

—  r>omherr  Magd.  5L 

Uwcbichtaq.  d.  Pr.  itechMn.  IX. 


Anno,  Abt  v.  Berge  190—192. 

—  Abt  V.  Köiügslutter  222. 
Aaselm,  Bi-sch.  v.  Havellierg  26.27. 
An-sorge.  Han.s.  Bürger  Magd.  835. 
Anthorp,  wü-st  b.  Wellen  ilil  5S. 
Antonius,  cellerar.  Ikjrg.  980;  procurat. 

Borg.  983.  998.  1000:    lYior  v. 

Berge  1012. 1014. 
Ajwnlwrch,  Moritz.  IVior  d.  Kreuzcai)elle 

zu  xMagd.  981. 
Ap|H?ndürf,  wüst  b.  Wanzleben  ^  5iL  i-'»^- 

919.930. 
— ,  Nicol.  V.,  mon.  Berg.  211Ü. 
Aquileja  81. 

Arike,  Ban,  in  Carith  10.33. 

Amd,  CUus,  OsterwtMld.  :m.55ö.579. 

— ,  Hans,  Olvenstedt  251L 

— ,  — ,  Pechau  m 

— ,  Jacob,  canon.  S.  Nicol.  Magd.  083. 
— ,  — ,  Dodendorf  AM.  705. 
— ,  Sanna,  Dodendorf.  705 
Arnold,  Doradochant  .Magd.  203.  2Qß. 
— ,  archidiacon.  Mcis.sen  137. 
— ,  canon.  Halberst.  5^ 

—  L,  Abt  V.  Berge  2ä-  26—32.  34—39. 

—  n.,  Abt  V.  Berge  120.  USLU^IAL 

iLiL  ILL  HU— 156  l.'^H  -162.  IM. 
Ifi5-  168.  162. 

—  m.,Abtv.Borge2M  ^240.251—253. 
- ,  Prior  V.  Berge  IM.  -  UL  -  lüL 

154.  158.  152.  12L  US.  180.  — 
965.  966.  968.  970  —  973.  992.  993. 
998.  1000  1002.  1009.  1017. 

— ,  c«Uerar.  Berg.  02.  lüL  102. 

— ,  presb.  Berg.  ÖÖ. 

— ,  ceUcrar.  Marienthal  lOü.  1Ö2. 

— ,  capellan.  Hillerslel>en  IL 
Arustodt,  Johann  v..   Propst  Loitzkau 

m 

V.  Arnstein,  Adebero  UL 

— ,  Adell)ert  IL 

~,  Albort  88. 

— ,  Anno  12. 

~,  Frie<lrich  122.  123. 

— ,  Gemot  122-  123. 

— ,  Judith  12. 

— ,  Raimund  122.  123. 

— ,  Walther  12. 

— .  Werner  LL 
Aschersleben  807. 

— ,  Grafen  v.,  s.  Anhalt. 
V.  d.  Asaeburg,  Curt  SIL  4M. 

— ,  Heinrich,  1062. 

— ,  Johann  1062. 
Atzendorf,  Kr.  Callx;  1062. 
Augsburg  1040  -1042. 
Austria.  Johannes  de  299. 
Avignou  175.  17»). 

33 
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BL  Irkundenb.  de«  IQ.  Ber^e. 


B. 


B. 

Baddeben.  XmrM  j.  IL 
Bahlen.  Hermjinn.  Marksraf  v  jH. 
Bahlen Kr.  <>- her-lefien  -'SL 
T.  Binririkd  aifi.äIL 
Bahr-Iorf.  Herrgth  BramKrhwei?  30.  50 
Bahrtfritiorf,  Kr.  Wanziefien  ii.  itiL  lüL 
liSL  1^  llf2-  lifL  2üL  22i)-224. 
225.  2^  221i  2M.  2ilL  2ü  2!kL 
^        Xmi        All  i-2iy-i>\ 

i2S.  i2lL  iäL  MIL  i££2  4*^V  4g.v 
4<yt  412.  114.  420.        .V>2  .V2H. 
53^  5^J.  öl'S.  628  «il.  6:^2.  »543. 
647-<»4ff.  652.654.  664  672.  674. 
671*.  6H5.  6fM.6lH>-70J.  707.  7-2»J. 
723.  im.  TZl.  7:i:?.  7:^4.  776.  >h50. 
86i«.         'M)0  sm.  961.  96:1. 
f»»J6  f»74  f*77  1062. 
V.  Bahrendorf  (Bardendorp) 
—  .\nK>W.  miL  146 
— ,  Irtetrich,  pen.  Griper  112. 
— ,  Heinrich  l'^:^^. 
— ,  Henninj^.  mil.  161- 
— ,  Hermann  l''^>. 
— ,  Johann  läS. 
Bako.  Heidenn>ich  164. 
Balder.  Conrad.  Üechant  Pet«- -  Faulst. 

Neust.  M.  5^3. 
Baiduwina^  catm  12. 
Baldvin,  Bi.sch.      Brandenb.  ^  Öö. 
— .  mnv,  .  I>^mheTr  ilagd.  ßtl 
Ballenstedt,  Kloster  145.  Aebte:  Johann 

Thictmar. 
BaLsamia  !K<5. 
Bamlicrff 

— ,  Kt(T»ert,  Bi>ch.  v.  82. 
Barltara,  .\etitii»sin  d.  Lorenzkl.  Neust.  M. 

623. 1^03. 
T.  Barl»y.  Grafen  1062. 

— ,  Balthasar  975. 

— ,  Burchard  252-  —  975. 

— ,  ChrLstoph  975. 

— ,  Günther  975. 

— ,  Heinrich  975, 

— ,  Honnann,  t^en.  v.  R(MenlNirg  170, 
— ,  Johann,  l>omdechant  Mai;^.  282. 

aifi. 

— ,  Wirhmann,  canon.  Halberst.  128. 

— ,  Wolfgang  975. 
Barlehen  (de  Bardeleve).  Henning  v.  149. 

— ,  Herdego  v.  2ü2- 

— ,  Johann  v..  presb.  Berg  IH'.*. 
Barudorp,  Sreff»*n.  Bürticr  Masd.  798. 
Bamij;o,  Tile  198 

Bams4j»»rf  (B(?niosdorp),Herzogth.  Brann- 
schweig ^jSi^ 
Ban,  Claus,  Bürger  Magrl.  472, 


Bar«.  ManrareU  412. 

Barvj'-jrl  Otto  v..  nctar.  Berit. 

Banec-iiehen     Hirtinesl..  EtardeslK  Kr. 
Neahal«lm-L  •>j6 
— .  FUirriiard  v..  m<">n.  Ber^.  IS4- 
— .  Gonzelin  v.  I>:«aprnpst  Magd. 

Barth''4<<faAixä.  .Vbt  d.  Gei>rdd.  Naombone 

—.  Borger  }iagd.  12^ 
Bart<4d,  Patriarrh  t.  .\qnileja  ?L 

—  l>oo¥iechant  Magd.  J^id. 
— ,  Abt  T.  .^mmenslehen  2L 

Prior  T.  Beree  2^1.  228. 
- .  presb.  Ber^.  _liL 
Ba!«dov.  Heise,  ricar.  Magd.  1017. 
Basel  2IL  2Iii.  7ic^~  '>^'  301.  43a. 
768. 
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im  Magdob.  2L  JilL  Z2.  IL  153. 184. 
808.  —  rfarrer:  Ruprecht,  Wasmod. 

— ,  Heidenroich  v. 

— ,  Johannes  v.  72x 
V.  Hohenlohe,  Conrad  82 

— ,  Gottfried  8Z. 
Hohenwarslelxsn  (Honworslove),  Kr.  Wol- 
mirstedt  124.44^1062. 

— ,  Dietrich  v.  158. 

— ,  Johann  v.,  mon.  Berg.  158. 
Holland,  Cono,  in  Kaienberge  382. 
Holsteüi,  Adolf,  Graf  v.  82- 
Holtgreve,  Tilc,  mon.  Berg.  225. 
Holtie,  Hans  vom,  in  Wolrairsloben  1062. 
Holwego,  wüst  b.  Burg  im  Magdeb.  &L  22. 
V.  Hondorp.  Tammo,  mil.  165. 
Honorius  HI.,  I'apst  lü.  iiüS. 

— ,  IV.,  Papst  m  IM. 
V.  Honrode,  Bartold,  Bürger  Braunschweig 

4li5.870. 
Honstedt  (Honstede)  146. 
Honterle,  Heinrich,  notar.  äSlL 
V.  Hopenrode,  £rn8t,  Bürger  Braunschweig 
1062. 

Hoppe,  Brixius,  in  Diesdorf  660. 
— ,  Drewes,  Bürger  Magd.  403- 
— ,  Emmelen  660. 
— ,  Fricke,  Bürger  Magd.  iÖS. 
— ,  — ,  in  Diesdorf  576. 
__  Qog^  53ßj 

—l  Hans,  in  Diesdorf  659.  661.  837.874. 
— ,  Henning,  in  Diesdorf  4üiL 
— ,  Jacob,  in  Diostlorf  576. 
— ,  Melchior,  in  Ncindorf  807. 
— ,  Paul,  in  Diesdorf  5ßö. 
Hoppenkorve,  Georg  953. 

-  ,  Hans  953- 
V.  Hordorp,  Engolbrccht,  mon,  Borg.  210. 
— ,  Johann,  canon.  S.  Nicol.  Magd.  224. 

225.=  21L_289.22Ü. 
— ,  Johann  2EiL  '2m. 
— ,  Irmgard  'm^^L 
Horn,  Johatmcs,  mon.  Berg.  610. 
Homburg,  Bürger  Braunschweig  1062. 
Anthor  1028. 1063. 
Hans  284^957. 
IIcnnijiR  '^M^9b7.  999. 
Hermann  957.  987. 
Luder  815.  1026. 
Homeborgk,  Johann,  canon.  Halbcrst.  1017. 
Horneburg,  Heinrich,  Bürger  Magd.  840. 
V.  Horiihausen  1062. 
Heinrich  lifi.       —  218. 
Wasmod  218. 

Weske  sen.  u.  iun.  630.  791.  792. 
Horuch,  Arnold,  Bürger  Magd.  1115. 
Hosang,  Gregor,  Bürger  Magd.  618.  619. 


Hosang,  Hans,  Bürger  Magtl.  900. 
Hose,  Bethemann,  Bürger  Magd.  141. 
Hossmann,  Hans,  in  ülvenstoilt  :>V>9.  9li4. 
Hovemeier,  Hans,  Bürger  Magd.  818. 
Hoyer,  Dietrich,  mon.  Berg.  954.  980. 

— ,  He}Tio  338. 
V.  HojTn,  Conrad  250. 

— ,  Friedrich  255.  214. 

— ,  Gebhard  25iL  2Iiä. 

— ,  Hans  224. 
Hubald,  Canlinalpriester  29. 
Huethorp,  Engelhard  v.  S8.  s.  Uchtdorp. 
Hugo,  episcop.  59. 

— ,  mag.,  Domherr  Brandenburg 

—  V.  Sl  Sabina,  Cardinalpriester  IDS. 
Hugold,  hospitalar.  Berg.  12L 

— ,  Schultheiss  v.  Calbe  44. 
Huudisburg  (Hunoldesburch). 

I'röpste:  Werner,  Widold. 
V.  Hunesburg,  Friedrich  18. 

— ,  Rudolf  la. 
Hunger,  Heine,  Bürger  Magd.  135. 
huntkorn  Ü3. 

Huselitto,  Henning,  notar.  34iL 
Hussmann,  Heinrich,  vic.  S.  Sobast.  Magd. 
649. 

Huj-sburg,  Kloster  294. 225. 292. 228. 302. 
304.  ML 

Äbte:  Alferuß,  Dietrich,  Egbert,  Her- 
mann, Johann,  Ruprecht. 

J.  und  Y. 

Jacob,  episcop.  132. 
— ,  Prior  V.  Borge  693. 

—  V.  Havelbcrg,  ccUerar.  Berg.  608. 
— ,  mon.  Berg.  950. 

— ,  parochian.  Petcrsbcrg  81. 
— ,  viUic.  in  Ihleburg  12. 
— ,  Barbara  550.789. 
— ,  Oaus,  Bürger  Neust.  M.  55Ö.  789. 
— ,  Drewes,  Bürger  Sudenb.  M.  858. 
— ,  Meister  v.  Groningen,  Bürger  Ma^. 
911. 

— ,  Mitglied  d.  Judonschaft  Sudenb. 
Jacobi,  Conrad,  senior  Berg.  844. 

— ,  Siegfried,  der.  312. 
Jacobs,  Balthas.  1062. 

— ,  Drewes,  in  Diesdorf  575. 
Jan,  Alheide  .'>40. 

— ,  Busse,  in  Hailingsdorf  260. 

— ,  Thomas,  Bürger  Magd.  540. 
Janes,  her,  Bürger  Magd.  12L  122. 202. 

— ,  Fricko,  in  Haldensleben 
Jans,  Hans,  in  Hohendodcleben  684. 

— ,  Heinrich,  Dechant  d.  Petcr-Paulst, 
Neust.-M.  228. 
Jerchel,  Nicol.,  canon.  castri  TangennOndo 
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Jerdach,  Johannes,  raon.  Berg.  1H0 
Jersleben  (Gerel.),  Kr.Wolmirstetlt  2Ü1L  2ia 
Jerichow,  Kloster  128.122. 
— ,  Heinrich  v.,  Domherr  Brandenburg  Ö3. 
— ,  Johann  v.  IL 
— ,  Rudolf  V.,  minist. 
Jezo,  Domdechant  Majjd.  2L 
Ihlehurg  (Tl.  Yl.),  Kr.  Jerichow  L  2L  50. 
2(M.  ;^)8. 
Pfarrer:  Leoniuä,  Ludolf. 
— ,  Eilard  v.  ßäL 
üsenbiu-g,  Kloster  iL  SüL  li21. 

Äbte :  Conra<l ,  Heinrich ,  Hermann, 
Johann,  Martin, 
llvert,  Ebeling,  in  Kl.-Germerslelxsn  759. 
Imerige,  wtist  b.  Olvenstedt  37. 
Ymessen,  Hermann,  notar.  2iIL 
Immat,  Graf  &. 
de  Indagine  s.  v.  Hagen. 
Ingersleben,  Haus,  in  Wolmirslebcn  1062. 
— ,  Heinrich,  in  Wolmirslelien  1014. 
— ,  Otto,  in  Wolmlrsleben  795.  827.  828. 
Insleben  (Iimeslcvo) ,  wtlst  b.  Magdeburg 
1023. 

— ,  Andreas  v.,  mon.  Berg.  liia..2Ü0- 

— ,  Benüiard  v.  IL 
Insel.  Chius,  Bürger  Magd.  884. 

— ,  Hans,  in  Gr.-Salze  5LL 
Joachim,  Kurfürst  v.  Brandenburg  1029. 
Johann  XIH.,  Papst  2. 

—  XIX.,  Pap-st  25.55. 

—  XXII.,  Papst  115.  im 

—  XXUI.,  Papst  25L 

— ,  Erzb.  V.  Magd.  321  328.  M2. 
— ,  cpiscop.  52.ÖÖX  — 132. 
— ,  cpiscop.  132. 

—  I^  Bisch.  V.  Brandenburg  178. 

—  IL,  Biscli.  V.  Brandenburg  2l)2. 

—  H.,  Bisch.  V.  HiiTelVerg  lÜL  LtiL  1008. 
— ,  Bisch,  y.  Lülieck 

— ,  C'ardinalpricster  u.  p&pstl.  Kanzler 
59.  ÖÜ. 

— ,  Cardinalpriester  u.  päpstL  Legat  4L 
— ,  Cardinaldiacon  59. 
— ,  Cardinaldiacon  59.  öü. 
— ,  Archidiacon  im  Domstift  Merseburg 
89. 

— ,  thosaurar.  S.  Nicol.  Magd.  IßS. 

—  V.  Brauiischweig,  erzb.  Caplati  Magd. 

142. 

— ,  Abt  V.  BaUenstedt  22»=  146. 

—  I.,  Abt  V.  Berge  130. 

—  II.  (v.  Kutzleben),  Abt  v.  Berge  22L 

228. 23Ü.  2aL  2aa.  23L  236. 
— ,  Abt  d.  Aegidienkl.  Braunschwoig  435. 
— ,  Abt  d.  Paulskl.  Bremen  {H2. 
— ,  Abt  V.  Biu^felde  223.294. 
— ,  Abt  V.  Harsefeld  277.  m 


Johann,   Al>t  d.  Miihaclskl.  llildcsbeim 
357.— 1054. 
— ,  Abt  V.  Hillcrslobon  1089. 
— ,  Abt  V.  Huysburg  522. 
— ,  Abt  V.  Ilseuburg  960. 
— ,  Abt  V.  Marieilthal  55. 62.  lü. 
— ,  Abt  d.  Pet.T-Paulskl.  Merst^burg  3üL 
3Q2.111iL 

-  (Grube),  Abt  v.  Nienburg  25L 
— ,  Abt  V.  Rasteile  942  a. 

— ,  Abt  V.  Riddagshausen  1008. 

— ,  Propst  V.  Gottrsgnaden  1021. 

~,  Prior  V.  Berge  23L235. 

— ,  IVior  Kl.  Jerichow  17!>. 

— ,  Prior  V.  Ilsenburg  357. 

— ,  Prior  V.  Marienthal  55.  —  100. 102. 

— ,  Subprior  v.  Marii'nthal  lüü.  1D2. 

— ,  Subprior  V.  Michaelstcin  55. 

— ,  senior  Berg.  1002. 

— ,  cellcrar.  Borg.  943. 

-  ,  cellerar.  Kl.  Jerichow  122. 
— ,  camerar.  Berg.  160. 

— ,  custos  Kl.  Marionthal  IQH  1Ü2. 

— ,  hospitalar.  Berg.  l/D- 

— ,  sacerd.  Berg.  158. 

— ,  capelüin.  Berg.  75.  81.  90.92.  94  99. 

101  1D2. 
— ,  subdiac.  Berg.  12.  —  LML 
— ,  subtliac.  Berg.  22. 
— ,  subdiac.  im  Domstift  Morseburg  82. 

-  V.  Coesfeld,  mon.  Berg.  954. 

-  ,  Mönch  in  Pegau  478. 
— ,  Leo,  mon.  Berg.  155» 

-  ,  Mönch  Paulincrkl.  Magd.  1059. 
— ,  Harrer  in  Elster  230. 

— ,  Pfarrer  an  S.  Job.  Magd.  157. 

— ,  Pfarrer  in  Osterwaldingen  183  193. 

— ,  Pfarrer  in  Quorenbeck  146. 

— ,  der.  u.  notar.  Berg.  282. 

— ,  mag.  u.  bischöfl.  Notar  Halberst.  128- 

— ,  Markgraf  v.  Brandenbiu-g  88. 2L  28. 

— ,  advocat.Berg.  fi.'^.  68.  71  72  25.  28. 

22.  86.  94:  quondam  advoc.  25. 

104. 

— ,  Bürger  Magd.  5L  -  135. 

— ,  KtLster  in  Altenweddingen  464. 

Johannis,  Henning,  mil.  126.  12L  122. 

2ÜL 

— ,  Hemiing,  Bürger  Magd.  135.  ISL 

— ,  Kilian,  notar.  330. 
Jordan  174. 

— ,  Dechant  S.  Nicol.  Magd.  124. 

— ,  Prior  V.  Michaclstein  55. 

— ,  Tile,  Bürger  v.  Zerbst  671. 
Josasche,  Bruno,  Bürger  Magd.  135. 
Yppe,  Gebhard  IfiL 

— ,  Hermann  I6L 
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Irminhanl,  Abt  v.  Ilillci-slnlton  2L 
Irxleben  (Kfrikwil..  Irikcsl.),  Kr.  Wobnir- 
stedt      üiL  üiL 
— ,  Burcbard  v.  IM. 
— ,  Hcniüjig  V. 
Isaak  (Ys.),  Abrabam,  Mit^fl.  der  Judcn- 

Kchaft  Sudcnb.  M. 
— ,  Abt  V.  Nienburg  lüL 

—  von  Angennünde,  Mitgliotl  der  Ju- 

dcnüchait  Süden  b.-M.  'AM. 
— ,  Tonidza,  Sangmeister  der  Judensch. 

Sudcnb.  M.  2M. 
Judendort',  wiist  b.  Magdeburg  602. 
•  JtitorlK)gk,  Albrccht,  senior  Uerg.  '2:U. 
- -,  Hans,  in  Altenweddingcn  1062. 
Julius  n.,  Papst  049. 
Jutta,  Aebtissin  v,  Altbaldenslcl)cn  lf»7 
Jwandes,  Ileideke,  Bürger  Magd.21ü. 
.Fwani,  Heinrich,  miiiitst.  1221 
— ,  Hermann,  minist.  123. 
— ,  Jwan,  minist.  123. 
Jwc,  Thomas,  in  Olvenstedt  677. 

L. 

läge,  insidiao  IL  74. 
Lager,  Jacob  sen.,  mon.  Berg.  1062. 
— .  Jacob  iun.,  mon.  Berg.  1062. 
Lairow.  Peter,  Dechant  S.  Nicol.  Stendal 

aoL 

Lamme,  Clara  4K6. 

— .  Georg,  in  Prester  486. 
Lamprocht  (Lambertus),  Bürger  Magd.  lö. 

-  ,  Prior  V.  Berge  hh 
— ,  Propst  V.  Berge  32. 

Lange,Cyria(;uH,  in  Osterweddingen  678.740. 
--,  Marirareta  678.  740. 
— ,  Susanna  678.  740. 
Langolwge  (-Imhe),  Heinrich,  Bürger  Magd. 

3I3x4m 
— ,  Peter  658. 
Langebans,  Sebastian,  Mollenvogt  Magd. 
060.  094. 

Langcnweddingen ,  Kr.  Wanzlcben  821. 

1062.  S.  a.  (^^oss-^Veddingenu.W.) 
Langepeter,  Baltba.s.,  Bürger  Magd.  iüfi. 

657.748.840. 
Lanzceco,  Bürger  Magd.  IS. 
Latorp,  Jacob,  in  Nedlitz  95:1. 
V.  LattortF,  Joachim,  Domherr  Magd.  904. 
Langen,  El>crhard,  clor.  :107. 
Laurentius,  Caplan.  Kl.  C'hemnit7.  . 
Lauwo,  Jacob,  Pfarrer  in  Olvenstedt  668. 

-,  Steffen,  in  Kl.-Ottersleben  iI3. 
Lebus  löü.  lüL 

Bischof  Wilhelm  12L 
Leddigc ,  Joliann.  syndicus  u.  procurat. 

Berg.  S>91 
Lcisnig,  Burggrafen  v. 


Albrocht,  Domprojxst  Mci.<scn  19*.>. 
iMistachius,  L>omdo<-hant  .Magd.  Mo, 
Lciiizig  .^2iL 

Kl.  S.  Thomu  ML 
LeiLzkau  (Liezeca),  Kr.  Jerichow  L  ii. 
Stift  ÖlL  212.  2IiI.  -  Propst  Job.  v. 
Arnstedt  32Q. 
Leme,  Brand,  Bürger  Magd.  972. 
Lommol,  Michael,  notar.  'ilh^AZL 
LemsdorJ,  Kr.  \Vanzlebon  2IL280. 
Lems(oq),  Andreas,  in  Dodendoi-f  10^- 
— ,  Bastian,  in  AltenwtHldiiigen  4.n.^.471- 
— ,  Caspar,  in  Altenweddiiigen  455.471. 
— ,  Enielo  471. 
— ,  Gertrud  dlL 

—,  Hennini;,  inAltcn\veddingeni55.Hl< 
— ,  Paulinc  471. 

Lene,  Hans,  Voi-steher  d.  Brüdorsohaft 
l'.  L.  Fr.  zu  S.  Ambrosius  isuden- 
burir.-M.  710. 
— ,  KiM-hin  des  PfaiTcrs  in  Osterweddin- 
gen 865. 

Lente,  Lctrenz,  Bürger  Magd.  4.'>0.  782. 
Lenthe,  Georg,  can.  Peter-Paulst.  Neust. 
M.  305. 

Lentke,  Claus,  Bürger  Braunschwei  .t2!LL 

— ,  Stetfen,  Verweser  d.  HospitiÜH  S, 

Annae  Magd.  998. 
Lentzo,  1  Jisabeth  618.  619. 

— ,  Hans.  Bürger  .Magd.  618.  619. 
Lentzko,  Official  d  KI.  Berge  li>5. 
Leo  (Löwe),  l'iiedrich,  mil.  l-'*ri 

— ,  Heinrich,  mil.        —  155. 

— ,  Johannes,  nion.  Berg.  1^ 
Leonius,  ^resb.  v.  Ihleburg  12. 
Lcttow.  Karsten,  in  Bahrendorf  700. 
V.  Leuwingh  (Louw.),  Heiiu-icb,  i  'omherr 

Ma-jd.  *-^fi<>.  '^70. 
Levcrsdorf.  wüst  b.  Atzendorf  .'W5.  735. 
765.  1062. 

Lovin,  Heideke,  Bürger  .Magd.  973.  003. 
1019. 

— ,  Heinrich  973. 
Leytzk,  Jan,  vic.  S.  Nicol.  Magd.  !2äL 
V.  Lichtcnlierg  (Liecht.),  \Verncr  5L 
Liditerfelt,  Claus,  Biliger  Magd.  510. 

— ,  Gertrud  tdiL 

V.  Lindau  (Lhindowe),  Gebhard,  Domherr 

Magd.  HH.  Ifil. 
Lindau,  Claus,  bi  Kl.-Gerraorsleben  6öo. 
— ,  Huns,  Bürger  Magd.  283a.  591. 
— ,  I1.M)  663. 
Lintz,  Johann,  bisi  höfl.  Oiücial  HalU^rst. 
514. 

Lippold,  Hans,  Bürger  Magd.  H74.  47.*». 
5ÜS.  567. 

Listen,  Hans,  in  Gr.-Otterslel)cn  700. 
Y.  Lobduburg,  Ilcrmaiui  ^ 
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V.  Lf»l»sto(U  (Lolwtodo),  Jühaii'i  I.M. 
Lolmrg,  Kr.  .lerichow  L  lilM.  ;U>S. 

— ,  Gumpert  v.  M. 

— ,  Johanne»!,  Uurgf^raf  v.  110. 
Lochte,  Balthas.,  notar.  2IlL  ^18.  282. 
Lothwe,  Cone,  Schofle,  Gommern  244). 

Löbejün  im  iSaalkrci»  lü:U. 

V.  Löwenberg,  Liulwig,  Domherr  Magd. 

71 — 74. 
Loibock,  Gesa  2Hä. 

— ,  Heinrich,  Möllonvogt  Magd.  235. 
Los,  Hans,  Rittor  2iML 
V.  Lo>sau,  zu  Wollersdorf. 

ClÄiui  953. 

Georg  1002. 

Hans  916. 

Joachim  l(ki2. 
V.  Lostaii  (Lozlowe),  Heinrith  12. 
Lothar  III.,  Kaiser  23. 2£ 
Lowe,  cam'Tar.  Berg.  225. 

— ,  Steflijn,  in  Kl.-Üttersleben  520. 
Lozcke,  Bertram  v.  104. 

—  Volrad  v.  IQL 

LuMtertiis,  mon.  S.  Ja4ob.  b.  .Mainz  223. 
Lucaä,  HauKhalter  d.  Borgischen  Kloster- 

hofe^  zu  I*ro8ter  1(X>2. 
LuchtciUDoker,  Elisal)eth  ()27. 

— ,  Lorenz,  Bürger . M a^n I.  (i27. 

— ,  Margareta  627. 
Lucia.  Gem.  Johannis  advo<-.  Berg.  jJS. 
Lucius  II.,  Propst  80. 50. 
Jjudeki',  Caspar  4ft<>. 

— ,  t'Iau.s,  in  Diesdorf  4IÜL 

— ,  Hans,  in  Weilen  804. 

— ,  Henning,  in  Wellen  720.  804. 

— ,  Hermann,  in  IHostlorf  877. 

— ,  Lorenz,  in  Diesdorf  üliä.  804.  822. 

— ,  Luthmer,  in  Schlcibnltz  4D8. 

-  ,  Mett-  42H. 

Luder  (Liud.),  Reich.skanzler  tL  4. 

— ,  mag.  oper.  Marionthal  liüL 

— ,  paroihian  v.  .Mistede  üfi. 

— ,  Bürger  Magd.  tifi. 
Luders,  Hans,  Bürger  NeiLst.  M.  798. 
V.  Lüdersdorf,  Dietrich  12. 
Ludüld,  Abt  d.  Gotlehardikl.  Hildesheira 

Liulolf  (Liud.),  Kr/b.  v.  .Magd.  50»  52. 
— ,  Bisch.  V.  Brandenluirg  2L 
— ,  Domprojmt  Halberst.  ÜL 
— ,  Domlien-  Hai  borst.  54, 
— ,  Fropst  V.  Gottesgnadon  IMO. 
— ,  I*ropst  V.  Kaltenlwrn  5Ü.  54. 
— ,  Pfarrer  in  Ihlebiirg  TL 
— ,  Graf  HL 
— ,  Reichskanzler  L 
— ,  advocat.  Halberst.  54. 


Ludolf  (Lind.),  pinceriia  71.  85. 
Ludwig  (Loilow.,  Lmlowicus),  Bisch,  von 
Branden  biu-g  204. 

— ,  Dompropst  Magd.  *2(>8. 

— ,  Abt  T.  Ilersfeld  85. 

— ,  Abt  V.  Königslut  cr  1089. 1054. 
LüliecJt  L15.  81.'i.81fi.8.'t8. 

Bischof  Johann  2li2. 
LüliN  (Liubatici),  Kr.  Jeriihow  1  Ü. 
Luggenhorst,  Johann,  mon.  Borg.  954. 
Lunelwrch,  Ludeke  202. 
Luther,  (Martin)  995. 
Lutteludcko,  Ludolf,  clor.  2ÖL 
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Lyon  108. 
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.Mach tonbut toi,  wiwt  in  Braimschweig  80. 

52. 
Magdeburg. 
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Philipp  T.  TangermOnde  2ZB. 
Stiftsherren:  Georg  Lenthe  305. 
Johann  Wosenmut,  Senior  725. 
Nicolans  Konekc  2äSu 
Vicarien:  Johann  Schierstedt  3Zä. 
Johann  Wilde  SIÖ. 
Rath  1023. 
Nickeide,  wtLst  b.  Bier«  3E5.  735.  765- 
930.  1062. 

Nicolaus  V..  Papst  291  -  295.  298a  3üL 
-,  Bischof  5£L  ÜÜ. 

Propst  U.  L.  Fr.  Magd.  UnL 
— ,  Prior  V.  Berge  319a. 
— ,  Prior  V.  U  L.  Fr.  Magd.  23L —305. 
— ,  Prior  Georgski.  Naumburg  Mi 
— ,  Prior  V.  P%au  530. 
— ,  custos  Kl.  Oiemnitz  5äL 
— ,  minist.  üL 
Niedemdodeleben,  Kr.  Wanzleben  1062. 
Niemeke,  Conrad  v.  12. 

— ,  Rudolf  V.  12.  LLü. 
Niemer,  Paul,  vic  S.  Nicol.  Magd.  758. 
Nienburg  a.  d.  a  325. 
Kloster  325. 1031. 1039. 1068. 
Äbte:  Bernhard,   Heinrich,  Jobaiui 
Gnil«,  Isaak.  Siegfried,  Thiotmar. 
V.  Nienburg  (Nuenburg),  Widekind,  canon. 

Halberst.  m 
Nienstedt  (Nienstidi),  wüst  b.  Calbe  SQ. 
5Ö. 

Niger,  Heinrich.  Bürger  Magd.  Zfi. 

Nilis.  Johann,  päptl.  Notar  339. 

Nizizi,  slav.  Provinz  a.  d.  Elbe  zw.  Wit- 
tenberg u.  Torgan  L  lü. 

Noranstat.  Dorf  im  Gau  Kunnigessundra  3. 

Norbert,  Erzb.  v.  Magd.  22.  24. -27.  2S.H0. 
322. 

— ,  Domherr  u.  Archidiac.  Merseburg  iilL 

Nortlhausen  (Northusim)  L 

V.  Northeim,  Sander,  custos  Berg.  u.  Pfar- 
rer in  Buckau  234. 

Norththuringe,  Gau  Z. 

not,  raptus  ZL  24. 

Nuenmeister.  Vincenz.  der.  2ö8a. 

V.  Nuenstadt,  J<»bami,  I>impropst  v.  Mer- 
seburg u.  l>omherr  Magd.6()5a.  GHO. 

Niinibcrg  213.  955.  970.  971. 

Nyemann,  Jan,  in  Buckau  755. 
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Nygenfeit,  Nicol.,  mon.  Berg.  608. 
NytolduB,  villic.  in  Dodendorf  lüiL 

0. 

Ochtmcrslebon .  Kr.  Wolmirstedt  Sü.  lÜL 

i2K  5üa  867. 1062. 
Ockstedt,  wüst  b.  Nou-OatterslebeniilLSÜ. 
Octavian,  iiäpätl.  Diacon  22. 
Octen,  Valentin,  in  Altonweddinffon  717. 
Oder,  Bergzug  in  Braunschwei^  2H4. 
Odilia,  Schwester  d.  Abtes  Bertram  von 
Berge  68. 
— ,  Wesse,  senior  Berg.  2liL 
Odo,  erzb.  Notar  Magd.  ZI. 
Ogostorp,  Simon,  notar.  3lM. 
OldcnmiUler,  Juhann,  camcrar.  Berg. 
Oldisleben,  Kloster  940. 
Oldo,  Graf  IX 
Olricus  8.  Ulrich. 

Obchleger,  Nico!.,  in  Proster  22L 
Olsnic,  Eisnig,  Kr.  Torgau  L  1£L 
Olticus,  CjTiacuB,  Vorst,  d.  Fischerbrüder- 
schaft an  S.  Jacob  JVIagd.  773. 
Oltzen,  Tile,  in  Stemmern  2ü5l 
Olvenstedt,  Kr.  Wolmirstedt  IL  3a  SL 
52.  25fi.        SIL  384.  324.  397— 
399.  488.  482.  üüH        535.  624. 
625.  629.  677.  680.  <>82.  683.  712. 
718.  728.  741.  756.  757.  762.  770. 
786.  833.  8511  864.  866.  875.  885. 
893.  894.  um.  897.  916.  917.  925. 
936.  981.  1062.  —  Kirche  8.  Lau- 
rentii  727.   Pfarrer:  Jacob  Lauwe 
868. 

Oppermann.  Hans,  Vorst,  d.  Baderbrüder- 

schan  Magd.  544. 
Orbrecht,  Conrad,  in  Stemmern  801. 
Oremholz  b.  Orum,  Amt  Wöltingenxle. 

Prov.  Hannover  2H4.  41ÜL  814.  815. 

957.987.999.  lüOl.  1026. 1028. 1062. 
Organista,  Peter,  presb.  330. 
Osenbnigge,  Johaim,  PCurer  S.  Willebad 

Stade  334. 
Oshemus,  erzb.  Schreiber  1044. 
Osmoyr,  Heinrich,  notar.  253. 
Osnabrück  298  a.  303.  iillL  318. 312. 
Osterweddingen,  Kr.  Wanzleben  SQ.  52. 

m  ISÜ.  208.  22Z  210.  321.  324. 

ML  416.  43L  443.  44Ö.  450.  45L 

4lLi  463.  425.  riü  5ilL  524.  552. 

554. 560.  566.  569.  572.  573.  577— 

579.  598.  607.  613.  621.  685.  665. 

670.  678.  687.  704.  719.  726.  749. 

751.  761.  763.  766.  767.  769.  772. 

781.  784.  809.  811.  818.  824.  830  — 

832.  848.  852.  855.  856.  865.  872. 

877  —  879.  884.  890.  892. 895.  (K>9. 

919. 920.  926. 985. 986.  1000.  1062. 


Pfarrer:  Johannes  183.  193. 

Johann  Sweder  313.314. 
Procurator  Maniuard  44. 
v.  Osterweddingen,  Dietrich,  minist.  44. 
Osthusen,  Hermann,  in  Kalonbergo  842. 
Othmarsdorf  (Oi-htm.  Vchtm.  Otm.),  wüst 
b.  Dodendort  Oü.  3L  52.  III.  445. 
44fi  ■'vQ.'i  597. 779. 805. 823. 863. 891. 
Ottersleben,  Kr.  Wolmirstedt  30. 52. 164. 
1062. 

— ,  Gr.-,  9.71.  iuw  .»Ufi  fi.^(v  681  7aq  709 

— ,  Kl.-,  2IL  282.  22Ö.  402.  414.  445. 
454.  420-  423.  4aL  520.  523.  54L 
587.  675.  747.  771.  790. 858.  905. 

— ,  Nicol.,  mon.  Berg.  22L 

— ,  Heinrich  v.  14.'t. 

— ,  Johannes  v.  145. 

— ,  Ulrich  v.  145. 

— ,  Wiburg  v.  145. 

Otto  I^,  Kaiser  L  3—5.  22.  3ü.283a.b. 
591.  1040. 

—  n.,  Kaiser  L3.4.fi.Z. 

—  in.,  Kaiser  8. 12. 

— ,  Herzog  v.  Mcran  81. 

— ,  Markgraf  v.  Brandenburg  88. 2L  98. 

—  Lj  Graf  v.  Aschersleben,  Fürst  zu 

Anhalt  116. 
— ,  Graf  v.  Ammensieben  u.  Grieben  21. 
— ,  Graf  v.  Brehna  153. 
— ,  Graf  18. 

— ,  £rzb.  v.  Magd.  203.  203a.  208.  21B. 
225.322. 

—  H.,  Bisch,  v.  HUdcsheim  löL  IBfi. 
— ,  Cardinaldiacon  22. 

— ,  Dompropst  Magd.  65. 61  23. 24. 

— ,  Bawar,  Domherr  Magd.  S5» 

— ,  canon.  Hallx  i^L  54. 

— ,  Domsubdiar.  Merseburg  82. 

— ,  Abt  v.  Riddajrshausen  148. 

— ,  Prior  V.  Ballenstedt  146. 

— ,  Prior  V.  Berge  110. 112. 

— ,  cellerar.  Petersberg  b.  Halle  SL 

— ,  custos  Berg.  81.  20.  24.  25.  22.  lÜL 

102.104. 
— ,  presb.  Berg.  20. 
Overland  104. 

P. 

)achtgut  ir>H. 
'addenstedt  62. 
Paderborn  325.  335. 
!'äpste:  Alexander  lU.  42.  43. 

—  IV.  iaü.25L 

—  V.  253. 

—  VI.  742.  988. 
Benedict  VIH.  25.26. 

Bonifaciiis  IX.  243.  24L  2^ 

35* 
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Clemens  IV.  lU.  IIIL  HL 

Cölestin  III.      4a  50. 52. 
Eugen  lU.  85. 

—  IV.  275.  277. 
Honorius  lU.  7H 

—  IV.  m.  Ißi. 

Innocenz  II.  24—26.  2S.  22.  4L  52,  fiö. 

—  m.  5ß.  58. 511  ÜQ.  fi5. 

—  IV.  lölL  liül  lÜL 
Johann  XIII.  2. 

—  XL\.  25.2fi. 

—  XXII.  Uh.  UIL 

—  XXin.  2üL 
Julius  11.  949. 
Lucius  II.  3il  51L 
Martin  V.  2ü2.  2ia 

NicoUus  V.  291— 295.298  a.  3QL 
PaschaUs  n. 

Paul  II.  322,  323-  325.  32lL  320—331- 

Pins  n.  309— :ur.— :^19  :^'2<} 
Sixtus  IV.  343.  34fi-  341L  355. 3ßlL  432. 

477.  514 
Urban  Ifl.  45. 

—  IV.  113.213. 

Palmedach,  Claus,  in  Altenweddingen  .^87. 

Hans,  in  Altcnwetldingen  'tiT7. 
Pape ,  Dietrich ,  in  Uahrcndort*  4<U  474. 
664.  783.  915. 
— ,  Hans,  in  Bahrt^ndorf 404. 474. 664. 915. 
— ,  Werner,  Vorsteher  d.  Elenden  Brü- 
dersch.  an  S.  Petri  Magd.  655. 
Papenberch,  Drew.,  inAJtenwoddingon  574. 
Parchau  (Parchowe),  Kr.  Jerichow  L  HL 
42. 58. 52. 153- 182.204.308. 
l*{iarrer  Matthäu.s  ßfi. 
Parchauw.  Dietrich,  senior  Borg.  283  b. 
Parchem,  Kr.  Jerichow  II.  30.  52. 
Paschalis  II.,  Paiwt 
Pa8chlel)en,  D.  in  Anhalt  82  a. 
Passau.  Bischof  Georg  262- 
Paul  Ii.,  Paiwt  322.  323.  325-  32Ö.  328— 
334.332.34L 
— ,  episcop.  131. 
— ,  Prior  Kl.  CTiemnita  5SL 
— ,  Elisabeth  786. 

— ,  Ignatius  (Gnatc),  in  Olvenstedt  786. 
Pauwels,  Claus,  in  Dodendorf  400. 

— ,  Drewes,  Bürger  Magd.  326. 
Pavia  3. 4. 

Pechau,  Kr.  Jerichow  L  25Ü-  255.  224. 
308. 356. 953.  972.  973.  1027. 1029. 
1059  1062. 1066.  --  Pechauer  See 
513. 1062. 

Pegau,  Kloster  134. 324.  352. 4^  532. 

Äebto:  üw)rg,  Stephan. 
Pelagius,  Cardinaldiacon.  59. 60. 


Peiiig,  Kgr.  Sachsen  96il. 

Pcnighe,  Matthias,  mon-  KI.  Pegau  360. 

Peunigsdorf  (Penekestorpl,  j.  Vorwerk  b. 

Ihlebiu-g,  Kr.  Jerichow  L  52.  ^ 

I2.3Ö8. 

Pentzke,  Hans,  in  Olvenstedt  9^*^. -  629- 

Pe])er,  Hans,  Bürger  Magd.  51."> 

Pemickc,  Hermann,  laic.  31ä. 

Persick,  Anna  443 
— ,  Cone.  in  Osterweddingen  270 
— ,  Drewes,  in  Ostemieddingen  .^66  ■'SOg. 
— ,  Hans,  in  Osten*eddingen  49.'i.  578. 
621.872. 

— ,  Hermann,  Bürger  Magd.  •'.74  .M3. 

— ,  Lorenz,  in  Osterwedd.  926. 

— ,  Peter,  in  Osterwedd.  27o. 

— .  Werner,  in  Osten^edd. 
Peter  (Petnu*).  archiepisc.  ArlK)rensis  1 31 . 
.  epi.Hcop.  511  lilL— 131. 132. 

— .  Cardinalpriester  28.  — 52.  «iOO'i.si. 

— .  l'ardinaldia<'on.  52.  QU. 

— .  Abt  V.  Berge  1044.  1045.  1052.  l05:i. 
1055.  1058.  1060  1061. 

— ,  Abt  V.  Gladbach  1046. 

— ,  Prior  V.  Borge  33S-  345. 

— .  Heinrich,  Bürger  Magd.  616. 

— ,  Ilse  616. 
Peters,  Cone  202. 

— ,  Friedrich  202. 

— .  Gorries.  Bürger  Neust.  M.  320.^2411 
Petcrslierg   (Lauterl»erg,  mens  serenusj. 
Kl.  b.  Halle  81.  94.  262. 
I*ropst  Dietrich. 
Pforte,  Kloster  50. 
Pharila,  Arnold  120. 
Philipp,  Ivlostervogt,  Prester  1062. 
Pintor,  Johann,  päpstl.  Richter  328. 
Pistor,  Dietrich,  mon.  Berg.  .H53. 
Piits  II..  Papst  302  — 3iL  31i-  319.  32(5. 
Platen.schleger ,  Joachim.  iVocurator  il. 

Vicarien  Magd.  312. 
V.  Plaue  (Plawe),  Heinrich,  Domherr  M.  TA, 
Plentener,  Anna  750. 

— ,  Michael,  Bürger  Magd.  40i  750. 
Plochass,  Heinrich,  in  (ir.-OttersIcben  54(5. 
Plogk,  Biu-chard.  Bürger  .Magd.  926. 
Plonig,  Claus,  Altarist  S.  Peter  Magd.  808. 
V.  Plotho  162. 

— ,  Gebhard  22. 

— ,  Hermann  197. 

— ,  Johannes  22.  HO 

— ,  Matthäus,  l>omherr  Magd.  348, 

— ,  Sebastian,  Domthesaurar.  Magd. 
962. 
Ploto,  Jan  128. 

Pluraerdung,  wüst  b.  Parchau  5S.  52.  Il2 

308- 

Podegriuid,  wüst  K  Althaldeuslelien  1011. 
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Pöldo,  Klo«t«r  IS- 
Propst  Gerhard. 
Polcze,  Martin,  Bürger  Magd.  611. 
Polene,  wtist  b.  Stemmern  iÜL  üH  5Ü4, 
1062. 

Polmann  (Pidm.).  EliHal)eth  625.  981. 

— ,  Peter  625.  712.  981. 

— ,  Rolf,  Bürger  Magd.  32K  543. 655. 
Pommern  955.970.971. 
Popiwndorf,  Cono,  Bürger  Magd.  ML 
Potlitz,  Matthias, vic.  S.  Nicol  Magd.  1009. 
IVätorius.  Paul,  mag.  1062. 
Pratau  (Broth),  Kr.  Wittenberg  L  Iii 
Premslaw.  Heinrich  v.,  Domherr  Magd. 
23(L 

Prester  (Brezderi,  Priztero),  Kr.  Jerichow  L 
iaL5JtL52.fi4.Ö2.1ü4.1Ü5.1ii2.  lÖlL 
m  184.  m  129.  215.  22L  225. 
230.  2liL  320.  MiL  a54x  406.  486. 
534.  542.  577.  608.  784.  810.  892. 
932. 953.  979. 1028. 1061. 1062. 
Capitelshof  932. 

Pfarrer:  Conrad  Heydeke,  Dietrich,  Jo- 
hann Kick. 

Presterecher  Teich  354.  724. 1062. 
V.  Prester,  Ludegorus  63. 
Prettin  (Pretani),  Kr.  Torgau  Llfi. 
Pretz.sch  (IVictozini),  Kr.  Wittenberg  L  HL 
Prisserwo  '204. 

Prödel  (Preddcl),  Kr.  Jerichow  L  850. 
Prom.  Heine,  in  Hohenwarslcben  1!>4. 

— ,  Simon,  in  Hohenwarslelwn  194. 
Püchner,  Erhard,  Official  Kl.  Chemnitz 

Pulle,  Johann,  mon.  Berg.  260. 

Puppe,  Martin  440. 

Pyftz,  Hemiing,  in  Germorsleben  218. 

Quast,  Balthas.,  notar.  ÜQL 
Que<ninburg. 
Münzenberg  533.  983. 
Stift,  .\ebtwsin:  BortnulisH.  1^  1^ 
— ,  Gertrud  v.  Amfurt  liHLllL 
S.  Wii)ertikl.  113. 
V  Quedlinburg.  Elene  IfiL  182. 
— ,  Heinrich  ISL 182  (bis). 
Querenbeck  146. 

Pfarrer  Johann. 
V.  Querfurt,  Albrecht,  Abt  v.  Berge  235 
bis  23IL  24L  242. 
— ,  Burchard.  Bnr;zgraf  Magd.  4L  —  71. 

73.  74  TU.  sr.  H7  —  150. 
— ,  — ,  frater  advocati  Magd.  68. 
— ,  — ,  Domkämmerer  Magd.  119;  Dom- 

dechant  Magd.  141. 
— ,  Gebhard,  Domherr  Halberst.  128. 
— ,  Gerhard,  dapifer  Magd.  IL 


Rarkith  (Rochutini),  Kr.  Wittenberg  L  10. 
Radt'lefF,   Friedrich,  canon.  S.  Sebast. 

Magd.        im  .^W. 
Radi«  (Grodisti),  Kr.  Wittenberg  Llö. 
Raimund,  päpstl.  Legat  u.  Cardinal  938. 
Raks,  Johann,  mon.  Berg.  608. 
V.  Ranis,  Heinrich  180. 

— ,  liildeward  14. 

— ,  Otto  4L 

V.  Randau,  Bartold,  Bürger  Magd.  1^ 
— ,  Heinrich,  mon.  Berg.  192. 
— ,  Hermann,  cantor  Berg.  127. 
— ,  Johannes.  Bürger  Magd.  157. 

Randau,  Hcrniing,  Bürger  Sudenb.  M.  414. 

Randoricus.  mil  Neust  M.  186. 

Rastede,  Kloster  3Q2JM_3aiL^a. 
Abt:  Johann. 

Ratmar,  Bür/^r  Magd.  18. 

Rathmann,  SigLsm.,  vic.  S.  Sebast.  Magd. 
323. 

Ratzeburg,  Bischof  Ulrich  115. 
V.  Rautenberg,  in  Vechelde  1062. 

— ,  Bartold  23L=799.  800.    958. 1032. 

-,  Heinrich  799.800.939. 

— ,  Herbord  799.  800. 

— ,  Joachim  1020. 

— ,  Sievert  989. 1043.  1065. 
V.  Ravensljerg  203a. 

Reberg,  Wald  u.  Dorf,  wüst  b.  Prester 

125»  12fi.  534. 1027. 1062. 
Rel>erg  125. 
Hans  412. 
— ,  Heinrich  128. 126. 

Mathilde  lim  —41 '2. 
— ,  Zacharia  126. 
V.  Reddersen,  Bartold,  Dechant  S.  Seliast. 
Ma^.  3o.'->  3()!>  313. 
— ,  Henning,  canon.  S.  Seliast.  Magd.  :U)9 
redehowe  IS. 

V.  Redekin,  Johann,  Domdechant  Magd. 

3Ö5.3Ü8.  314. 
V.  Hedem  (Rotlere),  Fric<lrich,  canon.  S. 

Nicol.  Magd.  180. 
Regenardus,  vicedom.  Magd.  8&. 
Regensburg,  Bischof  Siegfried  82. 
V.  Regenstein,  Grafen. 
Conrad  88. 
Ulrich  im 
Reghenbode,  Cono,  Bürger  Magd.  141. 
Rehess,  Johann,  notar.  223. 
Reinbodo,  Abt  v.  Berge  46. 48  —  51 . 53. 54. 
- ,  cellerar.  Berg.  IS.  2L  9fL 
— ,  prcsb.  Berg.  ÖÜ 
Reinbodonis,  Anno,  Bürger  Magd.  135. 
ReineniB  (Rain.  Reynh.),  Cardinalpriester 
22. 
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Reinenis,  Bisch,  v.  Havelberg  179. 

— ,  Abt  V.  Conev  1035.  1046. 1054. 
Bürger  Magd.  5L  — 135.  UL 
Reinhard,  Bisch,  v.  Halberst.  IS. 
FeinhanUtbninn,  Kloster  940. 
Reinold,  cellerar.  Berg.  104. 

— ,  gubdiac.  Berg.  ÖiL  ÜlL 

— ,  subdiac.  Berg.  öü. 

— ,  Albrecht  Ifiö. 

— ,  Henning,  advocat.  Preeter  lüiL 

— ,  Johann  IM. 

— ,  Mathilde  ifiß. 

— .  Wiprecht  iöö, 
Reinoldi,  I  Irich,  Bürger  Magd.  UlL 
Relferdes,  Heine,  in  Korlingen  IßS. 
Remkersloben  (Rimckcrsl.),  Kr.  Wanz- 
leben 3Ü.  52.  45iL  876.  1062. 
Ren,  Nicol.,  vic.  S.  Seba«t.  Magd.  649. 
Renner,  Heinrich,  Bürger  Magd.  955. 
Reppener,  Johann,  Dochant  S.  Nicol.  Magd. 

— ,  Lndolf,  Pfarrer  in  Billingsdorf  228. 

V.  Reppichau,  Eico  88- 

Retfeld  (Rethf.,  Reithf),  Gaus,  Kloeter- 
aratmann  u.  Kirchenvorstehcr  in 
Doflendorf  595.  597.  6üS.  706.  708. 
726  888 

Renchlin,  Balthas.  1068. 

Rex  s.  Konig. 

ReymlKjrti,  Roymbert,  notar.  32iL 
ReynohuB,  Peter,  b.  Drcger. 
R<>ynoke.  her  mL  m  202. 
Reyiicko.  Bürger  Magd.  16*2 
Richard,  kais.  Kämmerer  BL 
Richarda  (Gräfin  v.  Stade)  31. 
Richeid,  Frau  d.  Joh.  Columbantu  Magd. 
28. 

Riddagshausen,  Kloster  6JI  211  148.  1008. 

Aebte;  Conrad,  Johann,  Otto. 
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1040  im  liegest  Z.  2  lie»  Heinrich  »t.  Julius. 
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